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oder das Gemeindeintereſſe verletzt, fo iſt der Gemeindevorſteher ver- 
pflichtet, die Ausführung des Beſchluſſes auszuſetzen und, wenn die 


Gemeindevertretung (Verſammlung) bei nochmaliger Beratung bei 


ihrem Beſchluß beharrt, innerhalb 2 Wochen die Entſcheidung des 
Kreisausſchuſſes einzuholen. ($ 88 Abſ. s der Landgemeindeordnung.) 

Die Ausſetzung der Ausführung findet ſtatt gegenüber Beſchlüſſen, 
die an ſich geſetzlich zuläſſig, aber unzweckmäßig ſind, weil ſie das 
Gemeinwohl oder das Intereſſe der Gemeinde verletzten. Faßt die 
Gemeindevertretung (Verſammlung) dagegen einen Beſchluß, welcher 
ihre Befugniſſe überſchreitet oder die Geſetze verletzt, ſo iſt der Ge⸗ 
meindevorſteher gemäß $ 140 der Landgemeindeordnung verpflichtet, 
den Beſchluß zu beanſtanden. 


5. Bekanntgabe obrigkeitlicher Derfügungen. 


Auf meine hierüber ergangene Umdruckverfügung vom 17. Juli 
1928 — H. A. 1 3782 — weiſe ich hin. Abſchrift der Verfügung 
wird auf Antrag überſandt werden. 

6. Naſſen⸗ und Rechnungsführung. 


Diejew wichtige Die nſtzweig evjovSert die allen 
arsiste Sorgfalt und Genauigkeit. Er ijt durch die im 


Mai 1925 erlaſſene „Anweiſung für die Haten: und Rechnungsfüh⸗ 


rung in den Landgemeinden des Kreiſes Gr. Werder“ näher geregelt, 
mit deren Beſtimmungen ſich die Herren Grtsvorſteher unverzüglich 
und eingehend vertraut machen wollen. Abdruck der Anweiſung wird 
auf Antrag überſandt werden. ۱ 


7. Behandlung von Anterſtützungsanträgen. 


Ich bringe meine Umdruckverfügung vom 18. Mai 1928 — 
K. A. 1 2656 — in Erinnerung, von welcher gleichfalls Abſchrift 
hier angefordert werden kann. : 


8. Ausübung der wohnungsaufſicht. 


Ich verweife auf meine Kreisblattbefanntinahung pom 24. Sep⸗ 
tember 1928, veröffentlicht in Nr. 39 des Kreisblattes vom 28. ۶ 
ber 1928. ۱ ` 


9. Schriftverkehr. 


Im Schriftverkehr unterſcheidet man Berichte an die vorgeſetzten 
Behörden, ſowie Schreiben, Erſuchen, Verfügungen uſw. an ۰ 
geordnete und nachgeordnete Behörden oder an Privatperſonen. Vor⸗ 
geſetzte Behörde iſt außer den Dienſtſtellen der Kreisinftanz der See 
nat, an den Berichte jedoch niemals unmittelbar, ſondern nur du vel 
meeisse Nand geſandt werden dürfen. Ferner iſt jeglicher Schrift⸗ 
verkehr mit ausländiſchen Dienſtſtellen (einſchl. der Diplomatiſchen 
Vertretung der Republik Polen in Danzig und der Konfulate in 
Danzig) ſtets durch meine Hand zu leiten. Erſuchen polnifcher Bes 
hörden, die in polniſcher Sprache eingehen, find zwecks Herbeifüh⸗ 
rung der Ueberſetzung an mich einzureichen. Die Berichtsform unter - 
ſcheidet ſich von der übrigen Form des Schriftverkehrs dadurch, daß 
auf der erſten Seite des Bogens halbbrüchig, im übrigen ۰ 
viertel Breite des Bogens geſchrieben und von der übergeordneten 
Stelle nichts verlangt, ſondern erbeten wird. In der Anſchrift iſt 
niemals der Name des betreffenden Beamten anzugeben, vielmehr 
3. B. nur zu ſchreiben „An den Herrn Landrat in Tiegenhof“. 


Jede Verfügung der vorgeſetzten Behörde enthält neben dem 
Datum in der Kegel ein Geſchäftszeichen, z. B. U. A. 1 6801. Sox 
fern die Verfügung nicht urſchriftlich (über den urſchriftlichen Ders 
kehr ſiehe den folgenden Abſatz) beantwortet wird, muß in dem Bes 
richt Datum und Geſchäftszeichen dieſer Verfügung angegeben wer- 
den 3. B. ۱ 

Fur Verfügung vom 10. 12.1928 — K. A. 16810 — berichte ich uſw. 

Von der urſchriftlichen Form des Schriftverkehrs ſollen die Bee 
hörden untereinander nach Möglichkeit Gebrauch machen. Dies gilt 
auch für den Verkehr zwiſchen Amts⸗ und Gemeindevorſtehern ſowie 
ihren vorgeſetzten Behörden. Wohl die meiſten Schriftſtücke der Be⸗ 
hörden der Kreisinftanz gelangen auf dem urſchriftlichen Wege an 
die Ortsbehörden. Die Verfügung lautet dann: 

Urſchriftlich o, N. oder ۸4. N. 

an den Heren Gemeindevorſteher 
in 


— 


Neuteich, den 4. Januar 


Nr. 1 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


4۴ 1: 


Rundverfügung an die Herren Gemeindevor⸗ 
ſteher. 


Die kürzlich vorgenommene Neuwahl der Gemeindevorſteher gibt 
mir zu folgenden Hinweifungen Anlaß, die in erſter Linie für die 
nen in das Mint tretenden Ortsvorfteher beſtimmt, im übrigen 
aber auch für die wiedergewählten Gemeinde vorſteher von Bedeutung 
ſind. Ich erſuche um genaue Beachtung und bemerke, daß weitere 
Auskünfte im hieſigen Büro (Simmer Nr. 16) mündlich erteilt werden. 


1. wichtige Geſetze. 


Es kommen als ſolche in erſter Linie die Landgemeindeordnung 
vom 5. Juli 1891, das Kommunal⸗Abgaben⸗Geſetz vom (4. Juli 1893 
und das Unterſtützungs-Wohnſitz⸗Geſetz in der Faſſung der Novelle 
vom 30. Mai 1908 in Frage. Während letzteres noch unverändert 
qilf, hat die Landgemeindeordnung mehrfache Aenderungen erfahren, 
ſo durch das Geſetz betr. vorläufige Regelung verſchiedener Punkte 
des Gemeindeverfaſſungsrechts vom 18. Juli 1940 (Preußiſche Ge— 
ſetzſammlung Seite (18) und das Geſetz über die Gemeindewahlen 
vom 4. April 1924 (letzteres abgedruckt im Sonderkreisblatt Nr. 40 
von 1928). Su dem Uommunal-Abgaben⸗Geſetz find Aenderungen 
unterm 31. März ۱922 und 13. Oktober 1922 ergangen, die im Kreis⸗ 
blatt von 1922 Nr. 17 und Nr. 45 abgedruckt ſind. ۱ 


Ich fpreche die Erwartung aus, daß die Herren Gemeindevors 


ſteher mit den einſchlägigen Beſtimmungen dieſer 3 Geſetze ſich ۶ 
verzüglich vertraut machen. 


2. Stimmrecht der Gemeindevorſteher u. Schöffen. 


Fur Beſeitigung mehrfach aufgetretener Zweifel weiſe ich auf 
folgendes hin: 

a) Die Mitglieder des Gemeindevorſtandes (d. ſ. der Gemeindevor- 
ſteher und die beiden Schöffen, ſowie bet Behinderung eines 
der Schöffen der ſtellvertretende Schöffe) haben in der Sitzung der 
Gemeindevertretung volles Stimmrecht, auch wenn ſte nicht aus 
der Fahl der Gemeindevertreter gewählt find. 

b) Gemeindevorſteher, Schöffen und ſtellvertretende Schöffen, die aus 
der Fahl der Gemeindevertreter gewählt werden, behalten ihr 
Mandat als Gemeindevertreter, ſofern fie es nicht ausdrücklich 
niederlegen. Sie bekleiden alsdann 2 Aemter, führen bei Abſtim⸗ 
mungen aber nur eine Stimme. 

c) Erfolgt im Falle zu b) die Niederlegung des Amtes als Ges 
meindevertreter, fo rückt die auf dem Wahlvorſchlage des Ausge⸗ 
ſchiedenen an nächſter Stelle ſtehende Perſon als Gemeindever— 
treter nach. Die Feſtſtellung des Erſatzmannes erfolgt gemäß 8 17 
Abſatz 2 des Geſetzes über die Gemeindewahlen durch den Ge— 
meindevorſtand. 


5. Geffentlichkeit der Gemeindeſitzungen. 


Die Sitzungen ſind öffentlich. Für einzelne Gegenſtände kann 
durch beſonderen Beſchluß, welcher in geheimer Sitzung gefaßt wird, 
die Oeffentlichkeit ausgeſchloſſen werden. Aus der Geffentlichkeit der 
Sitzungen folgt jedoch nicht eine geſetzliche Verpflichtung zur öffent⸗ 
lichen Bekanntgabe von Sitzungsort und Sitzungszeit. 

Die Zuhörer haben den Anordnungen des Vorſitzenden zur Era 
haltung der Ruhe und Ordnung Folge zu leiſten. Der Vorfigende 
kann jeden Zuhörer, welcher Störung irgendeiner Art verurfacht, aus 
dem Sitzungszimmer entfernen laſſen. 


A Ausführung der Gemeindebeſchlüſſe, deren 
Ausſetzung und ۰ 


Der Gemeindevorſteher hat die ordnungsgemäß gefaßten Gemeinde- 
beſchlüſſe zur Ausführung zu bringen. 

Dat die Gemeindevertretung (Verſammlung) einen Beſchluß Ges 
fatzt, welcher nach Anſicht des Gemeindevorftehers das Gemeinwohl 


Nr. 4. | Gs 
Fortſetzung betr. 
Beſtätigung von Gemeindevorſtehern uſw. 


Es ſind weiter von mir beſtätigt worden: 


a) Gemeindevorf cher 


= b) Schöffen Angabe ob 
Gemeinde 0 ae Neuwahl oder 
25 st ſtellv. Schöffen Wiederwahl 
Atname Vorname] Stand : 
| 2. | 3 re] 5 | 6. 
24. [Darran a En Guſtav Hofbeſitzer[ Neuwahl 
b Epp Guſtav ai }Diederwahl 
D c Bergmann [Otto Landwirt [Neuwahl 
d Schubert Auguſt Inſtmann ۳ 
25. [Walldorf fa Wiens Johann [Landwirt [Wiederwahl 
ib Krien Heinrich [Bäckermſtr[ Neuwahl 
Janzen Heinrich [Landwirt [Wiederwahl 
“Id Janzen Hermann ۳ 5 
26. [Tiegenhag. ja Frieſen Il Johann ۶ 5 
- b Andres Guſtav Arbeiter [Neuwahl 
c Meckelburger David Landwirt Wiederwahl 
d Wittkowski [Rudolf Stellmchrmiſt [ Meuwahl 
27. Seyersvor⸗ ja Saft Cornelius Rentier [Wiederwahl 
derkampen up Thießen Il [Franz Landwirt⸗ Pe 
e Reddta Emil 1 ۳ 
28. Lindenau ja Langowski | Julius Arbeiter [Neuwahl 
zb Reimer Jakob Hofbeſitzer e 
c Bordect Auguſt Arbeiter A 
d Neumann Suftav - ii it 
29. Simonsdorf ja Foth ` Paul Hofbeſitzer Neuwahl 
b ۱ Georg S Wiederwahl 
c Karnitki Bernhard Inſtmann 10 
d Schinkowski [Johann Arbeiter [Neuwahl 
30. [Pletzendorf ja Faſt Wilhelm Hofbeſitzer [Wiederwahl 
b Berger Peter Së er 
c Loepp Hermann 3 7 
d Benfemann ۲ 7 K 
34. {Hi ëidbteonla Franzen Heinrich Y Neuwahl 
b Claaßen Bernhard o Wiederwahl 
«s Hilbrecht II Franz Fimmerer ۲ 
d Hilbrecht! [Franz Arbeiter 7 
32. Brodſack Ja Dyck Hermann IHofbeſitzer i 
Ip Stankewitz [Martin Arbeiter ER 
le: Janzen Peter Hofbefiger Wiederwahl— 
d Wienß Bruno 1 Neuwahl 
53. Leske a Jakobowski Eduard 3 Wiederwahl 
۱ b Reimer Bruno re e 
e ۲ Johann Arbeiter [Neuwahl 
d Brigmann [Louis Hofbeſitzer op 
34. Schadwalde ja Weller [Suſtav Lehrer Wiederwahl 
b Harbowski Albrecht [Arbeiter [Neuwahl 
e Dyck Heinrich [Hofbeſitzer Wiederwahl 
d Epp Auguſt! schuhmichrm. bisher Schöffe 
55. [Tralau a ۷۵ Hermann Hofbeſitzer Wiederwahl 
b Wölk Franz lrbeiter Neuwahl 
ce Schulz Anton 77 Sp 
d Wittkowski [Martin H ۳ 
36. Altmünſter-ſa Dueck Adolf Hofbejiger [Wiederwahl 
berg b Speckmaun Paul o Mat 
Ic Schmidt Guſtav Arbeiter [Neuwahl 
d Eichloff Otto Schmiedemſtibisher Schöffe 
37. Altebabke fa Kunz Otto Hofbefiger Wiederwahl 
b Bielfeldt Julius 70 WS 
e Heidebrecht [Franz in 75 
d ۶ Adolf 1 7 
38. Scharpau ` ۵ ۶ Eduard 7 er 
b Grabe Otto Tiſchlermſtr. ij 
ce Pafewerf Adolf Hofbefiger er 
d Juſt Eduard ſwaſſermüller = 
39. Kaminke fa ۲ Paul Landwirt d 
Ib Becker Emil „ Al er 
e Millkowski [Walter Schmiedemſt. ch 
d Eng Otto Hofbeſitzer Weuwahl 
40. {Heubuden fa Driedaer Abraham Landwirt [Wiederwahl 
b Loewen Guſtav Hofbeſitzer N 
c Kroefer Johann 7575 Ee 
d Brucks heinrich 8 gee at 
41. Altendorf fa Schönhoff Ulbert „ Peuwahl 
Ip Klaaßen Heinrich „ [Wiederwahl 
c Jaußen Rudolf 4 Neuwahl 
°“ ld Fabricius Hermann [Eigentüm. Wiederwahl 
42. Damerau a Patotzki 7 straßenwärt Neuwahl 
45. Mielenz a HimmermannſcFriedrich [Landwirt [Wiederwahl 
e d Entz Leonhard „„ Neuwahl 
44. [Keitlau _ ja Seegler Hermann [Hofbeſitzer Wiederwahl 


b Schliedermannf! Johann [Landwirt , 


E 


bei Ueber⸗ 


G. 3, und 2. 23%. heißt „Gegen Rückgabe“ oder „Unter Rid- 
erbittung“. Es muß alſo das urſchriftliche Schriftſtück nebſt feinen 
ſämtlichen Anlagen an die Stelle, die es abgeſandt hat, wieder 3u- 
rückgereicht werden. Dieſer Grundſatz iſt vielfach noch nicht bekannt, 
ſodaß durch die Hurückbehaltung von urſchriftlichen Schriftſtücken un⸗ 
nötige Verzögerungen im Geſchäftsgange eintreten. Am Schluſſe 
einer jeden urſchriftlichen Derfügung ſteht eine Friſt vermerkt, inner⸗ 
halb welcher die Erledigung erfolgen ſoll. Aber nicht nur urſchrift⸗ 
liche Verfügungen der Behörden können wieder im urſchriftlichen 
Wege, ſondern auch jede andere Verfügung oder jedes andere Schrei⸗ 
ben kann auf dieſe Weiſe beantwortet werden. Wichtige Schriftſtücke, 
deren Verbleib bei den Akten zweckmäßig erſcheint, werden allerdings 
niemals urſchriftlich beantwortet werden. ; 


1 10. Sriften. | 
Die von den vorgefetsten Behärden zun Erledi⸗ 
gung von Verfügungen geſtellten Friſten ſind ۰۶ 


bedingt einzuhalten. Läßt {ih eine Verfügung innerhalb der 


feſtgeſetzten Friſt nicht erledigen, ſo muß Friſtbericht erſtattet werden. 
Ebenſo iſt auch die Erſtattung einer Fehlanzeige erforderlich, wenn 
eine ſolche verlangt wird. Die Einhaltung dieſer Formvorſchrift iſt 
notwendig, damit Erinnerungsverfügungen möglichſt vermieden werden. 


11. mündlicher und telefonifeher Verkehr. 


Zu einer weſentlichen Geſchäftsvereinfachung führt der münd⸗ 
liche und telefoniſche Verkehr. Ich empfehle davon weiteſtgehend Gee 
brauch zu machen. Falls die Herren Ortsvorfteher mit mir perſönlich 
mündliche Rückſprache zu nehmen wünſchen, empfiehlt ſich vorherige 
telefoniſche Anmeldung, da ich oft durch Sitzungen oder auswär⸗ 
tige Termine in Anſpruch genommen bin. j 


12. Vordrucke. 


Auch durch Verwendung von Vordrucken läßt fi eine ۶ 
Schreibarbeit erſparen. Die Kreisblattdruckerei in Neuteich unterhält 
ein Lager der hauptſächlich in Frage kommenden Formulare, auf das 
hiermit hingewieſen wird. Weitere Formulare können von dem Der: 


lag des Verbandes der Preußiſchen Landgemeinden in Berlin Weg, 


Potsdamerſtraße 22a bezogen werden. 
13. Protokollbuch, amtliche Blätter, Akten. 


Die Beſchlüſſe der Gemeindevertretung (Verſammlung) dürfen 
nur in einem dauerhaft eingebundenen Buch niedergeſchrieben mer: 
den. Ebenſo müſſen die amtlichen Blätter (Geſetzblatt, Staatsanzeiger, 
Kreisblatt) jahrgangsweiſe eingebunden und ſorgfältig aufbewahrt 
werden. Alle wichtigen Schriftſtücke ſind zu ordnungsmäßigen Akten 
zu nehmen, wobei am beſten Schnellhefter verwendet werden. Es 
müſſen zwenigſtens folgende Akten vorhanden fein: Generelle Dere 
fügungen der Aufſichtsbehörde; Wahlangelegenheiten; Gemeinde- 
voranſchläge; Steuerangelegenheiten; Grundbeſitz der Gemeinde; 
Schulſachen; Wegeangelegenheiten; Wohlfahrts angelegenheiten; 
Meldeweſen; Feuerlöſchweſen; Jagdangelegenheiten; Derjchiedenes. 


Die evve Umtsvorſtehes werden erſucht, 
gabe der Dienſtgeſchäfte an die neugewählten Gemeindevorſteher auf 
vorſtehende Kundverfügung beſonders hinzuweiſen. 


Tiegenhof, den 27. Dezember 1928. 
Der Landrat als er des Kreisausſchuſſes. 


N SCH E و‎ 
| Kreishundeſteuer. 
Wir erinnern an Abführung der Kreishundeſteuer für das II. 


Halbjahr 1928 beſtimmt in 8 Tagen. 
CTiegenhof, den 28. Dezember 1928. 


Der Kreis aus ſchuß. 
Berichtigung, 


Die im Kreisblatt Nr. 35 für 1928 abgedruckte Verfügung vom 
25. Auguſt d. Is. betr. Steueranteiſe der Gemeinden wird wie folgt 
berichtigt: 1 3 
Es muß heißen: وت‎ ۳۹ ۱ 
Zu a) fowte in Spalte 2 der ۵ : 
„Anteile aus dem gemeinſamen Soll der phyſiſchen Pers 
ſeonen für das II. Vierteljahr 1928 (umfaſſend Einkommen-, 
Gewerbe- und Umſatzſteueranteile); e 
33 b) fowte in Spalte 5 der Sufammenftellung: 
Anteile aus dem gemeinſamen Soll der Körperfchaften 
für das ([I. Vierteljahr 1928 (umfafjend Körperſchafts⸗, Ges 


Ur. 3, ۱ 


werbe⸗ und Umſatzſteueranteile); 5 
zu Cliente zu Spalte 5 der Zuſammenſtellung; o 
„Lohnſummenſteueranteile für Januar / Juni (928 abzüglich 


der für Januar / März ۱928 bereits ausgeſchütteten ۰ 
Tiegenhof, den 28. Dezember 1928. 


Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 


Kopf wie vor. 


Gefunden 


| 
| 
| 


© Hildebrandt” bish. dees Schöffe 
es Heinrich 55 1 Wagenkiſſen mit kariertem Stoff 
as. Jankendorf ja Wunderlich [Auguſt Eigentüm. E Bezogen. 
d b Keofchinsfi [Friedrich Arbeiter 5 1 
SE, EE 1 Theodor Dyck, Pordenau. 
#6. Bruna, ta Langnau Otto “ie Ee: Gegen Belohnung abzuholen vom 1 Amtsvorſteher, 
b Henning Paul Hofbeſitzer[ Wiederwahl Barendt. 
ce Braun Johann [Arbeiter [Neuwahl EM: 
d Diskau 99075 n „ EE EE SET 
47. Roſenort ja Penner gvi Landwirt ” K 78 5 % 
> b van Rieſen [David Hofbefiger Wiederwahl Tierarzt Bargums 
c Wiebe Guftav 7 Lë 2 ۵ 
d Lux Friedrich [Arbeiter [Neuwahl geſetzlich geſchütztes ۱ 
ae. ore . Adres Banz |Gofbeflger Wiederwahl Bichreiniaungsvulver Pom! 
b Wiens Jakob S 2 ۱ 
o Schroedter [Guſtav 5 HE d qi! ۱ 1 
. |d Krüger Otto 1 7 ۲ ; 
۰ N ch glänzenden ٠ 
9. [Schönhorſt ja ۲ Auguſt Jemmerer [Neuwahl iſt nach glänz 1 j 
49 zönhorf b ae Se ZE 95 dy * E landwirt chaftl. 
Brandt Martin Arbeiter a 9۱6۸ 62 6۶0۱۶۸6 6۸ ۰ 
4 te Guſtav 7 5 ter Landwirte u. Tierärzte Notizkalender 
50. [Lakendorf la Augſtein Eruſt ESigentüm. 7 das 1 9 2 9 
5, Manzei Auguſt Maurer S swirfjamjte 2 2 5 
6 Engelbrecht [Karl Befitzer 3 ۱۱94461 bei allen Baustieven. 1 
d EN ae NE aa ae zu haben bei 
51. [Beiershorſt Ja Wei ohannes [Hofbeſitzer 3 one ae & N d 
b Wall Heinrid) e wiederwa bi einn تا‎ dese mens ' € { er ۰ 
e c Hannemann [Hugo 2 Neuwahl dd ie devlage Reute ich 
d Klaaßen Heinrich / GER bei Herrn Arthur Cocws. eceeesceeeese sees 
52. [Schöneberg fa Grodnick Emil Gärtner jbisher Schöffe ۳ SE EE Se g 
b 01 Eduard Arbeiter Neuwahl وم‎ E 
o ۱ Guſtav [Maurer e ENTER, Si 
53. [tleumilufterja Franzen Deia = [Rentier [Wiederwahl re 8 is 
berg b Faſt Hans Hofbeſitzer[ Neuwahl ۱ 4 e 
d Sukatus ۱ Arbeiter [Wiederwahl 8 
54. [Barenhof ja Kuhn Adolf Rentier ert: "CA 
b Lickfett Johann Hofbeſitzer ۲ On II rel 4 en CT 
c Penner Heinrich Neuwahl o 
d Morawsfi Hermann [Maler e ER? 
55. Bärwalde fa Dog Edwin 9 mit d CN D 5 SS N B 1 G ck 5 
b Penner Johann = bish,tellv, Schöffe 
ic Beidebrecht [Cornelius i Neuwahl 8 
J ۷ Deter Sigentüm. e = : : 
56. [Palſchau a Harder Hermann [Hofbefiger [Wiederwahl 3 ۲ 
b ۷۵ Guſtav 7 zb 0 en lo d en CT 
e Gobert jun. Johann ` ۵۲ Neuwahl * 
d Harder Guſtav Hofbeſitzer 7 : ۱ 
57. [Pordenau fa Warkentin [Guſtav Wiederwahl ı haben bei 
b Wiens Eduard o S 
6 Borfowsfi ۷۴ Freiarbeit. Neuwahl Pech & Richert, Ki 
d Wien Erich Hofbejiger 17 TT T.:... PERE Kd 
58. ۸۷ a ۲ Karl PE, Wiederwahl 
b Noſſowskt ۲ Stellmach. Neuwahl 
ce Simon [Friedrich [Bahnarb. x 
d Osnowsfi = ۲ Urbeiter > 
59. ۵ a Obm Karl ۴ 7۶ 
: b Jochim rich Beſitzer [Wiederwahl 
6 Majehrke II Bartel Arbeiter [Neuwahl E 
d Cerner Auguſt ۰ ۱ ( D ) 
60. [Heyer a Baumgart Karl m, , Gil und gewö nliche 
b Meermann Eruſt Hofbeſitzer e mit und ohne Firmeneindruch liefert billigſt 
0 Stuhlert Hermann [Krichinenbſch d 
۹ d Knebel Guſtav Arbeiter PR 


Buchdruckerei Pech & Kichert, ۰ 


ich (Freie Stadt Danzig). 


Tandwirl 


Albert 


Tiegenhof, den 29. Dezember 8 


Druck und Verlag von N. Pech & W. Richert, Neuteich ( 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreis ausſchuſſes. 


reis⸗Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


bisher Safe 


nm 


Nr. 2 Reuteich, Den 11. Januar 1929 
Bekanntmachungen des Landratsamtes [000 0 wor. 
* und des Kreisausſchuſſes. 77. 1001117116 fa Rhode Martin Arbeiter Nenwahl 
Nr. Sg نیت‎ f ; b Albrecht! Guſtav AR: ae 
A. ¢ Schrödter Paul Gutsbeſitz.[ Wiederwahl 
Fortſetzung betr. ES seg S@öneberg < [Johannes [Arbeiter ae 
78. tobbendorf b Städing Guſtav aurer a 
Beſtätigung von Gemeindevorſtehern uſw. | ` ê Goertz willy |Gattwirt Wiederwahl 
Es ſind weiter beſtätigt worden: d Kock Heinrich [Simmerer Neuwahl 
— —ͤ—ę— — — 79. KReinland fa 5 Hermann Beſitzer 25 
E SEET 1 115 H d b Loepp Jakob Landwirt 7 
A 5 Sen EE SS Angabe ob d Möller Johann ۰ 3 
D | Gemeinde e Je Neuwahl oder 80. Parſchau ja Schinda Gujtav Arbeiter 7 
2 % ps ۰ Wiederwahl | b Gerdel franz ee, 1 
= ۲ ۱ o ۲ Martha [Ehefrau i 
a Zuname ——. Stand ld Schröter Friedrich Arbeiter 1 
fee zer; 4. 5 | 6. 81. [Trappen⸗ fa Winter Alfred Hofbeſitzer Wiederwahl 
61. tr d Noetzel Paul سس سا‎ Neuwahl felde fb Kreutnerl! Jakob Arbeiter Neuwahl 
62. |Seyersvor- d Wiens Otto Beſitzer 7 ۲ _ je Schalinski Anton nm. Ber 
: Iderfampernt 82. Lupushorſt ja Albert Theodor [Hofbefiger Wiederwahl 
63: Gr. Leſewitzſa Schinkowski [Franz Arbeiter 7 b Klein Emil „a ~ We 
, b Dirkſen Gtto Hofbeſitzer d c Slade Hermann Beſitzer [Neuwahl 
c Weiß Auguſt 2 art 7 , d Recht Heinrich Hofbeſitzer[ Wiederwahl 
IJ « Rundfowsti [Franz Arbeiter [iederwahl 85. [Gr. Maus- ja Fröſe Johannes Landwirt EC 
64. Wernetsdorf a Claaßen {Guan Hofbeſitzer a dorf D Flindt-Gergen| Kurt Hofbeſitzer 7 
b Volkmann Adalbert x e Winning [Otto Arbeiter Neuwahl 
e Mrutzkowski Johann Arbeiter Neuwahl id Drews Samuel „ jßbisher Schöffe 
1 cd ۶ Michael Wiederwahl 84. Damerau 1b Paragienies [Ferdinand ‘ii Neuwahl 
65. Ueulang⸗ ja Lingmann Robert Gaſtwirt! „ و‎ Buſchkowski Paul Chauffeur 1 
horft b Dahms Heinrich Landwirt Neuwahl i d Sobott Paul Arbeiter . 
d Albrecht Johann (Eigentüm. bisher Schöffe 85. Neuteicher⸗ ja Kretzſchmar ۲ Beſitzer [Wiederwahl 
66. Holm a Pollikowski [Johannes Hofbeſitzer Wiederwahl walde b Wadehn Otto D 7 
b Kiehl Richard 7 Neuwahl c Arendt Johann ۷ 10 
c Görgens Otto 5 2 d 6 ferdinand; ` Neuwahl 
Id Grindemann Julius 3 7 86. Halbſtadt ſa Thießen Hermann [Hofbeſitzer[ Wiederwahl 
ez, Marienau fa Thießen! {Guftav Inſtmann S b Mafewski Otto Beſitzer Neuwahl 
b Harwarth [Emilie [Ehefrau ۲ o ۱ Jakob 7 
0 Ernſt Hofbeſitzer 15 1 d Srübnau Emil 7 1 
Id Tollin tt Ferdinand [Landarb. ۳ 87. Neukirch a 1 ans Hofbeſitzer Wiederwahl 
ep, Neuteicher⸗ ما‎ Ellert jun. [Heinrich [Hofbeſitzer Wiederwahl b Penner! Eduard D o 
hinterfeld |b Komnick Rudolf Landwirt Neuwahl c Perſchewski [Friedrich Arbeiter Neuwahl 
c Reiß Hermann A Wiederwahl d Lenz Hermann | Fifder n 
d Wilhelm Emil Hofbeſitzer[ Neuwahl Tiegenhof, den 7. Januar 1929. 1 
69. Prangenau ja Neufeld Oskar „ ſwiederwahl Der Landrat als Vorſitzender des ۰ 
b Bar Johann 70 ور‎ Ur. 
e Schulz jun. Johann [Arbeiter [Neuwahl 
d Kröcker Johann ofbeſitzer [Wiederwahl Betrifft verwaltung der Landgemeinden. 
70, [Kiidwerder وا‎ Wunderlich [Otto A S Es liegt Veranlaſſung vor auf die Beſtimmung des § 18 des 
b Foth Robert [Landwirt A Gemeindewahlgeſetzes vom 4. 4. 1924 hinzuweiſen, wonach die alten 
e Wienhold Johann Arbeiter u Gemeindevorſteher und Schöffen bis zur Einführung der neu Gee 
d Tümmler Edwin Lehrer 5 wählten ihre Amtsgeſchäfte fortzuführen haben. 
21. petershagenſd Glaw Ferdinand Bahnarb. = Tiegenhof, den 5. Januar 1929. : £ 
12 5 . Susie تن‎ Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
ulz ar rbeiter [Uenwah Ka 1 
72. [Tragheim ja Zimmermann en Landwirt و‎ Nr. 3. Aufwertung von Rentenbriefen. 
b Tornier Gutsbeſitz. Wiederwahl Die Preußiſche Landesrentenbank in Berlin fordert im Deutſchen 
5 ink Richard Schmledemſt. ای‎ Keichsanzeiger vom 18. Dezember 1928 zur Einreichung der alten 
itſchikowskiſFranz Arbeiter Ueuwahl Rentenbriefe zwecks Aufwertung bis ſpäteſtens den 61. 5. 1020 
23. Ul. وه‎ Reimer Bernhard Hofbeſitzer Wiederwahl auf. 
b Reimer Guſtav ۲ Neuwahl Ich bringe dieſes zur öffentlichen Kenntnis mit dem Bemerken, 
e Graganski [Michael Arbeiter 7 daß die endgültig feſtgeſtellten Aufwertungsſätze für Ofte und Wefts 
d Wall Emil Landwirt preußen 18,84% find. 
14. [Stadtfelde’ ja Reimer Bernhard Hofbeſitzer[ Wiederwahl یت ی‎ pal den 2. Januar ۰ 
b Neufeld ۵ 75 Neuwahl Der Landrat. 
1 ga ti SEN Dr ۱ Ur, 4. — — ۱ 
۱ erti uguft hr euwa 
75. [Fürſtenau ja Penner Hermann „Wiederwahl Unterſuchungstermin i. Wandergewerbepferde. 
b vollerthun [Walter o S Der auf Montag, den (4. d. Mts., feſtgeſetzte Unterſuchungs⸗ 
e Schwarz Friedrich Arbeiter Neuwahl termin in Simonsdorf wird auf Montag, den 21. d. Mts., mittags 
d weßlowski [Johann  |Gofbefiger Wiederwahl 1,25 Uhr, verlegt. 5 ۱ 
26. Jungfer a Karſten III Johann I5chuhmacı ۶ Die in Frage kommenden Grtsbehörden erſuche ich um ortsüb⸗ 
b Herbſt l! [Johann [Maurer ECH liche Bekanntgabe. 
c Thiel Otto Simmerer Tiegenhof, den 7. Januar 1929. 
d Fabricius [Heinrich = Landrat. 


Gejundheitsverwaltung ber Sreien stadt danzig. 
Bäusliche Mrankeup lege. 
Aerztlich geleiteter Kurſus in etwa 12 Doppelftunden, am Frei⸗ 
tag jeder Woche, abends 6½ Uhr im Börfaal der Geſundheitsver⸗ 
waltung Sandgrube 41 a, Hof. 
Beginn: Freitag, den 18. Januar 1929. 
Betrag: 6.— Gulden. Für Minder⸗ oder Unbemittelte 
Hoſtenermäßigung⸗ bezw. erlaß. 

meldungen: Bis zum 12. 1. 29 Sandgrube 41 a, Hof Sim: 
mer 8, woſelbſt auch mündliche Auskünfte er⸗ 
. teilt werden. 


0 1929 % 
Kontor: Abreißkalender 


mit großen Blocks 


ferner: 


Wochenblockkalender 


zu haben bei 


Pech & Richert, Neuteich. 


Trowitzſch 1929 


landwirtſchaftl. Notizkalender 


zu haben bei 


Pech & Richert, Neuteich. 


Stadt Zouso). 


6 


ich K W. Richert, Nenteich (Freie 


eodor Dirks in Holm zum Amtsvorſteher⸗Stellvertreter 


Nr. 5. 


Jagoſchein. 


Der am 27. September (926 für den Landwirt Karl Hönneker 


aus Altmünſterberg ausgeſtellte Jahresjagdſchein Nr. 1 is iſt verloren 
gegangen und wird hiermit für ungültig erklärt. 
Tiegenhof, den 28. Dezember 1928. 


Der Landrat. 
Amtsbezirk Niedere ۰ 


Seitens des Senats der Freien Stadt Danzig find auf eine weis 
tere 6jährige Amtsdauer und zwar vom 15. Dezember 1928 bis 14. 
Dezember 1934 ernannt worden: 

. F. Wichmann in Ciegenort zum Amtsvorſteher u. 

Hofbefizer Th 

des Amtsbezirks Niedere Scharpau. 

Ciegenhof, den 28. Dezember 1928. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreis ausſchuſſes. 
Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Prüfungstermine für 1929/39. 


mittelſchullehrerprüfung. 
a) im Frühjahr: 
ſchriftlich: am 7. und 8. Mai 1929 b 
mündlich: am 10. und 11. Mai 1929 
b) im Herbſt: 
ſchriftlich: am 5. und 6. November 1929 
mündlich: am s. und 9. November 1929 
Silfsfchullebrer und Rn e E 
ſchriftlich: am 12. und 13. November 1929 
mündlich: am 13. und 16. November 1929 
Reifeprüfung für Eytrauerliunen. 
ſchriftlich: Mitte September 1929 
und Mitte März 1930. 
Die Meldungen find A Monate vor der Prüfung einzureichen. 
Danzig, den 21. Dezember 1928. 


Der Senat 
ریت‎ 1 Wiſſenſchaft, Kunſt u. Volksbildung. 


Dr. Strunk. 


Nr. 6. 


ruck und Verlag von 


1929 


i 


\ 


Kreis⸗Blatt 


der 


Kreis Gr. Wer 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. 


für den 


Neuteich, den 18. Januar 


Nr. 3 


Pech & Richert in Neuteich erhältlich. Die Ortspolizeibehörden wets 
den zweckmäßig jederzeit eine gewiſſe Anzahl beider Vordrucke ۰ 
rätig haben müſſen. 
Die Ortsbehörden des Kreiſes werden erſucht, die landespolizei⸗ 
liche Anordnung beſchleunigt ortsüblich bekanntzugeben. 
Tiegenhof, den 15. Januar 1929. 
Der Landrat. 


Nr. Ia. — 
Kreishundeſteuer. 


Die Herren Gemeindevorſteher in 
Altenau, Altendorf, Biefterfelde, Blumſtein, Brodſack, Fürſtenau, 
Fürſtenwerder, Grenzdorf A, Grenzdorf B, Herrenhagen, Janken⸗ 
dorf, Jungfer, Kunzendorf, Ladekopp, Gr. Leſewitz, Kl. Leſewitz, 
Leske, Kl. Lichtenau, Mielenz, Mierau, Neukirch, Neulanghorſt, 
Neunhuben, Weuftädterwald, Viedau, Orlofferfelde, Palſchau, 
Parſchau, Weinland, Rofenort, Schadwalde, Schönſee, Stadtfelde, 
Stobbendorf, Tiegenhagen, Trampenau und Trappenfelde ſowie 
der Herr Gutsvorſteher in Adl. Renkau 
werden nochmals an e der Kreishundeſteuer für das UL. Steuer⸗ 
halbjahr 1928 beſtimmt bis zum 25, 1, ©. Is. erinnert. 
Tiegenhof, den 8. Januar 1929. 


Der Kreisausſchuß. 


Fähren. 

Die Ortspolizeibehörden weiſe ich hiermit auf die im Staatsan⸗ 
zeiger Teil 1 Nr. 92/28 abgedruckte Polizeiverordnung betr. Einrich⸗ 
tung, Betrieb und Benutzung der Fähranſtalten im Gebiet der Freien 
Stadt Danzig vom 30. 11. 1928 hin. 

Tiegenhof, den 11. Januar 1929. 


Der Landrat. 


Fortſetzung betr. 
Beſtätigung von Gemeindevorſtehern uſw. 


Es ſind weiter beſtätigt worden: 


Nr. 3. 


8( ۲ 


— 8 b) Schöffen Angabe ob 
d län) e ee, ia 
= ۱ 
Suname | Vorname] Stand 
i. | 2. ۱ 3. | 4. | 5 6. 
88. 3 b Pohlmann ۷۶ Gutsbeſitz.!Viederwahl 
89. [Gr. Montauſa Grieſe Johann ۰۸ 1, 
b Wajerski Franz Arbeiter [Neuwahl 
e Meckelburger Johann |Hofbefizer lé 
d Grüneberg Franz Beſitzer N 
90. Rückenau fa Penner Jakob Hofbefiger ir 
b Wiebe Erich 7 bish. Gem, Vorſt. 
e Schröder Erich 2 Neuwahl 
d Braun Abraham ۲ d 
91. [Grenzdorf Ula Kinski Otto Gaſtwirt [Wiederwahl 
b 161618 I! ۱ ره‎ 
e Schmidt Martin  ISchiffseigner n 
d ۲ 5۵9 [Hofbefiter I Wiederwahl 
92. [Hl. Montauſa Armuth Hugo ke Neuwahl 
Barwich Guſtav Schuhmchrm. 10 
c Filzek Franziskus oe 
d 5 paul eſitzer " 
95. [Kalthof b Bafner Ernſt chloſſerniſtr. D 
- e Baronowski [Willy ollwachtinſt U 
94. Neudorf a Braun Bernhard [Hofbeſitzer Wiederwahl 
b Wiens Wilhelm Beſitzer d 
e 8 Franz 3 d 
d Wieden Johann H preuwagl 


Tiegenhof, den 14. Januar 1929. V 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 
Nr. I. — 


Candespolizeiliche Anordnung betreffend Ein⸗ 
führung der obligatoriſchen Leichenſchau. 


Auf Grund der 88 6, 12 und 15 des Geſetzes über die Polizei- 
verwaltung vom 11. März 1850 (Geſ. Samml. S. 265), ſowie der 
88 157 und 139 des Geſetzes über die allgemeine Landesverwaltung 
vom 30. Juli 1885 (Geſ. Samml. 5۰ 195) und des Geldſtrafenge⸗ 
ſetzes vom 28. September ۱925 (Gef. Bl. 5. 999) und vom 25. ۶ 
tober 1925 (Gef. Bl. S. 1001) wird für das Gebiet der Freien Stadt 
Danzig mit Ausnahme der Gemeinden Danzig, Soppot und Ohra 
unter Fuſtimmung des Derwaltungsgerichts folgendes verordnet: 


۳ 
Die Beerdigung einer Leiche darf nur nach vorheriger Ausftellung 
eines Beerdigungsſcheines durch die Grtspolizeibehörde erfolgen. Bei 
Leichen, die von auswärts kommen, tritt an die Stelle des Beerdi⸗ 
gungsſcheines der Leichenpaß. 
1 Der Beerdigungsſchein oder der Leichenpaß ift dem Friedhofs- 
verwalter oder der die Aufſicht über den Begräbnisplatz führenden 
Perſon vor der Beſtattung vorzulegen. 
2 


1. Der Beerdigungsſchein darf nur ausgeſtellt werden, wenn der 
Ortspolizei vorgelegt werden: 
a) eine Todesbeſcheinigung, die durch einen mit in der Freien 
Stadt Danzig anerkannter Approbation verſehenen Arzt nach 
dem beigefügten Muſter ausgeſtellt ſein muß (Formulare ſind 
bei den örtlichen Polizeiverwaltungen erhältlich), 

b) die Beſcheinigung des Standesbeamten über die erfolgte Ein⸗ 
tragung des Sterbefalles in das Standesregiſter; 

2. Der Vorlage der Todesbeſcheinigung bedarf es nicht, wenn eine 
polizeiliche oder gerichtliche Unterſuchung des Todesfalles ſtatt⸗ 
gefunden hat. 

Sur Dorlage der unter a) und b) bezeichneten Beſcheinigungen iſt 
der gemäß 8٩ 57 und 58 des Perſonenſtandsgeſetzes vom 6. Februar 
1875 zur Anzeige des Sterbefalles Verpflichtete verbunden. 


Se 

Todesbeſcheinigungen dürfen nur auf Grund einer perfönlichen 
Beſichtigung der Leiche ausgeſtellt werden. 

In ländlichen Bezirken kann in Orten, die weiter als 3 km vom 
nächſten Arztwohnſitz entfernt find, von der perſönlichen Beſichtigung 
der Leiche Abſtand genommen werden, ebenfo in Ortfchaften die 
- weniger als 5 km vom nächſten Arztwohnſitz entfernt, aber ſchwer 
erreichbar ſind. Dieſe Ortſchaften werden durch beſondere Verfügung 
des Senats bekannt gegeben. ۱ 

Weigert fich der approbierte Arzt, der den Verſtorbenen in der 
dem Tode unmittelbar vorangegangenen Krankheit ärztlich behandelt 
hat oder vor dem Eintritt des Todes herbeigerufen iſt, die Todesbe⸗ 
ſcheinigung auszuſtellen, oder iſt ein approbierter Arzt überhaupt nicht 
zugezogen worden, fo hat der zur Anmeldung des Todesfalles 
Verpflichtete die Ausſtellung der Todesbeſcheinigung gegen Sahlung 
der geſetzlichen Gebühren bei dem Vorſtand des zuſtändigen Medizinal⸗ 
bezirks (Kreisarzt) oder im Unvermögensfalle nach Antrag bei dem 
1 Wohlfahrtsamte bei dem von dieſem benannten Arzt nach— 
zuſuchen. 


3 § 4. 
Huwiderhandlungen gegen die SS 1, 2 und s dieſer Verordnung 
werden mit Geldſtrafe bis zu 60 Gulden, an deren Stelle im Unver⸗ 
mögensfalle für 1—15,— G ein Tag Haft tritt, beſtraft. 


5. 

Dieſe Verordnung tritt mit dem Tage der Verkündung in Kraft. 
Mit demſelben Tage werden ſämtliche in der Angelegenheit erlaſſenen 
örtlichen dëi ebe en außer Kraft ۰ 

Danzig, den 28. Dezember 1928. 


S ll. Cll 3|. Der, Senat der Freien Stadt Danzig. 


r. Sahm. Dr, Wiercins 
Veröffentlicht! 
Vie Landespolizeiliche Anordnung iſt am 2. d. Its, in Kraft 
getreten. 


Vordrucke für den Beerdigungsſchein (§ 1) und die Todesbe⸗ 
ſcheinigung (8 2) find in dem Formularverlag der Kreisblattdruckerei 


lungsgeſetzes vom 13. 10. 1924 wird folgendes beſtimmt: 
I. Die in der Ueberſchrift bezeichneten Steuererklärungen 
ſind bis zum 15. Februar 1929 dem zuſtändigen Steu⸗ 

eramt einzureichen. 5 

II. Sur Abgabe einer Steuererklärung ſind verpflichtet: 

1. Sämtliche natürlichen Perfonen und Körperfhaften, 
die eine beſondere Aufforderung dazu durch das 
Steueramt erhalten. Dieſen Perſonen werden die Dor- 
drucke für die Steuererklärungen überſandt. Die Zu- 
ſendung der Vordrucke gilt als beſondere Aufforde⸗ 
rung zur Abgabe der Steuererklärungen. 

2. Die natürlichen Perſonen und Usrperſchaften, bei 
denen nachſtehende Vorausſetzungen erfüllt find: 

A. Sur Einfommenfteuer : ۱ 
1. Sämtliche natürlichen Perſonen, die im Jahre 
1928 im Inlande entweder einen Wohnſitz ge⸗ 

habt oder ſich des Erwerbes wegen oder länger 

als 6 Monate aufgehalten haben, ſofern ihr 
Geſamteinkommen im Kalender- oder Ges 
ſchäftsjahre 1928 den Betrag von 10.000 G 

oder ihr nicht dem Steuerabzug unterliegendes 
Einkommen im Kalender- oder Gefchäftsjahr 
1928 den Betrag von 240.— © überftiegen 


at; 

2. ſämtliche natürlichen Perſonen, die im Jahre 
1928 im Inlande weder ihren Wohnſitz noch 
länger als 6 Monate ihren gewöhnlichen Aufent⸗ 
halt gehabt haben, ſoweit ſie im Jahre 1928 
inländiſches Einkommen bezogen haben. 

Als inländiſches Einkommen gelten: 

a Einkünfte aus einer im Inland betriebenen 
Sands und Forſtwirtſchaft, 

b Einkünfte aus Gewerbebetrieb, für den im 
Inland eine Betriebsſtätte unterhalten wird 
oder ein ſtändiger Vertreter beſtellt iſt, 

e Einkünfte aus Vermietung oder Verpachtung 
von unbeweglichem Vermögen, Sachinbe⸗ 
griffen und Rechten, die im Inland belegen 
oder in ein inländiſches öffentliches Buch oder 
Regifter eingetragen find, 

d Einkünfte aus einer im Inland ausgeübten 
ſonſtigen ſelbſtändigen Berufstätigkeit, ۷ 

e Einkünfte aus nicht ſelbſtändiger Arbeit, die 
im Inland ausgeführt wird oder ausgeführt 
worden iſt, : 

f Dividenden, Sinſen, Ausbeuten und ſonſtige 
Gewinne, die auf Anteile an inländiſchen Ge- 
ſellſchaften mit beſchränkter Haftung ent⸗ 

fallen, . 

g Einkünfte aus der Beteiligung an einem in- 
ländiſchen Handelsgewerbe als ſtiller Gefell- 
ſchafter, e 

h Einkünfte aus Deräußerungsgefchäften, die 

bei der Veräußerung von inländiſchem Grund⸗ 

vermögen ſowie von Rechten, auf die die 

Vorſchriften des bürgerlichen Rechts über 

Grundſtücke Anwendung finden, erzielt werden, 

regelmäßig wiederkehrende Bezüge aus inlän⸗ 

diſchen öffentlichen Haten, die mit Kückſicht 
auf ein gegenwärtiges oder früheres Dienſt⸗ 

verhältnis gewährt werden. ۱ 
Falls lediglich Bezüge der unter e und ۰ 

genannten Art vorhanden ſind und von ihnen 

der Steuerabzug vom Arbeitslohn einbehalten 
iff, iſt Abgabe einer Steuererklärung nur er’ 
forderlich, falls die Bezüge einzeln oder zu- 

ſammen im Jahre 1928 den Betrag von 
10.000. — G überfliegen haben. ۱ 

B. Sur Körperichattsiteuer:: GER 
1. Sämtliche Erwerbsgeſellſchaften, dE 

2. juriſtiſche Perſonen des bürgerlichen Rechts 
Anſtalten und andere Sweckvermögen, die keine 


m. 


8 


Nr. 4. 


Perfonalien. 
Der Amtsdiener Auguſt Mahron ift als Vollziehungsbeamter des 
Amtsbezirks Tralau von mir beſtätigt worden. 
Tiegenhof, den 2. Januar 1929. 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


W o e e 
Schweinepeſt. 
Die Schweinepeſt unter dem Schweinebeſtande des Molkereipäch⸗ 
ters R. Bowald in Kl. Leſewitz iſt erloſchen. : a 
Tiegenhof, den 11. Januar 1929. 
a Der Landrat. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Verordnung 


über die Erhebung der Amſatzſtener der nichtbuch⸗ 
führenden Landwirte für das Jahr 1929 im 
Pauſchwege. 
Gemäß § 31 des Umſatzſteuergeſetzes vom A 6. 22 
in der Faſſung des Umſtellungsgeſetzes vom 15. 10. 24 
(Geſetzblatt 1924 Nr. 46) werden diejenigen Candwirte, 
die keine geordnete Buchführung haben, zur Umſatzſteuer 
für das Kalenderjahr 1929 nach Pauſchalſätzen herange⸗ 
zogen. Der der Beſteuerung zugrunde zu legende Pauſch⸗ 
umſatz iſt für jeden Hektar der zu dem landwirtſchaftlichen 
Betriebe gehörenden Bodenfläche wie folgt feſtgeſetzt: 


Bodenklaſſe. Umſatz pro ha. Gulden. 
1 ba 350 —260 
II 300 — 0 
11 260-0 
IV 2240-170 
V g 210-0 

WI ‘ 180-0 
VII 150— 80 
VIII 120 und darunter. 


Für die Einſtufung der einzelnen Betriebe in die verſchie⸗ 
denen Bodenklaſſen bei der Feſtſetzung der Umſatzſteuern 
1929 ift maßgebend die endgültige Vermögensſteuerveran⸗ 
lagung für das Kalenderjahr 1928. In den vorſtehenden 
Dauſchſätzen iſt der umſatzſteuerpflichtige Eigenverbrauch 
mitenthalten, fo daß der Eigenverbrauch bei nichtbuchfüh 
renden Landwirten nicht mehr beſonders zur Umſatzſteuer 
herangezogen wird. Case 

Die nach dieſen Pauſchſätzen zu entrichtende ۰ 
ſteuer für das Kalenderjahr 1929 wird jedem Steuerpflich- 
tigen durch Steuerbeſcheid mitgeteilt, der auch weitere ۰ 
gaben über die Steuerentrichtung und Verrechnung der auf 
die Umſatzſteuer 1929 bereits entrichteten automatiſchen 
Sahlungen enthält. Bis zur Suſtellung dieſes Beſcheides 
ſind die im Beſcheide 1928 mitgeteilten Beträge weiter zu⸗ 
zahlen. 3 ۱ 


Danzig, den 4. Januar 1929. 
Der Vorſitzende der Steuerausſchüſſe für 
die Land 6 
Höhe, Danziger Niederung und 
Großes Werder. | 


Verordnung 
über die Abgabe der Einkommen⸗ und Körper⸗ 
ſchaftsſteuererklärung für 1928, der Gewerbe⸗ 
ftenererklärung für 1929 und der Umſatzſteuerer⸗ 

۱ klärung für 1928. | 

Auf Grund des § 50 Abf. 1 des Einkommenſteuer⸗ 
geſetzes vom 27. 3. 1926, der 88 12, 15 des Hörper⸗ 
ſchaftsſteuergeſetzes vom 27. 5. 1926, des § 25 des Ders 
mögensſteuergeſetzes vom 3. 5. ۱926, des 5 18 des Gewerbe⸗ 
ſteuergeſetzes vom 8. 5. 1925 und des § 28 des Umſatz⸗ 
ſteuergeſetzes vom 4. 7. 1922 in der Faſſung des Umſtel⸗ 


Danziger 


— 


der hinterzogenen Steuer beſtraft. Neben ۵۵۲ ۵ 
kann auf Gefängnis erkannt werden. Wer fahrläſſig 
als Steuerpflichtiger oder als Vertreter oder bei Wahr⸗ 


— 


Erwerbsgeſellſchaften ſind, deren Einkommen 
im Kalenders oder Geſchäftsjahr 1928 den Be⸗ 
trag von 1000 Gulden überſtiegen hat, 


zu 1 und 2 ſoweit ſich im Jahre 1928 der Sitz 


nehmung der Angelegenheiten eines Steuerpflichtigen ۰ 
oder der Ort der Leitung der HKörperfchaft oder 


wirkt, daß Steuern verkürzt oder Steuervorteile zu 
eine Betriebsſtätte im Inlande befunden hat, oder Unrecht gewährt oder belaſſen werden, wird wegen 
inländiſches Einkommen wie zu A 2 bezogen iſt. Steuergefährdung gleichfalls mit einer Geldſtrafe be, 

C. Zur Gewerbeſteuer: ſtraft. 
Jede Perfon und Perſonenvereinigung, die in der VII. Weitere Vordrucke zur Abgabe von Steuererklärungen 
Freien Stadt Danzig am J. Januar 1929 ein können in der Auskunftsſtelle des Dienſtgebäudes der 
ſtehendes Gewerbe betrieben hat, gleich gültig, ob Steuerverwaltung zum Preiſe von 10 P und in der 
ſich hier der Hauptſitz oder nur eine Zweignieder⸗ Buchdruckerei A. Schroth, hier, Heil. Geiſtgaſſe 83, 
laſſung, eine Fabrikationsſtätte, eine Ein- und Der- zum Preiſe von 15 D käuflich erworben werden. 
kaufsſtelle, ein Kontor oder eine der Ausübung Danzig, den 10. Januar 1929. 


des Gewerbes dienende Einrichtung befindet. Der Leiter des Landesſteueramtes. 


5 Trowitzſch 1929 


1. Alle natürlichen Perfonen und Perfonenver- 
landwirtſchaftl. Notizkalender 


einigungen, die int Kalenderjahr 1928 eine 
zu haben bei 


ſelbſtändige gewerbliche Tätigkeit im ۶0 
Pech & Richert, Meuteich. 


gegen Entgelt ausgeübt haben. 


2. Landwirte, die keine geordnete Buchführung 
haben und zur Umſatzſteuer gemäß § 31 des 
Geſetzes nach Pauſchalſätzen herangezogen wer⸗ 
den, ſowie Handelsvertreter haben eine Umſatz⸗ 
ſteuererklärung nicht abzugeben. Handelsvertreter 
haben nur dann eine Umſatzſteuererklärung 
einzureichen, wenn ſie neben ihrer Tätigkeit als 


gen Steueramt einzufordern. 

III. Eine beſondere Vermögensſteuerveranlagung für 1929 
findet nicht ſtatt. Lediglich bei Steuerpflichtigen, deren 
Dermögensftand am 31. 12. 1928 um mehr als 20%, 
mindeſtens aber um mehr als 20.000 & höher 
oder geringer iſt als der auf den 51. 12. 1927 
feſtgeſtellte, kann gemäß § 25 des Vermögensſteuer— 
geſetzes Neuveranlagung für 1929 erfolgen. ۰ 
fendenfalls iſt umgehend vom Steueramt ein 2 
druck zur Abgabe der Dermögensfteuererflärung für 
1929 anzufordern. . 

IV. Die Einſendung ſchriftlicher Erklärungen durch die 

Podſt iſt zuläſſig, geſchieht aber auf Gefahr des zur 
Abgabe Verpflichteten und erfolgt deshalb zweckmäßig 
mittels Einſchreibebriefts. Mündliche Erklärungen 
werden von den Steuerämtern an allen Wochentagen 
mit Ausnahme des Sonntags in der Seit von 10-1 


andelsvertreter eine ſonſtige gewerbliche Tätig⸗ S V i i 
d ausüben, E ET AC n S 
3. Soweit den unter A bis D genannten Steuerpflich⸗ S 1 
tigen bis zum 51. Januar 1929 durch das zuſtän⸗ al - | 
dige Steueramt Vordrucke zur Abgabe der Steuerer- E Freiſtaat Danzig amtlich 
klärungen nicht zugeſandt ſind, ſind ſie verpflichtet, ſich 4 
rechtzeitig die erforderlichen Vordrucke vom zuſtändi⸗ : gemeldeten 


۱۱۵۸ 


mit den neueſten Verkehrs⸗Beſtimmungen, 
Geſetzen, Warnungstafeln, Kartenmate⸗ 
rial uſw. 


ſoeben neu erſchienen. 


Preis 3,50 Gld. 
Verlag: Allgemeiner Verband Deutſcher 
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Uy anette 
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Automobilfahrer Bez.⸗Dir. 0۰ 
Druck von Pech & Rickert, Neuteich. 
Zu haben in der 


Buchhandlung 
Pech & Richert, Neuteich. 
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Kontor⸗Abreißkalender 


mit großen Blocks 


zu haben bei 


Pech & Richert, Neuteich. 


MM, gg Mn 


Uhr vormittags entgegengenommen. Abgabepflichtige, 
welche im Ureiſe Gr. Werder oder im öſtlich der 
Stromweichſel gelegenen Teil des Ureiſes Danziger 
Niederung wohnen, können die Steuererklärungen auch 
in der Steuerhilfsſtelle Tiegenhof werktags zwiſchen 
10—1 Uhr vormittags zu Protokoll abgeben. 


Die Abgabe der Steuererklärung kann durch ۰ 


ſtrafen gemäß § 169 Steuergrundgeſetzes erzwungen 
werden. RR 

Unabhängig davon kann das Steueramt bei unzu- 
reichenden Angaben die Beſteuerungsgrundlagen im 
Wege der Schätzung ermitteln. 

Bei Verſäumnis der in J für Abgabe der Steuer⸗ 
erklärung geſetzten Friſt kann ein Suſchlag bis zu 10 
v. H. der endgültig feſtgeſetzten Steuerſchuld auferlegt 
werden. . 

Wer zum eigenen Vorteil oder Vorteil eines anderen 
nicht gerechtfertigte Steuervorteile erſchleicht oder vor⸗ 
ſätzlich bewirkt, daß die zu entrichtende Steuern ver⸗ 
kürzt werden, wird wegen Steuerhinterziehung mit 
einer Geldſtrafe in Höhe des Ein⸗ oder Mehrfachen 


Druck und Verlag von N. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


2 
Gw 


Et 
SE 


. Rreis-Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


1929 


Nr. 4. Nahrungsmittelkontrolle. 

Den Grtspolizeibehörden des Kreiſes bringe ich nachſtehend die 
Aufſtellung über die im Rechnungsjahr 1929 zur chemifchen 
Unterſuchung an das Staatliche Chemiſche Unterſuchungsamt Danzig 
in Danzig einzuſendenden Proben von Nahrungs-, Genußmitteln und 
Gebrauchsgegenſtänden zur Kenntnis mit dem Erſuchen um genaueſte 
Innehaltung der geſetzten Termine. 


۳ Anzahl der 

55 Probeentnahme hat zu ere d 

folgen in den Monaten 1‏ ام ات 
Tiegenhof Juni / Juli 1929 4‏ 
Neuteich Juli / Auguſt 1929 4‏ 
Altendorf Mai 1929 2‏ 
Brunau Oktober 1929 2‏ 
Barendt April 1929 ۱ 2‏ 
Brösfe Mai 1929 2‏ 
Dammfelde Oftober 1929 2‏ 
Einlage a. 0. Wogat Auguft 1929 2‏ 
Eichwalde Juni 1929 2‏ 
Fürſtenau November 1929 2‏ 
Fürſtenwerder Dezember 1929 1‏ 
Simonsdorf Mai 1929 2‏ 
Grenzdorf B Auguſt 1929 2‏ 
Jungfer Januar 1930 2‏ 
Bieſterfelde Juli 1929 2‏ 
Kalthof Auguft 1929 2‏ 
Ließ au Januar 1930 2‏ 
Gr. Lichtenau Juni 1929 2‏ 
Lindenau September 1929 2‏ 
Gr. Leſewitz April 1929 2‏ 
Wernersdorf Februar 1930 2‏ 
Marienau Juni 1929 2‏ 
Gr. Mausdorf Januar 1930 2‏ 
Neukirch Oktober 1929 2‏ 
Bärwalde September 1929 2‏ 
Platenhof April 1929 2‏ 
Schöneberg Dezember 1929 2‏ 
Schadwalde märz 1930 2‏ 
Tiegenort Mai 1929 2‏ 
Tiege Februar 1930 2‏ 
Warnau Juli 1929 2‏ 
Zeyer März 1930 2‏ 


Tiegenhof, den 11. Januar 1929. 
Der Landrat. 


Wirtſchaftsfuhren. 

Auf Grund des § 26 der Polizeiverordnung über den Straßen- 
verkehr vom 16. 2. 1927 wird vom Erſcheinen dieſer Bekanntmachung 
ab für alle Wirtſchaftsfuhren, die innerhalb der Gemarkung (Feld— 
oder Gemeindegemarkung) des Bettiebsſitzes für Swecke der Land— 
oder Forſtwirtſchaft ausgeführt werden, eine Befreiung von der Dore 
ſchrift, wonach an der linken Seite des Fuhrwerks oder an dem Ge— 
ſchirr des linken Suatieres eine deutlich lesbare unverwiſchbare ۶ 
ſchrift, die den Vor- und Zunamen fowie den Wohnort des Fuhr⸗ 
werksbeſitzers angibt, zu führen iſt, zugelaſſen. Ueber die Ge⸗ 
markung (Feld oder Gemeindemarkung) des Betviebs ſitzes 
hinaus tritt die Befreiung nicht ein. 

Don der Beleuchtungsvovſchvift find Wirtſchaftsfuhren 
دراب‎ befveit, auch nicht innerhalb der Gemarkung des Betriebs: 
itzes. 

Die Ortsbehörden des Kreifes erſuche ich um ortsübliche Bee 
kanntgabe. ۰ ۱ 1 

Tiegenhof, den 22. Januar ۰ 


Der Landrat. 


Nr. 5. Fundſache. 

Am 20. 12. 1928 iſt durch die Dampffähre „Schiewenhorſt“ ein 
im Eis treibendes Fiſcherboot — 6,50 m lang und 1,50 m breit — 
geborgen worden. 

Anmeldung ift an den Amtsvorſteher in Schiewenhorſt zu richten. 

Tiegenhof, den 17. Januar 1929. 


Der Landrat. 


Nr. ۰ 


9 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. 


Neuteich, den 25. Januar 


Nr. 4 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes 
Nr. ۰ Standesamtsvordrucke. 


Die ländlichen Herren Standesbeamten werden zur Einreichung 
der üblichen Nachweiſung über den Bedarf an ſtaatsſeitig zu liefern— 
den Druckſachen für das Kalenderjahr 1930 

bis ſpäteſtens zum 10. Februar 1929 
aufgefordert. Die Nachweiſung iſt von dem Standesbeamten unter⸗ 
ſchriftlich zu vollziehen und mit einem Abdruck des Dienſtſiegels 
zu verſehen. Um Rückfragen zu vermeiden, erſuche ich die auf der 
Nachweiſung abgedruckten Anmerkungen genau zu beachten. 

Ich erſuche bei Verwendung und Beſtellung der Formulare größte 
Sparſamkeit zu beobachten. Die unbedingt notwendige Stärke der Stan⸗ 
desamtsregiſter und der vorhandenen und noch erforderlichen For— 
mulare iſt vorher ſorgfältig zu prüfen. 

Tiegenhof, den 18. Januar 1929. ai 


ne Landrat als Vorſitzender des ۰ 
KEE 


Hotten der Gemeindewahlen. 

Für die am 18: November 1928 ſtattgehabten Gemeindewahlen 
ſind zur Erleichterung des Wahlgeſchäfts für die Grtsbehörden 
die erforderlichen Vordrucke von hier beſchafft worden. Die Koſten 
fallen gemäß 8 14 des Gemeindewahlgeſetzes den Gemeinden zur 
Laſt, auf welche ſie nach der Hahl der Wahlberechtigten umgelegt ſind. 

Für die einzelnen Gemeinden ergeben ſich die nachſtehenden Bes 
träge. Ich erſuche dieſelben in längſtens 14 Tagen an die hie⸗ 
ſige Kreiskommunalkaſſe portofrei zu überweiſen: 

Altebabke 5,08 G, Altmünſterberg 10,29 G, Altendorf 6۱۱ G, 
Altweichſel 2,27 G, Barenhof 9,07 G, Bärwalde 7,72 G, Barendt 
12,54 G, Beiershorſt 5,40 G, Bieſterfelde 6,95 G, Blumſtein 
4,57 G, Brodſack 7,20 G, Broeske 8,45 G, Brunau 27,40 G, 
Damerau 9,39 G, Dammfelde 3,73 G, Eichwalde 10,58 G, Eine 
lage 11,25 G, Fürſtenau 19,22 G, Fürſtenwerder 23,15 G, Gno— 
jau 9,59 G, Grenzdorf A 9,71 G, Grenzdorf B 18,20 G, Halb— 
ftadt 6,75 G, Heubuden 9,84 G, Holm 9,59 G, Irrgang 3,41 G, 
Jankendorf 5,92 G, Jungfer 32,55 G, Kalteherberge 7,01 G, 
Kalthof 65,55 G, Kaminfe 4,44 G, Keitlau 4,24 G, Krebsfelde 
15,82 G, Küchwerder 2,76 G, Kunzendorf 18,78, Ladekopp 24,57 
G, Lakendorf 22,06 G, Lupushorſt 10,05 G, Gr. Leſewitz 15,85 
G, Kl. Leſewitz 3,02 G, Leske 5,47 G, Gr. Lichtenau 4 
G, Kl Lichtenau 13,65 G, Ließau 31,58 G, Lindenau 
10,74 G, Marienau 24,37 G, Mielenz 1440 G, Mierau 
8,94 G, Gr. Montau 11,71 G, Ul. Montau 12,86 G, Gr. Maus⸗ 
dorf 12,86 G, Ul. Mausdorf 7,98 G, Ul. Mausdorferweiden 2,89 
G, Neudorf 2,83 G, Neukirch 18,58 G, Veulanghorſt 4,50 G, 
Neumünſterberg 22,96 G, Neuſtädterwald 16,66 G, Neuteicher⸗ 
hinterfeld 5,27 G, Neuteicherwalde 10,42 G, Neuteichsdorf 10,93 
G, Niedau 6,05 G, Orloff 8,62 G, Grlofferfelde 8,81 G, Palſchau 
14,79 G, Parſchau 5,85 G, Petershagen 19,23 G, Piekel 26,75 G, 
Platenhof 14,15 G, Pietzkendorf 4,24 G, Pletzendorf 2,05 G, Dor, 
denau 5,85 G, Prangenau 5,40 G, Reimerswalde 7,07 G, Reins 
land 437 G, Rofenort 7,91 G, Rückenau 8,88 G, Schadwalde 
9,78 G, Scharpau 2,96 G, Schönau 9,65 G, Schöneberg 58,26 G, 
Schönhorſt 13,44 G, Schönſee 18,01 G, Simonsdorf 14,73 G. 
Stadtfelde 3,09 G, Stobbendorf 19,11 G, Stuba 11,13 G, Tannfee 
14,40 G, Tiege 12,93 G, Tiegenhagen 21,74 G, Tiegenort 18,59 G, 
Tragheim 6,11 G, Tralau 8,04 G, Trampenau 5,66 G, Trappens 
felde 2,96 G. Walldorf 5,79 G, Warnau 11,25 G, Wernersdorf 
16,14 G, Seyer 20,65 G, Sepersvorderkampen 16,78 G. 
Tiegenhof, den 18. Januar 1929. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
Nr. 3, Kreiswanderbücherei. 


Die der Kreiswanderbücherei angeſchloſſenen Gemeinden werden, 
ſoweit noch ſäumig, an Einſendung des Beitrages für 1928 gemäß 
meiner Umdruckverfügung vom 7. 12. ۱928 beſtim mt bis zum 
5. 2. d. Is. erinnert. ۱ 

Der Beitrag ftellt ſich auf 10 G und ift auf Konto Nr. 73 bei 
der Kreisſparkaſſe hierfelbft zu überweiſen. ) 

Tiegenhof, den 17. Januar ۰ 


9 1 
Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 


SP 
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Durch die allgemeine Körfommiffton find die nachſtehend bezeichneten Hengſte für die Deckperiode 1929 angekört worden. 


Lfd. Name und | und a g "SE Ger Be a) Name des 9 ۱ Ve Së Standort des Deckgeld 
rt un ahr ohnort des 1 
Ar. Rafe Abzeichen Provinz E b) Name der Mutter Beſitzers Henaftes G 
CCC JC ͤĩ VJ 5 ۱ 3 | fe KR | 9 
3 C0 Kappe 4 Altmü Be 1924 65 Ja) Helios 4 Speckmann, Altmünſter⸗ 20.— 
£ Kaltblut Abz berg %) Diane - [Gutsbeſitzer berg 
(Schweden) = Altmünfterberg 
2 Herkules Rotfhimmel, [Gevenich 65 |a) Heinz R. 3. 111 Eduard Penner II,] Neukirch 15.— 
Rheiniſch⸗ kleiner 1 hr. Erkelenz Jb) Savina ۲ Gutsbeſitzer, 
Belgier h. r. w. Neukirch 
(Kaltblut Feſſel 
Tiegenhof, den 15. Januar 1929. ۱ 
Der Landrat. 
Nr. ۰ ps ee ER 
E EE Perſonalien. 


In den Schulvorſtand der Schule in Gberlakendorf iſt der Gaſt⸗ 
wirt Paul Peters-Krebsfelde als Familienvater gewählt und für 
N Amt von mir beſtätigt worden. 

Tiegenhof, den 10. Januar 1929. 


Der Landrat 
N 


2 Perfonalien. 

Der Arbeiter Anton Wunderlich-Gr. Leſewitz ift zum Amtsdien er 
und Dollziehungsbeamten des Amtsbezirks Leſewitz ernannt und von 
mir beſtätigt worden. 

Tiegenhof, den 10. Januar 1929. 

Der Landrat als Vorſitzender des e 
NE E 


Neuwahl der 3 und 


⸗Kommiſſionen. 

Zu dem Geſetz über die Gemeindewahlen vom 4. 4. 1924 iſt 
vom Senat ſ. St. folgende Ausführungsbeſtimmung ergangen, die ich 
den Herren Gemeindevorſtehern zur Kenntnis bringe mit dem Er⸗ 
ſuchen, das danach Erforderliche zu veranlaſſen: 

Gleichzeitig mit der Amtsdauer der Bemeindevertretung (Stadts 
verordnetenverſammlung) endet die Wahlzeit der Gemeinde⸗Deputa⸗ 
tionen und ⸗HKommiſſionen. Die Neuwahlen habeu alsbald nach der 
Wahl der neuen GGemeindevertretungen ſtattzufinden. Die Wahl der durch 
die Gemeindevertretung zu wählenden Mitglieder erfolgt durch dieſe 
in öffentlicher Sitzung unmittelbar und geheim nach den Grundſätzen 
der Verhältniswahl. Im übrigen erläßt die näheren Beſtimmungen 
über die Durchführung des Verhältnisſyſtems die Gemeindevertretung 
(Stadtverordneten-Verſammlung). 

Tiegenhof, den 19. Januar 1929. 


T Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


an Schürzenſtoff gefunden 
von BA worden. Der ſich ۵ 


Eichwalde Irrgang Eigentümer kann ihn im hie⸗ 


ſigen Amt in Empfang nehmen 
Simonsdorf, d. 22. Jan. 29. 


D € rl 0 H ¢ nt. Der Amtsvorſteher. 
a ی را‎ ge Geſichtsmasken 


erbeten. und allerlei 
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Trowitzſch 1929 
landwirtſchaftl. Notizkalender 


zu haben bei 


Pech & Richert, Neuteich. 


Dem Eval. kirchl. Hilfsverein im Gebiet der Freien Stadt Dan: 


zig in Danzig ift vom Senat die Genehmigung erteilt worden, in 


der Zeit vom 20. Januar 1929 bis 20. April 1929 zum Beſten der 
ſozialen Arbeiten des genannten Vereins bei den evangeliſchen Be— 
. wohnern der Freien Stadt Danzig eine Hauskollekte abzuhalten. 

Die Einſammlung der Kollekte hat durch polizeilich legitimierte 
Erheber zu erfolgen. 

Tiegenhof, den 19. Januar 1929. 


Der Landrat. 
Ir. 8. : 


Fortſetzung betr. 
Beſtätigung von Gemeindevorſtehern uſw. 


Es find weiter von mic beſtätigt worden: 


a) Gemeindevorſteher 


= b S Angabe ob 
I | Gemeinde Schöffen Neuwahl oder 
e d) ſtellv. Schöffe Wiederwahl 
Suname Vorname] Stand 
۱ ۱۳۵ ny 5 FF € 
95 [Irrgang b Bircher Friedrich [Arbeiter [Neuwahl 
ce Huſchinski [Wilhelm i 7 
1 Deier Melfer Wiederwahl 
96 [Mielenz c Hoppe Guſtav Lehrer Neuwahl 
97 IKrebsfelde ja Frieſen Johannes Beſitzer 7 
b Peters Heinrich ۳ ye 
c 8 Heinrich d Ge 
d Heinrichs Rudolf ۳ E 
98 HlMausdorfſa Dyck Rudolf Hofbeſitzer [Wiederwahl 
b Hannemann [Kornelius 7 he 
c Kinſerowski [Paul Straßenwärt Neuwahl 
d Albrecht Kurt Landwirt . 
99 [Schönau b Wiebe Johann Rofbeſitzer Wiederwahl 
۱ 6 Kleemann [Theodor Arbeiter Se 
d Gerfowsfi [paul 5 Neuwahl 
1000 Kunzendorf Ip Ebeling Fritz Gutsbeſitz. H 
۱ ce Marſchewski [Paul Hilfsraugier. |bish.ftelld.Schöffe 
d Grunau Paul Arbeiter [Neuwahl 


Tiegenhof, den 21. Januar 1929. 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreis aus ſchuſſes. 


Nr. 9. — 
Amtsbezirk Gr. Lichtenau. 


Der Gutsbeſitzer Hugo Cornier in Palſchau ift feitens des Ge 
nats der Freien Stadt Danzig auf eine weitere 6 jährige Amtsdauer 
zum Amts vorſteher⸗Stellvertreter des Amtsbezirks Gr. Lichtenau 
wiederernannt worden. 

Tiegenhof, den 19. Januar 1929. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
Rr. 10. u 
Amtsbezirk Barendt. 

Der Hofbeſitzer Hermann Harder in Palfhau ift feitens des Ge, 
nats der Freien Stadt Danzig zum Amtsvorfteher-Stellvertreter des 
Amtsbezirks Barendt auf eine Dauer von 6 Jahren wiederernannt 


worden. 
Tiegenhof, den 19. Januar 1929. 


Der Landrat und Vorſitzender des Ee, 


Druck und Verlag von R. Pech & W. N Ba (Freie Stadt Sage 


reis-Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. 
—: — —— E 


Neuteich, den 31. Januar 


1929 


Nr. Sa 


Berichtigung. 

Am Kreisblatt Nr. s iſt infofern ein Druckfehler enthalten, als 
der in Kl. Montau neugewählte Gemeindevorſteher mit richtigem 
Namen „Hugo Anuth“ heißt. 

Tiegenhof, den 24. Januar 1929. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes 
des Kreiſes Großes Werder. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 
Ferienordnung für 1929/30. 


Für das Schuljahr 1929/0 iſt für die höheren Lehranſtalten 
folgende Ferienordnung feſtgeſetzt worden: 


Ferienzeit Er des Unterrichts | Beginn des Unterrichts 


Oſtern 29 [Mittwoch, d. 27. 5. 29 [Donnerstag, d. ۱۱۰ 4. 29] 14 


Pfinaften [Freitag, d. 17. 5. 29 mit⸗Dienstag, d. 28. 5. 29 10 
. tags 1 
Sommer Sonnabend, d. 29. 6. 29 [Donnerstag, d. 1. 8. 29 52 
mittags 
Herbſt Mittwoch, d. 25. 9. 29 [Mittwoch, d. 9. 10. 29 13 


Weihnachten Sonnabend, d. 21. 12. 29 Dienstag, d. 7. 1. 50 16 
Oſtern 30 [Sonnabend, d. 14. 4. 30 


Danzig, d den 15. Januar 1929. 
Der Senat 
Abt. f. Wiſſenſchaft, Kunſt u. Volksbildung. 


Im September vorigen Jahres ijt auf der Chauſſee Miele nz 
Nloſſowo ein goldener Trauring gezeichnet A. 8. gefunden wor⸗ 
den. Der ſich ausweiſende Eigentümer kann ihn im hieſigen Amt in 
Empfang nehmen. 

Simonsdorf, den 29. Januar 1929. 


Der ۰ 


Formularverlag. 


GES? Formulare find fertiggeftellt und am Lager: 
t. G. Nr. I. Einladungen zur e 
2. Beſcheinigung über die&inla ung zur Gemeindeſitzung. 
„ „ „ 3. Beglaubigte Abſchrift des Protokolls einer ۶ 


ſitzung. 

. Feſtſtellungsbeſchluß der Gemeinderechnung. 
5. Vernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Ermittelung 
des Unterſtützungswohnſitzes 


„ „ „ 6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe eines Hilfs⸗ 
bedürftigen. 

„ „„ 6a. Kechnungen für auswärtige Armenverbände. 

„ „ „ Gb. Rechnungen für den Landarmenverband. 

„ „ „ 7. Bekanntmachung über die Art der Jagdverpachtung, 


über die Auslegung der Pachtbedingungen, und über 
die Anberaumung des Verpachtungstermins. 
„ „ „ 8. Jagopachtbedingungeu. 
9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung. 
„ „ „10. Jagopachtvertrag. 
„ II. Antrags- und Fragebogen auf Erwerbsloſenunter⸗ 
ſtützung. 
„ „ „ 12. neu Nachweiſung über Aufwendungen für Erwerbsloſe. 
„ „ „12a. Sahlungsliſte über Erwerbsloſen-Unterſtützung. 
„ „ „ 12b. Meldungen der Erwerbsloſen bis zum 22. jeden 
Monats. 
„ „ „15. Antrag auf Kleinrentnerunterſtützung. 
„ „ „ 14. Nachweiſung über Aufwendungen für Hleinrentner 
n Se Sahlunaslifte über Kleinrentner⸗Unterſtützungen. 


E CN (6. Steuerzettel u. Quittungsbuch über ۰ 
nm D matt. Mahnzettel. 
te poten pes با و‎ Stenermahnung. 


— 
Ku 


95 رس‎ Ree) den 31. Januar 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 
Nr. 


I. Be A 
| Beratunigsttellet des Kreiswohlfahrtsamtes. 
Kite ne im Kreishauſe an jedem Freitag 
um 11½ Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder, 
um 12 Uhr für Krüppel und Lungenkranke. 
Neuteich, Marienburgerſtr. 6 Dienstag, den 5. Februar 9 
nachm. um 2 Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder, 
8 um 5 Uhr für Krüppel und Lungenkranke. 

Die Beratung iſt unentgeltlich. 

In den Beratungsſtellen wird eventl. die Aufnahme in die 
Staatliche Frauenklinik Danzig⸗Langfuhr als ی‎ ee ver⸗ 
mittelt. Sie iſt jedoch nur dann möglich, wenn die Schwangere noch 
wenigſtens 4 Wochen vor ihrer Niederkunft ſteht. 

SEINE) den 25. Januar 1929, 


Kreiswohlfahrtsamt. 
Nr. 2. 


Abänderung der Ausfü ührungsbeſtimmungen A 
zum Schlachtvieh- und Fleiſchbeſchaugeſetz. 


Der § 36 der Ausführungsbeſtimmungen A zum Reichsgeſetze, 
betreffend die Schlachtvieh und gleiſchbeſchau vom 3. Juni 1900, 
in der Faſſung der Verordnung des Senats über Abänderung der 
Ausführungsbeſtimmungen A und C zum Schlachtvieh⸗ und Fleiſch⸗ 
beſchaugeſetz vom 15. 2. 1925 (St. A. 1925, Teil I Seite (21/130) 
erhält folgende Faſſung: 


§ 36. 

Geſchlechtsteile bei Sa einſchließlich des ۶ 

tels, und Afterausſchnitte, ſoweit fie nicht als ſogenannte „Krone“ 
sam Maſtdarm verbleiben, ſowie Hundedärme find ſtets als untaug- 
lich zum Genuſſe für Menſchen anzuſehen. 

Augen und Ohrenausſchnitte dürfen in keiner Form als Hals 
rungsmittel für Menſchen verwendet werden. Sie find unſchädlich 
zu beſeitigen. Iſt dies nicht bei der Fleiſchbeſchau geſchehen, ſo 
hat die unſchädliche Beſeitigung dieſer Teile durch den Beſitzer 
der geſchlachteten Tiere zu erfolgen. 

Danzig, den 11. Januar 1929. 


Der x Senat der Freien Stadt Danzig. 
GE 


Dr. Wiercinski. 
Tiegenhof, den 24. Januar 1929. 
Der Landrat. 


Nr. 3 — 
Aufenthaltsermittelung. 


Die Herren Gemeinde- und Gutsvorfteher, ſowie die Herren 
Landjäger und die Schupokommandos des Ureiſes erſuche ich feſtzu⸗ 
ftellen und biunen 8 Tagen zu berichten, ob die Arbeiter Was 
dislaus und Eliſabeth Sliwinski hier wohnhaft ſind, bezw. wohin 
ſie Ki abgemeldet haben. Fehlanzeige tft nicht erforderlich. 

tegenhof, den 21. Januar 1929. 
Der Landrat. 
Ar, . 


Fortſetzung betr. 
Beſtätigung von Gemeindevorſtehern uſw. 


Es find weiter von mic beſtätigt worden: 


a) Gemeindevorſteher 


S Angabe ob 
= Gemeinde 1 Schöffen Neuwahl oder 
2 d) ſtellv. Schöffe Wiederwahl 
Zuname Vorname] Stand 

۱ 2 | 3 Pi E REE | 6 
101151111۱11611۰ fa ۲ Waiter Lehrer Neuwahl 

d Wilm Johann [Eigentüm. Kë 
۱۵2۲۱۱۵۵۸۱۵۵۲ ja Engelmann |Dikter Lehrer a 


Tiegenhof, den 28. Januar (929. 
Der Landrat als Vorſitzender des وید‎ elle 


4% 


1929 
Abreiß⸗Kalender 


kleine, ferner große Blocks 
Anerkennungen und Wochenkalender. 
wir Ze? 5 rn 
iter ۸ 64180 249 8496۶ ۶ evadzte i | V 
„„ Um 0¢ 0 A d 
und Erſatzblocks 


mittel bei allen 396005466960. | | £ 
Keine زونه‎ 21 CU allen Arten zu haben bei 


Keine Erkältungen mehr! R. Dech & Richert, 


Niederlage Neuteich Reutei ch. 


bei bei Hierin Arthur Coews Arthur Toews. 


Trowitzſch 1929 


landwirtſchaftl. Notizkalender 


von jetzt ab ermäßigt, zu haben bei 


Pech N Richert, Neuteich. 


| Sierarst Bargums 


geſetzlich geſchütztes 


iſt nach glänzenden 


Merk dir zwei Wörtchen = einprägsam 


der deutfche 


das beste Programm. 


Die größte Funkseitschrift! — bringt wöchentlich alle aus- 
führlichen Programme der in- und ausländischen Sender 


Heft 50 Pf., Monatsbezug RM 2.- / Man „bestelk beim Postamt 
od. einer Buchhandlung / Probehek umsonst vom Verlag Berlin N 24 


Inſerieren bringt Gewinn! 


| Biehreinigungspatver 


Abt. G Nr. 19. Erſuchen an eine andere Behörde um . 
einer ا‎ 
„ „ „20. ۰ 


„ „ „ 2. Huſtellungsurkunde. 
„ 22. Pfändungs protokoll 
„ „ „ 25. Pfändungsprotokoll bei fruchtloſem Se berech 
„ „ „ 24. ۰ 
„ „ „ 28. Fahlungsverbot. 
„ „ „ 26, Ueberweiſungsbeſchluß. 
„„ „ 2. HOOT des eee und Überweiſungs⸗ 
luſſes an den Schuldner. 
„ „ „2s. Benachrichtigung an Jee chuldner über den Su- 
, ftellungstag des ۰ 
„ „ 280, Abjchrift des Fahlungsverbotes an den Gläubiger 
„ „ 29 Vorläufiges Fahlungsverbot. 
„ „ „2a. Abſchrift des vorläufigen Sahlungsverbotes an den 
۱ Schuldner. 
„ „ „ 80. Melderegifter.- 
„ „ „351. Abmeldeſchein. 
„ „ „ 52 Anmeldeſchein. 
„ „ „ 52aduzugsmeldung. 
„ „ „ 52bfortzugsmeldung. 
„ nn S2eFremdenmeloezettel. 
„ „ „35. Doranſchlag der ۰ 
„ „ „ 3% Beglaubigte Abſchrift über die Höhe der Kommunal⸗ 
ſteuerzuſchläge. 
5. Urliſten für Schöffen oder Geſchworene. 
J. Antrag auf Ausſtellung eines waffenſcheines. 
„ „ „ 2. Ehefähigkeitszeugnis. 
5. Zeugnis zur Erlangung des Armenrechts. 
4. Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Geiſtes⸗ 
kranken uſw. in eine Anſtalt 
5. Arztliche Nachrichten über einen Geiſteskranken uſw. 
„ 6. Antrag auf Erteilung eines Wandergewerbeſcheines. 
72. Perſonalbogen für den Antragſteller des Wander: 
gewerbeſcheines. 
8. Perſonalbogen für die Begleilperfon. 
9. Behördliche Beſcheinigung über den Antragſteller. 
10. Kataſterblatt für die gewerbliche Anlage. 
„ „ „ . Führungsatteſt. 
„ 12. Strafverfügung. 


„ „ „ 15. Verantwortliche Vernehmung. 

„ „ „ta. Genehmigung zur Veranftaltung einer Tanzluſtbarkeit. 
„ „ „ Lë. Vorladung zur Vernehmung. 

„ „ „1. Urſprungszeugnis zur Einfuhr von e nach 


Deutſchland. 
N Urſprungszeugnis (für Märkte). 

„ „ „1. Strafaktenbogen. d 

„ „ „is. Paßverlängerungsſchein. 

„ „ „isa. Unfallanzeigen. 

„ „ 19. Unfallunterſuchungs⸗Verhandlungen. 


„ „ „ 20. Bauerlaubnis. 
„ „ „20a. Todesbeſcheinigung. 
7 „ „2. Beerdigungsſchein. 


SC Sehieds männer: 


Abt. Schiedsm. Nr. 1. Vorladung für den Kläger. 
a aes ۹ 2 Dorladung für den Verklagten. 
e „ o ef 


Die Herren ne und Gemeindevorfteher werden gebeten, bei 
Beſtellung ftets die Abteilung und Nummer anzugeben. 


R. Pech & W. Richert, Neuteich. 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Reuteich (Freie Stadt Danzig). 


A 5 8 E ez‏ ر 


Blatt 


s Gr. Werder 


Besugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


1929 


Der Unternehmer hat in einem Anſchlag an geeigneter Stelle auf 
die Derpflichtung zur Benutzung der Sicherheitsketten pp. hinzuwirken 
und iſt — ebenſo wie das die Gondeln und dergl. benutzende Publi⸗ 
kum — für die Durchführung der Anordnung verantwortlich, 

§ 7. 

A dderbandlung gegen dieſe Polizeiverordnung werden mit einer 
Geldſtrafe bis zu 120.— G, im Nichtbeitreibungsfalle mit ent, 
ſprechender Haft beſtraft. 

§ 8. 
Dieſe Polizeiverordnung tritt am 1. April 1929 in ۰ 
Danzig, den 18. Dezember 1928. 


Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
Dr. Sahm. Dr. Schwartz. 

Veröffentlicht! 

Die Ortspolizeibehdrden, die Landjägerämter und Schupokomman⸗ 
dos des Kreiſes erſuche ich, die Innehaltung der Polizeiverordnung 
zu überwachen. 

Tiegenhof, den 5. Februar 1929. 

Der Landrat. 


Nr. la. | — 
Einrichtung und den Betrieb von Aufzügen. 


Die Ortspolizeibehörden weiſe ich auf die in der Sonderausgabe 
zum Staatsanzeiger Teil ! Nr. 5 enthaltene Polizeiverordnung über 
die Einrichtung und Betrieb von Aufzügen hin. 

Tiegenhof, den 2. Februar 1929. 

Der Landrat. 
LCE 


Derzeichnis der im Kreije Gr. Werder im 
Jahre 1929 abzuhaltenden Märkte. 


Datum und Dauer der 
im Jahre ۱929 ۶ 
haltenden Märkte. 
ı [MNeuteih [Kram⸗, Dieh> u. Pferde-|Dienstaa, den 29. Jan. 29 
marft 
Vieh⸗ und Pferdemarkt [Dienstag, den 2. April 29. 


(۱۲۵۲۲۸۵۲۲ | Bezeichnung der Märkte 


سم 
Gi‏ 
e‏ 
هه 
Lei‏ 


Krame, vieh⸗ u. Pferde⸗ Dienstag, den 25. Juni 29. 
markt 

nram⸗, Dieb- u. Pferde-|Dienstaa, den 23, Juli 29. 
markt 

Fettoieh⸗ u. Pferdemarkiſdienstag, den 3. Sept. 29. 


Krams, Vieh⸗ u. Pferde-|Dienstaa, den 15. Okt. 29. 
markt 


2 |Cieqenhof |Krammatft Dienstag, den ۱1۰ Juni 29. 


Krammarft Dienstag, den 10. Sept. 29. 


| 
Tiegenhof, den 31. Januar 1929. 
Der Landrat. 
Nr. 3. — — 
Unterſuchungstermine f. Mianbergdinerbenterde: 


Für die Unterfuchung der im Wandergewerbe benutzten Pferde 
werden für den Monat Februar folgende Termine feſtgeſetzt: 


Tiegen hof: Montag, den 4. 2. 1929, 9 Uhr vormittags, vor 
der Wohnung des Regierungs- und Deterinärrats, 

Simonsdorf: Montag, den 11. 2. 1929, mittags 1 Uhr, vor 
dem Bahnhof, 

Neunte ich: Freitag, den 22. 2. 1929, mittags 1 Uhr, vor 


dem Hotel „Deutſches Baus“. 

Die Polizeiverwaltungen Tiegenhof und Neuteich und die Herren 
ee Ee des Kreifes erſuche ich um ortsübliche Bekannt⸗ 
gabe. 

Tiegenhof, den 28. Januar 1929. 


Der Landrat. 


* 
„ * * 
U 


۳19 
für den 


Nr. 6 Neuteich, den 8. Februar 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Polizeiverordnung 
betr. die Aufftellung und den Betrieb von Naruſſells, 
Schleifer: und Nutſchbahnen, Luftſchaukeln, Schau ; 
buden und dergl. 

Auf Grund der BS 6, 11, 12 und 15 des Geſetzes über die Poli⸗ 
zeiverwaltung vom 11. 3. 1850 (Geſ.-Samml. S. 265), den 88 7 
und 139 des Geſetzes über die Allgemeine Landesverwaltung vom 
50. 7. 1883 (Geſ.⸗Samml. S. 195) und des Geldſtrafengeſetzes vom 
28. 9. 1923/23. 10. 1925 D. G. Bl. S. 999/110۱ wird für das Gee 
biet der Freien Stadt Danzig unter Suffimmung des Verwaltungs⸗ 
geri hts folgendes verordnet: 


Nr . 


SL 

Fliegende Bauten (Karuſſells, Schleifen und Rutfdbahnen, ۰ 
ſchaukeln, Schaubuden und dergl.) unterliegen als bauliche Anlagen 
Den Beſtimmungen der baupolizeilihen Vorſchriften des betreffenden 
Gemeindebezirks. Ausgenommen hiervon find Würfelbuden, ſowie 
Buden zur Aufſtellung von Glücksrädern und dergl., bei denen das 
Publikum außerhalb der Buden ſtehen muß. 

Bevor die Bauten zur allgemeinen Benutzung in Betrieb geſetzt 
werden, iſt der Ortspolizeibehörde eine Beſcheinigung über die bau⸗ 
polizeiliche Genehmigung und Abnahme einzureichen. 

Von der Erteilung der baupolizeilichen Genehmigung in der 
Form eines Bauſcheines kann abgeſehen werden, wenn der Beſitzer 
ein von der Grtspolizeibehörde des Heimatortes abgeſtempeltes Re⸗ 
viſtonsbuch und einen Bauſchein (mit angefügtem, vom Baupolizei⸗ 
amt ſeines Heimatortes geprüften und genehmigten Bauzeichnungen 
und Feſtigkeitsberechnungen) der betreffenden Polizeibehörde des Orts 
vorlegt, in dem die Bauten errichtet und in Betrieb genommen wer— 
den follen. ` 

Jedes Jahr ift die Nachprüfung des Baues und die Ausftellung 
eines neuen Bauſcheiues erforderlich. Bauſcheine, deren Erteilung 

länger als ı Jahr zurückliegt, werden nicht anerkannt. 


Be 

Während des Betriebes von Karuffells ‚Luftihaufeln und ۰ 
müſſen ftets mindeftens 2 von dem Unternehmer zur Aufficht 
und zur Ausführung der erforderlichen Sicherheits maßnahmen bes 
ſtellte erwachſene Perſonen an Ort und Stelle anweſend ſein. 

Der Unternehmer kann anſtelle einer dieſer Perſonen die Aufſicht 
ſelbſt übernehmen. e 

3. 

Karuffells find mit einer ſicheren, in ausreichendem Abſtande 
aufzuſtellenden Umwehrung (Kette oder Tau) zu verſehen. Bei Luft⸗ 
ſchaukeln, Rutſchbahnen und dergl. hat die Umwehrung mine 
deftens Bruſthöhe zu erreichen nnd muß durch ein bis an den 
Erdboden reichendes Drathgeflecht oder eine ähnliche Vorrichtung das 
Durchkriechen verhindern; die Eingangstür muß in gleicher Weiſe 
beſchaffen ſein und muß ی‎ Olio gehalten werden, ſolange die 
Schaukeln pp. in Bewegung ſind. 1 ۱ 

4. 

Karufjells, die keinen befonderen, die Drehung mitmachenden 
Fußboden haben, dürfen nicht zur allgemeinen Benutzung in Betrieb 
»geſetzt werden. 

Dieſe Beſtimmung findet keine Anwendung auf die zur Seit 
des Erlaſſes dieſer Polizeiverordnung bereits SC und in Betrieb 
geſetzten Kettenkaruſſells nnd N 


8 5 
Jede amerikaniſche guftſchaukel muß mit einer von dem Unters 
nehmer oder dem Aufſichtsperſonal leicht zu handhabenden ۰ 
vorrichtung verſehen fein, die ein ſicheres Anhalten der Schaufel in 
kürzeſter Friſt ermöglicht. Dieſe Bremsvorrichtung iſt bei zu hohem 
Schaukeln oder einer ſonſtigen Gefährdung der Schaukelnden oder 
des Publikums ſofort in Wirkung au ſetzen. 


Die Gondeln der TE o Luftſchaukeln müſſen mit einem 
geeigneten Geländer, das bis zur Bruſthöhe einer ſtehenden Perſon 
reichen muß, verfehen fein. Die Ein- und Ausſteigeöffnungen find 
7 des Betriebes durch Stangen oder Ketten geſchloſſen zu 

alten 

Bei den Karuſſells im Sinne des 8 4 92575 für Einzelſitzer 
eine Kette, die das Heraus rutſchen aus den Sitzen BROT WERE 


— 16 — 
Nr. 4. 


1 Woche nach Ablauf des Fälligkeitstermins 
Fortſetzung betr. bei den zuftändigen Steuerämtern eingegangen find (vgl. 
Beſtätigung von Gemeindevorſtehern ujw. Wortlaut der Sleuerbeſcheide). 


C. Um einen großen Andrang bei dem Dierteljahres- 


Es ſind weiter von mir beſtätigt worden: SE E : ` 
fälligkeitstermin zu vermeiden, wird die Steuerkaſſe am 


S a) Gemeindevorſteher Montag, den 11. und 18. Februar 29 für den Pub’ 
e > bi Schöffen Angabe ob likums verkehr offengehalten werden. 
Gemeinde chöff N [0d 5 $ 
2 SE casts eee Es empichl! fd ec, für die Entichtung de 
= Suname | Vorname] Stand و‎ = Kee lofen (Ueberweifungs-) Verkehr zu 
ts ek 5 FF 6 9 ۱ 
105[Bieſterfelde d Koslowski [Franz [Arbeiter [Neuwahl Danzig, den 2. Februar 1929. 
104 Rehmwalde d SE بر‎ Landwirt Wiederwahl Steuerhaſſe 
ch: dé 4 Kloth zn ۱ Arbeiter. k für die Stadtgemeinde Danzig 
` Deier ernhar dwirt d : 
105/Neunhuben fa ren Aron Bofbefiher 75 Freie Stadt 
: b Böhnfe Eduard [schneider Neuwahl 
c Guth Martin [Arbeiter [Wiederwahl end 2 
d Reimer Otto Zimmerer Neuwahl ® 1 > 
106 re c Mattern Paul Hauptlehr. d zT DIDI 
erg 
۱0۱8۲۲6۱۱۱۵9۰ ſa Neufeld Wilhelm |Hofb Wied I 
en e Bergman مس‎ Ne یی‎ landwirtſchaftl. Notizkalender 
600, "% e PA hl : we 
5 1 E on Inftmann bisher Schöffe von jetzt ab ermäßigt, zu haben bei 
(۳ ۶ ante a beſitzer Wied I ۱ ; : 
SH ۳ نی‎ Friedrich ga Ss d 1 : Pech N Richert, Neuteich. 
SE c Epp Hermann i S ا‎ ee Eë 
| d meckelburger Jakob „ ſneuwahl ren 
Tiegenhof, den 4. Februar 1929. 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreis ausſchuſſes. 8 . . ۴ 
A 8. — — 2 ۳ E 
Runde Verzeichnis 
Bei einem Pferd des Gutsbeſitzers Robert Henning in Brunau = ۲ > 2 
iſt GE ber 3 | 1 der im P 
iegenhof, den 5. Februar ۰ = S 
Deer Landrat. Freiſtaat Danzig amtlich 
Bekanntmachungen anderer Behörden. F gemeldeten : 
Jagdverpachtungen. 3 S 
Die am 31. März d. Is. frei werdenden Jagden in den 2 2 


deichländereien 

a) von Altweichſel bis Kunzendorf in Größe von 270 ha. 

b) von Bieſterfelde bis Klein⸗Montau in Größe von 560 ha. 
ſollen vom 1. April cr. unter den üblichen Bedingungen, die beim 
Senat, Simmer 241, eingeſehen werden können, auf 6 Jahre meift- 
bietend verpachtet werden. 

Schriftliche Angebote find an uns bis zum ۱, März cr. einzu⸗ 

reichen. 


tin) tlt 


Rrailiahesenge 


mit den neueſten Verkehrs⸗Beſtimmungen, 
Geſetzen, Warnungstafeln, Kartenmate⸗ 
Danzig, den 31. Januar 1929. 8 


| rial ۰ 
Der Senat der Freien Stadt Danzig. Ve 


۱ und Domänenverwaltung. i ) geben neu er} chienen. 
Hinweis auf die im Februar 1929 fällig Preis 3,50 Gld. 


werdenden Steuerzahlungen. 
A J. Die Umſatzſtener der Gewerbetreibenden für Januar Verlag: شا ری ی رت‎ SSE Din. 


1929 iſt wie bisher bis zum 10. Februar cr. ſelbſt 
zu berechnen und ohne Aufforderung an die ۶ Druck von Pech & Richert, Neuteich. 
Zu haben in der 


kaſſe abzuführen. 
Buchhandlung 


2. Am 15. Februar 1929 werden fällig: 
Pech & Richert, Neuteich. 


a) die Vorauszahlungen auf das „Gemeinſame 
NETTER STS اس و از ون‎ 


Soll“ (Einkommen⸗, Körperihafts-, Dermögens-, 
ontobücher 


tap, eee 


Mun وین‎ aay ای‎ 


Gewerbe und pauſchalierte Umſatzſteuer der ۰ 

wirte für das I. Vierteljahr (Januar / April 1920). 

Die Höhe richtet ſich nach den Steuerbeſcheiden 
1927/28. ۱ 

b) die Grundwertſteuer für das IV. Vierteljahr 28 use 

*- (Januar / April 1920). 

e) die Hundeſteuer für das IV. Vierteljahr 1928 K 


HM, PP eee 


4 
— ug Mg Pn PH Pingo agg Pg 


(Jannar / April 1929). 
d) die Wohnungsbauabgabe für Februar 1929. 
3. Am 1. März 1929 wird fällig: die 2. Rate der 


Notſtandsreſte für die Landwirte. 5 in großer Auswahl empfiehlt 
B. Auf die Derzugsfolgen bei nicht rechtzeitiger Entrichtung asf 
wird noch beſonders verwieſen. Stundungsanträge haben Pech & Richert, Neuteich. 


nur Ausſicht auf Berückſichtigung, wenn ſie ſpäteſtens 1 
Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


Kreis⸗Blatt 
für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


Nr. 7 | | Neuteich, den 15. Februar ER 1929 


| Bekanntmachungen des Landratsamtes und des Kreisausſchuſſes. 
Nr. l. Grundwechſelſteueranteile. 


An Grundwechſelſteueranteilen für das Vierteljahr Oktober Dezember 1928 ſtehen den Gemeinden die in der ee en Zuſammen⸗ 
ſtellung aufgeführten Beträge zu. Die Anteile find in der aus der Zuſammenſtellung erſichtlichen Höhe auf Gemeindekonto überwieſen oder 
diesſeits einbehalten. 

Ich erſuche um ordnungsmäßige Verbuchung in der Gemeinderechnung des laufenden Jahres. 


= 1 Anteile ee Einbehalten find 
2 REUSE überwieſen Betrag auf 
— G P AD G P 
TCT 67 50 ] Kreisfteuern 
2 ۶ 900 — 900— ۱۰ 
3 465/50 31692 148 58 d 
| 46— | 
4 0 382150 | 336 50 Kreisftenern 
5 ۷۷ 6750 6750 ۲۰ 
6 [Eichwalde 303/75 | 3035 o 
7 Vrfenmeräer 24188 241 88 $ 
8 [Grenzdorf A 28/20 2820 ۳ 
9 Jungfer 78226 78226 d 
10 ۴ 9009 90:09 1 
11 [Kaminke 37113 37113 Se 
12 [Keitlau 238 2138 7 
13049 | Pflegefoften 
13 |Krebsfelde 1186|49 238 97 | E e 
14 7 42172: 421072 |Wohnungsbauabgabe 
15 ۲۴ 495.— 51154 443146 | Kreisfteuern 
16 [Ladekopp 540) — 540 db 
17 ۴ 562 50 81 62 480/88 7 
18 [Leske 49275 10704 38571 A 
19 [Ließau 63|— | 63 — 7 
20 ۲۸ 3121/36 148456 1636080 d 
21 ۵3 23354 23354 o 2 
22 |Mierau 90|— ی وزارت‎ 
g 3 f 150|— pflege oſten Neuteich 
23 [Gr. Mausdorf 1620| — 692 79 {771 Kcelsfenern o 
24 KI. Mausdorf 169,43 d 1 { SH 2 a تب‎ Neuteich 
> 4055 [Pflegekoſten Neuteich 
25 Neukirch 2081125 858,17 , 741 Stutthof 
1108/53 | Kreisfteuern 
26 Neumünſterberg 135 — 135 — 1, 
27 Veuteicherhinterfeld 174/38 174/38 ii 
28 ۲ 900)— 900|— së 
29 1 1035| — 451/31 58369 1 
30 ۲۴ 56/48 56/48 7 
31 [pietzkendorf 10868 29 85 7883 ‘a 
32 [Pordenau 843/75 45717 386 58 ees, 
33 [Prangenau 1136125 495/01 a 94 en Stutthof 
34 6 675 28429 39071 ۲۰ 
35 ۷۵ 2067172 1550179 516/93 o 
36 Schöneberg 3113057 1232 40 d AE eer 
37 0 31/50 3150 ۶۰ 
38 Stobbendorf 429119 42919 5 IN 
39 ۵ ` 35018 = 18 S fof 
7875 | Pflegefoftert 
40 ۶ 982158 ( 903183 Kreisſteuern 
41 [Tiege 900) — 900 — 
| 45— | 011686۴0710۱۲ ۲ 
42 Ciegenhagen 3632 36 EE 22 | 25 80 A Neuteich 
93734 | Kreisfteuern 
43 |Ciegenort 19 90— I desgl. 
(11490 foflegekoſten 
44 [CTralau : en وت‎ ( 40308 | Kreisftenern 
45 |Crappenfelde 39 43 3943 de 
46 [Hepersvorderkampen 435 05 | 435 05 1 
47 [Fisk. Gutsbezirk 178,27 178/27 | 


Tiegenhof, den 4. Februar 1929. 


Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 


Bekanntmachungen anderer hörden Ze 


Bekanntmachung. 
Für die im Amtsgerichtsbezirk Aeuteich wohnhaften Schieds⸗ 
männer wird eine Beſprechung der Geſchäftsanweiſung 
am 19. Febru av 1929, vormittags 10 uhr 
im Amtsgericht Neuteich, Simmer Nr. 2, ſtattfinden. 


Amtsgericht Neuteich, den 2. Februar 1929. 


e 


Lohnſteuererſtattungen für ۰ ۱ 
Lohn⸗ und Gehaltsenipfänger, denen ein Anſpruch 


auf Erſtattung überzahlter Lohnſteuerbeträge zuſteht, haben 


die Erſtattungsanträge bis zum 50. März ۱929 bei dem 
zuſtändigen Steueramt einzureichen. Anträge, die nach dem 
50. März eingehen, können keine Berückſichtigung mehr finden. 

Die Anträge ſind unter Verwendung eines Formulars 
zu ſtellen, das bei den Steuerämtern koſtenlos in Empfang 
genommen werden kann und genaueſtens auszufüllen iſt. 
Das Formular iſt mit einem Merkblatt verbunden, aus 
dem erſichtlich iſt, unter welchen Vorausſetzungen ein Er⸗ 
ſtattungsantrag geſtellt werden kann und welche Unter— 
lagen beizubringen ſind. 

Allen Lohn⸗ und Gehaltsempfängern, die bereits einen 
formloſen Erſtattungsantrag geſtellt haben, wird das vor- 
geſchriebene Formular zugeſandt werden, das gewiſſenhaft 
auszufüllen und dem zuſtändigen Steueramt mit den erforder- 
lichen Unterlagen wieder einzureichen iſt. f 

Dauzig, den 8. Februar 1929. 

Steueramt 1. 


Steueramt 11. 


TE‏ سس ů FETT‏ سس TPES‏ ات سح 
gy Py‏ رواک ae ua Din gg ty gy‏ 


Verzeichnis 
Freiſtaat Danzig amtlich 
gemeldeten 


۱۱۵۸ | 


mit den neueſten Verkehrs⸗Beſtimmungen, 
Geſetzen, Warnungstafeln, Kartenmate⸗ 
rial uſw. 


ſoeben neu erſchienen. 


Preis 3,50 Gld. 


Verlag: Allgemeiner Verband Deutſcher 
Automobilfahrer Bez.⸗Dir. Dzg. 


Druck von Pech & Richert, ۰ 
Zu haben in der 


Buchhandlung 
Pech & Richert, Neuteich. 


ug hag iq, hg te Pug" 


Briet der hungernden اون‎ 
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2 
Betr. ER OBER der Erwerbslojenunter- 
ſtützung für ۰ 


Wir machen die Herren Ortsvorfteher darauf aufmerkſam, daß 
bei der Anforderung der Erwerbsloſenunterſtützung für Reichsdeutfche 
die Namen der Unierfntzungsempfänger auf den Nachweiſungen an⸗ 
zugeben ſind. 

Wir erſuchen, dieſes beachten zu wollen, damit in der Anforde⸗ 


rung dieſer Unterſtützungen bei dem Senat durch Kückfragen keine 


Verzögerungen eintreten. = 
Tiegenhof, den 4. Februar 1929. 


wee Kreisausjhup des Kreiſes Großes Werder. 
. 3. — — 


Ausländermeldungen. 

Es befteht Deranlaffung erneut darauf hinzuweiſen, daß gemäß 
meiner Kreisblattbekanntmachung vom 6. 5. 1926 — hreisbl. Nr. 20 — 
bei der An⸗ und Abmeldung eines Ausländers mir ſogleich eine Aus- 
fertigung der Zuzugs⸗ bezw. Fortzugsmeldung einzureichen iſt. 

Die Gemeindebehörden des ا‎ erſuche ich künftig um ge⸗ 
naue Beachtung. 

Tiegenhof, den 7. Februar 1929. 


Der Landrat. 
Nr. 4. — — 


Reviſion der gewerblichen Anlagen. 

Die Ortspolizeibehörden, die mit der Einreichung der Kataſter⸗ 
blätter über die gewerblichen Anlagen im Rückſtande find, werden ets 
ſucht, diefelben nunmehr innerhalb 10 Tagen dem Staatl. Gewerbe- 
Aufſichtsamt in Danzig unmittelbar einzureichen. 

Tiegenhof, den 1. Februar 1929. 

Der Landrat. 


E 


. | 
Amtsbezirk Tiegenhagen. 


Seitens des Senats der Freien Stadt Danzig iſt der Rentier 
Abraham Efau in Platenhof zum Amtsvorſteher des Amtsbezirks 
Tiegenhagen auf die Dauer von 6 Jahren, und zwar vom 25. 1. 1929 
bis 24. 1. 1935 einſchl., wiederernannt worden. 

Tiegenhof, den 5. Februar 1929. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Nr. 6. 
Amtsbezirk Zeyer. 


Seitens des Senats iff der Hofbeſitzer Richard Jahn in Sepyers⸗ 


vorderkampen auf die Dauer von 6 Jahren, und zwar vom 6. 2. 
1929 bis 5. 2. 1955, zum Amtsvorſteger⸗Stellvertreter des Amtsbe⸗ 
zirks Seyer wiederernannt worden. 

Tiegenhof, den 6. Februar 1929. 


ar Landrat als Vorſitzender des Need cer 
tr. 7 ———ĩ—5⁴ — — 
Fortſetzung betr. 
Beſtätigung von Gemeindevorſtehern uſw. 


Es find weiter von mic beſtätigt worden: 


a) Gemeindevorſteher 


= b d Angabe ob 
Ka Gemeinde 7 Schöffen Neuwahl oder 
© d) ſtellv. Schöffe Wiederwahl 


Suname Vorname] Stand 


| | 5 BATES | 6 


109 [Altweichſel Ja Grabowski [Karl Arbeiter [Neuwahl 
b Neumann Ernſt Gutsbeſitz. Wiederwahl 
e Stein Auguſt Arbeiter [Neuwahl 
d Grunau Franz = 3 
ı10]5tobbendorfja Goerke, Julius DÉI 0 


Tiegenhof, den ۱۱, Februar 1929. 
= Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
(r. 8. — 
Perſonalien. 


In den Schulvorſtand ſind als Familienväter gewählt und für 


dieſes Amt von mir beſtätigt worden: 

1. für 5 GE Go „ 
a) Hofbefiger Peter Klaaßen 1 
b) Arbeiter Auguſt Warner ۱ ee 
c) Landwirt Rudolf Lucks⸗HKaminke. 

2. für die Schule UI. Zernkampe in GSrenzdorf HI 
Hofbefizer Richard Grindemann-Grenzdorf A. 


SE den 8. Februar ۰ 
Der Landrat. 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


H 


۱ 


ed ا‎ 


Kreis⸗Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


Nr. 8 / Neuteich, den 22. Februar 1929 
Bekanntmachungen des Landratsamtes und des Kreisausſchuſſes. 
Rr. |. Steueranteile der Gemeinden. 


An Steueranteilen für die Gemeinden ſind ſeitens der Freiſtadtſteuerkaſſe die in den Spalten 5-6 bezw. 7 der nachſtehenden Zu 
ſammenſtellung aufgeführten Beträge überwieſen worden. Die Anteile find in der aus den Spalten و‎ und 10 erſichtlichen Höhe diesſeits ۶ 
halten. Die auf Gemeindekonto überwieſenen Beträge ergibt Spalte 9 

Ich erſuche um ordnungsmäßige Verbuchung der Anteile in der Gemeinderechnung des laufenden Jahres. 


. Gemeine] Gemein . SC 
e ſames Sollſſames Sollſſames So uf u e⸗Auf Sone 
8 , für (Körpers | (Körper- 7597 85 Gefamtbe-) Kreisſteu⸗] meindes as eine 
; Gemeinde Oft./Dez. ſſchaftsſteu aoe 28 3| trag fern einbe-] konto | Behalten 
2 1928 er Juli / | er Oft./ halten ۵ ۲۲ 
S Sept. 28( | Dez. 28) 
= 5 5 | 5 G | 6 5 5 5 ۱ 
VCC en (eee FEAT RS 
1 Altebabfe 180,76 7 1021۳۳۳130۲8 = EC (GR ۰ ۳. IE... D 390 [ 21976 16450 | 55,26 
2jAltenau 1234/07 13 1247/07 252 67 994 40 
0 335074 13/12 13 12 13 37498 277 99 96 99 5 
4. Ultmiinfter berg 24 7431 78 242285 | 2337/85 85 Pflegekoſten Neuteich 
5 Altweichſel 638003 | 130 76803 76803 
6| Bûrwalde 62070 13 633/70 37419 259 1 
7 Barendt 1871032 825 219632 | 101/60 | 2 
8] Sarenhof 797 20 195 992 20 387 97 604/23 
9 610 86 13 623/86 623 86 
10ʃBieſterfelde 834109 117 1001/09 516129 484 80 
11[8lumftein 1119/88 39 1158/88 420 13 73875 
12/Brodjacé 499/81 ۳ 130 62981 46523 164/58 
13/Brdsfe 605178 65 670178 670 78 | 
140 Brunau 1639/69 260 189969 783/02 | 7 
15127 73597 117 852197 | 7 
16 51012 24 70 53482 349 54 138/88 46/40 | Pflegekoſten 
170[Eichwalde 2309031 208 2517131 434.02 | 2083/29 
18) Einlage 2425/07 | 247 2672107 17207 500 — | Stub. Laake 
S | 250 — H f 
19] fürftenau 2182/35 13/10 | 390 2585/45 | 1179/69 882 76 273 — | Eifihuferbelttäge 
20] Fiirftenmerder 1553/63 15 82 247 1816045 919022 819 73 7750 | Pflegekoſten Neuteich 
210 Gnojau 616145 325 941/45 87164 6981 
2966112001۴ A 468.20 91 559/20 213089 34531 
23[Grenzdorf B 654174 104 75874 459 12 29962 
240 Halbſtadt 452/02 130 582/02 | 58202 
25 ورد‎ 338115 | 338015 18757 150/58 
26[Heubuden 1941/44 78 2019144 | 108945 110134 81965 Ldw. Berufsgenoſſenſchaft 
27 Holm 32353 5.20 32873 32873 
28] Irrgang 54504 | 13 55804 239/39 318/65 | 
291 Jankendorf 138/54 |. | 138154 113 64 2490 | 
30] Jungfer 307488 | 494| 3568|88 34996 | 321892 
310 Kalteherberge | 39 422|79 422 79 
32]Kalthof 67 31 61134 | 1872 1217184 | 381836 | 835348 
33]Kaminfe 52 116/72 116172 
34) Keitlau 52 864154 400 88 46366 
35/Krebsfelde 234 929165 67965 250 — | Stub. Laake 
36[Küchwerder 65 575/02 383/30 191/72 ) 
37 Kunzendorf 61¹ 5408/38 4809 84 59854 | Ldw. Berufsgenoſſenſchaft 
381۶000۲02۲ 45 — 455 2133/23 86354 1269 69 2 iy 7 
> 250 — | Stub. Laake 
390Lakendorf 247 1069174 769149 | 1125 ا‎ ۲ 
39 — | 6 
40165. Leſewitz 351 9607196 | 1600110 | 1007116 
= epi 26 174287 545/91 | 119696 
esfe 78 92374 123/74 | 0۱۰ 1 
43| 65۲. ۷۸ ۱ 2 468 6608131 | 178968 | 4818/63 5 re 
44|Kl, Lichtenau 26 60 6179 221 320864 3208 64 
45 Ließau 1352 7696136 | 2015/79 | 7 
46[Cindenau 17173 143 2969167 | 1121/06 | 184861 
47 Lupushorft 65 1193114 119314 
48) Marienau 18/57 50/67 533 212183 1093/36 en ۶ ۵0. 
۱ 291 Linhuferbeitrage 
ao ener ar 1735, 48 | £dw. Berufsgenoſſenſchaft 
DOKI. Mausdorf 52 107919 511071 45948 108 — | Einhuferbeiträge 
51116]. Mausdorferweidef 162185 | 162/85 | 5 ` 46 — | Pflegekoſten 


— سا ج ج‎ — — — HT—— 


20 


: Kopf wie vor. 
52 Mielenz 1956016 : 273 


۱ 2229|16 795|69 | 1433047 | 
(1 939123 11 1048|23 434138 61385 | Low. Berufsgenoſſenſchaft 
54 51. Montau 1681/24 211157 130 202281 793/64 | 17 
55[Hlein Montau 3338031 208 3546/31 772۱18 277413 
5012 ۴ 139 59 13959 13959 
57 Neukirch 1465/40 585 2050/40 2050 40 
580 Neulanghorſt 18091 18/91 18/91 
59] Neumünſterberg 2815 24 377 319224 1903/92 | 1288/32 
600[Neunhuben 106.47 10647 106047 
610 Nenſtädterwald 532,50 104 636150 445189 190/61 
62 Neuteicherhinterfeld 368 — 368 — 14/49 35351 
63Neuteicherwalde 315 — 169 484 — 484 
640Neuteichsdorf 1957.83 117 2074183 135193 | 0 
65 Wiedau 919134 91 1010134 29/76 98058 | Ldw. Berufsgenoſſenſchaft 
. 66 Orloff 371/59 130 501159 438162 62/97 
67 Orloffer felde 495037 39 534/37 31064 223173 
68| 0611 don, 1720/36 143 1863/36 786181 | 5 
69|Parfhau 179112 104 283.12 28312. 
700Petershagen 1221/07 286 1517,07 694/23 822 84 ۱ 
71 Pieckel 808/380 650 1458130 808/86 56 86 59258 | Sinfen Wohnbau-Darlehn 
72]Pietfendorf 145/66 13 158/66 158 66 
3 2283/08 598 2881/08 2881.08 
74 Pleendorf 8466 8466 84/66 
75) Pordenau 1025032 104 1129/32 . 1129/32 
76)Prangenan 1181070 1192 124103 39 1346|65 1346 65 
77 Rehwalde 92090 92090 9290 
78 Reimers walde 636/02 117 753/02 753,02 
79] Reinland 450/75 52 502,75 50275 
80 Roſenort 103523 104 113923 | 439033 44990 | 250— | Stub. Laake 
81 Rückenau 96211 ۱ 1 39 1001111 100111 
| ade 784190 | Sow. Berufsgenoſſenſchaft 
82|Shadwalde 158605 | 2203 | 381/10} 286 | 227518 | تلو‎ eet 
83/Scharpau 180/68 52 232/68 123 83 108/85 ۰ 
8945 ou 167089 45.— 104.64 | 1820153 | 727 — | 1093/53 
85 Schöneberg 32110600 1118 4329 06 4329 06 ۹ 
86] 6و‎ 187192 | 208 207992 | 73764 | 8 
87 [Schönſee 146345 2411 169 165656 | 97696 | 0 N 
8815111101150 0 f 2268/18 51113 55196 | 1261 3636127 61950 | 3016/77 
89] Stadtfelde 318063 : 318/63 254 86 63077 
90 494/08 273 767108 4191 72517 
91|Stuba 351101 35101 | 35101 
92 [Tannſee 2258 — 351 2609 — | 35970 | 2249/30 
93} Tiege 1097060 114 51 182 139411 139411 d 
94lTiegenhagen 1372096 416 1788096 | 160496 184 — pflegekoſten 
95} Ciegenort 89703 191015 520 160818 668 68 939050 
960 Cragheim. 1423/60 3 66 St 1518/26 991 96 526 30 
97|Tralau 1310/53 208 1518/53 | 1518|53 
98} Crampenau 1980/30 143 212330 628 28 | 149502 / 
99] Crappenfelde 71113 78 78913] 319/13 470— | Wohnungsreparatur Behrendt 
100|Dierzehnhuben 273185 39 : 812/85 | 18543] 2 
101|Doatei 109017 10917 7152 10/40, 27/25 | Low. Berufsgenoffenfchaft 
102] Walldorf 218098 65 28398 | 7268 E IEE : 
1 1 
109 ۸ 350752 182 368952 | 113961 | 254991 
104 1 ۴ 2850/83 546 339683 | 161645 | 1780138 
105[Wiedau 73022 513/62 | 1072/56 1659/40 20381 | 145559 
106} Sever 1234/33 1482 2883 299 1576/98 707157 369/41 500|— | Stub. Laake — 
107|Seversvorderfampen 1 195 153641 | 56177 | 974/64 
108] Montauerforft 14.27 26 4027 40127 | Staatshauptfaffe Danzig 
1091Volfsdorf 52150 | 169 221/50 221/50 1 
Tiegenhof, den 15, Februar 9 ۱ 
Der Vorſitzende des ۵ ۰ 
Nr. 2 räte beim Eichamt in Danzig nacheichen zu laſſen. 
Bekanntmachung. Nicht ordnungsgemäß geeichte bezw. nachge⸗ 


eichte Meß⸗ und Wiegegeräte werden bei den un⸗ 
vermuteten polizeilichen Reviſionen beſchlagnahmt; 
die Zuwiderhandelnden werden nach 5 22 obigen 
Geſetzes betraft. 

Beſonders zu beachten iſt: 
1. Die zur Nacheichung vorgelegten Gegenſtände müſſen 
gehörig hergerichtet und gut gereinigt ſein. 
Schwer zu befördernde Gegenſtände, wie Viehwaagen, 
große Speicherwaagen, Neigungswaagen, größere 
Ladegefäße und nicht abnehmbare Meßapparate für 
Petroleum und Betriebsſtoffe find ſpäteſtens 5 Tage vor 
dem Termin dem Gemeindevorſteher zum Vermerk in 
Spalte 9 der Eichlifte anzumelden. Ihre Prüfung erfolgt 
am Aufſtellungsort. Hierbei können zweckmäßig außer 
der Viehwaage pp. auch alle andern im Betrieb be⸗ 
findlichen Waagen am Aufſtellungsort geprüft werden. 


2. 


` * 5 


Periodiſche Nacheichung der Meß⸗ u.Wiegegerate. 

Nachſtehend wird der Reifeplan für die gemäß § 11 
der Maß⸗ und Gewichtsordnung vom 50, 5. 1908 von 
zwei zu zwei Jahren vorzunehmende Kacheichung zur öffent⸗ 
lichen Kenntnis gebracht. : 

Alle Gewerbetreibenden, Landwirte und landwirtſchaft⸗ 
liche Produkte, wie Milch, Butter, Gemüſe, Obſt, Honig 
und dergl. verkaufenden Eigentümer, Inhaber von Dienſt⸗ 
ländereien, landwirtſchaftliche Vereine, Großhandlungen. 
Brenneret-, Molkerei⸗ und Mühlenbeſitzer oder Pächter, 
ferner Schloſſer, Schmiede und Reparaturwerkſtätten des 
Kreifes, werden hiermit aufgefordert, ihre ſämtlichen 
Meß⸗ und Wiegegeräte im angegebenen Eichtermin Got: 
zulegen. 


Wer dieſe günſtigen Eichtermine nicht wahr⸗ 


nimmt, iſt gezwungen, ſeine Meß und Wiegege⸗ 


Erfolgt die Abholung diefer Gegenſtände erſt nach 
Abſendung der abgeſchloſſenen Sahlungsliſte, ſo darf die 
Aushändigung nur erfolgen, wenn der Hahlungspflichtige 
die ordnungsmäßig ausgeſtellte Quittung des Ortserhe- 
bers ſeines Wohnortes vorlegt. d 

6. Die Hotten für Geſtellung und etwaige Heizung und 
Beleuchtung des Eichraumes tragen alle beteiligten Ge- 
meinden des Vacheichbezirks und zwar im + 
hältnis nach dem auf die einzelnen Gemeinden entfallen⸗ 
den Anteil der Dienſtgeſchäfte. Dieſer Anteil wird dem 
Gemeindevorſteher des Nacheichortes vom Eichbeamten 
als Unterlage mitgeteilt. 

7. Die Gemeindevorſteher der Nacheichorte haben rechtzei⸗ 
tig für geeignetes Fuhrwerk zum Transport der Eich⸗ 
ausrüſtung nach dem nächſten Nacheichort zu ange⸗ 
meſſenen Preiſen zu ſorgen und auf Anforderung 
beim Auf- und Abladen der Ausrüſtung Hilfe zu ſtellen. 

Dieſe Koften werden vom Eichamt gegen ordnungs- 
mäßige Quittung direkt bezahlt. 


Rundreiſeplan 


des Staatlichen Sichamts zun Durchführung der 
peviodiſchen Nacheichung im Jahre 1929 im Kreiſe 
Gr. Werder. 


a Nacheichungs⸗] Ortſchaften des 
ß ort Nacheichungsbezirks, 
lb Bezeichnung ſaus denen die Ceil⸗ 
des Sanfes u.ſnehmer ihre Mefge-| Etctage [Bemerkungen 
Raumes f. denſräte zum öffentlichen 
öffentlichen | Eichtag zu bringen 
Eichtag haben. 
Ila Neufffünſter⸗ [XTeumünfterberg vom 25. Febr.] am 2. März 
berg Barenhof bis 2. März nur Ausgabe 
b im Saale des ۵ 
Gaſthauſes ۵۵ 


Efd. 


Sprunk Pierzehnhuben 
212 Schöneberg [Schöneberg vom 4.—13. fam 13. März 
b im Saale des Schönſee März nur Ausgabe 
Gaſthauſes 
Karften 
3la Neukirch Neukirch vom 14.—16.ſam 16. März 
b im Saale des|Schonhorft März nur Ausgabe 
Gaſthauſes 
Reich N 
Aa Prangenau |Prangenau vom 18.—21.lam 21. März 
b im befonderen|Pordenau März nur Ausgabe 
Simmer des Neuteicherhinterfeld 
Kaufmanns 
Ro 
5la Palſchau Palſchau vom 22.—23.Jam 23. März 
b im Saale des März nur Ausgabe 
| Kaufmanns 
` Heumann 
60e Barendt Barendt vom 25.—27.lam 27. März 
b im beſonderen ? März nur Ausgabe 
Simmer des 
Gaſthauſes 
vorm. Harder 
Aa Gr. Lichtenau Sr. Lichtenau vom 28. März] am 6. April 
b im Saale desſHl. Lichtenau bis 6. April] nur Ausgabe 


Gaſthauſes [Damerau 
Schmidt Parſchau 


Trappenfelde 
8ſa Ließau Ließau vom 8.—10. jam 10. April 
b in der Schule April nur Ausgabe 
9ſa Kunzendorf |Kunzendorf vom 11.—16.lam 16. April 
b im Saale des ۲ April nur Ausgabe 
Gaſthauſes Bieſterfelde 
Mollenhauer [Adl. Renkau e 
10Ja KI. Montau [Hl. Montau m. Si⸗ vom 17.—20.ſam 20. April 
b im Saale desſgahnen April nur Ausgabe 
Gaſthauſes [Gr. Montau 
Schröder 
11/2 Wernersdorf [Wernersdorf vom 22.—25.ſam 25. April 


b im befonderen| forftaut Montau m. April nur Ausgabe 
Simmer des [Hloſſowe, Pieckel 
Gaſthauſes 5 
vorm. Dau 

12/2 Mielenz Mielenz vom 26. April] am 1. Mai 

b im beſonderen[Altmünſterberg bis 1. Mai | Ausgabe 
Simmer des [Schönau 
Gaſthauſes 
Kaſchubows ki 


Die Gewichte und Flüſſigkeitsmaße (Wilch⸗ 
maße) müſſen dagegen ſämtlich zur Prüfung bezw. 
Berichtigung im Eichraum eingeliefert werden. 

Zu dieſen Prüfungen am Aufſtellungsort ſind für 
die Beförderung der Eichgeräte und des Eichbeamten 
vom Antragſteller auf Anfordern unentgeltlich ange⸗ 
meſſene Beförderungsmittel zu ſtellen und die nötigen 
Vorbereitungen (Reinigen der Waagen und Bereit⸗ 
ſtellen von Belaſtungsmaterial und Arbeitshilfe) 
zu treffen. 


„Die Vordrucke zur Eichliſte werden mit beſonderen Merk⸗ 


blättern den Gemeinde: und Guts vorſtehern vom Cand⸗ 


ratsamt überſandt werden. 


Auf Beachtung d. Merkblätter wird beſonders hingewieſen. 
Die Gemeinde⸗ bezw. Guts vorſteher haben unter Din, 
zuziehung des zuſtändigen Polizeibeamten alle It. obiger 
Aufforderung in Frage kommenden Perſonen und Betriebe 
pp. ihrer Gemeinde in die Eichliſte (Spalte 1—5) einzu- 
tragen und dieſe Liſte (mit Unterſchrift und Stempel ver⸗ 
ſehen) drei Tage vor dem Termin dem Gemeindevor- 
ſteher des zuſtändigen Nacheichortes zu überſenden, wel⸗ 
cher alle Eichliften des Nacheichbezirks dem Eichbeam⸗ 


ten am erſten Eichtage vor Beginn der Abfertigung im 


Eichraum zu übergeben hat. 


Die für die einzelnen Gemeinden des Nacheichbezirks 


in Frage kommenden Eichtage werden jedem Gemeinde⸗ 
vorſteher vom Eichamt durch beſonderes Schreiben 
rechtzeitig bekannt gegeben. 

Die Gemeindevorſteher ſind verpflichtet, die in dieſem 
Schreiben bekanntgegebenen Eichtermine allen 
Beteiligten ihrer Gemeinde rechtzeitig ſchriftlich 


durch Umlauf zur Kenntnis zu geben und ſie auf 


die Folgen bei Verſäumung dieſes Termins beſonders 
hinzuweiſen. 1 


4. Die Gemeindevorſteher Der Nacheichorte find nach 


dem Geſetz verpflichtet, für rechtzeitige Bereitſtellung des 
in dem Plan bekanntgegebenen Eichraumes ſowie der 
etwa notwendigen Heizung und Beleuchtung desſelben zu 
ſorgen und den Eichbeamten bei der Abhaltung 
der Eichtage zu unterſtützen. 

Dieſen Gemeindevorſtehern wird durch das Kandrats- 
anit eine beſondere Erklärung (Formular) überſandt. 
Dieſe Erklärung iſt entſprechend auszufüllen mit Unter⸗ 
ſchrift und Stempel zu verſehen und ſpäteſtens bis zum 
10. März d. Is. an das Staatl. Eichamt in Danzig 
zurückzuſenden. ۱ 


Die Eichgebühren müſſen während der Abhaltung der 


Eichtage beim Abholen der Gegenſtände durch den Ge— 
meindevorſteher des Nacheichortes oder einen von dieſem 
hierzu beſonders Bevollmächtigten gegen eine Hebegebühr 


von 3% für den geſamten Nacheichbezirk eingezogen 


werden. Der Name des Gebührenerhebers tft in der Er’ 
klärung (ſ. vorſt. Siffer 4) anzugeben. 

Die eingezahlten Beträge find in einer vom Cichbe- 
amten zu empfangenden Sahlungsliſte nachzuweiſen. Die 
Aushändigung der Gegenſtände darf nur gegen Vorlage 
der ordnungsmäßigen Quittung über die bezahlten Ges 
bühren erfolgen. 

Der Gemeindevorſteher des Nacheichortes iſt verpflich⸗ 
tet, die eingezogenen Eichgebühren nach Abzug obiger 
5% Hebegebühren ſpäteſtens 8 Tage nach Beendigung 
der Eichtage mit der aufgerechneten Sahlungsliſte und 
den Eichliſten portofrei an die Staatshauptkaſſe Danzig, 
Promenade 9 (Poſtſcheckkonto 405) zu überfenden. 

Für die Aufbewahrung der nicht rechtzeitig bezahlten 
und abgeholten Gegenſtände hat der Gemeindevorſteher 
des Nacheichortes zu ſorgen. Dieſe Gegenſtände wer- 
den ihm vom Eichbeamten bei Beendigung der Eichtage 
mit einer Nachweiſung und den Eichliſten übergeben. 
Hierzu hat fich der Gemeindevorſteher bezw. fein Der- 
treter am letzten Eichtage vormittags im Eichlokal 


einzufinden. 


Kopf wie vor 


3lla Marienau Marienau vom 30. Aug.] am 5. Sept. 
b im beſonderen[Rückenau bis 5. Sept. nur Ausgabe 
Simmer des [Tiege 
Gaſthauſes 
vorm. Jungius ۱ 
32e Neuteich Neuteich vom 6.— 21. Jam 21. Sept. 
b im Saale desjTralau September [nur Ausgabe 
Schützen⸗ Eichwalde 
hauſes Leske 
Trampenau 
Neuteichsdorf 
Mierau 
Brodſack 
33la Ladekopp Ladekopp vom 23.—26.lam 26. Sept. 
b im Saale desſpietzkendorf September nur Ausgabe 


Gaſthauſes [Nennhuben 
Wittbrodt Brösfe 
3942 ۶۵۱۱۲۱ ۲2 Reimerswalde 


vom 27.—30.jam 30. Sept. 


b im beſonderen[Neuteicherwalde September nur Ausgabe 
Raum des 
Gaſthauſes 70 
Fieguth 
35a Tiegenhagen [Tiegenhagen vom 1.—4. | am 4. Okt. 
b im Saale desſ[petershagen (der Oktober nur Ausgabe 
Gaſthauſes näher liegende Teil) 
Kl. Holländer 
3612 Tiegenort Tiegenort vom 5.—10. am 10. Okt. 
b im 5۵۵16 Oktober | Ausgabe 


Gaſthauſes Rehwalde 
Will Altendorf 
37a Brunau Brunau 
b im 56215 ۶۵ 
Gaſthauſes Jankendorf 1 
„Altes Schloß“ Küchwerder x 
. Scharpau 
Beiershorſt 
380a FürſtenwerderſcFüſtenwerder 
b im befénderen 
Simmer des 
Gaſthauſes 
| Dorloff | ۱ | 


Danzig, den 8. februar 1929. 
Staatliches ۰ 


vom 11.—16. 
Oftober 


am 16. ۰ 
nur Ausgabe 


vom 2.—4. 


am 4, Dez. 
Dezember 


nur Ausgabe 


Veröffentlicht! 
Die Eichliſtenvordrucke gehen den Gemeinden in dieſen Tagen zu. 
Ich mache die Gemeinden die Aufnahme ſämtlicher am eichpflichtigen 
Verkehr beteiligten Perſonen zur Pflicht; ſie haben gleichzeig auf 
vollſtändige Beteiligung hinzuwirken. 
Tiegenyof, den 15. Februar 1929. 

Der Landrat. 
R. 


Standesamtsvordrucke. 

Unter Bezugnahme auf meine Kreisblattbekanntmachung vom 
18. Januar 1929 (Kreisblatt Nr. 4) erſuche ich die mit der Einrei⸗ 
chung der Nachweiſung über den Bedarf an ſtaatsſeitig zu liefernden 
Druckſachen für das Kalenderjahr ۱950 noch rückſtändigen Herren 


Standesbeamten, dieſelbe nunmehr 


bis ſpäteſtens zum 28. Februar 1929 

einzureichen. » 

Tiegenhof, den 14. Februar ۰ 

Der Landrat als Vorſitzender des ۰ 

Nr. 4. as 

Hotten der Gemeindewahlen. 

Die nachſtehend verzeichneten, mit der Abführung der Hafen der 

Gemeindewahlen gemäß Kreisblattbefanntmahung vom 18. Januar 

1929 — Kreisblatt Nr. 4 — noch ſäumigen Gemeinden er ſuche ich, 

dieſe nunmehr in nerhalb 10 Tagen an die Kreiskommunal⸗ 

kaſſe hierſelbſt abzuführen. S 3 ee 
Altweichſel 7,27 G, Barenhof 9,07 G Beiershorft 5,40 G, Bieſter⸗ 
felde 6,95 G, Blumſtein 4,37 G, Brodſack 7,20 G, Broeske 8,43 
G, Eichwalde 10,58 G. Einlage 11,25 G, Heubuden 9,84 G, 
Kunzendorf 18,78 G, Gr. Leſewitz 13,83 G, Kl. Leſewitz 3,02 G, 
Kl. Lichtenau 13,63 G, Ließau 31,58 G, Marienau 24,37 G, Mier au 
8,94 G. Gr. Montau 11,71 G, kl. Montau 12,86 G, Gr. Mausdorf 

- 12,86 G, Kl. Mausdorf 7,98 G, Neukirch 18,58 G. Neulanghorſt 
4,50 G, Niedau 6,05 G, Palſchau 14,79 G, Piedel 26,75 G, 
Pletzendorf 2,05 G, Schadwalde 9,78 G, Scharpau 2,96 G, Tie⸗ 
genort 18,59 G, Cralau 8,04 G, Trampenau 5,66 G, Trappen⸗ 
felde 2,96 G, Walldorf 5,79 G, Sepyersvorderkampen 16,78 G. 


Tiegenhof, den 18. Februar 1929. #5 ۱ 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Kopf wie vor. 


1312 Gnojau Gnojau vom 2.—4. | am 4. Mai 
b im Saale des[Simonsdorf Mai nur Ausgabe 
Gaſthauſes 
Meyer 
14Ja Heubuden Heubuden vom 6.—8. | am 8. Mai 
b i. Spritzenhaus Altenau Mai nur Ausgabe 


vom 10.—18.] am 18. Mai 
Mai nur Ausgabe 


15a Kalthof Kalthof 
b im Saale des|Dammfelde 


Gaſthauſes |Stadtfelde 
Felchnerowski[Warnau 
Haminke 
162 Schadwalde Schadwalde vom 21.—23 am 23. Mai 


b in d. Wagen⸗Blumſtein Mai | nur Ausgabe 


remiſe d. Gaſt⸗ 
hauſes Lange 


173 Gr. Leſewitz [Gr. Leſewitz vom 24-290. am 29. Mai 


b im Saale des|Kl. Leſewitz Mai nur Ausgabe 
Gajthaufes [Herrenhagen 
Steffen Irrgang 
Tragheim 
18a Lindenau Lindenau vom 30. Mail am 6. Juni 


b im Saale des] Tannſee bis 6. Juni nur Ausgabe 


Gaſthauſes ۲ 
Briggmann ۲ 
190 Lupushorſt [Lupushorſt vom 7.—12. am 12. Juni 
b im Saale des[ Gr. Mausdorf Juni nur Ausgabe 


Gaſthauſes [Horſterbuſch 
vorm. Harſten[Wolfsdorf a. d. loa. 
Hakendorf⸗Robach 
Wiedau 
20la Laakendorf ۴ vom 13-18] am 18. Juni 


b im Saale des Neulanghorſt Juni nux Ausgabe 
Gaſthauſes [Krebsfelde \ 


Löſchke Rofenort © 


2102 Einlage a. d.[Einlage a. d. ۰ 
Nogat 
b wird noch be⸗ 
kannt gegeben 
22% Sever Hever 
b im befonderen|Stuba 
Simmer des 
Gaſthauſes 
Neumann , 
23la Zeversvorders|Seyersvorderfampen 
fampen 
b im befonderen 
Raum des 
Gaſthauſes 
Thießen 
94a Jungfer 


am 20. Juni 
nur Ausgabe 


vom 19.— 20. 
Juni 


am 24. Juni 
nur Ausgabe 


vom 21.—24. 


Juni 


vom 25.—26. 


Juni 


am 26. Juni 
nur Ausgabe 


D 


Jungfer am 29. Juni 


vom 27.—29. 


b im 5۵016 Juni nur Ausgabe 
Gaſthauſes Neudorf 
Hrczemnitzki 2 : 
95a Grenzdorf B [Grenzdorf B vom 1.—3. | am 3. Juli 
b im Saale des Juli nur Ausgabe 
Gaſthauſes 
Sellke 
96a Holm Holm vom 4.—8. | am 8. Juli 
` |b im ۲ Juli nur Ausgabe 
Simmer des [Grenzdorf A 
Gaſthauſes 
Grindemann 
27la Neuſtädter⸗ Neuſtädterwald vom 9.— 10. am 10. Juli 
wald Juli nur Ausgabe 
b im Saale des 
Gaſthauſes 
100 ۱۱ am 
وه‎ Walldorf Walldorf vom 11.—13.[ am 13. Juli 
4 |b im Saale des ۵ Juli nur Ausgabe 
Gaſthauſes [Kl. Mausdorferweide 
Jochem ۱ 
29] ۴ Tiegenhof vom 12.—24.Jam 24. Aug. 
b im Saale desſpletzendorf Auguſt nur Ausgabe 
„Deutſchen IPlatenhof 
Baufes‘' Orloff 
Orlofferfelde 
Petershagen (der 
d näher liegende Teil) ۰ ۱ 
3012 Fürſtenau Für ſtenau vom 26.— 29. am 29. Aug. 


b im beſonderen[Kl. Mausdorf Auguſt [nur Ausgabe 
Simmer des 
Gafthaufes 


Lemke 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Gr. Werderkommune. 


Die Wahl für den nach dem Turnus ausſcheidenden Repräſen⸗ 
tanten des Schönauer Bezirks der Gr. Werderkommune, beſtehend aus 
den Grtſchaften Schönau. Wernersdorf, Mielenz, Altmünſterberg, 
Schadwalde, Blumſtein, Traaheim, Warnau und Tralau findet am 
Montag, den 4. März, nachmittags 5 Uhr, im Gaſthaus zu Altmünſter⸗ 
berg ſtatt. : 

Die Herren Gemeindevorſteher vorgenannter Grtſchaften werden 
erſucht, einen mit Vollmacht verſehenen Deputierten zu der Wahl 
ſenden zu wollen. 


Das Repräſentanten⸗Kollegium der Gr. Werder- 
kommune. 


Formularverlag. 


Folgende Formulare ſind fertiggeſtellt und am Lager: 

G. Nr. |. Einladungen zur Gemeindeſitzung. 

„ „ 2 Beſcheinigung über dieEinladung zur Gemeindeſitzung. 
„ „ „ 5. Beglaubigte Abſchrift des Protokolls einer Gemeinde— 


ſitzung. 
„ „ „ 4. Feſtſtellungsbeſchluß der Gemeinderechnung. 
„ „ „ 5. Dernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Ermittelung 
des Unterſtützungswohnſitzes 
„ „ „ 6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe eines Hilfs- 
bedürftigen. 
۲ 64. Rechnungen für auswärtige ۰ 
„ „ „ 6b. Rechnungen für den Landarmenverband. 
„ „ „ 7. Bekanntmachung über die Art der Jagdverpachtung, 
über die Auslegung der Pachtbedingungen, und über 
die Anberaumung des Verpachtungstermins. 
„ „ „ 8. Jagopachtbedingungeu. 
„ „ „ 9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung. 
„ „ „ 10. Jagopachtvertrag. 8 
„ „ „ It. Antrags- und Fragebogen 


Abt. 


auf Erwerbsloſenunter⸗ 
d ſtützung. 
„ „ „ 12. neu Nachweiſungüber Aufwendungen für Erwerbsloſe. 
„ „ „ 1234. Sahlungsliſte über Erwerbsloſen-Unterſtützung. 

„ „ „ Läb, Meldungen der Erwerbsloſen bis zum 22. jeden 


Monats. 
„ „ „ 15. Antrag auf Kleinrentnerunterftügung. 
„ „ „ 14. Vachweiſung über Aufwendungen für Kleinrentner 
„ „ „ (aa. Sahlungsliſte über Kleinrentner-Unterſtützungen. 


Mi 4 Hi 15. 1 

„ „ „ 16. Steuerzettel u. Quittungsbuch über Gemeindeſteuern. 
D D " 17. Mahnzettel. 

„ „ „is. Geffentliche Steuermahnung. 

„ „ „19. Erſuchen an eine andere Behörde um Vornahme 


einer Swangsvollſtreckung: 
„ „ „ 20. Pfändungsbefehl. 


„ „ „ 21. Suſtellungsurkunde. 

„ „ „ 22. Pfändungsprotokoll ۱ 

„ „ „ 23. Pfändungsprotokoll bei fruchtlofem Pfändungsverſuch. 

„ „ „ 24. ۰ 

„ „ „ 25. SFahlungsverbot. 

„ „ „ 26. Ueberweiſungsbeſchluß. 

„ „ „ 22. Abſchrift des Zahlungsverbotes und Überweiſungs— 

beſchluſſes an den Schuldner. 

„ „ „28. Benachrichtigung an den Schuldner über den Su— 
۱ ftellungstag des Sahlunasverbotes. 

„ „ „ 28a. Abſchrift des Sahlungsverbotes an den Gläubiger 

„ „ „ 29. Vorläufiges Sahlungs verbot. 

„ „ „aa. Abſchrift des vorläufigen Hahlungsverbotes an den 


Schuldner. 
„ „ „ 30. Melderegiſter. 
1 D 5 3 Abmeldeſchein. 
„ „ „ 52 Anmeldeſchein. 


„ „ „ 52aduzuasmeldung. 
„ „ „  52bfortzugsmeldnng. 
„ „ „ Se2cefremdenmeldezettel. 
„ „ „ 35. Doranſchlag der Gemeinde. 1 
Beglaubigte Abſchrift über die Hohe der Kommuttals 
۱ ſteuerzuſchläge. 
5. Urliſten für Schöffen oder Geſchworene. 
1. Antrag auf Ausſtellung eines Waffenſcheines. 
2. Ehefähigkeitszeugnis. 
„ „ „ 5. Seugnis zur Erlangung des Armenrechts. 
4. Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Geiſtes⸗ 
H kranken uſw. in eine 1 
„ „ „ S. Arztliche Nachrichten über einen Geiſteskranken uſw. 
„ „ „ 6. Antrag auf Erteilung eines Wandergewerbeſcheines. 
„ „ „ 2. Perſonalbogen für den Antragſteller des ۰ 
۱ gewerbeſcheines. 
„ „ „Is . Perfonalbogen für die Begleitperſon. 
„ 9. Behördliche Beſcheinigung über den Antragſteller. 
„ „ „10. Katafterblatt für die gewerbliche Anlage. 
ee سای‎ ۵ 


EI 
- 
EI 

D 


den Kundfunk gebeten 


Nr 5 Aufenthaltsermittelung. 

Die Herren Gemeinde- und Gutsvorſteher ſowie die Herren Land- 
jäger des Kreifes erſuche ich feſtzuſtellen und binnen 14 Tagen an⸗ 
zuzeigen, ob dort der Fleiſchergeſelle Georg Biletzki, geb. 26. 2. 1895 
wohnhaft iſt bezw. wohin derſelbe verzogen. 

Fehlanzeige iſt nicht erforderlich. ۱ 

Tiegenhof, den 15. Februar 1929. 

Der Kreisausſchuß des Kreiſes Großes Werder. 
Wohlfahrtsamt. 
Nr. 8 — 


Derforgung der Blinden mit Rundfunk. 

Es ift dem Danziger Blinden⸗Fürſorgeverein E. D. mit Unters 
ſtützung der Poſt- und Telegraphenverwaltung in Danzig gelungen, 
ſämtliche Blinden, welche um Anſchluß an 
haben, mit Empfangsgerät zu verſehen. Insgeſamt haben bis jetzt 80 
Blinde ſolches Gerät unentgeltlich erhalten. Die laufenden Gebühren 
für die Benutzung des Rundfunks werden den Blinden von der Poſt— 
und Telegraphenverwaltung erlaſſen, ſodaß fie beſondere Aufwendun— 
gen nicht zu machen haben. 

Diejenigen Herren Gemeindevorſteher, in deren Gemeinden ſich 
Blinde befinden, denen von dieſer Vergünſtigung nichts bekannt iſt, 
erſuche ich entſprechend hinzuweiſen mit dem Bemerken, daß Anträge 
auf Bewilligung von Rundfunkgerät an den Danziger Blinden-Für⸗ 
ſorgeverein Danzig-Langfuhr, Hönigstal zu richten find. 

Tiegenhof den 15. Februar 1929. 
= Der Vorſitzende des ۰ 

Er. e 


Bejeßung einer Hebammenitelle. 

Die Bezirkshebammenſtelle in Schöneberg ift fpäteftens zum ۰ 
April d. Js. zu beſetzen. Der Kreis gewährleiſtet ein Mindeſteinkom— 
men und übernimmt die Beiträge zur Krankenkaſſe ſowie Angeftellten- 
verſicherung. Die näheren Anſtellungsbedingungen können im Büro 
des Kreishaufes (Simmer Nr. 16) eingeſehen werden. Schriftliche 
Bewerbungen mit Lebenslauf und Seugnisabſchriften find bis zum 
4. März hierher einzureichen. 

Tiegenhof, den 16. Februar 1929. 

S Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder. 
(r. 8. — 


Fortſetzung betr. 
Beſtätigung von Gemeindevorſtehern ujw. 


Es ſind weiter von mir beſtätigt worden: 


a) Gemeindevorſteher 


= b 1 Angabe ob 
ei Gemeinde affen Neuwahl oder 
d d) ftellv. Schöffe Wiederwahl 
f Suname Vorname] Stand 
E | 5 Berger | 6 
1 1 0 c Möller Johann [Arbeiter [Neuwahl 
112 [Petershagenſa Figelski Eduard [Händler in 
115ʃBröske d Kudlad Guſtav Arbeiter a 
114] Teuteihs> ſa Nikolay jun. [Robert [Hofbeſitzer bisher Schöffe 
dorf b Neufeld Ernſt „ Neuwahl 
c Salewsfi Paul Inſtmann sg 
d 6 Jakob Arbeiter i 
115[Neulang⸗ Ic Joachim Max Beſitzer [Wiederwahl 


horſt 
Tiegenhof, den 18. Februar 1929. 


See Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
(r. 9. : 


Nachweiſung über Handwerksbetriebe. 


Die Ortsbehörden des Kreifes, die mit der Einreichung der ihnen 
mit Schreiben der Handwerkskammer vom 21. 1. d. Is. zur Ausle⸗ 
gung zugegangenen Betriebsnachweiſung im Rückſtande ſind, erſuche 
ich mir die Nachweiſung ſofort herzuſenden. 

Tiegenhof, den 20. Februar 1929. 


Der Landrat. 
N. 10; — — 


Bekanntmachung. 


Durch die unterzeichnete Kaſſe und deren Zweigſtelle Neuteich 
erfolgt ſogleich die Auszahlung einer dritten Rate von 50 Gulden 
für jedes Konto auf die angemeldeten aufgewerteten Spargut⸗ 
haben. : 

Dieje Sehlung kaun nur au 2491140100 ره اه با‎ ۰ 
Aufwevtungsanſpruch 506 & nicht überſteigt, er⸗ 
folgen. Ee 

Tiegenhof, den 21. Februar ۰ 

Sparkaſſe des Kreiſes Großes Werder. 


ia 


V 


Abt. A Nr. 12. Strafverfügung. e : Abt. A. Nr. 20a. Todesbeſcheinigung. 


„ „ 15. Verantwortliche Vernehmung. „ „ „G21. Beerdigungsſchein. 


„ „ Lë, Genehmigung zur Deranftaltung einer Tanzluſtbarkeit. E 
„ » 15. Dorladung zur Vernehmung. Für Schiedsmänner: 


„ مق‎ Urſprungszeugnis zur Einfuhr von Pferden nach Abt. Schiedsm. Nr. 1. Vorladung für den Kläger. 
Deutſchland. 8 „ „ 2. Vorladung für den Verklagten. 
„ „dea Urſprungszeugnis (für Märkte). E ” „ B. Atteft. b 
„ „ 17. Strafaktenbogen. ۱ Die Herren Amts- und Gemeindevorfteher werden gebeten, bei 


„ „ 18 Paßverlängerungsſchein. 
„ „isa. Unfallanzeigen. 
„ „19. Unfallunterſuchungs⸗ verhandlungen. 


Beſtellung ſtets die Abteilung und Nummer anzugeben. 


„ „20. Bauerlaubnis. R. Pech & W. Richert, Reuteich. 


Bilanz 


der Sparkaſſe des Kreiſes Gr. Werder in Tiegenhof per 31. 12. 1928. 
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D م‎ TR Oe COND 


Aktiva: Paſſiva: ? 
Barer Kaſſenbeſtand 55 559,86 G. 1. Bankſchulden (Verrechnungskonten) 1815,98 G. 
Poſtſcheckkonto 10 622,19 „ 2. 1734 761,56 بر‎ 
Guthaben bei anderen Geldanjtalten 1116417,58 , 3. Giroanlagen 868 892,98 „ 
. Desgleichen $ 5618,91 28 825, — „ 4. Kaſſenkonto $ 86,06 441,48 „ 
Kontokorrentkreditforderungen 102 288,01 ,, 5. $ 5618,91 Einlagen 28383,52 بر‎ 
. Eigene Wertpapiere 187 965,10, | 6. Sicherheitsrücklage 84000,— بر‎ 
Darlehen gegen Realſicherheiten 7. Aufwertungs konto 37 481,95 „ 
und Bürgſchaften 18 194,31, . : 

Darlehen an Genoſſenſchaften 21 057,0, 
. Darlehen an öffentlich rechtliche 
Körperſchaften 1SS 2755, 
. Darlehen gegen Hypotheken 1064 089,35 , 
Vorſchüſſe 2987,40 „ 
Inventarkonto 5 9000,— 1, ۱ ۰ 

Zuſammen 2755 777,47 © Zuſammen 2755 777,47 G 

Gewinn: und Verluſt⸗Rechnung für 1928. 

Soll: Haben: 

. Bermaltungskojten 51 253,44 ۰ 1. Zinsgewinne 78 782,92 ©. 
. Buchmäßige Kursverluſte SI 2. 0 4428,22 


eigenen Papieren 4250, بر‎ - — 
Abſchreibung auf Inventarkonto 1682,39 بر‎ ie 
Reingewinn 25725,81 „ ۱ ۱ 


Ga. v. 964 G. Sa. v. 82911,64 G. 


Verteilung: 
Sicherheitsrücklage 10 785,52 G. 
Aufwertungskonto 14 940,29 „ 


— — sa 


Druck und Be von R. Kë & I. Rid ke ی‎ eg SE Stadt Dargie). 


was 


دن — 


Kreis⸗Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. 


1929 


Es handelt ſich mithin lediglich um eine Formänderung, durch 
welche die Durchführung der obligatoriſchen Leichenſchau in keiner 
Weiſe beeinflußt wird. 

Tiegenhof, den 26. Februar 1929. 

Der Landrat. 


r. Ib. ۱ 
Polizei-Derordnung betr. den Schuß von 
i Wildenten. 


Auf Grund von § 136 des Geſetzes über die Allgemeine Lane 
desverwaltung in Verbindung mit § 30 des Feld- und Forſtpolizei⸗ 
Geſetzes in der Faſſung der Bekanntmachung vom 27. September 
1927 wird folgendes verordnet: 


Oe 


5 ۰ 

Das Abſchießen und Einfangen von Wildenten wird im ۵ 
ten Gebiet der Freien Stadt Danzig einſchließlich des Meeresſtrandes 
und des Müſtenmeeres bis zum Beginn der geſetzlichen Schonzeit Ders 
boten. 

e 5 ٩ 5. 

Huwiderhandlungen gegen dieſe Verordnung werden nach § 30 ۰ 
des Feld- und Forſtpolizeigeſetzes mit Geldſtrafe bis zu 150 G cder 
mit Haft beſtraft. 


f Shon 
Dieſe Polizei-Derordnung tritt fofort in Kraft, 
Danzig, den 21, Februar 1929. 


Der Senat | 
Abteilung für Landwirtſchaft, Domänen u. ۰ 
Dr. Sahm. Evert. 
Veröffentlicht! 


Die Polizeiverordnung iſt am 21. d. Mts. in Kraft getreten. 
Tiegenhof, den 25. Februar 1929. 
Der Landrat. 


Nr. Ic. Cichtſpielveranſtaltungen. 

Ich weiſe auf die im Staatsanzeiger Teil!, Nr. 14, ۲ 
nachſtehenden Polizeiverordnungen hin: „ 
1. Polizeiverorduung über die Prüfung von techniſchen Leitern von 

Lichtſpielveranſtaltungen an Schulen und in der Jugendpflege vom 
1. 2. 1929. 
2. Polizeiverordnung betr. Abänderung der Polizeiverordnung über 
die Sicherheit in Lichtſpieltheatern vom 1. 2. 1929. 
5. Polizeiverordnung betr. Abänderung der Polizeiverordnung über 
die Prüfung von Lichtſpielvorführern vom 1. 2. 1929. 
Tiegenhof, den 25. Februar 1929. 
Der Landrat. 
N A 


Unterſuchungstermine f. Wandergewerbepferde. 


Für die Unterſuchung der im Wandergewerbe benutzten pferde 
werden für den Monat März folgende Termine feſtgeſetzt: 
Tie gen hof: 


Montag, den 4. 5. 1929, 9 Uhr vormittags, vor 
der Wohnung des Regierungs- und Deterinärrats, 
Simons dorf: Montag, den 11. 3. 1929, mittags Û Uhr, vor 
dem Bahnhof, 
Neuteich: Freitag, den 22. 5. 1929, mittags 1 Uhr, vor 


dem Hotel „Deutſches Haus“. 
Die Polizeiverwaltungen Tiegenhof und Neuteich und die Herren 
. des Kreiſes erſuche ich um ortsübliche Bekannt⸗ 
abe. 
a Tiegenhof, den 20. Februar 1929. 
Der Landrat. 
Nr. 3: 


Reichs verſicherungs ordnung. 

Don der. Landes verſicherungsanſtalt für Invalidenverſicherung 
Freie Stadt Danzig ſind die Aenderungen der Reichsverſicherungs⸗ 
ordnung auf Grund Danziger Geſetze und Verordnungen mit Aus⸗ 
nahme der Beſtimmungen über die Unfallverſicherung, die demnächft 
nach völliger Umarbeitung in neuer Faſſung erſcheinen, in Buchform 
(geheftet) herausgegeben. Der Preis beträgt 5.— G für ein Exemplar. 
Beſtellungen ſind direkt an die Landesverſicherungsanſtalt zu richten. 

Tiegenhof, den 20. Februar 1929. 


9 
Der Vorſitzende des Verſicherungsamts. 


e 


Neuteich, den 1. März 


Nr. 9 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Nr. J. — ä — 
Haushaltsanſchläge für die Candſchulen. 


mit der Aufſtellung der Haushaltsanſchläge für die ländlichen 
Schulen muß alsbald begonnen werden. | 

Die Herren ſtellvevtretenden Vorſitzenden der ۰ 
„ werden erſucht, an Hand der Hausgaltsanſchläge für 
1928 die Aufſtellung der Haushaltsanſchläge für 1929 beſehleunigt 
vorzunehmen, fo daß fle mir ſpäteſtens den 20. März cr. zuge⸗ 
hen. Die Einreichung der Anſchläge erfolgt, wie im Vorjahre in 
F⸗fa cher Ausführung. Vordrucke hierzu find in der Kreisblatt⸗ 
druckerei von Pech in Neuteich käuflich zu haben. Andere 3.8. ۶ 
altete Vordrucke dürfen nieht verwendet werden. 

Bei der Aufſtellung der Anſchläge iſt folgendes zu beachten: 

1. Es müſſen alle Einnahmen genau ermittelt und in voller Hohe 
eingeſetzt werden. Sind bei einzelnen, zu A 1—5 angegebenen Dos 
fitionen Einnahmen nicht zu erwarten, fo iſt dies in der be⸗ 
treffenden Spalte zu vermerken, dies gilt auch hinficht- 
lich der Ausgaben. 

2. Es dürfen nur die unbedingt erforderlichen Ausgaben veran- 
ſchlagt werden. 

Su B 2 d. Durch Verordnung des Senats vom 9. 10. 1928 iſt 
die Vergütung für ungeprüfte Handarbeitslehrerinnen mit der 8۰ 
gabe feſtgeſetzt, daß die Dergütung bis zur Höhe von 3,52 G für 
die Stunde (800% von 4,40 G) zu bemeſſen iff. Bei 2 Wochenſtun⸗ 
den Handarbeitsunterricht wird ein Betrag von 380 G im Etat 
einzuſetzen ſein. Nur die tatſächlich erteilten Stunden werden ver— 
gütet. 

Ii B 2 e, fund g. Die bisherigen Summen für den Religions 
unterricht der konfeſſtonellen Minderheiten find zu verdoppeln, da 
der Stundenſatz 4,40 G beträgt. Die Wegevergütung des Lehrers 
beträgt nach wie vor 20 P und iſt zu berechnen, ſobald die Ent— 
fernung vom Wohnort des Lehrers bis zur Schule des Unterrichts⸗ 
ortes mehr als 2 km beträgt. Für Wandertage ۱۸۱۵ ۵ 
des Weihnachtsfeſtes find auch wie im Vorjahre entſprechende Bee 
träge einzuſetzen. 

Zu B 5 b find für Haftpflichtverfiherung 18 ۶ ۰ 

Als Brennmaterial find im Koſtenerſparnisintereſſe Kohlen nnd 
und Torf zu beſchaffen. Von Beſchaffung größerer Holzvorräte ijt 
abzuſehen. 

Hinſichtlich der Lehr⸗ und Lernmittel verweiſe ich auf die Der, 
fügungen des Senats vom 8. und 14. 7. 1927 — Amtl. Schulblatt 
vom 1. 8. 1927 — und erſuche, den Vorſchriften gemäß zu verfahren. 
Der im Vorjahre für Lernmittel beſtimmte Mindeſtbetrag von 150 G 
gilt auch für das nächſte Rechnungsjahr. 

Nachdem der Stat unter Beachtung vorſtehender Grundſätze auf— 
geſtellt iff, hat ihn der Schulvorſtaud in den Einzelheiten genau 
zu prüfen, unterſchriftlich zu vollziehen und 1 Exemplar dem Ge— 
meindevorſteher zugehen zu laſſen. Die unterſchriftliche Vollziehung 
andes durch den ſtellv. Vorſitzenden und 2 Mitglieder des Schulvor⸗ 
tandes. 


Tiegenhof, den 18. Februar 1929. 
Der Landrat. 


Obligatoriſche Leichenſchau. 


Anſtelle der im Kreisblatt Nr. 3 bekanntgegebenen vom Senat 
unter dem 28. Dezember 1928 erlaſſenen Landes polizeilichen 
Anordnung betreffend Einführung der obligatoriſchen Leichenſchau 
hat der Senat unterm gleichen Datum eine Polizeivevordnung 
betreffend, Einführung der obligatoriſchen Leichenſchau erlaſſen, die 
im Staatsanzeiger Teil I S. 25 abgedruckt ift. Die Landes polizeiliche 
Anordnung vom 28. Dezember 1928 1۳ gleichzeitig aufgehoben worden. 

„Die Polizeiverordnung hat denfelben Wortlaut wie die Landes: 
polizeiliche Anordnung bis auf 3 § 4, der jetzt wie folgt lautet: 
4% ۱ 


Ri Ra 


Sumiderhandlungen gegen die 88 1, 2 und z diefer Verordnung 
werden mit Geldſtrafe bis zu 60 Gulden, an deren Stelle im Unver⸗ 
mögens falle entſprechende Haft tritt, beſtraft. 


beſitzer Heinrich Brucks⸗Heubuden, Oberzollkontrolleur 
Stark⸗Wolfsdorf a. d. Nog., Hofbeſitzer Mock. Horſter 
buſch, Landwirt Guftan Enß⸗Warnau, Kaufmann Fr. 
Wittke⸗Neuteich, Hofbeſitzer Dito Harder-Warnau, Amts⸗ 
vorſteher Guftav Wiens⸗Bärwalde, Kaufmann Walter 
Priebe-Ueumiinfterberg, Tierarzt Dr. Vans Schlottke⸗ 
Schöneberg a. d. W., Hofbeſitzer Hans Penner⸗Trampe⸗ 
nau, Rentier Willy Loewen Schadwalde, Landwirt Willy 
Dyck⸗Schönhorſt, Landwirt Walter Epp-Warnau, Käfe- 
reibeſitzer Mar Kobel-Schönfee, Landwirt Johann 
van Kiefen-Schönfee, Landwirt Abraham Froeſe⸗Schön⸗ 
fee, landw. Beamter Alfred Sachſe-Tragheim, Hofbeſitzer 
Heinrich Wiens=Kalthof, Hofbeſitzer Heinrich Soernack⸗ 
Heubuden, Landwirt Erich Chiel-Einlage a. d. Nog., 
Landwirt Aron Dill. Leſewitz, Gutsbeſitzer Ernſt 
Hroehn⸗Schönau, Hofbeſitzer Hermann Wiebe⸗Cupushorſt, 
Hofbeſitzer Heinrich Wiebe-Darfchau, Hofbeſitzer Auguſt 
Woike⸗Schönau, Landwirt Gerhard Driedger-Tiege, Cand’ 
wirt Paul Engbrecht⸗Barendt, Hofbeſitzer Erich Dyck⸗ 
Brodſack, Hofbeſitzer Guſtav Enß⸗Brodſack, Landwirt 
Artur Quiring⸗Orlofferfelde, Gutsbeſitzer Ernſt Schülke⸗ 
Tralau, Landwirt Cornelius Dyck⸗Cadekopp, Landwirt 
Otto Dyd-Ladefopp, Gaftwirt Artur Wiebe⸗Cadekopp, 
Candwirt Hans Hamm-Ladefopp, Hofbeſitzer Otto ۰ 
mann. Tiegenhagen, Landwirt Heinrich Wall-Rofenort, 
Candwirt Hermann Eichhorn⸗LCakendorf, Hofbeſitzer Guſtav 
Bunde-Rofenort, Staatsförſter Artur Schneekloth⸗Mon⸗ 
tauerforſt, Sutsbeſitzer Erich Ebeling-Kunzendorf, Lands 
wirt Guſtav Regehr-Riidenau, Landwirt Erich Wiebe, 
Tiege, Gutspächter Willy Friedrich⸗Gr. Lichtenau, Buts- 
beſitzer Hurt Bodin⸗Fürſtenwerder, Gutsbeſitzer David 
van Rieſen⸗Koſenort, Hofbeſitzer hermann Staeß⸗Einlage 
a. d. Nog., Kaufmann Otto Karften-Schöneberg a. d. W., 
Häſereibeſ. Erih Howald⸗Lupushorſt, Gutsbeſ. Reinhard 
Tornier⸗Trampenau, Hofbeſ. Erich Janzen⸗Seper, Guts⸗ 
bef. Ernſt Penner-Cießau, Landwirt Oswald Wiebe⸗ 
Neuteichsdorf, Gutspächter Friedrich Doehring⸗Tannſee, 
Landwirt Emil Cemke⸗Neuſtädterwald, Hofbeſitzer Jo⸗ 
hann Steinfeldt⸗Neuſtädterwald, Gutsbeſitzer Friedrich 
Strid) Br. Lichtenau, Hofbeſitzer Robert FothHüch⸗ 
werder, Gutsbeſitzer Guſtav Schroedter⸗Mierau, Land- 
wirt Adalbert Enß⸗Prangenau, Hofbeſitzer Max Volk⸗ 
mann: Damerau, Hofbeſitzer Bruno Schulz⸗Fürſtenwerder, 
Landwirt Emil Wall-Kl. Ceſewitz, Hofbeſitzer Artur 
Behrendt⸗Trappenfelde, Hofbeſitzer Jacob Reimer⸗Linde⸗ 
nau, Hofbefiger Bruno Doehring⸗Neuteichsdorf, Landwirt 
Walter Claaßen⸗Eichwalde, Dr. ing. hermann Gaertner- 
Neuteich, Gutsbeſitzer A. Sommerfeld Or, Mausdorf, 
Hofbeſitzer Friedrich Klein-Örenzdorf B, Hofbeſitzer Wil⸗ 
helm Thießen. Grenzdorf B, Candw. Aron Bueckert⸗Schad⸗ 
walde, Hofbeſitzer Emil Epp⸗Hl. Lichtenau, Hofbeſitzer M. 
Penner⸗Neumünſterberg, Hofbeſitzer Johannes Dyck⸗Neu⸗ 
münſterberg, Hofbeſitzer Hermann Epp⸗Vierzehnhuben, 
Hofbeſitzer Guftav Janſon-Cießau, Hofbeſitzer Johannes 
Wiebe⸗Mierau, Landwirt Helmut Harften-Wernersdorf, 
Gutsbeſitzer Max Tornier-Tragheim, Hofbeſitzer Der’ 
mann Claaßen-⸗Niedau, Landwirt Kurt Wiebe⸗Cießau, 
Hofbeſitzer Otto Froeſe⸗Gr. Mausdorf, Landwirt Otto 
Schulz Gren bert D. Gutsbeſitzer Hermann Janßon⸗Or⸗ 
loff, Hofbeſitzer Johann Staeß⸗Einlage a. d. Nog., Gute: | 
beſitzer Helmut Eichholz⸗Damerau, Hofbeſitzer Johannes 
Warkentin⸗Mielenz, Hofbeſitzer Erich Frowerk⸗Palſchau, 
Gutsbeſitzer Max Sriedrich-Palihau, Molkereibeſitzer 
Johannes Janzen⸗Kalthof, Hofbeſitzer Heinrich Wiebe⸗ 
Bröske, Gutsbeſitzer Ernſt Pohlmann Mielenz, ۰ 
ſitzer Guffav Horn Vierzehnhuben, Landwirt Herbert 
Zimmermann⸗Tragheim, Landwirt Ernſt Pauls Brod⸗ 
fad, Hofbeſitzer Guftav Coewen⸗Heubuden, Hofbeſitzer 
Richard Wiirau-Gnojau; Hofbeſitzer Guftav Fieguth⸗ 
Uunzendorf; J ↄĩ ÜN re 


bw = 
32 — 4 


2. Tagesjagbſcheine: : a اک‎ ane ade ae 
Fritz Kielmann-Altmünfterberg, Landwirt Johannes Faſt⸗ 


— 


25 


Landwirt Waldemar 


Nr. 4. | 
| Fortſetzung betr. 
Beſtätigung von Gemeindevorſtehern uſw. 


Es find weiter von mic beſtätigt worden: 


a) Gemeindevorſteher 


= b a Angabe ob 
^ | Gemeinde e SE ٩ ébt oder 
© d ſtellv. Schöffe Wiederwahl 
Suname | Vorname] Stand 
ee] 5 bee Br 6 
i (e]Doatei a Heidebrecht [Arthur ofbeſitzer[ Neuwahl 
b Bielfeldt Guſtav Landwirt jbish. Gem. Vorſt. 
c Heidebrecht ۰ Hofbefier ۷۲ 
1۱-3 9 a Bruds Bernhard 7 Wiederwahl 
b Wiehler Heinrich d E 
ce Schulz Johann [Arbeiter Neuwahl 
d Feiſtner Johann ۳ ii 5 
(1 Shénan a Wiebe Johann lia 7 


Tiegenhof, den 25. Februar 1929. 

Der Landrat als Vorſitzender des ۰ 
Te, Be — 
Perſonalien. 

In den Schulverſtand der ev. Schule in Neumünſterberg iſt der 
Matroſe Anton Graw aus Barenhof als Familienvater gewählt und 
für dieſes Amt von mir beſtätigt worden. 

Tiegenhof, den 14. Februar 1929. 

Der Landrat. 


Jaagoſcheine. 
In der Seit vom J. Dezember 1928 bis 15. Januar 

1929 haben Jagoſcheine erhalten: 

1. Jahresjagdſcheine 
Inſpektor Erich Penner⸗Brodſack, Lehrer Georg Schulz ⸗ 
Reimerswalde, Hofbeſitzer Adolf Claaſſen-Wernersdorf, 
Hofbeſitzer Artur Jochem⸗Keimerswalde, Hofbeſitzer Gott: 
fried Hannemann-Reimerswalde, Landwirt Willy Neu⸗ 
feld⸗Ml. Montau, Hofbeſitzer Albert Woelke-Neuteichsdorf, 
Hofbefiger Willy Bergmann⸗Gr. Montau, Gutsbefiger 
Johann Mäkelburger⸗Gr. Montau, Gutsbeſitzer Walter 
Wadehn⸗Gr. Montau, landwiriſchaftlicher Beamter Dito 
Andres-Kl: Lichtenau, Landwirt Karl Pirl⸗Barendt, Hof- 
beſitzer Johannes Pollikowski⸗Holm, Landwirt Albert 
Neufeld⸗Kl. Montau, Hofbeſitzer Otto Urüger-Reimers⸗ 
walde, prakt. Arzt Dr. med. Doebel-Liegau, Beſitzer Walter 
Froeſe-Bieſterfelde, Tierarzt Dr. Studzinski⸗Altweichſel, 
Gutsbeſitzer Hermann Harder-Palſchau, Landwirt Cor⸗ 
nelius Janſon⸗Tiege, Hofbeſitzer Johannes Wiens-Dame- 
rau, Hofbeſitzer Gerhard Mekelburger-Gr. Lichtenau, 
Amtsvorſteher Ernſt Willems⸗Bieſterfelde, Landwirt Jo’ 
hannes Bergmann-Biefterfelde, Hofbeſitzer Hugo Hanne⸗ 
mann⸗Orlofferfelde, Landwirt Richard Behrendt Tie 
genort, Gutsbeſitzer Julius Harſten⸗Wernersdorf, Hof- 
beſitzer Guſtav Entz⸗Neumünſterberg, Landwirt ۰ 
ter Wiebe⸗Schönau, Rentier Johann van Rieſen⸗Schön⸗ 
fee, Hofbeſitzer Johannes Hhamm⸗Trampenau, Landwirt 
Otto Andres ⸗Mierau, Landwirt Willy Vickel⸗Werners⸗ 
dorf, Landwirt Rudolf Janzen⸗Ul. Montau, Landwirt 
Otto Neufeld⸗Wernersdorf, Landwirt Otto Nickel⸗-Wer⸗ 
nersdorf, Landwirt Willy Neufeld⸗Tiege, Kaufmann Ernſt 
Schmidt⸗ Gr. Lichtenau, Hofbeſitzer Otto Enß⸗Kaminke, 
Hofbeſitzer Artur Enß⸗Stadtfelde, 
Neumann⸗Altweichſel, Hofbeſitzer Otto Mierau- ۰ 
berg, Landwirt Richard Janzen⸗UHl. Montau, Hofbeſitzer 
Hans Janßon⸗Neukirch, Siegeleibeſitzer Julius ۰ 
Kalthof, Landwirt Fritz Dück⸗Halbſtadt, Hofbeſitzer Dale 

ter Loſe⸗Gr. Lichtenau, Strommeiſter Ernſt Matzke⸗Zeper, 


Nr. 6. 


~~ Hofbefiber Johannes Pappenfuß⸗Reinland, Hofbeſitzer 


Wilhelm Faſt Pletzendorf, Gutsbeſitzer Heinrich Warken⸗ 
tin⸗Pordenau, Gutsbeſitzer Guftav Warkentin⸗Pordenau, 


Amisvorſteher Walter Flindt⸗Barendt, Landwirt Hurt 


3 Conrad⸗Barendt, Hofbeſitzer Gerhard Fieguth⸗ Schönau, 
Gaſtwirt Dito Bremerl⸗Holm, Hofbefiser Georg Nickel⸗ 
Schönſee, Gutsbeſitzer Alfred Winter⸗Trappenfelde, ۰۶ 


۷ 


— 


Ernſt Wiens⸗Bröske, Hofbeſitzer Abraham Mekelburger⸗ 
Bröske, Hofbeſitzer Otto Reuß⸗Krebsfelde, Hofbeſitzer 
Albert Grindemann⸗Grenzdorf B, Landwirt Hermann 
Lickfett⸗Barenhof, Hofbeſitzer Paul Speckmann⸗Altmünſter⸗ 
berg, Hofbeſitzer Guſtav Driedger⸗Veumünſterberg, Det, 
»beſitzer Fritz Schülke ⸗Neuteichsdorf, Hofbeſitzer Walter 
Wiebe⸗Neuteichsdorf, Hofbeſitzer Heinrich KroefersBrod- 
fat, Gkonom Hans Wiebe⸗Neuteichsdorf, Hofbeſitzer 
Erich Uroeker⸗Heubuden, Hofbeſitzer Hermann Moede⸗ 
Gr. Mausdorf, Hofbeſitzer Franz Foth⸗Halteherberge, 
Amtsvorſteher Eduard Vollerthun-Furſtenau, Landwirt 
Guftav Klempnauer-Brösfe, Hofbeſitzer Adolf Klemp⸗ 
nauer-Brösfe, Landwirt Reinhold Epp-Warnau, Lehrer 
Rolf Schlottke⸗Neuſtädterwald, Landwirt Heinrich ۰ 
nick⸗Halteherberge, Rentier Richard Dzaak⸗Hoppot, ۰ 
beſitzer Jacob Wiens-Brösfe, Gutsbeſitzer Adolf Heiſe⸗ 
Riidenau, Landwirt Willy Meermann-Ladekopp, Guts⸗ 
befiger Erich Walter-Gr. Montau, Stellmachermeiſter 
Johann Grieſe-Gr. Montau, Kaufmann Hans Wadehn⸗ 
Gr. Montau, Baumeiſter Paul Müller-Keitlau, Land⸗ 
wirt Paul Dahlke⸗Lindenau, Gaſtwirt Friedrich ۰ 
Tiegenhagen, Kaufmann Gottfried Fadenrecht⸗Danzig⸗ 
Cangfuhr, Hofbeſitzer Hermann Penner-fürftenau, ۰ 
beſitzer Willy Flier-Eidwalde, Gutsbeſitzer Walter Mohn ` 
witz z. St. Pordenau, Landwirt Hans Penner-Riidenau, 
Hauptmann a. D. Kurt Siehm⸗Gr. Leſewitz, Hofbeſitzer 
Gerhard Neufeld-Gr. Leſewitz, Hofbeſitzer Hermann Wiens- 
Irrgang, Hofbeſitzer Albert Klatt Gr. Leſewitz, Hofbe- 
ſitzer Guſtav van Kieſen-Irrgang, Landwirt Walter 
Uarſten⸗Wernersdorf, Landwirt Johannes Dyck. Gr. Leſe⸗ 
witz, Hofbeſitzer hermann Jäckel⸗Gr. Leſewitz, Hofbe⸗ 
fiber Hermann Driedger-Ul. Ceſewitz, Landwirt Wilhelm 
Reimer - Irrgang, Landwirt Adalbert Simmermann⸗ 
Tragheim, Hofbeſitzer Ernſt Schneidewind- Fürſtenwerder, 
Candwirt Willy Schulz ⸗Fürſtenwerder, Landwirt Erich 
Wiebe⸗Fürſtenwerder, Hofbeſitzer Emil Jochem-Seper, 
Hofbeſitzer hermann Jochem-Seyer, Gaſtwirt Walter 
Engelhardt⸗Seyer, Hofbeſitzer Ernſt Meermann -⸗Seper, 
Kaufmann Paul Dau-Tannfee, Landwirt Johannes 
Harder⸗Sepyersvorderkampen, Landwirt Hermann Schinfe- 
Heyersvorderfampen, Landwirt Willy Schinfe-Seyers- 
vorderfampen, Landwirt Heinrich 
fampen, Landwirt Fritz Ulein⸗Seyersvorderkampen, 
Sandwirt Max Dyck⸗Zepersvorderkampen, Landwirt 
Johannes Jahn-Sepyersvorderkampen, Landwirt Cor- 
nelius Saft-Seyersvorderfampen, Landwirt Hans Wiens⸗ 
Heversvorderfampen, Gutsverwalter Kurt ۲ 
Gr. Leſewitz, Landwirt Kurt Neufeldt⸗Gr. Leſewitz, 
Landwirt Johannes Fieguth⸗Hl. Mausdorf, 2 
fiber hermann Heufeldt-Lindenau, ftud. jur. G. Flindt⸗ 
Lindenau, Hofbeſitzer Johannes von Dyck⸗Tiegenhagen, 
Landwirt Ernſt Claaſſen⸗Niedau, Hofbeſitzer Hugo Tor- 
nier-Parſchau, Ingenieur Otto Andres Neuteichsdorf, 
Landwirt Bruno AndressTiegenhagen, Hofbeſitzer Erich 
Doehring-Tannfee, Gutsbeſ. Paul Schroedter-Tannſee, 
Gutsbeſ. Artur Schroedter-Tannſee, Landwirt Erich Eich» 
horn-Neuſtädterwald, Landwirt Hans Penner-Rückenau, 
Hofbeſ. Max Fieguth⸗Neuteich, Hofbeſitzer Johann Entz⸗ 
Niedau, Hofbeſ. Kurt@ihholz-Kl. Lichtenau, Gutsbeſtitzer 
Adolf Heiſe⸗Rückenau, Hofbeſitzer Heinrich Franzen⸗Ul. 
Lichtenau, Hofbeſitzer Guſtav Fieguth⸗Kl. Lichtenau, Guts⸗ 
pächter Kurt Bielfeldt⸗Tannſee, Gutspächter en 
Kling-Tannfee, Gutspächter Friedel Schroedter-Tannfee, 

Landwirt Guftav fieguth- HI Lichtenau, Gärtnereibeſitzer 
Erih Dued-Kl. Lichtenau, Hofbeſitzer Wilhelm Driedger- 
Simonsdorf, Amtsvorſteher Eduard Vollerthun-Fürſte⸗ 
nau, Landwirt Eberhard Vollerthun-Fürſtenau, Candwirt 
Alfred Schroedter-Neumünſterberg, Hofbeſitzer Waldemar 
Winter⸗Tannſee, Gutsbeſitzer Willy Flier⸗Eichwalde, 
Molkereipächter Richard Marienfeld-Tannſee, Landwirt 
Horſt Boehlfe-Br. Lichtenau, Landwirt Manfred Gerlad: 
Trampenau, Hofbeſitzer Otto Schulz⸗Tiegenhagen, Land- 


26 


Leske, Landwirt Bernhard Dyck Wernersdorf, Hofbeſitzer 
Richard Harder ⸗Ceske, Hofbeſitzer Theodor Dyck⸗Porde⸗ 
nau, Hofbeſitzer Hermann Froeſe⸗Schönhorſt, Hofbefiger 
Erich Regier⸗Leske, Hofbeſitzer Johannes Faſt⸗Leske, 
Hofbeſitzer Johannes Hroeker⸗-Heubuden, Landwirt Erich 
KroefersHeubuden, Landwirt Willy Regehr-Heubuden, 
Hofbeſitzer Johannes Coewen⸗Heubuden, Hofbeſitzer Jo⸗ 
hannes Behrends⸗Heubuden, Hofbeſitzer Cornelius Dried- 


ger-Heubuden, Hofbeſitzer Willy Ringe-Lesfe, Hofbeſitzer 


Bruno Reimer⸗Lesfe, Candwirt Artur Wiens-Bärwalde, 
Landwirt Cornelius Heidebrecht-⸗Bärwalde, Bahnhofsver⸗ 
walter Bernhard Bafner-Heubuden, Hofbeſitzer Jacob 
Neufeld⸗Neuteicherwalde, Candwirt Alfred Enß⸗Warnau, 
Candwirt Erich Schroeder⸗Rückenau, Landwirt Wilhelm 
Tornier⸗PDarſchau, Landwirt Boelke⸗Gr. Lichtenau, Land’ 
wirt Willy Weermann-Ladefopp, Hofbeſitzer Heinrich 
Wiebe-Brösfe, Landwirt Hermann Claafen-Ladefopp, 
Landwirt Otto Dyck lleLadefopp, Rentier Jacob ۰ 
Ladekopp, Landwirt Hermann Folchert⸗-Cadekopp, ۰2 
wirt Franz Wiens⸗Ladekopp, Landwirt Willy Werner: 
Cadekopp, Hofbeſitzer Aron Reimer-Neunhuben, ۵۱۵ 
wirt Heinrich Bergen⸗Fürſtenau, Landwirt Otto Werner- 
Cadekopp, Kaufmann Otto Wiebe-Neuteich, Hofbeſitzer 
Walter Kurt-Tragheim, Landwirt Kurt Coewen⸗Blum⸗ 
ftein, Oberpoſtrat Friedrich Bodin⸗Fürſtenwerder, ۰ 
wirt Guſtav Sprunk-Heubuden, Landwirt Jacob Mekel⸗ 
burger-Tiege, Kaufmann Emil Coeppke⸗Neuteicherwalde, 
Sandwirt Herrmann Regter-Rofenort, Landwirt Gerhard 
Hetdebredt-Platenhof, Hofbefiger Rudolf Homann-Rei- 
merswalde, Gutspächter Kurt Bielfeldt-Cannfee, ۶ 
wirt Gerhard Dyd-Halbftadt, Hauptlehrer Paul Mattern- 
Heumünfterberg, Telegrapheninſpektor Paul Schröter⸗ 
Danzig, z. St. Schönſee, Landwirt Otto Klingenberg- 
Wiedau, Landwirt Willy Moede⸗Schönſee, Landwirt 
Hermann Dyck Il-Prangenau, Hofbefiger Eduard Harder⸗ 
Schöneberg a. d. W., Rentier Franz Dyd-Schöneberg 
a. d. W., Gemeindevorſteher Emil Grodnick-Schöneberg 
a. d. W., Rentier Fritz Miſchke⸗Schöneberg a. d. W., 
Landwirt Herbert Frowerk-Prangenau, Landwirt ۶ 
hannes Bergmann-Prangenau, Okonom Heinrich Wiens: 
Deiershagen, Okonom Kurt Wiens-Peters hagen, Land⸗ 
wirt Willy Werner⸗Neunhuben, Hofbeſitzer Heinrich 
Wiens l-Kalteherberge, Landwirt Erich ۰ 
hinterfeld, Landwirt Albert Neufeldt-Rückenau, Hofbe- 
fiber Rudolf Hohmann⸗Reimerswalde, Kaufmann Emil 
Loeppke⸗Neuteicherwalde, Hofbeſitzer Hermann Funk-Or⸗ 
lofferfelde, Hofbeſitzer Bruno Schulz⸗Petershagen, Hofbe- 
fiber Peter Fröſe⸗Grlofferfelde, Landwirt Hermann-frie- 
ſen⸗Orlofferfelde, Landwirt Erich Schroeder-Kückenau, 
Käfereipächter Beck⸗Hrangenau Hofbeſitzer F. Heide⸗ 
brecht⸗Fürſtenwerder, Hofbeſitzer O. Neufeld⸗Prangenau, 
Gaſtwirt Trzinski⸗Tiege, Inſpektor Walter Schröders 
Marienau, ſtud. jur. Hurt Heidebrecht⸗Marienau, Hof: 
beſitzer Bernhard Brucks⸗Marienau, Hofbeſitzer Guſtav 
Brucks⸗Marienau, Candwirt Jacob Wiens ⸗Neumünſter⸗ 
berg, Kaufmann Rudolf Jungius⸗Marienau, Hofbeſitzer 
Buftav Fiſcher⸗Marienau, Landwirt Ernſt Claaffen- 
Niedau, Kaufmann Paul Dau⸗Tannſee, Hofbeſitzer Hans 
Thießen⸗Neuteichsdorf, Hofbeſitzer Cornelius Driedger- 
Heubuden, Hofbeſitzer Johannes Reimer-Altenau, ۰ 
wirt Auguſt Krüger⸗Altendorf, Candwirt Hans Urüger⸗ 
Altendorf, Landwirt Albert Schönhoff- Altendorf, Cand⸗ 
wirt Heinrich Ulaaßen⸗Altendorf, Landwirt Herbert 
Ulaaßen⸗Altendorf, Landwirt Johannes Sriefen-Stobben- 
dorf, Landwirt Guſtav Simmermann-Stobbendorf, Land⸗ 
wirt Hermann Neufeld-Cindenau. Tandwirt Ernſt Ten, 
feld-Crampenau, Hofbeſitzer Gerhard ۰ 
hagen, Eer 2 Otto Schulz⸗Tiegenhagen, ۲ 
Johann Bader⸗Neukirch, Landwirt Heinrich Hinz-Kei- 
merswalde, Gaſtwirt Erich Wanhold-Ciegenhof, Hofbe- 
fiber Bernhard Reimer-KI. Ceſewitz, Hofbeſitzer Guſtav 


Reimer: Hofbeſitzer Heinrich Wiebe-Brdsfe, Landwirt 


| 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 
Bekanntmachung. 

Mittwoch, den 6. 3. d. Is., 10 Uhr vorm., werde ich im hiefigem 
Gaſthauſe 50 Ctr. gepfändete, weiße Erbſen öffentlich meiftbietend- 
gegen Barzahlung verkaufen. 

Schadwalde, den 25. Februar 1929. 


Der ۰ 


Schwente-Derband. 

Die Wahlperiode der Bevollmächtigten der Grundbeſitzer der 
zum Schwenteverband gehörigen Gemeinden iſt abgelaufen. Es find 
die Bevollmächtigten mithin neu zu wählen. Gemäß § ۱5 des Statuts 
und Genehmigung des Deichamtes vom 11. März 1910 erfolgt dieſe 
Wahl auf drei Jahre, gilt alſo für die Jahre 1929, 1930 und 1931. 

Gemeindebezirke unter 600 Hektar beitragspflichtiger Fläche ſtellen 
einen Bevollmächtigten, Gemeinden über coo ha beitraaspflichtiger 
Fläche ſtellen zwei Bevollmächtigte. Außerdem wählt jede Gemeinde 
einen Stellvertreter. Die Wahlen haben zu erfolgen unter Leitung 
der Entwäſſerungsvorſteher reſp. Gemeindevorſteher in beſonders ein- 
berufener Verſammlung unter Beachtung der alten ۲ 
für die Gemeindewahlen. 1 

Die Herren Entwäſſerungsvorſteher reſp. Gemeindevorſteher, 
ſowie den Magiſtrat der Stadt Neuteich erſuche ich ganz ergebenſt, 
diefe Wahlen baldmöglichſt abzuhalten und alsdann die Wahlergeb— 
niſſe mir behufs Aufſtellung der Liſte der Bevollmächtigten einzu— 


ſenden. 


Marienau, den 24. Februar 1929. 


Der Verbandsvorſteher. 
Otto Lietz. 


Erben geſucht! 


In Neuteicherhinterfeld iſt der Hofbeſitzer 
Emil Jooſt 

am 15. Febr. 1929 ohne Hinterlaſſung bekannter Erben 
verſtorben. — A 

Etwaige Erben werden aufgefordert, fich alsbald bet 
dem Nachlaßpfleger Heinrich Ellert jr., Neuteicher⸗ 
hinterfeld zu melden. 

Neuteicherhinterfeld, Kreis Gr. Werder, den 1. März 29. 


Der Nachlaßpfleger. 


Kontobücher 


in großer Auswahl empfiehlt 
Pech & Richert, Neuteich. 


Setentel tor hungernben Digel! 


Hofbefiger Bruno Dumke⸗Fürſte⸗ 


Zandwirt Eent Claaßen 


u 


wirt Hurt Wiens-Petershagen, Landwirt Paul Dablte- 
Lindenau, Landwirt David Heidebrecht- Petershagen, Dot, 
beſitzer Bruno Schulz-Petershagen, Gutsbeſ. Ernft Wiens⸗ 
Damerau, Landwirt Heinrich Simmermann⸗Mielenz, Dat, 
Bet. Otto Reuß-Krebsfelde, LandwirtWilhelmTornier⸗-Par⸗ 
ſchau, Hofbeſ. Theodor HSimmermann-Blumſtein, Hofbeſ. 
Benno Claaſſen⸗Einlage a. d. Nog., Landwirt Eduard Hanne- 
mann-Gnojau, Landwirt Heinrich Bergen-Kürſtenau, Hof⸗ 
beſitzer Hermann Bergen-Fürſtenau, Landwirt Rudolf 
Weßlowski⸗Fürſtenau, 
nau, Hofbefiger Bernhard Dyck⸗Wernersdorf, Landwirt 
Johannes Jahn-Seyersvorderfampen, Hofbeſitzer Jo⸗ 
hannes Driedger⸗Heubuden, Landwirt Johannes ۰ 
kentin⸗Altmünſterberg, Landwirt Walter Warkentin: Ono’ 
jau, Candwirt Willy Janzen⸗Gnojau, Hofbeſitzer Ernſt 
Driedger⸗Gnojau, Hofbefiger Paul Sielmann=Biefterfelde, 
Landwirt Max Dyd-Seyersvorderfampen, Hofbeſitzer 
Cornelius Driedger-Heubuden, Hofbeſitzer Adolf (۰ 
münſterberg, Hofbeſ. Hermann Penner-Fürſtenau, Landwirt 
Wolfgang Höcerl-Einlage a. d. Nog., Student Heinz Al⸗ 
brecht⸗Einlage a. d. Nog., Hofbeſ. Guſtav Henfis- fürfte- 
nau, Bahnhofsverwalter Emanuel وت توا ی مد‎ 
Wilhelm Strehlau-Kunzendorf, Landwirt Walter Harder: 
Palſchau, Hofbeſ. Adolf Harder⸗Palſchau, Inſpektor Fried- 
rich Günther ⸗Palſchau, Landwirt Hans Penner-Riidenau, 
Amts vorſteher Eduard Vollerthun-Fürſtenau, Hofbe⸗ 
fiber Konrad Dirkſen⸗Tralau, Inſpektor Walter Schröder- 
Marienau, prakt. Arzt Dr. med. Boehm⸗Tiegenhof, 
Kaufmann Albin Sagert⸗Tiegenhof, Bahnhofsverwalter 
Bernhard Bafner-Heubuden, Hofbeſitzer Hugo Tornier⸗ 
Darſchau, Hofbeſitzer Richard Harder⸗Leske, Landwirt 
Guſtav Claaßen-Blumſtein, 
Blumſtein, Hofbeſ. Hermann Neufeld⸗Lindenau, Hofbeſ. 
Erich Regier Il-Lesfe, Hofbeſ. Walter Martens ⸗Schönhorſt, 
Hofbeſ. Hermann Froeſe-Schönhorſt, Hofbeſ. Heinrich 
Wiens⸗Schönhorſt, Hofbeſ. Gerhard Dyd=Halbitadt, Land- 
wirt Bernhard Wiebe Palſchau, Landwirt Reinhold Epp⸗ 
Warnau, Hofbeſ. Eduard Penner II- Neukirch, Landwirt 
Hurt Coewen⸗Blumſtein, Inſpektor Johann Bader⸗Neu⸗ 
kirch, Landwirt Karl Tornier-Tragheim, Landwirt Otto 
Bergmann⸗Warnau, Hofbeſ. Guftav Penner l⸗Neukirch, 
Gutsbeſ. Paul Schrödter⸗Tannſee, Gutsbeſ. Fritz Kichl- 
mann⸗Altmünſterberg, Gaſtwirt Paul Wedhorn⸗Tiegenort, 
Landwirt Emil Wedhorn⸗Altebabke, Landwirt Otto Blie⸗ 
wernitz⸗Neuſtädterwald, Landwirt Friedrich Roode-Baren- 
hof, Landwirt Heinrich Grofnic-Halteherberge, Kaufm. 
Otto Wiebe⸗Neuteich, Hofbeſ. Willy Flier⸗Eichwalde, 
See Ernſt Dyck⸗Fürſtenwerder, Landwirt Herbert 

runwald-Kl, Montau, Hofbeſ. Johann Epp⸗Heubuden, 
Landwirt Fritz Wadehn⸗Gr. Montau, Molkereipächter 
Fritz Sommer⸗Barendt. 5 


Tiegenhof, den 18. Februar 1929. 
Der Landrat. 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


Kreis⸗Blatt 


den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. 


Neuteich, den 7. März 


1929 


werden gleichzeitig die in dieſer Angelegenheit eingereichten Eingaben 
als erledigt betrachtet. 

Die Herren Guts- und Gemeindevorſteher des Kreifes erſuche 
ich um ſofortige ortsübliche Bekanntgabe. 

Speis den 27. Februar 1929. 
5 Der Landrat. 
Nr. A تسب جر‎ ۱ 

Derkehr mit Dampfpflügen. 

Ich weiſe darauf hin, daß nach den beftehenden Beſtimmungen 
zur Beförderung von Dampfpflügen auf Straßen und öffentlichen 
Wegen die vorherige Erlaubnis erforderlich iſt. Die Erlaubnis iſt für 
jedes Kalenderjahr neu nachzuſuchen. Anträge für das Kalenderjahr 
1929 find nach hier einzureichen. 

Tiegenhof, den 2. März 1929. 
Der Vorſitzende des ۳۳ ſchuſſes 

des Kreiſes Großes Werder. 
Nr. 5. ae 

Steueranteile der Gemeinden. 

In der Kreisblattverfügung vom 15. 2. d. Is. betr. Steuerans 
teile der Gemeinden (Kreisblatt Nr. 8) muß es richtig heißen 
a zu In. Nr. 18 Gemeinde Einlage auf die anteiligen Koften 

für die Stuba'ſche Lake find einbehalten 2800 G. (nicht 500 6); 
b zu lfd. Nr. 42 Gemeinde Teske: auf die Beiträge zur Landw. 

Berufsgenoſſenſchaft iſt einbehalten der volle Anteil von 4 

G. (nicht 123,74 G). 

Tiegenhof, den 2. März 1929 ۱ 
۹ Der 0 des Kreisausſchußes. > 
(r. 6, سح‎ 


Fortſetzung betr. 
Beſtätigung von Gemeindevorſtehern uſw. 


Es find weiter von mic beſtätigt worden: 


a) Gemeindevorfteher 


= ` Angabe ob 
2 Gemeinde SEI Neuwahl oder 
2 d) ſtellv. Schöffe Wiederwahl 


Zuname Vorname] Stand 
۱ | 2 | 3 14 | 6 


1190[Wiedau a Klingenberg [Guſtav [Landwirt [Wiederwahl 
b Brigmann [Otto 5 H Neuwahl 
c Flade Johann . مر‎ Wiederwahl 
d Heiſe ., او‎ (gigs tim. bisher Schöffe 
1200 Blumſtein |b Claaßen peter Hofbeſitzer Neuwahl 
c Schalkowski ۱۴ Arbeiter 7 


Tiegenhof, den 4. März ۰ 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausfauffes 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Stellenbeſetzung. 


Evangeliſche SC und Organiftenftelle in Kunzendorf bei Sis 
monsdorf ſoll am 1. April d. Js. neu beſetzt werden. Meldungen 
ſind zu richten an 8 

Dovfitgendent der Weber bee 


e Gerhard Wien 


In der Seit vom 1. April bis 31. Juli 1929 findet in der Hufe 
beſchlaglehrſchmiede Marienburg ein neuer Kurfus im Hufbeſchlag— 
gewerbe patt, Das Lehrgeld beträgt 50. — RM, und iſt beim Eintritt 
an den Kreisausſchuß Marienburg zu zahlen. Die Prüfung wird im 
A an den Kurfus in der Provinziallehrſchmiede Königsberg 
abgelegt 

Meldungen find ſpäteſtens bis zum 15. März an den ۶ 
ſchuß Marienburg unter Vorlegung folgender Papiere zu richten: 
ein Feugnis darüber, daß der Prüfling die vorgeſchriebene Lehrzeit 

in einer Schmiede, in der auch Hufbefchlag betrieben worden iſt, 
ordnungsmäßig zurückgelegt und das Geſe enzeugnis, das mitzu⸗ 
bringen iſt, erworben hat; 


* ۱ 2 


e 


Nr. 10 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Nothilfe bei Waſſergefahr. 

Die in dieſem Winter niedergegangenen großen Schneemaſſen 
laſſen es angezeigt erſcheinen, auf die gefetzlichen Beſtimmungen über 
die Verpflichtung zur Nothilfe bei außergewöhnlicher Waſſergefahr 
hinzuweiſen. Der § 354 des Waſſergeſetzes beſagt hierüber: 

Entſteht durch Eisgang, Ueberſchwemmung, Einſturz von Bau— 
lichkeiten oder andere außergewöhnliche Ereigniſſe Waſſergefahr, 
deren Beſeitigung augenblickliche Vorkehrungen erfordert, ſo ſind, 
wenn es ohne erhebliche eigene Nachteile geſchehen kann, alle ۶ 
nachbarten Gemeinden (Gutsbezirke), auch wenn ſie nicht bedroht 
ſind, verpflichtet, auf Anforderung der Waſſerpolizeibehörde oder 
der Ortspolizeibehörde die erforderliche Hilfe durch Hand- und 
Spanndienſte ſowie durch Lieferung von Bauſtoffen und Geſtellung 
von Geſpannen zu leiſten. 

Derpflichtet, Nothilfe zu leiſten, find demnach nicht nur die une 
mittelbar bedrohten, ſondern auch die benachbarten Gemeinden und 
Gutsbezirke, und zwar unentgeltlich. Verweigert eintretenden Falles 
eine Gemeinde die Nothilfe, fo kann gegen fie mit den ۰ 
teln des § 152 des Landesverwaltungsgeſetzes vorgegangen werden. 
Ich erſuche die Ortspolizeibehörden hiernach gegebenenfalls die ers 
forderlichen Anordnungen zu treffen. Neben dem die 9 
der Gemeinden feſtſtellenden 8 354 des Waſſergeſetzes findet die Dors 
ſchrift des § 560 Nr. 10 des Strafgeſetzbuches Anwendung, wonach 
mit Geldſtrafe bis zu 500.— G oder mit Haft beſtraft wird, wer 
bei Unglücksfällen oder gemeiner Gefahr, oder Not, von der Polizeis 
behörde oder deren Stellvertreter zur Hilfe aufgefordert, keine Folge 
leiſtet, obgleich er der Aufforderung ohne erhebliche eigene Gefahr 
genügen konnte. 

Tiegenhof, den 28. Februar 1929. 


Der Landrat. 


Se 1 


Nr 2 


Impfung. 
Zwecks Aufftellung der Erſt- und Wiederimpfliſten für das dies⸗ 
jährige Impfgeſchäft werde ich, wie im Vorjahre, die erforderlichen 
Vordrucke mit den Impfliſten von ۱928 den Herren Standesbe⸗ 
amten und Schulleiterns zugehen laſſen und erſuche 
l. die Beuren Standesbeamten, in die aufzuſtellenden Erft- 
impfliften auf Grund der Eintragungen im Geburtsregiſter ſämt— 
liche im Jahre 1928 geborenen Kinder einzutragen und die Liſten 
mit den Impfliſten von 1928 den zuſtändigen Oots behörden 
zuzuſenden. Die Ortsbehörden haben die im Jahre ۱927 ohne Ere 
folg geimpften und die in den Jahren 1928 und 1929 zugezogenen 
und noch nicht geimpften oder ohne Erfolg geimpften Kinder darin 
einzutragen und die Liſten mit den vorjahrigen Liſten alsdann 
mir zuzuſendenz 

2. die Herren Schulleiter, in die Vordrucke der Wiederimpf— 
liſten ſämtliche 191 geborenen Kinder aufzunehmen, etwa zuge— 
zogene und noch nicht geimpfte Kinder darin nachzutragen und die 
Liſten mit den vorjährigen Impfliſten hier einzuſenden. 

Auf die Bemerkungen Seite | des Liſtenformulars weiſe ich noch 
beſonders hin. Die Arbeit iſt ſo beſchleunigt auszuführen, daß die 
Liſten ſpäteſtens bis zum 25. März cv. mir zugereicht werden 
können. Die Liſten müſſen auf ihre Richiigkeit von den Grtsvorſtehern 
bezw. Schulleitern beſcheinigt ſein. 

Tiegenhof, den 1. März 1929. 


Der Landrat. 
Eichung. 


Allen Beſitzern, denen bei den im vergangenen Jahre durchge— 
führten polizeilichen Reviſionen der Meß⸗ und Wiegegeräte derartige 
Geräte durch Anlegung von Plomben vorläufig unbrauchbar gemacht 
worden ſind, weil die vorgeſchriebene Nacheichung unterblieben war, 
wird hiermit aufgegeben, bei der in dieſem Jahre ſtattfindenden 
Nacheichung die beanſtandeten Geräte in den zuſtändigen Nacheichungs⸗ 
lokalen den Eichbeamten vorzuſtellen. 

Diejenigen Beſitzer, welche dieſer Aufforderung nicht nachkommen, 
haben die Einziehung bezw. Vernichtung der in Frage kommenden 
Meß⸗ und pale hia neben ee zu gewärtigen. Hiermit 


Nr. 5. 


Kai 


‚Die Herren Entwäſſerungsvorſteher ۰ Gemeindevorſteher, 
ſowie den Magiſtrat der Stadt Neuteich erſuche ich ganz ergebenſt, 
diefe Wahlen baldmöglichſt abzuhalten und alsdann die Waglergeb⸗ 


a mir behufs Aufftellung der Liſte der Bevollmächtigten einzu⸗ 
enden. 


Marienau, den 24. Februar 1929. 


Der Verbandsvorſteher. 
Otto Lietz. 


Betrifft: Notftandsftundungen. 


Die durch Senatsbeſchluß vom 9. 12. 27 bewilligte 
Stundung der Steuerreſte 1924/26 (Motftandsrefte) lief 
am 30. 11, 1928 ab. Die erſte Rate der durch ۶ 
ſonderen Beſcheid mitgeteilten 10 Vierteljahresraten war mit⸗ 
hin am I. 12. 28 fällig. Es wird noch befonders darauf 
hingewieſen, daß die nächſte Vierteljahresrate am 1. 3. er. 
ohne beſondere Mahnung zu zahlen iſt und daß bei Nicht⸗ 
einhaltung auch nur eines Sahlungstermins der ganze Reft 
fällig wird. Im übrigen wird auf den im Februar / März 
1928 noch beſonders zugeſtellten Notſtandsbeſcheid, aus dem 
die weiteren Hahlungstermine hervorgehen, verwieſen. 

Danzig, den 19. Februar ۰ 

Steueramt 11. 


Der Vorſtand 
i. A. Meyer, 1. Vorſ. 
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Zum Beſten unferes 


i Gefallenen⸗Denkmal⸗Fonds 


veranſtalten wir 
am Sonntag, den 17. März 9.98, um 5 Uhr nachm., 
in der evang. Kirche Neuteich 


Kirchenkonzert 


ausgeführt vom ۱ 


Dunziger Münnergeſang⸗Verein E. V., Danzig 


(ungefähr 75 Sänger) 
unter perſönlicher Leitung des Herrn Muſikdirektor 
| Baul Stange, Danzig. 
Vier⸗ und achtitimmige Chöre, 
Inſtrumentalvorträge, Cello-Solo, aus den Werken von: 
Schubert, van Beethoven, Grell u. a. 


Krieger= und Wilitärverein Neuteich 


عچ Ceinteiitipreie‏ تسب 

Im Vorverkauf bei Kam. Meffert-Neuteich, Kam. Dau-Tannfee, 
Kam. Hohmann⸗Eichwalde 

G ër für jede Perſon 

‚50 | 

an der Kaffe 50% Aufſchlag. (Kinder unter 12 Jahren haben keinen Zutritt.) 


| Um 8 Uhr abends 
vereint uns mit den Sängern im Schützenhaus ein 
Gemütliches Beiſammenſein 
mit weiteren Geſangsvorträgen, Konzert uſw. 
| Kinder haben keinen Zutritt! . 


2. ein Nachweis darüber, daß der Prüfling mindeſtens 3 Jahre als 
Geſelle im Nufbeſchlag in einer Schmiede tätig geweſen tft, in der 
der Hufſchmied im Beſitze des Prüfungszeugniſſes für Hufſchmiede 
geweſen iſt. Letzteres muß von der Grtspolizeibehörde beſcheinigt 


ein; 
der Geburtsſchein; 1 
ein polizeiliches Führungszeugnis; 
‚eine Erklärung, ob der Prüfling ſich der Prüfung ſchon einmal 
erfolglos unterzogen hat. Wird dieſe Frage bejaht, ſo iſt ein Nach⸗ 
weis über Ort und Zeitpunkt der früheren Prüfung ſowie über 
die berufsmäßige Beſchäftigung nach dieſem Zeitpunkt beizubringen. 

Marienburg, den 1. März 1929. 

Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 


Schwente⸗ Verband. 

Die Wahlperiode der Bevollmächtigten der Grundbeſitzer der 
zum Schwenteverband gehörigen Gemeinden iſt abgelaufen. Es ſind 
die Bevollmächtigten mithin neu zu wählen. Gemäß § is des Statuts 
und Genehmigung des Deichamtes vom 11. März 1910 erfolgt dieſe 


OF‏ ھر ان 


Wahl auf drei Jahre, ailt alfo für die Jahre 1929, 1930 und 1931, 


Gemeindebezirke unter 600 Hektar beitragspflichtiger Fläche ſtellen 


einen Bevollmächtigten, Gemeinden über 600 ha beitragspflichtiger 


Fläche ſtellen zwei Bevollmächtigte. Außerdem wählt jede Gemeinde 
einen Stellvertreter. Die Wahlen haben zu erfolgen unter Leitung 
der Entwäſſerungsvorſteher reſp. Gemeindevorſteher in beſonders ein- 
berufener Derfammlung unter Beachtung der alten Beſtimmungen 
für die Gemeindewahlen. 


Vereinsabzeichen 
ſind anzulegen! 
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Nichtmitglieder „ 
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Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


1929 


Perjonalien. ۰ 


Der Arbeiter Heinrich Lux in Reinland ift als ftellvertretender 
Schöffe diefer Gemeinde von mir beſtätigt worden. 
Tiegenhof, den 5. März 1929. 


a Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
ir. 4. —— 
Perſonalien. 


Der Zimmermann Auguſt Knebel in Zeyer iſt als Gemeinde 
vorſteher daſelbſt gewählt und von mir beſtätigt worden. 
Tiegenhof, den 9. März 1929. 


ar Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
8, — 


Perſonalien. 


In der Gemeinde Neuſtädterwald find zu Mitgliedern des Gees 
meindevorſtandes gewählt und von mir beſtätigt worden: 
als Gemeindevorſteher der Beſitzer Hermann Lemke; 
als Schöffen der Schmiedemeiſter Johann Will und der Zimmerer 
Peter Wiens; 
als Stellvertretender Schöffe der Lehrer Robert Treptow. 


Tiegengof, den 11. März 1929. 


Der Landrat als Vorſitzender des Keisausſchuſſes. 
Nr. 6. —ää 


Betrifft: Einreichung 0۱: ۳ 
für Betriebsbeamte und Facharbeiter. 


Jeder Unternehmer eines landwirtſchaftlichen Betriebes iſt ver⸗ 
pflichtet, alljährlich eine Nachweiſung über die im ablaufenden 
Kalenderjahr an beſchäftigte Betriebsbeamte und Facharbeiter gezahl⸗ 
ten Gehälter und Löhne an den Sektionsvorſtand (Kreisausſchuß) 
einzureichen. Hu den Betriebsbeamten gehören: Güterdirektoren, Ad— 
miniſtratoren, Inſpektoren, Wirtſchafter uſw. In der Nachweiſung 
find ferner aufzunehmen die Bezüge ſolcher Perſonen, die gemäß § 43 
der Satzung für die Landwirtſchaftliche Berufsgenoſſenſchaft — Freie 
Stadt Danzig — im Unterſchied zum gewöhnlichen landwirtſchaft⸗ 
lichen Arbeiter für ihre Stellung beſonderer fachlicher Fertigkeiten 
bedürfen; hierzu gehören: 

a) Förſter, Gärtner, Gärtnergehilfen, Müller, Siegler, Stellmacher, 
Schmiede, Maurer, Simmerer, Brenner, Maſchinenführer, Heizer; 
ferner Gehilfen und Geſellen, die eine fachmäßige Lehr⸗ und 
Ausbildungszeit durchgemacht haben, ſowie die Arbeiter derjenigen 
gewerblichen Betriebe, die auf Grund des 8 922 der RD h der 
landwirtſchaftlichen Berufsgenoſſenſchaft überwieſen find; 

b) die folgenden Perſonen, ſoweit fie nicht Betriebsbeamte find: 
Rehnunasführer, Gutsverwalter, Buchhalter, Buchhalterinnen, 
Wirtſchaftsführer, Gutsaufſeher, Forſt- und Jagdaufſeher ۰ 
ſchutzbeamte), Jäger, Meier und Meierinnen, Schafmeiſter, Fiſch— 
meiſter, Kieſelmeiſter, Brauer, Stärkemeiſter und Wirtſchafterinnen, 
Hraftwagenführer, Schloſſer ſowie alle Meiſter, ſoweit ihnen ein 
höherer Entgelt als den ihnen zugewieſenen Arbeitern gewährt wird. 

Alle Betriebsunternehmer, die im Kalenderjahr 1928 Perfonen 
der vorſtehend genannten Art beſchäftigt haben, werden hiermit auf⸗ 
gefordert, die Nachweiſung bis ſpäteſtens 25. 8. Wits. an den 
Kreisausfhuß hierſelbſt einzureichen. Vovdvneke können bier 
angefordert werden. Wir machen darauf aufmerkſam, daß 
Betriebsunternehmer, die dieſe Nachweiſung nicht rechtzeitig einreichen, 
mit Geldſtrafe bis zu 1000.— G beftraft werden können. Erhält 
der Nachweis Angaben, deren Unrichtigkeit der Unternehmer kannte 
oder den Umſtänden nach kennen mußte, fo kann er mit Geld- 
ſtrafe bis zu 1000.— G beftraft werden. 

Die Ortsbehörden des Kreiſes werden um ortsübliche Bekannt- 
gabe erſucht. 


Tiegenhof, den 12. März 1929. 
Der Kreisausſchuß des Kreiſes Großes Werder 
als Sektionsvorſtand der Landw. Berufsgenoſſenſchaft. 


Kreis⸗Blatt 


Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


Neuteich, den 15. März 


für den 


Nr. 11 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Nr. J. — 
Reiſepäſſe. 


g Mit Rückſicht auf die zu Oftern und im Frühjahr einſetzende 
Reifezeit wird an rechtzeitige Beſchaffung der Neifepäfre erinnert. 
Die Ortspolizeibehörden werden erſucht, Anträge auf Ausferti⸗ 
gung von Keiſepäſſen als Sofortſachen zu behandeln. 
Tiegenhof, den 12. März 1929. 


Der Landrat. 
Nr ha, — 
Wohnungsbauabgabe. 


Die Herren Ortsporfteher der Gemeinden und Gutsbezirke, für 
die bisher die Veranlagung zur Wohnungsbauabgabe für das Reds 
nungsjahr 1928 ergangen iſt, werden darauf hingewieſen, daß bis 
ſpäteſtens zum 10. April 1929 ſeitens der Hauseigentümer 
bezw. deren Stellvertreter die Abgabe für das Vierteljahr Januar / 
März 1929 ſowie die für frühere Vierteljahre eventl. noch beſtehen⸗ 
den Refte an die Gemeindekaſſe abzuführen find. ` 

Die Herren Ortsvorfteher werden erſucht, die Fahlungspflichtigen 
mittels ortsüblicher Bekanntmachung darauf hinzuweiſen. In der 
Bekanntmachung iſt zum Ausdruck zu bringen, daß ‘bei Nichteinhals 
tung des Fahlungstermins unverzüglich zur zwangsweiſen Beitreibung 
geſchritten wird. Die zwangsweiſe Beitreibung hat durch die Orts⸗ 
behörde eventl. unter Mitwirkung des Amtsvorſtehers zu erfolgen. 
Soweit die geſetzlichen Dorausfegungen vorliegen und der dafür zur 
Verfügung ftehende Betrag reicht, können zur Begleichung der Steuer- 
ſchuld Mietbeihilfen gewährt werden. 

Die eingekommenen Beträge ſind von den Grtsbehörden bis 
zum 25. April 1929 an die Kreiskommunalkaſſe abzuführen. 
Bis zum gleichen Tage iſt die formularmäßige Abrechnung hierher 
einzureichen ſowie die Hebeliſte über Wohnungsbauabgabe für 8 
zurückzuſenden. 

Die etwaige Niederſchlagung von Steuerbeträgen iſt gleichfalls 
bis zum 25. April unter Vorlegung der frachtlofes ۰ 
وهی هوجو‎ ۵4۵891۲ hier zu beantragen. 1 


Tiegenhof, den 11. März 1929. 

Der Kreisausſchuß. 

Tay: b. QS E OFT ۱ 
Bauskollekte. 

Dem Diakoniſſen⸗Mutter⸗Krankenhaus ift vom Senat die Geneh= 

migung erteilt worden, in der Zeit vom 1. April 1929 bis zum 31. 


März 1930 bei den Bewohnern der Freien Stadt Danzia eine Dous, 
kollekte abzuhalten. 


e Die Einſammlung der Kollefte hat durch polizeilich legitimierte 
Erheber zu erfolgen. 
CTiegenhof, den 7. März 1929. 


Der Landrat. 


Bauskollekte. 


Dem Dorftand der Miſſionskonferenz im Gebiet der Freien Stadt 


Danzig iſt vom Senat die Genehmigung erteilt worden, in der Zeit 
von ſogleich bis zum 31. Oktober d. Is. zum Beſten der Berliners, 
der Goßner'ſchen⸗ und der Bethel⸗Miſſtonsgeſellſchaft bei den evan⸗ 
ab en Bewohnern der Freien Stadt Danzig eine Hauskollekte ab⸗ 
zuhalten. 

Die Einfammlung der Kollekte hat durch polizeilich legitimierte 
Erheber zu erfolgen. : 


Tiegenhof, den 7. März 1929, 
Der Landrat. 


ae‏ بر 


Hengſtkörung. 


Für das Jahr (929 find außer den im Kreisblatt Nr. 4 bekanntgegebenen SÉ die nachſtehenden Hengſte angekört: 
1. durch die Hörkommiſſion der Abt. Danzig der Stutbuchgeſellſchaft für Warmblut Trakehner Abſtammung. 


115 Name [Farbe] Geburtsort Jahr Größe Abſtammung Name u. Wohnort des و‎ Deckſtation Der: 
Vater Mutter geld 
F. [Tralau 1920) 170/1650 5 Nymphe arks-Jungfer ungfer 8.—6 
b. |Schadwalde 1913] 176/168} Charm Schwarzamfel |Klinge-Schadwalde one 18810 
F. [Petershagen 1920 171/160 Anführer Hrabbe Genoſſenſchaft⸗Eichwalde Schrödter⸗Eichwalde 8. -G 
Dg. Kürſtenau 1915 166/156) Anführer Defta Tornier-Traaheim Tragheim 18.8 
F. Ließau 19170 167/157 Angriff Hella R. Thiemer⸗Gr. Leſewitz Gr. Leſewitz ‘118.—G 
R. Milluhnen 19210173 0 Ilſe van Rieſen-Irrgang Irrgang 18.—6 
F. |£lorfehnen 1919] 169/10609 St. v. Skat [Genoſſenſchaft⸗Schönſee Wölcke⸗Schönſee 18.— G 
R. [Pandlaudſen 19211 5 Cypreſſe Claaſſen-Neuteichsdorf Neuteichsdorf 18.—6 
Goldf. e 1918] 165/157 corel ieee od. Elfe Karl Pirl⸗Barendt Barendt Ius. 
۳ (Tapfer)) ` 
SE. Cragheim 1914 170/159 Charm Adreſſe Schülke⸗Tralau Tralau 18.— 
F. [Tragheim 1914] 172/160] Haidefohn Cornelia Bachmann⸗Ließau 1 Ließau 18.—6 
F. Oſtpreußen 1912] 175/165] Excellfior Urche Bachmann⸗Ließau Ließan 18.—G 
F. Oſtpreußen 1914] 175/165) Ercellfior pee Sty 0: Të Genoſſenſchaft⸗Eichwalde Schrödter. Eichwalde 18. G 
1 öbel reis ai Ken 
F. [Orloff 1919] 172/160] Salftaff Scheni Bergthold⸗Orloff Orloff 18.— G 
F. Blumſtein 19180173 Profit Lotte Henninges-Parſchau Parſchau 18.6 
F. |Cralau 1916| 172/160) Marftfifcher Rede Ed. Penner I⸗Neukirch Neukirch 18.5 
F. |Oftpreugen 1919] 179/170] Minnefieg Eldine Genoſſenſchaft⸗Schönſee Wölcke⸗Schönſee 18.—6 
F. Beberbeck 1914/172/1610Cichtenſtein Omphale Mierau⸗Altmünſterberg Altmünſterberg 18.— 6 
F. [Oſtpreußen 19180 175/170] Dommery fec Hertha n eee ان و۲۵11‎ fürftenwerd.| 18.- G 
F. |Trafehnen 1909] 172/162]Red Prince ll Polacca SimmermannsTragheim ` ` Traaheim 18.— 5 
F. |Sferwethen 1920 ۶ Rinade Max Tornier-Tragheim Tragheim Lë. OD 
F. |Schillehnen 19201 ۲ Autorität Warkentin⸗Schönau Schönau 3 18.— © 
br. [Gr. Sünder 1922 170/460] Skatſpieler Elſe Mäkelburger⸗Gr. Lichtenau Gr. Lichtenau 18. — G 
D. F. Petershagen [19211 172/160] 5onnenvogel ۶۵ Schulz⸗ Petershagen Petershagen 18.— © 
c. Beberbeck 1915 169/159 [Lichtenſtein Ungarin Ida Wiebe⸗Gr. Leſewitz Gr. Leſewitz 18.— G 
F. Blumſteiu 1925 174/166] Tänzer Edelwild Claaſſen-Blumſtein Blumſtein 18,—G 
F. ار‎ 1909| 0 Krimhild? Abteilung d. Danzig.Stutbuchgef.|van Rieſen⸗Irrgang | (8.—G 
f. Warmblut Trakehner Abftam. ۱ 
28 [Champagner | D⸗F. [Trakehnen 1909] 169/16012860 Prince Il Chrisma x a „ [KHlempenauer-Bröske 18. G 
29 [Heimdal F. Kleſzowen 1909] 168/160 Dohna Heimweg e ۳ „ ۱۱۱۱۵۵ 18.— 6 
30: [Haſſo c. [Oſtpreußen [1912| 167/158} Haael Orla = € „  |Karften-Mernersdorf | 18.— 6 
31 [Heger F. [Trakehner 19111 Holländer Heilkunſt Si 2 „ schülke⸗Tralau 18. 6 
32 Horchpoſten F. [Baumbeln 1911172/1640Hollunder Rheingold ei de 7 w. vollerthun⸗Fürſtenau | ۱8۰-8 
33 Remus F. [Oftpreugen 11911] 168/159 Remus St. v. Kerl 7 be „ IX. Cornier⸗Crampenau | ۱8. 
34 |Satansbub br. [CTrakehnen 19071 173/164] Derfectionift Salondame 3 „ „ Bielfeldt⸗Tannſee 18.—G 
35 [Schlendrianß [ F. Berſteninken 1908 168/159 Minnefänger Hermaunſtadt dë 1 „ [Hlempenauer⸗Bröske 18. G 
36 [Sebaldus dbr. [Szirgupönen [19130 174/165 Vasco J. Stipringa Ze 75 „ Beddigſche Erben⸗Jungferſ 18. G 
37 Seydlitz br. Dombrowken 1919 172/164[Selano Liſette d 3 „ B. Foth⸗Küchwerder | (8.— 8 
38 Witzdold F. [Weſtpreußen |1908| 2102 Ceres 1 E R. Foth⸗Küchwerder [s. 


2 durch die Horfommiffion des Danziger Stutbuchs für ſchwere Arbeitspferde: 
a * 2 


Lfd. ; Farbe und Größe Abſtammung Name und Wohnort des Deckſtation Deckgeld 
Ar. Maine und Ar. Abzeichen 1 em ER | Ai Beſitzers eckſtatio | ae 
1 Talismann von 5. F., St. Schn. 15. 4.1920] 158 [Erbgraf 5۰ 25 Nota 5. 5688 [Johann Penner-Rüdenau [Rückenan 20. — e 
Bühne 695/27 ۰ Lëps, geſt. : [ 
2 Udo 701/42 F., Burda Bl., 19. 5. 1921] 156 [Sultan de Pinaſſe S. 5521] Bruno Flindt⸗Lindenau Lindenau 20.— G 
3 ‘shia mel, M. u. Hesbaye ۱ 
Ar 58 5 
3 [Conſul 699/50 5% B. ۱ 23. 3. 1922] 157 [Condor XI R. Laodamea R. [Walter Flindt⸗Barendt Barendt 20.— G 
5 d CH | f. 560 Pf. 14467 g 
4 Nachtwandler D. F., unr. 3.424. 3.1920) 0 ercur MIR. Filiola R. Pf. [Emil Epp⸗Ul. Lichtenau [Kl. Lichtenau 20 — G 
. 1709/48: IPD. Augen ein⸗ Pf. 654 10874 
fh geſch. Bl. w. 
Fl. a. Ul. l. h. ۱ 
18821 F. unr. w. 
5 Leonidas F. durchg. Bl. 14. 2. 1925 Bergtholdt⸗Orlofferfelde Orlofferfelde 20.— G 
d h. M. u. ſchw. : RT S , * ۱ 
6 ۳2 F. Bl. 15. 4. 1922] 159 [Heermeiſter v. d. Ceniſſa, R. Pf. [Soenke⸗Simonsdorf Simonsdorf 20. G 
706 vk./ 44 ‘ ا زب‎ 14783 ye 
Pf. 665 
7 Wander maln d Bl., Schn. 15. 5. 21) 157 [Biedermann [Karla ۰ Alb. Friedrich⸗Gr. Lichtenau[ Gr. Lichtenau 20.— G 
704/74 DL w., ۳ Gah R. pf. 438 Df. 12259 
‚she 1855 1 a, Bauch 2 
8 {Gerold 696/25 [ F., St. 10. 4. 19] 158 [Brutus Il 4881 R. Pf. enner⸗ Ließau Ließau 1J120.— G 
ck 3. ae: e een, ۱ R. Pf. 594 955 
9 [Troubadour D. 30 Lehmf. 7. 5. 16 | 158 |Croubadour, Dachſen R. Pf. Flindt⸗Gertzen⸗Gr. MausdorfGr. maus dorf 20.— G 
| St., Schn. ch ۶0۲. Wi. 8696 eh 
10 Vordſtern 53 D. Kappe, kl. St. J 7. 4. 28 |. i K. Preisforn-Einlage Einlage 20.— 5 
۱ r. h. Kr. w. ’ ES ۱ dek S 
11 [Achilles 3.4.1, St. 5. 3,19 1,158 Juno, R. CH 128 Sasha, R. Bielfeldt⸗Mielenz Mielenz e ee 
7 4 ۱ 3524 ۱ ۱ 
ی‎ Henning⸗Brunau Brunauu 420. — G 


12 [suſtig D. 11 [Rappfe 25. 1. 14 161 garſifal ? Brunette de 
a e SÉ as RR: eran, le J. 35856 Herſtal 5 


Kopf wie vor 


3. durch die Körfommiffion des Pferdezuchtverbandes für ſchweres Warmblut im Freiſtaat ۰ 


Farb d Größe Abſtammung Name und Wohnort des De kſtat 1 
£10 „ 3 ; e kſtation ge 
m Name und Ar. Abzeichen Alter Em a Pas lon Beſitzers 6 
* SA w.]28.4,20] 159 [Manteufel 512 rohſinn 10101 Penner I, Wernersdorf Wernersdorf | 18.— 
* ی‎ > er: Mr d 10.5.18 162 [Humor RN v. Lothar J. Reimer, Altenau Altenau 18.— 
3 [Kerwin 549 / ddklbr, ۰ em ml 1.3.19) 158 [hermes IH 1398 | Wilhelmine 111929 [H. Fröſe, Schönhorſt Schönhorſt 18.— 
4 |Wildgraf 550 „ „ „ „ „ 20.2. 21 186 Don 1478 Erdenwunder 13024 [G. Schrödter, Mierau Mierau 18.— 
5 [Aufmarſch 555 ſbr.wstirnhebdthtfſſl.w.] 5.4.22] 161 [Allah 1500 Kleeblatt 10785 Dr. Cornier, Trampen au [Trampenau 18.— 
6 [Granit 523 hellbr. St. 4 ffe. w. 25.5 20| 162 [Grumbach ۱۱ 1452 Oberin | 14532 Rig. Wiebe, Bröske Bröske 18.— 
7 Landvogt 531 [Fuchs, bd. Zfße. w.] 17.3.200 162 [Landsmann 533 | Oftfr. Stute v. Nord [D. v. Riefen, Rofenort Rofenort 18.— 
8 [Gründer 532 ſchwbr. 15.5.20 161 [Grumbach H 1452 Ingrid! 9706 Hermann Stäß, Einlage Einlage 18 
9 [Luchs 547, Schs, St. l. Ge w.] 6.7.21] 167 [Ludolf 1412 Leua 11099 O. Andres, Fürſtenwerder Fürſtenwerderſ 18.— 
10 |Sandftiirmer 546] „ „ bd. „ „ 2.7.21] 159 [Landsmann 533 Maria 10091 53. Karften, Jungfer Jungfer BIS 
11 [Ciebling 553 „ Bl. 1918 | 164 [Lucas (Oftfr.) Cora v. Tagedieb [E. Dollerthun, Fürſtenau Fürſtenau 18.— 
12 [Goldjunge 559 Vl: 6.6.22] 158 [Griffon 1479 Siwenda 9813 D. Epp, Dierzehnhuben Dierzehnhub. | 20.— 
13 [Ajax 548 Ichs. o. ۰ 5.5.17] 166 Anmarſch Lotte v. Medock D. Quiring, Orlofferfelde 0 18.— 
14 [General 545 br. ©, Abz. 12.4.21] 157 [Germanikus 1489 | Karoline 16400 E. Foth, Grenzdorf D | |Grenzdorf 8 | 18.— 
15 [Landsmann 533 [Dlfchs. st. bd. وه‎ w.[22.2.15| 160 [Landgraf 1251 Baronet 5928 Albert Neufeldt, Gr. Lefewik Gr. Leſewitz 18.— 
16 [Sigwart 511 dklbr. 16.5.18 166 [Sachs 2454 Impoſante II 13917 [H. Frieſen, Bieſterfelde Bieſterfelde 18.— 
17 [Rudolf 519 chs., Bid 19.5.18 174 [Gerd 2358 Elvira 18154 Otto Volkmann, Damerau- [Damerau 18.— 


Die 1 die Ketten Landjägerei⸗ und Schupobeamten des Ureiſes erſuche ich 5 ſtreng zu überwachen, 


* 


daß gun Decken fremder Stuten nur gekörte Henafte verwendet werden. 


Tiegenhof, den 12. März 1929. 


Der Landrat. | 


Diterkarten 


in groBer Auswahl zu billig en Preiſen 
empfehlen 


P, Pech & W. Richert 
Neuteich. 


der gunzr Welt 
. 


Nichts Schöneres gibt es, als sich — gemüt- 
lich daheim sitzend — alle fernen Sende- 
stationen „heranzuholen“. 


Man weiß ja auch genau, ob Rom, ob Paris 
a jetzt sendet / was Langenberg jetzt hringt und 
welche Musik gerade aus Barcelona estönt. . 


denn: „Der 9 ۰۱] 6 ۰ 
die älteste und größte Funkzeitschrift, bringt 
ja wöchentlich alle ausführlichen Programme 
aller in- und ausländischen Sender. 


d Heft So pf. Monatsbezug RM 2, - durch das Postamt od. eine 
Buchhandlung. Probeheft umsonst vom Verlag, Berlin N 24 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 
Großwerderkommune. 


Dienstag, den 26. März d. Is., vormittags 10 Uhr 
findet im „Deutſchen Haufe” zu Neuteich die 


Generalverſammlung 
der Groß⸗Werderkommune ſtatt. 

Die Herren Gemeindevorfteher, der zu dieſer Homes 
mune gehörigen Ortſchaften werden erſucht, je einen mit 
Vollmacht verſehenen Deputierten zu entſenden. 

Tagesordnung: 
1. Rechnunglegung des Jahres 1928 
2. Geſuch einer Wtw. um eine Beihilfe von der 
Kommune, der im vorigen Jahre 2 Kühe gefallen 
ſind. 
3. Verſchiedenes. 

Durch die in dieſem Jahre frühere Kechnunglegung 
findet der Verkauf der Weidezettel im Monat April ſtatt. 

Anmeldungen für gute ſprungfähige Bullen auf freier 
Weide werden jetzt ſchon entgegengenommen. 

Neuteich, den 9. März 1929. 


Das Repräfentanten- Kollegium. 
M. Schroedter. 


Bekanntmachung. 


Die Gemeinde- (Guts⸗) Vorſtände des Katafteramtsbezirfs Ties 
genhof werden erſucht, die ſummariſchen Mutterrollen umgehend zur 
Berichtigung einzuſenden. 

Tiegenhof, den 9. März 1929. 


Kataſteramt. 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


FE ER 


D 


— 


die Anberaumung des Verpachtungstermins. 


1 ۱ Kreis⸗Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. 


Nr. 12 Neuteich, den 22. März | | 1929 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. | Formularverlag. 


Nr. iN — — Folgende Formulare ſind fertiggeſtellt und am Lager: 
Stille Woche. Abt. G. Nr. 1. Einladungen zur Gemeindeſitzung. 

In der Karwoche dürfen weder öffentliche, noch private Bälle, „ „ „ 2. Beſcheinigung über dieEinladung zur Gemeindeſitzung. 
Tanzmuſiken und ähnliche Luſtbarkeiten ſtattfinden. Am Karfreitag „ „ „ 5. Beglaubigte Abſchrift des Protokolls einer Gemeinde- 
find außerdem öffentliche theatraliſche Dorftellungen, Schauſtellungen ſitzung. 
und ſonſtige öffentliche Luſtbarkeiten verboten. Geſtattet iſt nur die „ „ „ 4. Feſtſtellungsbeſchluß der Gemeinderechnung. 
Aufführung ernſter Muſikſtücke (Oratorien). „ „ „ 5. Dernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Ermittelung 


Tiegenhof, den 19. März 1929. des Unterſtützungswohnſitzes 


Der Landrat. „ „ „ 6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe eines Hilfs» 
Nr. 2 bedürftigen. 
we 3 ۱ „ „ „ 6a. Kechnungen für auswärtige Armenverbände. 
Perſonalien. „ „ „ 6b. Rechnungen für den Landarmenverband. 
In der Gemeinde Schönau iſt der Arbeiter Paul Gerkowski als „ „ „ 7. Bekanntmachung über die Art der Jagdverpachtung, 
Schöffe und der Hofbeſitzer Bruno Warkentin als ſtellv. Schöffe von über die Auslegung der Pachtbedingungen, und über 


mir beſtätigt worden. 
Tiegenhof, den 15. März 1929. „ „ „ 8. Jagopachtbedingungeu. 


Der Landrat als Vorſitzender des Keisausſchuſſes. „ „ „ 9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung. 
—— — WE „ „ „ 10. Jagopachtvertrag. 


Nr, 3. Perſonalien. „ „ „ Lt, Antrags: und Fragebogen auf Erwerbslofenunter. 
Der Straßenwärter Paul Kinſerowski aus Kl. Mausdorf iſt als ſtützung. 

Familienvater in den Schulvorſtand in Kl. Mausdorf gewählt und „ „ „ 12. neu Nachweiſungüber Aufwendungen für Erwerbsloſe. 

für dieſes Amt von mir beſtätigt worden. „ „ „ 12a. Sahlungsliſte über Erwerbsloſen-Unterſtützung. 
Tiegenhof, den 9. März 1929. s „ „ „ lab. Meldungen der Erwerbslofen bis zum 22. jeden 

Der Landrat. : 3 Monats. 
SS „ „ „ is. Antrag auf ۰ 

ir. 4. Bauskollekte. „ „ „ 14 Nachweiſung über Aufwendungen für Kleinrentner 
Dem Dorftand der Bahnhofsmiſſion der Freien Stadt Danzig „ „„ (4a Sahlungsliſte über Kleinrentner⸗Unterſtützungen. 

in Danzig iſt vom Senat die Genehmigung erteilt worden, in der N ۳ ۱ d 

Heit vom 15. März bis 15. Oktober 1929 zum Beſten der Arbeiten „ „ „ 16. Steuerzettel u. Quittungsbuch über Gemeindeſteuern. 


N Ty KA e 

„ „ „ \8 Geffentliche Stenermahnung. 

„ 19. Erſuchen an eine andere Behörde um Vornahme 
einer Swangsvollſtreckung. 


der Bahnhofsmiſſion bei den Bewohnern der Freien Stadt Danzig 
eine Hausfollefte abzuhalten. 
Die Einſammlung der Kollekte hat durch polizeilich legitimierte „ „ 
Erheber zu erfolgen. ۱ 
Tiegenhof, den 18. März ۰ „ „ „ 20. ۰ 


„ „ „ 21. Suftellungsurfunde. 
Der Landrat Landrat. „ 22. Pfändungsprotokoll 


Ne 3 Hengſtekörung. F ii fruchtlofem Pfändungsverſuch. 
Der im Kreisblatt Ar. ۱۱ vom 15. 3. 1929 unter Nr. 12 des % i 285 Sablon 5 SIE: 
Danziger Stutbuchs für ſchwere Arbeitspferde aufgeführte ۴ مت‎ : SN EE 


„Ludwig D ۱۱۳ des Hofbefigers Robert Henning in Brunau iſt zum 
Decken fremder Stuten nicht zugelaſſen. 
Ciegenhof, den 19. März 1929. 


27. Abſchrift des Fahlungsverbotes und Überweiſungs⸗ 
beſchluſſes an den Schuldner. 
28. Benachrichtigung an den Schuldner über den ۳ 


Der Landrat. N SH ftellungstag ۰۶۶5 
Bekanntmachungen anderer Behörden. •ĩꝛ EE 
Großwerderkommune. „ „ „ 29a. Abſchrift des vorläufigen . den 

uldner. 


Dienstag, den 26. März d. Is., vormittags 10 Uhr de 
findet im „Deutſchen Hauſe“ zu Neuteich die | 17 i m و‎ , 


Generalverſammlung 5 


der Groß⸗Werderkommune ſtatt. „ „ „ 32b£ortzugsmeldime. 
Die Herren Gemeindevorſteher, der zu dieſer Home un ی رو‎ a a a 
rî 3 „„ „ 33. Doranſchlag der Gemeinde. 
mune gehörigen RAN seg? je Sane m e i # 34. Beglaubigte Abſchrift über die Hohe der Kommunale 
Vollmacht verſehenen Deputierten zu entſenden. ſteuerzuſchläge. 
7 Tagesordnung: „ „ „G35. Urliſten für Schöffen oder Geſchworene. 
1. Kechnunglegung des Jahres 1928 Abt. A Nr. 1. Antrag auf Ausſtellung eines Waffenſcheines. 
2. Geſuch einer Wtw. um eine Beihilfe von der „ „ „ 2. Ehefähigkeitszeugnis. 
Kommune, der im vorigen Jahre 2 Kühe gefallen find. „ „ „ 5. Seugnis zur Erlangung des Armenrechts. 
2. „ „ „ 4. Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Geiſtes⸗ 
۱ SC ay ! 8 kranken ufw. in eine Unftal 
Durch die in dieſem Jahre frühere Kechnunglegung „ „ „ 5. Arztliche Nachrichten über einen Geiſteskranken uſw. 
findet der Verkauf der Weidezettel im Monat April ftatt. „ „ „ s. Antrag auf Erteilung eines Wandergewerbeſcheines. 
Anmeldungen für gute ſprungfähige Bullen auf freier „ „ „ . Perfonalbogen für den Antragſteller des Wanders 
Weide werden jetzt ſchon entgegengenommen. ee ee RE gewerbeſcheines. 
e "en ` | „ „ „ S. Perfonalbogen für die Begleitperfon. 
Neuteich, den ). März 1929. „ „ „ 9. Behördliche Beſcheinigung über den Antragſteller. 


Das Repräſentanten⸗ Kollegium. „ „ 10. Katafterblatt für die gewerbliche Anlage. 
M. Schroedter. „ „ „ . Füährungsatteſt. 


E heuer dd 


e empfehlen: 
Sütterlinfibeln 
Sütterlin⸗ u. andere Schreibhefte 

Sütterlin⸗ u. andere Schiefertafelnn 


Kafemanns Religionsbuch 
f. evangeliſche Schüler, Ausgabe f. d. Grundſchule 


Ecker, katholiſche Schulbibel 


Zon Ausgabe 
Ecker, kleine kath. Schulbibel 
Kath. Katechismus von Th. Mönnichs S. J. 
Rechenbücher von Bidder 
Heimatfibeln, bunt 
Leſebuch Haus u. Heimat 


Leſebuch für das zweite Grundſchuljahr 
Leſebuch Mein Heimatland 
„ „ Wein Vaterland 
Uebungsbuch Galley & Müller 
Heimatkunde von Mantau 
Geſchichtsbuch von Bulda. 


R. Pech & W. Richert, Meute 


Abt. A Nr. 12. Strafverfügung. 


„ „ „ ts. Derantwortlide Vernehmung. 
. Genehmigung r Be ute einer Tanzluſtbarkeit. 
SE 15. Dorladung zur Dernehmung. 
„ „ „ts. Urſprungszeugnis zur Einfuhr von ERC nach 


Deutſchland. 

„ joa Urſprungszeugnis (für Märkte). 
„ „ „ 17. Strafaktenbogen. 
„ „ „ 18. Paßverlängerungsſchein. 
„ „ „ 18a. Unfallanzeigen. 

„ „ 19. Unfallunterſuchungs-Verhandlungen. 
„ „ „ 20. Bauerlaubnis. 
„ „ „20a. Todesbeſcheinigung. 
„ „ „21. Beerdigungsſchein. 
Für Schiedsmänner: 


Abt. Schiedsm. Nr. 1. Vorladung für den Kläger. 
D „ „ 2. Vorladung für den Verklagten. 
n " 7 3. Atteft. 


Die Herren Amts- und Gemeindevorfteher werden gebeten, bei 
Beſtellung ſtets die Abteilung und Nummer anzugeben. 


R. Pech & W. Richert, Neuteich. 


Oſter karten 


in großer Auswahl zu billigen Preiſen 
empfehlen 


_R. Pech & W. Richert 
Neuteich. 


Kontobücher 
in großer Auswahl empfiehlt 
Pech & Richert, Neuteich. 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


Rreis- Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


EE monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


1929 


Ausſchreibung. 


Die Ureisſtraßenverwaltung des Ureiſes Gr. Werder 
vergibt für das Rechnungsjahr 1929/30 folgende 2 
\. Fuhrwerksgeſtellung nad t/km, 
2. Geſpanngeſtellung nach Tagewerken einſpännig und 
zweiſpännig, 
3. Pflafterarbeiten, 
a) Neuherſtellung von Kopfiteinpflafter nach qm, 
b) Umlegen beftehenden Pflafters nach qm, 
4. Lieferung von 
a) 375 ebm Kopfſteinen, 
b) 480 ebm Padiager, 20 cm hoch, 
c) 400 cbm Schotter, 5—6 cm Korngröße, 
d) 1750 ebm Hies und 
e) 4000 ebm Sand. 


Nähere Auskunft erteilt das Ureisbauamt in Tiegen- 
hof. Verſchloſſene Angebote find bis 13. April 1929 an 
das Ureisbauamt einzureichen. 


Das Kreisbauamt. 


um neuen öthuljahr 
Sütterlinfibeln > 

Sütterlin- u. andere Schreibhefte 
Sütterlin- u. andere Schiefertafeln 


Kafemanns Religionsbuch 
f. evangeliſche Schüler, Ausgabe f. d. Grundſchule 


Ecker, katholiſche Schulbibel 


mittlere Ausgabe 


Ecker, kleine kath. Schulbibel 

Kath. Katechismus von Th. Mönnichs S. J. 
Rechenbücher von Bidder 
Heimatfibeln, bunt 

Leſebuch Haus u. Heimat 


Leſebuch für das zweite Grundſchuljahr 
Leſebuch Mein Heimatland 
„ „Mein Vaterland 
Uebungsbuch Galley & Müller 
Heimatkunde von Mantau 
Geſchichtsbuch von Bulda. 


R. Pech & W. Richert, Neuteich. 


Neuteich, den 28. März 


| Nr. 6. 


Nr. 13 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes 


Im pfung. 

Die Erſt⸗ und W find noch nicht vollzählig ett: 
gegangen. 

Unter Bezugnahme auf meine Verfügung vom 1. 5. 1929 — 
Kreisblatt Nr. 10 — werden die Herren Gemeinde vorſteher 
und Schulleiter erſucht, die Liſten umgehend zuürückzuſenden. 

Tiegenhof, den 25. März 1929. 

Der Landrat. 


Schulpflichtige Kinder. 

Die Herren Ortsvorfteher erſuche ich, die in der Seit vom ۰ 
Januar bis Ende d. Mts. zu» und abgezogenen ſehulpflichtigen 
Kinder der erſten bezw. alleinigen Lehrer ſogleich namhaft zu machen. 

Tiegenhof, den 22. März 1929. 

Der Landrat. 
Nr. 5. 


Re EE f. Wafderseiderbepferde. 


Für die Unterſuchung der im Wandergewerbe benutzten Pferde 
werden für den Monat April 1929 folgende Termine feſtgeſetzt: 


fe: Ae 


Nr. 2: 


Tiegenbof: Dienstag, den 2. 4. 1929, و‎ Uhr vormittags, vor 
der Wohnung des Regierungs- und Deterinärrats, 
Simoensdorf: Montag, den 8. 4. 1929, mittags 1 Uhr, vor 
dem Bahnhof, ۱ 

Freitag, den 26. 4. 1929, mittags ۱ Uhr, vor 


Neunte ieh: 

. dem Hotel „Deutſches Haus“. 
Die Polizeiverwaltungen Tiegenhof und Neuteich und die Herren 

e des Kreiſes erſuche ich um ortsübliche Bekannt— 


ab 
* Ciegenhof, den 23. März 1929. 
Der Eandrat. 


Senatsbeſchluß. 

In Suſammenfaſſung bezw. Abänderung der Verordnungen vom 
25. 10. 23 ff. werden die Pflegeſätze für die auf Grund des Geſetzes 
vom 11. 7. 9۱ in Auſtaltspflege untergebrachten Perſonen mit Wire 
kung vom 1. April 1929 wie folgt feſtgeſetzt: 


Nr. 4. 


Pommerſche | Gſtpreußiſche Silberhammer 
Anſtalten Anſtalten u. ähnl. 
Anſtalten 
tägl. tägl. tägl. 
a) tarifmäßige, von den] 
Armen-DVerbänden zu 
erjtattendepflegefoften]| 3. — G. 3.— G. 1.50 G. 
b) Selbſtzahler und Kran- 
kenkaſſen: 
II. Klaſſe:: 8.50 G. 7.50 G. — 
Il. 6.— G. 6.— G. 3.50 G. 
S. |. 2021. 


Danzig, E 19. März 2 
r Senat Co Sg Stadt Danzig. 
u Dr, Sahm. Dr. Wiercinski. 
Veröffentlicht. 
Tiegenhof, den 23. März 1929. 
Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes 
des Kreiſes Großes Werder. 


Br. 5 


bi, 


Kreistagſitzung. 

Am Montag, den 15. April d. Is., vormittags 10%½ Uhr findet im 
Saale des Kreishaufes hierſelbſt eine Sitzung des 6 des 
Kreiſes Gr. Werder ſtatt. 

Tiegenhof, den 22. März 1929. 

Der Landrat. 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


Rreis- Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. 
۰ ² ͤ ET · w ccc 


Neuteich, den 5. April 


1929 


Wegweiſer ſchleunigſt anzuhalten. Im Säumnisfalle iſt mit den ge— 
ſetzlichen Swangsmitteln vorzugehen. 
Tiegenhof, den 2. April 1929. 


E als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes.‏ 1 و 
| ۷۳۰۱ 


Lohn: und ۳ ۰ 

Durch Verordnung des Senats vom 20. November 1928 (abge- 
druckt im Geſetzblatt 1928 Nr. 35) iſt der Wortlaut der Verordnung 
über Lohnpfändungen, des § 850 der Sivilprozeßordnung und des 
Geſetzes über Pfändung des Arbeits- und Dienftlohnes neu verkündet 
worden. 

Nachſtehend werden die, die Herren Orts- und Amtsvorſteher in 
erſter Linie intereſſterenden Beſtimmungen abgedruckt: 

1. Der Arbeits- und Dienſtlohn iſt bei Auszahlung für Monate oder 
Bruchteile von Monaten bis zur Summe von monatlich 234 G., 
bei Auszahlung für Wochen bis zur Summe von wöchentlich 54 G., 
bei Auszahlung für Tage bis zur Summe von täglich 9 G. und, 
ſoweit er dieſe Beträge überſteigt, zu einem Drittel des Mehrbe— 
trages der Pfändung nicht unterworfen. 

2. Hat der Schuldner feinem Ehegatten, früheren Ehegatten, Ders 
wandten oder einem unehelichen Uinde Unterhalt zu gewähren, 
ſo erhöht ſich der unpfändbare Teil des Mehrbetrages für jede 
Perſon, der Unterhalt zu gewähren iſt, um ein Sechſtel, höchſtens 
jedoch auf ¼ des Mehrbetrages. 

5. Ueberſteigt der Arbeits- oder Dienſtlohn die Summe von 780 ©. 
für den Monat, von 180 G. für die Woche, von 30 G. für den 
Tag, fo findet auf den Mehrbetrag die Vorſchrift des Abſatz 2 
keine Anwendung. 

A, Die Wertgrenze für die Pfändbarkeit von Gehaltsanſprüchen, 
Penſionen oder fouftigen Bezügen der Beamten ufw. (§ 850 ۰ 
ſatz 2 der یت ی‎ in der für Danzig geltenden Faſ— 
jung) beträgt 5000 G. jährlich (250 G mouatlich). 

Tiegenhof, den 2. April 1929. 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
ët E 5 
Ausjegung einer Belohnung. 

In der Seit vom 25. d. Mts. abends bis 25. d. Its. früh iſt 
die an der S-Kurve der Chauſſee Tiegenhof— Jungfer bei Station 
2,0 ſtehende, nach Jungfer zeigende Blinklichttafel durch Steinwürfe 
oder Stockſchläge mutwillig zertrümmert worden. Für die zur gericht 
lichen Beſtrafung führende Ermittelung der Täter wird hiermit eine 
Belohnung bis zu 50 G ausgejeßt. 

Tiegenhof, den 27. März 1929. 

4 Der Vorſitzende des ۰ 

Nr, 2a — مس‎ 

Hebammenbezirk Schöneberg. 

Die Bezirkshebamme Therefe Borchardt iſt von Schöneberg nach 
außerhalb des hreifes verzogen und hat damit den ۴ 
Schöneberg aufgegeben. 

Dom 1. April 1929 ab wird der Hebammenbezirk Schöneberg, ume 
faffend die Ortſchaften Schöneberg und Schönſee, von der Bezirks- 
el Maria Gehrke, zur Seit noch in Schönhorft wohnhaft, ver— 
waltet. 

Tiegenhof, den 2. April 1929. 

Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Steuerabzug vom Arbeitslohn. 

In lr. 25 des Staatsanzeigers für die Freie Stadt 
Danzig, Teil I vom 20. 3. 29 find die durch Verordnung 
vom 5. 2. 29 abgeänderten „Ausführungsbeſtimmungen 
über den Steuerabzug vom Arbeitslohn“ in laufender Ar- 
tifelfolge neu bekannt gemacht. Auf die Veroͤffentlichung 
wird hingewieſen. 

Von einem nochmaligen Abdruck der Muſter iſt aus 
Erſparnisgründen abgeſehen worden. 

Danzig, den 27. März 1929. 


Der Leiter des Landesſteueramtes. 


Nr. 14 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Saiſonarbeiter für 1929. 


Ueber die Zulaffung von landwirtſchaftlichen Saiſonarbeitern für 
das Jahr 1929 iſt vom Senat entſchieden. Die Genehmigungsausweiſe 
können bei mir ſchriftlich oder mündlich (Simmer 12) angefordert 
werden. Die Bedingungen der Genehmigung werden in dem Ausweis 
angegeben werden; ſie ſind dieſelben wie in den Vorjahren. 

1. Die Beſchäftigung ausländiſcher Saiſonarbeiter darf nur von denjeni⸗ 
gen Arbeitgebern erfolgen, die im Beſitz eines von mir ausgefertig⸗ 
ten Genehmigungsausweiſes find. Es dürfen nur die in dem Ge— 
nehmigungsausweis aufgeführten Saiſonarbeiter beſchäftigt werden. 
Mer ohne Genehmigung Saiſonarbeiter beſchäftigt, macht ſich ſtraf⸗ 
bar. Außerdem iſt dabei zu gewärtigen, daß die Entlaſſung der 
eingeſtellten Saiſonarbeiter angeordnet wird. Die Arbeitgeber müſſen 
die ihnen vom Kreisarbeitsnachweis oder in deſſen Auftrag von 
der Gemeindebehörde zugewieſenen einheimiſchen erwerbsloſen 
Landarbeiter, die in derſelben oder den unmittelbar benachbarten 
Gemeinden vorhanden ſind, zu den ortsüblichen Löhnen einſtellen 
und zwar Männer, falls ihnen männliche Saiſonarbeiter, Frauen, 
falls ihnen weibliche Saiſonarbeiter genehmigt worden ſind. Die 
Ortsbehörden erſuche ich, es ſich beſonders angelegen ſein zu laſſen, 
den einheimiſchen Erwerbsloſen durch Zuweiſung an Arbeitgeber, 
welchen Saiſonarbeiter genehmigt ſind, Beſchäftigung zu beſchaffen. 
Sofern hierbei Schwierigkeiten entſtehen ſollten, erſuche ich, ſofort 
Bericht an den Kreisarbeitsnachweis zu erſtatten. (Polizeiverordnung 
betr. Beſchäftigung von Saiſonarbeitern vom 21. 12. ۱926, ۶ 
druckt im Kreisblatt Nr. 5 von 1927). 

2. Ferner ſind die Saiſonarbeiter: 

a) unter Vorlage des Perſonalausweiſes innerhalb 1 Woche, vom 
Tage der Ankunft gerechnet, bei der Gemeindebehörde des Aufent- 
haltsortes polizeilich zu melden. Beim Fortzug hat Abmeldung 
bei der Gemeindebehörde des bisherigen Aufenthaltsortes und 
Anmeldung bei der Gemeindebehörde des neuen Aufenthaltsortes 
zu erfolgen (Polizeiverordnung betr. das Meldeweſen vom 20. 
4. 1926, abgedruckt im Kreisblatt Nr. 20 von 1926). 

b) innerhalb 3 Tagen nach Ankunft ärztlich auf ihren Geſundheits⸗ 
zuftand, insbeſondere auf Anzeichen von anſtockenden und Uber: 
tragbaren Kranfheiten zu unterſuchen. Ueber die Unterſuchung 
iſt vom Arbeitgeber eine Liſte zu führen, die jederzeit zur behörd⸗ 
lichen Einſichtnahme bereitzuhalten iſt. In der Liſte iſt das Ere 
gebnis der Unterſuchung vom Arzt durch Namensunterſchrift zu 
beſtätigen. 

Derlaufte Leute find fofort in der nächſten Desinfektionsan- 
lage oder an Ort und Stelle unter Aufſicht des amtlichen Des— 
infektors zu entlauſen. Kranke und Urankheitsverdächtige find abs 
zuſondern und bei Verdacht anſteckender Krankheit dem nächſten 
Krankenhaus zuzuführen. Jede fieberhafte Erkrankung eines Sais 
ſonarbeiters iſt dem Herrn Regierungs- und Medizinalrat des 
Medizinalbezirks Ill in Danzig, Sandgrube 4۱۵ innerhalb 24 Stuns 
den anzuzeigen. 

(Verordnung zur Verhütung der Einſchleppung gemeingefähr⸗ 


Nr. 1 


licher Krankheiten vom 11. 3. 1924, abgedruckt im Kreisblatt _ 


Nr. 15 von 1924). 

3. Die Unterkunftsräume müſſen den Dorfchriften der Polizeiverord- 
nung betr. die Unterbringung der in landwirtſchaftlichen Betrieben 
beſchäftigten Wanderarbeiter vom 24. 2. 1908 (abgedruckt im Kreis- 
blatt Nr. 15 von 1924) entſprechen. 

Die Ortsbehörden des Kreifes erſuche ich um ſofortige ortsüb— 
liche Bekanntgabe. 
Tiegenhof, den 2. April 1929. 

۱ Der Landrat. 

Nr. la. — 

Inſtandſetzung der Wege. 

Die Wegepolizeibehörden (Amtsvorſteher) erſuche ich zu veranlaffen, 
daß die öffentlichen Wege und Schulſteige vorſchriftsmäßig inſtand— 
geſetzt werden; insbeſondere find die zur Wegebeſſerung Derpflichte- 


ten zur Planierung und Abrundung der Wege, Aufräumung der Sei— 
tengräben, Ergänzung der Baumpflanzungen und Ausbeſſerung der 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 
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MNeuteich, den 11. ۲ 


1929 


Die Danziger Feuerkaſſe hat der Schulgemeinde in Mierau, Kreis 
Gr. Werder zur Beſchaffung von Feuerlöſchgeräten eine Beihilfe von 
75.— gewährt. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Verlegung des kimtsſitzes. 
Der Senat, Abt. für Wiſſenſchaft, Kunſt und Volksbildung hat 
meinen Amtsſitz vom 15. April d. Is. ab nach Halthof verlegt. 
Tiegenhof, den 8. April 1929. 
Der Schulrat. 


Weidemann. 


Stationsunterricht. 


Die Herren Schulleiter u. Lehrer, an deren Schulen Stations- 
unterricht erteilt wird, wollen zu Beginn des Schuljahres den betr. 
Keligionslehrern ein Verzeichnis der an dem Stationsunterricht teil⸗ 
nehmenden Schüler zuſtellen. Die Schülerzahl iſt maßgebend für die 
Anzahl der Wochenſtunden während des Schuljahres. 

Tiegenhof den 8. April 1929. 

Der Schulrat. 


Weidemann. 


Schwente-Derband. 
Die diesjährige 


Generalverſammlung 


des Verbandes findet ۱ 
Sonnabend, den 27. April, nachm. 4 Ahr 
im Deutſchen Haufe zu Veuteich ſtatt. 
Tagesordnung: 
1. Jahresabſchluß und Bericht. 
2. Wahl der Rechnungsreviſoren. 
2. Feſtſetzung des Etats. 
Es wird vorgeſchlagen für das Jahr 
1928 Gld. 1,80 pro ha 
1929 „ ½0 „ „ 
einzuziehen. Letzteren Betrag nach der Ernte. 
4. Erſatzwahlen. 
5. VLerſchiedenes. 
Marienau, den 7. April 1929. 


Der Verbandsvorſteher. 
Otto Lietz. 


Merk dir zwei Wörtchen - 0 


der deutſche 


ndfunt 
- das beste Programm 


Die größte Funkzeitschrift! — bringt wöchentlich alle aus- 
führlichen Programme der in- und ausländischen Sender 


Heft 50 Pf., Monatsbezug RM 2.- / Man bestellt beim Postamt 
od. einer Buchhandlung / Probeheft umsonst vom Verlag Berlin N 24 


Ki 


für den 


Nr. 15 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 
Nx. A. ۰ 


Abfperrung von ۰ 

Unter Bezugnahme auf meine Verfügung vom 26. I. 27 — 
CTgb.⸗Nr. 213/27 ۶ — weife ich die Grtspolizeibehörden, die ۰ 
jägerämter und Schupofommandos des Kreifes darauf hin, daß bei 
Bränden vor Eintreffen der mit der kriminalpolizeilichen Ermitte- 
lungstätigkeit beauftragten Kriminalbeamten der Brandherd bezw. 
die Brandſtelle ſo abgeſperrt und ſichergeſtellt werden muß, daß der 
Zutritt unbefugten Perjonen verhindert wird; insbefondere daß Der, 
änderungen des Brandherdes oder gar Nachgrabungen unter allen 
Umſtänden vermieden werden. 

Tiegenhof, den 6. April 1929. 

Der Landrat. 

Nr. 2. 


Pferderegiſter. 


ch bringe hiermit die im Kreisblatt Nr. 19 von 1928 abge⸗ 
druckte Anordnung zum Swecke einer genauen Kontrolle der An- und 
Verkäufe von Pferden in Erinnerung. ۱ 
Die Ortspolizeibehörden des Kreifes erſuche ich, nach dieſer Uns 
ordnung genaueſtens zu verfahren. 
CTiegenhof, den 6. April 1929. 
Der Landrat. 


Nr. 3. — — 
Reviſion der gewerblichen Anlagen. 


Die Ortspolizeibehörden des Kreiſes werden an die rechtzeitigen 
Revifionen der gewerblichen Anlagen erinnert. Die Reviftonen find 
je einmal im Sommer und einmal im Winter abzuhalten und dürfen 
in keinem Falle verſäumt werden, da ſonſt die Katafterblätter nicht 
genügend vervollſtändigt werden können. Einer beſonderen Anzeige, 
daß die Reviftonen tatſächlich ftattgefunden haben, bedarf es nicht. 

Tiegenhof, den 6. April 1929. 

Der Landrat. 


Bauskollekte. 


Dem Freiſtadtverein für Innere Miſſion Danzig, Lanagaffe Nr. 
25, iſt vom Senat die Gerehmigung erteilt worden, in der Seit vom 
1. April bis 30. September d. Is. zum Beſten der Arbeiten des Frei— 
ftadtvereins für Innere Miſſion eine Hauskollekte abzuhalten. 

Die Einſammlung der Kollekte hat durch polizeilich legitimierte 
Erheber zu erfolgen, die darauf hinzuwirken haben, daß die Eintra⸗ 


Nr. 4. 


gungen in die Sammelliſten nach Möglichkeit mit Tinte oder (Cintens 


ſtift) erfolgen. 
Tiegenhof, den 3. April 1929. 
Der Landrat. 
Nr, 8. g 


Medizinalbezirk ۰ 

Das Amtszimmer des Kegierungs⸗ und Medizinalrats Dr. Man⸗ 
gold iſt vom Amtsgericht in Tiegenhof nach dem Bahnhofshotel, Ecke 
Bahnhof- und Elbingerſtraße, verlegt worden. Die Sprechſtunden 
werden wie bisher am Dienstag und Freitag von jo'/2 bis 12 Uhr 
abgehalten. Der neue Fernſprechanſchluß trägt die Nummer 268. 

Tiegenhof, den 5. April 1929. 

Der Landrat. 

Nr. 6. 


Schweinepeſt. 


Unter dem Schweinebeſtand des Käfereipächters Ingold in Fürſten⸗ 


werder iſt Schweinepeſt ausgebrochen. 
Tiegenhof, den 5. April 1929. 
Der Landrat. 
Nr 2. 


Räude. 
Die bei einem Pferde des Gutsbeſitzers Robert Henning in Brunau 
L St. feſtgeſtellte Räude iſt erloſchen. 
Tiegenhof, den 4. April 1929. 
Der Landrat. 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 
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In 8 22 Abſatz 1 heißt es ſtatt „ein zum Derfehr auf öffent— 
lichen Wegen zugelaſſener Kraftwagen“ „ein zum Derfehr auf öffent⸗ 
lichen Wegen zugelaſſenes Kraftfahrzeug“. 

Siffer 2 erhält folgende Faſſung: 

„der Anhängewagen muß mit Luftreifen oder hochelaſtiſchen Dolls 
gummireifen verſehen fein; die Radfränze dürfen keine Unebenheiten bes 
ſitzen, die geeignet find, die Fahrbahn zu beſchädigen“. 

Abſatz 2 Satz 2 erhält folgende Faſſung: 

„Wenn die Bremſe des Anhängewagens nicht vom Führerſitz 
des Kraftwagens aus bedient werden kann, fo muß auf dem Uns 
hängewagen ein Bremſer mitfahren und eine Derftändigung zwiſchen 
dieſem und dem Führer möglich fein; dies gilt nicht, wenn der Une 
hängewagen eine ſelbſttätige Bremſe hat, die ihm auch bei der£öfung der 
Verbindung mit dem Kraftwagen zum Stehen bringt, und der Führer 
des Kraftwagens eine Beſcheinigung eines amtlich anerkannten Sache 
verſtändigen mit ſich führt, in der unter Angabe der Fabriknummer 
des Anhängewagens beſtätigt wird, daß deſſen ſelbſttätige Bremſe 
ausreichend betriebsſicher iſt“. 

8 22 Abſatz s erhält folgende Faſſung: 

„Der Polizeipräſident und die Landräte können allgemein für 
ihren Bezirk von der Einhaltung der Beſtimmungen des Abſatz 1 
Nr. 2 und 3 Befreiung gewähren“. 

§ 25 Abſatz 1 erhält folgende Faſſung: 

„Ein zum Derfehr auf öffentlichen Wegen zugelaſſenes Kraft- 
rad oder ein Kleinkraftrad, dem ein polizeiliches Kennzeichen zugeteilt 
ift, darf Anhänger, Bei- oder Vorſteckwagen nur mitführen, wenn es 
mit Luftreifen verſehen iſt und die Radkränze keine Unebenheiten 
beſitzen, die die Fahrbahn beſchädigen könnten; auch muß der Anhän⸗ 
ger, Bei- oder Vorſteckwagen mit dem Kraftrad in zuverläſſiger Weiſe 
gekoppelt ſein“. 

§ 34 erhält folgende Faſſung: 

„) Jedes Fahrrad muß verjehen fein: 

J. mit einer ſicher wirkenden Hemmvorrichtung; 
als ſolche gilt auch eine Riidtrittbremfe; ۹ ۱ 
mit einer helltönnenden Glocke zum Abgeben von Warnungszeichen; 
. mit einem Rückſtrahler, der einfallende Lichtſtrahlen in gelbroter 
Farbe deutlich zurückwirft. 

(2) Der Rückſtrahler iſt höchſtens 60 cm über dem Erdboden 
am hinteren Teil des Fahrrades, ſoweit ein Schutzblech vorhanden 
iſt, an dieſem derart anzubringen, daß ſeine Wirkung weder durch 
Kleidungsftüde noch Teile des Rades oder in ſonſtiger Weiſe be: 
einträchtigt werden kann. 

(3) Der Rückſtrahler muß fo beſchaffen fein, daß er im Licht⸗ 


An 


kegel ſolcher Kraftfahrzeugſcheinwerfer, deren Wirkung in der Ans 


lage C der Verordnung über den Kraftfahrzeugverfehr vom I. 4. 29 
als höchſtzuläſſig zu betrachten ift, auf eine Entfernung von mindeſtens 
150 m bis zu einem Winkel von 30° nach beiden Seiten bei Dunfel- 
heit mit normalſichtigem Auge EC zu erkennen iſt. 

e I 


Diefe Derordnung tritt am 15. April 1929 in Kraft, 
Danzig, den 26. März 1929. 
Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
Dr. Sahm Arczynski. 

Veröffentlicht unter Bezugnahme auf die im Kreisblatt Nr. 8 
von 1927 abgedruckte Polizeiverordnung über den Straßenverkehr 
vom 16. 7. 1927. ۱ 

Tiegenhof, den 12. April 1929. 

Der Landrat. 


Nr. 5, 
Aufenthaltsermittelung. 


Der am 2. Juli 1912 in Fiſcherbabke geborene 9 
Willi Millad aus Küchwerder iſt am 8. April 1929 aus der ſtaat⸗ 
lichen Fürſorgeerziehungsanſtalt Tempelburg bei Danzig-Schidlitz 
entwichen. ۱ 

Die Herren Gemeinde- und Gutsvorſteher ſowie Landjägerbeam⸗ 
ten des Kreiſes werden erſucht, nach dem Aufenthalt des Millack 
Ermittelungen anzuſtellen, ihn im Ermittelungsfalle aufzugreifen und 
der oben genannten Erziehungsanſtalt zuzuführen, ſowie hiervon uns 
zum Geſch. 3. K. A. Il 958 zu berichten. 

Ciegenhof, den 13. April 1929. 


Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder. 
: Kreisjugendamt. . 


Neuteich, den 19. April 


Nr. 16 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des ۵ 
Nx. J. 


Beratungsſtellen des Kreiswohlfahrtsamtes. 
Tiegenhof im Ureishaufe an jedem Freitag 
um 10½ Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder, 
um 11½½ Uhr für Krüppel und Lungenkranke. 
Neuteich, in den Kontorräumen des ehemaligen Bienert'ſchen 
Grundſtückes Dieustag, den 25. April 1929 
nachm. um 2 Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder, 
um 2½ Uhr für Krüppel und Lungenkranke. 
Die Beratung iſt unentgeltlich. 


In den Beratungsſtellen wird eventl. die Aufnahme in die 
Staatliche Frauenklinik Danzig⸗Langfuhr als او رن‎ ad vets 
mittelt. Sie ift jedoch nur dann möglich, wenn die Schwangere noch 
wenigſtens 4 Wochen vor ihrer Niederkunft ſteht. 

Ciegenhof, den 16. April 1929. 
Kreiswohlfahrtsamt. 
Nu, Se — 


Gewerbliche Anlagen. 

Bei Neu⸗ und Umbauten gewerblicher Anlagen entſtehen oft da— 
durch Unzuträglichkeiten, daß die einſchlägigen Beſtimmungen der Un⸗ 
fallverhütungsvorſchriften der Berufsgenoſſenſchaft nicht berückſichtigt 
werden. Die Berufsgenoſſenſchaft erhält von den Bauarbeiten, falls 
überhaupt, in der Kegel erſt nach deren Beendigung Kenntnis. Wenn 
dann von ihr in der baulichen Ausführung ein Derftoß gegen die 
Unfallverhütungsvorſchriften gefunden und deſſen Abſtellung gefordert 
wird, fo berufen ſich die Unternehmer meiſt darauf, daß die ۵ 
mungen der Baupolizeiordnung beachtet find und weigern ſich, Fofte 
ſpielige Aenderungen vorzunehmen. Sur Vermeidung dieſer Uebel⸗ 
ſtände find die Gewerbeaufſichtsbeamten veranlaßt, daß fie bei Prü⸗ 
fung der Pläne vor Neu- und Umbauten gewerblicher Unlagen (hrer, 


ſeits auf die einſchlägigen Beſtimmungen der Berufsgenoſſenſchaft⸗ 


lichen Unfallverhütungsvorſchriften achten und in ihren Prüfungsbe— 
merkungen auf dieſe hinweiſen. 

Die Ortspolizeibehörden erſuche ich, die Beachtung der Beſtim— 
mungen der Unfallverhütungsvorfchriften bei Erteilung der Bauer— 
laubnis zur Bedingung zu machen. 

Tiegenhof, den 10. April 1929. 

۱ Der Landrat. 
Nr. 8. — 


Bekanntmachung. 

Die Ortspolizeibehdrden des Kreiſes weiſe ich darauf hin, daß 
der Unfallgenoſſenſchaft Freie Stadt Danzig in Danzig von jeder er— 
teilten Baugenehmigung Nachricht zu geben iſt. we os 

Tiegenhof, den 5. Upril 1929. 

8 Der Landrat. 
Nr. 4. se 


Polizeiverordnung 
betreffend Abänderung der PoliseivevorSuunta über 
den Straßenverkehr vom 16. Juli 1927 — St. A. I. S. 251. 
Auf Grund der §§ 6, 12 und is des Geſetzes über die Polizei- 
verwaltung vom 11. März 1850 (Gef. S. S. 265), der 88 157 und 
159 des Geſetzes über die allgemeine Landesverwaltung vom 50. 
Juli 1883 (Gef. S. S. 195) und des § 7 des Geſetzes über den Ders 
kehr mit Kraftfahrzeugen vom 21. März 1929 wird mit ۹ 
= Derwaltungsgerichtes für die Freie Stadt Danzig folgendes vere 
ordnet: = : — 


I. 

In 8 is Abſatz ۱ Ip zu fetten ſtatt (58 5, 15): (88 5, 16), 
ſtatt: 88 4—6 und 10 = BR 4—7 und 10. 

In 8 is Abſatz 2 wird zwifchen die Worte „Abſ. 5“ und „infos 
weit“ eingeſchaltet: „und des § 34 Abſatz 1 Siffer 3". 

In 8 16 Satz ! iſt zu ſetzen ftatt: „Kraftfahrzeugen“ — „Laſt⸗ 
kraftfahrzeugen“. 

Im $ 16 erhält Satz 2 folgende Faſſung: „Bei Kraftfahrzeugen 
von mehr als 5,5 Tonnen Geſamtgewicht beträgt die höchſtzuläſſige 
Fahrgeſchwindigkeit 30 km in der Stunde“. 

Im 8 20 Abſatz iſt zu ſetzen Datt „oder mit einzelnen Orten“ 
„oder mit einzelnen Arten“. 


Nr. 6. Zum Beginn des ٠ 
E | moment Öfhufjahteg RedmungsTomular 

um Aeußerung, ob und welche ſchulpflichtigen nee Kinder in allen Größen 

in der Gemeinde vorhanden find. 


Tiegenhof, den 13. April 1929. billige metas bots ۱۱۱/۷۱۱۱ 


Der Landrat. 5 
Ar. 8. — — 
Medinalbezirk ۰ Schreib⸗ und Zeichen⸗ u und Folio | 


Der Kegierungs⸗ und Medizinalrat Dr. Mangold ift vom 17. 


yal ie He olo, ge dee, | Materialien aller Art. Rechnung und 


den Ureisaſſiſtenzarzt Dr. Klingenberg⸗Danzig, Sandgrube 41a (Sprech⸗ 


it täglich 11-13 Uhr, D Nr. 22356 ei 
A SA eri die و ای‎ E EH Aufgabenhefte ۱ ۱ 
Tiegenhof, den 16. April 1929. Diarien Il 8 [ lief 
ect: wee Heft⸗ u. Bücherbezüge mit und ohne Alphabet 


Nr. 8. — 

Amtsbezirk Einlage. 

Der Schuhmacher Heinrich Harder in Hakendorf iſt zum Amts⸗ 

diener und Dollziehungsbeamten für den Amtsbezirk Einlage beſtellt 
und von mir beſtätigt worden. 


Etikette, Löſchblätt 
Federkäſten, Griffel 10 ۱ 
Federhalter, Schreib⸗ in verſchiedenen Farben und 


Tiegenhof, den 11. April 1929. Stärken u haben b 
15 Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. e R. $ r fh i & Ri dert أ‎ 
Nr. 9. 5 

Perſonalien. Bleiſtifte Neuteich. 

In den Schulvorſtand der Schule in Kalthof iſt der Stellmacher⸗ Blauſtifte 
ی‎ ee ار ید‎ eKalthof als Familienvater gewählt und von mir | 

um Schulkaſſenrendanten der kath. Schule in Marienau ift der Tuſchkaſteni. IL 12 Furb. 200000608 
r ا‎ er SS) më 0 mir beftätigt worden. an 5 2 Bogen (Rolle) echtes 

er ۸ 
"eg 5 Zirkel, Pinfel Salizyl⸗ 
ekanntmachungen anderer Behörden. Ordnungsmappen 
Schwente-Derband. Schüleretuis ergamentpapier 
Die diesjährige ai Schultinte Perg Schimmelbildung) 
Generalverſammlung u. dgl. mehr. Kë 30 De zu haben bet 


& Richert, 


۵۵۱ hui ede 


Die ۵ e Welt 
im Ae ett | 


Nichts Schöneres gibt es, als sich — gemüt- 
lich daheim sitzend — alle femen Sende- 
stationen „heranzuholen“. ۱ 


Man weiß ja auch genau, ob Rom, ob Paris 
Î jetzt sendet / was Langenberg jetzt hringt und 
welche Musik gerade aus Barcelona estönte.e 


denn: „Oer Deutfde Rundfunk“, 
die älteste und größte Funkzeitschrift, bringt 
ja wöchentlich alle ausführlichen Programme 
aller in- und ausländischen Sender. 


Heft SOPf. Monatsbezug RM 2, - durch das Postamt od. eine 
Buchhandlung, Probeheft umsonst vom Verlag, Beslin N AA 


des Derbandes findet 
Sonnabend, den 27. April, nachm. 4 Whe 


im Deutſchen Haufe zu Veuteich ftatt. 
Tagesordnung; 
. Jahresabſchluß und Bericht. 
. Wahl der Rechnungsreviſoren. 
3. Feſtſetzung des Etats. 
Es wird vorgeſchlagen für das Jahr 
1928 Gld. Ni pto ha 
1929 Hi 
einzuziehen. ۳ e Betrag nach der Ernte. 
4. Erſatzwahlen. 
5. Derſchiedenes. 
Marienau, den 7. April 1929. 


Der Verbands vorſteher. 
Otto Lietz. 
Montag, den 24. April, vorm. 10 Ahr, werde 
ich im hieſigen Gaſthauſe 
3 Ztr. gepfändete weiße Erbſen 
öffentlich meiſtbietend gegen Barzahlung verſteigern. 
Schadwalde, (b. Ualthof) den 17. April 1929. 


Amtsvorſteher. 


مسر ۱3۵ 


E‏ سس سا تس سس 


ruck und Verlag von N. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


Kreis⸗Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


Nr. 17 Neuteich, den 26. April 1929 


Bekanntmachungen des Landratsamtes | Formularverlag. 
und des Kreisausſchuſſes. 


Folgende Formulare ſind fertiggeſtellt und am Lager: 


w Abt. G. Wr. 1. Einladungen zur Gemeindeſitzung. 
Bun 


4 „ „ „ 2. Beſcheinigung über die&inladung zur Gemeindeſitzung. 
a Saiſonarbeiter 1929. „ „ „ de Beglaubigte Abſchrift des Protokolls einer Gemeinde⸗ 
Die täglich bei mir einlaufenden Einſprüche gegen die Abſtriche S ſitzung. 
bei den Anforderungen von Saiſonarbeitern geben mir Deranlaffuna, „ „ „ % Seitftellungsbefhluß der Gemeinderechnung. ۱ 
allgemein darauf hinweiſen, daß ich nicht in der Lage bin, den Eine „ „ „ 5. Vernehmung eines Hilfsbedürfiigen zur Ermittelung 
ſprüchen und Anträgen ſtattzugeben, da der Senat gemäß § 1 der ۱ d 1 des Unterftigungswohnfiges 
Polizeiverordnung betr. Beſchäftigung von Saifonarbeitern vom 21. „ „ „ 6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe eines Hilfs⸗ 
12. 1926 über die Genehmigung zur Beſchäftigung von ausländiſchen ` bedürftigen. 
Wanderarbeitern für das Jahr 1929 endgültig entſchieden hat. „ „ „ 6. Kechnungen für auswärtige Armenverbände. . 
Die Ortsbehörden des Kreiſes erfuhe ich um ortsübliche Bee „ „ „ 6b. Rechnungen für den Landarmenverband. 
kanntgabe. „ „ „ 7. Bekanntmachung über die Art der Jagdverpachtung, 
Ciegenhof, den 25. April 1929. : über die Auslegung der Pachtbedingungen, und über 
Der Landrat. die Anberaumung des Verpachtungstermins. 
dë „ 8. Jagopachtbedingungeu. 
SE „ 9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung. 


Aufenthaltsermittelung. „ „ „ 0. Jagopachtvertrag. 


Der Kürſorgezögling Willi millack aus Küchwerder iſt wieder „ Af. Antrags- und Fragebogen auf ور‎ | 
aufgegriffen und der Erziehungsanſtalt Tempelburg zugeführt worden. ۱ a : 
Damit hat unſere Bekanntmachung vom 15. April 1929, veröffentlicht „ „ „ 12. neu Nachweiſungüber Aufwendungen für Erwerbsloſe. 


N 1 bitt Ar. 1 ; > „ „ 12a. Fahlungsliſte über Erwerbsloſen⸗Unterſtützung. 
"3 on S ne ER ی ی‎ den 5 G 12b. Meldungen der Erwerbsloſen bis zum 22. jeden 


E 2 onats. 
Der Kreis ausſchuß des Kreiſes Großes Werder. ee eee e ee ee 
Kreisjugendamt. „ „ „ 14. Nachweiſung über Aufwendungen für Kleinzentner 
W „ „ „ (4a. Sahlungsliſte über Kleinrentner⸗Unterſtützungen. 
€ * 9 L 15. 
ی‎ E en ESCH Sa E 3 Ze ری‎ u. Quittungsbuch über Gemeindeftenern. 
. ۰ 8 ` nzettel. 
1907 und des Geſetzes vom 18. Mai 1925 (G. Bl. S. 131) wird „ Oeffentliche Stenermahnung. 
für das Gebiet der Freien Stadt Danzig die Schonzeit für Rotwild „ „ „19. Erſuchen an eine andere Behörde um Vornahme 
auf Si? d ی‎ ee alfo bis zum 31. 7. 1952. einer Swangsvollſtreckung. 
anzig, den 6. April 1929. „ „ 20. Pfändungsbefehl. 
Das Verwaltungsgericht 1. Kammer. ی‎ E Suftellungsurfunde, 
1 gez. Dr. Weber. SH Ae E EEN Pfändungsprotokoll 
Veröffentlicht! „ „ „ 25. Pfändungsprotokoll bei fruchtloſem Pfändungsverſuch. 
Tiegenhof, den 17. April 1929. „ „ „ 24. Derfteierungsprotofoll. 
Der Landrat. „ „ „ 25. Sahlungsverbot. 
Nr. 3 „ „ „ 26. Ueberweiſungsbeſchluß. 
Wi ۱ Bef chluß „ „ „ 227. Abſchrift des ane, und Überweiſungs⸗ 
e SE beſchluſſes an den Schuldner. 
Die Schonzeit für Rehböcke endet in dieſem Jahre mit Ablauf „ „ „ 28. Benachrichtigung an den Schuldner über den Sue 
des 29. Mai 1929. i . ſtellungstag des Sahlungsverbotes. 
Danzig, den 6. April 1929. „ „ „ 28a. Abſchrift des Fahlungsverbotes an den Gläubiger 


„ „ „ 29. Vorläufiges Sahlungsverbot. 


Verwaltungsgericht L Kammer. „ „ „ 29a. Abſchrift des vorläufigen Fahlungsverbotes an den 


gez. Dr. Weber. 


۲ Schuldner. 
Veröffentlicht! i 
Tiegenhof, den 17. April 1929. tay ae ae it 
Der Eandrat „ خی وا‎ N 
۰ „ „ „ 2 ۰ 
Nr. 4. — — „ „ „ 32aduzugsmeldung. 
perſonalien. e Cha 
Zum Schulkaſſenrendanten der Schule in Neuſtädterwald iſt der „ „ „33. Doranfchlag sp 55 
90 eh ' Sen gewählt und für diefes Amt „ „ „ 3% Beglaubigte Abſchrift über die Höhe ۳ ۳ 7 5 
; 0 euerzuſchläge. 
Ciegenhof, den 17. April 1929. „ „ „G35. Urliſten für Schöffen oder Geſchworene. 
Der Landrat. Abt. A Nr. 1. Antrag auf Ausftellung eines Waffenſcheines. 
f „ „ „ 2. Ehefähigkeitszeugnis. 
’ a „ „ „ 5. Seugnis zur Erlangung des Armenrechts. 
Bekanntmachungen anderer Behörden. „ „ „ 4. Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Geiſtes⸗ 


kranken uſw. in eine Anftal 


Bekanntmachung. „ „ „ 5. Arztliche Nachrichten über einen Geiſteskranken uſw. 


; ۰ : } 6. Antrag auf Erteilung eines ۵2۵۱۵۵۲۵ 
Der Haushaltsvoranſchlag des Marienburger Deichverbandes für „ n für 17 Antragſtellet Kä ege 


das Rechnungsjahr 1929/30 liegt in den Tagen vom 22. April bis „ 1 

NSE 4. Mai d. Is. im Geſchäftszimmer des Deihamtes wäh. kee SCH EE 
i 0 i (Sen RA; . 

rend der Dienſtſtunden zur Einficht der Deichgenoſſen öffentlich aus. DET ae Estate Bhee ben: TO 


Der Deichhauptmann. „ „ „ 10. Katafterblatt für die gewerbliche Anlage. 
tie F. Döhring. „ „ „ II. Führungsatteſt. 


Abt. A Nr. 12. 1 6۰ 
„ „ „ is. Derantwortlihe Vernehmung. = 
„ „ „ 14. Genehmigung zur Deranftaltung einer Tanzluſtbarkeit. 


» „ „ 15. Vorladung zur Vernehmung. ; 
„ „ „é. Urſprungszeugnis zur Einfuhr von Pferden nach QS eu e erz 
Deutſchland. 


„ „ „G 16a Urſprungszeugnis (für Märkte). e ? 

„ „ „ 17. Strafaktenbogen. in Gedichten und Liedern 

„ „ „1s. Paßverlängerungsſchein. x 1 

„ „ „ isa. ۰ für das 5.—8. Schuljahr Preis 1,50 G. zu haben bei 


„ „ „ 19. Unfallunterſuchungs- Verhandlungen. 
„ „ „ 20. Bauerlaubnis. 


„ „ „ G2 0a. Todesbeſcheinigung. R. Pech & W. Richert, Neuteich. 
7 r „ 21. Beerdi in. ۳ e 2 2 
(me 7 82 5 7 Anmerkung: Das evangel. Religionsbuch 
Für Schiedsmänner: Teil II für das 4.—8. Schuljahr erſcheint in einer Woche. 
Abt. Schiedsm. Nr. 1. Vorladung für den Kläger. ۲ : ۱ 
f 5 „ 2. Vorladung für den Derflagten. Das Rechenheft 6 von Bidder erſcheint in 3 
n D „5 8. Atteſt. Wochen. ; 
Die Herren Amts⸗ und Gemeindevorfteher werden gebeten, bei Das Geſangbuch von Matſchkewitz & Werner er⸗ 
Beſtellung ſtets die Abteilung und Nummer anzugeben. ſcheint in 14 Tagen bis 3 Wochen. 


Be; R. Pech & W. Richert, Neuteich. 


et geht سس سس سس سس‎ Ze, rh eet 
R. Pech & Richert 
SS E MECH = 
= Buchdruckerei :: Buchbinderei =: 
D Neuteicher Zeitung :: Kreisblatt [2: 
FE Neuteich 5 
he Telefon Nr. 308 Së 
FE Leistungsfähig u, neuzeitlich eingerichtet =a 
ES Herstellung aller handelsüblichen Druck- Së 
2 sachen, ein- u. mehrfärbig : Preislisten, 53 
= Kataloge, Zeitungen, Zeitschriften und 8 
= Broschüren, Mallenauflagen, Formulare = 
BS ۱ ۱ == 
= Buchhandlg.,- ormularlager, Stereotypie a 
ES Lieferung von Druckarbeiten jeder Art u. Größe SS 
. | schnellstens. SS 
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Druck und Verlag von 3 Bech & W. Richert, Neuteich (Grete Stadt Danzig). 


` Rreis-Blatt 
für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


1929 


Neuteich, den 3. Mai 


Nr. 18 


Nr. 5, 
Beſchluß. 

Der Beginn der Schonzeit für das Jahr 1929 wird für Birk⸗ 
hähne auf den 1. Juni und für Safanen- und Haſelhähne auf den 
18. Mai feſtgeſetzt. 1 

Danzig, den 20. April ۰ 

Verwaltungsgericht I. Kammer. 


gez. Dr. Weber. 
Veröffentlicht! 
Tiegenhof, den 29. April 1929. 
Der Landrat. 
Nr. 6. 3 —— — 
Errichtung einer Kadaververwertungsanſtalt in 
Trappenfelde. 


Der Roßſchlächter Johannes Dombrowski in Trappenfelde hat 
auf Grund des 5 16 der Reichsgewerbeordnung die Genehmigung 
zur Errichtung einer Kadaververwertungsanſtalt auf ſeinem Grund⸗ 
ſtück in Trappenfelde (ehemalige Hirſch'ſche Fleiſchmehlfabrik) nach⸗ 
geſucht. 

Das Vorhaben wird gemäß § le der Keichsgewerbeordnung ber, 
mit bekanntgemacht. Etwaige Einwendungen ſind binnen 14 Tagen 
bei der unterzeichneten Behörde ſchriftlich in 2 Exemplaren oder zu 
Protokoll anzubringen. Die Friſt nimmt ihren Anfang mit Ablauf 
des Tages, an welchem die vorliegende Kreisblattnummer ausgege⸗ 
ben worden ift. Beſchreibung und Zeichnung der Anlage liegen wäh⸗ 
rend der Einſpruchsfriſt im Kreishauſe hierfelbft (Simmer Nr. 17) 
zur Einſicht aus. 

Sur mündlichen Erörterung der rechtzeitig erhobenen Einwendun⸗ 
gen wird Termin im Kreishaufe hierſelbſt (Simmer Nr. 16) auf 

Sonnabend, den 25. Mai 1929, vorm. 10½½ Ube 
anberaumt. Im Falle des Ausbleibens des Unternehmers oder der 
Miderfprehenden wird gleichwohl mit der Erörterung der Einwen⸗ 
dungen vorgegangen werden. 

Tiegenhof, den 26. April 1929. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Ka 


Nr. 7. — 
Candjägerbezirk Kunzendorf. 

Anſtelle des nach. Danzig verſetzten Oberlandjägers Frank hat der 
Oberwachtmeiſter Neumann die Dienſtgeſchäfte des Landjägeramts 
in Kunzendorf übernommen. 

Tiegenhof, den 25. April 1929. 

Der Landrat. 

Nr. 8. 


Standesamtsbezirk Schöneberg. 
Seitens des Senats iſt der Hofbeſitzer Eduard Woelke in Shirts 


ſee zum ſtellvertretenden Standesbeamten des Standesamtsbezirks 


Schöneberg beſtellt worden. 
Tiegenhof, den 19. April 1929. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


7 Streuen auf unſern Feldern 
۱۱۱۸۱۸۸۵۸۸۸ مر‎ + 
zum leck Wée mn 
ur Verlobun TTT 

it Gun Tinte 


zur Silberhochzeit Günther Wagner 


13 A, , ie i, Has 
الا‎ 0 boch Flaſch allein zu haben bei 


R. Pech & Richert, Pech & Richert. 
Neuteich. Neuteich. 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


KE ET 
Kinderwalderholungsheim Stutthof. 


Mitte Mai d. Js. {oll das Kinderwalderholungsheim in Stutthof 
wieder eröffnet werden. Die Derteilung der Kinder auf die einzelnen 
Kurabfchnitte geſchieht durch den Kreisfürforgearzt, der nach den 
Dorfchlägen der Schulärzte die Auswahl erholungsbedürftiger Kinder 
trifft. 

Die Kinder müſſen bei der Aufnahme frei ſein von anſteckenden 
Krankheiten, von Krätze und Ungeziefer, dürfen keine Bettnäſſer ſein 
und nicht an Krämpfen leiden. 

An Kleidung, Wäſche uſw. ſollen die Kinder, wenn möglich, 
mitbringen: : 

ı Sommeranzug, 2 Hemden, 2 Unterbeinkleider, ı Paar Strümpfe, 
3 Taſchentücher, ı Paar Schuhe, 1 Badehoſe (Badeanzug), 1 Kamm 
und Haarbürſte, 1 Sahnbürſte, | Wafchlappen und 1 Stück Seife. 

Das tägliche Pflegegeld für die im Kreiſe beheimateten Kinder 
beträgt 50 P. pro Tag. Dieſes Pflegegeld ſtellt nur einen beſcheide⸗ 
nen Fuſchuß zu den Geſamtkoſten dar, welche der Kreis im Inte⸗ 
reſſe der Jugendwohlfahrtspflege auch in dieſem Jahre wiederum 
tragen wird. 


Nr 


Die Bezahlung des Pflegegeldes hat ſofort nach beendeter Kur 


zu erfolgen. ۱ 
Tiegenhof, den 22. April ۰ 


۵ Kreiswohljahrtsamt. 
r. 2. — ä— 
Unterſuchungstermine f. Wandergewerbepferde. 


Für die Unterſuchung der im Wandergewerbe benutzten Pferde 
werden für den Monat Mai 1929 folgende Termine feſtgeſetzt: 


Tiegenbof: Montag, den 6. 5. 1929, 9 Uhr vormittags, vor 

= der Wohnung des Regierungss und Deterinärrats. 

Simonsdorf: Montag, den 15. 5. 1929, mittags VU" Uhr, vor 
dem Bahnhof, 

Neuteich: Freitag, den 24. 5. 1929, mittags 1 Uhr, vor 


dem Hotel „Deutſches Haus“. 


Die Polizeiverwaltungen Tiegenhof und Neuteich und die Herren 
Gemeindevorſteher des Kreifes erſuche ich um ortsübliche Bekannt⸗ 
gabe. 


Tiegenhof, den 23. April 1929. 
Der Landrat. 

Nr. 3. — — 
Aufenthaltsermittelung. 


Der am 16. Juli 1910 in Klutzau Kreis Neuſtadt Weſtpr. geborene 
es Herbert Graf iſt aus der Fürſorgeerziehungsanſtalt 

empelburg bei Danzig⸗Schidlitz entwichen. 

Die Herren Gemeinde- und Gutsvorſteher ſowie Landjägerbeamten 
des Kreifes werden erſucht, nach dem Aufenthalt des Graf Ermitte- 
lungen anzuſtellen, ihn im Ermittelungsfalle aufzugreifen und der 
obengenannten Erziehungsanſtalt wieder zuzuführen, ſowie hiervon 
uns zum Geſch. Zeichen K. A. II 1134 zu berichten. 

Tiegenhof, den 29. April 1929. 


Der Kreisausſchuß des Kreiſes Großes Werder. 


3 Kreisjugendamt. 
r. 4. — — 
Bekämpfung des Kartoffelkäfers und des 
Kartoffelkrebſes. 


Den Ortsbehörden des Kreiſes bringe ich die unter dem 28. Mai 
1925 (abgedruckt im Kreisblatt Nr. 25 von 1925) von mir veröffent⸗ 
lichte Polizeiverordnung zur Bekämpfung von Schädlingen des Hor, 
toffelbaues vom 25. 3. 1925 in Erinnerung. ۲ 

Ich erſuche, für ernente ortsübliche Bekanntgabe und ۰ 
rung der Polizeiverordnung Sorge zu tragen. ۱ 

Tiegenhof, den 24. April 1929. 

Der Landrat. 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 
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Kreis-Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


1929 


Die Ortsvorfteher und die Lehrer erfuche ich ferner, dafür zu 
forgen, daß die Geſtellungspflichtigen die Vorladung, welche den 
Dore und Zunamen, Geburtstag und Wohnort des Impflings, foe 
wie die Nummer der Impfliſte, der Wiederimpfliſte enthalten muß, 
zum Impftermin mitbringen. 

Die Grtspolizeibehörden haben dem Impfarzte ſofort davon 
Mitteilung zu machen, wenn iu einem Orte anſteckende Krank⸗ 
heiten wie Scharlach, Maſern, Diphtheritis, Keuchhuſten, Fleck⸗ 
typhus, roſenartige Entzündung in größerem Umfange herrſchen, 
damit alsdann die Impfung für die Orte ausgeſetzt wird. 

Aus einem Haufe, in welchem zur Impfzeit eine der genannten 
anſteckenden Krankheiten herrſcht, dürfen Kinder zum öffentlichen 
Impftermin nicht gebracht werden, die Impfung und die Nach⸗ 
ſchau an Kindern aus ſolchen Häufern muß getrennt von den 
übrigen Impflingen vorgenommen werden. Ebenſo darf die öffent⸗ 
liche Impfung oder Nachſchau nicht in einem Haufe vorgenommen 
werden, in welchem eine anſteckende Krankheit herrſcht. 


Impfplan 1929. 


Die Nachſchau findet in der Regel am ſelben Tage der folgenden 
Woche in demſelben Lokal zur ſelben Seit wie der Impftermin ſtatt, 
falls nicht im Impftermin etwas Anderes bekannt gegeben wird. 

Jeder Impfling kann in dem für ihn am bequemſten erreich⸗ 
baren Impflokal vorgeſtellt werden, wenn auch nach feiner Gemeinde⸗ 
zugehörigkeit eigentlich ein anderer Impfort für ihn zuſtändig wäre. 


۱ Ortſchaften, aus denen 

Impfſtation und] die Impflinge und 
Impflokal. [Wiederimpflinge vor⸗ 

zuſtellen ſind. 


Mittwoch, d. 22. Mai 14 UhrNeuteich, Volks. [Erſtimpflinge: Bröske, 
ſchule Mierau, Neuteichsdorf. 
Erſtimpflinge: Leske, 
Tralau, Trampenau 
Wiederimpflinge: 
Bröske, Leske Mierau, 
Tralau, Trampenau, 
Neuteichsdorf. 
Wiederimpflinge: Neu⸗ 
teich. 
Erſtimpflinge: Neu⸗ 
teich Nr. 1-0۰ 
Erſtimpflinge: Zen, 
7 teich Nr. 51 bis Schluß. 
Freitag, d. 24. Mai 13°° UhrſNeuteicherwalde, Reimerswalde, Wee 
Bafth. Schulz teicherwalde. 
14° „Altes Schloß Altebabke, Scharpau, 
Rehwalde, Küchwerder, 
Beiershorſt. 


Tag und Stunde der 
Impfung. 


1500 „ ebendort 
155 „ebendort 
15% „ebendort 
1600 „ebendort 


{6° ,, 


1500 „ Brunau, Gaſth. 


Albrecht Brunau, Jankendorf. 
1600 „ Fürſtenwerder 
Gaſthaus FKürſtenwerder. 
Dienstag, d. 4. Juni 13° Uhrſeuſtädterwald, 
Bockskrug Neuſtädterwald 
14% „ Keitlau, Gaſthaus [Walldorf, Neulanghorſt 
Haule Hl. Mausdorferweide 


14° „Jungfer, Gaſth. [Sepersvorderkampen, 


Krzemnitzki Keitlau, Neudorf, 
Jungfer. 
Donnerstag, d. 6. Juni 9° Ubr| Kalthof, kath. Wiederimpflinge: 
Schule Dammfelde, Stadtfelde, 
Kalthof. 


9°° مر‎ 0 Erftimpflinge: Damme 
felde, Stadtfelde, 
Kalthof. 

1045 „ [Schönau, Schule Schönau. 

11۳ „ [Wernersdorf, 


۱ Gafhaus Dau 1 ۰ 
12% „ [Piedel, Gafthaus 
Begdon Diedel, 


14° „ [Gr. Montan, 


Gaſth. Schüle Gr. und Ul. Montau 


Neuteich, den 10. Mai 


Nr. 19 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Impfung. 

Das diesjährige Impfgeſchäft im Kreiſe Gr. Werder wird wie⸗ 
der Serr Regierungs- und Medizinalrat, Kreisarzt Dr. Mangold nach 
dem hierunter folgenden Impfplan ausführen: 

1. Zu den Impfterminen haben in den Städten die Polizeiver- 
waltungen, auf dem Lande die Herren Amtsvovſtehev, 
letztere eventl. mit Hilfe der Herren Gemeindevorſteher, die An— 
gehörigen mit den Impflingen vorzuladen. Die Vordrucke zu den 
Dorladungen, die auf der Rückſeite die Verwaltungsvorſchriften tras 
gen, werde ich den ausführenden Stellen unter Beifügung der 
Erſt⸗ und Wiederimpfliſten in den nächſten Tagen zugehen laſſen. 
Ihnen liegt es ob, die Terminsvorlagen auf Grund der ۶ 
liſten ſo ſchnell auszufertigen und zuzuſtellen, daß ſie rechtzeitig 
vor dem Impftermin in den Beſitz der Geſtellungspflichtigen ges 
langen. Nach Erledigung der Arbeiten haben die Polizeiverwal- 
tungen und Herren Gemeindevorſteher die Impfliſten im Impf— 
termin rechtzeitig dem Herrn Kreisarzt vorzulegen. für richtige 
und pünktliche Srledigung der Aufgaben find die 
Ovtspolizeibehsrden verantwortlich. 

2. Die Ortsvorftände der Impforte haben für die Hergabe ge» 

eigneter Lokale für die öffentliche Impfung und Wiederimpfung 

zu ſorgen und zwar find dazu helle, heizbare, genügend große Sime 
mer bereit zu ſtellen, welche vorher gehörig gereinigt und gelüftet, 
bei kühler Witterung auch geheizt fein müſſenz ferner iſt außer 

„ noch ein beſonderer Warteraum zu bes 
affen. 

Ebenſo find 2 Waſchſchüſſeln mit Wafer, Seife und 
2 Handtücher im Impfraum zur Verfügung des Impfarztes 
bereit zu halten. 

Ferner find zum Impfgeſchäft eine Schreibhilfe zu ſtellen 
und die nötigen Seh veib materialien vorrätig zu halten. 

Die nach Aufſtellung der Impfliſte in der Grtſchaft zugezogenen 
impfpflichtigen Kinder ſind von dem Ortsvorſtande in die Impf⸗ 
liſten nachträglich einzutragen, die inzwiſchen verzogenen oder ver⸗ 
ſtorbenen Kinder unter Angabe des neuen Wohnortes bezw. Todes⸗ 
tages zu ſtreichen. 

Sämtliche Ovtsyvovfteher haben dafür Sorge zu tragen, daß 
alle geſtellungspflichtigen Kinder aus der Grtſchaft, ſoweit nicht 
ein geſetzlicher Entſchuldigungsgrund vorliegt, insbeſondere auch 
die noch nicht geimpften Kinder aus älteren Jahrgängen zur 
Impfung erſcheinen. Die Impflinge find jo zeitig zu 
beſtellen, daß fie vor Beginn des 4 
aufgerufen und nach der Impfliſte geordnet werden 
können. Die Kinder müſſen zu den Impfterminen mit reinge⸗ 
waſchenem Hörper und reinen Kleidern gebracht werden. 

Die Herren Lehrer an den Fffentlichen Schulen 

find geſetzlich verpflichtet, dafür zu ſorgen, daß diejeni- 

gen Söglinge ihrer Schule, welche während des Beſuchs der An⸗ 
ſtalt wieder impfpflichtig werden, dieſer Pflicht auch genügen. Die 

Nichtbefolgung dieſer Beſtimmungen zieht eine Geldſtrafe nach ſich. 

Die Lehrer gaben deshalb die betreffenden Schulkinder rechtzeitig 

zu ihrer Geſtellung in dem Wiederimpftermin anzuweiſen. 

Nach § 4 der Dorſchriften vom 28. Februar 1900 ſoll in jedem 
Impfgeſchäftstermine ein Vertreter der Ortspolizeibehörde des 
Impfſtationsortes, ſowie ein Vertreter jeder beteiligten Grtſchaft 
gegenwärtig ſein und den Impfarzt in ſeinen Obliegenheiten unter⸗ 
ſtützen, ſowie für Aufrechterhaltung der Ordnung forgen. 

Su jedem Termin, in welchem die Wiederimpflinge zur Impfung 
oder zur Nachſchau kommen, hat ein Lehrer der betreffenden Schule 
anweſend zu ſein, der im Einvernehmen mit dem Impfarzt und 
dem Vertreter der Ortspolizeibehdrde für die Aufrechterhaltung 
der Ordnung unter den Schulkindern zu ſorgen hat. Die ۲ 
Amtsvorſteher, ſowie die Herren Guts⸗ und Gemeinde⸗ 
voviteher fordere ich auf, die Impfgeſchäftstermine entweder 
perſönlich oder durch ihre geſetzlichen Stellvertreter wahrzunehmen 
und jedes Mal bis zum Schluß des Geſchäfts anweſend zu bleiben. 

Ebenſo fordere ich die Herren Lehrer, bezw. die erſten Lehrer 
an den Schulen im Kreiſe auf, den Wiederimpfterminen für ihre 
Schulen beizuwohnen. 


N . 


ان 


۹ 


Nr. 2. 


* ۹ d. ۷ 


Betrifft: Leichenpäffe. 

Es iſt zu meiner Kenntnis gekommen, daß Leichen zum Zwecke der 
Beſtattung nach einem andern Orte außerhalb des Kirchenfprengels, 
worin der Todesfall ſich ereignet hat, gebracht werden, ohne daß der 
vorgeſchriebene Leichenpaß vorhanden iſt bezw. mitgeführt wird. Ich 
weiſe daher darauf hin, daß die polizeiorgane verpflichtet ſind, ſolche 
Transporte anzuhalten und zurückzudirigieren. Sur Vermeidung fol- 
cher, ſehr peinlichen Vorfälle iſt es notwendig, daß der ۵ 
rechtzeitig beſchafft und mitgeführt wird. 

Die Ausſtellung des Leichenpaſſes erfolgt auf dem hieſigen Land⸗ 
ratsamt auf Grund eines von dem zuſtändigen beamteten Arzt ausge⸗ 
ſtellten amtsärztlichen Zeugniſſes, das wiederum ausgeſtellt wird, 
wenn folgende Unterlagen vorgelegt werden: : 

a) Sterbeurfunde, 

b) ärztliche Beſcheinigung über die Todesurſache, 

c) eine Beſcheinigung der Ortspolizeibehörde, daß die Leiche vor— 
ſchriftsmäßig eingeſargt iſt. 

Für die Ausfertigung des Leichenpaſſes ſind folgende Beträge 
zu entrichten: 

a) 7,50 G für Ausſtellung des amtsärztlichen Seugniffes, 
b) 6,— © Stempelfteuer, 
c) 4,— G Ausfertigungsgebühr. 

Ich erſuche die Herren Ovrtsveviteber, in geeigneter Weife 
hierauf hinzuweiſen. 

Tiegenhof, den 6. Mai 1929. 

Der Landrat. 


Kiebitzeier. 

Es beſteht Deranlaffung darauf hinzuweiſen, daß auf Grund des 
Geſetzes betr. den Denkmal- und Naturſchutz vom 6. November 1925 
und der Verordnung vom 10. März 1925 die Kiebitze in der Seit 
vom 1. März bis 31. Auguſt jeden Jahres geſchützt find. Auf Grund 
des § 2 der genannten Verordnung iſt es verboten, Kiebitzeier zu 
ſammeln, zu kaufen und zu verkaufen. Ich erſuche die Polizeiorgane 
des Kreiſes daher, darauf zu achten, daß Kiebiteier nicht geſammelt, 
gekauft und verkauft werden. Uebertretungen erſuche ich hier zur An⸗ 
zeige zu bringen. 

Tiegenhof, den 3. Mai 1929. 

Der Landrat. 


4. „ 
Betr. Reviſionen der landwirtſchaftlichen 
Betriebe. 


Mit den Reviſionen der landwirtſchaftlichen Betriebe durch die 
techniſchen Aufſichtsbeamten der Tandwirtſchaftlichen Berufsgenoſſen⸗ 
ſchaft in Danzig iſt ſeit kurzem begonnen worden. 

Gemäß § 878 der Reichs verſicherungsordnung find die Betriebs⸗ 
unternehmer verpflichtet, den techniſchen Aufſichtsbeamten den Zutritt 
zu ihren Betriebsſtätten während der Betriebszeit zu geſtatten. 

Das Verſicherungsamt kann gemäß § 879 der Keichsverſicherungs⸗ 
ordnung die Unternehmer zur Erfüllung ihrer Pflichten aus § 878 
auf Antrag jedes an der Ueberwachung Beteiligten durch Geldſtrafe 
bis zu dreihundert Gulden anhalten. 

Die Ortsbehörden des Kreiſes werden um ortsübliche Bekannt⸗ 
gabe erſucht. 

Tiegenhof, den 1. Mai 1929. 

Der Kreisausſchuß des Kreiſes Großes Werder 
als Sektionsvorſtand der landw. Berufsgenoſſenſchaft. 


Ny. 


N. 3. 


Nr. 


| Perſonalien. 
Der Landwirt Erich Mock in Tiege iſt zum Gemeindevorſteher 
daſelbſt gewählt und als ſolcher von mir beſtätigt worden. 
Tiegenhof, den 5. Mai 1929. 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
Nr. 6. 


Perſonalien. 
Der Arbeiter Franz Schacht in Kalthof iſt zum ſtellvertretenden 
Schöffen daſelbſt gewählt und von mir beſtätigt worden. 
Ciegenhof, den 6. Mai 1929. 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreis aus ſchuſſes. 
e A 


Kreiswanderbücherei. 

Die der Kreiswanderbücherei angeſchloſſenen Gemeinden werden 
erſucht, die ihnen für das vergangene Winterhalbjahr zugewieſenen 
F bis ſpäteſtens zum 25. Mai d. Is. 
durch Boten oder mit der Doft an den Kreisausſchuß zurückzuſenden. 

CTiegenhof, den 7. Mai 1929. 
Der Vorſitzende des Kreis aus ſchuſſes 


۴ 


Kopf wie vor. 


Donnerstag, d. 6. Juni 15 Uhr [Kunzendorf, Gaſt⸗[HKunzendorf, Altweichſel 
haus Mollenhauer ]Bieſterſelde, Adl. j 
Renfau. 
16° „ [Gnojau, Gaſthaus[Gnojau, Simonsdorf. 
17۳ „ [Alt. Münfterberg Altmünſterberg, 
Schule Mielenz. 


—— — — are سیب سس سس‎ Gs 
Freitag, d. 2. Juni 15% UhrſFürſtenau, Schule] Fürſtenau. 
1853 „ Lakendorf, Gaſth. Unterlakendorf, Roſen⸗ 


CLöſchke ort. 

1415 „ [Oberlafendorf, jOberlafendorf, Krebs⸗ 
Schule felde. 

15% „F Einlage, GaſthausEinlage. 

16 „ [Sepyer, Gaſthaus é 
Engelhardt Stuba, ۰ 


17° „ Hakendorf, Schule} Wolfsdorf, Hakendorf. 
LT, reegt kp 
Montag, d. 17. Juni 12° UhrlSiegau, Schule ۵۰ 
E 15% „Gr. Lichtenau, |Erftimpflinge: Parfchau 
Gaſthaus SchmidtiſAltenau, Trappenfelde, 
Gr. und Kl. Lichtenau. 


154˙ „ebendort Wiederimpflinge obiger 
Ortſchaften. 
145 „ Damerau, Schule Damerau. 
14° „ Barendt, Gaſthaus[Barendt. 
1515 „ [Palſchau, Gaſt⸗ 
haus Kuransfi ۰ 
16° „ Neukirch, 0 
Reich Neukirch. 
16° „ Schönhorſt, Gaſt⸗ 
haus Pauls Schönhorſt. 


اا سس 
fenstag,d. 18. Juni (5° Uhripetershagen, Petershagen, Platenhof‏ 
Dienstag, d. 18, / Gaſth. Ruſchau Reinland, pletzendorf.‏ 


1415 „ [Tiegenhageu, d 


Gaſth. Warm Tiegenhagen. 
15% „ Tiegenort, Schule Tiegenort, Kalteher⸗ 
berge, 
1600 „ |Stobbendorf, 
Schule Stobbendorf, Altendorf. 
16° „Holm, Holm. 
170 „ Grenzdorf, Gaſth. 
e G Kiensfi © Grenzdorf A und B 
Donnerstag d. 20. Jud Tol Tannſee, Gafte [Cannſee, Eichwalde, 


Lindenau, Niedau, 
Brodſack. 
11 „JGr.Leſewitz, Gaſt-[Irrgang, Tragheim, 
haus Steffens [Gr. und Kl. Leſewitz. 
„Blumſtein, Schule Kaminke, Blumſtein. 
„SchadwaldeschuleſHerrenhagen, Schad- 
walde. 

„[Warnau, Schule [Warnau. 
„Heubuden, Schule|Heubudert. 
Freitag, d. 21. Juni 800 UhrlTiegennof, Turn⸗ 

halle d. Realgym⸗ 


haus Dau 


naſiums Realgymnaftum. 
815 „ebendort Höhere Mädchenſchule. 
8859 „ebendort Volksſchule. 
900 „ebendort Erſtimpflinge: Tiegen⸗ 
hof Nr. 1 bis 50 
1000 ,, ۴ Erſtimpflinge: 5۱ bis 
Schluß. 
1400 „ Marienau, Gaſt⸗ 
haus Jungius [Narienau. 
14° „ Tiege, Gaſthaus 
CTrzinski Tiege. 
15° „ Ladekopp, Gaſt⸗ 
a Wiebe Neuenhuben, ۶ 2 ۰ 
1600 „ Grloff, Gafthausipietfendorf, ۶ 


felde, Orloff. 


Neumünſterberg, Bärwalde, 0 


— ——— — ian 
Sonnabend, d. 22. sunt ۲ 
Gafth. Sprunk PPierzehnhuben, Neu⸗ 


münſterberg. 
140, Schöneberg, Gaſt⸗[Wiederimpflinge: 
haus Karften Schöneberg 
1500 . Schöne 
erg. 
1600 , |Schönfee, Gaſt⸗ 
haus Caak Schönſee. 


Dienstag, d. 2. Juli 1500 Uhr[Kückenau, Gaſt⸗ 
haus Strochowitz [Rückenau 


150 „Kl. Mausdorf, 
— [Schule Hl. Mausdorf. 
140 „Gr. Mausdorf, 
Ischule Gr. Mausdorf. 
150 „ Lupushorſt, Gaſth.[Horſterbuſch, Wiedau, 
Lupus horſt. 
1700 „ Halbſtadt, Schule [Halbſtadt. 


Tiegenhof, den 6. Mai 1929. Dev Tandvat. 
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Schwente⸗ Verband. 


A Beitrag: 


Nach dem Beſchluſſe der Generalverſammlung vom 


: äftsjc ۱ 1 3 twäſſert 1 
27. April 1929 ift für das Geſchäftsjahr (928 ein ۶ = =; SEH EE = 

dentlicher Kaffenbeitrag von 1,80 Gld. (ein Gulden achtzig 8 RS e | uns ۱ 
* oe 2 ` ha ar ha ar G D 
Pfennige) pro ha beitragspflichtiges Fläche zu zahlen und I|forftgut KI. Montau| 15024 | | 23443 
ëch Q[Altenan 244/12 439.42 
zwar bis I. Juni. ZA Altmünſterberg 993/16 | DE 93 
AlUltweichfel 62474 112453 
Die Gemeindevorfteher der betreffenden Grtſchaften 5 a 513.99 995118 
; t : 60[Brodſack 434142 521130 
ſowie den Magiſtrat der Stadt Neuteich erſuche ich, die 7 Dammfelde 28934 | | 52171 
A verzeichneten Beiträge, die na 6 9 72397 86876 
achten Unter De ey ch 8 gEnojau 931 68 1676 92 
des Statuts berechnet find, zu erheben und an die Kaffe IN 1098 12 1976161 

1 / 
; 4 11 Irrgang 331067 397 90 
des Schwenteverbandes abzuführen und zwar ſpäteſtens {Oltfaminfe | |] 6 شاد‎ 23 149119 
1 ۱ : 13] Kalthof 388 — 9196 70240 
bis zum J. Juni 1929. Die Beiträge find feftgeftellt unter Ee | 99881 | | es 
orbehalt des Irrtums und Kichtigftellung infolge Revis 150 Gr. Leſewitz ۱ 9.35 11/42 
Sa, 1 | 3 1 gl a fols 16j8esfe 48305 115080 1008149 
fion des Katafters. 17|Gr. Lichtenau 986/51 1685/71 
18 Kl. Lichtenau | 1191/36 214444 
Ebenfalls wollen dieſelben, auch die Herren Verbands ⸗ 19[Ließau 785.44 1411,79 
20) Marienan | 975117 1170120 
vorfteher die nach § 3 des Statuts berechneten Koften der 21Imielenz 103461 1859059 
2 ; 22|Mierau 57524 690.28 
Urautung wie ſie unter B verzeichnet ſind, abführen und 2316r. Montau 852094 | 1535|29 
1 24/Ktein Montau f 68413 Eë اد‎ Ett 
zwar bis zum 1. Juli 1929, 25 Neuteich 112/40 22502 472034 
; ; 26[Neuteichsdorf | | pel ) 30002 
Der Verband hat Konten bei ſämtlichen Neuteicher 27JAdl. Renkau 93 56 168 40 
E el 28 Kückenau 505,21 60625 

Banken. Von direkten Sahlungen an mich bitte ich ab⸗ 29 Schönau | 550 70 | | = 9916 
30jSiebenhubett 23327 279192 
ſehen zu wollen. 31lsimonsdrf ` | 621098 . 111986 
32 ʃStadtfelde 38706 | | 696/70 
Marienau, den 5. Mai 1929, 93 Tannfee 9960|49 1195|78 
4 6 100071 1200/85 
35]Cragheim 441188 530125 
erbandsvorſteher. 360CTralau 471029 19118 902/43 
^ Der V 1 / 37] Trampenau 47 29 85 12 
38] Trappenfelde 29403 529125 
39|Warırau 69715 251182 1557 05 
40۱۲ 1018166 1833058 
41} €ifenbahn-Derw. 111/38 25/81 131/45 


B Srautungskoften. 


Dat zur Krautung zu zahlen pro ha vereinigte‏ ی 

: 1. Bezirk 2. Bezirk 3. Bezirk [Hl. Schwente Schw. 

Gemeinde Gr. Kl. 0,52 Gld. 0,21 Gld. 015 Gld. 0,32 Gld. i pf a base Suſammen 

Schwente Schwente pro ha pro ha pro ha pro ha AR 
ha ha Gld. Pf.] Gd. of.] Gld. [Pf.] Sl. Pf. Glo. Pf. Gld. Pf. 

1 [Forſtgut Kl. Montau 130 | | 41/60 27/30 160 | 1/30 87|10 
2 3 798 255 36 16758 10374 798 534,66 
3 [Wernersdorf 1016 | 325 12 213036 132008 10116 680.72 
4 [Kl. Montau 334 106 8 7014 43142 334 22378 
5 [Schönau 651 136 71 8463 651 227/85 
6 ۵ 905 19005 117165 905 316175 
7 |Stadtfelde 387 8127 50/31 387 13545 
8 ۵ 290 6090 3770 290 101/50 
9 |Kalthof 389 8169 50157 389 13615 
10 ۴ 1078 226038 14014 10/78 383/90 
vu. 1 20 640 20 

11 jSimonsdorf 40 8.40 5 20 6195 
E 150 ۱ 36 80 115 

12 1616۵11 ` ` 24 3112 24 

el 220 | 70/40 220 eee 
13 ۷ e 698 90174 698 97172 
14 en 471 «61123 471 65.94 
15 [Leske 440 ` 57 20 4.40 

oe 42 | 13/44 42 . 
16 [Neuteich 140 80 18/20 2560 220 46 00 
17 |Seelafe ۰ 3006 390 78 3006 421138 

18 |Dollbrechtsqrab. Derb 2271 72672 2271 749/43 

19 HoheschmerblockVerb 1966 629112 19/66 648178 

20 [Gr. Lichtenau 987 299/84 9/37 309/21 

21 ۶ 285 91/20 285 94/05 

15/36 48 15,84 


22 |Trampenau 48 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Bekanntmachung, 

Die Pächter der Außendeichländereien an der Weichſel 
werden erneut darauf hingewieſen, daß vor dem Viehauf⸗ 
trieb die Pachtflächen gegen die Quellſtreifen des Deiches, 
die Traverſen und die Uferſchutzſtreifen ſorgfältig abzuzäunen 
find. Die Pfähle ſollen in der Kegel in keinem höheren 
Abſtande wie 31/, bis 4 m voneinander ſtehen. Swiſchen 
den Pfählen find mindeſtens 3 Drähte zu ziehen. Wird das 
Außendeichland als Fahrweg benutzt, ſo ſind die Säune 
erſt in doppelter Fahrwegbreite von dem Quellſtreifen ent- 
fernt zu ſetzen und es iſt durch Wechſel der Gleisſpur ſtreng⸗ 
ſtens darauf zu achten, daß eine Beſchädigung der Grasnarbe 
nicht eintritt. Von Suwiderhandelnden wird die nach dem 
Pachtvertrag zuläſſige Konventionalſtrafe erhoben und ihnen 
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der Pachtvertrag gekündigt werden. 


Danzig, den 2. Mai 1929. 
Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
Sandw. u. Domänenverwaltung. 


Anſichtskarten 


von Neuteich und 2 
Auskunft erteilen die be⸗ egen in ca. 40 Aufnahmen 


Geen deg Pech 1 Richert, Neuteich. 


Betriebsdirektion. 


Ab 15. 5. 1929 tritt ein 


18010۲0۸۵۰ Kleinbahnen 


neuer Fahrplan in ۰ 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


Nr. 8. | 
Beſtellung von Gemeindevollziehungsbeamten. 


In nachſtehenden Gemeinden ſind zu Gemeindevollziehungs⸗ 
beamten beſtellt worden: 

. Barendt: Amtsdiener BahlausBarendt, 

. Bärwale: 1 Arendt⸗Neumünſterberg, 
. Beiershorft: 7 Peters⸗Brunau, 
Brunau: Arbeiter Paul Sidowski⸗Brunau, 
Damerau: 3 Auguſt Mathe-Damerau, 


Eichwalde: 5 Anton Frieſe⸗Eichwalde, 

. Einlage: Amtsdiener Harder-Wolfsdorf⸗Nogat, 

. Fürſtenau: = Wegner⸗Fürſtenau, 

- Beubuden: Rambufh-Warnan, 

Irrgang: Arbeiter Wilhelm Kuſchinski⸗ Irrgang, 

. Kalthof: Bürogehilfe Albert Binnebefel-Kalthof, 

. Krebsfelde: Amtsdiener Wegner⸗-⸗Fürſtenau, 

. Kiichwerder: Peters⸗Brunau, 

. Safendorf: Gemeindediener Richard Wohlgemuth⸗Cak endorf, 
Lindenau: Amtsdiener Kornowski⸗Lindenau, 


e Elfert⸗Fürſtenau, os 
Vesper⸗Mierau, 
Ortsdiener Franz Baranowski⸗Gr. Montau, 


. Kl. Mausdorf: 
Mierau: 
. Gr. Montau: 


مر مسر مر مم rt‏ سر مسر سر مر eg‏ ۵ 
O N~‏ هر ات ۵ N‏ ص و ق سم ۵ اي ید ان 6 تج ص S‏ 


„Neukirch: Amtsdiener Friedrich که موم‎ 
Parſchau: Arbeiter Wilhelm Tucholski-Parſchau, 
21. Petershagen: Amtsdiener Priebe⸗ Petershagen, 
22. Pletzendorf: Las 
23. Riidenan: ” Bergtholdt-Rüfenau, 
24. ۶ 1 Friedrich HoogesYleufird, 
25. Stuba: Eigentümer Auguſt Terner-Stuba, 
26. Tralau: Amtsdiener n Sa 


27. Warnau: d Rambuſch⸗Warnau. 
Tiegenhof, den 4. Mai 1929. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreis ausſchuſſes. 


Kreis⸗Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


1929 


Kopf wie vor. 


1911113 1101631 110163 

201 Mierau 540-1 140-| 400 — [Gem. Niedau 

210 Hr. Montau 202500 20250 

2211۲, ۶ 1390| 135, — 

93/10۲. 7 181/58} 8 

240 Neudorf 90— 90 

195164۶ 017۰ ۰ 

262] 0۴۱ 675|— 75|\—-|pfleget.f.Sauglingsh. 
404/36) Wohnungsbauaba. 

26 Neumünſterberg 90.— 90۱-۰ 

270Neuteicherhinterfeld | 194/13} 194/13 

28 Niedau 39976 399 76[Wohnungsbauabg. 

291 Orloff DO 90 

30]Platenhof 46182] 46/82 

31 Prangenau 1260710126071 

32 Reimerswalde 304/24) 4 

33 [Schöneberg 702077 702177 

3415 6 90-[ 90/— 

8 59298 و 

36|Stobbendorf 565088 565/88] Wohnungsbauabg. 

37 Tannſee 540 — 540-۰ 

1397610139761 رت 

39; Trappenfelde 33092] 33/92 

401 ۲ 517/501 0 

4lldeyer 67 50 0 

42 ور‎ REITER 68119| 9 


Tiegenhof, den 15. Mai 1929. 
Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes des Kreiſes 
Gr. Werder. 
Nr. 4. — مات ام‎ 
Impfung. 
Im Vachtrag meiner Kreisblattverfügung vom 6. Mai d. Is. 
betreffend Impfung gebe ich nachſtehende Erweiterung zur Kenntnis 


Ortſchaften, aus denen 


Tag und Stunde der Impfſtation und] die Impflinge und 


lokal Wiederimpflinge vor⸗ 
Impfung dee zuftellen find 
Freitag, d. 24. Mai, (4% UhrfUltes Schloß⸗ Dogtei 
Brunau 
Montag, d. 17. Juni, 15° Uhr[Gaſthaus⸗Pal⸗ Pordenau 
ſchau⸗Kurowski 
Montag, d. 17. Juni, 16 Uhr[Gaſthaus⸗Neu⸗ [NTeuteicherhinterfeld, 
Fitch, Reich Prangenau 
Tiegenhof, den 15, Mai 1929. 
Der Landrat. 
Ak. Se — ——ũ — 
Baukontrolle. 


Unter Bezugnahme auf meine Rundverfügung vom 8. Februar 
d. Is. — Cab. Nr. 7321 5 — erinnere ich die Herren Amtsvorſteher 
des Kreiſes hiermit an die pünktliche Einreichung der Baufontrolls 
bogen über den Beginn eines Baues. 
Tiegenhof, den 7. Mai 1929. 
Der Landrat. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 
Hinweis auf die im Mai 1929 fällig 


werdenden Steuerzahlungen. 


A.) 1, Die Umſatzſteuer der Gewerbetreibenden für 
April 1929 iſt wie bisher bis zum 10. Mai cr. ſelbſt zu 
berechnen und ohne Aufforderung an die Steuer⸗ 

۱ kaſſe abzuführen. 

2. Am 15. Mai 1929 werden fällig: 
a) die Vorauszahlungen auf das „Gemeinſ. Soll“ 
emen Hörperſchafts⸗, Vermögens-, Ge⸗ 


Neuteich, den 17. Mai 


; 


Nr. 20 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Dienſtſtunden. 

Die Geſchäftsſtunden zur Abfertigung des Publikums ſind für 
alle im Kreishaufe untergebrachten Dienſtſtellen ab Dienstag, den 21. 
Mai d. Is. von 8 Uhr früh bis 1 Uhr mittags, außerdem am ۰ 
tag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 3 bis 5 Uhr nachmittags 
feſtgeſetzt. 

Tiegenhof, den 14. Mai 1929. 
Der Landrat und Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 


Nr. la. Wohnungsbauabgabe. 

Unter Bezugnahme auf meine Kreisblattbekanntmachung vom 
11. März 1929 erſuche ich nunmehr die Herren Grtsvorſteher derje⸗ 
nigen Gemeinden und Gutsbezirke, die die genannte Kreisblattbe- 
kanntmachung bisher nicht erledigt haben, bis ſpäteſtens 

zum 51. mai 1929 

die Wohnungsbauabgabe für das Rechnungsjahr 1928 an die Kreiss 
kommunalkaſſe abzuführen, ſowie innerhalb derſelben Seit die for⸗ 
mularmäßigen Abrechnungen einzureichen und die PEE über 
Wohnungsbauabgabe für 1928 zurückzuſenden. 

Tiegenhof, den 15. Mai 1929. 
Der Kreisausſchuß des Kreiſes Großes Werder. 
Nr. Se —H 


NEE d für das Rechnungsjahr 
29. 


W 


Die Herren Gemeindevorſteher des Kreiſes weiſe ich darauf hin, 
daß bis ſpäteſtens zum 20. d. Mis. der von der Gemeindevertre⸗ 
tung feſtgeſtellte Voranſchlag in doppelter Ausfertigung nebſt Beſchluß 
über die Feſtſetzung der KRealſteuerzuſchläge ſowie der Beſcheinigung 
über die Einladung zur Gemeindeſitzung einzureichen iſt. 

Ich erſuche den feſtgeſetzten Termin innezuhalten. Auf Siffer 6 
meiner Rundverfügung vom 23. April d. Is. — 16. A. I 2856 — 
weiſe ich nochmals beſonders hin. 

Tiegenhof, den 11. Mai 1929. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes 
des Kreiſes Gr. Werder. 
. 


Grundwechſelſteueranteile. 

An Grundwechſelſteueranteilen für das Vierteljahr Januar / März 
1929 ſtehen den Gemeinden die in der nachfolgenden Sufammenftels 
lung aufgeführten Beträge zu. Die Anteile find in der aus der Zu⸗ 
ſammenſtellung erſichtlichen Höhe auf Gemeindekonto überwieſen oder 
diesſeits einbehalten. 

Ich erſuche um ordnungsmäßige Verbuchung der Anteile. 


Davon | Davon 


entfals Jauf Ge} Der, 


Gi + len auflmeinde=] rechnet 
Ê Gemeinde die Gel. tonto ch auf 
Si meinde überw. 
G ۱8۱ 6 ۱8۱ ۲ 
1jUltmiinfterberg ` 720|—| 720— 
2) Ultweicdfel 97/88 97/88 
31 227186] 406 
Al Seiershorft 162/75] 5 
50 Bröske 6/91 6 91ʃ0Kreisſteuern 
۵ 517/50} 0 
۸2 540-1 450- 
8] fürftenwerder 41163] 41163 
WGBrenzdor—f A 18157] 18/57 
10]Heubuden 628/02] 628/02 
11 Sungfer 6550150 5 
12/Kalthof 614501 614/50 
13) Keitlan 415— 415|— 
14/Krebsfelde 576/—| 576 
15/£adefopp 34875 348 | 75| Wohn. Bauabg. 
16j8afendorf 38363| 356/78] 26085[Landw. Berufsgen, 
17]£upushorft 47250| 206/46} 2664۰ 


18|Marienau 1486|19]1486|19 


Einladung 


J. ordentlichen Kreislehrertag 
des Kr. Gr. Werder 


am Sonnabend, den 15. Juni, 10½ Uhr vorm. im 
Deutſchen Hauſe zu Tiegenhof. 
Tagesordnung: 

1. Methodiſche Erörterungen zum Raumlehreunter- 


richt in der Volksſchule (Herr Thielmann⸗Neu⸗ 
münſterberg). 


2. „Der freie Aufſatz“ (Herr Radziwill⸗Marienau). 

— Paule. 

Gemeinjames ۰ 

Jahresbericht. 
Kaſſenbericht. 
. Anträge. 
را‎ 
Bücherei. 
. BVerichiedenes. 

Nach Erledigung der Tagesordnung gemütliches Bei⸗ 
ſammenſein mit Damen. 


Der Kreislehrerrat. 
Baumann, Heubuden. 


Lohnbücher 


mit Vordruck für 1 Woche mit Tagelohn, Wochenlohn, 
Krankenkaſſe, Klebemarken uſw. 


zu haben bei 
R. Pech & W. Richert, Neuteich. 


CONT @ CV, نت‎ 
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werbe. und paufchalierte Umſatzſteuer der ۰ 
wirte für das II. Vierteljahr — April / Juni — 
1929). Die Höhe richtet ſich nach den Steuer’ 
bescheiden 1927/28. 

b) Die Grundwertſteuer für das I. Vierteljahr 
(April / Juni) 29. 

c) er E für das I. Vierteljahr (April / 
uni 

d) Die Wobuiagsbanabgabe für Mai 1929. 

Am 1. Juni 1929 wird fällig: 

Die III. Rate der Notſtandsreſte für die 
Candwirte. 

. Die vom Arbeitsverdienſt der Arbeitnehmer einbe⸗ 
haltenen Steuerabzugsbeträge — Lohnſteuer — 
haben die Arbeitgeber ſpäteſtens am 5. Tage nach 
der Cohn⸗ bezw. Gehaltszahlung durch Steuermar⸗ 
ken zu verwenden. Die zum ۵ verfahren 
zugelaſſenen Arbeitgeber haben die Lohnfteuer an 
die Steuerkaſſe wie folgt abzuführen: 

für Cohnzahlungen in der Seit: 


Wa 


aka 


vom 1.—10. eines Monats bis zum 15. dieſes Monats 


H I220. D Di " D OO H 
„ 21.-<18 a „ des folg. 
B) Auf die Derzugsfolgen bei nicht rechtzeitiger Entrich⸗ 


tung wird noch beſonders verwieſen. Stundungsanträge 
haben nur Ausſicht auf Berückſichtigung, wenn ſte fpä- 
teſtens eine Woche vor Ablauf des Fälligkeits⸗ 
termins bei den zuſtändigen Steuerämtern eingegangen 
find (vgl. Wortlaut der Steuerbefcheide). 
C) Um einen großen Andraug bei dem Fälligkeitstermin 
zu vermeiden, wird die Steuerkaſſe am Montag, den 
185. Mai 1929 für den Publikumsverkehr offen gehal⸗ 
ten werden. 
Es empfiehlt ſich jedoch, für die Entrichtung der 
Steuern den bargeldloſen (Ueberweiſungs⸗) Verkehr 
zu wählen. 
Danzig, den 7. Mai 1929. 
Steuerkaſſe 


Stadtgemeinde 
für die re Stade _ Danzig. 


Fahrplan der Strecke Tiegenhof Simons dorf 
gültig vom 15. Mai 1929. 


SC 4275 SS Er Bot | tas | Laer | Stationen | | asm مه‎ | son | ae Stationen 3 | ae 1285 & 432 a e? 77 Le ee os 
6 2 18 20°° ab Tiegenhof an ۱ 10° 13 10139 ay a 
Ge i 18" KA ag ۱ Marienau T gr Ee 16° 20% 2 
63 Kar Ep, Se Ee Neuteich SE? iss 1 195° 209 
6° ES? 18° 21۳ Tralau 93 15% 49% SEN 
6⁴⁸ و‎ LS SSES Heubuden ER 15 19° 22۳ 
65° 13% 1853 21° an Simons dorf 5 9¹⁰ | 15° 192° 22 
7 IS" 19 2 an Marienburg ab Ke 14°° 18°° 317 
Ze 14%* 1976 223} 7 Tezew ۳ | 8 149 18°! 2۳۳ 
ge | 15% | 20% 23% „ Danzig „| ۳ 13% | 17% | 20% 


* Tiegenhof — Marienburg und zurück. 


A Beitrag: 
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Schwente-Berband. 


Nach dem Beſchluſſe der Generalverſammlung vom 


7. April 1929 iff für das Geſchäftsjahr 1928 ein or: = entwäſſert 
= P 19237 fa ſch ftsjahr 19 SH S : oberhalb | unterhalb Bet 
dentlicher Kaffenbeitrag von 1,80 Gld. (ein Gulden achtzig ۳ Gemeinde ae | géie: 
: A 3 ی‎ ha ar ha ar G P 
+ 
Pfennige) pro ha beitragspflichtiger Fläche zu zahlen und IIForſtgnt l. Montau] 13024] 23443 
zwar bis * Juni. 2 Altenau 244112 | 439042 
3 Altmünſterberg 993016 1787/69 
A[Ultweicfel 62474 1124.53 
Die Gemeindevorfteher der betreffenden Ortſchaften 5 Steſterfelde | 51399 | 995118 
ſowie den Magiſtrat der Stadt Ueuteid) erſuche ich, die > پیت‎ 28984 SEN | CS 71 
: Ammfelde 
nachſtehend unter A verzeichneten Beiträge, die nach § 6 8] Eichwalde ۳ 72397 868176 
9] Gnojau 931/68 1676|92 
des Statuts berechnet find, zu erheben und an die Kaffe 10 Heubuden | E | | | 1976161 
1 11] Irrgang 331|67 397/90 
des Schwenteverbandes abzuführen und zwar ſpäteſtens 12 Kaminke | ۱ | 12433 149119 
bis zum I. Juni 1929. Die Beiträge find feftgeftellt unter 2 — 5 SEH > KE 2 
UITETIOOT 
Vorbehalt des Irrtums und Richtigſtellung infolge Revi⸗ 150Gr. Leſewitz | | | 935 11 42 
16 Leske 483 11580 1008149 
fion des Katafters. 17|Gr. Lichtenau 986|51 ۱ 1685|71 
d 18IKL, Lichtenau 1191136 | | 2144144 
Ebenfalls wollen diefelben, auch die Herren Derbands- 19ʃ[Ließau 785.44 1411/79 
1 20!Marienau 975/17 117010 
vorſteher die nach § 5 des Statuts berechneten Hotten der 21|Mielenz SS 10341 ۱ 1859|59 
22|Mierau 575|24 690.28 
Krautung wie ſie unter B verzeichnet find, abführen und 230 Gr. Montau 1 852 94 | 1535/29 
: ; 24116] 1 ۵۷۲ 684113 1231143 
zwar bis zum 1. Juli 1929. | 25.Neuteich 112/40 22502 472 34 
ی‎ ER 20127 25002 300002 
Der Verband hat Konten bei ſämtlichen Veuteicher 27 Adl. Renkau 92 56 | | 168 40 
Banken. Don direkten Zahlungen an mich bitte ich abs Ge E / 55070 | SECH ) 99126 
30|Siebenhuben 233/27 279192 
fehen zu wollen, 31/Simonsdorf © 621/08 | | 1119156 
E : 32|Stadtfelde / 38706 696170 
Marienau, den 5. Mai 1929. 33 6 5 996149 1195|78 
41 6 En Bu | | | 4200/85 
35] 0 441/88 530125 
Der Verbandsvorjteher. 36|Cralau EH 12/18 902,43 
37| Trampenau 85 12 
38] Trappenfelde = 529125 
39) 1 ۵ 69711 251/82 1557.05 
401 ۲ 1018 e 1833/58 
41] Eijenbahn-Derw. 111/38 2581 131/45 
B Rrautungskojten. ۱ 
Entwäſſert Hat zur Krautung zu zahlen pro ha Vereinigte 
zur ۱ : 1 
RR 1. Bezirk 2. Bezirk 5. Bezirk [Kl. Schwente Schw. 
e Gr. Kl. 032 Bd. | o2ı Sd. | o15 GW | 052 8 |, پم‎ ar, Û Sufammen 
Schwente Schwente pro ha ro ha pro ha pro ha e 95 
ot; - — 130 ha Gio. Pf.] Gm pf.] Gld. Pf.] Gld. Pf. Gld. pf. Gin, Pf. 
orſtgu . Montau 4116 2730 16 1130 87110 
2 3 798 255 6 | 16758 10374| 798 53466 
3 [Wernersdorf 1016 32512 213/36 13208 10116 680.72 
5 RE a 106 88 138 E 7 334 223078 
on au 651 22785 
6 Altmünfterberg 905 190,05 117/65 905 316175 
7 |Stadtfelde 387 8127 50131 3087 13545 
8 Dammfelde 290 60 90 3770 290 101/50 
9 [Kalthof 389 8169 50157 3189 136115 
10 ۴۲ 1078 30 226 38 140114 10 el 383/90 
S ‘ 6/40 20! 
11 |Simonsdorf 40 840 5/20 40 6195 
5 Alt D 150 36180 dal 
Altenau 24 3 12 24 75.96 
55 w 7 220 7040 2 20 
arnau 698 90.74 698 97172 
14 |Tralau 471 6123 471 65 94 
15 [Leske 440 = 57 20 4 2 75046 
' . 13/44 42 
16 Ueuteich 140 80 چ‎ 180 25|60 2020 4600 
17 | Seelake Verb. 3006 390/78 30.06 421 38 
18 | Vollbrechtsgrab. Derb 2271 726172 2271 749,43 
19 Hoheschmerblockberk 1966 629,12 19 66 648 78 
20 | 61. Siete 937 | 299184 9137 30921 
rappenfelde 285 91/20 285 9405 
22] Trampenau 48 15036 48 15.84 
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Kreis⸗Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. 


1929 


DAS 
Bekämpfung der Beſchälſeuche. 


Die viehſeuchenpolizeiliche Anordnung vom 18. Juli 1924 — 
abgedruckt im Kreisblatt Nr. 34 — bringe ich hiermit den Orts- 
polizeibehörden und Herren Landjägern zwecks weiterer Ueberwachung 
in Erinnerung. 

den 16. Mai 1929.‏ وی 


Der Landrat. 
Medizinalbezirk 0۰ 


Der Regierungs- und Medizinalrat ift vom Urlaub zurückgekehrt 
und hat mit dem heutigen Tage die Dienſtgeſchäfte wieder aufges 
nommen. 

Ich erſuche die Ortsbehörden um . Bekanntgabe. 

Tiegenhof, den ۱5. Mai ۰ 


Der Landrat. 


Nr. 4. 


Nr. 5. 


Standesamtsbezirk Barendt. 

Seitens des Senats der Freien Stadt Danzig ift der Lehrer 
Serell in Barendt zum Standesbeamten für den Standesamtsbezirk 
Barendt beſtellt worden. 

Die Herren Gemeindevorſteher von Barendt, Palſchau und Por- 
denau werden um ortsübliche Bekanntgabe erſucht. 

Tiegenhof, den 15. Mai 1929. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes 


des Kreiſes Gr. Werder. 
Ne. 6: : 


Perſonalien. 

Sum Schulkaſſenrendanten der Schule in Gr. Leſewitz iſt der 
Gemeindevorſteher Franz Schinkowski aus Gr. Leſewitz gewählt und 
für dieſes Amt von mir beſtätigt worden. 

Tiegenhof, den 14. Mai 1929. 


Der Landrat. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Bekanntmachung. 


Infolge Erbauung des Schöpfwerkes für den 
Linauverband auf dem rechtsſeitigen Elbinger Weich— 
ſeldeich in Kalteherberge wird der auf der Krone 
dieſes Deiches entlang führende öffentliche Weg in 
Kalteherberge von ſofort ab auf die Dauer von 
5 Monaten für den öffentlichen Verkehr geſperrt. 

Die Herren Gemeindevorſteher der in Frage 
kommenden Gemeinden werden erſucht, dies zur 
öffentlichen Kenntnis zu bringen. 


Tiegenhof, den 15. Mai 1929. 
Der Deichhauptmann 


F. Döhring. 


Lohnbücher 


mit Vordruck für 1 Woche mit Tagelohn, Wochenlohn, 
Krankenkaſſe, Klebemarken uſw. 


zu haben bei 
R. Pech & W. Richert, Neuteich. 


Druck und Verlag von R. Pech & W Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


Neuteich, den 24. Mai 


Nr. 21 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Kreishundeſteuer. 

Die Ortsbehörden des Kreifes werden erfucht, zwecks Veranlagung 
der Kreishundefteuer für das erſte Steuerhalbjahr 1929 (April 1929 
bis September 1929) umgehend ein Verzeichnis der ſteuerpflichtigen 
Bunde nach dem Stande vom 1. April 1929 aufzuſtellen und in Ben: 
pelte» Ausfertigung 

bis ſpäteſtens zum 15. Juni d. Is. 
hierher einzureichen. 

Zu dem Verzeichnis gehen den Gemeinden in den nächſten Ta— 
gen Vordrucke zu. Eine Ausfertigung des Derzeichniffes erhalten die 
Ortsbehörden nach Feſtſtellung durch den Kreisausſchuß zur Einzie— 
hung der Steuerbeträge zurück. 

Diejenigen Hunde, die im abgelaufenen Halbjahr (Oktober 1929 
bis März 1929) neu hinzugekommen find, müſſen für dieſes noch ۰+ 
träglich verſteuert werden. Die Steuer fällt fort, wenn der Hund ſchon 
anderweit verſteuert oder anſtelle eines eingegangenen, ſchon verſteuerten 
Hundes, angeſchafft iſt. Hunde, welche hiernach einer Nachbeſteuerung 
unterliegen, ſind in der Liſte unter beſonderem Abſchnitt „Zugang“ 
aufzuführen. 

Durch den letzten Kreistag iſt die halbjährliche Steuer wie folgt 
feſtgeſetzt worden: 

a) für den 1. Hund 2, 25 G 
b) D ” Ze + 4,50 ۸ 
0) „ „„ 3. 1 9,00 „ 
Ir D 4. „ 18, 00 77 

HS 36,00 „ 

Die Poetic der neuen Steuerſätze wird erfolgen, ſobald 
die Steuerordnung durch das Derwaltungsgericht in Danzig genehmigt 
worden iſt. Wir erſuchen, bei Aufſtellung der Liſte die neuen Steuer— 
beträge der Berechnung zugrunde zu legen und ferner ſtrengſtens 
darauf zu achten, daß in die Hundeſteuerliſte ſämtliche vorhandenen 
Bunde aufgenommen werden. 

Zwecks Umgehung der höheren Steuer für zweite und weitere 
Bunde ſoll es vorgekommen fein, daß dieſe auf den Namen eines 
anderen Haushaltangehorigen zur Anmeldung gekommen find. Die 
Ortsbehörden werden erſucht, derartigen Steuerhinterziehungen, wo 
fte verſucht werden ſollten, entgegenzutreten und gegebenenfalls hier- 
her Anzeige zu erſtatten. 

Tiegenhof, den 18. Mai 1929. 


Der Kreisausſchuß des Kreiſes Großes Werder. 


Nr. 2. Berichtigung. 


In der Polizeiverordnung vom 26. März 1929 — (St. A. S. 
189 —) betr. Abänderung der Polizeiverordnung über den Straßen⸗ 
verkehr vom 16. Juli 1927 muß in J. fortfallen: Abſatz 5. Im frühes 
ren Abſatz 4, jetzt in Abſatz 5, muß es heißen ſtatt: „bei Kraftfahr- 
zeugen“, „bei Laſtkraftfahrzeugen“ Im letzten Abſatz sip es heifen 
ftatt „1. 4. 297 „26. 5. 1929.“ 

Danzig, den 2. Mai 1929. 


Der Senat der Freien Stadt Danzig, 
Abteilung des Innern. 
Veröffentlicht unter Bezugnahme auf meine ERAN 
machung vom 12. 4. d. Is., Nr. 16, 
Diet, den 14. Mai 1929. 
Der Eandrat. 


Ur, 


Nr. 28. 


Unterſuchungstermine f. Wandergewerbepferde. 
Für die Unterſuchung der im Wandergewerbe benutzten Pferde 
werden für den Monat Juni 1929 folgende Termine feſtgeſetzt: 


Tie gen hof: Montag, den 5. 6. 1929, 9 Uhr vormittags, vor 
der Wohnung des Regierungs- und Deterinärrats. 

Simonsdorf: Montag, den 10. 6. 1929, mittags 1% Uhr, vor 
dem Bahnhof. 

Neu teich: Freitag, den 28. 6. 1929, mittags 1 Uhr, vor 


dem Hotel „Deutſches Haus“. 
Die Polizeiverwaltungen Tiegenhof und Weuteich und die Herren 
Gemeindevorſteher des Kreifes erſuche ich um ortsübliche Bekanntgabe. 
Tiegenhof, den 21. Mai 1929. 
Der Landrat. 
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für den Kreis Gr. Werder 


1 Bezugspreis monatlich i . Dan Gulden. 
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Nr. 22 9% 7 Neuteich, den 31. Mai | 5 Son CZ 


Betanntmadunigen des Landratsamtes und des 1 
RR ` . Steiteranteile der Gemeinden. 


An Stenetanteilen für die Gemeinden find feitens det Freiſtadtſteuerkaſſe die in den Spalten 3—6 bezw. 7 der [0 Su. 
ſammenſtellung aufgeführten Beträge überwieſen worden. Die Anteile ſind in der aus den Spalten gj 10 und 11 erſichtlichen Höhe diesſeits 
einbehalten worden. Die auf Gemeindekonto überwieſenen Beträge ergibt Spalte 8. ۱ 

Ich erſuche um ordnungsmäßige Verbuchung der Anteile in der Gemeinderechnung. 


Einbehalten 
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57 Neukirch 1623 69750 233080 
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Tiegenhof, den 25. Mai 1929. 


Der Vorfitzende des Kreis ausſchuſſes des Kreijes Gr. Werder. 


(ut Bebe Guojau, Mielenz, Simonsdorf, Altenau und Heubue 
den. Der Kreis gewährt ein Mindeſteinkommen und übernimmt die 
Beiträge zur Krankenkaſſe ſowie Angeſtelltenverſicherung. Die näheren 
Anſtellungsbedingungen können im Büro des Kreisausſchuſſes (Sim⸗ 
mer Nr. 17) eingeſehen werden. 

Schriftliche Bewerbungen mit Lebenslauf und Seugnisabfäniften 
find bis zum 10. Juni 1929 ar einzureichen. 

Tiegenhof, den 28. Mai 19 


Der Sé EE des Kreisausſchuſſes des Krei ſes 
Gr. Werder. 


„„ für 1028. 


Nach 8 120 Abſatz 2 der Landgemeindeordnung vom 3. 7. 1891 
iſt die Gemeinderechnung binnen 3 Monaten nach dem Schluſſe des 
Rechnungsjahres der Gemeindevertretung (Gemeindeverſammlung) 
zur Prüfung, Feſtſtellung und Entlaſtung vorzulegen. Nach erfolgter 
Feſtſtellung uſw. Ht die Rechnung während eines Zeitraumes von 


. 2 Wochen zur Einſicht der Gemeindeangehörigen auszulegen. Ort 
und Seit der Auslegung find 1 5 ortsüblich bekannt zu gebeu. 


Der Feſtſtellungsbeſchluß iſt nach dem in der Ureisblattdruckerei 
in Neuteich erhältlichen و و ی‎ arn Abt. G. Nr. 4) 


Nr. 2 


3 ja. 


Beratungsſtellen des ۷ ۰ 


Tiegenhef im Kreishaufe an jedem Freitag 
um 11½ Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder, 
um 12 Uhr für Krüppel und Lungenkranke. 


Neuteich, in den Kontorräumen des ehemaligen Bienert'ſchen 
۱ Grundſtückes Dienstag, den 4۰ Juni 1929, 
nachm. um 2 Uhr für Säuglinge, Sc e und Kinder, 


um 2½ Uhr für Krüppel und ۰ 

Die Beratung ift unentgeltlich. 

In den Beratungsftellen wird eventl. die Aufnahme in die 
Staatliche Frauenklinik Danzig⸗Langfuhr als ausſchwangere ver⸗ 
mittelt. Sie iſt jedoch nur dann möglich, wenn die Schwangere noch 
wenigſtens 4 Wochen vor ihrer Niederkunft . 

Tiegenhof, den 24. Mai 1929. 


Kreiswohlfahrtsamt. 
Nr. ۰ — 


Beſetzung einer gebammenſiele. 


Die Bezirkshebammenſtelle in Altmünſterberg iſt vorausſichtlich 


am 1. Juli 1929 zu beſetzen. Der Bezirk befteht aus den Grtſchaften 


in der Seit vom 1. bis 20. Juni ftatt. 

Die dazu erforderlichen Vordrucke hat das Statiſtiſche 
Candesamt den Gemeinde⸗ und Guts vorſtänden inzwiſchen 
zugeſandt. Ortsvorſtände, die bis zum 3. Juni noch nicht 
in dem Beſitz der Vordrucke gelangt find, müſſen dieſe bei 
der unterzeichneten Behörde ſofort anfordern. 

Danzig, den 25. Mai 1929. 

Das Statiſtiſche Landesamt. 


Betrifft: Notſtandsſtundungen. 

Die nächſte Kate der durch beſonderen Beſcheid mitge⸗ 
teilten Steuerreſte 1924/26 (Notſtandsreſte) ift am I. 6. 
dieſes Jahres fällig. Letztmalig wird darauf hingewieſen, daß 
auch die nächſten Vierteljahresraten am J. 9., 1. 12., 1. 3. 
und J. 6. jeden Jahres mit je jo des urſprünglich mits 
geteilten Geſamtreſtes ohne beſondere Mahnung bis zur 
Erfüllung der Steuerrefte 1924/26 zu zahlen find und daß 
bei Nichteinhaltung auch nur einer Rate der ganze Heft 
fällig wird. 

Steueramt 11. 


Lohnbücher 


mit Vordruck für 1 Woche mit Tagelohn, Wochenlohn, 
Krankenkaſſe, Klebemarken uſw. 


zu haben bei 
R. Pech & W. Richert, Neuteich. 


ieee 
| Hochzeits⸗Einladungen 
Holhzeits⸗Zeitungen 
Hochzeits⸗Geſänge 
Menn⸗Karten 
Te aun as GE beftellt man bei 


. R. Pech & Richert, 


Inſerieren bringt Gewinn Neuteich. 


Das Betreten meiner 
Ländereien vom Gehöfte 
des Herrn Frieſen aus iſt 

verboten. 

Gleichzeitig mache ich da⸗ 
rauf aufmerkſam, daß ich 
einen böſen Bullen auf der 
Weide habe. 
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abzufaſſen. Beglaubigte Abſchrift des 5 
bis ſpäteſtens zum 1. Auguſt d. 
hierher einzureichen. 
Die Rechnung nebſt zugehörigen Belegen und Hebeliften iſt ſorg⸗ 
fältig aufzubewahren. 
Tiegenhof, den 25. Mai 1929. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreis ausſchuſſes 
` des Kreiſes Gr. Werder. 


Rückſtrahler an Fahrrädern. 


Unter Bezugnahme auf die im Kreisblatt Nr. Is veröffentlichte 
Polizeiverordnung vom 26. 3. 1929 betr. Abänderung der Polizeiver⸗ 
ordnung über den Straßenverkehr vom 16. 2. 1927 weiſe ich darauf 
hin, daß für die Provinz Oftpreugen ebenfalls eine Polizeiverordnung 
beſteht, nach welcher Fahrräder mit einem Kückſtrahler, der einfals 
lende Lichſtrahlen in gelbroter Farbe deutlich zurückwirft, verſehen 
ſein müſſen. ۳ 

Ich a die Ortsbehörden des Kreifes für ortsübliche Bee 
kanntgabe zu ſorgen. 

Ciegenhof, den 23. Mai 1929. 
Der Landrat. 


Amtsbezirk ۰ 

Amtsvorſteher Wiebe in Ließau iſt ab 1. 6. d. Is. auf etwa 
4 Wochen verreiſt. Da auch der ſtellv. Amts vorſteher Penner in Ließ au 
abweſend iſt, find gemäß § 57 Abſatz 4 der Kreisordnung die Dienſt⸗ 
geſchäfte dem benachbarten Amtsvorfteher Flindt in Barendt übers 
tragen worden. 

Tiegenhof, den 25. Mai 1929. 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Nr. 5. 
Räude. 
Die Raude unter dem Pferdebeftand des Gaftwirts Max ‘Meus 
mann in Palſchau iſt erloſchen. 
Tiegenhof, den 17. Mai 1929. 
Der Landrat. 


Gd uche a 


Ur, ۰ 


RN apres — — 
Beurlaubung vont ۰ 
Der Gberwachtmeiſter Schwichtenberg in Brunau ift für die 
Zeit vom 1. Juni bis 25. Juni d. Js. einſchließlich beurlaubt. 
Seine Vertretung iſt dem Schutzpolizeikommando⸗Tiegenhof über⸗ 
tragen. 
Die Ortsbehörden erſuche ich um ortsübliche Bekanntgabe. 
Tiegenhof, den 24. Mai 1929. 
Der Landrat. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Auf Grund des Geſetzes betreffend die Vornahme 
regelmäßiger Erhebungen im Bereiche der Landwirtſchaft 
der Freien Stadt Danzig vom 15. März 1925 (Gef. Bl. 
Nr. 11 Seite 75) und der Senatsverordnung vom 22. 
Mai 1925 (St. A. Nr. 40 Seite 157) findet die in dieſem 


Jahre vorzunehmende Anbau- und Ernteflächenerhebung 


Druck und Verlag von R. Pech & W Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 
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für ür den Be Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. 


Neuteich, den 4. Juni 


1929 


Polizeiverorbnung. 


Zum Schutz des durch den harten winter ſtark gee 
fährdeten Wildſtandes wird auf Grund von 8 156 des 
Geſetzes über die Allgemeine Landesverwaltung in Der- 
bindung mit § 30 des Feld- und Forſtpolizeigeſetzes in der 
Faſſung der Bekanntmachung vom 27. September 7 
für den Umfang des Gebietes der GE Stadt, Pat ۲ 
folgendes verordnet: 


K. ; 

Die Jagd auf folgende Wildarten ift bis zum J. 5. 
1939 nur in der Seit zuläſſig für: 

Jv Rehböcke: J. Juli 1929 bis 31. Oktober 1920. 

2. weibl. Rehwild 1. Dezember bis 51. Dezember 1929. 

3. Haſen: 1. November 1929 bis 15. Januar 1950. 

4. Rebhühner: J. September 1929 bis 51. Oktober 1929. 

5. Wilde Hens 1. Auguſt 1929 bis 28. رز‎ 1930. 
2. 

e gegen dieſe SENG werden 
nach § 50 des Feld» und Forſtpolizeigeſetzes mit ee 
bis zu 150, — G oder mit Haft beſtraft. ae 

5 

Die Verordnung tritt mit ihrer band in Kraft, 

fie tritt am J. 3. 1950 außer Kraft. ry 


Danzig, den 28. Mai 1929. 


Der Senat. — Forſtverwaltung. 
Dr. Sahm. Dr. Wiercinski. 


Formularverlag. 


Folgende Formulare ſind fertiggeſtellt und am Lager: 


G. Nr. . Einladungen zur Gemeindeſitzung. 


2. Beſcheinigung über die ۵ 1 
„ „ „ 5. Beglaubigte Abfchrift des Protokolls einer Gemeinde⸗ 


fung. 

„„ „ 4 Feſtſtellungsbeſchluß der Gemeinderechnung. 

„ „ „ 5. Vernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Ermittelung 

des Unterſtützungswohnſitzes 
„ „ 6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe eines Hilfs⸗ 
bedürftigen. 

„ „ „ 6. Rechnungen für auswärtige Armenverbände. 

„ „ „ 6b Rechnungen für den Landarmenverband. 

„ „ „ . Bekanntmachung über die Art der Jagdverpachtung, 
über die Auslegung der Pachtbedingungen, und über 

die Anberaumung des Verpachtungstermins. 

„ „ „ S8. Jagopachtbedingungeu. 

„ „ „ 9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung. 

„ „ „ 0. Jagopachtvertrag. 

„ „ „ I. Antrags: und Fragebogen 


Abt. 


auf Erwerbsloſenunter⸗ 
ützung. 

„ „ „ 12. neu Nachweiſung über Aufwendungen für Erwerbsloſe. 

„ „ „ 12a. Hahlungslifte über Erwerbsloſen-Unterſtützung. 

„ „ „ lab. Meldungen der Erwerbsloſen bis zum 22. jeden 


Monats. 
„ „ „ 15. Antrag auf Uleinrentnerunterſtützung. 
„ „ „ 14. Nachweiſung über Aufwendungen für Kleinrentner 
n „ „ Lige, Hahlungsliſte über Uleinrentner-Unterſtützungen. 
Hi ki Hi 15. 


„ „ „ 16. Steuerzettel u. Quittungsbuch über Gemeindeſteuern. 
A ins E 

„ „ „tis. Geffentliche Steuermahnung. 

„ „ „19. Erſuchen an eine andere Behörde um Vornahme 
einer Swangsvollſtreckung. 
„ „ „ 20. Pfändungsbefehl. f 

„ „ „ 21. Suſtellungsurkunde. 
„ „ „22, Pfändungsprotokoll 


Nr. 23 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Nr. 1 Freee 
Ausjdreibung. 
Die Erde, Maurer-, Zimmer- und Dachdeckerarbeiten für den 


Neubau des Kinder-Walderholungsheims in Stutthof werden hiermit 
öffentlich ausgeſchrieben. Die Derdingungsunterlagen find gegen Er⸗ 
ftattung einer Schreibgebühr von 3,— G im Kreishaus Ciegenhof 
Simmer 10 erhältlich. Geffnungstermin für die Angebote ift Dienstag, 
den It. Juni 1929 vormittags 11 Uhr im Kreisbauamt. 

Tiegenhof, den 5. Juni 1929. 


Kreishauamt. 
NB 32 — — 
DE für das Rechnungsjahr 
1929. 


Die mit der Einreichung der Gemeindevoranſchläge für das Rech’ 
nungsjahr 1928 ſäumigen Herren Gemeindevorſteher erſuche ich noch⸗ 
mals, den von der Gemeindevertretung feſtgeſtellten Voranſchlag nebſt 
beglaubigter Abſchrift des Feſtſtellungsbeſchluſſes über die Höhe der 
Kealſteuerzuſchläge, beides in doppelter Ausfertigung, ſowie die 
Beſcheinigung über die Einladung zur Gemeindeſitzung nunmehr bis 
ſpäteſtens zum 15. 8. ts. einzureichen. 

Tiegenhof, den 5. Juni 1929. 


ze Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
(r. 3. —— 


Wohnungsbauabgabe. 

Die mit der Abführung der Wohnungsbauabgabe und Einrei— 
chung der formularmäßigen Abrechnung für das Vierteljahr Januar / 
märz 1929 ſowie der Hebeliſte von 1928 ſäumigen Herren Ortsvor⸗ 
ſteher werden hieran mit Friſt bis zum 15. Juni ۵. Is. erin: 
nert, Der Termin iſt mit Rückſicht auf den Jahresabſchluß für 1928, 


und da die Hebeliſten zwecks Neuanfertigung für 1929 dringend ges 


braucht werden, unter allen Umſtänden einzuhalten. 

Tiegenhof, den 3. Juni 1929. 

Der Kreisausſchuß des Kreiſes Großes Werder. 
Nr. A — سس‎ 
Amtsbezirk Gnojau. 

Amts vorſteher Grunau in Simonsdorf ift ab 1. 6. d. Ae, auf 
etwa 4 Wochen verreiſt. Die Dienſtgeſchäfte führt während dieſer Seit 
der ſtellv. Amtsvorſteher, Hofbefizer Herbert Löwen in Simonsdorf. 

Tiegenhof, den 51. Mai 1929. ۰ 
Der Landrat als Vorſitzender des ۰ 


Nr. 5. — — 
Amtsbezirk Barenhof. 


Die Amts vorſtehergeſchäfte des obigen Bezirks führt bis auf 
weiteres der ſtellvertretende Amtsvorſteher, Hofbeſitzer Alfred Schroedter 
in Neumüſterberg. f 

Tiegenhof, den 1. Juni 1929. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 
Aufenthaltsermittelung. 


Der Aufenthaltsort des polniſchen Staatsangehörigen — Arbei— 
ters Bernhard Paskowski, geboren am 11. Dezember 1894 in Pr. 
Stargard wird benötigt. Wir erſuchen ergebenſt uns den Aufenthalt 
desſelben mitzuteilen oder anzugeben, wohin er ſich abgemeldet hat. 

i Magiſtrat Neuteich 


Reef. 


Kreislehrertagung. 
Der Senat, Abt, für W., K. u. D hat die an der Tagung am 
15. Juni teilnehmenden Lehrkräfte, ſoweit erforderlich, beurlaubt. 
Kalthof, den 30. Mai 1929. 
Der Schulrat. 


Weidemann. 


Ce i 


Abt. 0 Wr. 23. Pfändungsprotofoll bei و‎ REN 
„ „ „ 2% Derfteierungsprotofoll. 


„ „ „ 25. Fahlungsverbot. ; ; e 
„ „ „ 26. Ueberweiſungsbeſchluß. 9 
wee OT UDI DES er und 2 

b beſchluſſes an den Schuldner. 


„ „ 28. Benachrichtigung an den Schuldner über den ۳ 
ſtellungstag des Fahlungsverbotes. 


„ „ 25a. Abſchrift d 1 bot den Gläubi in gr أ‎ 
| le a یی‎ es an den Gläubiger 0 oßer Auswahl empfiehlt 


on 29a. Abſchrift des vorläufigen aa cue ey Pech & Rich ert, Nenteich. 


„ „ „ 30. Melderegiſter. 
„ „ „ 31. Abmeldeſchein. 
„ „ „ 52 Anmeldeſchein. 
„ „ „ 52aduzugsmeldung. 
„ 32bfortzugsmeldung. 


moe „ 2c 5remdenmeldezettel. Merk dir zwei Wörtchen einprägsam 


„ 33. Doranſchlag der Gemeinde. 


„ 3% Beglaubigte Abſchrift über die Höhe der Kommunal- 
ſteuerzuſchläge. 

. Urliften für Schöffen oder Geſchworene. 1 

„ „ „ 363. Aerztl. Behandlungsſchein fer Kriegshinterbliebene. 

D „ nu ۰ Sahn⸗ 

Abt. A Nr. ۱. Antrag auf Ausſtellung eines waffenſcheines. 

„ „ „ 2. Ehefähigkeitszeugnis. 

5. Seugnis zur Erlangung des Armenrechts. 

„ 4. Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Geiſtes⸗ 
kranken uſw. in eine Anſtal 

5. Arztliche Nachrichten über einen Geiſteskranken uſw. 


' A Erteil Wand b 
Ee | das beste . 


gewerbeſcheines. 
i 8. Perfonalbogen fiir die Begleitperfon. 
ng, Dette Beſcheinigung über den Antragfteller. Die größte Funkzeitschrift! — bringt wöchentlich alle aus- 
„ „ „ 10. Katafterblatt für die gewerbliche Anlage. führlichen Programme der in- und ausländischen Sender 
„ „ „ Al nn 
2. ; 
= 3 5 55 dr Dernehmung. Heft 50 Pf., Monatsbezug RM 2.- / Man bestellt beim Postamt 
„ „ „ Lë, Genehmigung zur Deranftaltung einer Tanzluſtbarkeit. od. einer Buchhandlung / Probeheft umsonst vom Verlag Berlin N 24 
e 


„ „ „ 15. Dorladung zur Vernehmung. 
„ . Urſprungszeugnis zur Einfuhr von Ben nach 
oot aa 


„ „ 16a Urſprungszeugnis (für Märkte). 
„ „ 17. Strafaktenbogen. 
„ „ „ Lë, Paßverlängerungsſchein. 
„ Isa. Unfallanzeigen. 
„ 19. Unfallunterſuchungs⸗ Verhandlungen. 
, 20. Bauerlaubnis. 
„ „ „20a. Todesbeſcheinigung. 
. O 
v Schiedsmänner: 

Abt. Schiedsm. Nr. . ee für den Kläger. 

e „ 2. Dorladung für den ۰ 

3. ۰ 

Die Herren Amts» und Gemeindevorfteher werden gebeten, bei 


Beſtellung ftets die Abteilung und Nummer anzugeben. 


R. Pech & W. Richert, Neuteich. 


Verlobungsanzeigen 
Vermählungsanzeigen 
Dankingungen 


liefert in geſchmackvollen Ausführungen 


R. Pech & Richert, Neuteich 


” 


D wae 


Druk und Verlag von N. Pech & IB Richert, Reuleich (Freie Stadt Danzig). 


IT? 


Kreis⸗Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


Neuteich, den 13. Juni 


1929 


یی 


Betrifft Aufenthaltsermittelung. 


Der am 7. April 1907 geborene Arbeiter Bernhard Fenteck wird 
vom Kreisausſchuß — Kreisjugendamt Marienburg geſucht. 

Die Herren Gemeinde- und Butsdorfteher ſowie Kandjägerbe- 
amten werden erſucht, feſtzuſtellen, ob gente fic) in ihrem Bezirk 
aufhält. Im bejahenden Falle iſt uns zum Geſchäftszeichen K. A. II 
Nr. 1575 zu berichten. 

Tiegenhof, den 7. Juni 1929. 


Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder. 
Kreisjugendamt. 


Am 28. d. Hits, nachmittags 5 Uhr, 
findet im Gafthauje des Serrn Gerlach die 
Verpachtung der hieſigen Jagd ſtatt. 


Die näheren Bedingungen liegen zur Einſicht im Gemeindeamt 
aus. 
Pieckel, den 12. Juni 1929. 
Der Jagdvorſteher. 


Kreislehrertag Großes Werder. 
Die Tagesordnung am 15. 6. 29 wird wie folgt geändert: 


Punkt J. Die Neuordnung der 2, Lehrerprüfung. 
(Herr Oberſchulrat Behrendt). 


Baumann. 


Allerſchnellſte Lieferung von 
Todesanzeigen 


Dankſagungen 


bei 


R. Pech & Richert, Neuteich. 


Dir one Melt 
um 3 


Nichts Schöneres gibt es, als sich — gemiit- 
lich daheim sitzend — alle femen Sende- 
stationen „heranzuholen“, 


4 Man weiß ja auch genau, ob Rom, ob Paris 
jetzt sendet / was Langenberg jetzt bringt und 
welche Musik gerade aus Barcelona ertnt e 


denn: „Der Deutfde Rundfunk“, 
die älteste und größte Funkzeitschrift, bringt 
ja wöchentlich alle ausführlichen Programme 
aller in- und ausländischen Sender 


Heft 50 Pf. Monatsbezug RM 2, - durch das Postamt od. eine 
Buchhandlung, Probeheft umsonst vom Verlag, Berlin N 24 


Nr. 24 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Sommerferien. 


Die diesjährigen Sommerferien für die ländlichen Volksſchulen 
des Kreifes werden im Einvernehmen mit dem Herrn Schulrat wie 
folgt feſtgeſetzt: 

Dauer der Ferien: 32 Tage. 
Schluß des Unterrichts: Sonnabend, den 29. Juni d. Js. 
Beginn des Unterrichts: Donnerstag, den 1. Auguſt d. Is. 

Diejenigen Schulvorſtände, die eine Aenderung der Lage der 
Ferien wünſchen, werden erſucht, entſprechende begründete Anträge 
an mich durch die Hand des Herrn Schulrats bis zum 25. 6. 
d. Is. zu richten. 

Später eingeſandte Anträge können nicht berückſichtigt werden. 

Tiegenhof, den 10. Juni 1929. 

Der Landrat. 


Nr. Be 
Betrifft: Prüfung der minimax⸗Handfeuer⸗ 
16 


öſcher. 

Durch Beauftragte der Minimax⸗Export⸗Kompagnie in Danzig 
werden in nächſſer Seit die im Ureiſe befindlichen Minimar-Hand- 
feuerlöſcher einer Foftenlofen Nachprüfung unterzogen werden. Dieſe 
Prüfung iſt durch den ſtarken Froſt im letzten Winter unbedingt er⸗ 


Nr. 4 


forderlich geworden, damit die Geſellſchaft ihren Gewährleiſtungen, 


Erſatz der verbrauchten Füllungen bei ihren Normaltypen, nachkommen 
kann. Da es im Intereſſe der Minimax-Beſitzer und des geſamten 
Feuerlöſchweſens liegt, wenn die Löſcher geprüft werden, bitte ich 
die Minimax⸗Beſitzer, den Prüfungsbeamten ſämtliche vorhandenen 
Minimaz⸗Löſcher zur Nachprüfung vorzulegen, damit die Sicherheit 
beſteht, daß die Löſcher auch wirklich gebrauchsfertig ſind. Es iſt 
mehrmals die Erfahrung gemacht worden, daß die Minimax-Feuer⸗ 
löſcher leer geſpritzt und leichtfertiger Weiſe wieder aufgehängt wur- 
den, fo daß bei einer wirklichen Gefahr die Löſcher nicht gebrauchs⸗ 
fertig waren. 

Ich mache nochmals darauf aufmerkſam, daß die Minimax⸗Ge⸗ 
ſellſchaft ſämtliche bei einem Brande verbrauchten Füllungen unents 
geltlich erfet und daß es Pflicht ſämtlicher Minimax⸗Beſitzer iſt, bei 
jedem Brande in der Gemeinde mit den Löſchern zur Hilfe zu eilen. 

Die Ortsbehörden erſuche ich um ortsübliche e 

Tiegenhof, den 4. Juni 1929. 

Der Landrat. 


Schau der offenen Schornſteine. 


Den Herren 21۱۵0 2 des Kreifes bringe ich hiermit 
in Erinnerung, daß gemäß meiner Verfügung vom 11. Oktober 1924 
— 3871 8/24 — die . über die Schau der offenen 
Schornſteine bis zum 1. Oktober d. Is. an mich einzureichen find. 
Tiegenhof, den 5. Juni 1929. 


Der Landrat. 
Nr. 4 
Amtsbezirk Gr. Lichtenau. 


Infolge Behinderung ſowohl des Amtsvorfiehers Strich in Gr. 
Lichtenau wie des ftellv. Amtsvorſtehers Tornier in Parſchau werden 
die دب‎ e e des Amtsbezirks Gr. Lichtenau ab Mitt⸗ 
woch, den 12, ۵ Mts. auf etwa 4 Wochen durch den BEE 
Saft in Eichwalde vertretungsweiſe geführt. 

Tiegenhof, den 10. Juni 1929. 

5 05 Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
kr. P 


Nr. 3. 


Bekanntmachung. 


Wir eee für Guldeneinlagen vom 1. Juni 1929 ab: 


bei täglicher Kündigung 4% 
bei 1 monatl. * 5'/20/o 
bei 3 monatl, 15 ee 


Tiegenhof, den 10. Juni 9 
Der Vorſtand der Spartaſſe des Kreiſes Gr. Werder. 


Druck und Verlag von R. Pech & W Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


KRreis-Blatt 
Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


Neuteich, den 21. Juni 


1929 


Geſchworenen für das Jahr 1930 berufen werden können, gemäß 
8 51 ff des Gerichtsverfaſſungsgeſetzes vom 27. Januar 1822 (R. G. 
Bl. Nr. ۱( in der Faſſung des Geſetzes vom 15. September 1922 
(G. Bl. S. 415) nach dem untenſtehenden Muſter aufzuſtellen und nach 
vorſchriftsmäßiger Auslegung unter Beifügung eingegangener Ein⸗ 
ſprüche bis zum ۱. Auguſt d. Is. Suveh meine Hand 
an das zuſtändige Amtsgevicht einzureichen. = 

Terminsüberfchreitungen müſſen unter allen Umſtänden ۵۵ 
den werden. 

Die Ortsbehörden mache ich ausdrücklich darauf aufmerkſam, 
daß in die Urliſten nur Danziger Staatsangehörige und zwar Männer 
und Frauen aufzunehmen ſind, welche das 25. Lebensjahr vollendet 
haben. 

Nicht aufzunehmen ſind: 

1. Perſonen, welche die Befähigung infolge ſtrafgerichtlicher Verurtei⸗ 
lung verloren haben, 

2. Perſonen, gegen welche das Hauptverfahren wegen eines Verbrechens 
oder Vergehens eröffnet worden iſt, das die Aberkennung der bür⸗ 
gerlichen Ehrenrechte oder Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher 
Aemter zur Folge haben kann, 

3. Perſonen, welche infolge gerichtlicher Anordnung in der Verfügung 
über ihr Vermögen beſchränkt find, 

4. Perſonen, welche zur Heit der Aufſtellung der Urliſte das 25. Lebens 
jahr noch nicht vollendet haben, 

5. Perſonen, welche zur Seit der Aufſtellung der Urliſte den Wohn⸗ 
ſitz in der Gemeinde noch nicht ein volles Jahr haben, 

6. Perſonen, welche wegen körperlicher und geiſtiger Gebrechen zu dem 
Amte nicht geeignet ſind, ۱ 

7. die Mitglieder des Senats, 

8. Staatsbeamte, welche zu jeder Zeit einſtweilig in den Ruheſtand 
verſetzt werden können, 

9. richterliche Beamte und Beamte der Staats anwaltſchaft, 

10. gerichtliche und polizeiliche Vollſtreckungsbeamte, 

11. Keligionsdiener, 

12. die Mitglieder des Oberverwaltungsgerichts ſowie die ſtändigen 
Mitglieder des Verwaltungsgerichts. 

Beſonders haben die Gemeinden auch darauf zu achten, daß 
ſämtliche Perfonen, die zu dem Amte eines Schöffen oder Oe’ 
ſchworenen berufen werden können, in dieLiften aufgenommen werden. Die 
Gemeinden dürfen von ſich aus bei Aufſtellung der Liſten keine Aus⸗ 
wahl vornehmen, dürfen alſo keine Perſonen fortlaſſen, die ihnen 
für das Amt eines Schöffen oder Geſchworenen nicht geeignet er⸗ 
ſcheinen. Die Auswahl der geeigneten Perſonen iſt vielmehr lediglich 
Sache des bei jedem Amtsgericht hierfür beſtehenden Ausſchuſſes. 

Die Ortsbehdrden haben die auf geſtellten Urliſten eine Woche 
laug in ihrem Amtszimmer öffentlich auszulegen. Vorher iſt auf 
ortsübliche Weiſe bekannt zu machen, wann und wo die Auslegung 
ſtattfindet, ſowie daß gegen die Nichtigkeit und Vollſtändigkeit der Ure 
liſte innerhalb dieſer Auslegungsfriſt bei den Grtsvorſtehern ſchrift⸗ 
lich oder zur Verhandlung Einſpruch erhoben werden kann. 

Nach Ablauf der Einſpruchsfriſt iſt die Urliſte von dem Grts⸗ 
vorſteher mit der amtlichen Beſcheinigung über die erfolgte Auslegung 
und über die hierüber vorher geſchehene Bekanntmachung zu verſehen, 
zu unterſiegeln und ſodann du vel) meine Nand an das Amts⸗ 
gericht einzureichen. 

Auch Fehlliſten müſſen öffentlich ausgelegt und mit der Bee 
ſcheinigung dem Amtsgericht eingereicht werden. 


Urliſte. 


der in der Gemeinde (dem Gutsbezirftr 4 
wohnenden Perſonen, welche für das Jahr 1950 zu dem Amte eines 
Schöffen oder Geſchworenen berufen werden können: 


Nr. Dore und Suname| Beruf Wohnort falter nach Bemerkungen 
5 Jahren 


(In alphabetiſcher Reihenfolge aufzuführen.) 
Tiegenhof, den 17. Juni 1929. 
Der ۰ 


für den 


Nr. 25 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Nr. J. Wohnungsbauabgabe. 

Die mit der Abführung der Wohnungsbauabgabe und Einreichung 
der formularmäßigen Abrechnung für das Vierteljahr Januar / März 
1929 fowie der Hebeliſte von 1928 ſäumigen Herren Ortsvorfteher 
werden hieran mit Friſt bis 

zum 28. Juni 1920 
nochmals erinnert. Der vorſtehend geſetzte Termin iſt nunmehr unter 
allen Umſtänden einzuhalten. 

Tiegenhof, den 17. Juni 1929. 

Der Kreisausſchuß des Kreiſes Großes Werder. 


MID arts Kreishundeſteuer. 

Die ſäumigen Herren Gemeindevorſteher werden erſucht, die 
Kreishundefteuer für das Halbjahr April / September 1929 bis 

ſpäteſtens zum 25. Juni 8. Is. 

in doppelter Ausfertigung einzureichen. Wegen der Aufſtellung der 
Liſten weiſen wir nochmals auf die Kreisblattbekanntmachung vom 
18. Mai d. Is. — Kreisblatt Nr. 21 — hin. 

Tiegenhof, den 15. Juni 1929. 

Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder. 


Nr. 3. Kreistagſitzung. . 

Am Montag, den 1. Juli ۵. Is, vorne. 10½ Ube, 
findet im Saale des Kreishaufes hierfelbft eine Sitzung des Kreis- 
tages des Kreifes Gr. Werder ftatt. 

Ciegenhof, den 12, Juni 1929. 

Der Landrat. 


Nr. 4. Sommerferien. 
In der Kreisblattbefanntmahung vom 10. 6. d. Is. — Kreis⸗ 
blatt Nr. 24 — muß es heißen: 
Dauer der Ferien: 55 Tage. 
Schluß des Unterrichts: Freitag, den 18. Juni 1929, 
Tiegenhof, den 18. Juni 1929. 
Der Landrat. 


Nr. 5. ۱ 
Schweinepeſt. 
Unter dem Schweinebeſtand des Hofbefigers Faſt in Neumünſter— 
berg iſt Schweinepeſt ausgebrochen. 
Tiegenhof, den 17. Juni 1929. 
. Der Eandrat. 


Nr. 6. Schweinepeſt. 

Unter dem Schweinebeſtande des Hofbeſitzers Penner J in Neu— 
Bird und des Oberlehrers Brückner⸗Schönhorſt iſt amtstierärztlich 
Schweinepeſt feſtgeſtellt. 

Ferner iff unter dem Schweinebeſtande des Hofbeſitzers Joſt⸗ 
Neuteicherhinterfeld und des Arbeiters Widder-Schöneberg⸗Sand Ders 
dacht auf Schweinepeſt feſtgeſtellt. g 

Tiegenhof, den 18. Juni 1929. 

Der Landrat. 


Schweinepeſt. 
Unter dem Schweinebeſtande 
I. des Hofbeſitzers Hermann Fröſe-Schönhorſt, 
1 ” Heinrich Penner⸗Palſchau und 
3. „ Friedhofinſpektors Enß⸗Por denau 
iſt amtstierärztlich Schweinepeſt feſtgeſtellt worden. 
Tiegenhof, den ı8. Juni 1929. f 
Der Landrat. 
Nr. 8. 


Aufjtellung der Urliſten für die Auswahl der 


Schöffen und Geſchworenen. 
Die Ortsbehörden des Kreifes erſuche ich, die Urliſte derjenigen 
Perſonen in der Gemeinde, die zu dem Amte eines Schöffen oder 


Nr. 


Druck und Verlag von R. Pech & W Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


e 


A. 


Kreis-Blatt 
für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


Nr. 26 Neuteich, den 28. Juni 1929 
2 1 d ۱ 2 
Bekanntmachungen des Landratsamtes | Nr. le. Beurlaubung von Landjägern. 
۹ Nachſtehend bringe ich die Vertretung der im Monat Juli d. Is. 
= und des Kreisausſchuſſes. beurlaubten Landjäger zur Kenntnis und erſuche die beteiligten Orts⸗ 
9 
203 وا‎ a ی‎ — behörden um ortsübliche Bekanntgabe. 
Beratungsſtellen des Kreiswohlfahrtsamtes: 3 bis زا‎ 
Tiegenhof im Kreishaufe an jedem Freitag gedon SE einſchl ی‎ 
um 11½ Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder, — 5 = 
um 12 Uhr für Krüppel und Lungenkranke. Sandjägermitr. 150. 6.21. 2 Schupokommando⸗Kalthof 
Neuteich, in den Kontorräumen des ehemaligen Bienert'ſchen Domurath-Kalthof 
Grundſtückes Dienstag, den 2. Juli 1929 Gberwachtmeiſt 6. 2.18. 7.15 f GER ür di 
nachm. um 2 Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder, en = | Sech NOE iie 
um 21/2 Uhr für Krüppel und Sungenfrante. Kunzend وهی قح پر‎ oe orf, Altweich- 
Die Bea hana eege zendorf ` fel, Bieſterfelde und Adl. Renkau 
In den Bekatungsſtellen wird eventl. die Aufnahme in die ) Oberwachtmeifter Wolf-Werners- 
Staatliche Frauenklinik Danzig⸗Langfuhr als Hausſchwangere ۶ dorf für die Gemeinde Gr. Rontau, 
mittelt. Sie iſt jedoch nur dann möglich, wenn die Schwangere noch Schupokommando-Kalthof für die 
wenigſtens 4 Wochen vor ihrer Niederkunft ſteht. Gemeinde Altmünfterberg. 
Tiegenhof, den 24. Juni 1929. ۱ Oberlandiä 7.2% 7 Sec? hof 
| ۶ erlandjäger Wel? . 2. Schupokommando-Tiegenhof. 
he la Kreiswohlfahrtsamt. Weſterweck⸗Jungfer EI ta EEE ERE: 
d SC? Senatsbeſchluß e 10. 2.131. 7. Schupokommando⸗Neuteich, 
e effert⸗Neutei C 
Der Kreisausſchuß des Landkreiſes Gr. Werder hat unter dem Candid Le l8 8.5 ۴ Be 
13. April 1929 beſchloſſen, aus den bisher kommunalfreien Grund⸗ ری ور‎ E e Ch na ere 
ſtücken des fiskaliſchen Schlangenhakens einfchl. der zugehörigen ۰ 1 5 El 
nannten Anliegerſiedlungen unter Zugrundelegung des im Kreisbauamt Oberlandjager 20. | 6. 8. Schupokommando-Kalthof für die 
aufgeftellten Sageplanes eine ſelbſtändige Landgemeinde mit dem Behnert⸗Simonsdorf Gemeinde Heududen, 
Namen „Schlangenhaken“ zu bilden. Gemäß 8 2 Ziffer 1 Satz 2 Schupokommando-Ließau für die 
der Landgemeindeordnung wird dieſem Beſchluß die Genehmigung Gemeinde Gr. Eichtenau, 
des Senats mit der Maßgabe erteilt, daß die Bildung der neuen e 5 
: d géi? chupokommando⸗Neuteich für die 
Landgemeinde am 1. Juli 1929 rechtswirkſam wird. eee EE 
Der Wahltag für die Wahl der Gemeindevertretung in der neuen Boe 7 rappenfelde, 
Landgemeinde Schlangenhaken wird auf Sonntag, den 11. Auguſt 1929 Oberwachtmeiſter Neumaun⸗Kun⸗ 
feſtgeſetzt. , zendorf für die Gemeinden Gno⸗ 
Danzig, den 14. Juni 1929. \ jau, Simonsdorf und ۰ 
Der ی‎ ag en ang, Öberlandjäger 20. 2۰14۰ 8. Schupokommando⸗Tiegenhof f. d. 
AIVI. 869. III Ferro Ne Eltermann-Marienau Gemeinden Marienau, Kückenau, 
Veröffentlicht! Tiege und Kl. Mausdorf, 
Tiegenhof, den 25. Juni 1929. Schupokommando⸗Neuteich für die 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. Gemeinde Tanıfee, 
Nr. Ib. aS مخ‎ Öberlandjäger Kitowski⸗Lupus⸗ 
Betrifft: Schulkaſſenrendanten u. Schulvorſtände. OPT ABE Sig SE 
Verordnung Oberlandjager 20. 7.14. 8. Schupokommando-Tiegenhof. 
über die Abänderung der ie an für die Rendanten u Richter⸗Tiegenort SE 
Kaffen ländlicher Elementarſchulen vom 2. Auguſt 1881 (Extrabeis ree d 3 a e 
lage zu Nr. 35 des Amtsblattes der Regierung in Danzig für 1881). en 3 Schupokommando⸗Nenteich für die 
In § 1, Satz 2 der Verordnung werden hinter dem Wort „ſtimm⸗ Geet ee Gemeinden Neukirch, Schönhorſt, 
berechtigten“ die Worte eingefügt „und nicht ſtimmberechtigten“. Pordenau, Prangenau, Veutei⸗ 
Die Verordnung tritt mit der Verkündung in Kraft. : teicherhinterfeld, 
Danzig, den 29. Juni 1928. Schupokommando⸗Ließau für die 
Der Senat der Freien Stadt Danzig DEE EE 
gez. Dr. Sahm. gez. Dr. Strunk. Oberlandjäger 26. 7.26. 8. Oberlandjäger Weſterweck⸗Jung⸗ 
Walberg⸗Gever : fer für die Gemeinden Heyer, 
. Verordnung ; a Neudorf, Stuba und 2 
zur Abänderung der Geſchäftsanweiſung für die Schulvorſtände vom derkampen, 
1. Mai 1858 (Extra⸗Beilage zu Nr. 24 des Amtsblattes der Regie⸗ vom 26. 2. bis 29. 7. Vertreter 
rung in Danzig für 1858). Schupofommando=Tiegenhof, 


d 1 / PER با‎ ۱ N 
In 8 1. Abſ. 5 werden hinter dem Worte „ſtimmberechtigten Oberlandjäger Nitowskl⸗Tupus⸗ 


die Worte eingefügt „und nicht ſtimmberechtigten“. FF Pugs 
Die Verordnung tritt mit der Verkündung in Kraft. horſt für die Gemeinde Einlage 
„Danzig, den 29. Juni 1928. 1173 
Der Senat der Freien Stadt Danzig. Jugwachtmeiſter 227. 7.12. 8. Schupokommando⸗Kalthof für die 
gez. Dr. Sahm. gez. Dr. Strunk. Wolff⸗Wernersdorf Gemeinden Schönau, Mielenz, 
, . Wernersdorf, Pieckel und den 
Vorſtehende Verordnungen bringe ich den Schulvorſtänden unter ۰ Ortsteil Kloſſowo, 
Bezugnahme auf meine Kreisblattbekanntmachung vom 3. Auguſt Schupokommando⸗Ließau für die 
1928 — Kreisblatt Nr. 55 — erneut zur Kenntnis. — Gemeinde KI. Montau. 
6۱۵9۳1۲۵۲ den 80. Sunt 1929. 3 Tiegenhof, den 25. Juni 1929. 


Der Landrat. Der Landrat. 


۱2 7, ۱ : BER 
Unterſuchungstermine f. Wandergewerbepferde. 


Für die Unterſuchung der im Wandergewerbe benutzten Pferde 
werden für den Monat Juli 1929 folgende Termine feſtgeſetzt: 
Tie gen hof: 


Montag, den 1. 7. 1929, 9 Uhr vormittags, vor 
der Wohnung des Regierungs- und Deterinärrats. 
Simonsdorf: Montag, den 8. 7. 1929, mittags {3 Uhr, vor 
dem Bahnhof. 
Neunte ich: Freitag, den 26. 7. 1929, mittags 1 Uhr, vor 


dem Hotel „Deutſches Haus”, 

Die Polizeiverwaltungen Tiegenhof und Neuteich und die Herren 
rn des Kreiſes erſuche ich um ortsübliche Bekannt⸗ 
gabe. 

Tiegenhof, den 24. Juni 1929. 

Der Landrat. 


Perſonalien. 

In den Schulvorſtand der evangel. Schule in Marienau iſt der 
Arbeiter Guftav Hofdfe aus Marienau als Familienvater gewählt 
unf für dieſes Amt von mir beſtätigt worden. 

Tiegenhof, den 19. Juni 1929. 

Der Landrat. 
Nr. 9. 5 


* Perſonalien. 

Der Arbeiter M. Wachholz in Parſchau iſt als ſtellvertretender 
Schöffe daſelbſt gewählt und von mir beſtätigt worden. 

Tiegenhof, den 24. Juni 1929. 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 
Standesamt I, Danzig. 


Dom 24. d. Wilts. ab führt das Standesamt | in Danzig ein 
neues Dienſtſiegel mit folgender Inſchrift: 
„Staatliches Standesamt! Danzig“ 
Publikum und Behörden werden gebeten, auf dieſe Veränderung 
gefl. zu achten. 
Danzig, den 21. Juni 1929. 
Der Senat der Freien Stadt Danzig. 


Dom 1. bis 31. Juli bin ich beurlaubt. Mein Vertreter iſt Herr 
Schulrat Bidder in St. Albrecht⸗Danzig. 

Kalthof, den 24. Juni 1929. : 
Der Schulrat. 


Weidemann. 


Schwente- Verband. 

Die diesjährige Johanni-Schau der Schwente findet für die ober⸗ 
halb der Staatschauſſee gelegene Strecke Donnerstag, den 4. 
Juli für alle anderen Strecken am Sonnabend, den O. Juli 
ſtatt. 

Sum Tage der Schau find Hinderniffe, die ein Abreiten der 
Strecke erſchweren, zu beſeitigen und zwar von den jeweiligen ۰ 
liegern. 

Das Setzen von Stacheldrahtzäunen im Zuge des Reitweges tft 
verboten, für etwa dadurch entſtehende Schäden haftet der reſp. 6 
ſitzer. Das Abpflügen der Wälle eines Schutzſtreifens an den Böſchun⸗ 
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gen iſt unterfagt, ebenſo das Schlagen von Pfählen dortſelbſt. Die 


Wälle und Böſchungen find zu mähen. Zuwiderhandlungen unterlie- 


gen der Beſtrafung laut Statut. 


Die Herren Gemeindevorſteher werden gebeten, die Intereſſenten 
von Obigem in Kenntnis zu ſetzen. Ebenſo werden dieſelben, ſoweit 
die Reßliſten noch nicht eingereicht find, aufgefordert, dieſelbe um⸗ 
gehend abzuſenden. 

Marienau, den 25. Juni 1929. 


Der Verbandsvorſteher. 
Otto Lietz. 


Verlobungs anzeigen 
Vermählungsanzeigen 
Dankſagungen 


liefert in geſchmackvollen Ausführungen 


R. Pech & Richert, Neuteich 


Druck und Verlag von R. Pech & W Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). s 


ER e 
Wanderhaushaltungskurſus Tiegenhof. 


Anmeldungen zu dem für junge Mädchen aus Tiegenhof und 
Umgegend im Juli beginnenden zweiten Kurfus nimmt ab Donners⸗ 
tag, den 27. 6. Frau Amtsrat Güß feld, hier, Badowskiſtraße, in der 
Seit von 10 bis 12 Uhr vormittags entgegen. Lehrfächer: Kochen, 
Backen, Nähen und Säuglingspflege, außerdem Gartenwirtſchaft und 
Geflügelzucht. Dauer des Kurſus 5 Monate. Monatliches Schulgeld 
20 © und täglich 75 P Koſtgeld. Unbemittelte Schülerinnen erhalten 
auf Antrag Freiſtellen des Kreifes. ; 

Frühere Meldungen müſſen erneuert werden. 

Tiegenhof, den 26. Juni 1929. 


9 
Der Kreisausſchuß des Kreiſes Großes Werder. 
Nr. 2a, — — 


Schulreparaturen. 


Während der Sommerferien der Schulen wird es Aufgabe der 
Schulvorſtände ſein, dafür zu ſorgen, daß die zur Schule gehörigen 
Baulichkeiten in der Ferienzeit inſtand geſetzt werden, ſoweit ſich In⸗ 
ſtandſetzungen als notwendig ergeben. Hierbei iſt beſonders auf den 
Huftand der Fenſter und Oefen zu achten. 

Tiegenhof, den 24. Juni 1929. 

Der Landrat. 
W. 


Kontrolle für Schulkinder. 


Die Magiſtrate und die Herren Gemeindevorſteher erſuche ich, 
zu⸗ oder abgezogene ſchulpflichtige Kinder den Herren Lehrern alse 
bald namhaft zu machen. 

Tiegenhof, den 24. Juni 1929. 


Der Landrat. 
Hauskollekte. 


Der Poſt⸗ und Telegraphenverwaltung der Freien Stadt Danzig 
iſt vom Senat die Genehmigung erteilt worden, in der Zeit vom 
50. Juni bis 31. Oktober d. Is. zum Beſten der Beſchaffung von 
Kundfunk⸗Empfangsgeräten für Blinde und Schwerkriegsbeſchädigte 
bei den Bewohnern der Freien Stadt Danzig eine Hausfollefte ab⸗ 
zuhalten. : 


Nr. 3. 


Die Einſammlung der Kollekte hat durch polizeilich legitimierte 


Erheber (eventl. Briefzuſteller) zu erfolgen, die darauf hinzuwirken 
haben, daß die Eintragungen in die Sammelliſten nach Möglichkeit 
mit Tinte (Tintenſtift) erfolgen, und zwar gegen Aushändigung von 
25 P⸗Wertſcheinen. 

Tiegenhof, den 25. Juni 1929. 


Der Landrat. 


Hauskollekte. 


Dem Chriſtlichen Verein Junger Männer, e. V. in Danzig, Poa: 
genpfuhl 55 I, ift vom Senat die Genehmigung erteilt worden, in 
der Zeit vom 20. Juni d. Js. bis 1. Januar 1950 zum Beſten der 
Arbeiten des dortigen Vereins eine Hauskollekte abzuhalten. . 

Die Einſammlung der Kollekte hat durch polizeilich legitimierte 
Erheber zu erfolgen, die darauf hinzuwirken haben, daß die Eintra⸗ 
gungen in die Sammelliſten nach Möglichkeit mit Tinte oder (Tinten ⸗ 
ſtift) erfolgen. 

Tigenhof, den 24. Juni 1929. 


Der Landrat. 
Betrifft: 006 Rvoerbot. 


Es liegt Deranlaffung vor, auf die Beachtung der Bäckereiver⸗ 
ordnung vom 23. 11. 1918 (R. G. Bl. 5. 1529) und der Bekannt- 
machung betr. Betriebsruhe im Bäckereigewerbe vom 14. 12. 1926 
(Kreisblatt Nr. 54) hinzuweiſen. £ | 

Die Ortsbehörden ſowie die Herren Landjäger und 5 
mandos des Kreifes erſuche ich, auf die Durchführung dieſer Bes 
ſtimmungen, insbeſondere aber auf das Verbot des Austragens von 
Backwaren vor 7 Uhr morgens, genau zu achten und jede Uebertres 
tung unnachſichtlich zur Anzeige zu bringen. 

CTiegenhof, den 19. Juni 1929. 


Der Landrat. 


Nr. 4. 


Nr. 5 


Wi 


Nr. 6. 
Auffindung eines Fahrrades. 


Auf dem Schupokommando in Neuteich iſt ein Herrenfahrrad 
ſichergeſtellt, welches im Straßengraben in Brodſack gefunden wor⸗ 
den iſt. 

Der Eigentümer kann ſich auf dem Schupokommando in Neuteich 
melden. ۱ 

Tiegenhof, den 21. Juni 1929. 


Der Landrat. 


reis⸗Blatt 


Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. ۱ 


Neuteich, den 5. Juli 


1929 


Nachruf. 


Am 27. Juni 1929 verstarb nach 
langer Krankheit unser Vorstands- 
mitglied, der Gutsbesitzer 


Herr Johannes Bergmann 


in Warnau. 


Der Verstorbene gehörte seit 1920 
dem Vorstand der Kasse als Ver- 
treter der Arbeitgeber an. Er hat 
in den vielen Jahren stets in vor- 
bildlicher Weise die Interessen der 
Kasse wahrgenommen und sich 
durch seine ruhige und sachliche 
Art allgemeine Achtung erworben. 


Wir werden ihm ein ehrendes 
Andenken bewahren. 


Neuteich, den l. Juli 1929. 


Der Vorstand 
der Landkrankenkasse 
f. d. Kreis Gr. Werder. 


Preishomski, Vorsitzender. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Erhebung eines Zuſchlages zur Cinkom- 
men⸗ und e vom 1. Juli 
929 an. 


A. Steuerabzugsverfahren. 


Auf Grund des Geſetzes über Abänderung der Ein- 
kommen- und Körperſchaftsſteuergeſetzes vom 18. Juni 1929 
treten vom 1. Juli 1929 ab im Steuerabzugs verfahren 
folgende Aenderungen ein: 

1. Der Steuerſatz beträgt nicht mehr 10 v. D. ſondern 
10, . . 

2. Bei dem Steuerſatz von 10,3% ergeben ſich naturgemäß 
ungerade Beträge. Sum Ausgleich iſt daher fortan die 
bisher vorgeſchriebene Abrundung in der Weiſe abgeän⸗ 
dert, daß Beträge bis zu 2½ P fortfallen, über 2½ P 
nach oben auf volle 5 P abgerundet werden. Sur Er⸗ 
leichterung der Berechnung des Steuerabzuges nach dem 
Satz von 10,5 v. D dient die im Staatsanzeiger ۰ 
gedruckte Hilfstabelle, aus der die Höhe von Steuer und 


für den 


Nr. 27 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


* Aufbewahrung der Dienſtſiegel. 


Bei einem Standesamt iſt von dem Arbeitsplatz des Standesbeam⸗ 
ten das Dienſtſtiegel entwendet worden. Nach Lage der Sache wird 
augenommen, daß das Siegel von einer fremden Perſon in Abweſen⸗ 
heit des Standesbeamten geſtohlen worden iſt. Dieſer Fall gibt dem 
Senat Deranlaffung, auf die ſtrengſte Beachtung der über die Aufbe⸗ 
wahrung der Dienſt⸗Siegel erlaſſenen Dorfchriften hinzuweiſen. Dieſe 
Vorſchriften gehen dahin, daß der ein Dienſtſtegel führende Beamte 
für ſichere Unterbringung des Siegels Sorge zu tragen hat und daß 
das Dienſtſiegel nicht nur beim Derlaffen des Dienſtzimmers unter 
Verſchluß zu bringen iff, ſondern auch während der Zeit der Benut⸗ 
zung ſtets ſo ſorgfältig aufzubewahren iſt, daß ein Diebſtahl oder 
Mißbrauch von einer andern Perſon unmöglich gemacht wird. 

Die Herren Amts⸗, Gemeinde- und Gutsvorſteher, ſowie die 
Herren Standesbeamten des Kreifes erſuche ich, dieſe Beſtimmungen 
gewiſſenhaft zu beachten. 

Tiegenhof, den 2. Juli 1929. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreis ausſchuſſes. 


Nr. 1a, — — ۱ 
verbot ۵6۲ 1 


Nachdem die Erſte Strafkammer des Landgerichts in Danzig als 
Berufungsinſtanz in einer Strafſache entſchieden hat, daß die Bajazzo⸗ 
automate als Glücksſpielautomate gelten, werden hiermit ſämtliche 
Bajazzoautomate als ſolche verboten. 

Die Herren Ortsvorſteher erſuche ich um ortsübliche Bekanntgabe. 

Die Polizeiorgane des Kreiſes werden erſucht, auf dieſes Verbot 
hinzuweiſen, für feine Durchführung zu forgen und jeden Übertretungs- 
fall zur Anzeige zu bringen, 

Tiegenhof, den 28. Juni 1929. 


Der Landrat. 


in ڪڪ بت‎ 
Namhaftmachung von Pflegeſtellen. 


Bei der Unterbringung von Pflegekindern in Privatpflegeſtellen 
mangelt es oft an geeigneten Pflegeſtellen. 

Um einen Überblick über vorhandene Pflegeftellen zu gewinnen, 
werden die Herren Gemeindevorſteher erſucht, in der Gemeinde durch 
entſprechende Bekanntgabe Nachfrage zu halten, ob Familien ۵۱۶ 
den, die gewillt ſind, Pflegekinder aufzunehmen. Eine Nachweiſung 
darüber iſt uns alsdann mit nachſtehenden Angaben bis zum 15. Juli 
d. Is. einzureichen: 

Name, Stand und Wohnort 

Wie groß ift die Wohnung d 

Sind eigene Kinder vorhanden und in welchem Alter d 
Befindet ſich bereits 1 Pflegekind in der Pflegeſtelle d 
Können mehrere oder nur 1 Kind aufgenommen werden d 
Welcher Betrag wird an Pflegegeld monatlich beanſprucht d 
. Befanden ſich bereits früher Pflegekinder in der Pflegeſtelle d 
Welcher Konfeffion gehört die Stelle an d 

Tiegenhof, den 25. Juni 1929. 


5 Kreisjugendamt, Amts vormundſchaft. 
N 3 


S a OVW — 
یه‎ ۰ 


CO 


Hebammenbezirk ۰ 


Die Bezirkshebamme Frau Mende in Fürſtenau ift in der Zeit 
vom 10. Juli bis 10. Auguſt 1929 verreiſt und wird in dieſer Zeit 
von der freipraktizierenden Hebamme Frau Jacobſen in Lakendorf 
vertreten. ; 

Tiegenhof, den 26. Juni 1929. 

Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes des Kreiſes 
Gr. Werder. 


Streue dauernd | 


Gift + 
auf meinem Lande. 
E. Krüger, ۰ 
Stadtfelderweg 1. 


(0 


Pech & Richert, Neuteich. 


Merk dir zwei Wörtchen einprägsam 


das beste Programm 


Die größte Funkzeitschrift! — bringt wöchentlich alle aus- 
führlichen Programme der in- und ausländischen Sender 


Heft 50 pl., Monatsbezug RM 2.- / Man bestellt beim Postamt 
od.einer Buchhandlung 7 Probeheft umsonst vom Verlag Berlin N 24 


Druck und Verlag von R. Pech & DM Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 
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. Die neuen Bestimmungen finden erſtmalig Anwendung ; 


Suſchlag unter Berückſichtigung der Abrundung nach 
Siffer 2 für die einzelnen ſteuerpflichtigen ۰ 
beträge zu erſehen iſt. 


bei Vergütungen, die für nach dem 1. Juli 1929 ge⸗ 
leiſteten Dienſte gezahlt werden. Gleichgültig iſt, ob die 
Auszahlung der Vergütung vor oder nach dem 1. Juli 
1929 erfolgt. g 
Bei Wochenlohnempfängern gelten für die Uebergangs⸗ 
zeit folgende Beſtimmungen: 
Für die Cohnwochen, in die der 1. Juli 1929 fällt, 
iff, falls die Lohnwoche nicht mit dem J. Juli beginnt, 
noch der alte Steuerſatz (10% ohne Suſchlag) anzuwenden. 


B. Einkommen⸗ und Körper- 


ſchaftsſteuer⸗ Vorauszahlungen. 


Der Suſchlag iſt erſtmalig von den am 15. Auguſt 
1929 fälligen Einkommen- und Körperſchaftsſteuervoraus⸗ 
zahlungen zu entrichten. Die genaue Höhe der Voraus⸗ 
zahlungen einſchließlich des Zuſchlages wird den Steuer⸗ 
pflichtigen durch die demnächſt zur Verſendung gelangenden 
Steuerbeſcheide 1928/1929 mitgeteilt. Bis zur Suftelluug 
dieſes Beſcheides ſind die Vorauszahlungen in der bisher 
feſtgeſetzten Höhe zu leiſten. 

F. I. C. 1256/29 J. 
Danzig, den 28. Juni 1929. 


Steueramt ۰ Steueramt ll. 


e" 


Kreis-Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


1929 


Nr. 6. 
perſonalien. 
Der Tiſchlermeiſter Otto Grabe in Scharpau iſt zum Gemeinde⸗ 


vorſteher daſebſt gewählt uud als ſolcher von mir beſtätigt worden. 
Tiegenhof, den 4. Juli 1929. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
Nr. A : — 
Jagdſcheine. 
Im Monat Juni 1929 hat einen e Ke erhalten der 
Fiſcher Otto Raap in Neumünſterberg. 
Tiegenhof, den 2. Juli 1929. 
Der Landrat. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Ausſchreibung. 


Die für Herſtellung des Planums einer ۰4 
abzweigend von der Chauſſee Jungfer —Sepersvorderkampen 
über Neudorf und Stuba nach Sever erforderlichen Erdar- 
beiten ſollen in einem Loſe vergeben werden. 

Die Unterlagen find im Kreisbauamt in Tiegenhof 
während der Dienſtſtunden einzufehen. 

Angebote find verſchloſſen und mit entſprechender ۴۰ 
ſchrift verſehen bis 

27. Juli 1929 
an das Kreisbauamt einzureichen. 

Oeffnung der Angebote: Montag, den 29. Juli 29 
Vorm. 11 Uhr im Kreisbauamt. 


Tiegenhof, den 8. Juli 1929. 
Das Kreisbauamt des Kreiſes Gr. Werder. 


Kontobücher 


in großer Auswahl empfiehlt 
Pech & Richert, Neuteich. 


Streue dauernd 


+ Gift + 


auf meinem Lande. 
E. Bürger, Kalthof. 


Noch vorhandene 
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R. Pech & W. Richert. Pech & Richert. 


Neuteich, den 12. Juli 


Nr. 28 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Ferien des Kreisausſchuſſes. 

Gemäß § 5 des Reaulativs zur Ordnung des Geſchäftsganges 
bei den Kreisausſchüſſen vom 28. 2. 1884 hält der Kreisausſchuß 
während der Seit vom 21. 7. bis 1. 9. jeden Jahres Ferien. Während 
der Ferien werden Termine zur mündlichen Verhandlung nur in 
ſchleunigen Sachen abgehalten. Auf den Lauf der geſetzlichen Friſten 
bleiben die Ferien ohne Einfluß. 

Ciegenhof den 5. Juli 1929 
S Der Borfigende Kee Kreisausſchuſſes. 

KZ. تسج‎ 


Nr. 1 


Hebammenbezirk ۰ 

Die bisherige Bezirfshebamme Frau Marie Hennig in Tiegenhof 
Heinrich⸗Stobbe⸗Straße 18, hat infolge Penſionierung ihre Berufstätig⸗ 
keit vom 1. Juli 1929 ab aufgegeben. 

Anſtelle der vorgenannten Bezirkshebamme iſt vom 1. Auguſt 1929 
ab für den Hebammenbezirk Tiegenhof, beſtehend aus den Grtiſchaften: 
Ciegenhof, Rüdenau, Petershagen, Pletzendorf, Reinland, 2 
gen, Platenhof und Reimerswalde, die Hebammenſchweſter Elife Wieler 
in Platenhof als Bezirkshebamme angeſtellt worden. 

Tiegenhof, den 3. Juli 1929. 

Der Vorſitzende des Kreis ausſchuſſes. 
IM, 8, — e 


Bebammenbezirk Barenhof. 
Die bisherige Bezirkshebamme Frau Marie Gabriel in Neumün⸗ 
ſte E hat infolge Penſionierung ihre Berufstätigkeit aufgegeben. 
Der Hebammenbezirk Barenhof wird von der Bezirkshebamme 
Frau Eliſe Krebs in Fürſtenwerder mit folgenden Abänderungen 
weiterhin verwaltet: 

u) Die Grtſchaften Neuteicherwalde und Vogtei werden dem ۸ 
menbezirk Brunau, welcher von der Bezirkshebamme Frau Wilhel⸗ 
mine Schilkowski in Brunau verwaltet wird, zugeteilt. 

b) Für die Ortſchaft Neumünſterberg wird noch die Bezirkshebamme 
des Hebammenbezirts Schöneberg, Bezirkshebamme Frau Marie 
Gehrke in Schönhorſt zugelaſſen. 

Tiegenhof, den 5. Juli 1929. 
Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 
2 Vir. 4, EE ORT =, Same ee. 
Perſonalien. 
Der Landwirt Guſtav Penner II. in Neukirch iſt zum Gemeinde— 
vorſteher dortſelbſt gewählt und von mir beſtätigt worden. 
Tiegenhof den 6. Juli 1929. 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
des Kreiſes Gr. Werder. 
N سس‎ 
Beftellung von Gemeindevollziehungsbeamten. 


In nachſtehenden Gemeinden ſind zu Gemeindevollziehungsbe— 
amten beſtellt worden: 


1. Altendorf: Amtsdiener 1 ا‎ 
2. Grenzdorf B: = Karl 
2. ۶ ۳ le hair 
4. Leske: 7 Marohn-⸗Eichwalde. 
5. Gre Lichtenau: „ Franz Sgodda. 
6. Lupus horſt: 7 Jakob ۰ 
7. Gr. Mausdorf: „ Jakob Schmohrs£upushorft. 
8. Neumünſterberg: Jakob Arendt. 
9. Keuteicherhinterfeld Amtsdiener Friedrich Hooge⸗Neukirch. 
10. Pordenau: Amtsdiener Balau. 
11. Keinland: 7 Priebe⸗Petershagen. 
12. Schönau: ۳ Eduard ۰ 
15. Stobbendorf: 3 Priebe-Petershagen 
14. Tiegenort: N Robert Millrath. 
15. Crappenfelde: 55 Sgodda⸗Gr. Lichtenau. 
16. Wernersdorf: Gustav SS 


Tiegenhof, den ۰ Juli 1929. 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
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Nr. 4. Amtsbezirk Gnojau. 


Unter Bezugnahme auf die Kreisblattbekanntmuchung vom 31. 
Mai d. Is. — hreisblatt Nr. 25 — wird bekannt gegeben, daß 
Amts vorſteher Grunau in Simonsdorf die Dienſtgeſchäfte wieder über⸗ 
nommen hat. 


Tiegenhof, den 12. Juli 1929. 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Nr. 5. — 
Amtsbezirk ۰ 


Unter Bezugnahme auf die Kreisblattbefanntmahung vom 23. 
Mai d. Is. — Kreisblatt Nr. 22 — wird bekannt gegeben, daß 
Amtsvorſteher Wiebe in Ließau die Dienſtgeſchäfte wieder übernom⸗ 
men hat. 


Tiegenhof, den 12. Juli 1929 
Der Landrat als Vorſitzender des ſchuſſes. 


Bekanntmachung. 


Für Ausführung von Guftallationsarbeiten im 
Anſchluß an das Ueberlandnetz im Kreiſe Großes Wer⸗ 
der und der Danziger Niederung — öſtl. der Stromweich⸗ 


ſel — ſind nachſtehend aufgeführte Inſtallationsfirmen 
zugelaſſen: 


A. E. G. Allgemeine Elektrizitäts⸗Akt.⸗ 
Geſ., Danzig, 
Siemens, G. m. b. H., Danzig, 
Raumſchutz⸗Geſellſchaft, Danzig, 
Lehnert & Baſtian, Danzig, e 
Eberhard, Felix Danzig, 
Lickfett, Fr. Neuteich, 
Hermann, Hugo Danzig, 
Berſuch, Walter Neuteich u. 
Elektrobau, Danzig, 
Meloch, Paul Danzig. 


Weiter neu zugelaſſene Inſtallateure werden künftig 
im Kreisblatt veröffentlicht. 


Sollten Anlagen von nicht zugelaſſenen Inſtallations⸗ 
firmen ausgeführt werden, ſo ſind dieſe Anlagen von der 
Stromverſorgung ausgeſchloſſen. 


Aktiengeſellſchaft für Energiewirtidaft 
Bauabteilung Neuteich. 


2 Bogen (Rolle) echtes Noch vorhandene 


Salizyl⸗ | (12) ۷ 
Pergamentpapier وم‎ 


(gegen Schimmelbildung) 


Tiegenhof, 


Preis 30 P zu haben bei] zu ganz billigen Preiſen bei 


R. Pech & ۰ 
Neuteich. 


Pech & W. Richert. 


Neuteich, den 19. Juli 


Nr. 29 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Stromtarif. 


Der Kreistag hat der Erhebung nachſtehender Preiſe für Licht⸗ 
und Kraftftrom feine Zuſtimmung erteilt: 
۸. ۰ 

Es find monatlich zu zahlen einſchl. Sählungsgebühren: 
bei 1 bis 3 Ausläffen (2 Lampenausläſſe und 1 Anſchlußdoſe) be: 


Nr. . 


ſchränkt auf 2 für die bis zu ı kwh Derbraud 1,70 G 
ür die 2. und 3. „ 5 je 0,65 G 
1 jede weitere „ 2 je 0,50 G 
bei 4 und 5 Ausläffen bis zu 4 „ 3 3,80 
für die 5. bis 7. „ 2 je 0,65 © 
für alle weiteren „ wë je 0,50 5 
bei mehr Ausläſſen bis zu 8 „ n 6,60 © 
für die 9. bis 12۰ „ d je 0,65 © 
für alle weiteren „ je 0,50 G 
SZ. Beafttavif für rand wirtſchaft: 
Neos Sählungsgebühr 2,00 G 
Jede kwh koſtet 0,40 G, wird jedoch elektriſch gedroſchen 
nur 0,50 G 
C. Hrafttarif für Gewerbe: 
Monatliche Zählungsgebühr ۱ 2,00 © 
Die erften 200 e im Jahr 0,40 G pro kwh 
alle weiteren „ a m gleichen Jahr 0,30 G pro kwh. 


Die Benutzungsſtunden Eben ſich aus Divifion der Kilowatt⸗ 
ſtunden durch den Motoranſchlußwert. Bei Dorhandenfein von mehre⸗ 
ren Motoren werden als Anſchlußwert 25% der Summe der Motor⸗ 
leiſtungen der Berechnung zugrunde gelegt, mindeſtens aber der An⸗ 
ſchlußwert des größten Motors. 

Tiegenhof, den 13. Juli 1929. 


Der 0 = Kreisausſchuſſes des ۵۵ 


r. Werder. 
Kin 


Beſtätigung von Schiedsmännern und 
Schiedsmannsſtellvertretern. 


Durch Beſchluß des Präſidiums des Landgerichts in Danzig vom 

15. Juni 1929 ſind für die Seit vom 15. Juni 1929 bis 14. Juni 

1952 beſtätigt worden für den Kreis Gr. Werder: 

‚als Schiedsmann des Schiedsmannsbezirks Dammfelde Hofbefiger 
Johannes Wedhorn in Dammfelde, 
als Schiedsmann des Schiedsmannsbezirk Pieckel Altſitzer Stephan 
Domanski in Pieckel, 

„als ſtellvertretender Schiedmann des Schiedmannsbezirks Pieckel 
Beſitzer Paul Lipke in Piecel, 
als Schiedsmann des Schiedsmannsbezirk Ließau Hauptlehrer Herre 
mann in Ließau, 
als ſtellvertretender Schiedsmann des Schiedmannsbezirks Ließau 
Tiſchlermeiſter Paul Barnowski in Ließau, 

. als ſtellvertretender Schiedsmann des Schiedsmannsbezirks Neuteichs⸗ 
dorf Hofbeſitzer Guftav Wiens in Neuteichsdorf, 

„als ftellvertretender Schiedsmann des Schiedsmannsbezirks Tiegen⸗ 
ort und Schiedsmann des Schiedsmannsbezirks Holm Gaftwirt 
Guftav Fiſcher in Holm, 

als Schiedsmann des Schiedsmannsbezirks Liege HKofbeſitzer Emil 
Janzen in Tiege, 

als ſtellvertretender Schiedsmann des Schiedsmannsbezirks Tiege 
Kaufmann Willy Crzinsfi in Tiege. 

Tiegenhof, den 12. Juli 1929. 


= Der Vorſitzende des ۰ 
KE, . ی کت‎ 
Fiskaliſcher Gutsbezirk an der ۰ 


Der Gutsvorfteher-Stellvertreter Roß in Urebsfelderweiden iſt 
vom 5.—27. Juli d. Is. beurlaubt. Mit ſeiner Vertretung iſt der 
landwirtſchaftliche Verwalter Nerger in Neulanghorſt beauftragt. 

Tiegenhof, den 13. Juli 1929. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
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Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


Neuteich, den 26. Juli 


1929 


Nr. 4. 


Beurlaubung von Landjägern. 
Nachſtehend bringe ich die Vertretung der im Monat Auguſt d. Is. 

beurlaubten Laudjäger zur Kenntnis und erſuche die beteiligten Orts⸗ 

behörden um ortsübliche Bekanntgabe. 


Beurlaubt von einschl. Vertreter 
Landjägermeiſter 1, 8. 14. 8. Schupokommando-Tiegenhof. 
Goerzen⸗Platenhof : 

Oberlandjäger i. 8. | 6. 8. [Schupokommando⸗Kalthof für die 


Behnert⸗Simonsdorf Gemeinde Heubuden, 
Schupokommando⸗Ließau für die 
Gemeinde Gr. Lichtenau, 
Schupokommando-Veuteich für die 
Gemeinde Trappenfelde, : 
Oberwachtmeiſter Neuman⸗Kun⸗ 
zendorf für die Gemeinden Gno— 


jau, Simonsdorf und Altenau. 
14. 8. [Schupokommando⸗Tiegenhof f. d. 
Gemeinden Marienau, Kückenau, 


Ciege und Kl. Maus dorf, 
Schupokommando Neuteich für die 


Gemeinde Cannfee, 
Oberlandjäger Kitowski⸗Lupus⸗ 


horſt für die Gemeinde Niedau. 


© 


Oberlandjäger 


14. 8. Schupokommando⸗Tiegenhof. 


مد 
a‏ 

@ 
7 


Oberlandjäger 
-Richter-Tiegenort 


Oberlandjäger 


15. 8. Schupokommando Nenteich für die 
Tatkowski⸗Neukirch سس سم‎ 


Gemeinden Neukirch, Schönhorſt, 
Pordenau, Prangenau und Neu— 
teicherhinterfeld, 

Schupokommando⸗Ließau für die 


Gemeinde Palſchau. 
Oberlandjäger Weſterweck-Jung⸗ 
fer für die Gemeinden ۰ eyer, 
Neudorf, Stuba und Sepyers vor- 
derkampen, 

Oberlandjäger Kitowski⸗Lupus⸗ 
horſt für die Gemeinde Einlage 
a./ N. ; 

12. 8. Schupokommando⸗KHalthof für die 


Gemeinden Schönau, Mielenz, 
Weruersdorf, Pieckel und den 
Ortsteil Kloſſowo, 

Schupokommando-Ließau für die 


Gemeinde Kl. Montau. 


Sugwachtmeiſter 26. 8, Schupokommando⸗Tiegenhof f. d. 
Seffzig⸗Schöneberg Gemeinde Schöneberg, Schönſee 
a./ W. und Neunhuben, 
Oberwachtmeiſter Schwichtenberg⸗ 
Brunau für die Gemeinden Bac 
renhof, Bärwalde, Neumünſter⸗ 
berg und Dierzehnhuben. 


مر 
D‏ 


Oberlandjäger | |. 8. 26. 8. 


Wallberg⸗Seyer 


مر 
bd‏ 


SZugwachtmeiſter 
Wolff⸗Wernersdorf 


Tiegenhof, den 20. Juli 1929. 
Der Landrat. 
Nr. 5. — 
Standesamtsbezirk ۰ 
Seitens des Senats iſt der Gutspachter Karl Pirl jun. in Ba» 
rendt zum zweiten Standesbeamtenftellvertreter für den Standes- 
amtsbezirk Barendt beſtellt worden. 
Tiegenhof, den 22. Juli 1929. ۱ 
Der Landrat als Vorſitzender des ۰ 


Eltermann⸗Marienau 


für den 


Nr. 30 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


7. Nachtrag | 
zu» Ordnung betr. die Erhebung einer ۵ 
int Hreife Großes Werder vom 6. Mai 1920. 
Auf Grund der §§ 6, 16 und 12 des Kreise und Provinzialab⸗ 
gabengeſetzes vom 23. 4. 1906 in der Faſſung des Abänderungsge⸗ 
ſetzes vom 13. 10. 1922 (Geſetzblatt für die Freie Stadt Danzig ۰ 
421/423) und des Kreistagbeſchluſſes vom heutigen Tage wird zu der 
obigen Steuerordnung folgender 


⁊. Nachtrag 
beſchloſſen: 


Avtikel 1. 


S8 der Steuerordnung bezw. Artikel 1 des 6. Nachtrages vom 
15. Juli 1925 erhält folgende Neufaſſung: 


Nr. ۰ 


Für jeden nicht mehr an der Mutter ſaugenden Hund iſt von 


ſeinem Eigentümer eine jährliche Steuer zu entrichten. Dieſe beträgt: 


für den . Hund 4,50 G 
D n Ze ” 5 Dr „ 
n" „ 3. ptt AS ery 
ee ar 56,— بر‎ 
„ „ 5. und jeden weis 

teren Hund 22.— „ 


Autifel 2. 
Dem 8 4 der Steuerordnung wird als neuer Abſatz folgende Bes 
ſtimmung hinzugefügt: 
Der Eigentümer jedes verſteuerten Fnudes hat dafür zu ſorgen, 
daß dieſer am Halfe eine vom Kreife zu liefernde Hundemarfe trägt. 
a 7 208*4641 5. 
Dieſer Nachtrag tritt mit dem Tage der Veröffentlichung im 
Kreisblatt in Kraft. 
Tiegenhof, den 17. April 1929. 

Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder. 
Dev Vorſitzende. Die Mitglieder. 
gez. Poll. (Siegel) gez. ۴ 

„ Penner. 


Der vorſtehende 7. Nachtrag wird genehmigt. 

Danzig, den 6. Juni 1929. 

Das Verwaltungsgericht 1. Kammer. 

(Siegel) gez. Meyer⸗Barkhauſen. 
veröffentlicht. i 
Wegen der im Artikel 2 des obigen Nachtrages vorgefchriebenen 

Nundemarken geht den Ortsbehörden in nächſter Zeit beſondere Ders 

fügung zu. 

Tiegenhof, den 14. Juni 1929. 1 
Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes des Kreiſes 
Gr. Werder. 

R 2 : 


Durchdämmung der Stuba'ſchen Cake. 

Die Durchdämmung der Stuba'ſchen Lake im Fuge der Ureis⸗ 
ſtraße Tiegenhof— Einlage iſt vollendet und wird am 1. Auguſt für 
den öffentlichen Verkehr freigegeben. Mit dieſem Tage wird der Betrieb der 
Kreisfähre über die Lake eingeſtellt. 

Tiegenhof, den 22. Juli 1929. 1 
7 Landrat als Vorſitzender des ۰ 

۳ . 


kinderung von Landjägerbezirken. 

1. Die Gemeinde Altmünſterberg, bisher zum Landjägerbezirk Kun⸗ 
zendorf gehörig, iſt dem Landjägerbezirk Simonsdorf zugeteilt. 

2. Die Gemeinde Gr. Lichtenau, bisher zum Landjägerbezirk Sis 
monsdorf gehörig, iſt dem Landjägerbezirk Ließau zugeteilt. 

3. Die Gemeinde Ladekopp und pietzkendorf, bisher zum Landjäger⸗ 
bezirk Neuteich gehörig, find dem Landjägerbezirk Platenhof 
zugeteilt. 

Tiegenhof, den 20. Juli 1929. 
Der Landrat. 


Bekanntmachung. 


Vom 1. Auguſt 1929 ab findet die 
Abfertigung des Publikums nur in der Zeit von 


3 D Uhr vonmillags 


ſtatt. 
Neuteich, den 24. Juli 1929. 
Der Vorſtand 


der Landkrankenkaſſe für den Kreis 
Großes Werder. 


gez. Preiskomski, 
Vorſitzender. 


Kontobücher 


u. Protokollbücher 


in großer Auswahl empfiehlt 
Pech & Richert, Neuteich. - 


Allerſchnellſte Lieferung von 
Todesanzeigen 
Dankſagungen 


bei 
NR. Pech & Richert, Neuteich. 


78 


Druck und Verlag von R. Pech & ap Richert, Reuteſch (Grete Stadt Danzig). Sg 


Nr. 6. 
Standesamtsbezirk Zeyer. 

Die zufolge Senatsbeſchluß vom 14. Juni d. Js. gebildete felb- 
ſtändige Landgemeinde Schlangenhaken im Kreife Großes Werder 
wird gemäß § 2 des Perſonenſtandgeſetzes vom 6. Februar 1875 
mit Wirkung vom 1. Juli d. Is. ab dem Standesamtsbezirk ۲ 
Kreis Gr. Werder zugeſchlagen. 

Danzig, den 4. Juli 1929. 

Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
gez. Sahm, Arczynski. 
AV 930/29. 

Veröffentlicht! 5 

Tiegenhof, den 20. Juli 1929. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreis ausſchuſſes. 
Ne. Se — — 
Perſonalien. 

Der Stellmachermeiſter Eduard Grübnau in Ladekopp iſt zum 
Gemeindevorſteher dortſelbſt gewählt und durch Beſchluß des Der, 
waltungsgerichts Danzig beftätigt worden. 

Tiegenhof, den 17. Juli 1929. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
Ny. 8. — 
Perſonalien. d 

Der Waſſermüller Eduard Juſt⸗Kalteherberge iſt als Schöffe das 
ſelbſt von mir beſtätigt worden. 

Tiegenhof, den 22. Juli 1929. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Bekanntmachung. 
Die auf dem Bankett des Nogatdeiches führenden 
öffentlichen Wege auf den Strecken 
a) vom Oſtausgang des Dorfes Kaminke bis zum ۰ 
oſtausgang des Dorfes Blumſtein und 


b) innerhalb des Dorfes Schadwalde 

ſollen, da parallel zu dieſen Strecken Kunſtſtraßen vorhan- 
den ſind, als entbehrlich dem öffentlichen Verkehr entzogen 
werden. 

Ich bringe dieſes hiermit gemäß § 57 des Suſtän⸗ 
digkeitsgeſetzes vom 1. 8. 1885 (Gef. 5. S. 237) zur 
öffentlichen Kenntnis mit der Aufforderung, etwaige ۰ 
ſprüche gegen die Einziehnng der bezeichneten Wegſtrecken 
innerhalb 4 Wochen bei Vermeidung des Ausſchluſſes bei 
mir als Wegepolizeibehoͤrde geltend zu machen. 

Tiegenhof, den 16. Juli 1929. 

Der Deichhauptmann. 
F. Döhring. 


Kreis⸗Blatt 
für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. 


1929 


Nr. 5. 


Unterſuchungstermine f. Wandergewerbepferde. 
Für die Unterſuchung der im Wandergewerbe benutzten Pferde 
werden für den Monat Auguſt folgende Termine feſtgeſetzt: 


Tie genhof: Montag, den 5. Auguſt 1929, Uhr vormittags, vor 
der Wohnung des Regierungs- und Deterinärrats, 

Simons dorf: Montag, den 12. Auguſt 1929, mittags 1“ Uhr, vor 
dem Bahnhof. 

Neute ieh: Freitag, den 25. Auguſt 1929, mittags ı Uhr, vor 


dem Hotel „Deutſches Haus". 
Die Polizeiverwaltungen Tiegenhof und Neuteich und die Herren 
er res des Kreifes erſuche ich um ortsübliche Bekannt⸗ 
abe 
: Tiegenhof, den 20. Juli 1929. 
Der Landrat. 
Nr. 6. Bene 


Perſonalien. 


Der Landwirt Erich Wiebe aus Tiege iſt zum Relivertretenden 
Schöffen dortfelbft gewählt und von mir betätigt worden. 
Tiegenhof, den 19. Juli 1929. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. ۱ 


Nr. 7 — 
Schweinepeſt. 
Die Schweinepeſt unter dem Schweinebeſtand ae Käfereipächters 


Ingold⸗Fürſtenwerder iſt erloſchen. 
Tiegenhof, den 22. Juli 1929. 


Der ۰ 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Gefunden. 


Auf dem Landwege von Parſchau zur Neuteicher Chauſſee tft ein 
Hausſchlüſſel gefunden worden. Der rechtmäßige Eigentümer kann 
ſich melden beim Amtsvorſteher in Gr. Lichtenau. 


Der Amtsvorſteher. 


Bekanntmachung. 


Die Deichbeiträge für das Rechnungsjahr ۱929/50 ſind für den 
Marienburger Deichverband durch den Deichamtsbeſchluß vom 22. 
Mai 1929 auf 6 Guldenprozent des Grundſteuerreinertrages und 
halben Gebäudeſteuernutzungswertes feſtgeſetzt worden. 

Die Herren Gemeindevorfteher werden erſucht, die nachſtehend 
bezeichneten Deichbeiträge gemäß § 25 des Deichſtatuts von den bei⸗ 
tragspflichtigen Mitgliedern ihrer Gemeinde in zwei gleichen Raten 
zu erheben und 

die l. Rate am 26. Auguſt 1929 

die Il. Rate am 18. November 1929 
pünktlich zur Gutſchrift auf das Konto 104 des Marienburger 
Deichverbandes bei der Kreisſparkaſſe in Tiegenhof bezw. auf das 
Poſtſcheckkonto Danzig 113% der Deichkaſſe zu Tiegenhof unter Une 
gabe des Gegenſtandes der Fahlung abzuführen. 

6 Guldenprozente ſind gleich 6 Danziger Gulden von hundert 
Reichsmark Grundſteuerreinertrag bezw. Gebäudeſteuernutzungswert 
Beiſpiel 
Grundſteuerreinertrag = 30 Thaler = 90 Mark 
halber Gebäudeſteuernutzungswert — {i0 ۴ 


11]. 200 Mark 


200 6 
Davon Deichbeitrag — — 12 Danziger Gulden. 


Unbeitreibliche Deichbeiträge find in beſonderen Reſtnachweiſungen 
ſofort nach den Ablieferungsterminen dem Deichamt einzureichen. 

Die Katafterabfchriften (Artikelzuſammenſtellung) find zwecks Begs 
richtigung umgehend an das Deichamt in Tiegenhof einzuſenden. 

Tiegenhof, den 24. Juli 1929. 


Der Deichhauptmann. 
F. Dohring. 


Neuteich, den 2. Auguſt 


Nr. 31 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 
Nr. J. — — 
Beurlaubung des Regierungs: und ۰ 


rats. 

Der Regierungs- und Deterinärrat Dr. Thoms⸗Tiegenhof iſt ۶ 
die Zeit vom 24. Juli bis 15. Auguſt 1929 beurlaubt. Mit der Wahr⸗ 
nehmung der kreistierärztlichen Geſchäfte im Veterinärbezirk Ill tft 
für dieſe Zeit der Tierarzt Herzberg-Tiegenhof beauftragt. 

Tiegenhof, den 30. Juli 1929. 

Der Landrat. 
2:2, 


ee unter freiem Himmel und‏ ی 
Umzüge.‏ 

In letzter Feit mehren ſich die Fälle, in denen e 
unter freiem Himmel und Umzüge nicht oder erf verfpätet bei den 
Polizeibehörden angemeldet werden. Ich nehme dieſes zum Anlaß, 
um auf Folgendes hinzuweiſen. 

Nach Artikel 84 der Danziger Verfaffung find Verſammlungen 
unter freiem Himmel anmeldepflichtig und können bei unmittelbarer 
Gefahr für die öffentliche Sicherheit verboten werden. Derartigen Der: 
ſammlungen ſtehen Umzüge gleich. In jedem einzelnen Falle iff ۰ 
nach eine Derfammlung unter freiem Himmel bezw. ein Umzug bei 
der Grtspolizeibehöͤrde (Amtsvorſteher oder in Städten Polizeiver- 
waltung) unter Angabe des Ortes und der Seit ſowie des Sweckes 
und der vorausſichtlichen Fahl der Teilnehmer anzumelden. Die Ans 
meldung hat ſo rechtzeitig zu erfolgen, daß die Polizeibehörde in der 
Lage iſt, die zur Erhaltung der öffentlichen Sicherheit nötigen Une 
ſtalten zu treffen. Geſchieht dieſes nicht, ſo kann die Derfammlung 
oder der Umzug gegebenenfalls wegen Gefährdung der öffentlichen 
Sicherheit verboten, nötigenfalls verhindert oder aufgelöſt werden. 
Berührt ein Umzug mehrere Grtspolizeibezirke, fo iſt derſelbe bei 
ſämtlichen in Frage kommenden Amtsvorftehern bezw. Polizeiver» 
waltungen anzumelden. 

Die Herren Ortsvorfteher erfuche ich um ortsübliche Bekannt⸗ 
machung. 

Tiegenhof, den 29. Juli 1929. 

Der Landrat. 
Nr. 3. — TAS 
Grenzöffnungszeiten bei Weißenberg. 


Bei der deutſchen Grenzſtelle Weißenberg (Uebergang Weißen— 
berg—pieckel) gelten vom ۱۰ 8. 1929 ab die folgenden Oeffnungszeiten: 
Somnecrbalbjaby )۱ 4. bis 50. 9.) 

wochentags: von 5.30 bis 13.00 Uhr und 
„ 14,50 „ 19.00 „ 
Dienstag und Freitag bis 21.30 „ 
Sountags und an geſetzlichen Feiertagen: 
von 6.00 bis 7.30, von 9.00 bis 15.00 und von 


14.30 „ 22.30. 
Winterhalbjahr (1. 10. bis 51. 5.) 
wochentags: 
von 6.00 bis 13.00 und von 14.30 bis 19.00 Uhr 
Dienstag und Freitag bis 21.30 Uhr 
Sonntags: von 6.00 bis 7.30, von 9.00 bis 15.00 Uhr 
und von 14.30 bis 21.30 Uhr. 
Die in Frage kommenden Ortsbehörden erſuche ich um ortsübliche 
Bekanntgabe. 
Tiegenhof, den 50. Juli 1929. 


Der Landrat. 
Anfchriften für Dienſtbriefe. 


Swecks Portoerſparnis mache ich die mir unterſtellten Dienſt⸗ 
ſtellen darauf aufmerkſam, daß die Briefſendungen für die im Kreishaufe 
untergebrachten Abteilungen geſammelt in einem Umſchlag mit der 
Anſchrift „Kreisverwaltung Tiegenhof“ geſandt werden können. 

Tiegenhof, den 23. Juli 1929. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Nr. 4 
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۱ | WW S 
Lohnbücher 
mit Vordruck für 1 Woche mit Tagelohn, Wochenlohn, 


Krankenkaſſe, Klebemarken uſw. 
zu haben bei 


R. Pech & Richert, Neuteich. 


Jahres- 
beitrag 
6 | 
209128 
1801/89 , 
106478 
1810/63 
175514 
780039 
62166 
2964/19 
259044 
131525 
581/91 
724/86 
2062/08 


Merk dir zwei Wörtchen — einprägsam 


der deutſche 


undfunk 


das beste Programm 


Die größte Funkzeitschrift! — bringt wöchentlich alle aus- 
führlichen Programme der in- und ausländischen Sender 


1009/81 
100519 
1402/61 
717667 
1120185 
59251 
739112 
4404 
99002 
2613159 
1318022 
2333016 
613.83 
1966/75 
1025 60 
293351 
1228.— 
285570 
1205 — 
2083016 
1083/86 
4111 


Heft S0 DL. Monatsbezug RM 2.- / Man bestellt beim Postamt 
od. einer Buchhandlung / Probeheft umsonst vom Verlag Berlin N 24 


w~ 


Kontobücher 
u. Protokollbücher 


in großer Auswahl empfiehlt 
Pech & Richert, Neuteich. 


89459 
758485 
1433019 

320 60 

449 10 

666 59 

69502 
120589 

75034 
1122'60 

340/71 

7625 


(Freie Stadt Danzig). 


106274 


| 272/82 


OO, Mausdorferweide 9 


Beitvagsverzeichnis. 
Aobresc , 
Gemeinde beitrag || & Gemeinde 
1 
Al. Montau 1508124 || 51ʃPietzkendorf 
Gr. Montau 897/27 ||: ۷ ۴ 
ند‎ 858174 || 0 
Gutsbezirk Renkau | 143/97 ۱ ۵ 
Gnojau 1903/93 || ۵ 
Hunzendorf 2316/32 | 6 
Altweichſel 129976 [57 6 
Ließau 233097 || 58[Kalthof 
Kl. Lichtenau 2599/95 [[ 59 01 
Gr. Lichtenau 3342/74 || ۲۴ 
Damerau 1580/71 ۱ 01 
Barendt 2210/57 || 62) Crappenfelde 
Palſchau 1526/91 || 63][warnau 
Pordenau 1112/09 |} 0 
Parſchau 1247139 | ۶6 
Trampenau 1031169 [ 8 
Neuteich 6943186 || ۰۵ 
Neuteichsdorf 2141/80 || 68] Irrgang 
Neuteicherhinterfeld | 29063 |i Tragheim 
Mierau 1408/25 || ۵ 
Bröske 199444 [ 710 Blumſtein 
Prangenau 121648 || 72[Herrenhagen 
Neukirch 1899136 || TKI. Leſewitz 
Schönhorſt 1784195 || 740 Gr. Leſewitz 
Schöneberg 207581 [ 75Schadwalde 
Schönſee 2322/36 || ۶ 
Neunhuben 36606 [ 77JHalbſtadt 
Ladekopp 297777 [ 78i€indenan 
Tiege 2486/50 |j Niedau 
Neumünſterberg 2454/88 1۱ ۷۵ 
Dierzehnhuben 47506 || ۸ 
Bärwalde ` 1047/88 || 82] fürftenau 
Fürſtenwerder 2384/95 || 838 Kl. ۲ 
Barenhof 822/55 || 84| Gr. Mausdorf 
Jankendorf 42855 [ 5 horſt 
Brunau 172717 [ 86ʃHorſterbuſch 
Vogtei 188/51 [ 87[Wiedau 
Altebabke 578/74 || 6 
3( 673119 || ٩9 ۴ 
Neuteicherwalde 654124 || 90/Detershagen 
Küchwerder 92647 [ ۴ 
Scharpau 272/51 ۱ ۵ 
Rehwalde 407۱27 || 0 
Kalteherberge. 54095 || ۴ 
Ciegenort m. Neuend.] 610/26 ۱ Rofenort 
Ciegenhagen 200279 || 96|SaFendorf 
Reimerswalde 927,32 || ۵۵۲ 
۱9 ` 776.40 || ۸ 
Orloff 123469 || 99) ۸ 
Orlofferfelde 914009 Di 


Druck und Verlag von R. Pech & W Richert, Neuteich 


Oona» = Nr. 


Rreis-Blatt 


erder 


1929 


1928 Nr. 29) finngemäß zur Anwendung kommen. Die Anforderung 
der Spritze hat bei dem Brandmeiſter Baſner in Kalthof (Telefon 


Nr. 18) oder bei der Schupowache in Kalthof (Telefon Nr. 8) zu 


geſchehen. 
Tiegenhof, den 5. Auguſt 1929. 


=” Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
kr. 4. ? — 
Derkehr mit Waffen. 


Für die Erteilung von Waffenſcheinen kommt gemäß § 5 der 
Polizeiverordnung über den Verkehr mit Waffen vom 15. VII. 1927 
— abgedruckt im Kreisblatt Nr. 48 von 1927 — folgende Beſtimmung 
in Frage: 

Fei Waffenſchein darf nur dann erteilt werden, wenn ein Bes 
dürfnis des Nachſuchenden zur Führung einer Waffe anerkannt 
wird. Er darf nur an durchaus zuverläſſige Perſonen widerruflich 
auf 1 Jahr ausgeſtellt werden. Verlängerungen auf jedesmal höchſtens 
ı Jahr find zuläſſig. 

Nach diefen Beſtimmungen kommt die Erteilung eines Waffen- 
ſcheines nur in Ausnahmefällen aus ſicherheitspolizeilichen Gründen 
in Betracht. Liegen die Dorausfegungen für die Ausſtellung eines 
Waffenſcheines nicht vor, jo kann die Erteilung eines Waffenbeſitz⸗ 
ſcheines in Frage kommen. Dieſer berechtigt zum Beſitz einer Bate 
innerhalb der Wohnung, der Geſchäftsräume oder des befriedeten 
Beſitztums des Antragſtellers. 

Die Anträge auf Ausſtellung von Waffen- und Waffenbeſitz⸗ 
ſcheinen ſowie auf Verlängerung von Waffenſcheinen ſind bei den 
Herren Amtsvorſtehern zu ſtellen und von dieſen mir mit Bericht einzu⸗ 
reichen. 

A Waffenschein werden widerruflich auf 1 Jahr ausgeſtellt und 
dann auf Antrag nach erneuter Prüfung auf ı Jahr verlängert, 
Die Gebühr für die Ausſtellung beträgt 5,— G, für die Verlänge- 
rung 2,— G. Die Waffenbeſitzſcheine werden ebenfalls widerruflich 
für unbeſtimmte Seit ausgeſtellt. Die Gebühr hierfür beträgt 5, ۰ 

Tiegenhof, den 29. Juli 1929. : 

=: Der ۰ 
R ج‎ 1 

Erinnerung betr. Gemeinderechnung 1928. 


Unter Bezugnahme auf meine Bekanntmachung vom 23. 5. d. Is. 
— Kreisblatt Nr. 22 — bringe ich die Einreichung einer beglaubig⸗ 
ten Abſchrift des Feſtſtellungsbeſchluſſes der Gemeinderechnung für 
1928 ſeitens der ſäumigen Herren Gemeindevorſteher 

bis ſpäteſtens zum 1. 9. d. Is. 

hiermit in Erinnerung. Der Beſchluß iſt nach dem in der Kreisblatte 
druckerei in Neuteich erhältlichen Vordruck (Formularzeichen Abt. G 
Nr. 4) abzufaſſen. 

Tiegenhof, den 9. Auguſt 1929. 
Der Landrat als Vorſitzender des ۵ ۰ 
Nr. 6. 5 

Urliſten für die Auswahl der Schöffen und 


Geſchworenen. 

Diejenigen Herren Gemeindevorſteher, die bisher die Urliſten 
für die Auswahl der Schöffen und Geſchworenen noch nicht einge⸗ 
reicht haben, erſuche ich unter Hinweis auf meine Kreisblattverfügung 
vom 17. Juni d. Be (Kreisblatt Nr. 25), dies nunmehr binnen 
3 Tagen nachzuholen. 

Tiegenhof, den 1. Auguſt 1929. 
` Der Landrat. 


Rotlauf. 
Unter dem Schweinebeſtande des Gutsbeſitzers Sugen Buſſe in 
Gr. Montau iſt amtstierärztlich der Ausbruch von Rotlauf feſtgeſtellt. 
Tiegenhof, den 1. Auguſt 1929. 
Der Landrat. 


Nr 


Nr. 8. „ 
Schweinepeſt. 
Unter dem Schweinebeſtand des Käſereibeſitzers Bammert in 
Kunzendorf iſt Schweinepeſt ausgebrochen. 
Ciegenhof, den 30. Juli 1929. 
Der Landrat. 


SS? 


Kreis Gr. W 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. | 


Neuteich, den 9. Auguſt 


für den 


Nr. 32 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Beurlaubung. 

Ich bin während des Monats Anguſt beurlaubt und werde von 
dem Kreisdeputierten Herrn Eduard Penner ] — Neukirch — vertre⸗ 
ten. Ich empfehle, während dieſes Zeitraums Schriftſtücke in dienſt⸗ 
lichen Angelegenheiten nicht an mich perſönlich, ſondern an die Kreis’ 
verwaltung in Tiegenhof zu richten, andernfalls es unvermeidlich iſt, 
daß bei der Erledigung erhebliche Verzögerungen eintreten. 

Tiegenhof, den 6. Auguſt 1929. ‘ 

Poll, Landrat. 


N. 


Nr. 2, 


Volkszählung. 

Auf Grund des Geſetzes vom 26. VI. d. Is. und der Verordnung 
vom 25. VII. d. Is. betreffend die Vornahme einer Volkszählung am 
18. VIII. d. Is. findet am 

18. Wuguft ۵. Is. eine Volkszählung 
ſtatt. d 


Die Durchführung der Zählung gefchieht in folgender Weiſe: 

1. Zu zählen find ſämtliche in der Nacht vom 17. zum 18. ۰ 
in der betreffenden Gemeinde anweſenden Perſonen einſchließlich 
ſämtlicher Saiſonarbeiter ſowie ſämtlicher Fremden und Kurgäfte 
in Hotels, Herbergen und Privatquartieren, ſowie ſämtliche Kinder 
und Säuglinge, ebenſo alle Perſonen, die, ohne an dieſem Zeit- 
punkt im Sählgebiet anweſend zu ſein, im Gebiet der Freien Stadt 
Danzig ihren Wohnſitz haben. 

2. Erhebungs behörden find die Magiſtrate und die Herren Guts- und 
Gemeindevorſteher. ; 

5. Die Erhebungsbehörden ftellen den Hauseigentiimern oder deren 
Vertretern die Haushaltungsliften bis ſpäteſtens den 17. 8. 
zu. Wer bis dahin noch keine Liſten erhalten hat, muß ſie bei der 
Gemeindebehörde ſelbſt abholen. 

4. Die Hauseigentümer geben die Liſten an die Haushaltungsvorſtände 
weiter. Dieſe füllen ſie aus und liefern ſie bis ſpäteſtens 19. 
Au guſt mittags an die Hauseigentümer wieder ab. 

Wo kein Haushaltungsvorſtand oder Vertreter anweſend iſt, 
muß die Ausfüllung durch die Eigentümer ſelber erfolgen. 

5. Die Hauseigentümer prüfen die Liſten auf Vollſtändigkeit und Rice 
tigkeit und halten ſie zur Abholung durch die Erhebungsbehörden 
vom 20. Auguſt mittags ab bereit. 

6. fed. die Haushaltungsliften bis zum 24. Auguſt nicht abgeholt 
ind, müſſen ſie ſofort den Gemeindebehörden überbracht werden. 

2, Die Erhebungsbehörden (vergl. Siffer 2) haben die ausgefüllten 
Sählpapiere auf deren Vollſtändigkeit nachzuſehen, die Vollſtändig⸗ 
keit und Richtigkeit der Eintragungen in die Liſten nachzuprüfen 
und das geſamte Urmaterial bis ſpäteſtens 26. Auguſt 
hierher einzureichen. ۱ 

Wer die auf Grund des Geſetzes vom 26. 6. d. Is. und der Ders 
ordnung vom 25. 7. d. Is. an ihn gerichteten Fragen wiſſentlich 
wahrheitswidrig beantwortet oder diejenigen Angaben zu machen vere 
weigert, welche ihm nach dem Geſetz und der Verordnung obliegen, 
wird mit Geldftrafe bis zu eintauſend Gulden beſtraft. 

Die Ausführungsverordnung ſowie die Sählpapiere gehen den 
Ortsbehörden unmittelbar vom Statiſtiſchen Landesamt in Danzig zu. 
Die ausgefüllten Sählpapiere find jedoch mir bis zum 26. 8. eins 
zureichen. 8 

Die Ortsbehörden, die ich im übrigen auf meine Rundverfügung 
vom 29. 7. d. Is. — Tgb.⸗Nr. 5203 L — verweiſe, erſuche ich, Dors 
ſtehendes ortsüblich bekanntzumachen. 

Neuteich, den 1. Auguſt 1929. 

Der Landrat. 


Motorſpritze Kalthof. 

Die Freiwillige Feuerwehr in Kalthof iſt im Beſitze einer neuen 
18 PS Motorfprige mit 600 I Waſſerlieferung in der Minute nebſt 
zugehörigem zweirädrigem Beförderungswagen auf Luftkiſſenbereifung, 
Verteiler und Schlauchmaterial. Die Spritze ſteht außer den zum Löſch⸗ 
bezirk Kalthof gehörigen Ortſchaften auf Anruf auch der weiteren 
Umgegend zur Verfügung, wobei die für die Verwendung der Kreis⸗ 
motorſpritze geltenden Richtlinien (veröffentlicht im Kreisblatt vo 


> E — 


Für Ausführung 
von Inſtallationsarbeiten 


im Anſchluß an das Ueberlandneg im 
Kreiſe Großes Werder und der Danziger 
Niederung — öſtlich der Stromweichſel — 
iſt nachſtehende Inſtallationsfirma ab 5. Auguſt 1929 
neu zugelaſſen: 

Bergmann Elektrizitäts⸗Geſ. m. b. H., 

Danzig, Holzmarkt 24. 
Telefon 21941, 21942. 


Generalvertretung der im Freiſtaat hergeſtellten Elektro- 

motoren der Danziger Werft, Syſtem Bergmann⸗Berlin; 

Bau kompletter Licht⸗ und Kraftanlagen für Induſtrie 

und Landwirtſchaft; Ingenieurbeſuch und Ausarbeitung 
von Koſtenanſchlägen koſtenlos. 


Akt.⸗Geſ. für Energiewirtſchaft 
Bauabteilung Neuteich. 


Kontobücher 
u. Protokollbücher 


in großer Auswahl empfiehlt 
Pech & Richert, Neuteich. 
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Nr. 9. 
Schweinepeſt. 0 
Unter dem Schweinebeſtand des Hofbeſitzers Heinrich Wiens in 
Kalthof ift Schweinepeſt ausgebrochen. 
Tiegenhof, den 50. Juli 1929. 
Der Landrat. 
Nr. 10. E SE 
Perſonalien. 
۱ Der Amtsdiener Peters in Brunau (8 zum Vollziehungsbeamten 
für die Gemeinde Kalteherberge beſtellt worden. 
Tiegenhof, den 5. Auguſt 1929. 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
Nr. II. تسس‎ 
| Perſonalien. 
Der Amtsdiener Stein in Jungfer iſt zum Vollziehungsbeamten 
für die Gemeinde Jungfer beſtellt worden. 
Tiegenhof, den 5. Auguſt 1929. 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Bekanntmachung. 


Der Kreis Gr. Werder beabſichtigt, die infolge der 
Durchdämmung der Stuba'ſchen Lake frei gewordenen zwei 
Fährprähme zu veräußern. 

Zum Verkauf gelangen 

I. 1 Fährprahm, 14,45 m lang, 5,30 m breit, mit zwei 
Anlegebrücken und ſämtlichem Zubehör, Tragfähig⸗ 
keit 12 t. ۱ 
II. 1 Fährprahm, 12,50 m lang, 4,30 m breit, ohne 
oblenbelag und ohne Zubehör, Tragfähigkeit 9t. 
III. 1 Beiboot, 6 m lang. a 

Angebote, getrennt für I, II und III, find verſchloſſen 
an das Kreisbauamt Tiegenhof mit der Aufſchrift „An⸗ 
gebot auf den Kauf von Fährprähmen“ bis zum 15. Auguſt 
d. Is. einzureichen. * 


Das Kreisbauamt. 


Sensationelle praktische Neuheit! 


Locken- 


Kamm mit Doppelwellenzähnung 


— 


ELLEN-FRISIER-KAMM e 


III 


ges. gesch. 


Onduliert ohne Behelfe kurze und lange Haare nur 
durch einfaches Kämmen. Solid und unverwüstlich. 
Unentbehrlich für jede Dame. Sie ersparen die Aus- 
gaben für das Ondulieren beim Friseur und haben immer 
schön gelocktes Haar. Preis pro Stück nur D9. +-=° 
Versand gegen Einsendung des Betrages in Briefmarken 
oder gegen Nachnahme. Bestellen Sie sofort bei Firma 


E. Chotiner, Wien VIII, Lerchenfelderstr. 34 


Hunderte von Dankschreiben liegen auf. 


Druck und Verlag von R. Pech & W Richert, Neuteich (rete Stadt Danzig). 


reis⸗Blatt 


Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


Reuteich, den 16. Auguſt 


1929 


Waſſerbaupraktikanten und Waſſerbauſupernumerare, ſoweit ſie 
im Außendienſt tätig ſind, ran 
die Hilfsauffeher für die Cranzer Beek, 

2. Seekapitäne, Schiffskapitäne, Kapitäne und die fonftigen Führer 
der waſſerbaufiskaliſchen Fahrzeuge, 

5. Schleuſenvorſteher, Schleuſenaſſiſtenten, Schleuſenverwalter, Ober- 
ſchleuſenmeiſter, Schleuſenmeiſter, ſowie Angeſtellte und Arbeiter, 
die die Stelle eines Schleuſenbeamten innehaben. 

4. Maſchinenbetriebsinſpektoren, Maſchinenbetriebsleiter, Erſter Ma⸗ 
ſchinenmeiſter und Maſchinenmeiſter, ſoweit fie mit der Führung 
von Baggergeräten betraut ſind. 

5. alle Hafens und Schiffahrtspolizeibeamten, 

6. Lotſenkommandeur, Gberlotſen und Lotſen, 

7. Polizeiexekutivbeamte des Keichswaſſerſchutzes, 

8. Dünenmeiſter, Dünenoberwarte, Dünenwarte, 

9. vereidigte Brückenwärter, f 

10. Signaloberwärter und Signalwärter des Königsberger Seekanals. 

Dieſe Beamten ſind im Sinne der geſetzlichen Beſtimmungen 
innerhalb ihres Dienſtbereiches Organe und Hilfspolizeibeamte der 
zuſtändigen Waſſer⸗ oder Landespolizeibehörde. Hilfsbeamte der Staats- 
anwaltſchaft ſind jedoch nur die in meinem Erlaſſe vom 6. 5. 1926 
— W. B. 835 S. — genannten Beamtengruppen. ۱ Ei 

Königsberg Pr., den 22. Juni 1929. 


Der ۰ 
Waſſerbaudirektion. 


Bekanntmachung e 
über die Wahrnehmung der örtlichen Geſchäfte der Waſſer⸗ und Lane 
despolizei im Bereiche der Waſſerbaudirektion in Hönigsberg. 

I. Unter Aufhebung früherer Bekanntmachungen wird insbeſondere 
auch gemäß § 545 W. G. zur öffentlichen Kenntnis gebracht, daß 
ich die örtlichen Geſchäfte der von mir wahrzunehmenden Waſſer 
polizei, ſowie die örtlichen Geſchäfte der von mir wahrzu⸗ 
nehmenden Landespolizei folgendeu Behörden innerhalb ihres 
Dienſtbezirks übertragen habe, ſoweit nicht hinſichtlich der Daten: 
polizei im Abſatz Il etwas anderes beſtimmt iſt. e 

dem Herrn Polizeipräftdenten — Hafenpolizei — Königsberg, 
dem Hafenbauamt Pillau, 
. dem Waſſerbauamt Tilfit, 
dem Waſſerbauamt Labiau, 
dem Waſſerbauamt Tapiau, 
dem Waſſerbauamt Marienburg, 
. dem Waſſerbauamt Elbing, 1 
dem Bauamt für den Pregelausbau ۰ 
II. Die örtlichen Geſchäfte der Nafenpolizei habe ich in Abwei⸗ 
chung der in Abſatz! getroffenen Regelung für nachſtehende Häfen 
den Grtspolizeibehörden (Amts vorſteher, Polizeiverwaltung, Polizei⸗ 
direktor, Polizeipräſident) übertragen: 
Sifhhaufen, Neuhäufer, Brandenburg, Rofenberg, Pfahlbude, 
Frauenburg, Tolkemit, Cadinen, Succaſe, Elbing, Marienburg, 
Tilſit, Ragnit, Kampenhöfen, Schaaksvitte, Poſtnicken, Labiau, 
Inſterburg. 

Für den Hafen Pillau habe ich die örtlichen Geſchäfte der Daten: 
polizei dem Hafenpolizeiverwalter in Pillau übertragen. Für alle 
anderen Häfen werden die Geſchäfte der Hafenpolizet von der znftan- 
digen örtlichen Stelle der Waſſer⸗ bezw. Landespolizei gemäß Abſatz! 
wahrgenommen. : 

Königsberg Pr., den 22. Juni 1929. 


Der Oberpräſident. 
W. B. 10766 5/26... Waſſerbaudirektion. 


Vorſtehende Bekanntmachungen bringe ich zur öffentlichen Kenntnis. 

Die Herren Gemeindevorſteher der an der Nogat gelegenen ۶ 
ſchaften erſuche ich, für die ortsübliche Bekauntgabe Sorge zu tragen. 
CT.iegenhof, den 12. Auguſt 1929. wi, 


Der Landrat. ۱ 
phlauskollekte 


Dem weſtpreußiſchen Krüppelfürſorgeverein, e. D. in Danzig⸗ 
Schidlitz, Weinbergſtr. 51, iſt vom Senat die Genehmigung erteilt 
worden, in der Zeit vom 1. September bis zum 50. November 1929 


W. B. 10266 5/26. 


Ni, 5. 


für den 


Nr. 33 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Nr. J. | — 
Wohnungsbauabgabe. 


Die mit der Einreichung der Abrechnungen über Wohnungsbau: 
abgabe für das Vierteljahr April⸗Juni 1929 fäumigen Herren Ge— 
meindevorfteher werden erſucht, dieſelben nunmehr 

1 bis 12646146105 zum 25. 8. 1929 

einzureichen. Innerhalb derſelben Friſt ift auch die Wohnungsbauabgabe 

an die Kreiskommunalkaſſe hierſelbſt abzuführen. 

Ciegenhof, den 10. Auguſt 1929. ۱ 
Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder. 

er. 22 —ä d 
Befahren von Bahnübergängen. 

Trotz aller behördlichen Vorſichtsmaßregeln ereignen ſich immer 
wieder Unfälle duvetz Ucherfahves von Fuhrwevken 
auf unbewachten Bahnübergänge, beſonders der Nebenbahnen. 
Dieſe Unfälle ſind lediglich auf die mangelnde Aufmerkſamkeit der 
Geſpannführer beim Befahren ſchrankenloſer Ueberwege zurückzufüh⸗ 
ren. Es muß unbedingt {chon an den Warnungstafeln ges 
halten werden, ſobald ein Zug herannaht. Nicht genug kann 
vor dem eigenmächtigen Hochheben geſchloſſener Schranken gewarnt 
werden. Wer die Ueberfahrt noch verſucht, nachdem das Läutewerk 
das Niedergehen der Schranken angekündigt hat, macht ſich ſtrafbar. 
Die betreffenden Eiſenbahnbehörden werden in Fällen, wie oben, ge⸗ 
gen den Schuldigen unnachſichtlich auf Grund des 8 516 R. Str. Geſ. B. 
bei der Staatsanwaltſchaft Strafantrag wegen fahrläſſiger Gefährdung 
eines Eiſenbahntransportes ſtellen. 

Die Herren Gemeindevorſteher beauftrage ich, die Ortsbewohner 
in geeigneter Weiſe hierauf hinzuweiſen. e 

Tiegenhof, den 6. Auguſt ۰ 
8 Der Landrat. 

W — — 

Bekanntmachung. 

Strafgeſetzliche Beſtimmungen zun Sicherung der ۰ 

legraphenaulagen im Deutſehen Reich. 

St. G. B. Wer vorſätzlich und rechtswidrig den Betrieb einer zu öffent⸗ 
lichen Sweden dienenden Telegraphenanlage dadurch ver⸗ 
hindert oder gefährdet, daß er Teile oder Zubehörungen 
derſelben beſchädigt oder Veränderungen daran vornimmt, 
wird mit Gefängnis von einem Monat bis zu drei Jahren 
beſtraft. 

St. G. B. Wer fahrläſſigerweiſe durch eine der vorbezeichneten Dong: 
lungen den Betrieb einer öffentlichen Zwecken dienenden 
Telegraphenanlage verhindert oder gefährdet, wird mit Gee 
fängnis bis zu einem Jahre oder mit Geldſtrafe bis zu neun⸗ 
hundert Mark beſtraft. 

Die Polizeibehörden und Schulvorſtände werden erſucht, bei der 
Verfolgung von Verſtößen gegen dieſe Beſtimmungen mitzuwirken. 

Danzig, den 7. Auguſt ۰ ` 

1 Oberpoſtdirektion. 

Veröffentlicht! 2 

Tiegenhof, den 6. Auguſt 1929. 

Der Landrat. 


Nr. A. 8 FT E em SZ: 
HBekanntmachung 
über die polizeilichen Befugniſſe der der Waſſerbaudirektion in 

e Königsberg unterftehenden Außenbeamten. 

Unter Aufhebung aller früheren Bekanntmachungen über die 
polizeilichen Befugniſſe der bei der Waſſerbauverwaltung im Außen⸗ 
dienſt tätigen Beamten bringe ich zur öffentlichen Kenntnis, daß auf 
den der Waſſerbaudirektion in Königsberg unterſtellten Waſſerſtraßen, 
ſowie zum Schutz des Meeresſtrandes und der Dünen folgende Außen⸗ 
beamte polizeiliche Befugniſſe auf dem Gebiete der Waſſerpolizei 


1 


۱ 
۱ 


d) Die Wohnungbauabgabe für Auguſt 1929. 

5. Am 1. September 1929 wird fällig: 

Die IV. Kate der Notſtandsreſte für die ۰ 
wirte einſchl. des 10% Sinszuſchlages. 

4. Die vom Arbeits verdienſt der Arbeitnehmer einbe- 
haltenen Steuerabzugsbeträge — Lohnſtener — 
haben die Arbeitgeber ſpäteſtens am 5. Tage nach 
der Cohn⸗ bezw. Gehaltszahlung durch Steuermar: 
ken zu verwenden. Die zum Ueberweiſungsverfahren 
zugelaſſenen Arbeitgeber haben die Lohnſteuer an 
die Steuerkaſſe wie folgt abzuführen: 

für Cohnzahlungen in der Seit 
vom 1.— 10. eines Monats bis zum 15. d. Mts. 
= 11.—20. 2 D D 7] 25. 
D 21.— Schluß ” 7 n 5. d. 


Ki Ki 


folg. ,, 


B) Auf die Derzugsfolgen bet nicht rechtzeitiger Entrichtung 


der Steuern wird verwieſen. Stundungsanträge haben 

nur dann Ausſicht auf Berückſichtigung, wenn fie ۰ 

teſtens 1 Woche nach Ablauf des Fälligkeitster⸗ 

mins bei den zuſtändigen Steuerämtern eingegangen 
ſind (vergl. Wortlaut der Steuerbeſcheide). 

C) Um einen großen Andrang bei dem Fälligkeitstermin 
zu vermeiden, wird die Steuerkaſſe am Montag, den 
12. und 19. Auguſt für den Publikumverkehr offen 
gehalten werden. Erfahrungsgemäß herrſcht an den 
Dienstagen jeder Woche und in den Kaffenftunden von 
11-1 Uhr beſonderer Andrang. 

Es empfiehlt ſich für die Entrichtung der Steu⸗ 
ern den bargeldloſen (Ueberweiſungs.) Verkehr zu wäh⸗ 
len. Die Steuerkaſſe unter hält Poſtſcheckkonto Danzig 2000. 

Danzig, den 7. Auguſt 1929. 

Steuerkaſſe 

Stadtgemeinde 


Freie Stadt 


Bekanntmachung. 


Angeſtelltenverſicherung. 

Anſtelle der bisherigen Beitragsmarken zur Ange⸗ 
ſtelltenverſicherung gelangen in nächſter Zeit, ſobald die 
Poſtanſtalten ihre Beſtände aufgebraucht haben, neue 
Marken zur Ausgabe. Farbe — braun — und Marken- 
bild (grüne Danziger Kogge) ſind unverändert. Die neuen 
Marken unterſcheiden ſich von den bisher verwendeten 
nur im Aufdruck des Wertes und der Klaſſe. Der 
Wertaufdruck befindet ſich fortan in der linken oberen 
Ecke in ſchwarzen arabiſchen Ziffern (Tertia 5 mm hoch), 
die Bezeichnung der Klaſſe in der linken unteren 
Ecke in großen ſchwarzen lateiniſchen Buchſtaben (Korpus 
3 mm hoch). 

Danzig, den 7. Auguſt 1929. 

, Direktorium 
der Landesverſicherungsanſtalt für Angeſtellte. 


Bekanntmachung. 
Vom 1. Auguſt 1929 ab findet die 
Abfertigung des Publikums nur in der Zeit von 


A Uhr vormittags 


Neuteich, den 24. Juli 1929. 
Der Vorſtand 
der Landkrankenkaſſe für den Kreis 
Großes Werder. 


reiskomski, 
Vorſitzender. 


für die Danzig. 


84 


zum Beſten des Weſtpreußiſchen Krüppelfürſorgevereins eine 1 
kollekte abzuhalten. 

Die Einſammlung der Kollekte hat durch polizeilich legitimierte 
Erheber zu erfolgen, die darauf hinzuwirken haben, daß die Ein⸗ 
tragungen in die Sammelliſten nach Möglichkeit mit Tinte oder 
(Tintenſtift) erfolgen. 

Tiegenhof, den 7. Auguſt 1929. 

Der Landrat. 
Nr. 6. — — 

Auffindung eines Fahrrades. 


Am 2. 8. d. Js. ift in dem Teiche des Beſitzers Enß in Warnau 
ein faft neues Herren⸗Fahrrad gefunden worden. 
Der Eigentümer kann ſich auf dem Schupokommando in Kalthof 


melden. 
Tiegenhof, den 12. Auguſt 1929. 
۱ Der ۰ 
DEE: — 
Jagdfcheine. 


Im Monat Juli 1929 haben Jagdſcheine erhalten: 
a) Jahresjagòſcheine: 
Landwirt Walter Lemke⸗Neuſtädterwald, 
۹ Max Lemke⸗Stobbendorf, 
Fiſcher Friedrich Witt⸗Grenzdorf A. 
b) Tages agòſche ine: 


keine. 
Tiegenhof, den 6. Auguſt 1929. 
Der Landrat. 
Nr. 78, — 


Aufenthaltsermittelung. 
Der Fürſorgezögling Wilhelmine Erdmann aus Kalthof iſt am 
Mts. aus der Anftalt Conradshammer entlaufen. 
Die Herren Gemeinde- und Gutsvorſteher ſowie Landjägerbe⸗ 
amten des Kreiſes werden erſucht, nach dem Aufenthalt der Wilhel⸗ 
mine Erdmann Ermittelungen anzuſtellen, ſie im Ermittelungsfalle 
aufzugreifen und der genannten Anſtalt wieder zuzuführen, ſowie 
hiervon zum Geſch. Zeichen K. A. II 2566 zu berichten. 

Tiegenhof, den 12. Auguſt 1929. 

Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder. 
Kreisjugendamt. 


4. d. 


Nr. 8. | 
Auffindung eines Sahrrades. 


Am 2. 8. d. Is. iſt vor dem Friſeurgeſchäft Sonntag in Tiegen⸗ 


hof, Neue Reihe 156, ein herrenloſes Fahrrad aufgefunden worden. 
Der Eigentümer kann ſich bei der Schutzpolizeiwache in Tiegen⸗ 
hof melden. 
Tiegenhof, den 15: Auguſt 1929. 
Der Landrat. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Hinweis auf die im Auguſt 1929 fällig 

werdenden Steuerzahlungen. 

A) 1: Die Umſatzſteuer der Gewerbetreibenden für Juli 
1929 iſt wie bisher bis zum 10. Auguſt ſelbſt zu 
berechnen und ohne Aufforderung an die Steuer⸗ 
kaſſe abzuführen. 

I. Am 15. Auguſt 1929 werden fällig: 

a) die Vorauszahlungen auf das „Gemeinſ. Soll“ 
(Einkommen-, Hörperſchafts⸗„Vermögens⸗, Ge⸗ 
werbe⸗ und pauſchalierte Umſatzſteuer der Cand⸗ 
wirte) für das III. Vierteljahr 1929. Die Höhe 
richtet ſich nach den diesjährigen Steuerbeſcheiden 
für 1928/29. Soweit fie noch nicht in die Hände 
der Steuerpflichtigen gelangt find, iſt die Voraus⸗ 
zahlung nach den vorjährigen Steuerbeſcheiden 
für 1927/28 zu entrichten. 

Es wird beſonders darauf hingewieſen, daß 
die bereits fälligen Beträge ſofort zu zahlen ſind. 
Bereits fällig ſind die Vorauszahlungen für das 
I.— III. Vierteljahr 1929 nach dem Steuerbe- 
ſcheide für 1927/28, ſoweit fie geringer find als 
die in dem Steuerbeſcheide für 1928/29 angege⸗ 
benen Beträge. 


b) Die Grundwertſteuer für das Vierteljahr Juli / 


September 1929. . 
c) Die Hundeftewer für das Vierteljahr Juli / Sep⸗ 
tember 1929. 


Abt. G Nr. 35. Urliſten für Schöffen oder Geſchworene. 
Formularverlag. B „ A SGA: و‎ Behandlungsſchein dee Kriegshinterbliebene. 
e W 1 Si ahn⸗ 
Folgende Formulare find fertiggeſtellt und am Lager: Abt. A Ur. 1. Antrag auf Ausftellung eines waffenſcheines. 
G. Nr. I. Einladungen zur Gemeindeſitzung. Së Zog S ۱23 


„ „ „ 5. Seugnis zur Erlangung des Armenrechts. 
„ „ „ 4. Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Geiftes- 
kranken uſw. in eine Anſtal 
5. Arztliche Nachrichten über einen Geiſteskranken uſw. 
6. Antrag auf Erteilung eines Wandergewerbeſcheines. 
„ er ei Perfonalbogen für den Untragfteller des Wander⸗ 


2. Beſcheinigung über die&inladung zur 5 
5. Beglaubigte Abfchrift des Protokolls einer Gemeinde- 
ſitzung. 

4. Feſtſtellungsbeſchluß der Gemeinderechnung. 
5. Vernehmung eines Hilfsbediirftigen zur Ermittelung 
des Unterſtützungswohnſitzes 


ki 


2 


n 


„ „ 6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe eines Hilfs- gewerbeſcheines. 
1 2 bedürftigen. „ „ „Is. Perſonalbogen für die Begleitperfon. 
„ „ هی‎ Rechnungen für auswärtige Armenverbände. „ „ „ 9. Behördliche Beſcheinigung über den Antragſteller. 


„ „ „10. Katafterblatt für die gewerbliche Anlage. 

„ „ „ Il. Führungsatteſt. 

„ „ „ 12. Strafverfügung. 

„ „ „ 13. Derantwortlihe Vernehmung. 

„ „ „ 14. Genehmigung zur Deranftaltung einer Tanzluſtbarkeit. 
„ „ „ 15. Dorladung zur Vernehmung. 

„ „ „16. Urſprungszeugnis zur Einfuhr von Pferden nach 


Lf —6H8 nn nn nn 


6b. Rechnungen für den Landarmenverband. 
Se Bekanntmachung über die Art der Jagdverpachtung, 
über die Auslegung der Pachtbedingungen, und über 
die Anberaumung des Derpachtungstermins. 
8. Jagdpachtbedingungeu. 
9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung. 
0. Jagopachtvertrag. 


„ I Antrags» und Fragebogen auf SN ۹ Deutſchland. 
„ „ 2. neu Nachweiſung über Aufwendungen für Erwerbsloſe. ی‎ Me 125 Ee te GE 
„ „ tea. Sahlungslifte über Erwerbsloſen⸗Unterſtützung. EE ca eh Paßverlängerungsſchein. 
„ „ lab. Meldungen der Erwerbslofen bis zum 22. jeden „ „ tga. Unfallanzeigen 

Monats. مت‎ eat REN Phuc s:Derhandlungen 
„ „ 3. Antrag auf Kleinrentnerunterftügung. EE BEE 8 A 
„ „ 4. QUahweifung über Aufwendungen für Kleinrentner- „ 20a. Todes beſcheinigung. 
وج‎ Sahlungslifte über Kleinrentner⸗Unterſtützungen. ` a 21. Beerdigungsſchein. 
"ou ۰ ۱ ۲ 35 Schiedsmänner: 
: : و‎ SR هی‎ aaa EE EE Abt. Schiedsm. Nr. 1. Dorladung für den Kläger. 
„ „ 18. Oeffentliche Stenermahnung. ۴ ۳ 7 2 SE (E PE DEES 
n 5. e 

Ne hh oe FIRE EE RER um. ری‎ Die Berren Amts⸗ und Gemeindevorfteher werden gebeten, bei 


Beſtellung ftets die Abteilung und Nummer anzugeben. 


R. Pech & W. Richert, Neuteich. 


Kontobücher 
u. Protokollbücher 


in großer Auswahl empfiehlt 
Pech & Richert, 


Neuteich. 


einer Swangsvollſtreckung. 
. Pfändungsbefehl. 
21. Suftellungsurfunde. 
. Pfändungsprotofoll 
. Pfändungsprotofoll bei fruchtlofem Pfändungsverſuch. 
. Derfteierungsprotofoll. 
. Sahlungsverbot, 
. Heberweifungsbefchluß. 
27. Abſchrift des Fahlungsverbotes und Überweiſungs⸗ 
beſchluſſes an den Schuldner. 
Benachrichtigung an den Schuldner über den Hus 
ſtellungstag des ۰ 
28a. Abſchrift des Fahlungsverbotes an den Gläubiger 
29. Vorläufiges ۰ 
29a. Abſchrift des vorläufigen Sahlungsverbotes an den 
Schuldner. 


28. 


30. Melderegiſter. 

31. Abmeldeſchein. 

32 Anmeldeſchein. 

52a Suzugsmeldung. 

32bfortzugsmeldung. 

32c Fremdenmeldezettel. 

33. Doranfchlag der Gemeinde. 

34. Beglaubigte Abſchrift über die Höhe der ۶ 
ſteuerzuſchläge. 


Sensationelle praktische Neuheit! 


Lochen 


Kamm mit Doppelwellenzähnung 
gez. gesch. 


Onduliert ohne Behelfe kurze und lange Haare nur 
durch einfaches Kämmen. Solid und unverwiistlich. 
Unentbehrlich für jede Dame. Sie ersparen die Aus- 
gaben für das Ondulieren beim Friseur und haben immer 
schön gelocktes Haar. Preis pro Stûck nuͥu rtr 
Versand gegen Einsendung des Betrages in Bette 
ET egen Nachnahme. Bestellen Sie sofort bei Firma 


Chotiner, Wien VIII, Lerchenfelderstr. 34 
eters von Dankschreiben liegen auf. 


e 


Druck und Verlag von R. Pech & W Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 
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für den ects Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 
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Nr. 4 | ER Neuteich, den 23. Auguſt 


Bekanntmachungen des Landratsamtes und des و‎ 


Nr. J. | Steueranteile der Gemeinden. 


An Steueranteilen für die Gemeinden ſind ſeitens der Freiſtadtſteuerkaſſe die in den 1 3—2 و‎ Beträge über 
wieſen worden. Die Anteile ſind in der aus den Spalten 10 und 11 erſichtlichen Höhe diesſeits ein . تن‎ Die auf‘ ‘GemeihdeFonto 
überwiefenen Beträge ergibt Spalte 9. : 


Ich erſuche um ordnungsmäßige Verbuchung der Anteile in der Gemeinderechnung | des anfenden Jahre 


BEN 2 — A Kö e > 62 Is eG 
= RER Gem. Feen see (haften dus Gemeinde Hreis- Ka ۰ : 
۳ emeinde Soll Lohnfteuer Körper: een: نها‎ | sammen DR ۱ KN er SDE OY 
2 1 ſchaften kommen ES ۱ = 3 e? 
Ll CR ۱ ER I DIE I ee و تنل‎ FS TEE E si `? Logis: lc 
1 6 148153 | 17451 17451 SCHT I Stadler 
2 [Altenau 366/60 ۱ 375.26 26146 113 80 Pflegefoften ` ۸ 
3 Altendorf 29841 | 225,61 532 68 18 88 1 301/801 212 Ee Een 

4 Altmünſterberg 266037 621 | 5 2701 319408 1694 — 1501355 ie um 

5 Altweichſel 230086 683 | 32429" 13242922 Sm 

6 ۰ 372162 1556 | 7 410 61 2629 | 3843222 in 

7 ۷ 1417140 1/44 | 2 169866 | ۰ 599,53 | 109913 [7 ` 

8 ۴ 341/10 4,70 | 416 479'86 49.06 | 43080 3 + e 

9 Beiershorſt 43722 | 445188 10553 3405 gë EEN 
10 ۷۰6 69281 1399 | 12.39 797113 550 59] 24654] Wohnungsbauabgabe 
A Blumſtein 578 95 ‘ A 604193 4 16290 14203 eninge E 
12 ۴ 330/79 176 | 5 420171 420711 8 
13 |Brdste 134072 9,39 | 832 19573 -: : 95173 1004 Derfcußdecung ` ae 
14 }8runan 1255061 | 142881 | 49226 | 84555 91 Pflegekoſten 
15 Damerau 1067152 „29/78 26,37 1201161 | 42505 7765600 نت رز رز وه‎ 

Dammfelde 94185 12054 | 45/5 170124 BECH WS EN BORN NR 
4 Eichwalde 2122/03 2734 J 8 = 31 | 137619 | ° | 211 | Pflegefofteit Stutihöf ` 

Einlage 137406 1538060 1538600 SRE AS te? 
19 [Fürſtenau 1606/48 28026 ai 915 1928071 Ser? BE Ge ۱ de 264 
20 [Fürſtenwerder 1048083 13/75 | 12/18 Es 1258 84°] ` 113384 | 125 — pflegekoſten 
21 [Gnojau 2873/41 6/37 | 4 3103/92 | 147987 | 112205 | 500 | Wohnungsbauabgäbe | 
22 [Grenzdorf A 359033 419/95 22590] 194/05 7 n 
4 paseo 163176 | 3898 2796 300% % 

f albſtadt 16307 5 98 ۹ 
25 Berrenhagen 254/85 639 | 5,66 0 ور‎ 194 08 | Gt BE 
ی‎ 97 07 es | 10 48 | 
28 sa 186.32 3.77 | 19875 | 198175 | k 
29 [Jankendorf 149075 . | 4 ۱ 153109 {7453/09 f d 1001 
30 Jungfer 178495 28ʃ51 2142154 50070 | 116434 42250 | Zinfen f. wohnungsbaudarlehn 
31 [Kalteherberge 196 62 16/47 14 58 25365 | | 864] 245011 ۱ Din EC 
32 |Kalthof 7356 55 1523 | 31 89 7 75 8796,69 | | 3614146 | 5182.23 | Wohnungsbauahgabe 
33 [Kaminke 74/50 570 | 24.11 138.95 | 138 5 
34 [Keitlau 700 63 di 79627 | 8002} 65525 | 
35 Kıebsfelbe 1258 = 33/45 SO | 17 87 78559 | 692 5 | 

Hüchwerder 1974 Fin 40/76 240176 | egit axa tsi GI 
37 ۲ SH 2157 E 256966 | ` | 1525112 | 1044/54 | wohnungsbauabgabe 

a HIE | 97/65) 1e Qj 
38 IKadefopp 808.65 2205 3326 116716 380566 3 pflegekoſten 
KH Ras 92 Oh Lob aal? 18 49 — ir 
39 ۲ 382.25 1444 | 12.78 57401 23651 309 F pflegekoſten 
: ve و‎ on eS 1 | 4 * Be ei, d gi DE لت شین‎ ci EE 28.50 x e $ 

40 [Gr. £efewig 159032 22464 162847] e 247725 1° [[ 202965 “453/60 PWohnungsbauabgabe 
41 KI. Leſewitz 642 64 114710154 68158 | 11303 | 56855 
42 Leske 469 29 244 16,06 9 539085 6419 | 475661(l]˖ n 
43 [Gr. Lichtenan 1877 845) 86 ا‎ ۲2290۵44 174781 ol ee 
44 Kl. Lichtenan 108284 903180] 29 27۰ OLIGO e 
ade ` ie? SE EH 36 40 e, |i 8611| 4 83131]. 6480. Pflegefoften 
$6 j£indenan ` ` 17700 mër 155 , 160) 13741 14460 110%½ũ » | 
وه‎ on, A, 600, J. dell. اوه هه‎ al e e 


۱ 1 a V 


8 
E SAS Kopf wie vor. | N 


- ni 4) ames | ۳ - SE Pflegefoften pp. für 
ی‎ 1 = ۳ N 2480 ek. 8 > 716 20) Säuglingsheim Neuteich 
491 6۴. dorf ۹ 979/95 CR 500.02 E 410 1751/91 54699 7549 450|— | Wohnungsbauabgabe 
50/0۰ Mausdorf = 56128 | 5952 448092 / Pffegetoften 
510Kl. Mausdorfermeide] 98105 98105 9805 | ۱ 
Kuda 2 . 3 ۳ 11/65 792158 701/58 ol. | 
53lmierau مد‎ | 625122 505 | 620/17 
5461: Montau 550.20 1390 2638 | 59048] 9903 | 45 
55 ur Hiontay «۳1 45 22 * 574152 574152 
56] ۴ 28/22 28/22 | | 
57 Ara 1 نم‎ d ۳ 222064 | 44479 | 117585 |” 600 | Wohnungsbauabgabe 
58] Neulanghor 1 50/10 50/10 
59 Meumiinfterberg 2922199 1741 321121 | 49396 | 1941 eos RE SNE 
60) Neunhuben r 66/89 341 7415 7415 
61ç(Neuſtädterwald 370,98 440.26 440/26 3 
62| Reuteicherhinterfeld 54499 544/99 544|99 
Sie بت‎ 884 134203 | 313115 1031 08 

Neuteichsdo 5 
65 Riedau 564127 62489 | 278 | 56901 53:10 [pflegekoſten 
66 Of gh elt 35227 438 87 438 87 
اقا ی‎ 2741107 23 3 
69 ſParſchau 243114 E 702 98 414 ۳ | 28894 | Wohnungsbauabgabe 
25 — 
Lt neler Pflegekoſten pp. für 
70|Petershagen 658187 ve 869112 | a is a موس موی‎ 
71lpiedel 623059 1619 102178 709.05 | 36373 | Wohtnungsbauabgabe 
72|Piebtendorf 56/79 | 65.45 ۱ 65145 
73lPlatenhof 176826 739 2177116-| 120679 | 970137 
74 Pletzendorf 47/71 | 56137 56137 
75 Pordenau 322 49 776 408030 408/30 
76 Prangenau 242 24 1 1709 | 285/31 ` 1 
77|Rehwalde 2461 24161 2461 
78iReimerswalde 196/65 77,94 27459 274159 
79 Reinland 661/38 3464 696102 | 25226 | 443176 
80|Rofenort 42638 | 8 15114 | 12,91 523071 988} 51383 ; 
_ 81/Riidenan ; 512/62 25 5 7139 654 55253 | 552153 
da Schadwalde 136999 | 19052 | 1219 | 10,79] „Soll 179% | 82282 | 956060 
83lScharpau 67131 3464 101/95 | 101/95 
84|Schonan ` ` 720006 8660 | 2429 | 2151 852146 78:14 | 774132 
85 Schöneberg 232631 74476 11136 | 3222] — 20 | 3114/85 | 119403 | 2 
8059۵:9008 ` 718/39 | 13856 | 1553 | 44/44 91692 | 61321 855 
87 Schoͤuſee 926138 112 58 2918 | 4181 802 | 1117197 | 10285 1015,05 
88lSimonsdorf E 840 02: | 69519 105 ei 27101814 112490 | 1494,91 91 — | Pflegefoften 
gglStadtfelde 15551 SÉ ` 2:09 185 159145 15945 
90 e 295 33 181 86 AE 47719 5058] 1 
91|Stuba ۱ 54 60 1 671114 | 24099 | 5 
gollannfee ` 84473 | 23382 20,74 | 18036 1117/65 | 1038/90 78175 | Pflegefoften 
93[Tiege |. 48029 | 12124 | 3679 34064 978096 3434 | 944162 g 
94 Tiegenhagen 843132 | 277112 25 67 22773 1168/84 3279 | 95405 | 182 — | Pffegefoften 
9öſciegenort 92058 | 34640 | 1563 ۵ 3737 175649 | 30194 | 754155 | 700 — | Wohnungsbauabgabe 
96 Tease 1202 1 Se Ge H 73 128775 488008 117 67 = m pflegekoſten 8 
97| Tralau 5 162/26 63252 5418 |. 4 LE 
98j Trampenau 863180 9526 13,57 1202 98465 766/60 218 05 | Wohnungsbauabgabe 
, 99] Trappenfelde 16315 | 51/96 595 | 7 226033 226033 
100 Vierzehnhuben [ 19703] 25098 ۱ 22301 2416 | 5 
102 waldorf 11798 | 490 6125 16128 
1021 Walldorf ` 161/28 61/28 
103] warnau 118212] 121124 850 | 759 | —46 | 1319194 | 76102 | 1243/92 
1044Wernersdorf 337939 | 36372 38'39 | 33/99 J | 3815/49 | 2442/07 | 1373142 
105/wiedau 4949| ` 654510 99196 | 78579 | 196117 
106[Seyer 120882 | 199118 1 3291 | 144091 [74056 7005 
107|SeversvorderFampen} 759433 1290 2773 91706 5119 911/87 
108|Hakendorf ۱ 4437 3897 ER 83 el 83134 
109\Horfterbufch 388 ia 1221 | „1221 
110 Wolfsdorr 24 17 112158 5 36205 49880 49880 9 
1111210] Renkau 5 1115 55/45 5 
1 1 ; 9'97 11/74 | 40 | 9 49 43 . Danzig 


Ciegenhof, den 16. Auguſt 1929. 


Der Borfigende des Kreis ausſchuſſes des Kreiſes Gr. Werder. 


Nr. 2. Hundeſteuer. EN یو‎ 
Die mit der Abführung der Hundefteuer für das erſte Steuer⸗ Amtsbezirk Einlage. 
9 1929 ſäumigen Herren Gemeindevorfteker werden erſucht, A e Amtsvorsteher Albrecht in Einlage iR auf etwa 4 wochen 
D | verreift und wird während dieſer Zelt von dem ftellvertretenden 
än die Sen ME abgufükten 2 3. 4 Amtsvorſteher, ` Johann Dy in Einlage vertreten. 3 
Tiegenhof, den 19. Auguſt ۰ ER 8 Tiegenhof, den 15. Auguſt 1929. 
Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder. 1 Der ges als EE des Kreis aus ſchuſſes. 


mittelungen angnftellen, fie im Ermittelungsfalle aufzugreifen und 

dem ſtädt. Krankenhaus, Uervenabteilung in Danzig zuzuführen, ne 

wie 4 zum Geſch. Zeichen oe BS II 241% zu ی‎ igs i : 
Tiegenhof, den 15. Auguſt i ‘ 
Der Kreisaus ſchuß des “Rreijes Gr. Werder. 


Kreisjugendamt. 
Brückentarif 


für die Brücke über die — fhe Lake in inhi 


Nr. 6. 


1. Ein دی سر‎ en 
2.1 „ Fahrrad 

Pferd oder Rindvieh 
Spazierwagen mit ı Pferd 
Spazierwagen mit 2 Pferden 
Laſtwagen leer 3 
faftwagen beladen 
Laſtwagen beladen, mit weht n als 2 مق‎ 
Motorrad : 
, PerfonenFraftwagen - 
„ Laſtkraftwagen 


۰ 


SSS 


bech‏ دسر 


2 TER a Bez 


Befveinmaen 
Befreit von dem Brüdengelde find 
a) Oeffentliche Beamte einſchl. der Geiſtlichen und Aerzte, wenn D 
die Brücke aus dienſtlicher Deranlaffung benutzen und ſich genü⸗ 
gend ausweiſen. 
b) Kinder auf dem Wege zum oder vom Schul⸗ und Ke 
unterricht. 
Jungfer, den 11. Juli 1929. ۱ 

Die Brückenverwaltung. 

Willy Schülke. 

Genehmigt! 
Danzig, den 8. Auguſt 1929. 


Der Senat der Freien Stadt Danzig. 


Abt. Verkehr. 
gez. Dr. Evert. * : dei 
veröffentlicht! f e 
Tiegenhof, den 16. Auguſt 1929. Ki 
Der Landrat. 
Nr. . 
perſonalien. 


Durch Beſchluß des Derwaltungsgerihts — l. Kammer — in 
Danzig ſind die Hofbefiger Richard Wiebe und Bernhard Driedger 
in Bröske als Schöffen Meier Gemeinde für die bis zum 51.12.1932 
laufende Wahlzeit beftätigt worden. i 

Ciegenhof, den 15. Auguſt 1929. 

Der Landrat als Vorſitzender des Rreisausfhuffes. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Beſetzung ۰۱۱۱۶۲ 
Die hiefige evangeliſche Lehrerſtelle ift zum 1. Oktober d. Js. 
endgültig zu beſetzen. Gute Dienftwohnung vorhanden. Bewerbungen 
mit Lebenslauf und beglaubigten Seugnisabſchriften find bis zum 
3. September an das Gemeindeamt in Schönjee zu richten. 
Schönſee, d. 15. Auguſt 1929. 
Der Gemeindevorſteher. 
v. Bergen. 


Zur Beachtung beim Steuer- 
abzug vom Arbeitslohn. 


Die vom Arbeits verdienſt der Arbeitnehmer einbehal- 
tenen Steuerabzugsbeträge hat der Arbeitgeber ſpäteſtens 
am 5. Tage nach jeder Kohn: bezw. Gehaltszahlung durch 
Steuermarken zu verwenden bezw. in bar an die Steuer⸗ 
kaſſe abzuführen. Iſt der Arbeitgeber nicht in der Lage, 
dieſe Steuern innerhalb der feſtgeſetzten Friſt durch Steuer - 


marken zu verwenden oder in bar abzuführen, weil die 


Mittel dazu im Gefchäft nicht vorhanden find, fo hat er 
den Arbeitnehmern lediglich Abſchlagszahlungen zu gewäh⸗ 
ren und muß alsdann von den tatſächlich geleiſteten Zb, 
ſchlagszahlungen den Steuerabzug vornehmen. 

Die Steuer beträgt 10,5 v. .ظ‎ des Geſamtverdienſtes 
unter Berückſichtigung der auf dem Steuerbuch vermerkten 


d Ermagigung. 


Wird ein Steuerbuch nicht vorgelegt, wie es 
vielfach bei den in Sommerwirtfchaften beſchäftigten Kell 
nern, FUHREN ufw. oder bei Saifonarbeitern vorkommt. 


\ 


Grundwechſelſteueranteile. 

An Grundwechſelſteueranteilen für das Vierteljahr April / Juni 
1929 ftehen den Gemeinden die in der nachſtehenden Fuſammenſtellung 
aufgeführten Beträge zu. Die Anteile find in der aus der Fuſammen⸗ 


ſtellung A Höhe auf Gemeindekonto überwieſen oder dies⸗ 
ſeits einbehalten. 


Ich erſuche um n Verbuchung der Anteile. 


6 Auf 
Anteil der Auf Kreis⸗Wohnungs⸗] Auf Ses 


Fr 1 fteuern ein») bauabgabe jmeindefonto 
Seien Semeinde behalten [einbehalten] überwieſen 
Sip | ماه‎ lg eg 
KH ae ES RODEO BRITE U 
(6 46212 247131 
Altmünſterberg 180 — 
Barenhof 861/60 350 — 30760 
Beiershorſt 70 — ۱ 
Dammfelde 72829 148/10 
Eichwalde 1582/20 
Fürßenau - 203/85 
Fürſtenwerder 60/23 
Grenzdorf B 157150 
Heubuden 2160 5 
Jungfer 271115 
Kalteherberge 315— 
Kalthof 630 — 
Keitlau 200 — 
Krebsfelde 146/85 
Kunzendorf 305024 400} — 212976 
Ladekopp 360 
06۱00۲6 ` 15920 
Gr. Leſewitz 1153158 
Gr. Lichtenau 75375 
Ließau 78/75 
؟-‎ ۱ 405 — 
Marienau 596125 
Gr. Maus dorf 360 — 
Mierau 203007 e 
"RL Mausdorferweide 99/62 
Neudorf ۱ 391/33 - 168/07 
Neukirch 65| 
Neumünſterberg 319150 1 
Neuſtädterwald 384/75 
Neuteichsdorf 798175 
Neuteicherwalde 20 — ۱ 
Orloff 720 — 
Petershagen 101/25 
Platenhof 71150 
Reimerswalde 68140 
Rofenort 990|— 
Rückenau 78175 
Stadtfelde 338140 
Schöneberg 456/75 
Tannfee 2955 — 371/30 
Tiege 1440 
Tiegenhagen 423 — 
Tiegenort 36. — 
Trappenfelde 273042 
Walldorf ۱ 585— 
Sepersvorderkampen 506.25 
.واگ‎ Gutsbezirk | 183.33 


Tiegenhof, den 15. Auguſt 192 
Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes des Kreiſes 
Gr. Werder. 
Nr. 5. ۱ — 
Fahrraddiebſtahl. 


Am 9. 8. d. Is. iſt dem Beſitzerſohn Hermann Wienß aus Neu⸗ 
teicherwalde aus einem unverſchloſſenen Stall ein guterhaltenes 
Damenfahrrad entwendet worden. 

Beſchreibung des Rades: Marke „Weltrad“ ſchwarzer Rahmen, 
u Felgen, rote Bereifung, Nr. 1216 158. 

Die Herren Landjägerbeamten und Schutzpo lizeikommandos des 
Kreiſes erſuche ich, nach dem Verbleib des Fahrrades und dem Täter 
zu fahnden. Gegebenenfalls ift mir unter Tgb.⸗Nr. 5680 Ve Bericht 


zu erſtatten. 
Tiegenhof, den 16. Auguſt 1929. 
Der Landrat. 
Vr. Se 


Aufenthaltsermittelung. 
Die am 15. Juni ۱9۱۵ in Soppot geborene Martha Sanger ift 
aus dem Haus vom Guten Hirten in Conradsgammer entwichen. 
Die Herren Gemeinde und Gutsvorfteher ſowie Landjägerbeam⸗ 


Zen des — . — werden dt, nach E ده‎ der ee Er⸗ 


KS ۰ 


Kontobücher 
u. Protokollbücher 


in Eh Auswahl empfiehlt 
Pech & Richert, Neuteich. 


Probeheft gern umsonst! Funk Post, Berlin N24 


۹٩٩ 0 ۱ 
mit Vordruck für 1 Woche mit Tagelohn, بای مه‎ 
Krankenkaſſe, Klebemarken uſw. 


zu haben bei 


ſo hat der Arbeilgeber den Steuerabzug auch vorzunehmen 
und hierfür Steuermarken auf Steuermarkenbogen su ver⸗ 
wenden. Hierbei iſt folgendes zu beachten: 
1. Steuerfrei zu belaſſen find in jedem Falle nur 80 5 
monatlich oder 10,20 G wöchentlich oder 3,20 © täglich. 
2. Der Arbeitgeber iſt Vos" Kn die erforderlichen Steuer- 
markenbogen zu beſchaffen! 
3. Steuer markenbogen ſind für Betriebsſtätten im Bereich 
des Steueramts J bei dieſem, für Betriebsſtätten in der 
Gemeinde Ohra im Steueramt IL und für Betriebsſtätten 
im übrigen Bereich des Steueramts II bei den für die 
Betriebsſtätten zuſtändigen Gemeinde. bezw. Gutsvor⸗ 
ſtehern erhältlich. 
4. Die verwendeten Sieger dürfen ſeitens des 
Arbeitgebers keinesfalls an die Arbeitnehmer abgegeben 
werden; ſie ſind beim Markenverfahren monatlich bis 
zum 5., beim Ueberweiſungs verfahren mit der Viertel⸗ 
` Jahresabrechnung dem Steueramt zuzuleiten. 

Auf die Verpflichtung des Arbeitgebers, gemäß Arti⸗ 
kel 18 bei einer Beſchäftigüngsdauer von mehr als 6 Ta⸗ 
gen ſelbſt die users, eines Steuerbuches zu veranlaſſen, 
wird weiter ausdrücklich hingewieſen. : 

Sind Steuerbücher in Ausnahmefällen durch Eintra⸗ 
gungen und Markenverwendung gefüllt, fo müſſen fie ſtets 
gegen Empfang eines neuen Steuerbuches eingetauſcht werden. 

Handelt der Arbeitgeber anders, ſo kommt je nach 
Lage des Falles Steuergefährdung oder vorſätzliche Steuer⸗ 
hinterziehung in Frage, die entſprechende Strafe nach ſich zieht. 

Danzig, den 15. a, 4929. Be 


Steueramt 1. 


Bekanntmachung. = 
Vom 1. Auguſt 1929 ab findet die 
Abfertigung des Publikums nur in der Seit von 


e NIT 


reich, den 24. Juli 1929. 


Der Vorſtand 
der . für den Kreis 
Großes Werder. 


Steueramt Il. 


ier nite 
Sc — - R. Pech & Richert, Neuteich. 
5191 mise 9 Sensafionelle praktische Neuheit! 


Locken 


5 یو‎ mit Doppelwellenzähnung 


es ien tr: 


WELLEN - ee KAMM 


H 


Sie ersparen die Au- "ae 


2 Onduliert es Behelfe kurze und e Haare nur 
durch einfaches Kämmen, 


kk Solid und unverwüstlic 
Unentbehrlich für jede Dame. 


i! 


A mu 


gaben für das Ondulieren beim Friseur und haben imma: 


schön gelocktes Haar. Preis pro Stück nur . , TT alter 
des Betrages in Briefmarken 
estellen Sie sofort bei Firma N 


Lerchenfelderstr. 34 


Versand gegen Einsendu 
e oder egen fachnahme. 


ar WT 


Druck und Verlag von R. Pech & W Richert, Neuteich Freie Studt res 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. 


Oh ee 1929 


Nr. 4. ` ۱ 
Bekanntmachung. 


Auf Grund der 33 39, 40 der Jagdordnung wird das Ende der 
Schonzeit im Jahre 1929 
a) für Birks, Cie 121 Faſanenhähne auf den 29. September, 
b) für Birk⸗, Hafele und Faſanenhennen auf den 29. September, 
c) für Rebhühner, Wachteln und ſchottiſche Moorhühner auf den ۰ 
September feſtgeſetzt. 
Danzig, den 21. Auguſt 1929. 
Namens des Derwaltungsgerichts I. Kammer: 


er Vorſitzende. 
V. G. I. 1475/29. D 3 ſitzen 


ا 
Veröffentlicht!‏ 
Tiegenhof, den 26. Auguſt 1929.‏ 
Der Landrat.‏ 
Nr. Be f‏ 


Hebammenbezirk Fürſtenau. 


Anſtelle der Bezirkshebamme Frau Ida mende in Fürſtenau, 
welche einen anderen Bezirk zugewieſen erhalten hat, iſt vom 1. Sep- 
tember 1929 ab für den Hebammenbezirk Fürſtenau, umfaſſend die 
Ortſchaften: Fürſtenau, Kl. Mausdorf, Krebsfelde, Lakendorf und 
Rofenort, die bisher freipraktizierende Hebamme Frau Anna Jacobſen 
aus Lakendorf angeſtellt worden. 

Tiegenhof, den 25. Auguſt 1929. 


Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 


Beurlaubung von Landjägern. 


Nachſtehend bringe ich die Vertretung der im Monat September 
d. Is. beurlaubten Landjäger zur Kenntnis und erſuche die beteilig⸗ 
ten Ortsbehörden um ortsübliche Bekanntgabe. 


Nr. 6. 


bis 
änfet. Dertreter 


Beurlaubt | von 


Sandjägermeifter 1.9. ۱ 9: Schupofommando-Kalthof. 
Domurath=Kalthof ee FETE 
Oberwachtmeiſter | i1. 9. | ı3. 9. Schupokommando⸗Ließau für die 
Neumann Gemeinden Hunzendorf, Altweich⸗ 
Kunzendorf ſel, Bieſterfelde und Adl. Renkau, 
Fugwachtmeiſter Wolff⸗Werners⸗ 
dorf für die Gemeinde Gr. Montan 
Oberlandjäger 5. 9. | 14. 9. |[SchupofommandosCiegenhof. 
Weſterweck⸗Inngfer EEE 
‚ Oberlandjäger 15. 9.0. 10.][Schupokommando⸗Tiegenhof f. d. 
Kitowski-Lupushorſt Gemeinden Krebsfelde, Tafendorf, 
Gr. Mausdorf, Lupushorſt und 
Niedau, 
Oberlandjäger Walberg⸗Feper für 
die Gemeinden Hakendorf, Wolfs- 
Ka und ۰ 
Gberlandjäger 16. 9.1 30. 9. Schupokommando⸗Ließau. 
Dittmann⸗Ließau F 


Tiegenhof, den 22. Auguſt 1929. 
Der Landrat. 


di en d — 
Derjonalien. 


In der Gemeinde Scharpau ift der Beſitzer Otto Peters zum 
ftellvertretenden Schöffen gewählt und von mir beftätigt worden. 


Tiegenhof, den 24. Auguſt 1929. 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Neuteich, den 29. Auguſt 


Rr. 35 


Bekanntmachungen des Saubrafßamtes und 
des Kreisausſchuſſes. 


—̃ ͤ—k Wandergewerbepferde. 


Für die Unterfuhung der im Wandergewerbe benutzten Pferde 
werden für den Monat September folgende Termine feſtgeſetzt: 


Tiegenhof: Montag, den 2. September 1929, 9 Uhr vormittags, 
vor der Wohnung des Regierungs- und Veterindrs 
rats 

Simonsdorf: Montag, den 9. September 1929, mittags 1“ Uhr, 
vor dem Bahnhof. 

Neuteick Freitag, den 27. September 1929, mittags ı Uhr, 


vor dem Hotel „Deutſches Haus“. 
Die Polizeiverwaltungen Tiegenhof und Neuteich und die Herren 
BEN des Kreifes erſuche ich um ortsübliche Bekannt⸗ 


legende, den 20. ZE A 1929. 
Der Landrat. 
N. 


Wohnungsbauabgabe. 

Die mit der Einreichung der Abrechnungen über Wohnungsbau⸗ 
abgabe für das Vierteljahr April / Juni 1929 fäumigen Herren Oe’ 
meindevorfteher werden hiermit nochmals um Einreichung bis 

fpäteftens zum 7. September 1929 
erſucht, andernfalls Swangsmafnahmen ergriffen werden ۰ 
Innerhalb derfelben Seit ift die dem Kreiſe zuſtehende Wohnungsbau⸗ 
abgabe an die . 0 abzuführen. 

Tiegenhof, den 26. Auguſt ı 


e Der Kreisausſchuß bes Kreiſes Gr. Werder. 
E. . 


Aufenthaltsermittlung. 

Die Herren Landjägerei⸗ und Schupobeamten des Kreifes erfuche 
ich, Ermittlungen anzuftellen nach dem Dienſtmädchen Rofalte Karalus, 
geb. am 20. Auguſt 1895. 

Im Falle der Ermittlung erſuche ich, ſofort zu Tgb.⸗Nr. 
5687 K Bericht zu erſtatten. 

Tiegenhof, den 25. Auguſt 1929. 

Der Landrat. 
Nr. 3a. 


Aufenthaltsermittelung. 


Der aus dem Magdalenen⸗Aſyl zu Obra für die Seit vom 5. 
bis 5. Auguſt 1929 nach Einlage beurlaubt geweſene Fürſorgezögling 
Luiſe Grunwald, geboren am 30. Oktober 1910 in Einlage tft in 
die Anſtalt nicht zurückgekehrt. Der Zögling hält fh aber nicht mehr 
in Einlage auf, ſondern iſt angeblich bereits am 6. Auguſt 1929 ab⸗ 

ereiſt. 
5 Die Herren Gemeinde- und Gutsvorſteher ſowie Landjägerbeamten 
des Kreifes werden erſucht, nach dem Aufenthalt des genannten Für⸗ 
ſorgezöglings Ermittelungen anzuſtellen, ihn im Ermittlungsfalle auf⸗ 
zugreifen und dem Magdalenen⸗Aſyl zu Ohra wieder zuzuführen, 
ſowie hiervon zum Geſch. Seibert K. A. II 2496 zu berichten. 

Tiegenhof, den 26. Auguſt 1929. 


Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder. 
EN Kreisjugendamt. 
r. 3b, — سس‎ 


Aufenthaltsermittelung. 


Der am ۰ Dezember 1907 zu Bohnſack geborene Melker Oskar 
Heike. zuletzt in Neukirch aufhaltſam 4% wird vom Jugendamt 
des Kreifes Danziger Nie derung geſucht 

Die Herren Gemeinde⸗ und Gutsvorfieker ſowie Landjägerbeamten 
werden erſucht, feſtzuſtellen, ob Heike ſich in ihrem Bezirk aufhält. 
Im bejahenden Falle iſt hierher zum Geſchäftszeichen K. A. Il 2501 
ſofort zu berichten. 

Tiegenhof, den 26. Auguſt 1929. 


Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder. 
Kreisjugendamt. 


Bekanntmachung. 


Für Ausführung von 


Inſtallationsarbeiten 


im Anſchluß an das Ueberlandnetz im Kreiſe Großes 
Werder und der Danziger Niederung — öſtl. der Strom⸗ 
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weichſel — ſind nachſtehend aufgeführte ایو ری‎ 
firmen zugelafjen: 


Boigt & Co., Danzig. 


Act.⸗Geſ. für Energiewirtichaft. 
Bauabteilung Neuteich. 


br gege 
u. Protokollbü cher 


in großer Auswahl empfiehlt 
Pech & Richert, Reuteich. 


Günther Wagners Fa-| Tisch- u. Küchen- 


brikate 
zülfedertinte Lampen 


Hektographentinte 


Durchſchreibepapier n an 
40 Roblepapler Lea-Lampen 
Bel) k N 1 ۱۱۱0۱, ۰ Erfurter 


Sturmlaternen 


empfiehlt preiswert 


Anſichtskarten 


von Neuteich und Dots 
رپ‎ ca. 0 Aufnahmen Heinrich Penner, 


Zo ¢ Kichert, Neuteich. 


Neuteich. 


— —— — 


Tir. 8, 
Beſtellung von Gemeindevollziehungsbeamten. 


In nachſtehenden Gemeinden ſind zu r 
ten beſtellt worden: 


1. Altebabke: Amtsdiener Peters -Brunau, 


2. Altenau: Sgodda⸗Gr. Lichtenan, 

3. Brodſack: Nachtwächter Groth⸗Brodſack 

4. Bröske: Landarbeiter Dollmanski⸗Bröske, 

5. Fürſtenwerder: Amtsdiener Peter Görgens- -Fürſtenwerder, 
6. Jungfer: 7 Stein⸗Jungfer, 

7. Kalteherberge: Peters⸗Brunau, 

8. Kunzendorf: Schuhmacher Kowalski⸗Kunzendorf, 

9. Ladekopp: Amtsdiener Knopf⸗Orloff, 

10. Kl. Lichtenan: Zimmermann Hilbredt-Kl. Lichtenau, 

li. Ließau: Arbeiter Weißel⸗Ließau, 


Gemeindediener Mühlbrodt⸗Kl. Montau, 
Amtsdiener Knopf Orloff, 


12. KI. Montan: 
13. 4 


14. Orloff: (SC 7 "nm 

15.  : Ge KE ea ee 
16. Palſchau: 710 Balau⸗Barendt, 
17. Schadwalde ij Wohlaemuth-Sdhadwalde, 
18. Schöneberg: ST Sadowsfi-Schöneberg, - 
19. Schönſee: i 3 

20. ۶ D Kornowsti- Lindenau, 
21. Tiege: Knopf-Orloff, 

22. Cragheim 5 Zrhërdbein, 
23. Heyer: Arbeiter Conradtsdeyer, - 

24. Rofenort: Amtsdiener Elfert⸗Fürſtenau. 


Tiegenhof, den 27. Auguſt 1929. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreis ausſchuſſes. 
Nr. 9. Schweinepeſt. 

Nachdem der Schweinebeſtand des Gutsbeſitzers Fröſe in Schön⸗ 
3018 am 15. 7. d. Is. abgeſchlachtet und die Desinfektion des Schweine⸗ 
ſtalles ausgeführt worden iſt, ſind die über das Gehöft des Genann⸗ 
ten verhängten Sperrmaßregeln aufgehoben worden. 

Ciegenhof, den 21. Auguſt 1929. 

Der Landrat. 
Nr. 10. Schweinepeſt. 
Nachdem der Schweinebeſtand des ۶ Penner I in 
Neukirch abgeſchlachtet und die Desinfektion des Schweineftalles aus» 
geführt worden iſt, ſind die über das Gehöft des Genannten verhäng⸗ 
ten Sperrmaßregeln aufgehoben worden. 

Tiegenhof, den 22. Auguſt 1929. 

Der Landrat. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 
Ausfchreibung.. 
Die Klempner: und Bautiſchlerarbeiten für den gien, 
bau des Rinder: Walderholungsheims iu Stutthof werden 
hiermit öffentlich ausgeſchrieben. Die Verdingungsunter⸗ 
lagen ſind gegen Erſtattung einer Schreibgebühr von 
2,— G für Klempnerarbeiten und von 3,— G für die 
Tischlerarbeiten im Kreishaus Tiegenhof erhältlich. 
Oeffnungstermin für die Angebote iſt Donnerstag, den 
29. Auguſt 1929, nachmittags 4 Uhr, im Kreishaus, 
Zimmer 10. 
Tiegenhof, den 22. Auguſt 1929. 
Kreisbauamt. 
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U wun 


ci 


Mu 


7 WELLEN. en KAMM 


FM ۱ 


1 ( ۱:۸۰ ۸ ADIDAS 


Onduliert ohne Behelfe kurze geg er 3 nur 
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. EO, A een 


Neuteich, den 6. September 


1929 


der Polizeiverordnung vom 28, 5. 1929 feſtgeſetzten Schuß⸗ 
zeit vom J. 9. Rebhithner nunmehr erſt vom 12. 9. gez 
ſchoſſen werden dürfen. | 


Danzig, den 28. Auguſt 1929. 
Der Senat — Forſtverwaltung. 


Formularverlag. 


Folgende Formulare ſind fertiggeſtellt und am Lager: 


Abt. G. Vr. |. Einladungen zur Gemeindeſitzung. 
„ „ „ 2. Beſcheinigung über die&inladung zur Gemeindeſitzung. 
„ „ „ 5. Beglaubigte Abſchrift des Protokolls einer en 
itzung. 
„ „ „ 4. Feſtſtellungsbeſchluß der Gemeinderechnung. : 
„ „ „ 5. Vernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Ermittelung 
des Unterſtützungswohnſitzes 
„ „ „ 6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe eines Hilfs⸗ 
bedürftigen. 
„ „ „ 62. Rechnungen für auswärtige Armenverbände. 
„ „ „ 6b. Rechnungen für den Landarmenverband. 
„ „ „ . Bekanntmachung über die Art der Jagdverpachtung, 
über die Auslegung der Pachtbedingungen, und über 
die Anberaumung des Derpachtungstermins, 
„ „ „ 8 Jagopachtbedingungeu. ۱ 
„ „ „ 9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung. 
» „ „ Ov Jagopachtvertrag. 
„ „ „ 1 Antrags: und Fragebogen auf Erwerbslofenunters 
ſtützung. 
„ „ „ 12. neu Nachweiſungüber Aufwendungen für Erwerbslofe. 
„ „ „ 12. Sahlungsliſte über Erwerbsloſen-Unterſtützung. 
„ „ „ Läb, Meldungen der Erwerbsloſen bis zum 22. jeden 


Monats. 
„ „ „ 5. Antrag auf Kleinrentnerunterſtützung. 
„ „ „ 4. Nachweiſung über Aufwendungen für Uleinrentner 
„ „ „4a. Fahlungsliſte über Kleinrentner-Unterſtützungen. 
1 * H 15. 
: „ „ 16. Steuerzettel u. Quittungsbuch über Gemeindeſteuern. 


n „ 17. Mahnzettel. 

„ „ „ 18. Oeffentliche ۰ 

„ „ „ 19. Erſuchen an eine andere Behörde um Vornahme 
einer Swangsvollſtreckung. 

„ „ „ 20. Pfändungsbefehl. 


„ „ „ 21. Suſtellungsurkunde. 
„ 22. Pfändungsprotokoll 
„ „„ 23. Pfändungsprotokoll bei fruchtloſem Pfändungsverſuch. 
„ „ „ 24. Derfteierungsprotofoll. 
„ „ „ 25. Fahlungsverbot. 
„ „ „ 26. Ueberweiſungsbeſchluß. 
„ „ 22. Abſchrift des Zahlungsverbotes und ۰۶ 
beſchluſſes an den Schuldner. 
„ „28. Benachrichtigung an den Schuldner über den Sur 
‘ ftellungstag des Fahlungsverbotes. 
„ „ „ 288, Abſchrift des Sahlungsverbotes an den Gläubiger 
„ „ 29. Vorläufiges Sahlunasverbot. ` 
„ „ 293. Abſchrift des vorläufigen Sahlungsverbotes an den 
Schuldner. 
„ „ „ 530. Melderegiſter. 
„ „ „ St, Abmeldeſchein. 
„ „ „ 32 Anmeldeſchein. 
„ „ ان‎ 
„ „ „ S2bfortzugsmeldung. 
„ „ „ 32cfremdermeldezettel. 
„ 35. Doranfchlag der Gemeinde. 
„ 3%. Beglaubigte Abſchrift über die Höhe der Kommunale 
ſteuerzuſchläge. 
„ 35. Urliſten für Schöffen oder Geſchworene. ۱ 
368. Aerztl. Behandlungsſchein für Kriegshinterbliebene. 
ae ite 56b. Sahn⸗ 1 1 1 
A Ur. I. Antrag anf Ausftellung eines Waffenſcheines. 
„ 2. Ehefähigkeitszeugnis. 
„ „ 3. Seugnis zur Erlangung des Armenrechts. 


Nr. 36 


Bekanntmachungen des Landratsamtes und 
des Kreisausſchuſſes. 


| Kreishundeſteuer. 
Wir erinnern an Abführung der Kreishundefleuer für das 
I. Steuerhalbjahr 1929 beſtimmt in 8 Tagen. 
Ciegenhof, den 2. September 1929. d 
z Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder. 
r. 2. 


LG se 


Beurlaubung von ۰ 
Unter Bezugnahme auf meine Kreisblattbefanntmahung vom 
22. 8. d. Is. — Kreisblatt Vr. 55 — gebe ich bekannt, daß der 
Oberlandjäger Kitowski in Lupushorſt während feiner Beurlaubung 
vom 15. 9. bis to. 10. d. Is. in den Gemeinden Halbftadt, Lindenau 
und Gr. Leſewitz durch den OGberlandjäger Eltermann in Marienau 
vertreten wird. 5 
Tiegenhof, den 2. September 1929. 
Der Landrat. 


Schul⸗ und Organiſtengehöfte. 

Die Schulvorſtände erſuche ich, in den Fällen, in denen über das 
Eigentumsrecht an den Schul- und Organiſtengehöften oder Ländereien 
Prozeſſe zwiſchen Kirche und Schule ſchweben, hiervon ſogleich dem Senat 
— Abt. für Wiſſenſchaft, Kunft und Volksbildung — durch meine 
Hand zu berichten. e EH ۱ 

Tiegenhof, den 28. Uuguft ۰ 

Der ۰ 


Kollekte. 


Dem Evangeliſchen Konfiftorium für die Freie Stadt Danzig in 
Danzig iſt vom Senat — Abt. des Innern — die Genehmigung er⸗ 
teilt worden, in der Zeit vom 1. Oktober bis 50. November d. Js. 
eine Nauskollekte bei den evangeliſchen Bewohnern der Freien 
Stadt Danzig zur Abhilfe dringender Votſtände der evangeliſchen 
Hirche abzuhalten. gu 

Die Einfammlung der Kollekte hat durch polizeiliche legitimierte 
Erheber zu erfolgen, die darauf hinzuwirken haben, daß die Eintra⸗ 
gungen in die Sammelliſte nach Möglichkeit mit Tinte (Cintenſtift) 
erfolgen. 
Uegentof, den 30. Auguſt 1929. 

Der Landrat. 


Nr. 8. 


Ur, 4. 


N SCH 
Bekanntmachung. 

In Abänderung der Bekanntmachung vom 21. Auguſt 1929 wird 
hiermit aufgrund der SS 39,40 der Jagdordnung das Ende der Schon» 
zeit im Jahre 1929 für Kebhühner, Wachteln und ſchottiſche Moor⸗ 
hühner auf den 11. September feſtgeſetzt. d 

Das Ende der Schonzeit für Birk, Hafele und Faſanenhähne 
und seen bleibt für den 29. September beſtehen. 

Danzig, den 28. Auguſt 1929. 

Das ا‎ 1. Rammer. 
gez. Br. Rudzio. 
Veröffentlicht. 
Tiegeuhof, den 4. September 1929. 
Der Landrat. 


Bekanntmachung. 
Das Verwaltungsgericht hat in Abänderung feiner 


Bekanmmachung von 21. 8. auf Grund des § 40 der 


Jagdordnung vom 15. 7. 1907 den Schluß der Schonzeit 
für Rebhühner, Wachteln und ſchottiſche Moorhühner auf 
den 14. 9. im Bereich der Freien Stadt Danzig feſtgeſetzt. 

Hur Vermeidung von Mißverſtändniſſen wird darauf 
aufmerkſam gemacht, daß an Stelle der durch § 1 Siff. 4 


— 93 — : 
Abt. A Nr. . Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Geiſtes⸗ O 0008080080008 | T: 8 u. ei 
S 1 ۹ 055 Aran en uſw. in eine Anftal Tisch U. Küchen 
„ „ „ . Arztliche Nachrichten über einen Geiſteskranken ۰ d 1 
„ „ „ s. Antrag auf Erteilung eines Wandergewerbeſcheines. 0 II ûf D 8 a m O H 
„ „ „ 2. Perſonalbogen für den Antragſteller des Wander⸗ 
ö gewerbefcheines. wie 


„ „ „ s. Perfonalbogen für die Begleitperſon. ۱ mit la 
FFF Belbrdliche Beſcheinigung über den Antragſteller. Schreibzeuge deutschen Brennern 
ig Me SE d die gewerbliche ۰ Briefbeſchwerer 1 

„ „ „ II. Führungsatteſt. ۸ 

aa nz, Pee ین‎ Brieföffner Lea-La m pen 
„ „ „ 135. Verantwortliche Vernehmung. 


„ 14. Genehmigung zur Deranftaltung einer Tanzluſtbarkeit. Reißzeuge 
„ „ „ 15. Vorladung zur Vernehmung. 


Erfurter 
„ „ „1s. Urſprungszeugnis zur Einfuhr von Pferden nach Stahllineale 


Deutſchland. | 

„ „ „tea Urſprungszeugnis (für Märkte). ی ی‎ Schreibmappen 8 I IM | aternen 
„ „ „ 12. Strafaktenbogen. M. K.⸗Brieſpapier 

„ „ „ 18. Paßverlängerungsſchein. in Kaſſetten u. Mappen empfiehlt preiswert 


Brieftaſchen N ۱ 
Portemonnaies Heinrich Penner. 
u. f. w. Neuteich. 


R. Pech N Richert, 
Neuteich. Inſerieren bringt Gewinn 


86 6 6 6 6 ۵ ۵ 8 6 8 6 6 ۵ 6۵ ۵ 5 5 ۵ ۵ 8 | EEE REF ET EEE 
——— ́öœä— | RR ار‎ RR اج ت ت ا ت‎ 


„ „ مر‎ isa. Unfallanzeigen. 

„ „ „ 19. Unfallunterſuchungs⸗ Verhandlungen. 

„ „ „20. Bauerlaubnis. 

„ „„ 20a. Todesbeſcheinigung. 

„ „ „O21. Beerdigungsſchein. 

Für Schiedsmänner: 

Abt. Schtedsm. Nr. 1. Vorladung für den Kläger. 

e d „ 2. Dorladung für den ۰ 


" nm D 5. Utteft. 
Die Herren Amts⸗ und Gemeindevorfteher werden gebeten, bei 


Beſtellung ſtets die Abteilung und Nummer anzugeben. 


R. Pech & W. Richert, Neuteich. 


Neuteich 
Heimatbuch 


von Oberlehrer H. Lettau 


] 0 6 ben erſchienen. 


Preis 4,50 ۰ 
Bei Abnahme von 10 Stück 1 ۰ 


Verlag: 


GH 20 A zu Aalen 


R. Pech & W. Richert, ۰ Probeheft gern umsonst! funk- Post, Berlin N 24 
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der Unternehmer der Gemeindebehörde des Betriebsfiges und dem 

Sektionsvorſtand unter Angabe der Art und des Umfanges des 2 

triebes oder der Tätigkeit ſchriftlich binnen einem Monat anzuzeigen. 
Betriebs änderungen. 


§ 29. 
Die Genoſſenſchaftsmitglieder haben Aenderungen ihrer Betriebe 
einſchließlich der mitverficherten Nebenbetriebe und der in der R. D. G. 
bezeichneten Tätigkeiten, die für die Zugehörigkeit zu der Genoſſen⸗ 


ſchaft oder für die Umlage wichtig ſind, dem Sektionsvorſtande binnen 


2 Wochen nach Eintritt der Aenderung ſchriftlich anzuzeigen. 

Die Zugehörigkeit zur Genoſſenſchaft bemißt ſich nach 8 2. 

Gelangt auf andere Weiſe eine wichtige Betriebsänderung zur 
Kenntnis des Sektionsvorſtandes, fo hat dieſer den Betriebsunters 
nehmer unter Hinweis auf die geſetzlichen Strafvorſchriften zur vor⸗ 
ſchriftsmäßigen Anmeldung zu veranlaſſen und dieſe nötigenfalls ſelbſt 
zu bewirken. 

Das weitere Verfahren richtet ſich, was die Zugehörigkeit zur 
Genoſſenſchaft betrifft, nach den geſetzlichen Beſtimmungen; was das 
Umlegen der Beiträge anbelangt, nach 88 25 bis 27 der Satzung. 
Tritt infolge der Betriebsänderung eine Ermäßigung des Beitrages 
oder der Fortfall der Beitragspflicht ein, ſo hat der Unternehmer, 
falls er die Betriebsveränderung zu ſpät anzeigt, keinen Anſpruch 
auf deren Berückſichtigung für die Seit vor der Erſtattung der Une 


zeige. 
: Wechſel des Unternehmers. 
§ 30. 
Anzeige. 

Jeden Wechſel der Perſon, für deren Rechnung der Betrieb geht, 
hat der neue Unternehmer oder ſein geſetzlicher Vertreter binnen 4 
Wochen dem Sektionsvorſtande ſchriftlich anzuzeigen. 

Einſtellen und Ausſcheiden des Betriebes. 


§ 32. 

Iſt ein Betrieb, ein Nebenbetrieb oder eine der in der R. D. O. bee 
zeichneten Tätigkeiten eingeſtellt worden, oder iſt ein Betrieb infolge 
ſatzungsmäßiger Beſtimmung der Unfallgenoſſenſchaft Freie Stadt 
Danzig aus der Derficherung der landwirtſchaftlichen Berufsgenoſſen⸗ 
ſchaft ausgeſchieden, fo hat dies der Uuternehmer dem Seftionsvor- 
ſtande binnen vier Wochen ſchriftlich anzuzeigen. Die Friſt beginnt 
mit dem Zeitpunkte, zu welchem der Unternehmer die Einſtellung 
oder die das Ausſcheiden des Betriebes begründende Tatſache kannte 
oder den Umſtänden nach kennen mußte. 

Die Beſtimmungen der §§ 30, 31 gelten entfprechend. - 

Betrichsbeamte und Fachavbeiter. 
§ 44. 
Anmeldung. 

Betriebsunternehmer, welche Verſicherungspflichtige Betriebs- 
beamte oder Facharbeiter beſchäftigen, haben dies binnen 4 Wochen 
nach dem Inkrafttreten dieſer Satzung oder dem Beginne der Bes 
ſchäftigung dem Sektionsvorſtande anzumelden und dabei die Sahl 
der Beſchäftigten, die Art und jährliche Dauer ihrer Beſchäftigung 
und den zu gewährenden Entgelt anzugeben. Tritt hierin eine für 
die Zuſchlagsberechnung wichtige Aenderung ein, fo iſt dies in dere 
ſelben Weiſe anzumelden. 

Für Genoſſenſchaftsmitglieder, welche die Anmeldungen nicht 
rechtzeitig, unvollſtändig oder umichtig eingereicht haben, ſtellt fie der 
Sektionsvorſtand auf oder ergänzt ſie. 

Auf unrichtige oder nicht rechtzeitige Anmeldungen finden die 
geſetzlichen Strafvorſchriften Anwendung. ? 

Tiegenhof, den 9. September ۰ 


Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder 


225 Sektionsvorſtand der landw. Berufsgenoſſenſchaft. 
Lr. 5. 


Beſtätigung von Schiedsmännern und 
Schiedsmannsſtellvertretern. 


Durch Beſchluß des Präſidiums des Landgerichts in Danzig vom 
15. Juli 1929 find für die Zeit vom 15. Juli 1929 bis 14. Juli 
1932 als Schiedsmann bezw. Stellvertreter für den Kreis Großes 
Werder beſtätigt worden: ۱ 
1. als ſtellv. Schiedsmann des Schiedsmannsbezirks 2 Reimer, Bern- 
hard, Hofbefier in Stadtfelde, 
2. als ſtellv. Schiedsmann des Schiedsmannsbezirks 6 Wierſchowski, 
Wladislaus, Angeſtellter in Gnojau, 
3. als Schiedsmann des Schiedsmannsbezirks 2 Wierſchowski, 


Neuteich, den 13. September 


Nr. 37 


Bekanntmachungen des Landratsamtes und 
des Kreisausſchuſſes. 


Herbſtferien. 

Die diesjährigen Herbſtferien für die ländlichen Volksſchulen des 
Kreifes werden im Einvernehmen mit den Herren Schulräten wie 
folgt feftgefeßt: 

Schuß des Unterrichts: Mittwoch, den 25. September, 

Beginn des Unterrichts: Dienstag, den 8. Oktober d. ۰ 
Tiegenhof, den 4. September 1929. 

a Der Landrat. 


UK 


Nr. 


Reviſion der gewerblichen Anlagen. 

Die Ortspolizeibehörden weiſe ich auf die alljährlich zweimal und 
zwar je einmal im Sommer und Winter abzuhaltenden Reviſionen 
der gewerblichen Anlagen hin. Die Kataſterblätter ſind bis zum ۰ 
November d. Is. an das Staatliche Gewerbe-Aufſichtsamt in Danzig 
unmittelbar einzureichen. 

Tiegenhof, den 5. September 1929. 

Der Landrat. 
Nx. . e 


Beitragsumlage der Candwirtſchaftlichen 
Berufsgenoſſenſchaft. 
Den Ortsbehörden des Kreifes gehen in den nächſten Tagen die 
Heberollen über Beiträge auf die Umlage für das Jahr 1928 und 


Vorſchüſſe auf die Umlage für das Jahr 1929 zu. Die Heberollen ſind 


alsbald nach vorheriger ortsüblicher Bekanntgabe 
während 2 Wochen zur Einſicht der Beteiligten auszulegen. Nach er⸗ 
folgter Auslegung iff die hierüber auf der Heberolle vorgeſehene Bes 
ſcheinigung ordnungsmäßig zu vollziehen. 

Innerhalb 2 Wochen nach Auslegung der Heberolle können die 
Betriebsunternehmer gegen die Beitragsberehnung bei dem Seftionse 
vorftande (Kreisausſchuß⸗Tiegenhof) Widerſpruch erheben. Durch die 
Erhebung des Widerſpruchs wird jedoch die Hahlung der Beiträge 
nicht aufgehalten. 5 

Die Ortsbehdrden des Kreifes werden erſucht, mit der Einziehung 
der Beiträge und Dorfchüffe alsbald zu beginnen und die eingezoges 
nen Beträge fpateftens bis zum 25. Oktober 1929 an ۶ 
Kreisfommunalfaffe in Tiegenhof (Poſtſcheckkonto Danzig Nr. 7726) 
abzuführen. Bis zum gleichen Tage hat Kückgabe der Heberolle zu 
erfolgen. 1 

Cieaenhof, den 9. September 1929. 

Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder. 

Sektions vorſtand der Landw. Berufsgenoſſenſchaft. 


Nr. 4. — 
Candwirtſchaftliche ۱ ۰ 
Die Betriebsunternehmer der bei der landwirtſchaftlichen Berufs- 

genoſſenſchaft verſicherten landwirtſchaftlichen Betriebe haben laut 

Satzung die Verpflichtung, Aenderungen in ihrem Betriebe, die auf 

die Derficberung bei der Berufsgenoſſenſchaft von Einfluß find, binnen 

einer beſtimmten Friſt dem Sektionsvorſtande (Kreisausfhuß) ſchrift⸗ 
lich anzuzeigen. Die in Frage kommenden $$ 28, 29, 50, 52 und 44 der 

Satzung find unten abgedruckt. Die Nichtbeachtung dieſer Vorſchriften 

können zu einer Beſtrafung der Betriebsunternehmer führen. Außer⸗ 

dem hat, wenn infolge der Betriebsänderung eine Ermäßigung des 

Beitrages oder der Fortfall der Beitragspflicht eintreten würde, der 

Unternehmer keinen Anſpruch auf Berückſichtigung für die Seit vor 

der Erſtattung der Anzeige, wenn die Betriebsänderung verſpätet 

angezeigt wird. 

Die Betriebsunternehmer landwirtſchaftlicher Betriebe weiſen wir 
auf die unten abgedruckten Beſtimmungen der Satzung ausdrücklich 
hin und erſuchen um ſorgfältige Beachtung derſelben. 

, Die Herren Ortsvorſteher erſuchen wir, dieſe Bekanntmachung 

auf geeignete Weiſe zur Kenntnis der in Frage kommenden Betriebs» 

unternehmer zu bringen. 
Betriebsersffnung. 
28. 

Die Eröffnung eines neuen Betriebs der im § 2 bezeichneten 

Art ſowie den Beginn einer der daſelbſt bezeichneten Tätigkeiten hat 


Händler Guſtav Fietkau⸗Grenzdorf B, 
Landwirt Helmut Preiskorn⸗Einlage a/ N, 
Landwirt Walter Driedger⸗Neumünſterberg, 
Lehrer Ralph Sclottfe-Meuftädterwald, 
Arbeiter Eduard Hätzel⸗Stobbendorf, 
Landwirt Willy Schienke⸗Sepersvorderkampen, 
Gutspächter Hans-Ulrich Warda-Blumftein, 
Eigentümer Sermanu Julke⸗Grenzdorf B, 
Landwirt Edmund Brundtke⸗-pieckel, 
Amtsvorſteher Friedrich Foth-Grenzdorf B, 
Gaſtwirt Friedrich Warm⸗Tiegenhagen. 
Tiegenhof, den 5. September 1929, 
Der Landrat. 


Formularverlag. 


Folgende Formulare ſind fertiggeſtellt und am Lager: 


Abt. G. Vr. 1. Einladungen zur Gemeindeſitzung. 
„ „ „ 2. Beſcheinigung über die&inladung zur Gemeindeſitzung. 
» „ „ 5. Beglaubigte Abſchrift des Protokolls ی و‎ hc 
? itzung. 
„ „ „ 4. Feſtſtellungsbeſchluß der Gemeinderechnung. 
„ „ „ 5. Vernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Ermittelung 
1 des Unterſtützungswohnſitzes 
„ „ „ 6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe eines Hilfs- 
: bedürftigen. 
„ „ „ sa Rechnungen für auswärtige Armenverbände. 
„ „ „ 6b. Kechnungen für den Landarmenverband. 
„ „ „ . Bekanntmachung über die Art der Jagdverpachtung, 
über die Auslegung der Pachtbedingungen, und über 
die Anberaumung des Verpachtungstermins. 
„ „ „ S8. Jagdpachtbedingungeu. 
„ „ „ 9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung. 
„ „ „ 0. Jagopachtvertrag. ۱ 
„ „ „ 1 Antrags und Fragebogen auf Erwerbsloſenunter⸗ 
ützung. 
„ „ „ 2. neu Nachweiſungüber Aufwendungen für Erwerbsloſe. 
„ „ „ 123. Hahlungsliſte über Erwerbsloſen⸗Unterſtützung. 
„ „ „ 12b. Meldungen der Erwerbsloſen bis zum 22. jeden 
Monats 
„ „ „ 5. Antrag auf Kleinrentnerunterſtützung. N 
„ „ „ 4. Nachweiſung über Aufwendungen für Kleinrentner 
„ „. „ 4a. Sahlungsliſte über Kleinrentner⸗Unterſtützungen. 
FR 18 : 
„ „ „ 16. Steuerzettel u.Quittunasbud über Gemeindeftenern. 
„ „ p i Mahnzeitel , 
„ „ „1s. Oeffentliche Steuermahnung. 
» „ „19. Erſuchen an eine andere Behörde um Vornahme 
Oe einer ۰ 
„ „ „ هه‎ 
„ „ „ 21. Suſtellungsurkunde. ۱ ۱ 
„ „ „ 22. Pfändungsprotokoll 
„ „ „ 25. Pfändungsprotokoll bei fruchtloſem Pfändungsverſuch. 
„ „ „ 24 ۰ N 
„ „ „ 25. Fahlungsverbot. ۱ 
„ „ „ 26. Ueberweiſungsbeſchluß. 
„ „ „ 22. Abſchrift des Fahlungsverbotes und Überweiſungs⸗ 
beſchluſſes an den Schuldner. 
„ „ „28. Benachrichtigung an den Schuldner über den Su’ 
ſtellungstag des Sahlungsverbotes. 
„ „ „ 28a. Abſchrift des Fahlungsverbotes an den Gläubiger 
„ „ „ 29. Vorläufiges Sahlungsverbot. 
„ „ „ 29a. Abſchrift des vorläufigen Fahlungsverbotes an den 
Schuldner. 
„ „ „ 30. Melderegiſter. 
„ „ „ 31. Abmeldeſchein. 
„ „ „ 52 Anmeldeſchein. ‘ 
„ „ „ s2aSuzugsmeldung. 
„ „ „ ‚32bfortzugsmeldung. 
„ „ „ 32cfremdenmeldezettel. 
„ „ „3s. Doranſchlag der Gemeinde. 
„ „ „ 34. Beglaubigte Abſchrift über die Hohe der ۵۸ 
۱ ſteuerzuſchläge. 
„ „ „ 35. Urliſten für Schöffen oder Geſchworene. : 
„ „ „363. Aerztl. Behandlungsſchein für و‎ 
„ „ „ 36b. Sahn⸗ 1 n 2 
Abt. A Nr. 1. Antrag auf Ausftellung eines Waffenſcheines. 


„ „ 2. Ehefähigkeitszeugnis. ۱ 
„ „ 5. Seugnis zur Erlangung des Armenrechts. 


„ „ 4. Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Geiſtes⸗ 
2 kranken uſw. in eine Anſtalt 
„ „ 5. Arztliche Nachrichten über einen Geiſteskranken uſw. 
„ „ 6. Autrag auf Erteilung eines Wandergewerbeſcheines. 
2. Perſonalbogen für den Antragſteller des Wander: 
1 ۱ gewerbeſcheines. 
„ „ 8 Perſonalbogen für die Begleitperſon. b 
„ „ 9. Behördliche Beſcheinigung über den Antragſteller. 


95 


. als ftellv. Schiedsmann des Schiedsmannsbezirks 12 Peters, Otto, 


. als Schiedsmann des Schiedsmannsbezirks 26 Rohde, Otto, Gaſt⸗ 


D 


Wladislaus, Angeſtellter in Gnojau, 
4. als Schiedsmann des Schiedsmannsbezirks 8 Fieguth, Guſtav, 
Hofbeſitzer in Kunzendorf, a a 
5. als ſtellv. Schiedsmann des Schiedsmannsbezirks 8 Sacharias, 
Hermann, Lehrer in Altweichſel, 
6. als Schiedsmann des Schiedsmannsbezirks 9 Klewer, Gerhard, 
Kleinbahnleiter in Bieſterfelde, 
7. als ſtellv. Schiedsmann des Schiedsmannsbezirks 9 Fieguth, 
Guftav, Hofbefizer in Kunzendorf, 
8. als Schiedsmann des Schiedsmannsbezirks 12 Roſinski, Friedrich, 
Arbeiter in Gr. Lichtenau, : 
9. als 1110. Schiedsmann des Schiedsmannsbezirks 12 Regier, Bern⸗ 
hard, Hofbefiger in Altenau, : 
Hals Schiedsmann des Schiedsmannsbezirks 15 Beater, Bernhard, 
Nofbeſitzer in Altenau, 
. als ſtellv. Schiedsmann des Schiedsmannsbezirks 15 Roſinski, 
Friedrich, Arbeiter in Gr. Lichtenau, , 
. als Schiedsmann des Schiedsmannsbezirks 16 Peters, Otto, Ure 
beiter in Eichwalde, 
13. als ſtellv. Schiedsmann des Schiedsmannsbezirks 16 Salewski, 
Johann, Arbeiter in Tralau, Eer | 
14. als Schiedsmann des Schiedsmannsbezirks 17 Salewski, Johann, 
Arbeiter in Tralau, 


Arbeiter in Eichwalde, 
. als Schiedsmann des Schiedsmannsbezirks 20 
Maurer in Barendt, 
. als ſtellb. Schiedsmann des Schiedsmannsbezirks 20 Flindt, Kurt, 
Hofbefier in Barendt, 
. als Schiedsmann des Schiedsmannsbezirks 22 Penner I, Guſtav, 
` Hofbefiger in Neukirch, 
. als ſtellv. Schiedsmann des Schiedsmannsbezirks 22 Goehrke, 
Friedrich, Landarbeiter in Neuteicherhinterfeld, 
als Schiedsmann des Schiedsmannsbezirks 23 Goehrke, Friedrich, 
Landarbeiter in Neuteicherhinterfeld, 
. als ſtellv. Schiedsmann des Schiedsmannsbezirks 25 Penner |, 
Guſtav, Hofbeſitzer in Neukirch, 


Nötzel, Karl, 


wirt in Barenhof, 

. als ftellv. Schiedsmann des Schiedsmannsbezirks 26 Epp, Abra⸗ 
ham, Hofbefiger in Bärwalde, 

24. als Schiedsmann des Schiedsmannsbezirks 28 Arendt, Johann, 
Landwirt in Neuteicherwalde, 

. als ſtellv. Schiedsmann des Schiedsmannsbezirks 28 Rohde, Otto, 
Gaſtwirt in Barenhof, 

. als Schiedsmann des Schiedsmannsbezirks 50 Neumann, Martin, 
Arbeiter in Brunau, ۳ 

‚als ſtellv. Schiedsmann des Schiedsmannsbezirks 51 Neumann, 

Martin, Arbeiter in Brunau, 

. als Schiedsmann des Schiedsmannsbezirks 54 Stobbe, Wilhelm, 
Händler in Stobbendorf, 

„als ſtellv. Schiedsmann des Schiedsmannsbezirks 54 Schulz, Bruno, 

Bofbefiger in Petershagen, 

, als Schiedsmann des Schiedsmannsbezirks 55 Schulz, Bruno, 

Hofbefiger in Petershagen, 

als ftellv. Schiedsmann des Schiedsmannsbezirks 55 Stobbe, 

Wilhelm, Händler in Stobbendorf, »- 

. als Schiedsmann des Schiedsmannsbezirks 37 
landw. Verwalter in Platenhof, 

als ſtellv. Schiedsmann des Schiedsmannsbezirks 38 Lemke, Wil⸗ 
helm, Schmied in Ladekopp, 

. als Schiedsmann des Schiedsmannsbezirks 59 Lemke, Wilhelm, 
Schmied in Ladekopp, ۱ 

Hals Schiedsmann des Schiedsmanusbezirks 44 Neufeld, Hermann, 
Nofbeſitzer in Lindenau, : pag 

. als ſtellv. Schiedsmann des Schiedsmannsbezirks 44 Schenk, Hein⸗ 
rich, Arbeiter in Lindenau. 
Tiegenhof, den 6. September 1929. 


Der Vorſitzende des Kreisaus ſchuſſes des 
| Gr. Werder. ` | 


Schweinepeft. 

Nachdem die Desinfektion des Schweineftalles des Arbeiters 
widder in Schöneberg⸗Sand ausgeführt worden iſt, find die über das 
Gehöft des Genannten wegen Ausbruchs der Schweinepeſt ſ. St. ver⸗ 
hängten Sperrmaßregeln aufgehoben worden. : 

Ciegenhof, den 6. September 1929. 


Der Landrat. | 


Im Monat Auguſt d. Is. find folgende Jahresjagdfheine aus» 
geftellt worden: : 
Hofbeſitzer Emil Jochem⸗Seper, 
Leutnant Rudolf Langbein⸗Tiegenhof, 
Wachtmeifter Auguſt Friedrich⸗Tiegenhof, 
Fleiſcher Robert hiehl-Stobbendorf, 
Landwirt Walter Freitag⸗Grenzdorf B, 


© 
مر 
5 


Penner, Franz, 


Kreiſes 


Nr. 6. 


H 


Nr. Zion 


SC 96 << 
Abt. A Nr. 10. Katafterblatt für die gewerbliche Anla ge. | | — 
Neuteich 
„ „ „ boa Urſprungszeugnis (für Märkte). 


„ „ „% 11. Führungsatteſt. 
eS 
om, m At» Strafaktenbogen. 
„ „ „ is. Paßverlängerungsſchein. 
„ „ „isa. Unfallanzeigen. e m ۱۱ u 


„ „ „ 15. Derantwortlihe Vernehmung. 

„ „ „ 14. Genehmigung zur Deranftaltung einer Tanzluſtbarkeit. 
„ „ „ 15. Dorladung zur Vernehmung. 

„ „ „ 16. Urſprungszeugnis zur Einfuhr von Pferden nach 


„ w „% 12. Ströf verfügung. 
Deutſchland. 

„ „ „19. Unfallunterſuchungs- Verhandlungen. 

„„ „ „ 20: Bauerlaubnts. 


„ „ „ 208. Todesbeſcheinigung. : von Oberlehrer H. Lettau 
„ i e a e SE 
e Für eds männer: 
Abt. Schiedsm. Nr. 1. Vorladung für den Kläger. ) 0 ¢ 0 en er ) ch 1 enen. 
e o „ 2. Dorladung für den ۰ 
Se > Alien. Preis 4,50 ۰ 


»Die Herren Amts⸗ und Gemeindevorſteher werden gebeten, bei 
Beſtellung ſtets die Abteilung und Nummer anzugeben. 


R. Pech & W. Richert, Neuteich. 


Mittwoch, den 18. September 1929, R. Pech & W. Richert, Neuteich. 
5 Uhr nachm. im Waiſenhauſe 


zu Neuteich e 
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Kreis⸗Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


1929 


Nr. 5. Schweinepeſt. 


Unter dem Schweinebeſtande des Arbeiters Johann Breski in 
Fürſtenwerder iſt die Schweinepeſt ausgebrochen. 
Tiegenhof, den 2. September 1929. 


Der Landrat. 
Nr. 6. — — 


Schweinepeſt. 
Unter dem Schweinebeſtande des Hofbeſitzers Guftan Wiens in 
Fürſtenwerder iſt die Schweinepeſt ausgebrochen. 
Tiegenhof, den 7. September 1929. 


Der Landrat. 
dër 73 


Schweinepeſt. 

Unter dem Schweinebeſtande des Gutsbeſitzers Klinge in 2 
walde iſt Schweinepeſt ausgebrochen. 

Tiegenhof, den 10. September 1929. 


Der Landrat. 


Schweinepeſt. 

Unter dem Schweinebeſtande der Käferei Tiege, Inhaber: Dal» 
tinat⸗Danzig⸗Langfuhr iſt Schweinepeſt ausgebrochen. 

Tiegenhof, den 10. September 1929. 


Der Landrat. 


Schweinepeſt. 

Unter dem Schweinebeſtand der Hofbeſitzerin Bergmann in Damme 
felde iſt Schweinepeſt ausgebrochen. 

Tiegenhof, den 12. September 1929. 


Der — | 
Neuteich 
Heimatbuch 


von Oberlehrer H. Lettau 


ſoe ben erſchienen. 


Preis 4,50 Gld. 
Bei Abnahme von 10 Stück 1 Frei⸗Exemplar. 


Nr. 8. 


Nr. 9. 


Verlag: 
R. Pech & W. Richert, Neuteich. 


Lohnbücher 


mit Vordruck für 1 Woche mit Tagelohn, Wochenlohn, 
Krankenkaſſe, Klebemarken uſw. 
zu haben bei 


R. Pech & Richert, Neuteich. 


Neuteich, den 20. September 


Nr. 38 


a des Landratsamtes und 
des Kreisausſchuſſes. 


Nr. 1. 
Senatsbeſchluß betr. Auflöfung der Gutsbezirke. 


Auf Grund des § ۱ Abſatz 4 des Geſetzes über die Regelung 
verſchiedener Punkte des Gemeindeverfaſſungsrechts vom 12. 5. 1929 
(Gef. B. S. 35) ergeht mit Wirkung zum 1. Oktober 1929 folgender 
3 des Senats: 


5. 1 Ave ĩſe Gv. Werder. 
1. Der Gutsbezirk Adl. Renkau wird mit der Landgemeinde Bie⸗ 
وم‎ vereinigt. 

2. Der Forſtgutsbezirk Montau wird mit der Landgemeinde KI. 
Montau vereinigt. 

5. Der fish, ee a. d. Nogat beſtehend aus den 3 Dörfern 
Hakendor f⸗Robach, Sorfterbufch-hätnerdorf und Wolfsdorf-TTogat, 
und der ۰ Gutsbezirk Horfterbufd-Gut werden zu einer Land⸗ 
gemeinde mit Namen Horſterbuſch zufammengelegt, 

Danzig, den 50. Auguſt 1929 
Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
gez. Gehl. gez. Arczinsky. 
Veröffentlicht. 
Tiegenhof, den 16. September 1929. 
Hä Landrat als Vorſitzender des ۰ ۱0 
er. ۰ 


Revijionen der meßgeräte. 

In einigen Grtspolizeibezirken des Kreiſes haben einzelne Land» 
_ wirte und Gewerbetreibende ihre Meß- und Wiegegeräte an den durch 
den Kundreiſeplan des Staatl. Eichamts zur Durchführung der pert. 
odiſchen Nacheichung feſtgeſetzten Eihungstagen (vergl. meine Kreis⸗ 
blattbefanntmahung vom 15. 2. 1929 Kreisblatt Nr. 8) nicht nach⸗ 
eichen laſſen. 

Ich erſuche daher die Herren Landjäger und Schutzpolizeikom⸗ 
mandes, unvermutet Revifionen der Meß⸗ und Wiegegeräte vorzunehmen 
und in allen Fällen, in denen Zuwiderhandlungen feſtgeſtellt werden, 
Anzeige zu erſtatten. 

Tiegenhof, den 16. September 1929. 


Der Landrat. 
Nr. as Ss 
Fahrraddiebſtahl. 


In der Nacht vom 8.—9. September d. Is. iſt dem Arbeiter 
Wilhelm Sawatzki aus Neukirch, 3. St. bei der Witwe Regehr in 
Heubuden, aus einer و‎ eee Hammer ein neues Fahrrad 
entwendet worden. 

Beſchveibung des Wades: Marke „Kurſa⸗ ſchwarzer Rah- 
men, gelbe Felge, rote Bereifung, Nr. 718499. 

Die Herren Landjägerbeamten und Schutzpolizeikommandos des 
Kreiſes erſuche ich, nach dem Verbleib des Fahrrades und dem Täter 
zu fahnden. Gegebenenfalls iſt mir unter Tab. Nr. 6560 L ſofort 
Bericht zu erſtatten. 

Tiegenhof, den 14. September 1929. 

Der Landrat. 
Nr. 3. 


Auffindung eines Fahrrades. 
Auf der Trift Warnau—Heubuden iſt ein herrenloſes Fahrrad 
aufgefunden worden. 
ur Eigentümer kann ſich auf der Schutzpolizeiwache in Kalthof 
melden. 
Tiegenhof, den 9. September 1929. 
Der Landrat. 
Nr. 4. — 
Hebammenbezirk Schöneberg. 
Die Bezirksgebamme Maria Gehrke, bisher in Schönhorſt wohn⸗ 
haft, wohnt jetzt in Schöneberg im Grundſtück des Hausbeſitzers Peter 


Stammer. 
Tiegenhof, den 11. Sept. 1929 


Der Vorſitzende des Kreis ausſchuſſes. 


Abt. G Nr. 12. neu Nachweiſung über Aufwendungen ge erwerbslose. 

„ „ „ 1234. Sahlungsliſte über Erwerbsloſen⸗Unterſtützung. 

„ „ „ 2b. Meldungen der Erwerbsloſen bis zum 22. jeden 
Monats 

„ „ . Intrag auf Kleinrentnerunterſtützung. 

„ „ „ 4. Nachweiſung über Aufwendungen für Mleinrentner 

„ „ „ 4a. Sahlungsliſte über Kleinrentner⸗Unterſtützungen. 

Ki = H 15. 

Ps, wé E Steuerzettel u. Quittungsbuch über Gemeindeſteuern. 

„ „ „ I. Rähnzette l. 

„ „ „ais. Oeffentliche Stenermahnung. 

„ „ „19. Erſuchen an eine andere Behörde um Vornahme 


einer Swangsvollſtreckung. 
„ „ „20. Pfändungsbefehl. : 


„ „ 21. ۰ 

„ „ 22. Pfändungsprotokoll 

„ „ „ 23. Pfändungsprotokoll bei fruchtloſem ö 

„ „ „ 2%. ۰ 

„ „ „ 25 ۸ 

„ „ „ 26. Ueberweiſungsbeſchluß. 

„ „ 22. Abſchrift des ا‎ und Uberweiſungs⸗ 

۱ beſchluſſes an den Schuldner. 

„ „ „G28. Benachrichtigung an den Schuldner über den Hue 
ſtellungstag des Jahlungsverbotes. 

„ „ „ 28a. Abſchrift des Hahlungsverbotes an den Gläubiger 

„ „ 29. Vorläufiges ۰ 

„ „ 29a. Abſchrift des vorläufigen Sahlungsverbotes an den 


Sune: 
„ „ „ 30. Melderegiſter. 
„ „ „ 31. Abmeldeſchein. 
„ „ „ 532 Anmeldeſchein. 
„ „ 0۰ 
„ „ „ 32bfortzugsmeldnng. P 
„ „ „ DUCHtemdenmeldezettel. : 
„ „ „35. Doranſchlag der Gemeinde. 
„ „ „ 3% Beglaubigte Abſchrift Aber die Höhe der Kommunal⸗ 
۳ ſteuerzuſchläge. 


„ 35. Urliſten für Schöffen oder Geſchworene. 

„ „ „363. Aerztl. Behandlungsſchein Ge Kriegshinterbliebene. 

„ „ 36b. Sahn⸗ 

1. Antrag auf Aus ſtellung eines waffenſcheines. 

RE 2 Ehefähigkeitszeugnis. 

„ „ „ 5. Seugnis zur Erlangung des Armenrechts. 

„ „ „ 4. Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Geiftese 
kranken uſw. in eine Anſtalt 

FF Nachrichten über einen Geiſteskranken uſw. 

„ „ „ 6. Antrag auf Erteilung eines Wandergewerbeſcheines. 

„ „ „ 7. Perfonalbogen für den Antragſteller des Wander⸗ 

: gewerbeſcheines. 

» „ „Is. Perfonalbogen für die Begleitperſon. 

„ „ „ 9. Behördliche Beſcheinigung über den Antragſteller. 

„ „ „ 10. Katafterblatt für die gewerbliche Anlage. 

0 D prt Ik Führungsatteſt. 

„ „ „ 12. Strafverfügung. ۱ 

„ „ „ 15. Verantwortliche Vernehmung. 

„ „ on (Lë, Genehmigung zur Deranftaltung einer Tanzluſtbarkeit. 

„ „ „18. Dorladung zur Vernehmung. 

„ „ „ 16. Urſprungszeugnis zur Einfuhr von d nach 


Deutſchland. 
„ „ „ 168 Urſprungszeugnis (für Märkte). 
„ m „ 17, Strafaktenbogen. 
„ „ „is. Paßverlängerungsſchein. 
„ „ „isa. Unfallanzeigen. 
„ „ „19. Unfallunterſuchungs⸗Verhandlungen. 
ور‎ e 20, auerlaubnis, 
„ „ „ 20a. Todesbeſcheinigung. 
1% „ Ar Beerdigungsſchein. 
Zi Ap Schiedsmänner: 
Abt. Schiedsm. Nr. 1. Vorladung für den Kläger. 
` > = 2 Vorladung für den Verklagten. 
„ 3. Alte. 
Die Herren Amts⸗ und Gemeindevorfteher werden gebeten, bei 


ae ftets die Abteilung und Nummer anzugeben. 


> Pech & W. Richert, Neuteich. 
Kontobücher 
u. Protokollbücher 


in großer Auswahl empfiehlt 
Pech & Richert, Neuteich. 


99 


— 


Bekanntmachungen anderer Behörden | 
Schwente-Derband. 


Nach dem Beſchluſſe der ordentlichen Generalverſammlung vom 
27. April 1929 iſt für das Geſchäftsjahr 1929 ein ordentlicher Kaffen- 
beitrag von 1,20 Gld. pro ha beitragspflichtiger Fläche zu zahlen und 
zwar bis zum 31. Oktober d. Js. 
۱ Die Gemeindevorſteher der betreffenden Ortſchaften ſowie den 

Magiſtrat der Stadt Neuteich erſuche ich, die nachſtehenden Beiträge, 

die nach § 6 des Statuts berechnet find, zu erheben und an die Kaffe 
des Verbandes bis 31. Oktober abzuführen, zur Vermeidung von 
Awangsmafregeln. Die Beiträge find feſtgeſtellt unter Vorbehalt des 
Irrtums und Richtigſtellung infolge Reviſton des ۰ 

Die Zahlungen bitte ich auf die Bankkonten des Verbandes bei 
der Neuteicher Bank leiſten zu wollen. 

Marienau, den 12. September. 


Der Verbandsvorſteher. 


Otto Lietz. 
= entwäſſert d 
" EE oberhalb unterhalb Beitrag 
2 ha | ar ha... ar 
ی‎ Neuteich E 
1 [Forſtgut Kl. Montau 130024 156029 
2 [Altenau 24412 29295 
3 ۵ 993016 1191079 
4 [Altweichſel 624.74 74969 
5 Bieſterfelde 513/99 616079 
6 8 434/42 347 54 
7 Dammfelde 289084 34781 
8 [Eichwalde 723/97 579/18 
9 [Gnojau 931/68 111802 
10 ۲۲ 1098012 131775 
11 Irrgang 33167 265 34 
12. 6 124/33 9947 
13 [Kunzendorf 986161 1183/93 
14 [Gr. Leſewitz 9135 748 
15 [Leske 483105 115/80 67230 
16 [Gr. Lichtenau 936/51 1123/81 
17 [Kl. Lichtenau 1191/36 142963 
18 ۷۵ 78544 94253 
19 ۷ 975/17 78014 
20 ۲ 383164 996 468134 
21 3 1034/61 1241/53 
22 ۷۸ 575/24 460019 
23 [Gr. Montau 85294 1023 53 
24 [Hl. Montau 684113 820 96 
25 ۵ 112140 22502 31490 
26 Nenteichsdorf 25002 20002 
27 [Adl. Renkau 9356 ۱ 112/27 
28 ۷۵۸ 505/21 404/17 
29 Schönau 55070 66084 
30 [Siebenhuben 233/27 186162 
31 ۲ 62198 746138 
32 ۶6 38706 464147 
33 [Tannſee 99049 797119 
34 6 1000/71 800157 
35 ۸ 441188 353/51 
26 ۵۵۶ 471/29 12118 575/29 
37 [Trampenau 47 29 56175 
38 |Trappenfelde 294/03 352/84 
39 [Warnau 697115 251/82 1038/04 
40 [Wernersdorf 1018/66 1222/39 
41 [Eiſenbahnfiskus 111|38 25/81 154/31 
Formularverlag. 
Folgende Formulare ſind fertiggeſtellt und am Lager: 
Abt. G. Nr. 1. Einladungen zur Gemeindeſitzung. 
„ „ „ 2 Beſcheinigung über die&inladung zur Gemeindeſitzung. 
„ „ „ 5. Beglaubigte Abſchrift des Protokolls einer Be 
Bund. 
„ „ „ 4. Feſtſtellungsbeſchluß der Gemeinderechnung. 


5. Vernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Ermittelung 
des Unterſtützungswohnſitzes 
6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe eines Hilfs⸗ 
bedürftigen. 
3 63. Rechnungen für auswärtige Urmenverbinde, = 
„ „ „ 6b Rechnungen für den Landarmenverband. 
„ „ „ . Bekanntmachung über die Art der Jagdverpachtung, 
über die Auslegung der Pachtbedingungen, und über 
die Anberaumung des Derpachtungstermins. 
„ „ „IS. Jagopachtbedingungeu. 
2 9. Bietungsverhandlungen über ۰ 
„ „ „ 0. Jagopachtvertrag. 
e 1 Antrags» und Fragebogen auf ae eee 
ſtützung. 


D Hi ” 


Druck und Verlag von R. Pech & W Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


Rreis-Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. 


Rr. 39 | Neuteich, den 27. September | 1929 


Nr. 7. 


perſonalien. 


In den Schulvorſtand der Schule in Brodſack iſt der Hoſbeſiger 
J. Pauls aus Brodſack als Familienvater gewählt und für dieſes 
Amt von mir beſtätigt worden. 

Tiegenhof, den 18. September 1929. 


Der Landrat. 
Nr. 8. u 
Beurlaubung von Landjägern. 


Nachſtehend bringe ich die Vertretung der im Monat Oftober ۰ 
Is. beurlaubten Landjäger zur Kenntnis und erſuche die beteiligten 


Ortsbehörden um ortsübliche Bekanntgabe. 


bis 
Beurlaubt einſchl. Vertreter 


Oberlandjäger i. 10 ۱۱۵۰ ol Schupokommando⸗Tiegenhof für 

Hitowski⸗Lupushorſt d. Gemeinden Krebsfelde, Laken⸗ 
dorf, Gr. Mausdorf, Lupushorſt 
und Niedau, 
Oberlandjäger Walberg-Seyer 
für die Gemeinden Hakendorf, 
Wolfsdorf, und Horſterbuſch, 
Gberlandſäger ۵۵ 
tienau f. d. Gemeinden Halb⸗ 
ſtadt, Tindenau u. Gr. Sefewig 


Landjägermeiſter 15. 10.122. 104 Schupokommando⸗Neuteich. 
Meffert⸗Neuteich TE Te ae ve 


Tiegenhof, den 23. September 1929. 
Der Landrat. 


Neuteich 
Heimatbuch 


von Oberlehrer H. Lettau 


ſoe ben erſchienen. 


Preis 4,50 Gld. | 
Bei Abnahme von 10 Stück 1 Frei-Eremplar. 


Verlag: 
R. Pech & W. Richert, Neuteich. 
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Weſtpr. Kleinbahnen. 
Ab 5 dë gier? Zahlungsbeſehle 


trag 7 zum Binnentarif in Kraft. 


Auskunft erteilen die Bahnhöfe. | yorrätia 


Betriebsdirektion. Pech & Richert, Neuteich. 


Bekanntmachungen des Landratsamtes und 
des Kreisausſchuſſes 


Nr. 1. Medizinalbezirk III. 


mit der Wahrnehmung der Dienſtgeſchäfte als Vorſtand des 
Medizinalbezirks Ill ift anſtelle des Regierungs- und Medizinalrats 
Dr. Mangold der bisherige kommiſſariſche Kreisaſſiſtenz⸗Arzt Dr. 
Klingberg vom Medizinalbezirk | mit Wirkung vom 1. Oktober d. Is. 
ab kommiſſariſch beauftragt worden. 

Die Sprechſtunden bleiben zunächſt unverändert. 

Tiegenhof, den 20. September 1929. 

Der Landrat. 

Ar 2; 


Unterſuchungstermine f. Wandergewerbepferde. 
Für die Unterſuchung der im Wandergewerbe benutzten Pferde 
werden für den Monat Oktober folgende Termine feſtgeſetzt: 
Tiegen hof: Montag, den 7. Oktober 1929, 9 Uhr vormittags, 
vor der Wohnung des Regierungs- und Deterinär— 
rats 
Simons dorf: Montag, den 14. Oktober 1929, mittags 1 Uhr, 
vor dem Bahnhof. 
Ne ute ieh Freitag, den 25. Oktober 1929, mittags | Uhr, 
vor dem Hotel „Deutſches ۰ 
Die Polizeiverwaltungen Tiegenhof und Neuteich und die Herren 
Gemeindevorſteher des Kreifes erſuche ich um ortsübliche Bekannt⸗ 
gabe. 
Tiegenhof, den 20. September 1929. 
Der Landrat. 


Kontrolle für Schulkinder. 


Die Magiſtrate und dien x erren Gemeindevorſteher erſuche ich, 
zu⸗ oder abgezogene ſchulpflichtige Kinder den Sarnen namhaft zu 
machen. 

Tiegenhof, den 21. September 1929. 


Der Landrat. 


Nr. 3. 


Ur. 4. 


Aufenthaltsermittelung. 

Die am 7. Juli 1915 geborene Elifabeth Petife aus Kowall, 
Kreis Danziger Höhe, wird vom Jugendamt der Stadt Soppot zwecks 
Unterbringung in Fürſorgeerziehung geſucht. 

Die Herren Gemeinde- und Gutsvorſteher ſowie Landjägerbeamten 
werden erfucht, feſtzuſtellen, ob Pettke ſich in ihrem Bezirk aufhält. 
Im bejahenden Falle ift fie alsbald aufzugreifen und dem Haus vom 
Guten Hirten in Conradshammer zuzuführen, ſowie vom Deranlaßten 
zum Geſchäſtszeichen: K. A. II Nr. 2854 hierher ſofort zu berich- 
ten. 

Tiegenhof, den 19. September 1929. 


Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder. 


Nr. 5. Aufenthaltsermittelung. 

Die Kriegshalbwaife Joſef Selinsfi, geb. am 29. März 1911, 
wird von dem Jugendamt des Kreiſes Danziger Höhe in Danzig 
geſucht. 

Die Herren Gemeinde- und Gutsvorſteher ſowie Landjägerbe— 
amten werden erſucht, feſtzuſtellen, ob Selinski in ihrem Bezirk auf-. 
haltſam iſt. Im bejahenden Falle iſt zum Geſchäftszeichen: K. U. 11 
2912 hierher zu berichten. 

Tiegenhof, den 24. September 1929. 
Der Kreisaus ſchuß des Kreiſes Gr Werder. 


Kreisjugendamt. 
Nr. 6. 


Perſonalien. 
In der Gemeinde Pieckel find beſtätigt worden: 
a) der Beſitzer Franz Brosze als Gemeindevorſteher, 
b) der Arbeiter Alexander Rogozinsfi und der Fiſcher Bernhard Speth 
als Schöffen, 
c) der Rentner Ludwig Schimanski als ſtellv. Schöffe. 
Tiegenhof, den 17. September 1929. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


— 
€ 


Abt. G Vr. sa. Rechnungen für auswärtige Armenverbände. 
„ 6b. Rechnungen für den Landarmenverband. 
„ 2. Bekanntmachung über die Art der Jagdverpachtung, 
über die Auslegung der Pachtbedingungen, und über 
die Anberaumung des Derpachtunastermins. 
„ „ „Is. Jagopachtbedingungeu. Z 
„ „ „ 9 Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung. 
„ „ „ o. Jagopachtvertrag. : 
„ „ „ẽ I Antrags: und Fragebogen auf 0 
۱ ſtützung. 
„ „ „ 12. neu Nachweiſungüber Aufwendungen für Erwerbsloſe. 
„ „ „ 122. Sahlungsliſte über Erwerbsloſen⸗Unterſtützung. 
„ „ „ lab. Meldungen der Erwerbsloſen bis zum 22. jeden 
Monats. 
„ „ „5. Antrag auf Kleinrentnerunterſtützung. 
„ „ „ 4. Vachweiſung über Aufwendungen für Uleinrentner. 
„ „ u 44. Sahlungsliſte über Kleinrentner-Unterſtützungen. 


. Steuerzettel u. Quittungsbuch über Gemeindeſteuern. 
. 14 

Oeffentliche ۰ 

. Erfuhen an eine andere Behörde um Vornahme 


einer Swangsvollſtreckung. 
. Pfändungsbefehl. gsvollft 9 


هر( 

. Pfändungsprotofoll 

. Pfändungsprotofoll bei fruchtloſem Pfändungsverſuch. 

. DerfteierungsprotoPoll. 

. Fahlungsverbot. 

Ueberweiſungsbeſchluß. 

Abſchrift des Fahlungsverbotes und Überweiſungs⸗ 

Sg beſchluſſes an den Schuldner. 

Benachrichtigung an den Schuldner über den Hu 
„. .. . ftellungstag des Fahlungsverbotes. 

„ „ „ 28a. Abſchrift des Fahlungsverbotes an den Gläubiger 

„ „ „ 29. Vorläufiges Sahlungsverbot. 

„ „ „ 2qa. Abſchrift des vorläufigen Fahlungsverbotes an den 


f Schuldner. 
„„ „ „ 30. Melderegifter. 
„ „ „ 51. Ubmeldefdein, 
„ „ „ 532 Anmeldeſchein. 
„ „ „ 52 aSuzugsmeldung. 


„ „ „ 32bfortzugsmeldung. 

„ „ „ 32cfremdenmeldezettel. 

„ „ „ 35. Doranſchlag der Gemeinde. 1 

„ „ „ 3% Beglaubigte Abſchrift über die Höhe der Kommunal- 
ſteuerzuſchläge. 

„ „ „ 55. Urliſten für Schöffen oder Geſchworene. 

„ „ „ 563. Aerztl. Behandlungsſchein für Uriegshinterbliebene. 

mow on 36b.gahns 7 4 1 1 


Nr. 1. Antrag auf Ausftellung eines ۰ 

„ „ „ 2. Ehefähigkeitszeugnis. 

„ „ „ 5. Seugnis zur Erlangung des Armenrechts. 

„ „ „ 4. Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Geiſtes— 
d kranken uſw. in eine Unftalt 

„ „ „ 5. Arztliche Nachrichten über einen Geiſteskranken uſw. 

„ „ „ 6. Antrag auf Erteilung eines Wandergewerbeſcheines. 

„ „ „ . Perſonalbogen für den Antragſteller des Wander- 


5 gewerbeſcheines. 
„ „ „ S. Perfonalbogen für die Begleitperſon. : 
„ „ „ 9. Behördliche Beſcheinigung über den Antragſteller. 


„ „ „ 10. Katafterblatt für die gewerbliche Anlage. 


„ „ „ Ake Führungsatteſt. 


„ „ „ 12. Strafverfügung. 

„ „ „ is. Verantwortliche Vernehmung. f 

„ „ „ 1%: Genehmigung zur Deranftaltung einer Tanzluſtbarkeit. 

„ „ „ Lë, Vorladung zur Vernehmung. 

„ „ „16. Urſprungszeugnis zur Einfuhr von Pferden nach 
: Deutſchland. 

„ „ „ Leg Urſprungszeugnis (für Märkte). 

„ „ „ Li, Steafattenbogen, 

„ „ „ 18. Paßverlängerungsſchein. 

„ „ „ Isa. Unfallanzeigen. 

„ „ „ 19. Unfallunterfuchungs-Derhandlungen. 

„ „ „ 20. Bauerlaubnis. 

„ „ „„ 208. Todesbeſcheinigung. 

„ „ „ 21. Beerdigungsſchein. 


Fite Sehiedsmännev: 


Abt. Schiedsm. Ur. 1. Vorladung für den Kläger. 
% e „ 2. Vorladung für 0۵۱ 
n n D 3. Atteſt. 


Die Herren Amts- und Gemeindevorſteher werden gebeten, bei 
Beſtellung ſtets die Abteilung und Nummer anzugeben. 


R. Pech & W. Richert, Neuteich. 
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Bekanntmachungen anderer Behörden. 
Schwente⸗Verband. 


Nach dem Beſchluſſe der ordentlichen Generalverſammlung vom 
27. April 1929 iſt für das Geſchäftsjahr 1929 ein ordentlicher Kaſſen⸗ 
beitrag von 1,20 Gld. pro ha beitragspflichtiger Fläche zu zahlen und 
zwar bis zum 31. Oktober d. Is. 

Die Gemeindevorſteher der betreffenden Ortſchaften ſowie den 
Magiſtrat der Stadt Neuteich erſuche ich, die nachſtehenden Beiträge, 
die nach 8 6 des Statuts berechnet find, zu erheben und an die Kaffe 
des Verbandes bis 31. Oktober abzuführen, zur Vermeidung von 
Zwangsmaßregeln. Die Beiträge ſind feſtgeſtellt unter Vorbehalt des 
Irrtums und Richtiaftellung infolge Revifton des Hataſters. 

Die Zahlungen bitte ich auf die Bankkonten des Verbandes bei 
der Neuteicher Bank leiſten zu wollen, 

Marienau, den 12. September. 


Der Verbandsvorſteher. 
Otto Lietz. 


= entwäſſert ; 
e oberhalb unterhalb Beitrag 
E Ba ll Har Ha | ar 
Kal Neuteich n 
1 |forftaut Kl. Montau 130124 15629 
2 [Altenau 244 12. 29295 
3 Altmünſterberg 993016 1191079 
4 ۲ 62474 749069 
5 BVieſterfelde 513/99 616179 
6 ۴ ` 43442 34754 
7 6 28984 34781 
8 [Eichwalde 723097 579018 
9 [Gnojau 931168 1118002 
10 [Heubuden 1098012 1317/75 
11 Irrgang 3316 265,34 
12 |Kaminfe 124133 99147 
13 ۲ 986/61 1183/93 
14 [Gr. Leſewitz 9135 748 
15 Leske 483005 1150 67230 
16 [Gr. Lichtenau 93651 1123081 
17 [Kl. Lichtenau 1191/36 1429063 
18 [Ließau 785144 942 53 
19 [Marienau 975117 780 14 
20 ۲۴ 38364 996 468134 
21 ۵ 1034/61 1241/53 
22 |Mierau 57524 46019 
23 [Gr. 1 852/94 1023153 
24 [Al. Montau 684013 820 96 
25 Neuteich 112040 22502 314/90 
26 ۲ es 250/02 20002 
27 [Adl. ۱۸ 93156 112/27 
28 ۷۱ 505/21 404 17 
29 [Schönau 50070 . 660/84 
30 ۱ 233027 186162 
31 ۲ 621198 3 746138 
32 |Stadtfelde 38706 464.47 
33 ۶6 996049 797119 
34 |Ciege 1000/71 800157 
35 ۸ 441/88 353151 
26 ۱ 471129 12.18 575129 
37 [Trampenau 47129 5675 
38 [Trappenfelde 29403 352.84 
39 [Warnau 697115 251182 1038104 
40 |Wernersdorf 1018/66 1222/39 
41 |€ifenbahnfistus 111138 25/81 15431 
Derjteigerung. 


Am Montag, den 30. September 1929, vormittags ۱0 Uhr, foll 
por dem Amtshauſe in Ließau ein gepfändetes Motorrad für Rech 
nung, den es angeht, öffentlich meiftbietend gegen Barzahlung verftei- 
BEE Die Bedingungen werden im Termin bekannt gemacht 
werden. 

Ließau, den 19. September 1929. 

Der ۰ 
H. Wiebe. 


Formularverlag. 


Folgende Formulare ſind fertiggeſtellt und am Lager: 


„G. Nr. 1. Einladungen zur Gemeindeſitzung. 
„ „ „ 2. Beſcheinigung über die&inladung zur Gemeindeſitzung. 
„ „ „ 5. Beglaubigte Abſchrift des Protokolls einer Gemeinde⸗ 


: , ſitzung. 
„ „ „ A Feſtſtellungsbeſchluß der Gemeinderechnung. 

„ „ „ 5. Vernehmung eines Hilfsbediirftigen zur Ermittelung 

des Unterſtützungswohnſitzes 

„ „ „ 6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe eines Hilfs⸗ 

bedürftigen. 


Druck und Verlag von R. Pech & W Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). , 


Rreis- Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


6 monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


Neuteich, den 4. Oktober 


1929 


werden erſucht, derartigen Steuerhinterziehungen, wo ſie verſucht wer— 
den ſollten, entgegenzutreten und gegebenenfalls hierher Anzeige zu 
erſtatten. 
Tiegenhof, den 1. Oktober 1929. 
Der Kreis ausſchuß des Kreiſes Gr Werder. 


Die Perſonenſtandsaufnahme 1929 findet 
Sonnabend den 5. Oktober ſtatt. 


Das hierzu erforderliche Liſtenmaterial — Liſten A, 
B und C — wird den Hauseigentümern oder deren Stell- 
vertretern in der Zeit vom 1.—3. Oktober d. Js. in den 
SN und Landkreifen durch die Gemeindebehörden zu⸗ 
geſtellt 

Die Liſten A und B find vom Hauseigentümer oder 
deſſen Stellvertreter ſelbſt auszufüllen, die Liſten C da: 
gegen durch jeden Haushaltungsvorſtand und von jedem 
Inhaber einer ſelbſtändigen Wohnung. Die Eintragun- 
gen haben nach dem Stande vom 5. Oktober d. De, zu 
erfolgen. Auf die Anweiſungen unter „Zur Beachtung“ 
auf den Liſten A und C wird beſonders hingewieſen. 
Genügen die zugeſtellten Liſten nicht, ſo ſind weitere Liſten 
von den Gemeindebehörden anzufordern. Die Liſten C find 
den auf dem Grundſtück vorhandenen Parteien durch die 
Hauseigentümer oder deren Stellvertreter zwecks Aus— 
füllung ſpäteſtens am 5. Oktober d. %5. zuzuſtellen, am 
7. Oktober morgens wieder einzuſammeln und alsdann 
hinſichtlich der Eintragungen zu prüfen und gegebenen— 
falls zu berichtigen. 

Die Liſten A und B find gleichzeitig mit den ſeitens 
des Grundſtückseigentümers oder deſſen Stellvertreters 
geſammelten Liſten C den betr. Gemeindebehörden bis 
ſpäteſtens 8. Oktober 1929 zurückzuſchicken. 

Die Gemeindebehörden der Stadt- und Landkreife 
haben die Ablieferung der Liſten genau zu überwachen 
und letztere einer eingehenden Nachprüfung auf Voll— 
zähligkeit zu unterziehen. 

Wer die an ihn in den Liſten gerichteten Fragen 
wiſſentlich wahrheitswidrig beantwortet oder ſich weigert, 
die erforderlichen Angaben zu machen, wird nach Maß— 
gabe der Beſtimmungen des § 169 des Steuergrundge— 
ſetzes mit einer Geldſtrafe bis zu 1000 G belegt. 

Danzig, den 28. September 1929. 


Steueramt I. Steueramt II. 


Bekanntmachung. 
Für Ausführung von 


Inſtallationsarbeiten 


im Anſchluß an das Ueberlandnetz im Kreiſe Großes 
Werder und der Danziger Niederung — öſtl. der Strom— 
weichſel — iſt nachſtehend aufgeführte F 
zugelaſſen: 


Otto Hinz, Clekktrotechniſches Geſchäft, 


Tiegenhof, Neue Reihe. 
Telefon Nr. 91. 
Akt. Gef. für Energiewirtſchaft, 
Bauabteilung ۰ 


* 


Nr. 40 


Bekanntmachungen des Landratsamtes und 


des Kreisausſchuſſes. * 


Nr. J. CE ora 
Lagerung von Stroh und Reifighaufen. 


Die Grtspolizeibehörden werden erfucht, die Polizeiverordnung 
über die Aufſtellung von Strohmieten und die en von Strohe 
und Reiſighaufen in der Nähe von Gebäuden vom 21. 6. 1926, vere 
öffentlich am 16. 8 1926 im Kreisblatt Nr. 34 von 1926, erneut 
ortsüblich bekanntzugeben. 

Tiegenhof, den 21. September 1929. 

5 Der Landrat. 
Nr. 2. 8 
Kollekte. 


Der Danziger Stadtmiſſion iſt vom Senat — Abt. des Innern — 
die Genehmigung erteilt worden, in der Seit vom 1. Oktober bis 


31. Dezember 1929 eine Bauskollekte bei den evangeliſchen Be⸗ 


wohnern der Freien Stadt Danzig zum دب‎ der Arbeiten der Dane 
ziger Stadtmiſſion abzuhalten. 

Die Einſammlung der Kollekte hat durch polizeilich legitimierte 
Erheber zu erfolgen, die darauf hinzuwirken haben, daß die Eintra— 
gungen in die Sammelliſten nach Moglichkeit mit Tinte (Tintenſtift) 
erfolgen. 

Tiegenhof, den 24. September 1929. 

Der Landrat. 


Nr. 5. — 
Kreisfürjorgefchweiter Kalthof. 


Die Kreisfürſorgeſchweſter Toni Böhm in Kalthof ift unter Amt 
Kalthof Nr. 7 an das öffentliche Fernſprechnetz angeſchloſſen. 
Tiegenhof, den 27. September 1929. 
Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes des Kreiſes 
۲ Gr. Werder. 
Nr. As 2353 
Beſtellung von Gemeindevollziehungsbeamten. 
In nachſtehenden Gemeinden ſind zu Gemeindevollziehungsbeam— 
ten beſtellt worden: 
1. Blumſtein: Kleinrentner König-Blumſtein, 
2. Pieckel: Amtsdiener Wenzel-Wernersdorf. 
Tiegenhof, den 50. September 1929. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes 


des Kreiſes Gr. Werder. 
Nr. 5. 


Kreishundeſteuer. 

Die Ortsbehörden des Kreiſes werden erſucht, zwecks Veranlagung 
der Kreishundefteuer für das zweite Steuerhalbjahr 1929 (Oktober 
1929 bis März 1950) umgehend ein Verzeichnis der ſteuerpflichtigen 
Hunde nach dem Stande vom 1. Oktober 1929 aufzuſtellen und in 
doppelter Ausfertigung 


bis ſpäteſtens zum 15. Oktober d. Is. 


hierher einzureichen. 

Zu dem Verzeichnis gehen den Gemeinden in den nächſten Tagen 
Vordrucke zu. Eine Ausfertigung des Derzeichniffes erhalten die ۰ 
behörden nach Feſtſtellung durch den Kreisausfhuß zur Einziehung 
der Steuerbeträge zurück. 

Diejenigen Hunde, die im abgelaufenen Halbjahr (April 1929 
bis September 1929) neu hinzugekommen ſind, müſſen für dieſes noch 
nachträglich verſteuert werden. Die Steuer fällt fort, wenn der Hund 
ſchon anderweit verſteuert, oder anſtelle eines eingegangenen, ſchon 
vorſteuerten Hundes, angeſchafft iſt. Runde, welche hiernach einer 
Nachverſteuerung unterliegen, ſind in der Liſte unter beſonderem Ab— 
ſchnitt „FHugang“ aufzuführen. 

Wir erſuchen ſtrengſtens darauf zu achten, daß in die Hundes 
ſteuerliſte ſämtliche vorhandenen Hunde aufgenommen werden. Zwecks 
Umgehung der höheren Steuer für zweite und weitere Hunde ſoll es 
vorgekommen fein, daß dieſe auf den Namen eines anderen Hause 
haltangehörigen zur Anmeldung gekommen find. Die 0 


Abt. . 30. Melderegiſter. 

„ „ „ 51. Abmeldeſchein. 

„ „ „ 52 Anmeldeſchein. 

„ „ „ 52a Fuzugsmeldung. 

ار „ „ „ 

„ „ „ .32c$remdenmeldezettel. 

„ „ „G35. Doranſchlag der Gemeinde. 

„ „ „ 3% Beglaubigte Abſchrift über die Höhe der Kommunale 
ſteuerzuſchläge. 

„ „ » 35. Urliſten für Schöffen oder Geſchworene. 

„ „ „ 3634. Aerztl. Behandlungsſchein E ۱ 

tl 36b. Sahn⸗ 

. L Antrag auf Ausſtellung eines waffenſcheines. 

„ „ „ 2. Ehefähigkeitszeugnis. 

„ „ „ 5. Seugnis zur Erlangung des Armenrechts. 

Ee 4. Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Geiftes-‏ روز 

kranken uſw. in eine Anſtalt 

„ „ „ 5. Arztliche Nachrichten über einen Geiſteskranken uſw. 

„ „ „ 6. Autrag auf Erteilung eines Wandergewerbeſcheines. 

„ „ „ . Perſonalbogen für den Antragſteller des Wander: 
gewerbeſcheines. 

„ „ „ s. Perfonalbogen für die Begleitperſon. 

„ „ „ 9. Behördliche Beſcheinigung über den Antragſteller. 

„ „ „ 10. Katafterblatt für die gewerbliche Anlage. 

„ „ „ II. cührungsatteſt. 

„ „ „ 12, Strafverfügung. 

„ „ „ ts. Verantwortliche Vernehmung. 

„ „ vu Lë, Genehmigung zur Veranſtaltung einer Tanzluſtbarkeit. 

„ „ „ 15. Vorladung zur Vernehmung. 

„ „ „1s. Urſprungszeugnis zur Einfuhr von PER nach 


Deutſchland. 
„ „ „ 16a Urſprungszeugnis (für märkte). 
i i i bee egfaktenbsgen 
„ „ „ 18. Paßverlängerungsſchein. 
„ „% % فا‎ Of 
„ „ vw Lë, Unfallunterfuhungs- verhandlungen. 
„ „ „ 20. Bauerlaubnis. 
l SCH Todesbeſcheinigung. 
EE Beerdigungsſchein. 
Für Schiedsmänner: 

Abt. Schiedsm. Nr. 1. Vorladung für den Kläger. 
1 S „ 2. Dorladung für den ۰ 
H D " 3. Atteſt. 

Die Herren Amts- und Gemeindevorſteher werden gebeten, bei 


Beſtellung ſtets die Abteilung und Nummer anzugeben. 


R. Pech & W. Richert, Neuteich. 


Lohnbücher 


mit Vordruck für 1 Woche mit Tagelohn, Wochenlohn, 
Krankenkaſſe, Klebemarken uſw. 
zu haben bei 


R. Pech & Richert, Neuteich. 


H 


103 


3ahlungsbefehle ۱ 


Druck und Verlag von R. Pech & IB Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


u — 


vorrätig. 


Pech & Richert, Neuteich. 


Weſtpr. Kleinbahnen. 


Ab 6. Oktober 1929 tritt ein 
neuer Fahrplan in Kraft. 
Auskunft erteilen die beſetzten 


Bahnhöfe. 


Betriebsdirektion. 


Formularverlag. 


Folgende Formulare ſind fertiggeſtellt und am Lager: 
Nr. 


1. Einladungen zur Gemeindeſitzung. 
2. Beſcheinigung über dieEinladung zur Gemeindeſitzung. 
3. Beglaubigte Abſchrift des Protokolls einer Gemeinde- 


ſitzung. 
4. Feſtſtellungsbeſchluß der Gemeinderechnung. 
S ernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Ermittelung 
des Unterſtützungswohnſitzes 
6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe eines Hilfs⸗ 
bedürftigen. 
634. Rechnungen für auswärtige Armenverbände. 
6b. Rechnungen für den Landarmenverband. 
7. Bekanntmachung über die Art der Jagdverpachtung, 
über die Auslegung der Pachtbedingungen, und über 
die Anberaumung des Verpachtungstermins. 
8. Jagdpachtbedingungeu. 
9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung. 
0. Jagopachtvertrag. 
1 Antrags: und Fragebogen auf ا‎ 
ſtützung. 
12. neu Nachweiſung über Aufwendungen für Erwerbsloſe. 
122. Sahlungsliſte über ۱ 
۱20۰ Meldungen der Erwerbsloſen bis zum 22. jeden 
Monats. 
5. Antrag auf Kleinrentnerunterſtützung. 
4. Nachweiſung über Aufwendungen für Uleinrentner. 
ga. Fahlungsliſte über Kleinrentner⸗Unterſtützungen. 


. Steuerzettel u. Quittungsbuch er Gemeindeſteuern. 

. Mahnzettel. 

1 Oeffentliche Stenermahnung. 

. Erfudhen an eine andere Behörde um Vornahme 
einer Swangsvollſtreckung⸗ 

. Pfändungsbefehl. 


. Suſtellungsurkunde. 

. Pfändungsprotofoll 

. Pfändungsprotofoll bei fruchtloſem Pfändungsverſuch. 
. Derfteierungsprotofoll. 

. Sahlungsverbot, 


26. Ueberweiſungsbeſchluß. 

27. Abfchrift des Fahlungsverbotes und Überweiſungs⸗ 
beſchluſſes an den Schuldner. 

28. Benachrichtigung an den Schuldner über den ۳ 


ſtellungstag des Fahlungsverbotes. 

28a. Abſchrift des Fahlungsverbotes an den Gläubiger 
29. Vorläufiges Sahlunasverbot. 

29a. Abſchrift des vorläufigen Fahlungsverbotes an den 

Schuldner. 


D 


, 6. 


reis⸗Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 
i oY in DT Te eh Bü abet ne Fe TTS ٩۰ 


Neuteich, den 11. Oktober 


1929 


Nr. 3. 


Betrifft: Anbringung von Antennen 

Es beſteht Deranlaffung darauf hinzuweiſen, daß die Leitungs⸗ 
träger (Maſte, Dachſtänder uſw.) der von der Akt. Geſ. für Energie⸗ 
wirtſchaft gebauten Ortsnetze und Hochſpannungsleitungen zur An⸗ 
bringung von Antennen für Kundfunkzwecke wegen der damit verbun- 
denen Gefahr, nicht benutzt werden dürfen. 

Widerrechtlich angebrachte Antennen find zu entfernen, andern- 
falls iſt die Akt. Geſ. für Energiewirtſchaft berechtigt, die Entfernung 
auf Hoſten des betreffenden Kundfunkhörers vorzunehmen. 

Es wird darauf hingewieſen, daß die Ueberkreu zung von 
Hochſpannungsleitungen überhaupt nicht und die Ueberkreuzung von 
Niederſpannungsleitungen nur unter Beobachtung gewiſſer Vorſichts⸗ 
maßregeln und nur mit Genehmigung der Akt. Geſ. für Energie⸗ 
wirtſchaft erfolgen darf. 

Eine Haftung für Unfälle irgendwelcher Art wird jedoch von 
der Geſellſchaft in keinem Falle übernommen. 

Tiegenhof, den 4. Oktober 1929. 


Der Vorſitzende des Kreis ausſchuſſes. 
Fahrraddiebſtahl. 


In der Nacht vom 24. — 25. 9. d. Js. ff dem Arbeiter Une 
dreas PeterssKalthof ein Fahrrad geftohlen worden. 

Beſehveibung des Rades: Marke Lanz, Nr. 69806, ſchwar⸗ 
zer Rahmen, gelbe Felgen und rote Bereifung. 

Die Herren Landjägerbeamten und die Schutzpolizeikommandos 
des Kreiſes erſuche ich, nach dem Verbleib des Rades und dem Täter 
zu fahnden. Gegebenenfalls iſt mir unter Tgb.-Nr. 6731 £ ſofort 
Bericht zu erſtatten. 

Tiegenhof, den 1. Oktober 1929, 


۲ Der Landrat. 
Nr. 3. 


Kollekte. ö 

Dem St. Joſefsheim St. Tereſia in Danzig Schidlitz, Karth. St 
۱۱52116 iſt vom Senat — Abt. des Innern — die Genehmigung ers 
teilt worden, in der Seit vom 1. Oktober 1929 bis 31. Januar 1930 
eine Nauskollekte bei den Bewohnern der Freien Stadt Danzig 
zum Beſten des Heims und feiner Arbeiten abzuhalten. 

Die Einſammlung der Kollekte hat durch polizeilich aich 
Erheber zu erfolgen, die darauf hinzuwirken haben, daß die Eintra⸗ 
gungen in die Sammelliſten nach Möglichkeit mit Tinte SNE 
erfolgen. 

Tiegenhof, den 4. Oktober 1929. 

Der Landrat. 


meßtiſchblätter. 


Die Ortspolizeibehörden des Kreiſes erinnere ich an baldige 
Einreichung der Nachweiſung über die im letzten Jahre eingetretenen 
topographiſchen Veränderungen oder Fehlanzeige gemäß meiner Dera 
fügung vom 15. 8. 1922 — Cob, Nr. 3446 L. — Die Veränderungs- 
nachweiſungen ſind in doppelter Ausfertigung einzureichen. 

Ciegenhof, den 2. Oktober 1929. 


Der Landrat. 


Nr. 4, 


Nr. 6. 


At. . — — 
Berichtigung. 


Im Kreisblatt Nr. 57 ift unter Hiffer 5 betr. Beftätigung von 
Schiedsmänneru und Schiedsmannftellvertretern ein Druckfehler unter. 
laufen. Es muß heißen: 

6. als Schiedsmann des Schiedsmannsbezirks 9 Ulever, Gerhard, 

Hleinbahn arbeiter in Bieſterfelde. 

Tiegenhof, den 5. Oktober 1929. 

Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes des Kreiſes 


Gr. Werder. 
Nr. 8. — 
e Perſonalien. 
In der neugebildeten Landgemeinde Schlangenhaken ſind als 


Mitglieder des Gemeindevorſtandes gewählt und von mir beſtätigt 
worden: ۱ 


Nr. 1 


Bekanntmachungen des Landratsamtes und 
des Kreisausſchuſſes. 


Ne. 1, 


Hundemarken. 

Nach Artikel 3 des vom Kreistage unterm 17. 4. ۱929 2 
ſenen 2. Nachtrages zur Kreishundeſteuerordnung — veröffentlicht im 
Kreisblatt von 1929 Nr. 50 — hat der Eigentümer jedes verſteuerten 
Hundes dafür zu ſorgen, daß dieſer am Dalle eine vom Kreife zu 
liefernde Hundemarke trägt. Die Ausgabe der Marken erfolgt in den 
nächſten Tagen durch die Herren Ortsvorfteher des Kreiſes. Bis 
fpäteftens zum 20. Oktober ۵. J. muß jeder Hund die für 
ihn ausgegebene Marke tragen. Wer bis dahin keine Marke empfan⸗ 
gen hat, iſt verpflichtet, ſie bei ſeinem Ortsvorfteher anzufordern. 

Sumiderhandlungen unterliegen, fofern nicht eine höhere Strafe 
verwirkt ift, einer Geldſtrafe bis zu 60, G. Die Herren Landjäger 
und Schupobeamten des Kreifes haben Anweiſung, nach dem 20. Of» 
tober d. Is. eine ſtrenge Kontrolle auszuüben und jeden Übertretungs- 
fall hierher zur Anzeige zu bringen. 

Die Herren Ortsvorfteher des Kreiſes werden erfucht, vorſtehen⸗ 
des ortsüblich bekannt zu geben. 


Tiegenhof, den 7. Oktober 1929. 
Der Vorſitzende des Kreis aus ſchuſſes 


Nr. ۰ — 
Auflöjung der Gutsbezirke. 


Zur Vornahme der Wahl der Gemeindevertretungen derjenigen 
Landgemeinden, in denen gemäß § 4 des Geſetzes über die Regelung 
verſchiedener Punkte des Gemeindeverfaſſungsrechts vom 15. 2. 29 
(Geſetzbl. S. 33/34) infolge der gemäß § 1 Abſ. 4 a. a. O. vom Senat 
beſchloſſenen Auflöſung der Gutsbezirke (Staatsanzeiger Teil ı Seite 
329/550) Gemeindewahlen vorzunehmen ſind, haben wir 

Sonntag, den 8. Dezember 1929 
als Wahltag beſtimmt. 


Danzig, den 25. September 1929. 


Der Senat der Freien Stadt Da 
gez: Dr. Sahm Arc zynski 
Im hieſigen Kreiſe ſind Gemeindewahlen in der neugebildeten 
Landgemeinde Horfterbufch und in der Gemeinde Bieſterfelde erforders 
lich. Den betreffenden Grtsvorſtehern geht weitere Verfügung zu. 
Tiegenhof, den 2. Oktober 1929. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreis ausſchuſſes. 
Us. 2, 


Rechtzeitige Erſtattung der Unfallanzeigen. 

Nach §§ 1552 ff der Keichsverſicherungsordnung und 8 34 der 
Satzung der landw. Berufsgenoſſenſchaft für die Freie Stadt Danzig 
ift von jedem in einem verſicherteu Betriebe vorkommenden Unfall, 
durch welchen eine Perſon getötet oder ſo verletzt iſt, daß ſie ſtirbt oder 
für mehr als 5 Tage völlig oder teilweiſe erwerbsunfähig wird, von 
den Betriebsunternehmern bei der Ortspolizeibehörde und dem Sek— 
tionsvorſtande Anzeige zu erſtatten. 

Die Anzeige mp binnen 5 Tagen nach dem 
Tage erfolgen, an welchem der Betriebs unternehmer 
von dem Aufall Neuntnis erlangt hat. 

Die obige Vorſchrift iſt von den Unternehmern des öfteren nicht 
beachtet worden. Entweder iſt die Anzeige verſpätet erſtattet, oder es 
iſt nur ein Exemplar der Ortspolizeibehörde überfandt worden, während 
die Anzeige an die hieſige Sektion unterblieben iſt. 

Wir bringeu daher die Beſtimmungen erneut in Erinnerung und 
bemerken, daß Betriebsunternehmer, welche fie nicht beachten, Dein 
fung zu gewärtigen haben. 

Die Ortspolizeibehörden werden erſucht, dies zur Kenntnis ee 
Betriebsunternehmer zu bringen. 


Tiegenhof, den 1. Oktober ۰ 


Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder. 
Sektionsvorſtand der Landw. Berufsgenoſſenſchaft. 


— 15 = 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 
Auffindung eines Fahrrades. 


Auf dem Wege Warnau—Cralau iſt ein Fahrrad gefunden wore 
den. Näheres beim 


Amtsvorſteher in Gr. Lichtenau. 


Bekanntmachung. 

Durch Beſchluß der Wegepolizeibehörde vom heutigen Tage find 
die auf dem Bankett des Nogatdeiches führenden öffentlichen Wege 
auf den Strecken 1 

a) vom Oſtausgang des Dorfes Kaminfe bis zum ۵ 
des Dorfes Blumftein, Kr. Gr. Werder und 
b) innerhalb des Dorfes Schadwalde, Kr. Gr. Werder 
— vergl. Bekanntmachung vom 16. Juli 1929 Staatsanzeiger II 
Seite 158 und amtliches Kreisblatt für den Kreis Gr. Werder Nr. 
50 — dem öffentlichen Verkehr entzogen worden. 


Ciegenhof, den 21. September 1929. 
Der eee eis Wegepolizeibehörde. 
. Döring. 


Der Feſtausſchuß der um 


Herrn Dr. Pfuhl 
۱ (Dir. i. R.) 
neu geſchloſſenen Geſellſchaft bittet deſſen ehem. Schüler, 
deren Adreſſen noch nicht in ſeiner Hand ſind, für eine 
gefellige Zuſammenkunft in Marienburg um ۰ 
nachten die jetzigen Anſchriften baldigſt direkt an Herrn 
Dir. Pfuhl, z. Zt. Inſterburg, einzuſenden. 


J. A. 
Schwarz. Felske. 
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a) der Beſitzer Julius Grindemann als Gemeindevorſteher, 
b) = نیت‎ Auguſt Fietkau und der Befiger Heinrich Gensler 
als en 
e) der Beſitzer Wilhelm Schulz als Gei. Schöffe. 
Ciegenhof, den 2. Oktober 1929. 
a Landrat als Vorſitzender des ۰ 
e س‎ 1 
2 Sr Perſonalien. 
In der Gemeinde Bröske iſt der Hofbeſitzer Heinrich Wiebe als 
Gemeindevorſteher gewählt und von mir beſtätigt worden. 
CTiegenhof, den 2. Oktober 1929. 
Lag Landrat als Vorſitzender des ۰ 
r. 10. 


| Perſonalien. 
Der Amtsdiener Karl Kuck in Grenzdorf B ift zum Vollziehungs⸗ 
beamten der Gemeinde Grenzdorf A beſtellt worden. 
Ciegenhof, den 5. Oktober 1929. 
ar Landrat als Vorſitzender des ۰ 
LEE ee 55 
Perſonalien. 
Der Arbeiter Rudolf Conrad in gever iſt als Amtsdiener und 
Vollziehungsbeamter für den Amtsbezirk Zeyer von mir beftätigt worden. 
Tiegenhof, den 3. Oktober 1929. 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausfhuffes. 
Nr 12. 1 
و‎ rid Derfonalien. 
Als Familienväter in den Schulvorſtand der evang. Schule in 
و اه و‎ find gewählt und für dieſes Amt von mir beftätigt 
worden: 8 
1. Walter Wadehn⸗Gr. Montau, 
2. Willy Bergmann⸗Gr. Montau, 
5. Emil Krüger⸗Gr. Montau. g 
Ciegenhof, den 27. September 1929. 
: Der Eandrat. 
Mt. 18. —— 
. Perjonalien. 
In den Schulvorſtand der Schule in Rofenort find folgende Fa⸗ 
milienväter gewählt und für dieſes Amt von mir beſtätigt worden. 
1. Hofbeſitzer Peter ۸ 
24 „ Jaacob ات‎ ⸗Roſenort. 
Tiegenhof, den 50. September 1929. 
Der Landrat. 
Nr. 13a. — —— 
Perſonalien. 
In der Gemeinde Kalteherberge iſt der Hofbeſitzer Johannes 
Tießen als Gemeindevorſteher gewählt und von mir beſtätigt worden, 
Ciegenhof, den 7. Oktober 1929. 1 
Der Landrat als Vorſitzender des ۰ 
Ir. ۰ — 
15 Perſonalien. 
Für die neugebildete Landgemeinde Korſterbuſch iſt ab 1. 10. ۰ 
Is. mit Fuſtimmung des Kreisausſchuſſes der bisherige Gutsvor⸗ 
ſteher⸗Stellbertreter Bop zum kommiſſariſchen Gemeindevorſteher ere 
nannt worden. ۲ 
Tiegenhof, den ۰ Oftober 1929. : 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Nr. ۰ — ' م‎ 
ا‎ Jagdſcheine. 


Im Monat September d. Is. ſind folgende Jagdſcheine ausge⸗ 


ſtellt worden: 
a) Jahvesjagòſcheine: 
prakt. Arzt Dr. Spengler⸗Jungfer, 
Fiſcher Johann Jochem Stobbendorf, 
Beſitzersſohn Heinrich Ulein⸗Geyersvorderkampen, 
Gutsbeſitzer Johann Dyck⸗Einlage, 
Landwirt Helmut Wiens⸗Kalthof, 
Haufmann Kurt Schulze⸗Platenhof, 
Hofbefiger Hans Trienke⸗Jungfer, 
۴ Johann Warkentin⸗Tiegenhagen, 
ai Johann Siemens-Grenzdorf, 
„ Gerhard Thießen⸗Gr. Lichtenau, 
۳ Erich ۵ 
Ge Joachim Bachmann⸗Ließau, 
ſtud. jur. Günther Flindt⸗Lindenau, 
Landwirt Karl Könnecker⸗Altmünſterberg, 
e ` eiche „ 
b) Tagesjag eine: 
۱ Rentier Bernhard Neufeld⸗Tiegenhof, = 
Landwirt Hermann Neufeld⸗Lindenau. 
Ciegenhof, den 2. Oktober 1929. 
Der ۰ 


er, 
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Vr. 4. 
Perſonalien. 


Der Amtsdiener Schöneberg in Gnojau iſt zum Dollziehungsbe- 
amten der Gemeinde Simonsdorf beſtellt worden. 
Tiegenhof, den 11. Oktober 1929. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes 
Rx. 3. — — 
Perſonalien. 


Als Familienväter in den Schnlvorſtand folgender Schulen ſind ge⸗ 

wählt und für dieſes Amt von mir beſtätigt worden: 
1.) Hofbeſitzer Heinrich Penner in Barenhof für die Schule in Vier⸗ 
zehnhuben, e 
2.) Gaftwirt Karl Roth⸗Barenhof für die Schule in Neumünſterberg. 
Tiegenhof, den 8. Oktober 1929. 
Der Landrat. 
Nr. 6. اد‎ 
Schweinepeſt. 

Unter dem Schweinebeſtande des Schmiedemeiſters Guftav Diefing 
in Fürſtenwerder iſt Scheinepeſt amtstierärztlich feſtgeſtellt worden. 
Weiter iſt unter dem Schweinebeſtande des Arbeiters Heinrich Quartier 
in Fürſtenwerder Verdacht auf Schweinepeſt feſtgeſtellt worden. 

Tiegenhof, den 11. Oktober 1929. 

0 Der ۰ 
Ur 


Schweinepeſt. 


Die Schweinepeſt unter den Schweinebeſtänden des Hofbeſitzers 
Heinrich Penner⸗Palſchau und des Friedhofinſpektors Enß⸗Pordenau 
iſt erloſchen. 

Tiegenhof, den 11. Oktober 1929. 


Der Landrat. 


Die Danziger Feuerſozietät (bisher Dan⸗ 
ziger Feuerkaſſe) hat für Feuerlöſchzwecke der Gemeinde 
Kalthof, Kr. Gr. Werder, 400.— G. und der Schulge⸗ 
meide Damerau, Kr. Gr. Werder, 75.— G. als Beihilfe 
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N 


Anweijung für die Polizeibehörden, betreffend 
Maßregeln gegen Trunkenbolde. 


l. Dem Trunke ergebenen Perſonen, die wegen Trunkſucht ent, 
mündigt oder von der Ortspolizeibehörde wiederholt unter Hinweis 
auf die nachftehend bezeichneten Folgen ſchriftlich oder zu Proto⸗ 
foll erfolglos verwarnt worden find, iſt im Wege polizeilicher Der, 
fügung zu eröffnen, daß ſie als Trunkenbold bezeichnet würden; 
es tft ihnen gleichzeitig das Betreten von Gaſt⸗ und Schanfwirt- 
ſchaften zum Genuß oder zum Mitnehmen geiſtiger Getränke, unter 
Androhung einer Swangsſtrafe für jeden Fall der Zuwiderhand⸗ 

- Jung, zu unterſagen. 

. Die Namen der als Trunkenbolde bezeichneten Perfouen find den 

Gaft: und Schankwirtſchaften und den Branntweinkleinhändlern des 

Ortspolizeibezirks gleichzeitig mit Erlaß der polizeilichen Verfügung 

(1) oder alsbald nach Übernahme oder Eröffnung des betreffenden 

Geſchäfts ſchriftlich unter ausdrücklichem Hinweis auf die Polizei⸗ 

verordnung vom 26. Mai 1887 (Amtsblatt 5۰ 165) mitzuteilen. 

Die Gaſt⸗ und Schankwirte und die Branntweinkleinhändler haben 

die Namen auf ausdrückliche polizeiliche Anordnung auf einer 

Liſte in ihrem Lokal uſw. auszuhängen. Die Ortspolizeibehörden 

haben {ih in geeigneter Weiſe von der Befolgung dieſer Anord— 

nung zu überzeugen. 

Dem Ermeſſen der Grtspolizeibehörden bleibt es überlaſſen, auch 

den benachbarten Ortspolizeibehörden die Namen der als Trunken⸗ 

bold bezeichneten Perſonen mitzuteilen. Dieſe Behörden haben 
alsdann, ohne daß eine nochmalige Verwarnung erforderlich iſt, 
nach Nr. und Il dieſer Anweiſung zu verfahren. 

IV. die Ortspolizeibehörden haben über die von ihnen als Trunfen- 

bold erklärten Perſonen eine Liſte zu führen. S 

Alljährlich iſt eine Nachprüfung vorzunehmen. Perſonen, die 
während des letztvergangenen Jahres Beſſerung gezeigt haben, können 
von der Liſte geſtrichen werden. Von der Streichung ſind die betreffen⸗ 
den Perfonen ſelbſt, die Gaſt⸗ und Schankwirte und Brauntweinklein⸗ 
händler des Ortspolizeibezirks, ſowie nötigenfalls die benachbarten 

Ortspolizeibehörden, in Kenntnis zu ſetzen. 

Danzig, den 6. Movember 1915. 

Der Regierungs Präſident. 

Veröffentlicht! 

Tigenhof, den 7. Oktober 1929. 

Der Landrat. 


Blinde Kinder. 


Die Magiſtrate und Gemeindevorſtände werden ers 
ſucht, die Nachweiſung der in ihrem Bezirke vorhandenen ſchulpflichtigen 
blinden Kinder mir bis zum 1. November cr. einzureichen oder fehl’ 
anzeige zu erſtatten. tb 

Tiegenhof, den 10. Oftober 1929. 

Der ۰ 
Ee 


Ernennung von Amtsvorjtehern und Amts- 


vorſteher⸗Stellvertretern. 

Seitens des Senats der Freien Stadt Danzig find auf ۵۱۶ ۰ 
liche 6 jährige Amtsdauer zu Amts vorſtehern bezw. Amtsvorſteher⸗ 
Stellvertretern ernannt worden: 

1. Für den Amtsbezirk Barenhof vom 14. Oktober 1929 bis 15. Ok⸗ 
tober 1935 einſchl.: Der Hofbeſitzer Guſtav Wiens in Bärwalde 
zum Amtsvorſteher und der Arbeiter Guftav Domanski in Neu⸗ 
münſterberg zum ſtellv. Amtsvorſteher. 

2. Für den Amtsbezirk Tiegenhagen vom 14. Oktober 1929 bis 15. 
Oktober 1935 einſchl.: Der Gberlehrer i. R. Theofil Wronski in 
Tiegenhagen zum ſtellv. Amtsvorſteher. 

3. Für den Amtsbezirk Grenzdorf vom 15. Oktober 1929 bis 14. 
Oftober ۱955 einſchl.: Der Hofbefier Friedrich Foth in Grenzdorf 
B zum Amtsvorſteher und der Hofbefiger Wilhelm Thießen in 
Grenzdorf B zum ſtellv. Amtsvorſteher. 

Tiegenhof, den 9. Oktober 1929. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


— 
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III. 


— 


Nr. 
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entſtandenen Unkoſten noch eine Gebühr von 100 G zu entrichten. 
Ohne die Übernahme der Koften durch die Gemeinde rückt die Spritze 
nicht aus. 

Tiegenhof, den 22. Oktober 1929. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisfeuerwehr⸗ 
5 verbandes. 
Tr. 2b. 


Betrifft: 
Beantragung von Wandergewerbeſcheinen für 
das Kalenderjahr 1930. ۱ 

Diejenigen Perfonen, die im Jahre 1950 ein der 
Steuer vom Gewerbebetrieb im Umherziehen unterliegendes 
Gewerbe ausüben wollen, werden hierdurch aufgefordert, 
die Anmeldung ſchon jetzt zu bewirken, da bei ſpäterer ۰ 
meldung nicht damit gerechnet werden kann, daß die Wan. 
dergewerbeſcheine vor Beginn des neuen Jahres zur Ein- 
löfung bereit liegen. 

Die Anmeldung muß bei der Polizeibehoͤrde des Wohn⸗ 
ortes oder in Ermangelung eines ſolchen, des Aufenthalts⸗ 
ortes des Antragſtellers erfolgen. 

Bei der Beantragung des Wandergewerbeſcheines iſt 
folgendes zu beachten: > 

Die Art des Gewerbebetriebes ſowie die Art der Zort, 
ſchaffungsmittel für Waren und Perſonen (Tragkorb, Dani, 
wagen, Fuhrwerk, Auto, Anzahl und Art der Sugtiere 
uſw.) ſind genau anzugeben. 

Etwaige Begleiter ſind namhaft zu machen. 

Die mit den Anträgen einzureichenden Lichtbilder dürfen 
nicht auf feſten Karton aufgezogen und verſchwommen oder 
beſchädigt fein. Zweckmäßig iſt es, Lichtbilder einzureichen, 
die den Betreffenden in einer Kleidung zeigen, wie er fie 
bei Ausübung ſeines Gewerbes trägt. 

Perfonen, die ein ſtehendes Gewerbe angemeldet haben 
und nur innerhalb ihres Wohnſitzes hauſieren wollen, be- 
dürfen eines Wandergewerbeſcheins nicht. Auf die Derord- 
nung des Senats vom 3. 9. 1925, betreffend die Ausübung 
des Wandergewerbes (Staatsanzeiger für 1925 S. 298), 
nach welcher die Gemeindebezirke Ohra, Emaus, Bürger- 
wieſen, Brentau, Gr. Walddorf, Ul. Walddorf und der 
Stadtkreis Zoppot hinſichtlich der Ausübung des ۰ 
gewerbes im Sinne des 8 55 Abs. | der Gewerbeordnung 
mit dem Stadtkreis Danzig gleichgeſtellt werden, wird hinge- 
wieſen. 

Suchen die Inhaber eines ſtehenden Gewerbes ſowie 
deren Reifende oder Vertreter außerhalb des Ortes der 
gewerblichen Niederlaſſung Warenbeſtellungen auf und liefern 
fie unmittelbar nach Entgegennahme der Beſtellung die be= 
reits mitgeführte Ware, ſo wird ein Wandergewerbeſchein 
auch benötigt, 

Ferner iſt für das Aufſuchen von Warenbeſtellungen 
unter Mitführung von Muſtern und Proben ein ۰ 
gewerbeſchein dann erforderlich, wenn nicht nur Beſtellun— 
gen bei Kaufleuten in deren Geſchäftsräumen oder bei 
ſolchen Perſonen getätigt werden, in deren Geſchäftsbetrieb 
Waren der angebotenen Art Verwendung finden. 

Gleichzeitig wird darauf aufmerkſam gemacht, daß 
ſich jeder, der das Gewerbe ausübt, ohne im Befige eines 
Wandergewerbeſcheins zu ſein, gem. 88 6, 8. und 12 des 
Geſetzes vom 5. 5. 1924 (Geſ. Bl. 1924 S. 247) ſtraf⸗ 
bar macht, und daß die Einlegung eines Rechtsmittels 


Neuteich, den 24. Oktober 
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Kreisfeuerwehrverband. 
Hu einer Hauptverjammlung des Kreisfeuerwehrverbandes lade 
ich die Derbandsmitglieder auf 

Donnerstag, den 51. Oktober d. Is, nachm. 15 ihr, 
in das Gaſthaus Felchnerowski in Kalthof ergebenſt ein. 

Tagesordnung: 
. Neuwahl des Verbandsausſchuſſes. 
. Cätigkeitsbericht und Rechnungslegung. 
. Beitragsfeftfegung. 
. Abhaltung von Spritzenmeiſterkurſen. 
Vorführung von Minimarapparaten und einer Tyfonanlage. 

Verſchiedenes. 

Die dem Kreisfeuerwehrverbande angeſchloſſenen Gemeinden wer⸗ 
den mit der Bitte um zahlreiches Erſcheinen eingeladen. Gemäß 5 6 
letzter Abſatz der Satzungen iſt jede Gemeinde berechtigt, einen Ab⸗ 
geordneten zur Hauptverſammlung zu entſenden. 

Tiegenhof, den 18. Oktober 1929. f 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisfeuerwehr⸗ 
verbandes 


. 


S ON — 


Nr. 2 پم سای‎ 
Ausbildung von Sprigenmeijtern. 


Bei der Berufsfeuerwehr in Elbing finden wieder Ausbildungs- 
kurſe für Feuerwehrleute, insbeſondere für Spritzenführer ſtatt. Der 
erſte Kurfus beginnt im Januar 1950. Die Kurfusdauer beträgt 
eine Woche. Die Koften für Unterkunft und Verpflegung in Elbing 
Dellen fic) für jeden Teilnehmer auf 35 RUT. Der Kreisfeuerwehr- 
verband gewährt dazu eine Beihilfe von 20 KM. Außerdem trägt er 
die Koften für Derficherung der Teilnehmer gegen Unfall. 

Die Teilnahme an dem Kurfus wird zur Hebung des ۰ 
ſchutzes warm empfohlen. Anmeldungen find 

ſpäteſtens bis zum 10. Dezember d. Is. 
hierher einzureichen. 

Tiegenhof, den 17. Oktober 1929. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreisfeuerwehr⸗ 
verbandes. 


Nr. 28. 


6 Richtlinien 

für die Verwendung der Motorſpritze des reis’ 

fenerwchrverbandes Gr. Werder. 

1. Der Kreisfeuerwehrverband Gr. Werder ftellt den ihm angejchlofje- 
nen Landgemeinden die Motorſpritze „Retterin“ zur Niederkämpfung 
ausgebrochener Schadenfeuer auf Anforderung zur Verfügung. 

. Für die Inanſpruchnahme der Spritze find von der die Löſchhilfe 
fordernden Gemeinde an den Kreisfeuerwehrverband die tatſächlich 
entftandenen Unkoſten zu zahlen. Diefe beſtehen in den Hoffen für 
die Beförderung der Spritze nebſt Bedienung vom Standort zur 
Brandftelle und zurück, dem Lohn für die Bedienung und für 
Reinigung der Schläuche nach Rückkehr. 

Ohne die Übernahme der Koften durch die Gemeinde rückt die 
Spritze nicht aus. 

3. Die Bedienung der Spritze erfolgt durch den vom Kreisfeuerwehr⸗ 
verband angeſtellten Spritzenmeiſter. Die die Löſchhilfe fordernde 
Gemeinde iſt verpflichtet, geeignete Mannſchaften zur Unterſtützung 
des Spritzenmeiſters zu ſtellen. Insbeſondere muß ſie die Rohr⸗ 
führung, das Auslegen der Saug⸗ und Druckſchläuche und die 
Beobachtung langer Schlauchlinien übernehmen. Den Anordnungen 
des Spritzenmeiſters bezüglich der Motorſpritze iſt in allen Fällen 
Folge zu leiſten. 

4. Der Kreisfeuerwehrverband verſichert auf feine Koften die von 
ihm geſtellte Spritzenbedienung gegen Unfall. 

Tiegenhof, den 25. November 1927. 
Der Kreisfeuerwehrverband des Kreiſes Gr. Werder. 


Dorftehende Richtlinien gebe ich nochmals bekannt mit dem Hine 
weis, daß auch die nicht dem Kreis feuerwehrverband angeſchloſſenen 
Gemeinden die Spritze anfordern können. Sie haben jedoch außer den 


Li 


109 — 


Ländliche Fortbildungsſchulen. 


Die Herren Leiter und Lehrer der ländlichen Fortbildungsſchulen 
wollen mit dem Unterricht in dieſen Schulen ſogleich nach dem 
1. November beginnen. Der Unterricht wird wieder in 4 Wochen 
(6 Kurzſtunden) erteilt. Die Stundenpläne und Schülerverzeichniſſe 
ſind einzureichen. 


Kalthof, den 20. Oktober 1929, 


Der Schulrat. 
Weidemann. 


Warnung! 


Ich weiſe erneut darauf hin, daß der Verkehr auf 
meinem Privatwege am Gehöft verboten iſt und ich für 
Unfälle, welcher Art fie auch fein mögen, nicht aufkomme. 
Für den befugten Verkehr meiner Inſtkate weiſe ich auf 
meine Pflaſterſtraße von der Kreischauſſee hin. 


Otto Volkmann. 


Damerau. 
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gegen die Höhe der feſtgeſetzten Wandergewerbeſteuer die 
Verpflichtung zur Einlöfung des Wandergewerbeſcheins 
nicht aufhält, wenn der Pflichtige ſchon vor der Entſchei⸗ 
dung des Rechtsmittels das Gewerbe ausüben will. 

Danzig, den 12. Oktober 1929. 

Steueramt III. 

Veröffentlicht! 

Die Ortsbehoͤrden des Kreifes erſuche ich, vorſtehende 
Bekanntmachung zur öffentlichen Kenntnis. zu bringen. 

Die Ortspolizeibehörden erſuche ich, die Anträge auf 
Erteilung von Wandergewerbeſcheinen bis zum 20. 11. 
1929 hier einzureichen, damit die Scheine rechtzeitig vor 
dem Januar zugeſtellt werden können. Wer im Jahre 
1930 handelt, bevor er den neuen Gewerbeſchein in Dän, 
den hat, macht ſich ſtrafbar. . 

Bei der Einreichung der Nachweiſungen erſuche ich 
um Angabe des ſchätzungsweiſen Jahresumſatzes, Jahres⸗ 
ertrages und Betriebskapitals. 

Tiegenhof, den 21. Oktober 1929. 
Der Landrat. 
Vive de — m 
Unterſuchungstermine f. Wandergewerbepferde. 


Für die Unterſuchung der im Wandergewerbe benutzten Pferde 
werden für den Monat November folgende Termine feſtgeſetzt: 


Tiegenhof: Montag, den 4. November 1929, vormittags 9 Uhr, 

۱ vor der Wohnung des Regierungss und Veterinär⸗ 
tats 

Simonsdorf: Montag, den 11. November 1929, mittags ° Uhr, 
vor dem Bahnhof. 

Henteich: Freitag, den 22. November 1929, mittags i Uhr, 


vor dem Hotel „Deutſches Haus“. 
Die Polizeiverwaltungen Tiegenhof und Neuteich und die Herren 
Gemeindevorſteher des Kreiſes erſuche ich um ortsübliche Bekannt⸗ 


abe. 
Tiegenhof, den 21. Oktober 1929. 
Der Landrat. 
Urs, 


Kreishundeſteuer. 

Die ſäumigen Herren Gemeindevorſteher werden erſucht, die 
Kreishumdefteuerliften für das II. Steuerhalbjahr 1929 bis 

fpäteftens zum 50. Oktober d. Is. 

in doppelter Ausfertigung einzureichen. Wegen der Aufſtellung der 
Liſten weiſen wir auf die Kreisblattbekanntmachung vom 1. Oktober 
d. Is. — Kreisblatt Nr. 40 — hin. ۱ 

Tiegenhof, den 21. Oktober ۰ 
= Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder. 
(r. 4. ڪڪ ڪڪ‎ 


Wohnungsbauabgabe. | 
Die mit der Einreichung der Abrechnungen über Wohnungsbau- 
abgabe für das Vierteljahr Juli / September 1929 ſäumigen Herren 
Gemeindevorſteher werden erſucht, dieſe nunmehr 
bis jpäteftens zum 50. Oftobes 1929 
einzureichen. Innerhalb derfelben Friſt ift die ۰ 
an die Kreiskommunalkaſſe hierſelbſt abzuführen. ۱ 
Tiegenhof, den 21. Oktober ۰ 
= Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder. 
N — 


Perſonalien. 
Der Amtsdiener Arendt in Neumünſterberg tft zum Vollziehungs⸗ 
beamten für die Gemeinde Neuteicherwalde beſtellt worden. 
Ciegenhof, den 15. Oktober 1929. 
Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes des Kreiſes 
r. Werder. 


Nr. 6. Perſonalien. 


Der Amtsdiener Schöneberg in Gnojau iſt zum Vollziehungsbe⸗ 
amten für die Gemeinde Altmünſterberg beſtellt worden. 
Tiegenhof, den 17. Oktober 1929. 


Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 
Stundenpläne. 


Die Herren Schulleiter und Lehrer, welche noch nicht die Stunden’ 
pläne für das Winterhalbjahr eingereicht bezw. über die Fortführung 
des bisherigen Planes berichtet haben, wollen dies bis 1. November 
nachholen. 

Kalthof, den 20. Oktober 1929. 

Der Schulrat. 


Weidemann. , 


Kreis⸗Blatt 
für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


1929 


3 ۲۳ 7, 
Beſtätigung von Schiedsmännern und Schieds⸗ 


mann-Stellvertretern. 
Durch Beſchluß des Präſidiums des Landgerichts in Danzig vom 
15. Juli 1929 find für die Seit vom 15. Juli 1929 bis 14. Juli 
1952 als Schiedsmann bezw. Stellvertreter für den Kreis Großes 
Werder beſtätigt worden: 
1. als ftellvertretender Schiedsmann des Schiedsmannsbezirks 45 
Dyck, Johannes, Hofbeſitzer in Gr. Leſewitz; 
. als Schiedsmann des Schiedsmannsbezirks 46 
Dyck, Johannes, Hofbeſitzer in Gr. Leſewitz; 
. als Schiedsmann des Schiedsmannsbezirks 47 
Faſt, Franz, Hofbeſitzer in Schadwalde; 
4. als ſtellvertretender Schiedsmann des Schiedsmannsbezirks 49 
Seegler 1, Guſtav, Rentier in Keitlau; 
5. als Schiedsmann des Schiedsmannsbezirks 50 
Leiding, Jacob, Arbeiter in Krebsfelde; 
6. als ſtellvertretender Schiedsmann des Schiedsmannsbezirks 51 
Leiding, Jacob, Arbeiter in Krebsfelde; 
7. als Schiedsmann des Schiedsmannsbezirks 52 
Seegler 1, Guſtav, Rentier in Keitlau; 
8. als Schiedsmann des Schiedsmannsbezirks 54 
Neumann J, Otto, Arbeiter in Wolfsdorf. 
Tiegenhof, den 25. Oktober 1929. 


9 
Der Vorſitzende des Kreis ausſchuſſes. 
Nr. 8. — 


Lé 


Hi 


Schweinepeft. 
Die Schweinepeft unter dem Schweinebeftande der Käferei Ciege, 
Inhaber Daltinat-Danzig-£angfuhr, iſt erloſchen. 
Ciegenbof, den 22. Oftober 1929. 
Der ۰ 


Nr. 9. 
Feuerlöſchweſen. 


Die zahlreichen Brände der letzten Seit geben mir 
Veranlaſſung, die Polizeiverordnung betreffend die Regelung 
des Feuerlöſchweſens in den ländlichen Ortſchaften des 
Ureiſes Gr. Werder nachſtehend auszugsweiſe nochmals 
zu veröffentlichen und ihre Durchführung den Ortspolizei- 
und Ortsbehörden beſonders zur Pflicht zu machen. 

Tiegenhof, den 28. Oktober 1929. 

Der Landrat. 


Abſchnitt ۰ 


Umfang des Feuerlöſchweſens und Verpflich⸗ 
tung zum Feuerlöſchdienſt. 


SL 

Der Feuerlöſchdienſt verpflichtet zu Handdienſten, die 
geſpannhaltenden Einwohner auch zu Spanndienſten. 

Die Handdienſte umfaſſen die Hilfeleiſtung bei jedem 
ausbrechenden Feuer, ſowie die Teilnahme an den ۶ 
ordneten Spritzenſchauen und Mannſchaftsübungen. 

Die Spanndienſte umfaſſen die Geſtellung der für den 
Feuerlöſchdienſt erforderlichen Gefpanne, Fuhrwerke und 
Lenker ſowohl bei ausbrechendem Feuer, wie bei ange— 
ordneten Spritzenſchauen und Mannſchaftsübungen. 

Ertlich erſtreckt ſich die Pflicht zum Feuerlöſchdienſt 
auf den Wohnort ſelbſt und auf die in dem nachſtehenden 
Verzeichnis aufgeführten Ortſchaften. Außerhalb des ۶ 
ortes iſt dann keine Feuerlöſchhilfe zu leiſten, wenn dem 
Wohnort ſelbſt eine unmittelbare Feuersgefahr z. B. Ge⸗ 
witter, droht. 


Neuteich, den 1. November 


Nr. 44 


Bekanntmachungen des Landratsamtes und 
des Kreisausſchuſſes. 


N I 


Wandergewerbeſcheine. 

Bei den Anträgen auf Wandergewerbeſcheine erſuche ich genau 
anzugeben, für welches Kalenderjahr der Wandergewerbeſchein aus= 
geſtellt werden ſoll. Die jetzt ſchon beantragten Wandergewerbeſcheine 
erſuche ich zu ſammeln und gemäß meiner Kreisblattbefanntmahung 
vom 21. d, Mts. mit Nachweiſung bis zum 20. 11. 8. Is. einzu⸗ 
reichen. 

Tiegenhof, den 25. Oktober 1929. 


Der Landrat. 
meßtiſchblätter. 


Die mit der Einreichung der Nachträge zu den Meßtiſchblättern 
rückſtändigen Ortspolizeibehdrden erſuche ich, mir dieſelben beſtimmt 
innerhalb von 8 Tagen einzureichen. 

Tiegenhof, den 22. Oktober 1929. 


Der Landrat. 


Kollekte. 


Dem Bund Danziger Republikaner im Reichsbanner Schwarz⸗ 
Rot-Gold, Danzig ifl vom Senat — Abt. des Innern — die Gee 
nehmigung erteilt worden, in der Seit von ſofort bis einſchließlich 2. 
November d. Is. eine Fauskollekte bei den Mitgliedern des Der, 
eins und ihren Bekannten zum Beſten der ſozialen Einrichtungen des 
Bundes abzuhalten. 

Die Einſammlung der Kollekte hat durch polizeilich legitimierte 
Erheber zu erfolgen, die darauf hinzuwirken haben, daß die Eintra⸗ 
gungen in die Sammelliſten nach Möglichkeit mit Tinte (Tintenſtift) 
erfolgen. 

Tiegenhof, den 23. Oktober 1929. 


Der Landrat. 


Beſchluß. 
Der Beginn der Schonzeit für Wachteln und ſchottiſche Moore 
hühner wird auf den 17. November 1929 feſtgeſetzt. 
Danzig, den 10. Oktober 1929. 
Das Verwaltungsgericht I. Kammer. 
gez. Dr. Meyer⸗Barkhauſen 
Veröffentlicht! 
Tiegenhof, den 25. Oktober 1929. 


Der Landrat. 


Beſchluß. 

Auf Grund des 8 go Abf. 2 c der Jagdordnung vom 15. Juli 
1902 wird für das Gebiet der Freien Stadt Danzig die Schonzeit für 
Rehfälber bis zum 31. Dezember 1929 ausgedehnt. 

Danzig, den 10. Oktober 1929. 

Das Verwaltungsgericht 1. Kammer. 
gez. Dr. MeyersBarkhaufen. 


Ni. 2 


N 23, 


Nr. 4. 


E. 


Veröffentlicht! 
Tiegenhof, den 25. Oktober 1929. 


Der Landrat. 
Nr. 6. ی سیر‎ 
Hebammenbezirk ۰ 


Die bisherige Bezirfshebamme Frau life Lekies in Tiegenhof 
hat infolge Penftonierung ihre Berufstätigkeit aufgegeben. 

Anſtelle der vorgenannten Bezirkshebamme iſt für den Hebammen⸗ 
bezirk Tiegenhof, beſtehend aus den Ortſchaften: Tiegenhof, Rides 
nau, Petershagen, Pletzendorf, Reinland, Tiegenhagen, Platenhof und 
Reimerswalde, die Bezirkshebamme Frau Ida Mende angeſtellt worden. 
Die Genannte wohnt in Tiegenhof, HeinricheStobbe-Strage Nr. 8, im 
Grundſtück des Schornſteinfegermeiſters Wagner. 

Tiegenhof, den 22. Oktober 1929. 


Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 


HES : 


— lsſchdienſtpflicht für die ganze Dauer des Verwaltungsjahres 


beſtehen. ; 

Von dem Ortsvorſteher wird ferner alljährlich für die 
Feuerlöſchdienſtpflichtigen und die Geſpanne eine Einteilung 
für die verſchiedenen Swecke des Feuerlöfchdienftes getroffen, 
über welche jeder einzelne orientiert wird. 


8 6. 

Auf Erfordern der Polizeibehörde wählt der ۰ 
vorſteher aus den Feuerlöſchdienſtpflichtigen geeignete und 
bereite Perſonen, welche durch wiederkehrende Uebungen 
für den Feuerlöſchdienſt beſonders vorbereitet werden. Die 
dieſen Perſonen auf ihr Verlangen zu gewährende Dergü- 


tung wird aus der Gemeindekaſſe gezahlt. $ 
1 4 


Für Anszeichnung bei der Feuerlöſchhilfe durch ۰ 
Feuermeldung, ſchnelles Erſcheinen der Geſpanne, mutiges 
Handeln und hervorragende perſönliche Leiſtung iſt die Ge⸗ 
meindebehörde berechtigt, Prämien bis zur Höhe von je 
10.— Mk. zu gewähren. 

i Abſchnitt 0۰ 


Einrichtung des Feuerlöſchweſens. 
A Feuerlöſchanſtalten 
§ 8. 

Eine jede Grtſchaft iſt verpflichtet, eine leiſtungsfähige 
Feuerſpritze (Druckwerk) nebſt den erforderlichen Schläuchen 
und ſonſtigem Subehör zu beſchaffen und in gutem Sue 
ſtande zu erhalten. 

Ausnahmsweiſe kann jedoch in kleinen Ortſchaften 
auf dem vorgeſchriebenen Wege (§ 139 des 1۰ 
keitsgeſetzes) geſtattet werden, ſich mit anderen Ortſchaften 
zur Beſchaffung der Spritze zu vereinigen. Für jede Spritze 
wird von der Gemeinde- oder dem Spritzenverbande ein 
Spritzenmeiſter und ein Stellvertreter beſtellt. Der Spritzen⸗ 
meiſter, in ſeiner Abweſenheit der Stellvertreter, führen 
das Kommando über die Spritzenleute. 


8 9. d SC 
Für jedes Gehöft und für jede Eigentümerfate muß 
von dem Eigentümer eine Leiter, ein Feuerhaken und ein 
Feuereimer bereit gehalten werden. Außerdem muß in jeder 
Ortſchaft für je ſechs Hufen kulmiſch mindeſtens ein ۲ 
vorhanden ſein. 
8 10. 


Die Aufbewahrung der Cöſch⸗ und Rettungsgeräte 
muß am geeigneten, leicht zugänglichen und möͤglichſt feuer⸗ 
ſicheren Orten und in guter, dem zweckmäßigen Gebrauch 
möglichſt erleichternder Ordnung erfolgen. Ee 

Die Polizeibehörde trifft Anordnungen über die Auf⸗ 
bewahrung der Schlüſſel zu den Räumen, in denen die 
Cöſch⸗ und Kettungsgerätſchaften untergebracht find. 


| § Al. 

Die im § 9 bezeichneten Cöſchgeräte hat jeder Haus⸗ 
beſitzer bereit zu halten und nötigenfalls auf die Brand⸗ 
ſtelle zu bringen. 

§ 12. 


Bei Ausbruch eines Feuers hat jedermann die in feinem 
Privateigentum befindlichen Brunnen, Teiche, Waſſervor⸗ 
räte, Waſſeranlagen, Waſſerleitungen und dergleichen den 
Cöſchmannſchaften zur Verfügung zu ſtellen und ihnen das 
Betreten feiner Privatgrundfitide inſoweit zu geſtatten, als 
erforderlich iſt, um auf kürzeſtem Wege zu den ۰ 
nahmeftellen zu gelangen oder um den Angriff auf das 
Feuer zu bewirken. 

S 15. | 


Bei Feuer zur Nachtzeit ift in denjenigen Straßen und 
Wegen, welche zur Brandſtelle führen, oder in der Nähe 
belegen find, jeder Hausbeſitzer nach allgemein zu treffen⸗ 
der Anordnung oder auf beſonderes Erfordern der Poli⸗ 
zeibehörde verpflichtet, dafür Sorge zu tragen, daß entweder 
eine brennende Caterne an feinem Haufe befeſtigt oder 
wenigſtens Fenſter genügend erleuchtet werden. 


Für auswärtige Brände beſtimmt die Polizeibehörde 
die zu entfendenden Cöſchgeräte und Mannſchaften. 
2 


Der Feuerlöſchdienſt liegt ob allen männlichen Ein⸗ 
wohnern vom vollendeten 16, bis zum vollendeten 60. 
Lebensjahre mit den Ausnahmen des § 3, ſowie den 
Forenſen und juriſtiſchen Perſonen und zwar letzteren, inſo⸗ 
weit ſie Geſpanne für Grundbeſitz und Gewerbebetrieb halten. 
3 


Befreit von den Feuerlöſchdienſten find: 
A von den Hand» und Spanndienften: 


1( ۰ 
2) die unmittelbaren und mittelbaren Staatsbeamten, 


5) pp. 
4) die Beiftlichen, Lehrer und Kirchendiener, 
5) die Arzte, Tierärzte und Apotheker, 


6) pp. 

7) von dem Bahnperſonal bei den Haupt- und Veben⸗ 
bahnen; ſämtliche Bahnpolizeibeamte ohne Rückſicht auf 
die Art ihres Anſtellungsverhältniſſes und die im ۶ 
fomotiv- und Bahnhofsdienſt ſowie als Maſchiniſten und 
Maſchinenwärter beſchäftigten ſonſtigen Eifenbahnbe- 


dienſteten, 
bei den Uleinbahnen: 

die Bahnpolizeibeamten ſowie die Bedienſteten und ſtän⸗ 
digen Arbeiter des Bahnbewachungs⸗, Sugbegleitungs-, 
Sugbeförderungs-, Bahnhofs⸗ und Uleinbahnſchiffs⸗ 
dienſtes, die Maſchiniſten und Maſchinenwärter der De, 
triebswerkſtätten und der elektriſchen Bahnanlagen, 

8) die der Staatsbauverwaltung unterſtehenden nicht etats⸗ 
mäßigen Bürobeamten der Bauinſpektionen und Bau⸗ 
abteilungen, der Weichſelſtrombauverwaltung, Beſatzungs⸗ 


mannſchaften der Bagger, Feuerſchiffe, Dampfer, Taucher⸗ 


ſchächte, Motorboote, Fährboote, Barkaſſen und Prähme, 
die mit der Bedienung der Schleuſen, Hebewerke, Brük⸗ 
ken Wehren, Krähne, Kohlenkippen, Leuchtfeuer, Signale, 
und elektriſchen Sentralen beauftragten Perſonen, die 
Maſchiniſten und Wärter von Maſchinen, Dampfkeſſel⸗ 
und Heizungsanlagen, das Aufſichtsperſonal der Bauhöfe 
und Bauhäfen (Werkmeiſter, Aufſeher, Wächter,) die 
Bedienungsmannſchaften der Bauhofſpritzen ſowie die 
mit der Beaufſichtigung und Bewachung von Bauten 


und ſonſtigen fiskaliſchen Betrieben beauftragten Perſonen. 


— 


9) diejenigen Perſonen, welche nachweiſen können, daß fie 
ununterbrochen zehn Jahre einer amtlich anerkannten 
freiwilligen Feuerwehr als aktives Mitglied angehört 
haben. Zu 2—9 bezüglich der Spanndienſte jedoch nur 
inſoweit, als fie nicht Gefpanne für Grundbeſitz und 
Gewerbebetrieb halten, 

B von den Handdienſten: 
alle weiblichen, ſowie ſolche Perſonen, welche ausweis⸗ 
lich ärztlichen Seugniſſes oder nach Urteil der Gemeinde- 
behörden zum Feuerlöſchdienſt untauglich ſind 

C von Spanndienſten: 5 
die Beſitzer von Poſtpferden Geſtütspferden und hod- 
tragenden Stuten hinſichtlich dieſer Pferde. 


A 
Eine Stellvertretung im Feuerlöſchdienſt iſt nur zu⸗ 
läſſig, ſoweit es ſich um die Leiſtung von Spanndienſten bei 
Uebungen und Schauen handelt. 
5 


Der Ortsvorſteher fest nach dem obwaltenden Be⸗ 
dürfnis die Zahl und Reihenfolge der zu Hand und Spann- 
dienſten Verpflichteten feſt. Von den im Verwaltungsjahr, 


das am 1. April beginnt und mit dem 31. März nächſten 


Jahres endigt, zu Hand- und Spanndienſten Verpflichteten 
kann die Gemeindebehörde einzelne auf Antrag gegen 
Zahlung von 15.— Mk. für die einzelnen Handdienſtpflich⸗ 
tigen, von 10.— Mk. für den Spanndienſt pro Pferd vom 
Feuerlöſchdienſte befreien. Die Einziehung dieſer Beträge 
muß ſpäteſtens mit der erſten Steuerzahlung im Verwal⸗ 
tungsjahr erfolgen; anderenfalls bleibt die perfönliche Feuer 


SE & 
I ftelle. Er veranlaßt die Zählung und den Aufruf der ans 


weſenden Mannſchaften und läßt die fehlenden ſowie die⸗ 
jenigen verzeichnen, welche ſich entweder beſonders hervor⸗ 
getan oder welche ſich ungehorſam gezeigt haben. Die Be- 
wohner der entfernten Ortſchaften find vorzugsweiſe zu 
entlaſſen. 

Der Amtsvorſteher beſtellt demnächſt die erforderlichen 
Wachen und ſorgt dafür, daß eine genügende Anzahl mit 
Waſſer gefüllter Uüven bei der Brandſtelle verbleibt. Er 
ſorgt ferner für die Ablöſung der Mannſchaften und fpäter. 
für die Aufräumung der Brandſtelle. 


: § 21. 

Perfonen, welche am Cöſchdienſt nicht beteiligt find, iſt 

der Aufenthalt an der Brandſtelle verboten. 
22. 

Branntwein darf ohne Erlaubnis der Polizeibehörde 
während der Dauer des Feuers in einem Umkreiſe von 
500 Metern von der Brandſtelle weder feilgeboten noch 
abgegeben werden. Schankſtätten für Branntwein müſſen 
in dieſem Umkreis geſchloſſen gehalten werden. Ausnahmen 
beſtimmt die Polizeibehörde. 

Abſchnitt III. 
Feuerwehren. 
29. 

Die Gemeinden konnen nach Maßgabe eines zu ers 
laffenden Ortsſtatuts in ihrem Auftrage und an ihrer Stelle 
den Feuerlöſchdienſt leiſten laſſen: . 

a) von einer amtlich anerfannten freiwilligen Feuerwehr, 
b) von einer Pflichtfeuerwehr (als Feuerlöſchreſerve). 
Die Feuerwehren gelten als Schutzwehren im Sinne des § 

[As „ G. B. 
§ 24. 

Als „freiwillige Feuerwehren“ gelten die als ſolche 
von dem Regierungspräſidenten ſtets widerruflich aner⸗ 
kannten Wehren, ſie regeln ihren Dienſtbetrieb ſelbſtändig. 
Sie erhalten Abzeichen, die im Dienſt anzulegen ſind. Dem 
Führer (Kommandeur) der amtlich anerkannten Feuerwehr 
tft bei allen weſentlichen einſchlägigen Anordnungen Gele- 
genheit zur Aeußerung vorher zu gewähren. Zar Wahl der 
mit Mommandogewalt aus gerüſteten Beamten der freiwillt- 
gen Feuerwehr iſt die Zuſtimmung des Polizeiverwalters 
erforderlich. Verſagt die freiwillige Feuerwehr ihren Dienſt, 
fo hört dieſelbe mit dieſem Moment auf als freiwillige 
Feuerwehr im Sinne des Ortsftatuts, Organ des öffent⸗ 
lichen Feuerlöſchdienſtes zu ſein; in dieſem Falle tritt ſofort 
für jedes bisherige Mitglied derſelben die allgemeine Der- 
pflichtung zum Feuerloͤſchdienſt ein. Die gleiche Folge tritt 
ohne Verzug für denjenigen Feuerwehrmann ein, der ſich 
weigert, die ihm von feinem Kommandeur erteilten Bes 
fehle auszuführen. 


S 8725, 

Die Feuerlöſchpflichtigen bezw. die aus ihnen gebil- 
deten Abteilungen (Rettungs-, Druck-, Waſſer⸗ oder Ord⸗ 
nungsmannſchaften) ſtehen unter dem einheitlichen Home 
mando des Oberführers der Pflichtfeuerwehr, der in ۰ 
weſenheitsfällen von dem dienſtälteſten Abteilungsführer 
vertreten wird. , 

Der Oberführer wird von der Gemeindebehörde auf 
die Dauer von 6 Jahren gewählt und verwaltet ſein Amt 
ehrenamtlich. 

Für den Dienſt der Geſpanne iſt geeignetenfalls ein 
Reihendienft einzurichten und durch Anſchlag bekannt zu 
machen. Die Dorfpannleiftung zu auswärtigen Bränden 
wird aus der Gemeindekaſſe vergütet mit 2,25 M. für je 
7½ km pro Pferd. Die hierfür aufgewendeten Beträge, 
fowie die Hoften für Reinigung, Reparatur oder Erſatz 
von Geräten können von der Gemeinde, welcher Hilfe ge— 
leiſtet iſt, zurückverlangt werden. Im übrigen findet die Be⸗ 
ſtimmung des § 5 Abſ. 2 Anwendung. 


Bei Feuer in ſtrenger Kälte find diejenigen Gewerbe- 
treibenden, welche zu ihrem Gewerbe einer größeren ۰ 
rung bedürfen, und auch die in der Nähe der Brandftelle 
vorhandenen Hausbeſitzer und Haushaltungsvorſtände auf 
Erfordern der Polizeibehörde verpflichtet, heißes Waſſer 
zur Verfügung der Feuerlöſchmannſchaften bereit zu halten. 

Ebenſo find die Ortsvorſteher verpflichtet, dafür zu 
ſorgen, daß während des Winters in wenigſtens einem 
Dorfteich oder Graben eine Wuhne offen gehalten wird. 

Bei Glatteis find die Zuwege zur Brandftelle auf Er- 
fordern der Polizeibehörde von den Beſitzern der angren— 
zenden Grundſtücke mit abſtumpfendem Material zu beſtreuen. 


§ 14. 

Alljährlich müſſen zwei vorher anzuſagende Reviſionen 
der Cöſch⸗ und Rettungsgerätſchaften, nötigenfalls mit 
Mannſchaftsübungen, ſtattfinden, außerdem auf Erfordern 
der Aufſichtsbehörde oder der von ihr Beauftragten ſonſtige 
Revifionen; auf die Revifion findet § | Anwendung, eben⸗ 
ſo ſinngemäß § 16. 

B Regelung des Feuerlöſchdienſtes. 


9.15. 

Jeder, der den Ausbruch eines in der Nähe entſtehen⸗ 
den Feuers bemerkt, iſt verpflichtet, hiervon ſogleich dem 
Ortsvorſteher Anzeige zu machen, wenn es ſich um eine 
geſchloſſene Ortſchaft handelt oder wenn der Gemeinde— 
vorſteher in der Nähe wohnt, muß er auch ſofort Feuer— 
lärm machen. 

ee Feuerlärm wird beſtraft. 

eim Ausbruch von Feuer während der Nacht liegt 
insbeſondere den Nachwächtern die Verpflichtung ob, die 
Uunde von dem Ausbruch des Feuers unter Bezeichnung 
der Brandſtelle möglichft ſchnell zu verbreiten und dem 
Polizeiverwalter bezw. deſſen Stellvertreter und dem Führer 
der Feuerwehr unverzüglich Anzeige zu erſtatten. 

Bei Schornſteinbränden hat der Nachtwächter außer⸗ 
dem ſofort den (am Orte wohnhaften) Schornſteinfeger⸗ 
meiſter herbeizurufen. 


| 5 46. 

Auf den Feuerlärm haben ſich die eingeteilten Feuer⸗ 
löſchdienſtpflichtigen und die Geſpanne (§§ 24 und 25) 
ſchleunigſt an den Geſtellungsort zu begeben. 

7 


۰ In jedem Amtsbezirk wird die Feuerpolizei von dem 
Amtsvorſteher verwaltet. Der Amtsvorſteher oder fein Stell- 
vertreter hat ſich bei einem entſtehenden Brande ſofort 
nach der Brandſtelle zu begeben. Solange die Ortspolizei 
nicht vertreten iſt, liegen dem Ortsvorſteher des Brand— 
ortes die polizeilichen Pflichten ob. 


18. 

Der Amtsvorſteher oder fein Stellvertreter (§ 17) leitet 
die Cöſcharbeiten und trifft die zur Verhinderung der Aus- 
breitung des Feuers und zur Rettung von Menſchen und 
Sachen nötigen Anordnungen. Er hat ferner darauf zu 
ſehen, daß die zur Hilfeleiſtung verpflichteten Ortſchaften 
mit ſämtlichen dazu beſtimmten Mannſchaften und Cöſch⸗ 
gerälſchaften zur Stelle find. 

Die Tätigkeit des Amts vorſtehers hört auf, ſobald das 
Feuer gelöſcht oder eine Verbreitung desſelben nicht mehr 
zu befürchten iff oder fobald der Landrat auf der Brand- 
ſtelle eintrifft und die weiteren Anordnungen übernimmt. 


§ 19: 

Hein Feuerlöſchdienſtpflichtiger darf ohne Erlaubnis 
des Amtsvorſtehers oder ſeines Stellvertreters ſeinen an— 
gewieſenen Platz bei der Cöſchhilfe und ſpäter die ۰ 
ſtelle verlaſſen. Das gleiche gilt für Fuhrwerke, Geſpanne 
und ۰ ۱ 


8 20. 
ft ein Brand foweit gelöfcht, daß ein nochmaliges 
Auflodern des Feuers nicht zu erwarten fteht, fo überträgt 
der Amtsvorſteher dem Ortsvorſteher des Brandortes die 
weitere Sorge für die Bewachung und Aufräumung der Brand- 


Amtsbezirk ۲ 


Ließ au 
Kunzendorf 
Biefterfelde 
Gnojau 
Altweichſel 
Bieſterfelde 
Kl. Montau 
Mielenz 
Bieſterfelde 
Gr. Montau 
Altweichſel 
Kunzendorf 


. Altweichfel 


. Kunzendorf 


Gr. Montau 


Bieſterfelde 


Amtsbezirk Ließau 


Kl. Cichtenau 
Gr. Lichtenau 
Barendt 
Ließau 
Ließau 

Gr. Lichtenau 
Damerau 
Altweichſel 
Damerau 

Kl. Lichtenau 


. Damerau 


, DL Lichtenau 


Ließau 


Amtsbezirk Gr. Lichtenau 


Trappenfelde 
Trampenau 
Parſchau 
Damerau 

Kl. Lichtenau 
Heubuden 
Trappenfelde 
Simonsdorf 
Trampenau 
Prangenau 
Pordenau 
Gr. Lichtenau 
Heubuden 
Trampenau 
Altenau 

Gr. Lichtenau 


Gr. Lichtenau 


Altenau 


Parſchau 


Trappenfelde 


Amtsbezirk Warnau 


Warnau 


Tralau 


Trappenfelde 
Altenau 
Tragheim 
Tralau 
Heubuden 
Kalthof 


Heubuden 


Warnau 


— 


Amtsbezirk Tralau 


Irrgang 


Tannſee 


Brodſack 
Leske 

Tralau 
Tralau 
Eichwalde 
Trampenau 
Stadt Neuteich 
Warnau 
Eichwalde 
Leske 
Heubuden 
Leske 
Neuteichsdorf 
Parſchau 

Gr. Lichtenau 
Trappenfelde 
Stadt Neuteich 


Eichwalde 


Ceske 


Tralau 


Trampenau 


LA, 


14. 


18. 


19. 


20: 


21 


22. 


24. 


25. 


26. 


20, 


§ 26. 

Auf der Brandftelle werden vorbehaltlich der dem 
Polizeiverwalter bezw. feinem Stellvertreter als geſetzlich 
verordneten Träger der Feuerpolizei zuſtehenden Befugniſſe, 
die zur Cöſchung des Feuers und zur Rettung von Men⸗ 
ſchen erforderlichen Maßregeln, im Falle der Begründung 
einer freiwilligen Feuerwehr von dem Kommando diefer 
Wehr, angeordnet. Dieſen Anordnungen hat jeder, auch 
Oberführer, Abteilungsführer, und jedes Mitglied der 
Pflichtfeuerwehr Folge zu leiſten. Anordnungen zum Eins 
reißen von Gebäuden, die noch nicht vom Feuer ergriffen 
find, bedürfen der Zuſtimmung des Polizeiverwalters. Ar: 
beiten auf einer Brandſtelle mehrere freiwillige Feuerwehren, 
fo hat der Kommandeur der zuerſt erſchienenen das Kom⸗ 
mando. | 

§ 20. 

Nach gedämpfter Feuersbrunſt muß auf der Brand- 
ſtelle nach Beſtimmung des Kommandeurs der freiwilligen 
Feuerwehr die erforderliche Mannſchaft nebſt Cöſchgeräten 
und Geſpannen als Brandwache ſolange zurückbleiben, bis 
keine Gefahr mehr zu befürchten iſt und der Befehl zum 
Verlaſſen der Brandſtelle gegeben wird. 

Abſchnitt IV. 


Schlußbeſtimmungen. 
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Zuwiderhandlungen gegen dieſe Polizeiverordnung 
werden mit Geldſtrafe bis zum Betrage von dreißig Mark, 
an deren Stelle im Unvermögensfalle verhältnismäßige 
Haftſtrafe tritt, beſtraft, ſofern nicht ſtrengere Strafvor- 
ſchriften zur Anwendung gelangen. 


berſicht über die Verpflichtung zur Hilfeleiſtung 
bei Bränden. 


Wenn Feuer iſt in: ſo kommen zur Hilfe 


Amtsbezirk Schönau 
Schönau 
Stadtfelde 
Kalthof 
Mielenz 
Wernersdorf 
Dammfelde 
Stadtfelde 
Dammfelde 
Schönau 
Kalthof 
Amtsbezirk Wernersdorf 
Wernersdorf 
Hl. Montau 
Wernersdorf 
Gr. Montau 
Mielenz 
Schönau 
Ul. Montau 
Mielenz 
Amtsbezirk Gnojau 
7. Altmünſterberg Gnojau 
Mielenz 
Simonsdorf 
Altmünſterberg 
Simonsdorf 
Kunzendorf 
"Schönau 
Altmünfterberg 
Wernersdorf 
Gr. Montau 
Hl. Montau 
Altenau 
Altmünſterberg 
Gnojau 


I. Dammfelde 


2. Schönau 


5. Stadtfelde 


4. Diedel 
5. Ul. Montau 


6. Wernersdorf 


8. Gnojau 


9. Mielenz 


Met Simonsdorf 


Bärwalde 
Brunau 
Jankendorf 
Altebabke 
Dierzehnhuben 


Vogtei 


Amtsbezirk Fürſtenwerder 


Bärwalde 
Jankendorf 
Brunau 
Scharpan 
Beiershorſt 
Neuteicherwalde 
Dierzehnhuben 
Vogtei 
Altebabke 
Neuteicherwalde 
Vierzehnhuben 
Fürſtenwerder 
Jankendorf 
Vogtei 
Hüchwerder 
Schar pau 
Fürſtenwerder 
Brunau 
Vogtei 
Hüchwerder 
Scharpau 

Reh walde 
Brunau 
Scharpau 
Halteherberge 
Kalteherberge 
Scharpau 
Tiegenort 
Brunau 
Hüchwerder 
Kalteherberge 
Rehwalde 


. Fürſtenwerder 


Amtsbezirk Obere 


Altebabke 


Beiershorſt 


— 


Brunau 


Jankendorf 


. Kalteherberge 


کر 


Rehwalde 


Scharpau 


Amtsbezirk Niedere Scharpau 


Stobbendorf 
Altendorf 
Rehwalde 
Altendorf 


Holm 


. Tiegenort 


Amtsbezirk Petershagen 


Altendorf 
Reinland 
Tiegenhagen 
Stobbendorf 
Detershagen 
Reinland 
Petershagen 
Stadt Tiegenhof 
Pletzendorf 
Petershagen 
Neuſtädterwald 
Altendorf 
Holm 


Petershagen 


Altendorf 
Pletzendorf 


Reinland 


Stobbendorf 


Amtsbezirk Tiegenhagen 


Orlofferfelde 
Reimerswalde 
Tiegenhagen 
Stadt Tiegenhof 
Tiegenhagen 
Platenhof 


Orlofferfelde 


Reimerswalde 


Platenhof 
Tiegenort 


Petershagen 


Platenhof 


D 


Reimerswalde 


Tiegenhagen 


45. 


48. 


49. 


50. 


60. 


61. 


65. 


64. 


Amtsbezirk ۲ 
Neuteichsdorf 
Mierau 
Ladekopp 
Neunhuben 
Neuteichsdorf 
Brösfe 
Stadt Neuteich 
Mierau 
Bröske 
Trampenau 
Stadt Neuteich 
Neuteicherhinterfeld 
Amtsbezirk Barendt 
Damerau 
Palſchau 
Barendt 
Pordenau 
Neukirch 
Parſchau 
Prangenau 
Neukirch 
Palſchau 
Amtsbezirk Neukirch 
Pordenau 
Prangenau 
Schönhorſt 
Palſchau 
Prangenau 
Neuteichsdorf 
Cadekopp 
Neukirch 
Schönhorſt 
Parſchau 
Dordenau 
Neuteicherhinterfeld 
Prangenau 
Neukirch 
Schöneberg 
Amtsbezirk Schöneberg 
Schöneberg Schönſee 
Neumünſterberg 
Schönhorſt 
Schöneberg 
Veunhuben 
Neumünſterberg 
Amtsbezirk Barenhof 
Neumünſterberg 
Bärwalde 
Vierzehnhuben 
Neumünſterberg 
Barenhof 
Vierzehnhuben 
Vogtei 
Fürſtenwerder 
Schöneberg 
Schönnfee 
Barenhof 
Bärwalde 
Vierzehnhuben 
Orlofferfelde 
Altebabke 
Beiershorſt 
Bär walde 
Barenhof 
Vogtei 
Altebabke 
Neuteicherwalde 
Beiers horſt 


Brösfe 


Mierau 


Neuteichsdorf 


Barendt 
Palſchau 


Pordenau 


Neukirch 


Neuteicherhinterfeld 


Prangenau 


Schönhorſt 


Schönſee 
Barenhof 
Bärwalde 
Neumünſterberg 
Neuteicherwalde 


Vierzehnhuben 


28. 


29. 


30. 


31. 


32. 


AA. 


34. 


35. 


36. 


Ot. 


38. 


39. 
40. 
41. 
42. 
45. 


A4. 


1 
Kl. Leſewitz 
Irrgang 
Tragheim 
Halbſtadt 
Lindenau 
Tannſee 
Gr. Leſewitz 
Kaminfe 
Gr. Leſewitz 
Irr gang 
Warnau 


Gr. Leſewitz 


Al. Leſewitz 


. Tragheim 


Amtsbezirk Schadwalde 


Schadwalde 
Herrenhagen 


. Blumftein 


- Kamine 


Tindenau 
Kl. Leſewitz 
Wiedau 
Schadwalde 
Halbſtadt 
Herrenhagen 


Blumſtein 


Halbſtadt 
Lupus horſt 
Horſterbuſch 


Hal bſtadt 


Schadwalde 


Wiedau 


Amtsbezirk Gr. Mausdorf 


Cupus horſt 
Lindenau 
Niedau 
Gr. Mausdorf 
Krebsfelde 
Wiedau 
Einlage 
Wiedau 
nlage 
3 
eyer 
Safendorf ° 


— 


Gr. Maus dorf 
Lupushorſt 


Horſterbuſch 


Amtsbezirk Ei 
Einlage 


Amtsbezirk Fürſtenau 


Hl. Mausdorf 
Rofenort 
Krebsfelde 
Riidenau 
Tiegenhof 
ürftenau - 
afendorf 
Hl. Mausdorf 
Krebsfelde 
Krebs felde 
Neulanghorſt 
Rofenort 
Einlage 
Krebsfelde 
Fürſtenau 
Rofenort 
Riidenau 
Marienau 
Lakendorf 
HL Maus dorf 
Lupushorſt 
Fürſtenau 
Rofenort 


Fürſtenau 


Rofenort 


Lakendorf 


HL Maus dorf 


Krebs felde 


Amtsbezirk Jungfer 


Neuſtädterwald 


Jungfer 


Keitlau 


Neudorf 

Hl. 6 
Walldorf . 
Schlangenhaken 


80. 


84. 


85. 


86. 


87. 
88. 


89. 


90 


91۰ 


92. 
93. 


94. 


95. 


96. 
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Amtsbezirk Ladekopp 


Orloff 
Dietzkendorf 
Tiege 

Brösfe 
Neunhuben 
Cadekopp 
Schönſee 
Brösfe 
Orlofferfelde 
PDietzkendorf 
Tiege 

Ladefopp 

Stadt 6 
Orloff 
Dietzkendorf 
Reimers walde 
Platenhof 
Neuteicherwalde 
Stadt Tiegenhof 
Orloff 
Orlofferfelde 

Ca dekopp 
Heuteicherwalde 
Orloff 

Sadefopp 
Mierau 
Marienau 


Amtsbezirk ۵ 


Rücenau 
Tiege 

Niedau 
Brodſack 

Al. Mausdorf 


Marienau 


Stadt Tiegenhof 
Fürſtenau 

Kl. Mausdorf 
nifee - 
Tannfee 
Eichwalde 
Marienau 
Stadt Neuteich 
Hl. Leſewitz 
Halbftadt 
Niedau 
Tannſee 


Gr. Mausdorf 


Tannſee 
Lindenau 
Marienau 
Gr. Maus dorf 
Kl, Leſewitz 
Lindenau 
Niedau 

Brod ſack 
Eichwalde 
Irrgang 
ſewitz 
Kaminfe 
Blumſtein 
Schadwalde 
Gr. Leſewitz 
Tragheim 
Gr. Leſewitz 
Tannſee 
Eichwalde 
Blumſtein 
27 
Tragheim 
Halthof 


Ladekopp 


Neunhuben 


Orloff 


Orlofferfelde 


PDietzkendorf 


Tiege 


Marienau 


Kückenau 


Amtsbezirk Ta 
Brodſack 


Lindenau 


Niedau 


Tannſee 


Amtsbezirk Le 
Herrenhagen 


Irrgang 


Kaminfe 


65. 


66. 


6°. 


68, 


69. 


70. 


. 


72. 


73. 


74. 


75. 


76. 


GE 


78. 


79. 


Formularverlag. 


Folgende Formulare ſind fertiggeſtellt und am Lager: 
Nr. 


1. Einladungen zur Gemeindeſitzung. 
2. Beſcheinigung über dieEinladung zur Gemeindeſitzung. 
3. Beglaubigte Abſchrift des Protokolls einer tee 
itzung. 
4. Feſtſtellungsbeſchluß der Gemeinderechnung. : 
5. Vernehmung eines Hilfsbedirftigen zur Ermittelung 
des Unterſtützungswohnſitzes 
6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe eines Hilfs⸗ 
bedürftigen. 
eg Rechnungen für auswärtige Armenverbände. 
6b. Rechnungen für den Landarmenverband. 
7. Bekanntmachung über die Art der Jagdverpachtung, 
über die Auslegung der Pachtbedingungen, und über 
die Anberaumung des Verpachtungstermins. 
8. Jagdpachtbedingungeu. 
9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung. 
10. Jagopachtvertrag. 
il. Antrags- und Fragebogen auf Erwerbslofenunter* 
ſtützung. 
12. neu Nachweiſung über Aufwendungen für Erwerbslofe. 
12a. Sahlungslifte über Erwerbsloſen⸗Unterſtützung. 
12b. Meldungen der Erwerbsloſen bis zum 22. jeden 
Monats. 
15. Antrag auf Uleinrentnerunterſtützung. 
ehe e Aufwendungen für ۰ 


14a. Sahlungsliſte über Kleinrentner-Unterſtützungen. 

15. 8 

16. Steuerzettel u. Quittungsbuch über Gemeindeſteuern. 
17. Mahnzettel. 

18. Oeffentliche Steuermahnung. 2 

19. Erſuchen an eine andere Behörde um Vornahme 


einer Swangsvollſtreckung⸗ 
. Pfändungsbefehl. 
. Suftellungsurfunde. 
. Pfändungsprotofoll 
. Pfändungsprotofoll bei fruchtloſem Pfändungsverſuch. 
. Derfteierungsprotofoll. 
. ahlungsverbot. 
26. Ueberweiſungsbeſchluß. 
27. Abſchriſt des Fahlungsverbotes und Überweiſungs⸗ 
beſchluſſes an den Schuldner. 
28. Benachrichtigung an den Schuldner über den Zu⸗ 
ſtellungstag des Fahlungsverbotes. 
28a. Abſchrift des Fahlungsverbotes an den Gläubiger 
29. Vorläufiges Sahlunasverbot. 
29a. Abſchrift des vorläufigen Fahlungsverbotes an den 
Schuldner. 


. 50. Melderegiſter. 


31. Abmeldeſchein. 
52 Anmeldeſchein. 
523 Suzugsmeldung. 
52bfortzuasmeldung. 
32cfremdenmeldezettel. 
35. Voranſchlag der Gemeinde. 
34. Beglaubigte Abſchrift über die Höhe der Kommunal⸗ 
ſteuerzuſchläge. 
35. Urliſten für Schöffen oder Geſchworene. 
Sea Aerztl. Behandlungsſchein für Kriegshinterbliebene. 
56b. Sahn⸗ n 1 D 
1. Antrag auf Ausftellung eines ۰ 
Ehefähigkeitszeugnis. 
. Seugnis zur Erlangung des Armenrechts. 
4. Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Geiftese 
۱ kranken uſw. in eine Anftalt 
. Arztliche Nachrichten über einen Geiſteskranken ufw. 
Autrag auf Erteilung eines Wandergewerbeſcheines. 
Perſonalbogen für den Antragſteller des Wander 
gewerbeſcheines. 
8. Perſonalbogen für die Begleitperſon. 
9. Behördliche Beſcheinigung über den Antragſteller. 
10. Kataſterblatt für die gewerbliche Anlage. 
11۰ Führungsatteſt. 
12. Strafverfügung. 
13. Verantwortliche Vernehmung. 
14. Genehmigung zur Deranftaltung einer Tanzluſtbarkeit. 
15. Vorladung zur Vernehmung. 
16. Urſprungszeugnis zur Einfuhr von Pferden nach 
۱ Deutſchland 


O 


8 


16 Urſprungszeugnis (für Märkte). 
17. Strafaktenbogen. 

18. Paßverlängerungsſchein. 

18a. Unfallanzeigen. 

19. Unfallunterſuchungs⸗ Verhandlungen. 
20. Bauerlaubnis. 

20a. Todes beſcheinigung. 

21. Beerdigungsſchein. 


3 


EE 


Jungfer 

Keitlau 

Walldorf 

Reinland 

Jungfer 

Reitlau 
Neuſtädterwald 

Kl. Mausdorferweide 


Jungfer 


“KI. Maus dorferweide 


Walldorf 
Neuſtädterwald 

Kl, Maus dorferweide 
Neudorf 

Walldorf 

Lakendorf 

Neudorf 

Jungfer 

Keitlau 

Walldorf 
Neulanghorſt 

Stuba 

Hl. Mausdorferweide 
Jungfer 
Neulanghorſt 
Sepersvorderkampen 
Schlangenhaken 


MAN A SL Ae, ke ch 


we ۳ 


Neuſtädterwald 


Walldorf 
Heitlau 
Neulanghorſt 


HL Mausdorferweide 


Neudorf 


Amtsbezirk Zeyer 


Einlage 

Stuba 
Sepersvorderkampen 
Sever 

Neudorf 
Sepersvorderkampen 
Jungfer 

Neudorf 

Stuba 

Zeyer 
Schlangenhaken 
Jungfer 
Seyersvorderkampen 
Neudorf 


Seyer 
Stuba 


Sepersvorderkampen 


Schlangenhaken 


® 


Amtsbezirk Grenzdorf 


Grenzdorf B 
Grenzoͤorf A 
Neuteichsdorf 
Brodſack 
Mierau 
Leske 
Trampenau 
Platenhof 
Pletzendorf 
Orloff 
Oclofferfelde 
Riifenau 
Fürſtenau 
Dammfelde 
Stadtfelde 
Warnau 
Kaminfe 


Grenzdorf A 
Grenzdorf B 
Stadt Neuteich 


Stadt Tiegenhof 


Gemeinde Kalthof 


98. 


99. 


100. 


101. 


102, 


103. 


104. 


105. 


106. 


107. 
108. 


109. 


110 


ALL 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 
Bekanntmachung. 


Durch Verfügung der Schulabteilung des Senats der Freien Stadt 
Danzig bin ich bis zum 11. Dezember d. Is. beurlaubt worden. Mein 
Dertceter iſt Schulrat Saſſe⸗Langfuhr, am Johannisberg 9, an den 


ich alle dringenden Angelegenheit zu ſenden bitte. 
Danzig⸗St. Albrecht, den 1. November 1929. 


Bidder 


Schulrat. 


117 — 
Ein 
Geldſchrank, 


eingerichtet zum Einmauern, von Neuteih und Am⸗ 
SEN für Gemeindever ee in ca. 40 Aufnahmen 
waltungen, ſteht zum Verkauf. empfiehlt 


Magiſtrat Tiegenhof. Beh) & Richert, Neuteich. 


Für Schiedsmänner: 
1. Vorladung für den Kläger. 
2. Vorladung für den Verklagten. 
5. Atteſt. 
Die Herren Amts- und Gemeindevorſteher werden gebeten, 
Beſtellung ſtets die Abteilung und Nummer anzugeben. 


R. Pech & W. Richert, Neuteich. 


Abt. Schiedsm. Nr. 


H 


Anfichtskarten 


Ly H 


* D H 


bei 


ii als il E‏ سس سا سا 
EB‏ = 
[R. Pech & Richert |?‏ 
و = es ANIME‏ 
Buchdruckerei :: Buchbinderei 4‏ = 
A Neuteicher Zeitung:: Kreisblatt‏ 
ES Neuteich e‏ 
d | Telefon Nr. 308 Së‏ 
= 

Së Leistungsfähig u.neuzeitliich eingerichtet ) 
ES Herstellung allerhandelsüblichen Druck- Fz 
7 sachen, ein- u. mehrfarbig : Preislisten, N 
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Hierdurch teilen wir ergebenſt mit, daß wir die 
hieſige Platzvertretung des Verlages Guido Hacke⸗ 
bett A. G. übernommen haben. In unſerer Buch: 
handlung werden ſtets am Erſcheinungstage die eu uteic 
Zeitſchriften: 
Hackebeil's Illuſtrierte, J. 3. i یت‎ 
Für's Haus, Jung⸗Mädchen⸗Poſt, Danziger 
Hausfrau, Deutſche Stimmen, 


[Heimatbuch 


= von Oberlehrer H. Lettau 
bſoeben erſchienen. 
f Preis 4,50 Gld. 


Bei Ee von 10 Stück 1 ۳ ۰ 


Berlag: 
R. Pech & W. Richert, Neuteich. 


Richert, Neuteich nn Stadt Dang | 


vorrätig fein, die wir auf Wunſch unferer verehrten 


Kundſchaft auf dem Lande auch zufenden. — Die 
- Anfänge der laufenden Romane find bei uns er 
hältlich. — Schnittmuſter find ftets ſchnellſtens lieferbar. 


Wir machen beſonders auf Hackebeil’s Farben⸗ 


wunder aufmerkſam, eine neue Technik, durch die 


mit dem Bügeleiſen waſch- und lichtechte Farben⸗ 


m muſter auf jeden hellen Stoff übertragbar find. 
Muſter liegen zur Anſicht aus, die Anleitung ijt | 
ebenſo wie andere Handarbeitsvorlagen bei uns 
In 


R. Pech & W. Richert, 
Berlag ber Neuteicher Zeitung. 


e Druck und Verlag von R. Pech & W. 


Rreis- Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


Nr. 45 Neuteich, den 8. November 1929 


۱ § 4. 
Bekanntmachungen des Landratsamtes und | Für zweirädrige Fuhrwerke und für ſolche Kippwagen, bei denen 
des Kreisausſchuſſes. das Hauptgewicht der Ladung auf zwei Kädern ruht, iſt nur die 
ef EE 
e tf be r m 
verkehr auf Kunſtſtraßen (Chauſſeen). a Ladungsgewicht bis 7500 kg betragen 1 
Immer wiederkehrende Derftöße gegen die zum Schutze der 8 2. 


Kunftftraßen erlaſſenen Vorſchriften geben Veranlaſſung, die betreffen- Die kübrer der die K CR den Laſt⸗ N. Fracht 
den Beſtimmungen nachſtehend erneut zur öffentlichen Kenntnis zu fuhr ei an Wei tet, e e ا‎ ee er S 


bringen. Gate 
d E AEE 1 RE Polizeibeamten und Gendarmen auf Erfordern das Gewicht der Ladung 
Die Ortspolizeibehörden, die Landjägerämter und Schupokomman⸗ anzugeben und glaubhaft nachzuweiſen. Können oder wollen fle diefen 


aah 1 werden erſucht, die Innehaltung dieſer Beſtimmungen Nachweis nicht führen, fo find fie verpflichtet, in Begleitung des Bes 
ene amten ihr Fuhrwerk bis zu dem nächſten in der Richtung ihrer 
Tiegenhof, den 29. Oktober 1929. Keiſe liegenden Ort zu fahren, an welchem die Ermittelung des Ge— 


S 6 EA SE e 0 1 wichts erfolgen kann, um dort die Ermittelung vornehmen zu laſſen. 
a) Verordnung über den Verkehre au en Nunſt⸗ Wird eine Überſchreitung des zuläſſigen Gewichts feſtgeſtellt, 
fragen vom 17. er 1859 (G. S. 80). fo fallen die Hotten der Ermittelung dem Führer zur Laſt. Die durch 
Si ۰ 8 die Ausmittelung des Gewichts entſtehenden Koften find vorläufig von 
Auf allen Kunftftraßen ohne Unterſchied darf mit keinem Fuhr⸗ derjenigen Verwaltung zu tragen, auf deren Straße das Fuhrwerk 
werk gefahren werden, an Delen Radfelgen : angehalten ۰ 
* 9 3: زر وب‎ EE مش‎ Gegen die Verwaltung fteht dem Führer wegen des durch die 
nd, ſondern vorftehen, oder ۰ d ۱ 
; d ۲ N ۰ Ermittelung des Gewichts verurſachten Aufenthalts ein Entſchädigungs— 
2. NRE: fo fonftrutert iſt, daß er keine gerade Gberfläch anſpruch in keinem Falle zu. ۱ 
Das letzte Verbot (zu 2) findet jedoch auf ſolche 6 10: 


Sumiderhandlungen .... werden mit Geldftrafe bis zu 100 
Mark beſtraft. 
Für die Geldſtrafe und die Koften, zu denen der Führer eines 


nicht Anwendung, welche bloß infolge der Abnutzung eine gewölbte 
Oberfläche angenommen haben. 


1 10. ; S S S S 
Es darf auf Feiner Kunſtſtraße mit einer mehr als و‎ Fuß (2,83 m) Fuhrwerks verurteilt wird, ſind im Falle des Unvermögens des Ver— 
breiten Ladung gefahren werden. urteilten die Eigentümer des Fuhrwerks und der Beſpannung als 
11. ſolidariſch haftbar zu erklären. 
Die Zugtiere an den auf den Kunftftraßen fahrenden Fuhrwerken N ` — 
dürfen nicht mit ſolchen Hufeiſen verjehen fein, deren Stollen mehr 
als ¼ Goll (zirka 12 mm) en die Hufeifenfläche hervorragen. Polizeiverordnung. 


Auf Grund des 8 6 des Geſetzes über die Polizeiverwaltung vom 


12. 
Das Spurhalten auf den Kunſtſtraßen wird hierdurch unterfagt. tt. 3. 1850 (G. S. S. 265) und des g 142 des Geſetzes fiber die alle 


b) Juſätzliche Dorfchriften zum Tarif zur Erhebung gemeine Landesverwaltung vom 30. 7. 1885 (G. S. S. 195) fowie 
des Chauſſeegeldes vom 29. Febvuae 1840 (G. S. 94). des 8 25 der Verordnung über den Verkehr mit e e 
9. Holz darf auf Chauſſeen nicht geſchleppt, Pflüge, Eggen und ähn⸗ 5. 2. 1910 (R. G. Bl. 5. 389) und des Geldſtrafengeſetzes vom 
liche Gegenſtände dürfen darauf nur auf Schleifen fortgeſchafft 28. 9. 5 999 
. e e e E E Shee 25 10 1025 (D. G. Bl. ۰ 11010 wird unter Suftimmung des 12 
0. Wer, um zu hemmen, das Umdrehen der er ni oß in ke SE ۱ ۱ 
feiner Schnelligkeit zu vermindern, ſondern völlig hindern will, ausſchuſſes hiermit folgendes verordnet: 
darf ſich van auf nahen LEBE am [ne mit ebener 8.4. e 
Unterfläche bedienen. Die Anwendung von Klapperſtöcken, ingleichen Der Verkehr mit Laſtkraftwagen, deren Geſamtgewicht leinſchl. 
das Anhängen und Schleifen ſchwerer Gegenſtände am Hinterteile Ladung) 5 Tonnen überſchreitet, Si deren وج‎ lt ne 
des Wagens ۱۶ ۰ Gummi oder einem anderen elaſtiſchen Stoff bereift find, wird bere 
2. Niemand darf auf der Fahrbahn, den Brücken, den Banketts, oder durch auf den nachſtehenden Schotterſtraßen des Kreifes Gr, Werder 
in den Seitengräben Dieh füttern oder anbinden oder dasſelbe wegen zu geringer Tragfähigkeit der Fahrbahn verboten. 
auf den Banketts, Böſchungen oder in den Seitengräben laufen 1. Neuteich—Prangenau Neukirch — Schöneberg mit Abzweigungen 
oder weiden laſſen oder treiben. Es ijt verboten, auf den Bans Neuteicherhinterfeld—Ladekopp und nach Palfchau. E 
fetts, den Böſchungen und in den Gräben zu fahren oder zu 2. Tiegenhof—Tiegenort Elbinger Weichſel mit Abzweigung 
reiten oder auf den Böſchungen oder in den Gräben zu gehen. Tiegenort— Holm. 
15. Beim Fahren dürfen niemals mehr als zwei Fuhrwerke anein⸗ 3. Tadekopp—Marienau— Brodſack mit Abzweigung Marienau — 
ander gebunden ſein. Rückenau. 
c) Geſetz betreffend den Verkehr auf 0 4. Grlofferfelde—Fürſtenwerder. 
vom 20. 6. 87. (G. 5. 50h. 5. Tiegenhoſ— Jungfer —Feyersvorderkampen. 
: § ۰ 6. Safendorf—Krebsfelde. d 
Bei dem Befahren der Uunſtſtraßen ſoll an allen Laſt⸗ und 2. Ul. Mausdorf— Br. Mausdorf mit Abzweigung nach Niedau. 
Frachtfurwerken der Beſchlag der Kadfelgen eine Breite von mins 8. Gr. Leſewitz—Chauſſee Tannſee — Lindenau. 
deſtens 5 em haben. Ausgenommen find diejenigen Fuhrwerke, deren 9, Kalthof—Warnau—CTralau — Trampenau. 
Geſamtgewicht einſchließlich Ladung nicht mehr als 1000 kg beträgt. 10. Gnojau—Simonsdorf— Hl. Lichtenau. 
8 2. : AE 11. Simonsdorf— Trappenfelde. 
Das 9۵480 zuläffige Ladungsgewicht beträgt bei einer Breite der 12. Kloffowo—Sörfterei Kl. Montau. 
ا‎ e ? k Das gleiche gilt für mit Zugmaſchinen gezogene Laſtwagen und 
By ie Gael AN ES 0E Anhängewagen von Laſtkraftwagen. 
, Re Mo 2500 „ SH ۱ 
1 U . . 5000 „ Der Kreisausſchuß kann für einzelne Wagen und einzelne Strecken 
15 em und darüber BOB % Ausnahmen geſtatten. 8 2 
3. S 
Ladungsgewichte von mehr als 7500 kg dürfen nur dann, wenn Zuwiderhandlungen gegen dieſe Verordnung werden auf Grund 
die Tadung aus einer unteilbaren Laſt beſteht und nur unter Ge— des § 21 des Geſetzes über den Verkehr mit Kraftfahrzeugen vom 
nehmigung der Staßenverwaltung und Innehaltung der von derſelben 3. 5. 1909 (R. G. Bl. S. 437) mit Geldſtrafe bis zu 500.— Gulden, 
geſtellten Bedingungen transportiert werden. anderen Stelle im Unvermögensfalle entſprechende Haft tritt, beſtraft. 
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bei den Bewohnern der Freien Stadt Danzig zum Beſten der dies- 
. Weihnachtsbeſcherung der dort untergebrachten Kinder abs 
zuhalten. 

Die Einfammlung der Kollekte hat durch polizeilich legitimierte 
Erheber zu erfolgen, die darauf hinzuwirken haben, daß die ۰ 
Sn in die Sammelliften nach Möglichkeit mit Tinte (Tintenftift) 
erfolgen. 

Tiegenhof, den 4. November 1929. 


Der Landrat. 


Kollekte. 


Dem Ausſchuß für Wohlfahrtspflege der Taubſtummen in Dan— 
zig iſt vom Senat die Genehmigung erteilt worden, in der Zeit von 
ſofort bis 51. Dezember d. Is. eine Bauskollekte bei den Bes 
wohnern der Freien Stadt Danzig zum Beſten der bedürftigen ۰ 
ſtummen und Deranftaltung einer Weihnachtsbeſcherung für alle 
armen taubſtummen Kinder und Erwachſenen abzuhalten. 

Die Einſammlung der Kollekte hat durch polizeilich legitimierte 
Erheber zu erfolgen, die darauf hinzuwirken haben, daß die Ein⸗ 
tragungen in die Sammelliften nach Möglichkeit mit Tinte (Tinten: 
ſtift) erfolgen. 

Tiegenhof, den 4. November 1929. 

Der Landrat. 


* 


N oe 


Nr. 8. 


Aufenthaltsermittlung. 

Die Ortsbehörden, Ortspolizeibehörden, Schupokommandos und 
Sandjägerämter des Kreiſes erſuche ich, Ermittlungen anzuſtellen, ob 
ein Dr. Ludwig Kaemerer, geb. am 11. 10. 1862 in Danzig, 
ſich im hieſigen Kreife aufhält. ۲ 

Im Ermittlungsfalle erſuche ich mir zu Tagebuchnummer 7608 £ 
zu berichten; gleichzeitig auch mit welcher Staatsangehörigkeit er qes 
meldet iſt und welche Staatsangehörigkeit er am 10. 1. 1920 bes 
ſeſſen hat. 

Tiegenhof, den 4. November 1929. 

Der Landrat. 
Nr. 9. : 


Beurlaubung 5 ۰ 

Durch Verfügung des Senats ift der kommiſſariſche Kreisaffiftenz- 
Arzt Dr. Klingberg für die Seit vom 28. Oktober d. Is. bis zum 
15. Februar 1950 zwecks Teilnahme an einem ſozialhygieniſchen 
Lehrgang beurlaubt worden. Die Dienſtgeſchäfte während dieſer Zeit 
übernimmt Dr. Beckmann. i 

Tiegenhof, den 29. Oktober 1929. 
Der ۰ 
Nr. 10. تس سس‎ 

Perſonalien. 
Der Amtsdiener Anton Wunderlich in Gr. Leſewitz iſt zum Doll» 


ziehungsbeamten für die Gemeinde Gr. Leſewitz beſtellt worden. 
Tiegenhof, den 30. Oktober 1929. 


9 ۱ 
Der Vorſitzende des ۰ 


Jagdſcheine. 
Im Monat Oftober find folgende Jagdfcheine ausgeſtellt worden: 
A) Sahvesjaadjcheine. 
Landwirt Lothar Klatt-Gr. Leſewitz, 
prakt. Arzt Dr. Otto RittersSchöneberg a. W., 
Landwirt Hermann Berendt⸗Holm, 
landw. Oberinſpektor Franz Littkowski⸗Ließau, 
Landwirt Heinrich Wiens⸗ Petershagen, 
Eigentümer Johann Magehrke lleJunafer, 
Zimmermann Johann Magehrke Ill⸗Jungfer, 
Kontrollbeamter Gerhard Dyck⸗Schönhorſt, 
Lehrer Karl Toſch⸗Holm, 
Landwirt Walter GriibnausEinlage a. N., 
5 Johannes Fieguth-Kl. Mausdorf, 
o Hermann Jantzen-Palſchau, 
S Wilhelm Tornier-Parfchau, 
4 Reinhard Strich⸗Gr. Lichtenau, 
d Friedrich Simmermann⸗Mielenz, 
۳ Conrad Vollerthun-Mielenz, 
Sp Johannes Klaafjen-Tiegenort. 
B) Engesjaadicheine. 
Landwirt Otto Briqmann-Wiedau, 
E Rudolf Franzen⸗Gr. Mausdorf, 
Adolf Klempnauer⸗Broeske. 
Tiegenhof, den 4. November 1929. 
Der Landrat. 


e I 


Kr, 12. ا‎ 
Schweinepeſt. 
Die Schweinepeſt unter dem Schweinebeſtande des Hofbeſitzers 
Heinrich Wiens⸗Kalthof ift erloſchen. ۱ 
Tiegenhof, den 50. Oktober 1929. 
Der Landrat. 
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8 5. e 
Dieſe Verordnung tritt mit dem Tage ihrer Veröffentlichung im 
Kreisblatt in Kraft. Di 
Tiegenhof, den 9. Oktober 1926. 
Der Landrat. 
Dorftehende Polizeiverordnung wird hiermit erneut veröffentlicht. 
Tiegenhof, den 50. Oktober 1929. 


Der Landrat. 
Nr. 3. 5 


Reinigung öffentlicher Wege. 

Es beſteht Veranlaſſung, erneut auf die Beſtimmungen des Gee 

ſetzes über die Reinigung öffentlicher Wege vom |. 7.1912 (Geſ. S. 
S. 187) hinzuweiſen. Danach obliegt die polizeimäßige Reinigung der 
innerhalb der geſehloſſenen Grtſchaften belegenen Wege 
derjenigen Gemeinde, zu deren Bezirk der Weg gehört. Die polizeis 
mäßige Reinigung umfaßt auch die Schneeräumung und gilt eben⸗ 
falls für Chauſſeen innerhalb der Ortslage. Es genügt 
nicht, daß der Schlamm nur zuſammengekratzt wird, ſondern er muß 
auch abgefahren werden. Die Fußſteige müſſen eine genügende 
Sandſchüttung erhalten. 
ö Soweit die Verpflichtung zur polizeimäßigen Reinigung beſteht, 
tritt die Pflicht des Wegebaupflichtigen zur Reinigung der Wege aus 
Verkehrsrückſichten nicht ein. Durch ein von der Gemeinde zu ets 
laſſendes Ortsſtatut kann die Verpflichtung zur polizeimäßigen Keini⸗ 
gung den Eigentümern der angrenzenden Grundſtücke auferlegt mer: 
den. Das Ortsftatut bedarf der Zuſtimmung der Grtspolizeibehörde, 
ſowie der Genehmigung des Kreisausſchuſſes. 

Die Berren Amtsvorſteher und Tand jäger des 
Kreifes erſuche ich, eine ſtrenge Ueberwachung auszuüben. Gegen 
ſäumige Gemeinden iſt friſtlos des zuſtändigen Amtsvorſtehers mit 
den geſetzlichen Swangsmitteln vorzugehen. 

Tiegenhof, den 4. November 1929. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
Ur. 4. ا‎ ̃ — : 
Ausbildung ۰ ۰ 

In der Hauptverfammlung des Kreisfeuerwehrverbandes am 
31. 10. d. Is. tft es als dringend erwünſcht bezeichnet worden, daß 
zu den bei der Berufsfeuerwehr in Elbing ſtattſindenden Spritzen⸗ 
meiſterkurſen möglichſt viele Teilnehmer von den dem Kreisfeuerwehrver— 
band angeſchloſſenen Gemeinden entſandt werden. Ich weiſe deshalb 
nochmals auf meine im Kreisblatt Nr. 45 unter Siffer 2 veröffent⸗ 
lichte Bekanntmachung hin und erſuche Anmeldungen 

ſpäteſtens bis zum 10. Dezember d. Is. 
hierher einzureichen. 

Tiegenhof, den 4. November 1929. 5 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisfeuerwehr⸗ 
verbandes. 
Nr. 5. —ſ 
Abgabe von Feuerlöſchmaterial. 


Der Kreisfeuerwehrverband gibt an die ihm angeſchloſſenen 
Gemeinden und freiwilligen Feuerwehren Schlauchmaterial und 
Kuppelungen zu einem verbilligten Preiſe ab. Die Ermäßigung, die 
aus Derbandsmitteln fließt, beträgt ein Drittel bis zur Hälfte der 
Selbſtkoſten. Sur Anſchaffung von Waſſerküven und ſonſtigen Löſch⸗ 
geräten gewährt der Kreisfeuerwehrverband Beihilfen. 
Beſtellungen und Beihilfenanträge find an das Kreisbauamt zu 
richten. Bei Schläuchen, die in 44 mm und 52 mm Weite vorrätig 
gehalten werden, iſt die gewünſchte Schlauchweite anzugeben. 

Ciegenhof, den 4. November 1929. ۱ 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisfeuerwehr⸗ 
۹ verbandes 


Nr. 5a. 


Brandbekämpfung. 

Im Verlag von J. Schweitzer (Arthur Sellier) München ift eine 
von Branddirektor Dr. Reddemann verfaßte Druckſchrift „Die Brand— 
bekämpfung auf dem Lande“ erſchienen. Der Preis ſtellt ſich auf 
0,75 Rm. für das Stück. Die Druckſchrift iſt für den praktiſchen Ses 
brauch geſchrieben. Sie bezweckt in erſter Linie, den Feuerwehren 
einige Katſchläge zu erteilen, wie ſie ſich einem ausgebrochenen 
Schadenfeuer gegenüber zu verhalten haben. Ihr Bezug kann des⸗ 
halb den Gemeinden nur warm empfohlen werden. ; 

Für Gemeinden, in denen ſich elektriſche Derjorgungsanlagen 
befinden, ſei ferner auf die vom Brandenburgiſchen Provinzialfeuer⸗ 
wehrverband Berlin W 10, Margaretenſtr. 7, herausgegebene Ab⸗ 
handlung „Feuerwehr und elektriſche Starkſtromleitungen“ von Theis 
empfehlend hingewieſen. Die Abhandlung koſtet 0,45 Rm. das Stück. 

Tiegenhof, den 5. November 1929. 

Der Landrat. 


Nr. 6. — — 
Kollekte. 


Dem Vorſtand des Kinder- und Waiſenhauſes Pelonken in Dan⸗ 
zig⸗Oliva iſt vom Senat die Genehmigung erteilt worden, in der 
Seit vom J. November bis 23. Dezember d. Js. eine Nauskollekte 


Abt. A Nr. 8. Perfonalbogen für 0۱6 ۰ 

„ „ „ % Behördliche Beſcheinigung über den Antragſteller. 
„ „ „ 10. Katafterblatt für die gewerbliche Anlage. 

Tio tee one Lee ungsgtteſt 

„ n 12. Strafverfügufg. 

„ „ „ 15. Derantwortlihe Vernehmung. 

„ „ „ia. Genehmigung zur Deranftaltung einer Tanzluſtbarkeit. 
„ „ „ 15. Vorladung zur Vernehmung. 

„ „ „ 16. Urſprungszeugnis zur Einfuhr von Pferden nach 


Deutſchland. 

„ „ „ (6a Urſprungszeugnis (für Märkte). 
„ r , A, Strafaktenbogen. 
„ „ „is. Paßverlängerungsſchein. 
„ „ „isa. Unfallanzeigen. 
„ „ „109. Unfallunterſuchungs⸗ Verhandlungen. 
„ e 20. Bauerlaubnis. 
„ „ „20a. Todesbeſcheinigung. 
„ „ „ 21. Beerdigungsſchein. 

Für Schiedsmänner: 
Abt. Schiedsm. Nr. 1. Vorladung für den Kläger.“ 
7 5 „ 2. Dorladung für den 0 


S 2 „ Doral tte ts 


Die Herren Amts- und Gemeindevorfteher werden gebeten, bei 
Beſtellung ſtets die Abteilung und Nummer anzugeben. 


R. Pech & W. Richert, Neuteich. 
>, 
Neuteich 
Heimatbuch 


von Oberlehrer H. Lettau 


ſoeben erſchienen. 
Preis 4,50 Gld. 
Bei Abnahme von 10 Stück 1 Frei⸗Exemplar. 


Verlag: 
R. Pech & W. Richert, Neuteich. 


Kontobücher 
u. Protokollbücher 


in großer Auswahl empfiehlt 
Pech & Richert, Neuteich. 


Su) Barguns e666 


gefeglich geſchütztes Kafemann's 


eee Religionsbuch 


iſt سس وج‎ en 
. für evangeliſche Schüler 


vieler tauſender angeſehe , Zweiter Teil. Eben erſchienen 
Candwirt Ti t 
ner Landıw ate u.Tierärnzte Preis 3,60 ۰ 


wirkſamſte Hirgeziefer- zu haben bei 


mittel bei allen Haustieren. 
Heine Waſehungen! R. و هی‎ ies 


Heine Erfältungen mehr! 
98098228828 


Niederlage Neuteich 
bei Herrn Arthur Toews, 


a 


NE TS: 


Ausſchreibung. 


Die Glaſerarbeiten und das I. Los der Malerar- 
beiten (Außenanſtrich) für den Neubau des Kinderwald— 
erholungsheims in Stutthof werden unter Meiſtern, die 
im Kreis Gr. Werder anſäſſig ſind, ausgeſchrieben. Ver⸗ 
dingungsunterlagen gegen Erſtattung einer Gebühr von 
2, — G. im Kreishaus Tiegenhof, Zimmer 10. Deffnungs- 
termin daſelbſt am Montag, den 18. November 1929, 
um 11 Uhr vormittags. 

Tiegenhof, den 5. November 1929. 


Kreisbauamt. 
Formularverlag. 


Folgende Formulare ſind fertiggeſtellt und am Lager: 


Abt. G. Nr. 1. Einladungen zur Gemeindeſitzung. 
2. Beſcheinigung über die Einladung zur Gemeindeſitzung. 
„ „ 5. Beglaubigte Abſchrift des Protokolls einer Gemeinde⸗ 


ſitzung. 
„ 4. Feſtſtellungsbeſchluß der Gemeinderechnung. 
5. Vernehmung eines Hilfsbediirftigen zur Ermittelung 
des Unterſtützungswohnſitzes 
„ „ „ 6 Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe eines Hilfs⸗ 
bedürftigen. 
„ „ „ GaRehnungen für auswärtige Armenverbände, 
„ 6b. Kechnungen für den Landarmenverband. 
„ „ „ 2. Bekanntmachung über die Art der Jagdverpachtung, 
über die Auslegung der Pachtbedingungen, und über 
die Anberaumung des Derpahtungstermins. 
„ „ „Is. Jagopachtbedingungeu. 
„ 9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung. 
„ „ „ io Jagopachtvertrag, 
„ 11. Untragse und Fragebogen auf Erwerbslofenunter: 
ſtützung. 
12. neu Nachweiſung über Aufwendungen für Erwerbsloſe. 
„ „ „12a. Sahlungsliſte über Erwerbsloſen-Unterſtützung. 
„ „ „ lab. Meldungen der Erwerbsloſen bis zum 22. jeden 


= 
= 
= 


Monats. 


„ „ „ Is. Antrag auf Kleinrentnerunterſtützung. 

„ „ „ 14.Nachweiſung über Aufwendungen für Kleinrentner. 

„ „ „ 14a. Sahlungsliſte über Kleinrentner⸗Unterſtützungen. 

OI * " 15. 

„ „ „ 16. Steuerzettel u. Quittungsbuch über Gemeindeſteuern. 

„ „ „% I ahnzettel. 

„ „ „ is. Geffentliche Steuermahnung. 

„ 19. Erſuchen an eine andere Behörde um Vornahme 
einer Swangsvollſtreckung⸗ 

„ „ „ 20. Pfändungsbefehl. 


„ „ „ 21. Suftellungsurfunde. 
„ 22. Pfändungsprotokoll 
„ „ „ 25. Pfändungsprotokoll bei fruchtloſem Pfändungsverſuch 
„ „ „ 224. Derfteierungsprotofoll. 
„ „ „ 25. Sahlungsverbot. 
„ „ „ 26. Ueberweiſungsbeſchluß. 
27. Abſchrift des Fahlungsverbotes und Überweiſungs— 
beſchluſſes an den Schuldner. 
ee 28. Benachrichtigung an den Schuldner über den ۳ 
ſtellungstag des Sahlungsverbotes. 
„ „ „ 28a, Abſchrift des Sahlungsverbotes an den Gläubiger 
„ „ „ 209. Vorläufiges Sahlungsverbot. 
1 29a. Abſchrift des vorläufigen eee an den 
Schuldner. 
Abt. G Nr. 30. Melderegiſter. 
„ „ n 51 Abmeldsſchein. 
„ „ „ 32 Anmeldeſchein. 
„ „ „ 52aSuzugsmeldung. 
„ „ „ 52bfortzugsmeldung. 
„ „ „ 32c$remdenmeldezettel. 
„ „ „ 33. Doranſchlag der Gemeinde. 
„ „ „ 3% Beglaubigte Abſchrift über die Hohe der Kommunal- 
ſteuerzuſchläge. 
„ „ „ 35. Urliſten für Schöffen oder Geſchworene. 
„ „ „ 363. Aerztl. Behandlungsſchein 15 Kriegshinterbliebene. 
ru, BED. Sahn⸗ 
W. i „„ Aire auf Ausftellung eines 10 
„ „ „ 2 Ehefähigkeitszeugnis. 
„ „ „ 5. Seugnis zur Erlangung des Armenrechts. 
„ „ „ 4. Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Geiftese 
kranken uſw. in eine Anſtalt 
F CD Arztliche Nachrichten über einen Geiſteskranken uſw. 
6. Autrag auf Erteilung eines Wandergewerbeſcheines. 
„ „ „ ?. Perſonalbogen für den Antragſteller des Wander: 
gewerbeſcheines. 
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R. Pech & Richert 


HET 
Buchdruckerei :: Buchbinderei 


Neuteicher Zeitung :: Kreisblatt 
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Neuteich 
Telefon Nr. 308 
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Leistungsfähig d. ۱6۱۷261116۳۱ eingerichtet 
Herstellung allerhandelsüblichen Druck- 
sachen, ein- u. mehrfarbig : Preislisten, 
Kataloge, Zeitungen, Zeitschriften und 
Broschüren, Mallenauflagen, Formulare 
Buchhandlg.,F ormularlager,Stereotypie 


Lieferung von Druckarbeiten jeder Art u. Grofie 
schnellstens. 
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Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


Kreis⸗Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


1929 


noniten⸗Bethaus (Petershagen), überſchneidet dort auch die Kreise 
ſtraße und Kleinbahnlinie TiegenbofsTiegenort und führt dann im 
allgemeinen in nördlicher Richtung bis zu dem Unie des Landgrabens 
ſüdweſtlich Tiegenort. Der Landgraben wird an dieſer Stelle über— 
ſpannt, die Leitung wendet ſich nordöſtlich nach Tiegenort, um von 
dort aus in nördlicher Richtung bis an die Kreuzungsftelle der El⸗ 
binger Weichſel bei Buntenkampe (Meßtiſchblatt 1: 25 000) zu ver- 
laufen. Gleichzeitig ſollen durch Stichleitung die vorbenannten Orte 
an die Leitung angeſchloſſen werden. 

Die Leitung wird als Hochſpannungsleitung von ۱5 000 Volt 
auf Molzmaften, bei wichtigen Punkten auf einzelnen Eiſenmaſten 
gebaut. Die Transformationsſtationen werden, ſoweit nicht Maſtſtationen 
in Frage kommen, in maſſivem Siegelmauerwerk errichtet. 

Maßgebend für die Ausführung find die Vorſchriften des Ver— 
bandes Deutſcher Elektrotechniker. Die Anlagen dienen zur Verſor— 
gung des nordöſtlichen Teiles des Kreiſes Großes Werder und des 
Kreifes Niederung zwiſchen Stromweichſel und Nogat. 

Für dieſes Unternehmen wird der Aktiengeſellſchaft für Energies 
wirtſchaft Bauabteilung Neuteich gemäß § 2 des Geſetzes über die 
Enteignung von Grundeigentum vom ۱۱, 6. 1874 das Enteignungss 
recht verliehen. ۰ 

Danzig, den 2. November ۰ 


Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
gez. Dr. Sahm. gez. Dr. Ing. Althoff. 
Veröffentlicht! 
Tiegenhof, den 11. November 1929. 


Der Landrat und Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 


Nr. 5. — | 
Candwirtſchaftliche Berufsgenoſſenſchaft. 


Die Ortsbehörden des Kreifes werden hiermit an umgehende 
Erledigung der Rundverfügung vom 9. September 1929 — Cab. 
Nr. ۱۷/۱۹95 — betr. Einziehung und Ablieferung der Beiträge für 
die Landwirtſchaftliche Berufsgenoſſenſchaft, ſowie Rückreichung der 
Heberofle erinnert. 

Sollten Betriebsunternehmer der Beitragszahlung nicht nade 
kommen, fo muß der zuſtändige Vollziehungsbeamte mit der zwangs⸗ 
weiſen Einziehung beauftragt werden. 

Tiegenhof, den 2. November 1929. 


Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder. 
Sektionsvorſtand der Landw. Berufsgenoſſenſchaft. 


Nr. 6. 


Blinde Kinder. 


Die mit der Einreichung der Nachweiſung der ſchulpflichtigen 
blinden Kinder noch rückſtändigen Gemeindevorſtände werden erſucht, 
meine Kreisblattverfügung vom 10. Oktober d. Is. — Kreisblatt 
Nr. 42 — nunmehr ungeſäumt zu erledigen. 

Tiegenhof, den 3. November 1929. 


Der Landrat. 


iv: 7 — 
Erben ۰ 
Im Jahre 1924 ftarb in Kanada ein gewiffer Michael Miskay, 
ohne daß er befannte leibliche Erben feines ca. 10000 Dollar großen 
Vermögens hinterließ. Nach feinen eigenen Angaben will er im jetis 
gen Gebiet der Freien Stadt Danzig geboren und in den Jahren 1881 
bis 1886 nach Amerika ausgewandert fein. Der Name Miskay kann 
auch abgeändert oder amerikaniſtert ſein. Es beſteht auch die Mög⸗ 
lichkeit, daß ſich Erben dieſes Vermögens im Gebiet der früheren 
Provinz Weſtpreußen aufhalten. Pevſonen, die glauben, evb⸗ 
vechtiat zu fein, wollen fich im Polizeipräſidium Dan⸗ 
zig, Havsenwall Nu. 6, Simmer 58, melden. 
Tiegenhof, den 5. November 1929. 


Der ۰ 


Nr. 8. — 
Perſonalien. 
Der Amtsdiener Schöneberg iſt zum Vollziehungsbeamten für die 
Gemeinde Mielenz beſtellt worden. 
Tiegenhof, den 6. November 1929. 


Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 


Neuteich, den 15. November 


Nr. 46 


Bekanntmachungen des Landratsamtes und 
des Kreisausſchuſſes. 


Kreisfeuerwehrverband. | 

Durch Beſchluß der Hanptverfammlung des Kreisfeuerwehrver- 
bandes vom 51. Oftober d. Js. iſt der Verbandsbeitrag für das 
laufende Rechnungsjahr auf 20,—G feſtgeſetzt worden. 

Die dem Kreisfeuerwehrverband angeſchloſſenen Gemeinden wer— 
den erſucht, die Fahlung bis zum 30. November 1929 auf Konto 
Nr. 552 bei der Kreisſparkaſſe vorzunehmen. 

Tiegenhof, den 9. November 1929. e 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisfeuerwehr⸗ 
verbandes. 


r 


Nr. — — 
Allgemeine Verfügung * 
über die Behandlung der Geſuche um Bewilligung 

des Aumenvechtes. Vom 7. Septembev 1929. 

Die zur Ausſtellung von Seugniſſen zur Erlangung des ۵ 
rechts zuſtändigen Behörden ſollen die Zeugniſſe nur erteilen, wenn 
der Antragſteller den letzten Veranlagungsbeſcheid zur Einkommens⸗ 
und Vermögensſteuer oder eine Beſcheinigung der Steuerbehörde darüber, 
daß und aus welchem Grund eine Veranlagung nicht erfolgt iſt, und 
wenn er als Lohn⸗ und Gehaltsempfänger einen Veranlagungsbe— 
ſcheid nicht erhalten hat, eine Beſcheinigung des Arbeitgebers über 
die Höhe der Arbeitvergütung vorlegt. In dem Armutszeugnis ſollen 
die vorgelegten Urkunden bezeichnet werden. Die Urkunden gelten als 
Teile des Armutszeugniſſes und müſſen deshalb bei Stellung des Bes 
ſuchs um Bewilligung des Armenrechts mit vorgelegt werden. 

Veranlagungsbeſcheide, die hiernach von dem Antragſteller ein 
gereicht werden, ſind nach Prüfung des Armenrechtsgeſuchs von Amts 
wegen, andere Beſcheinigungen unter Zurückbehaltung einer beglau« 

bigten Abſchrift auf Antrag zurückzuſenden. 
Danzig, den 2. September 1929. 
Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
gez. Gehl. Dr. Ewert. 

Dorftehende Verfügung bringe ich den Herren: Amtsvov⸗ 
ſtehevn des Kreifes hiermit zur Kenntnisnahme mit dem Erſuchen 
um genaue Beachtung. 

Tiegenhof, den 6. November 1929. 


05 Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
O: 


Sonntagsruhe im Handelsgewerbe. 

Auf Grund der Verordnung des Senats über Sonntagsruhe im 
Handelsgewerbe vom 3. November ۱925 (Staatsanzeiger Nr. 95) 
und vom 5. Auguſt 1925 (Staatsanzeiger 5. 267) habe ich für die 
Sonn- und Feiertage mit Ausnahme des erſten Ofter-, Pfingſt⸗ und 
Weihnachtsfeiertages für die unten bezeichneten Waren die nachfol⸗ 
genden Verkaufszeiten für den Kreis Gr. Werder mit Ausnahme der 
Städte Tiegenhof und Neuteich feſtgeſetzt: 

1. für ach und Konditorwaren und Eis vormittags 8-9 und 

2 r, 

2. für friſche Fiſche, friſches Obſt und Gemüſe, Milch, friſche 

Blumen, Kränze und Seitungen vormittags von 8—9 Uhr. 
Zu anderen Seiten und auch zum Handel mit anderen Waren dürfen 
Derfaufsftätten nicht geöffnet ſein. Die Ortsbehörden des Kreifes ers 
ſuche ich um ortsübliche Bekanntgabe. Die Ortspolizeibehdrden und 
die Herren Landjäger des Kreiſes erſuche ich, die Innehaltung der 
Anordnung zu überwachen. 

Ciegenhof, den 1. November 1929. 

Der Landrat. 
Nr. A 


Verleihung des Enteignungsrechts. 

Der Kreis Großes Werder beabſichtigt, die begonnene Eleftrift- 
zierung weiter durchzuführen. Sunäcft iſt der Bau der Verbindungs⸗ 
leitung von Neuteich über Tiegenhof nach dem Schöpfwerk des Unter⸗ 
deichverbandes Weichſelhaffkampen beabſichtigt. Dieſe Leitung beſteht 
ſchon bis zur Ortſchaft Marienau und verläuft von hier aus in Rice 
tung auf Klein-Mausdorf, zieht ſich zwiſchen Rädenau und Fürſte⸗ 
nau hin, öſtlich an Tiegenhof vorbei, kreuzt die Tiege bei dem Men⸗ 


Wil 


richtung der Steuern den bargeldloſen (Ueberweiſungs⸗) 
Verkehr zu wählen. Die Steuerkaſſe unterhält: 
Poſtſcheckkonto 2000, 
Girokonto 75 Bank von Dauzig, 
9 6 Sparfaffe der Stadt ۰ 
Danzig, den 7. November 1929. 
Steuerkaſſe 
Stadtgemeinde 
Freie Stadt 


Kontobücher 
u. Protokollbücher 


in großer Auswahl empfiehlt 
Pech & Richert, Neuteich. 


für die Danzig. 


N 
R zu Halen, 
Probeheft gern umsonst! funk- Post, Berlin N 4 


Lohnbücher 


mit Vordruck für 1 Woche mit Tagelohn, Wochenlohn, 
Krankenkaſſe, Klebemarken uſw. 
zu haben bei 


R. Pech & Richert. Neuteich. 
Tierarzt Vargums 0 


| geſetzlich gefchütstes Kafemann's 


Biehreinigungspulver Religi onsbud 


iſt nach glänzenden D a 
Anerkennungen für evangeliſche Schüler 


re Se . Zweiter Teil. Eben erſchienen 
ner Landıw ee 1۰.2: irs Preis 3,60 ۰ 


wirkſamſte ungeziefer⸗ zu haben bei 


mittel bei allen Haustieren. R Pech KIB Richert 
Keine Waſchungen! 1 Reuteich ‘ 


Heine Erkältungen mehr! 
006009200009 


Niederlage Neuteich 
bei Herrn Arthur Toews. 


Nr. 9. 
Rotlauf. 


Die Rotlauffranfheit unter dem Schweinebeſtande des Gutsbe⸗ 


ſitzers Eugen Buſſe in Gr. Montau iſt erloſchen. 
Die ſ. St. angeordneten Sperrmaßnahmen find aufgehoben, 
Tiegenhof, den 6. November 1929. 


Der Landrat. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 
Schwente- Verband. 


Die diesjährige Generalverſammlung des Schwente-Derbandes 
findet Dienstag, den 26. November d. Is, nachm. 4 
Uhr, im Deutſchen Baute zu Neuteich' ftatt. 

Tagesordnung: 
Jahresabſchluß und Bericht. 
. Wahl des Verbands vorſtehers. 
. Feſtſetzung des Etats. 
. Wahl der Rechnungsreviſoren. 
. Statutenänderungen. 
. Entfhädigungsanträge und Beſchlußfaſſung darüber. 
Verſchiedenes. 


Marienau, den 2. November 1929. 


Der Verbandsvorſteher. 
Otto Lietz. 


Hinweis auf die im November 1929 fällig 
werdenden Steuerzahlungen. 


A. J. Die Amſatzſteuer der Gewerbetreibenden für Of. 
tober 1929 iſt wie bisher bis zum 10. November 
ſelbſt zu berechnen und ohne Aufforderung an die 
Steuerkaſſe abzuführen. 


2. Am 15. November ۱929 werden fällig: 

a) die Vorauszahlungen auf das „Gemeinſ. Soll. 
(Einkommen⸗, Hörperſchafts⸗, Dermögens-, Ge- 
werbe’ und pauſchalierte Umſatzſteuer der Sand’ 
wirte) für das IV. Vierteljahr (Oktober / Dezem⸗ 
ber) 1929. Die Höhe richtet ſich nach den dies⸗ 
jährigen Steuerbeſcheiden für 1928/29. 

b) Die Grundwertſteuer für das Vierteljahr 
Oktober / Dezember 1929. 


س AN‏ هر ان NG‏ 


c) Die Hundeſteuer für das Vierteljahr Ok. 


tober / Dezember 1929. | 
d) Die Wohnungsbauabgabe für November 
1929. 

3. Am 1. Dezember 1929 wird fällig: 

Die V. Rate der Notſtandsreſte für die ۰ 
wirte einſchl. des 40% Sinszuſchlages. 

A. Die vom Arbeits verdienſt der Arbeitnehmer einbe. 
haltenen Steuerabzugsbeträge — Lohnſteuer — 
haben die Arbeitgeber ſpäteſtens am 3. Tage nach 
der Lohn⸗ bezw. Gehaltszahlung durch Steuer⸗ 
marken zu verwenden. Die zum Uberweiſungsver⸗ 
fahren zugelaſſenen Arbeitgeber haben die Lohnſteuer 
an die Steuerkaſſe wie folgt abzuführen 

für Cohnzahlungen in der Seit: 
vom I. — 10. eines Monats bis zum 15. d. Mts. 
n 11۰ 9 H U) II 17 25. Ké Ki 
„ 21. — Schluß 7 „ „ 6. des folgen, 
den Monats 


B. Auf die Verzugsfolgen bei nicht rechtzeitiger Entrichtung 
wird verwieſen. Beträge bis zu 500, — G werden im 
Poſtnachnahmeverfahren eingezogen. Stundungsanträge 
haben nur Ausſicht auf Berückſichtigung, wenn fie ſpä ⸗ 
teſtens 1 Woche nach Ablauf des Fälligkeits⸗ 
termins bei den zuſtändigen Steuerämtern eingegan⸗ 
gen ſind (vergl. Wortlaut der Steuerbeſcheide). 

C. Erfahrungsgemäß herrſcht an den Dienstagen jeder 
Woche und in den Kaffenftunden von 11—1 Uhr bes 
ſonderer Andrang. Es empfiehlt ſich daher für die Ent⸗ 
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Für Schiedsmänner: 
Abt. Schiedsm. Nr. 1. Vorladung für den Kläger. 


KR 3 „ 2. Dorladung für ۵6۱ 0 
S 5 „ 3. Atteſt. 1 


Die Herren Amts- und Gemeindevorſteher werden gebeten, 
Beſtellung ſtets die Abteilung und Nummer anzugeben. 


R. Pech & W. Richert, Neuteich. 


Der heutigen Geſamtauflage liegt der 
Roman von Franz Roswalt „Penſion International“ bei 


Neuteich 
Heimatbuch 


von Oberlehrer H. Lettau 


ſoe ben erſchienen. 
Preis 4,50 OGD. 
Bei Abnahme von 10 Stück 1 Frei⸗Exemplar. 


Verlag: 
R. Pech & W. Richert, Neuteich. 


bei 


— 


Gut empfohlenes, 
kaufm. Perſonal 


weiſt koſtenlos nach 


Gemeinnützige 
Stellenvermittelung 
des ۵ 
der Angeſtellten G. D. A. 
Gaugeſchäftsſtelle: 
Danzig, Vorſtädtiſcher Graben 41. 
Fernſprecher 23351. 


Schkankpapier 


weiß und blau 
in Rollen zu 5 u. 10 Meter. 


سس — — 


HH 


zu allen Gelegenheiten wie 


Ferner zum Geburtstage 
Butterbrotrollen zur Verlobung 
und zur Vermühlung 


Toilettenpapier zur Silberhochzeit 


zur Goldenenhochzeit 


empfiehlt 
R. Pech & Richert. 


empfiehlt 
R. Pech & Richert 
Reuteich. 


in verſchiedenen Packungen 


Formularverlag. 


Folgende Formulare ſind fertiggeſtellt und am Lager: 
Ir. 


1. Einladungen zur Gemeindeſitzung. a 
2. Beſcheinigung über dieEinladung zur Semeindeſitzung. 
3. Beglaubigte Abſchrift des Protokolls einer ی‎ 
Bung. 

4. Feſtſtellungsbeſchluß der ۰ 
5. Vernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Ermittelung 
des Unterſtützungswohnſitzes 
6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe eines Hilfs⸗ 
bedürftigen. 


63. Rechnungen für auswärtige Armenverbände. 


6b. Rechnungen für den Landarmenverband. 
7. Bekanntmachung über die Art der Jagdverpachtung, 
über die Auslegung der Pachtbedingungen, und über 
die Anberaumung des Verpachtungstermins. 
8. Jagdpachtbedingungeu. 
9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung. 
10. Jagopachtvertrag. 
11. Antrags» und Fragebogen auf و‎ ۰ 
ſtützung. 
12. neu Nachweiſung über Aufwendungen für Erwerbsloſe. 
12a. Sahlungslifte über Erwerbsloſen⸗Unterſtützung. 
12b. Meldungen der Erwerbsloſen bis zum 22. jeden 
Monats. 
15. Antrag auf Uleinrentnerunterſtützung. 
14.Nachweiſung über Aufwendungen für Kleinrentner. 
14a. Sahlungsliſte über Kleinrentner⸗Unterſtützungen. 


. Steuerzettel u. Quittungsbuch über Gemeindeſteuern. 
. Mahnzettel. 
. Oeffentliche Steuermahnung. 
. Erfuhen an eine andere Behörde um Vornahme 
einer ۰ 
. Pfändungsbefehl. 
هر‎ 
, Pfändungsprotofoll 
. Pfändungsprotofoll bei fruchtlofem Pfändungsverſuch 
. Derfteierungsprotofoll. 
. Hahlungsverbot, 
. Meberweifungsbefchluß. 
Abſchrift des Zahlungsverbotes und Überweiſungs⸗ 
beſchluſſes an den Schuldner. 
28. Benachrichtigung an den Schuldner über den Zu⸗ 
ſtellungstag des Sahlungsverbotes. 
288, Abſchrift des Fahlungsverbotes an den Gläubiger 
29. Vorläufiges Sahlungsverbot. 
29a. Abſchrift des vorläufigen Fahlungsverbotes an den 
Schuldner. 
30. Melderegiſter. 
31. Abmeldeſchein. 
32 Anmeldeſchein. 
32a Fuzugsmeldung. 
32bfortzugsmeldung. 
320 fremdenmeldezettel. 
33. Doranfchlag der Gemeinde. 
34. Beglaubigte Abſchrift über die Hohe der Kommunale 
fteuerzufchläge. 
35. Urliſten für Schöffen oder ۰ 
363. Aerztl. Behandlungsſchein für Kriegshinterbliebene. 
56b. Sahn⸗ ۸ " " 
1. Antrag auf Ausftellung eines ۰ 
2. Ehefähigkeitszeugnis. 
3. Heugnis zur Erlangung des Armenrechts. 
4. Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Geiſtes⸗ 
k kranken uſw. in eine Anſtalt 
5. Arztliche Nachrichten über einen Geiſteskranken uſw. 
6. Antrag auf Erteilung eines Wandergewerbeſcheines. 
2. Perſonalbogen für den Antragſteller des Wander⸗ 
gewerbeſcheines. 
8. Perſonalbogen für die Begleitperſon. 
9. Behördliche Beſcheinigung über den Antragſteller. 
10. Kataſterblatt für die gewerbliche Anlage. 
11. Führungsatteſt. 
12. Strafverfügung. 
15. Verantwortliche Vernehmung. 
14. Genehmigung zur Veranſtaltung einer Tanzluſtbarkeit. 
15. Vorladung zur Vernehmung. 
16. Urſprungszeugnis zur Einfuhr von Pferden nach 
Deutſchland. 
16a Urſprungszeugnis (für Märkte). 
17. Strafaktenbogen. ۱ 
18. Paßverlängerungsſchein. 
18a. Unfallanzeigen. 
19. Unfallunterfuhungs-Derhandlungen. 
20. Bauerlaubnis. 
20a. Todesbeſcheinigung. 
21. Beerdigungsſchein. 
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Kreis⸗Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. 
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Neuteich, den 22. November 


Beſchäftigung ausländiſcher Wanderar⸗ 


1929 


er eingeſtellt werden ſollen und die weder einen Dan⸗ 
ziger Wohnſitz haben, noch Danziger Staatsangehörige 
ſind (landwirtſchaftliche Wanderarbeiter), dürfen nur 
mit Genehmigung des Senats oder der von ihm beauf⸗ 
tragten Behörde beſchäftigt e 


Die Genehmigung darf nur für Ackerbauarbeiten 
und nur für einen Zeitraum zwiſchen dem 15. April 
und dem 15. November jeden Jahres erteilt werden. 

Werden dem Arbeitgeber vom zuſtändigen Arbeits⸗ 
amt bei Erteilung der Erlaubnis einheimliche männ⸗ 
liche oder weibliche Landarbeiter zugewieſen, ſo gilt die 
Genehmigung zur Beſchäftigung der männlichen oder 
weiblichen landwirtſchaftlichen Wanderarbeiter nur, 
wenn der Arbeitgeber gleichzeitig die zugewieſenen ein⸗ 
heimiſchen Landarbeiter desſelben Geſchlechts während 
desſelben Zeitraumes zu tariflichen, oder, beim Fehlen 
eines Tarifs, zu ortsüblichen Löhnen beſchäftigt. 

Auf Antrag iſt die Genehmigung zu verlängern, 
jedoch nicht über den 30. November hinaus, wenn der 
Antragſteller gleichzeitig die ihm zur Einſtellung am 
16. November zugewieſenen einheimiſchen Landarbeiter 
während desſelben Zeitraumes beſchäftigt. 

Zugewieſen werden dürfen nur ſolche einheimiſchen 
Landarbeiter, die am Beſchäftigungsort oder in ſolcher 
Nähe desſelben wohnen, daß ihnen billigerweiſe der 
tägliche Weg von dem Wohnort zur Arbeitsſtelle zu⸗ 
gemutet werden kann. Ae 

d, 

Wanderarbeiter dürfen nur eingeitellt werden, 
wenn ſie die zum Grenzübertritt berechtigenden Papie⸗ 
re beſitzen. 

Wanderarbeiter dürfen in eine neue Arbeitsſtelle 
nur eingeſtellt werden, wenn fie die im § 4 vorgeſehene 
Beſcheinigung des letzten Arbeitgebers oder des öffent⸗ 
lichen Arbeitsnachweiſes aerch 


Die Beendigung is vorzeitige Auflöſung des 
Arbeitsverhältniſſes iſt vom Arbeitgeber zu beſcheini⸗ 
gen. Bei Verweigerung der Entlaſſungsbeſcheinigung 
erteilt der Arbeitsnachweis die Beſcheinigung. 

Andere Vermerke in der Beſcheinigung, als über 
die Beendigung oder Auflöſung des Arbeitsverhält⸗ 
niſſes, ſind unzuläſſig. 


Zur Deckung der Koſten des Verwaltungsverfah— 
rens können beim Arbeitgeber Gebühren erhoben mwer- 
den. Der Arbeitgeber darf die Erſtattung der Gebühren 
von dem landwirtſchaftlichen Wanderarbeiter nicht 
verlangen. Bei Zuwiderhandlungen kann die Geneh— 


migung zurückgezogen ee ge 


Der Senat kann Perſonen, die fich bei Der ۵۵۰ 
bung, Vermittlung und Arbeitsverpflichtung, ſowie bei 
der Leitung der Ein⸗ und Rückreiſe ausländiſcher Wan⸗ 
derarbeiter als unzuverläſſig erwieſen haben, die Tätig⸗ 
keit unterſagen. 

Die zugelaſſenen Wanderarbeiter dürfen grund⸗ 
ſätzlich nur in den Betrieben beſchäftigt werden, für 
welche ſie zugelaſſen worden ſind. Ausnahmen hier⸗ 
von bedürfen der Zuſtimmung des Arbeitsnachweiſes. 


2. Abſchnitt. 
Prüſungsverfahren. 


N § 7 
Wer ausländiſche Wanderarbeiter beſchäftigen 


will, hat die Genehmigung hierzu nach näherer An⸗ 


Nr. 47 
Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Neal 
Beratungsſtellen des 
amtes. 


Tiegenhof im Kreishauſe an jedem Freitag 

um 11½ Uhr für Säuglinge, Schwangere 
und Kinder, 

um 12 Uhr für Krüppel und Lungenkranke; 
kath. Schule, Dienstag, den 3. Dezember 1929 
و/21‎ (14.30) Uhr 

für Säuglinge, Schwangere und Kinder, 
für Krüppel und Lungenkranke. 

Die Beratung iſt unentgeltlich. 

In den Beratungsſtellen wird eventl. die Aufnahme 
in die Staatliche Frauenklinik Danzig⸗Langfuhr als Haus⸗ 
ſchwangere vermittelt. Sie iſt jedoch nur dann möglich, 
wenn die Schwangere noch wenigſtens 4 Wochen vor 
ihrer Niederkunft ſteht. 

Tiegenhof, den 19. November 1929. 

Kreiswohlfahrtsamt. 


Kreiswohlfahrts⸗ 


Kalthof 


Nr. la. 


beiter in der Landwirtſchaft. 


Nachſtehend gelangen zum Abdruck: 

1. Das Geſetz über die Beſchäftigung ausländiſcher 
Wanderarbeiter in der Landwirtſchaft vom 29. 10. 
LE E in Nr. 24 des Geſetzblattes vom 

2. die Ausführungsbeſtimmungen des Senats vom 29. 
10. 1929 (veröffentlicht im Staatsanzeiger Teil I 
Nr. 84 vom 13. 11. 1929), 

3. die Bekanntmachung des Kreisarbeitsnachweiſes vom 
18. d. Mts. über die Bedarfsanmeldung für das 
Jahr 1930. 

Ich weiſe auf die Wichtigkeit der Veröffentlichungen 
hiermit hin und mache ganz beſonders auf die in der 
Bekanntmachung zu 3 wie folgt geſtellten Friſten auf⸗ 
merkſam: 

a) bis ſpäteſtens zum 1. 12. d. Is. Anmeldung 
des nächſtjährigen Saiſonarbeiterbedarfs durch 
die Arbeitgeber bei der Ortsbehörde, 

b) Einreichungen der Anmeldungen ſeitens der 
Ortsbehörde bis ſpäteſtens zum 5. Dezember 
an den zuſtändigen Amtsvorſteher, 

c) Ce ege durch dieſen bis ſpäteſtens zum 

Dezember an den Kreisarbeitsnachweis. 

She den 18. November 1929. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Geſetz 
über die Beſchäftigung ausländischer Landarbeiter 
in der Landwirtſchaft. 
Vom 29. 10. 1929. 
1. Abſchnitt. 
Einſtellung, . und Entlaſſung. 


Arbeiter, die in landwirtſchaftlichen Ackerbaube⸗ 
trieben für Arbeiten vorübergehender Art und Dau⸗ 


ämter) die Art der Beſchäftigung nach Möglichkeit 
zu berückſichtigen. Mit der Genehmigung der Wander⸗ 
arbeiter ſind grundſätzlich dem Unternehmer gleich- 
zeitig einheimiſche Landarbeiter zuzuweiſen. Die Ein⸗ 
ſtellung der einheimiſchen Landarbeiter hat ſpäteſtens 
mit dem Zeitpunkt der Einſtellung der Wanderarbeiter 
zu erfolgen. 
Zu 8 ۰ 


Die Arbeitsnachweiſe (Arbeitsämter) haben zu 
prüfen, ob und in welcher Höhe Gebühren zu erheben 
ſind. Auf Grund ihrer Erfahrungen haben ſie ſpäte⸗ 
ſtens 6 Monate nach Inkrafttreten des Geſetzes dem 
Senat darüber zu berichten und nötigenfalls den Erlaß 
einer Gebührenordnung zu beantragen. 

Die Gebühren dürfen die tatſächlichen Auslagen 
der befaßten Dienſtſtellen nicht überſteigen. 

Zu § 7. 

Die Anträge müſſen den Arbeitsnachweiſen (Ar⸗ 
beitsämtern) ſpäteſtens am 15. Dezember vorliegen. 
Sie ſind zweckmäßig ſchon 2 Wochen vorher dem Amts⸗ 
vorſteher zur Beifügung der nach dem Geſetz erfor- 
derlichen Beſcheinigung einzureichen, der ſie bis zu dem 
genannten Termin an die Arbeitsnachweiſe (Arbeits⸗ 
ämter) weiterzureichen hat. Die Arbeitsnachweiſe (Ar⸗ 
beitsämter) haben die Prüfungen und Entſcheidungen 
ſo zu beſchleunigen, daß die Genehmigungen ſpäteſtens 
am 15. Januar im Beſitze der Antragſteller ſind. 

Zu 8 8. 

Bei den Arbeitsnachweiſen (Arbeitsämtern) wird 
ein landwirtſchaftlicher Fachausſchuß eingeſetzt, der als 
Prüfungsausſchuß unter dem Vorſitz des Leiters des 
Arbeitsnachweiſes (Arbeitsamts) zuſammentritt. Die 
tariffähigen Arbeitgeber und Arbeitnehmer Verbände 
haben dem Arbeitsnachweis Vorſchlagliſten für die Bei⸗ 
ſitzer einzureichen. Die Einladungen zu den Sitzungen 
erläßt der Vorſitzende des Arbeitsnachweiſes (Arbeits⸗ 


amts). 
Zu 8 12 


Der Arbeitgeber hat die Einkommenſteuer durch 
Lohnabzug wie bei andern Arbeitnehmern auch von den 
Wanderarbeitern bei der Lohnzahlung in Abzug zu 
bringen. Es iſt ohne Bedeutung, ob mit dem Heimat⸗ 
ftaat des Wanderarbeiters ein Abkommen zur Bermei- 
dung der Doppelbeſteuerung getroffen iſt, da der Wan⸗ 
derarbeiter während der Dauer ſeiner Tätigkeit im 
Gebiet der Freien Stadt Danzig ſeinen Wohnſitz hier⸗ 
her verlegt und ſomit der wirtſchaftliche Mittelpunkt 
ſich hier befindet. 


Danzig, den 29. Oktober 1929. 


Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
gez. Dr. Sahm gez. Arczynski. 


Anmeldung des Saiſonarbeiterbedarfs für 
das Jahr 1930. 


Die Ortsbehörden des Kreiſes werden erſucht, 
ſofort durch öffentlichen Aushang oder auf ſonſtige orts⸗ 
übliche Weiſe die Arbeitgeber aufzufordern, ihren Be⸗ 
darf an ausländiſchen Saiſonarbeitern für das Jahr 
1930 bis ſpäteſtens zum 1. Dezember 1929 bei der Ge⸗ 
meindebehörde anzumelden. Für die Anträge iſt das 
untenſtehende Formular zu verwenden. Die Ortsbehör⸗ 
den haben die Anträge zu ſammeln und ſie bis ſpäte⸗ 
ſtens zum 5. Dezember an den zuſtändigen Amtsvor⸗ 
ſteher zur Beifügung der nach dem Geſetz erforderlichen 
Beſcheinigung einzureichen. 


Die Herren Amtsvorſteher des Kreiſes werden hier⸗ 
mit erſucht, unter Beachtung der im § 2 des Geſetzes 
aufgeſtellten Grundſätze die Anzahl der ausländiſchen 
Wanderarbeiter als angemeſſen für den Betrieb des 
Antragſtellers zu beſcheinigen. Die Anträge ſind ſodann 
bis ſpäteſtens zum 15. Dezember hierher einzureichen. 
Gemeinden, deren Anträge nicht rechtzeitig eingehen 
oder nicht ordnungsmäßig vorliegen, haben keine Aus⸗ 
ſicht auf Berückſichtigung. Mit einer nachträglichen 
Bewilligung dürfen ſie nicht rechnen. 
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ordnung des Senats bei dem öffentlichen Arbeitsnach⸗ 
اش و‎ zu beantragen, in deſſen Bezirk die 6 
iegt. 

8 8 


Die Anträge werden durch einen Prüfungsaus⸗ 
ſchuß geprüft. Als Prüfungsausſchuß wird vom Senat 
bei den zuſtändigen öffentlichen Arbeitsnachweiſen ein 
landwirtſchaftlicher Fachausſchuß eingeſetzt. Der land⸗ 
wirtſchaftliche Fachausſchuß beſteht aus je 3 Vertretern 
der tariffähigen landwirtſchaftlichen Arbeitgeber⸗ und 
Arbeitnehmer⸗Verbände unter Vorſitz des Leiters des 
Arbeitsnachweiſes. 

Das Ergebnis der Prüfung iſt auf dem Antrag zu 
vermerken. Sowohl Einſtimmigkeit als auch das Mehr⸗ 
heits⸗ oder Minderheitsgutachten dieſes Fachausſchuſſes, 
ebenſo wie ein Gutachten des Vorſitzenden des zuſtän⸗ 
digen öffentlichen Arbeitsnachweiſes ſind auf dem An⸗ 
trage zu vermerken. 

Die Arbeitsnachweiſe haben vor den nach Abſ. 1 
erforderlichen Prüfungen eine Beſcheinigung der Amts⸗ 
vorſteher anzufordern, in der unter Beachtung der im 
§ 2 aufgeſtellten Grundſätze die Anzahl der ausländi⸗ 
ſchen Wanderarbeiter als angemeſſen für den Betrieb 
des Antragſtellers beſtätigt wird. 

Die Anträge werden ſodann gemäß § 1 dem Senat 
oder der von ihm beauftragten Behörde zur Genehmi⸗ 
gung vorgelegt. 

3. Abſchnitt. 


Ausnahmen. 


Der Senat kann für Sonderfälle Ausnahmen von 
den vorſtehenden Beſtimmungen zulaſſen, ſoweit ihre 
Anwendung im Einzelfalle eine beſondere Härte be⸗ 
deuten würde. 

4. Abſchnitt. 


Straf⸗ und REN e 


Mit Geldftrafe bis zu 3000 Gulden, im erjten 
Wiederholungsfalle nicht unter 50 Gulden, in jedem 
weiteren Wiederholungsfalle nicht unter 100 Gulden, 
wird beſtraft, wer den Beſtimmungen dieſes Geſetzes 
vorſätzlich oder fahrläſſig . 


Die ausländiſchen Wanderarbeiter genießen in der 


Freien Stadt Danzig hinſichtlich des Arbeiterſchutzes, 
der gewerkſchaftlichen Betätigung und der Regelung 
der Arbeitsbedingungen einſchließlich des Schlichtungs⸗ 
weſens und der Arbeitsgerichtsbarkeit den gleichen 
Schutz wie die Danziger Arbeiter. 

Die geltenden Beſtimmungen der ſozialen Geſetz⸗ 
gebung finden auch auf die Wanderarbeiter entſpre⸗ 
chende Anwendung. 

Der Senat wird ermächtigt, 
rungen herbeizuführen. 


nähere Vereinba⸗ 


Beſtehen mit anderen Staaten Vereinbarungen 
zur Vermeidung der Doppelbeſteuerung, ſo ſind die 
dieſen Staaten angehörenden ausländiſchen Wander⸗ 
arbeiter nach Maßgabe dieſer Vereinbarungen von der 
Einkommenſteuerpflicht befreit, wenn ſie nachweiſen, 
daß ſie ihren ſtändigen Rah, im Auslande haben. 


Der Senat erläßt die zu dieſem Geſetz erforderlichen 
WEE 


Dieſes Geſetz tritt mit feiner Verkündung in ۰ 
Danzig, den 29. Oktober 1929 
Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
gez. Dr. Sahm gez. Arczynski. 


Ausführungsbeſtimmungen 


zum Geſetz über die Beſchäftigung ausländiſcher 
Wanderarbeiter in dE Landwirtſchaft. 


RSS ode 
Mit der Erteilung nach § 1 erforderlichen Geneh⸗ 
migung werden die örtlich zuſtändigen Arbeitsnachwei⸗ 
ſe (Arbeitsämter) beauftragt. 


u 8 ۰ 
Bei der Zuweiſung von einheimiſchen Landarbei⸗ 
tern nach Abſ. 2 haben die Arbeitsnachweiſe (Arbeits⸗ 
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Nachweiſung 


der angeforderten Saiſonarbeiter für die Gemeinde 


Bean⸗ Für Welche Wieviel Hektar entfallen auf Zahl der E 10. 1929 er 
tragte Zahlſ Wann | ۶ ; Größe 5 beſchäftigten ung 
bet Salone ſollen die] Zeit fen vo des | Ge | Rü. Kar | Ge 178 ae er 

2 fi H 11 taat 5 
Name des | Wohn: | arbeiter SC SE d eier SCH 85 Ge SR m \ 1 ae Aa üſte Lowes 
Arbeitgebers ort 8 Sein. | Saifon Saifon | مت‎ Ernte- Ernte- Ernte- Ernte⸗ Ernte-| 2 8 „ او‎ 8 es] oe 
با ارت‎ arbeitern f ۹ eis | Sil sie] Sy و‎ 
5 & geſtellt | arbeiter verrichtet in jahr | jahr | jahr | jahr | jahr 5 Eu Els = 950 
7 = |, [werden ?] ge € Sacre = |,2 | Saifon- 
2 | جع‎ 85 brauche | werden? 2 911930 1929] 1930 RRR arbeiter 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 


| | 
einheimiſchen Landarbeiter desſelben Geſchlechts, ۰ 


rend desſelben Zeitraums zu tariflichen, oder, beim 
Fehlen eines Tarifs, zu ortsüblichen Löhnen beſchäftigt. 


Die Einſtellung der einheimiſchen Landarbeiter hat 
ſpäteſtens mit dem Zeitpunkt der Einſtellung der Wan⸗ 
derarbeiter zu erfolgen. 


Tiegenhof, den 18. November 1929. 


Der Vorſitzende des Kreisarbeitsnachweiſes. 


— | Die 355 Arbeitstage ergeben einen Geldwert von 
| (355 x 3,67 ©) = 1.302,85 ©. 

Der Umlagebeitrag beträgt nach der Feſtſetzung des 
Genoſſenſchaftsvorſtandes für die Umlage des Jahres 1928 
von 1000, — G des verrechneten Geldwertes 22,47 G, und 
für den Vorſchuß auf die Umlage 1929 = 8,24 G je 
1000,— G Geldwert. 

Es würden in dieſem Falle an Beiträgen zu zahlen ſein: 

a) Umlagebeitrag für 1928 


(22,47 G je 1000 G Geldwert) = 29,25 G 
b) Davon geht ab der im Vorjahre 
geleiſtete Vorſchuß, angenommen mit 15, — G 


mithin für die Umlage 1928 zu zahlen: 14,25 G 


c) Vorſchußumlage für 1929 
(8,24 G je 1000 G Geldwert) = 10,70 G 


es wären insgeſamt zu zahlen: 24,95 G 

Für Betriebsbeamte und Facharbeiter tritt zu dem 
tarifmäßig ſich ergebenden Geldwert ein weiterer Betrag 
hinzu, ſodaß für Betriebe, die ſolche Perſonen beſchäftigen, 
ſich der Beitrag entſprechend erhöht. 

Die Abſchätzung des Arbeitsbedarfs der einzelnen 
Wirtſchaften iſt ſ. Zt. in einem beſonderen Verfahren er— 
folgt. Das darüber für jede Gemeinde aufgeſtellte Ber’ 
zeichnis hat bei der Ortsbehörde ausgelegen. 

Tiegenhof, den 13. November 1929. 

Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder. 
TE der Landw. Berufsgenoſſenſchaft. 
b. 28 — — 

Ausbildung von Spritzenmeiſtern. 

Ich weiſe die dem Kreisfeuerwehrverband ange- 
ſchloſſenen Gemeinden auf meine in obiger KT 1 
heit ergangenen Bekanntmachungen vom 17. 10. d. 
(Kreisblatt Nr. 43 unter Ziffer 2) und vom 4. 11 
d. Is. (Kreisblatt Nr. 45 unter Ziffer 4) nochmals hin. 
Anmeldungen zur Teilnahme an dem Kurſus find, 
. zum 10. Dezember d. Is. hierher einzu⸗ 
reichen 

Tiegenhof, den 18. November 1929. 

Der Landrat als e ee, des Kreisfeuerwehrver⸗ 
ande 


Die Genehmigung wird nur für Ackerbauarbeiten 
und nur für einen Zeitraum zwiſchen dem 15. April 
und dem 15. November erteilt. 


Werden dem Arbeitgeber vom Arbeitsnachweis bei 
Erteilung der Erlaubnis einheimiſche männliche oder 
weibliche Landarbeiter zugewieſen, ſo gilt die Geneh⸗ 
migung zur Beſchäftigung der männlichen oder weib⸗ 
lichen oder lanbwirtſchaftlichen Wanderarbeiter nur 
wenn der Arbeitgeber gleichzeitig die ä 


Nr. 2. 
Betrifft: Beiträge zur Landw. Berufsge⸗ 
noſſenſchaft. 
In den Kreiſen der Landw. Betriebsunternehmer 
herrſcht vielfach Unklarheit, wie die Errechnung der Bei⸗ 


träge zur Landw. Berufsgenoſſenſchaft zuſtande kommt. 
Wir geben daher folgendes bekannt: 


Nach § 25 der Satzung für die Landw. Berufsge- 
noſſenſchaft — Freie Stadt Danzig — werden die Bei⸗ 
träge nach dem Maßſtab des Arbeitsbedarfs umlegt. 

Die Abſchätzung des Arbeitsbedarfs erfolgt nach dem 
von dem Vorſtand der Landw. Berufsgenoſſenſchaft in 
Danzig erlaſſenen und von dem Landesverſicherungsamt 
der Freien Stadt Danzig genehmigten Tarif vom 15. Juni 
1927 — abgedruckt im Kreisblatt von 1927 Nr. 37 — 

Hiernach ſind z. B. für das Jahr an Arbeitstagen 
abzuſchätzen: 

1 ha Ackerland einſchl. einjähriger 
Kleeweiden mit 

1 ha Wieſen oder zweijährige 
Kleeweiden mit 

1 ha Weideland mit 

Aus dem abgeſchätzten b de wird der Geld⸗ 
wert errechnet, indem die Zahl der Arbeitstage mit dem 
300. Teil des feſtgeſetzten durchſchnittlichen Jahresarbeits— 
verdienſtes für erwachſene Männer über 21 Jahre am 
Betriebsſitz, alſo mit (1.100, — G: 300) = 3,67 G 
multipliziert wird. 

Zur Erläuterung geben wir folgende Beitrags⸗ 
berechnung an: 

Angenommen: 1 Betriebsunternehmer bewirtſchaftet folgende 

Flächen: 5 ha Ackerland, 5 ha Wieſen und 10 ha Weide— 

and. 

Die Berechnung ſtellt ſich wie folgt: 
5ha Ackerland multipliziert m. Tarifzif. 55⸗275 Arbeitstage 
5 „Wieſen 10-50 
10,, Weideland ie 3 3:30 8 


ergibt insgeſamt 355 6 


55 Arbeitstagen 


„ 


Gi Hi ۸۸ Mu 


Rr. 3. 
Geſetz 
zur Abänderung der Schiedsmannsordnung. 
Vom 30. 10. 1929. 


§ 43 Abſ. 1 und Abſ. 2 der Schiedsmannsordnung 
in der Faſſung der Bekanntmachung vom 18. März 
1927 (Geſetzbl. S. 108) en dahin abgeändert: 


§ 43. : 

(1) Für die Sühneverhandlung wird eine Gebühr 
von 5.— G erhoben; kommt ein Vergleich zuſtande, 
fo erhöht ſich die Gebühr auf 10.— G. Der Schieds⸗ 
mann kann unter Berückſichtigung der Verhältniſſe 
der Parteien und der Schwierigkeiten des Falles dieſe 
Gebühren auf höchſtens 50.— G erhöhen. 

(2) Für die Beſcheinigung über die Erfolgloſigkeit 
des Sühneverſuchs ($ 40) wird eine Gebühr von 3 
G erhoben, ſofern nicht eine Gebühr gemäß MDI. 1 zu 
erheben iſt. 

Danzig, den 30. Oktober 1929. 


Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
Dr. Sahm Dr. Evert. 
Veröffentlicht. 


Die Herren Ortsvorſteher des Kreiſes, in deren 
Gemeinde ein Schiedsmann oder ſtellvertretender 
Schiedsmann anſäſſig iſt, erſuche ich, dieſe auf vor⸗ 
ſtehende Geſetzesänderung hinzuweiſen. 

Tiegenhof, den 14. November 1929. 


Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 
Nr. 4. : — ee 


Beleuchtung von Fahrzeugen während der 


Dunkelheit. 


Eine kürzlich ausgeführte Lichtkontrolle hat inner 
halb weniger Stunden 35 Uebertretungsfälle ergeben. 
Ich nehme dieſes zum Anlaß, um erneut auf die 
Beſtimmungen der Straßenpolizeiverordnung vom 16. 
7. 1927 (Kreisblatt Nr. 38.) hinzuweiſen. 

Nach § 27 der Verordnung müſſen während der 
Dunkelheit, das iſt in den Monaten April bis Sep⸗ 
tember die Zeit von einer Stunde nach Sonnenunter⸗ 
gang bis eine Stunde vor Sonnenaufgang, in den 
übrigen Monaten die Zeit von einer halben Stunde 
nach Sonnenuntergang bis eine halbe Stunde vor 
Sonnenaufgang, — und bei ſtarkem Nebel beſpannte 
Fuhrwerke (von zuſammengekoppelten das vorderſte) 
mindeſtens eine hellbrennende von vorn bis hinten 
ſichtbare Laterne mit farbloſem oder gelblichen Glaſe 
führen. Dieſe muß am vorderen Teil des Fuhrwerks 
auf der linken Seite ſo angebracht ſein, daß der Licht⸗ 
ſchein von entgegenkommenden und überholenden Fahr⸗ 
zeugen leicht bemerkt werden kann; unter dieſer Vor⸗ 
ausſetzung kann ſie bei nicht dem Perſonenverkehr 
dienenden Fuhrwerken auch auf der linken Seite an 


895 Zugtier oder unter dem Fuhrwerk befeſtigt wer⸗ 
den. i 


Beſpannte Langholzfuhrwerke und andere beſpann⸗ 
te Fuhrwerke, deren Ladung mehr als 1 Meter nach 
hinten überſteht, haben während der Dunkelheit und 
bei ſtarkem Nebel am hinteren Ende eine zweite hell⸗ 
brennende Laterne mit farbloſem oder gelblichem Glaſe 
zu führen, die ſo angebracht ſein muß, daß der Licht⸗ 
ſchein von hinten leicht zu ſehen iſt. Ebenſo muß bei 
hochgedeckten, mehr als 4,5 Meter langen Fuhrwerken 
(Möbelwagen oder dergl.) und zuſammengekoppelten 
Fuhrwerken eine ſolche zweite Laterne am hinteren 
Ende des Fuhrwerks (bei zuſammengekoppelten Fuhr⸗-⸗ 
werken des letzten Fuhrwerks) angebracht ſein. 

Ferner weiſe ich darauf hin, daß nach § 35 der 
genannten Polizeiverordnung auch jeder Radfahrer 
dafür verantwortlich iſt, daß ſein Fahrrad während 
der Dunkelheit und bei ſtarkem Nebel in vorgeſchrie⸗ 
bener Weiſe beleuchtet iſt. 

Die Herren Gemeindevorſteher erſuche ich, Vor⸗ 
ſtehendes ortsüblich bekannt zu machen. 


Tiegenhof, den 14. November 1929. 
Der Landrat. 


Nr. 2b. 
Landwirtſchaftliche Fortbildungslehrgänge 


im Winterhalbjahr 1929/30. 


Wie bereits wiederholt bekannt gegeben iſt, finden 
im kommenden Winterhalbjahr wiederum in Danzig 
und Tiegenhof landwirtſchaftliche Fortbildungslehr⸗ 
gänge ſtatt für junge Landwirte, die über eine prak⸗ 
tiſche Vorbildung verfügen. Für die Lehrgänge ſind 
nachſtehende Stundenpläne aufgeſtellt: 


Fortbildungslehrgang in Danzig. 


Zeit Montag | Mittwoch | Freitag 
10 104 [Feldmeſſen u.|Zierzuchtlehre ۵۰ 
Nivellieren lehre 
11—11“ |Seldmefjen u. Milchwirt⸗ Acker⸗und 
Nivellieren ſchaft Pflanzenbau 
12—12* |Düngerlehre Elementar⸗ Acker⸗ und 
lehre Pflanzenbau 
1°—2 Düngerlehre (Elementar— Maſchinen⸗ u. 
lehre Gerätekunde 
2—2° Buchführung (Elementar⸗ Bürgerkunde 
lehre 
3—34⁵ — Elementar⸗ Genoſſenſch.⸗ 
lehre u. Kreditweſen 
Fortbildungsſchule in Tiegenhof. 
Zeit Montag | Donnerstag | Sonnabend 
11° —12°° [Acker⸗ und Feldmeſſen u.] Tierzuchtlehre 
Pflanzenbau Nivellieren 
12515 Acker⸗ und Feldmeſſen u.] Fütterungs⸗ 
Pflanzenbau Nivellieren lehre 
1°°—2°° [Düngerlehre Bürgerkunde Milchwirt⸗ 
ſchaft 
3-34 [Düngerlehre [Genoſſen⸗ Maſchinen⸗ 
f : ſchaftsweſen kunde 
4—4* Elementar⸗ Elementar⸗ Buchführung 
lehre lehre 
5—6 Elementar⸗ Elementar⸗ — 
lehre lehre 


Am Schluß der Lehrgänge findet eine Abſchluß⸗ 
prüfung ſtatt, der ſich ſämtliche Schüler zu unterziehen 
verpflichtet ſind. 

Das Schulgeld beträgt 25.— G. für Danziger 
Staatsangehörige und 30.— G. für Auswärtige für 
den Kurſus. Anträge ſind zu richten an die Geſchäfts⸗ 
ſtellen der Kreiswirtſchaftsverbände. 

Die Lehrgänge beginnen in Danzig und Tiegen⸗ 
hof am Montag, den 18. November. , 

Nr. 2. — سس‎ 
Verkauf von friſchen Blumen und Krän⸗ 
zen am Totenſonntag. 


Auf Grund des 8 3 des Geſetzes über völlige Sonn⸗ 
tagsruhe im Handelsgewerbe vom 16. 7. 1923 — 
Geſ. Bl. S. 174 — in Verbindung mit § 41a der Ge⸗ 
werbeordnung — wird der Handel mit friſchen Blumen 
am i 

Sonntag, den 24. d. Wits. (Totenſonntag) 

in der Seit von 9— 10 und 11/16 ½½ Uhr 
zugelaſſen. Während dieſer Zeit dürfen Arbeitnehmer 
in dieſem Gewerbezweige beſchäftigt werden. ö 

Für die Straßenhändler wird der Handel mit 
dieſen Waren am Totenſonntag während derſelben 
Zeit zugelaſſen. 


Danzig, den 18. November 1929. 
Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
gez. Dr. Sahm gez. Arczynski. 
Veröffentlicht. 
Tiegenhof, den 19. November 1929. 
Der Landrat. 


Nr. 10. 0۰ ۱ 
„ „ „ 11. Antrags- und Fragebogen auf Erwerbsloſenunter— 
ſtützung. 
„ „ „ 12. neu Nachweiſungüber Aufwendungen für Erwerbsloſe. 
„ „ „ 2a. Fahlungsliſte über Erwerbsloſen-Unterſtützung. 
„ „ „ lab. Meldungen der Erwerbsloſen bis zum 22. jeden 
pr Monats. 
„ „ „ 15. Antrag auf Kleinrentnerunterſtützung. 
„ „ „ 14 Nachweiſung über Aufwendungen für Uleinrentner. 
„ „ „ Yea. Sahlungsliſte über Kleinrentner⸗Unterſtützungen. 
15. 


. Steuerzettel u. Quittungsbuch über Gemeindeſteuern. 

. 10 

. Oeffentliche ۰ 

. Erfudhen an eine andere Behörde um Vornahme 
einer Swangsvollſtreckung⸗ 


„ „ „ 20, Pfändungsbefehl. 

„ „ „ 21. Suſtellungsurkunde. 

„ „ „ 22. Pfändungsprotokoll 

„ „ „ 25. Pfändungsprotokoll bei fruchtloſem Pfändungsverſuch 
„ „ „ 24. Derfteierungsprotofoll. 

„ „ „ 25. Fahlungsverbot. 

„ „ „ 26. Ueberweiſungsbeſchluß. 

„ „ „ 22. Abſchrift des Fahlungsverbotes und Uberweifungse 


beſchluſſes an den Schuldner. 
„ „ „28. Benachrichtigung an den Schuldner über den Hue 
ſtellungstag des Fahlungsverbotes. 
„ „ „ 288. Abſchrift des Fahlungsverbotes an den Gläubiger 
„ „ „ 29. Vorläufiges Sahlungsverbot. 
„ „ „ 29a. Abſchrift des vorläufigen Sahlungsverbotes an den 
Schuldner. 
„ mW „ 30, Meldetegiſter. 
„ „ „ St, Abmeldeſchein. 
„ „ „ 52 Anmeldeſchein. 
„ „ „ 32aduzugsmeldung. 
„ „ „ 32bfortzugsmeldung. 
„ „ „ 32c$remdenmeldezettel. 
„ „ „ 35. Doranſchlag der Gemeinde. 
„ „ „ 334. Beglaubigte Abſchrift über die Hohe der Kommunal⸗ 
ſteuerzuſchläge. 
„ „ „35. Urliften für Schöffen oder Geſchworene. 
„ „ „363. Aerztl. Behandlungsſchein für Kriegshinterbliebene. 
„ 56 b. Hahn⸗ n 1 1 
Antrag auf Ausftellung eines ۰ 
Ehefähigkeitszeugnis. 
. Seugnis zur Erlangung des Armenrechts. 
. Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Geiftese 
E kranken uſw. in eine Anftalt 
„ „ „ 5. Arztliche Nachrichten über einen Geiſteskranken ۰ 


S 
„a DI مر ده‎ 


„ „ „ 6. Autrag auf Erteilung eines Wandergewerbeſcheines. 

„ „ „ e. Perſonalbogen für den Antragſteller des Wander: 
gewerbeſcheines 

„ „ „ s. Perfonalbogen für die Begleitperſon. A 

„ „ „ 9. Behördliche Beſcheinigung über den Antragfteller. 

„ „ „ 10. Katafterblatt für die gewerbliche Anlage. 

n Wh eaebbrunasattelt. 

„ „ h 12, Strafverfügung. 

„ „ „ is. Verantwortliche Vernehmung. 


„ „ „i. Genehmigung zur Deranftaltung einer Tanzluſtbarkeit. 
„ „ „ 15. Vorladung zur Vernehmung. 
„ „16. Urſprungszeugnis zur Einfuhr von Pferden nach 


Deutſchland. 
„ „ 6a Urſprungszeugnis (für Märkte). 
„r e . Strafaktenbogen. ۱ 
„ „ „is. Paßverlängerungsſchein. 
„ „ „% 188. Unfallanzeigen. 
„ „ „ 19. Unfallunterſuchungs-Verhandlungen. 
„ „ „ 20 Bauerlaubnis. 
„ „ „20a. Todesbeſcheinigung. 
„ „ „ 21. Beerdigungsſchein. 
Für Schiedsmännev: 
Abt. Schiedsm. Nr. 1. Vorladung für den Kläger. 
e e „ 2. Dorladung für den ۰ 
R ۳ „ 8. ۰ 
Die Herren Amts- und Gemeindevorſteher werden gebeten, bei 


Beſtellung ſtets die Abteilung und Nummer anzugeben. 


R. Pech & W. Richert, Neuteich. 


Lohnbücher 


mit Vordruck für 1 Woche mit Tagelohn, Wochenlohn, 
Krankenkaſſe, Klebemarken uſw. 
zu haben bei 


R. Pech & Richert, Neuteich. 


zu allen Gelegenheiten wie 


Nr. 5. 
Verhütung von Unfällen. 


Wie kürzlich ein Fall gezeigt hat, wird bei Be⸗ 
nutzung von Fußſteigen, die ſich dicht an Waſſerläufen 
befinden, insbeſondere beim Befahren ſolcher mit Fahr⸗ 
rädern, nicht die nötige Sorgfalt beobachtet. Da das 
Paſſieren derartiger Fußſteige bei der jetzigen Jahres⸗ 
zeit infolge ihrer Schlüpfrigkeit und Glätte beſondere 
Gefahren für die Geſundheit und das Leben in ſich 
birgt, mache ich die Kreisbevölkerung hiermit auf dieſen 
Umſtand warnend aufmerkſam. 

Tiegenhof, den 11. November 1929. 

Der Landrat. 

6. 


Schweinepeſt. 


Unter dem Schweinebeſtande der Käſerei Fürſte⸗ 
nau, Inhaber Firma L. Krieg⸗Tiegenhof, iſt Schweine⸗ 
peſt amtstierärztlich feſtgeſtellt worden. 

Tiegenhof, den 12. November 1929. 


Der Landrat. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Viehzählung am 2. Dezember 1929. 


Auf Grund des Geſetzes über die Vornahme regel- 
mäßiger Erhebungen im Bereiche der Landwirtſchaft 
vom 13. März 1925 findet am 2. Dezember in der 
Freien Stadt Danzig die diesjährige Viehzählung ſtatt. 
Die Erhebung erfolgt mittels Sammelliſten durch von 
den Ortsbehörden beauftragte Zähler. 

Viehhalter und Bienenzüchter, deren Vieh und 
Bienenvölker bis zum 5. Dezember nicht gezählt ſind, 
haben dies unverzüglich ihrer Ortsbehörde anzuzeigen. 

Die Gemeinde- und Gutsvorſtände, denen die Vor⸗ 
drucke für die Viehzählung nicht bis zum 28. Novem⸗ 
ber zugegangen ſind, haben die erforderlichen Zähl⸗ 
papiere umgehend von uns anzufordern. 

Danzig, den 19. November 1929. 


Das Statiſtiſche Landesamt. 


Nr. 


"om mmm ی‎ are 


geſetzlich geſehütztes 


Biehreininungspulder 


18 nach glänzenden 
Anerkennungen 
vieler tauſender ۰ 
ner Landwirte u. Tievärzte 
das 
wirkſamſte Ungeziefev⸗ 
mittel bei allen Haustieren. 


Meine Waſchungen! 
Heine Erkältungen mehr! 


zum Geburtstage 
zur Verlobung 

zur Vermühlung 

zur Silberhochzeit 
zur Goldenenhochzeit 


Nied Neutei یل‎ 
bel Me e EN R. Pech & Richert. 
Formularverlag. 


Folgende Formulare ſind fertiggeſtellt und am Lager: 


Abt. G. Nr. 1. Einladungen zur Gemeindeſitzung. 

„ „ „ 2. Beſcheinigung über die&inladung zur Gemeindeſitzung. 

„ „ 5. Beglaubigte Abſchrift des Protokolls einer Gemeinde- 
ſitzung. 

„„ „ 4 Feſtſtellungsbeſchluß der Gemeinderechnung. 

„ „ 5. Dernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Ermittelung 


des Unterſtützungswohnſitzes 
„ „ „ 6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe eines Hilfs- 
۱ bediitftigen. 
„ „ „ @aRehnungen für auswärtige Armenverbände. 
„ „ „ sb Rechnungen für den Landarmenverband. 
„ „ „ 7. Bekanntmachung über die Art der Jagdverpachtung, 
über die Auslegung der Pachtbedingungen, und über 
die Anberaumung des Verpachtungstermins. 
„ „ „ S8. Jagopachtbedingungeu. 
„ „ „ 9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung. 


it! 
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HR. Pech & Richert 


BAUTEN 
Buchdruckerei :: Buchbinderei 


Neuteicher Zeitung :: Kreisblatt 
Neuteich 


Telefon ۰ 308 


F 


= nn." 


Leistungsfähig u. neuzeitliich eingerichtet. 
Herstellung aller handelsüblichen Druck- 
sachen, ein- u. mehrfarbig : Preislisten, 
Kataloge, Zeitungen, Zeitschriften und 
Brosenuren, Mallenaufllagen, Formulare 


Buchhandlg.,Formularlager, Stereotypie 


Lieferung von Druckarbeiten jeder Art u. Größe 
schnellstens. 


سس سس 


LS ames i cea ea سس‎ 


Druck und Verlag von N. Pech 3 W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


Kreis⸗Blatt 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


für den Kreis Gr. Werder 


1929 


meiner Kreisblattverfügung vom 10. 10. d. Is. — 
Kreisblatt Nr. 42 — erſucht. 
Tiegenhof, den 16. November 1929. 
Der Landrat. 
Nr. 6. 


Beurlaubung von Landjägern. 


Nachſtehend bringe ich die Vertretung der im Monat 
Dezember d. Is. beurlaubten Landjäger zur Kenntnis 
und erſuche die beteiligten Ortsbehörden um ortsübliche 


Bekanntgabe. 
bis 
Beurlaubt von einf 1 Dertreter 
Hauptwachtmeiſter |2 121 Beis | Schupokommando⸗Ließau. 
Dittmann⸗Ließau GE ۲ 1 
Oberlandjager 21, 12. 22 71. SchupofommandosKalthof 15 d. 
Behnert⸗Simonsdorf Gemeinde Heubuden, Schupo⸗ 
kommando⸗Neuteich f. d. Gee 
meinde Trappenfelde, ۰ 
wachtmeiſter Neumann⸗Kunzen⸗ 
dorf für die Gemeinden Gno⸗ 
jau, Simonsdorf, Altenau und 
۰ Altmünfterberg. 
Hauptwachtmeiſter 14۰ 12.27. ۰ GE 


Schupokommando⸗Neuteich f. d. 
Gemeinden Neukirch, Schönhorſt, 
Pordenau, Prangenau und Neu⸗ 
teicherhinterfeld, نا بل‎ ane 
do-Ließau für die Gemeinde 
Palſchau. 


Tatkowski⸗Neukirch 


Tiegenhof, den 23. November 1929. 
Der Landrat. 
Nr. 7. 


Ausführung von Vorarbeiten. 


Gemäß § 5 des Geſetzes über die Enteignung von 
Grundeigentum vom 11. Juni 1874 (G. S. S. 221) 
wird hierdurch angeordnet, daß jeder Beſitzer auf ſei⸗ 
nem Grund und Boden Handlungen geſchehen zu laſſen 
hat, die zur Vorbereitung des Baues einer Hochſpan⸗ 
nungsleitung von 15 000 Volt von Neuteich nach dem 
Schöpfwerk des Unterdeichverbandes Weichſelhaffkampen 
durch die Aktiengeſellſchaft für Energiewirtſchaft exfor- 
derlich "up. Zum Betreten von Gebäuden und einge⸗ 
friedigten Hof» oder Gartenräumen bedarf der Unter: 
nehmer, inſoweit dazu der Grundbeſitzer ſeine Einwilli⸗ 
gung nicht ausdrücklich erteilt, in jedem einzelnen Falle 
einer beſonderen Erlaubnis der Ortspolizeibehörde. 
Eine Zerſtörung von Baulichkeiten jeder Art, ſowie ein 
Fällen von Bäumen iſt nur mit beſonderer Geſtattung 
des Verwaltungsgerichts 1. Kammer zuläſſig. 

Namens des Verwaltungsgerichts I. Kammer. 
Der Vorſitzende. 
gez. Dr. Meyer ⸗-Barkhauſen. 
Veröffentlicht. 
Tiegenhof, den 25. November 1929. 
Der Landrat. 


Nr. 8. — — 
Berufsbezeichnung „Melker“ ſtatt 
„Schweizer“. 

Der Senat — Abt. Arbeit — hat angeordnet, daß 
im amtlichen Verkehr anſtelle der bisherigen beruflichen 
Bezeichnung „Schweizer“ folgende Bezeichnungen anzu⸗ 
wenden ſind: f 


Neuteich, den 28. November 


Nr. 48 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Entlaſſung der Saiſonarbeiter. 

Nach 8 2 des im Kreisblatt Nr. 47 veröffentlichten 
Geſetzes über die Beſchäftigung ausländiſcher Landar⸗ 
beiter in der Landwirtſchaft vom 29. 10. 1929 dürfen 
dieſe nur bis längſtens zum 15. 11. d. Is. beſchäftigt 
werden. Zuwiderhandlungen, ſofern nicht auf beſonde⸗ 
ren Antrag eine Verlängerung bis zum 30. 11. erteilt 
worden iſt, ſind ſtrafbar. Ueber den letzteren Zeitpunkt 
hinaus kann auch eine ausnahmsweiſe Zulaſſung nicht 
erfolgen. Entſprechende Anträge ſind daher zwecklos. 

Die Strafbeſtimmungen wegen Zuwiderhandlungen 
enthält § 10 des Geſetzes. Danach wird, wer den Bes 
ſtimmungen vorſätzlich oder fahrläſſig zuwiderhandelt, 
mit Geldſtrafe bis zu 3000 Gulden, im erſten Wieder⸗ 
holungsfalle nicht unter 50 Gulden, in jedem weiteren 
Wiederholungsfalle nicht unter 100 Gulden beſtraft. 

Ich bringe vorſtehendes hiermit zur öffentlichen 
Kenntnis und erſuche außerdem die Ortsbehörden des 
Kreiſes um ſofortige ortsübliche Bekanntgabe. 

Tiegenhof, den 25. November 1929. 

Der Vorſitzende des Kreisarbeitsnachweiſes. 


Nr. 1 


Nr. 2 


Kreiswanderbücherei. 

Die der Kreiswanderbücherei angehörenden Gemein⸗ 
den werden erſucht, den Beitrag für das Rechnungsjahr 
1929 ſpäteſtens bis zum 15. Dezember 1929 auf das 
ei Nr. 73 bei der Kreisſparkaſſe hierſelbſt abzu⸗ 
ühren. 

Tiegenhof, den 25. November 1929. 

e Der Vorſitzende des 8۰ 
r. 3. — س‎ 


Unterſuchungstermine für Wandergewerbe⸗ 


pferde. 

Für die Unterſuchung der im Wandergewerbe be— 
nutzten Pferde werden für den Monat Dezember fol- 
gende Termine feſtgeſetzt: 

Tiegenhof: Montag, den 2. Dezember 1929, 9 Uhr 
vormittags, vor der Wohnung des Regie⸗ 
rungs⸗ und Veterinärrats, 

Simonsdorf: Montag, den 9. Dezember 1929, mittags 

1,25 Uhr, vor dem Bahnhof, 
Neuteich: Freitag, den 27. Dezember 1929, mittags 
1 Uhr, vor dem Hotel „Deutſches Haus“. 

Die Polizeiverwaltungen Tiegenhof und Neuteich 
und die Herren Gemeindevorſteher des Kreiſes erſuche 
ich um örtliche Bekanntgabe. 

Tiegenhof, den 21. November 1929. 

Der Landrat. 

Nr. 4. 


Wandergewerbeſcheine für das Jahr 1930. 
Die Ortspolizeibehörden werden erſucht, meine Kreis⸗ 
blattverfügung vom 21. Oktober 1929 — Kreisblatt Nr. 
43 — nunmehr ungeſäumt zu erledigen. 
Tiegenhof, den 21. November 1929. 
Der Landrat. 
Nr. 5. 


Blinde Kinder. 

Die mit der Einreichung der Nachweiſung der ſchul⸗ 
pflichtigen blinden Kinder noch ſäumigen Gemeindevor- 
ſteher werden hiermit nochmals um ſofortige Erledigung 


EE AE 


An Stelle: Oberſchweizeer . . Melkermeifter 
e > Greijchmeizer . . . Melker 
1 5 Unterſchweizee . . Melkergehilfe 


H K Schweizerlehrling. ۰ 
Die nachgeordneten Behörden des Kreiſes werden 
erſucht, fortan nur die neuen Bezeichnungen in Anwen⸗ 


Neuteich 


] ال سس نت‎ 
Tiegenhof, den 18. November 1929. 59 i m 1 5 ch 
Der Landrat € d u 


als Vorſitzender des Demobilmachungsausſchuſſes. von Oberlehrer H. Lettau 


N Se 
0 6 ben e : 
Grundwechſelſteueranteile. rſchienen 


An Grundwechſelſteueranteilen für das Vierteljahr Breis N Gld. 
Juli September 1929 ftehen den Gemeinden die in Bei Abnahme von 10 Stück 1 Frei⸗Exemplar. 
der nachfolgenden Zuſammenſtellung aufgeführten Be⸗ Verlag: 
träge zu. Die Anteile ſind in den aus der Zuſammen⸗ 
ſtellung erſichtlichen Höhe auf Batwa über⸗ R. Pech & W. Richert, Neuteich. 
wieſen oder diesſeits einbehalten. 

Ich erſuche um ordnungsmäßige Verbuchung der 
Anteile. 


Auf Kreis-] Auf Ses 5 
Gemeindes feuern eins], ۶ Einbehals 
i ۳ anteil konto über⸗] ten au 
Gemeinde ntei behalten 5 f 


sip ls 8‏ | مره 


Dammfelde 13838 13838 
Eichwalde 224228 | 4 
Einlage 405 | 4051 — 
Fürſtenau 1158075 5 


Fürſtenwerder 111554 4 


Jungfer 
Kalteherberge 
Kalthof 5056128 8 


Keitlau 180 — | 180 
Krebsfelde 45!— 45|— 
Kunzendorf 520/48 

Lakendorf 205188 184/45 


Kl. Lichtenau 1060/88 11060188 
Ließau 6075 6075 
Lupus horſt 371/29 | 371/29 
Marienau 69/88 69/88 
Mierau 613/70 | 405/60 


490 02 


v. Grund⸗ 
est elf. 


520/48 
2143 ۰ 
v. Grands 


wechſelſt. 


Probeheft gern umsonst! ۰ Bo Berlin N 24 


— — — F 
Altebabke EI e Polk و‎ 
Altmünfterberg 90 — 90 — | 
Brunau 1555 32 2 a 
450 — |[Radsabla. 


20810 fPflegefof. 


Kontobücher 


in großer Auswahl empfiehlt | 
Pech & Richert, ۰ 


Hl Mausdorferweiden 108 — 108 — 
Neukirch 1257212572 
Neumünſterberg 900 — | 900 
Neuſtädterwald 297— 297 — 
Neuteichsdorf 69328 | 693/28 
Neuteicherwalde 14945 | 149/45 


o> OT 
دی‎ O 

E سر‎ 
ow 
<۲ر‎ 0 
هس‎ E 
282 
هس ات‎ 
2 
N 0 
Eegenen 


۱ Orloff 720— | 411109 | 17007 ۳ 4 ۳ Ti 5 

Orlofferfelde 281,36 | 6 وتا ریت‎ ETAT argums ۱ li | fi 0 IN ۱ k ( 1110 fen 
Pieckel 112/50 0 ۱ geſetzlich geſchütztes 
Wan e, e Viehreinigungspulper zu allen Gelegenheiten wie 

eimersw ehreinigung ۱ ۱ 
Rofenort 270— | 37166 | 4 SCS SPR SE TART EEN um Geburtsta ê 
Stadtfelde 169120 | 169120 ۳ eem V 1 
Stobbendorf 119/25 | 119125 i nach glänzende , 
و‎ 401129 | 40129 Unestennungen zur Verlobung 
Tiegenort 1463 1463 vieler ۵ angeſehe⸗ 
Crappenfelde 91918 | 39470 52448 wer Landwirten.Eievärzte| SUIT Vermühlung 
Walldorf 315. | 4458 | 27042 sae 
Pee ampen 120 IA SC wivkfamite Angeziefer⸗ zur Silberhochzeit 

| | mittel bei allen Haustieren ur Goldenenhoch eit 
Tiegenhof, den 25. November 1929. 32000 وم‎ cess j TO 
Heine Erkältungen mehr! empfiehlt 


Der Vorſitzende des Kreisansſchuſſest Hiederlage Meuteich 


bei herrn Arthur Toews. R. Pech & Richert. 
Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


reis⸗Blatt 


fil r den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 
SSUES EI TED DIET TERT 


Neuteich, den 6. Dezember 


1929 


Nr. 4. 


Verordnung zur Abänderung der Verord⸗ 
nung vom 17. Juni 1894 zur Ergänzung 
des § 31 der Schulordnung. 


Die SS 4 und 5 der Verordnung der Regierung in 
Danzig vom 17. Juni 94, veröffentlicht im Kreisblatt 
des Kreiſes Danzig⸗Höhe vom 4. Juli 94 Nr. 53 und 
im Kreisblatt des Kreiſes Danzig Niederung vom 7. 
Juli 94 Nr. 54, zur Ergänzung von $ 31 der Schulord⸗ 
nung erhalten folgenden Se 


Sy. che 
Die gewählten Schulvorſtandsmitglieder ۶ 
väter) bekleiden ihr Amt für die Dauer von 6 Jahren. 
Sie ſind zu einer früheren Amtsniederlegung nur aus 
einem wichtigen Grunde berechtigt. Ob ein ſolcher 
vorliegt, entſcheidet der 1 


Die Neuwahl von Schulporſtandsmitgliedern erfolgt 
1 Monat vor Ablauf der 6 Jahre (§ 4), im Falle des 
vorzeitigen Erlöſchens der Mitgliedſchaft unverzüglich 
nach dieſem Zeitpunkt. 

Soweit bei Inkrafttreten dieſer Verordnung bereits 
die 6⸗jährige Wahlzeit der gewählten Schulvorſtands⸗ 
mitglieder abgelaufen iſt, hat eine Neuwahl innerhalb 
3 Monaten nach Veröffentlichung dieſer Verordnung 
ſtattzufinden. 

Danzig, den 15. November 1929. 

Der Senat, 
Abteilung für Wiſſenſchaft, Kunſt, Volksbildung 
und Kirchenweſen. 
Dr. Sahm. Dr. Strunk. 
Veröffentlicht. 
Tiegenhof, den 2. Dezember 1929. 
Der Landrat 


Nr. 4a. 


Hengſtkörung. 

Den Herren Hengſtbeſitzern gebe ich bekannt, daß 
demnächſt eine Körung von Hengſten durch die ۶ 
gemeine ſtaatliche Kommiſſion ſtattfinden wird. Der 
Körtermin ſelbſt wird beſonders bekanntgegeben werden. 

Soweit im hieſigen Kreiſe Hengſte vorhanden ſind, 
die zum Decken fremder Stuten in der Deckperiode 1930 
verwendet werden ſollen und die nicht bereits von der 
Körkommiſſion einer Stutbuchgeſellſchaft an⸗ oder ab⸗ 
gekört worden ſind bezw. werden, ſind dieſelben ſchon 
jetzt bei mir anzumelden. Die Anmeldung muß enthal⸗ 
ten: Name, Geburtsdatum, Geburtsort, Farbe, Abzei⸗ 


chen, Größe, Abſtammung und die Höhe des Deckgeldes. 


Die Deck⸗ und Füllenſcheine ſind, ſoweit vorhanden, der 
Anmeldung beizufügen. 

Zur Vermeidung zeitraubender und koſtſpieliger 
Einziehung der Koſten auf ſchriftlichem Wege ſind die 
Gebühren für die angekörten Hengſte bereits am Ter⸗ 
minstage von den EE zu entrichten. Diefe 
Gebühren entſprechen nach § 1 der Körordnung vom 
27. 9. 1922 dem einmaligen Betrage, welcher als Ded- 
geld für den angekörten Hengſt erhoben werden ſoll. 

Etwaige Anmeldungen von Hengſten, die nach dem 
25. Dezember d. Is. eingehen, können nicht mehr Dez 
rückſichtigt werden. 

Tiegenhof, den 3. Dezember 1929. 


Der Landrat 


Nr. 49 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Kreiswohlfahrts⸗ 


Nr. 1. , 
Beratungsſtellen des 
amtes. 
Tiegenhof im Kreishauſe an jedem Freitag 
um 11½ Uhr für Säuglinge, Schwangere 
und Kinder, 
um 12 Uhr für Krüppel und Lungenkranke; 
Schöneberg evg. Schule, Dienstag, den 10. Dezember 
1929 14.30 (2½ Uhr 
Die Beratung iſt unentgeltlich 
In den Beratungsſtellen wird eventl. die Aufnahme 
in die Staatliche Frauenklinik Danzig⸗Langfuhr als Haus⸗ 
ſchwangere vermittelt. Sie iſt jedoch nur dann möglich, 
wenn die Schwangere noch wenigſtens 4 Wochen vor 
ihrer Niederkunft ſteht. 
Tiegenhof, den 30. November 1929. 
Kreiswohlfahrtsamt. - 


` Huſbeſchlagkurſus in Marienburg. 


An der Hufbeſchlaglehrſchmiede in Marienburg ſoll 
in der nächſten Zeit wieder ein Kurſus im Hufbeſchlag⸗ 
gewerbe beginnen. Meldungen zur Teilnahme ſind 
umgehend an den Herrn Vorſitzenden des Kreisaus⸗ 
ſchuſſes in Marienburg zu richten. 

Die Herren Ortsvorſteher des Kreiſes erſuche ich, 
den in ihrer Gemeinde anſäſſigen Schmieden vorſtehen— 
des zur Kenntnis zu bringen. 

Tiegenhof, den 29. Npdember 1929. 

Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 
Ne. oe 


Fahrraddiebſtahl. 


Am 24. 11. d. Is. gegen 4 Uhr nachmittags iſt sein 
Landwirt Kurt Sawatzki⸗Stuba ſein vor dem Gaſthaus 
1 Keitlau hingeſtelltes Herrenrad entwendet wor— 


RE des Rades: Marke „Maſovia“, ſchwar⸗ 
zer Rahmen, ſchwarze Felge, Freilauf mit Rücktritt, 
rote Gummigriffe, weiße Kontinentalbereifung. Ferner 
war der Rahmen an der oberen Ecke eingebrochen. 

Die Herren Landjägerbeamten und Schutzpolizei⸗ 
kommandos des Kreiſes erſuche ich, nach dem Verbleib 
des Fahrrades und dem Täter zu fahnden. Gegebenen⸗ 
falls ijt mir unter Tagebuchnummer 8286 L ſofort Be- 
richt zu erſtatten. 

Tiegenhof, den 28. November 1929. 

EEN Landrat, 
Nr. Za. 


Ausbildung ı von Desinfektoren. 

Das Staatliche Hygieniſche Inſtitut in Danzig plant, 
bei genügender Beteiligung im Februarr 1930 einen 
10-tagigen Kurſus zur Ausbildung von Desinfektoren 
abzuhalten. 

Meldungen ſind bis zum 24. 12. d. Is. unter Bei⸗ 
fügung eines polizeilichen Führungsatteſtes und eines 
ſelbſt geſchriebenen Lebenslaufes an den Vorſtand des 


Medizinalbezirks III in Danzig, Sandgrube 41a, ar 


richten. 
Tiegenhof, den 3. Dezember 1929. 
Der Landrat. 


* 


۱ ۱ — 135 — 
Mr. 5. Steuernnteile Der Gemeinden. 
An Steueranteilen für die Gemeinden find ſeitens der Freiſtadtſteuerkaſſe die in den Spalten 2 5 aufgeführten 


Beträge überwieſen worden. Die Anteile find in der aus den Spalten 7, 8 und 10 erſichtlichen Höhe diesſeits einbe⸗ 
halten worden. Die auf Gemeindekonto überwieſenen Beträge ergibt Spalte 9. 


Ich erſuche um ordnungsmäßige Verbuchung der Anteile in der Gemeinderechnung des laufenden Jahres. 


Reft Lohn- Lohnſteuer e Gemeinſch Kreis Woh⸗ [Bemeinde| ` |, 
1.2. 28| foll Juli // Summa nungsbau⸗ f Sonſtiges 
Gemeinde un 28 a "e 6. 29 an: 1929 ſteuern abgabe onto 
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% ER و‎ 
366156 

7242 
10637 
2573030 
775056 
180.95 
588098 


213/48 
2201 
On 75 


4006 | 366156 

38273 | 319/21 | 713/01 
40817 | 40817 

32206 | 274461 | 3804/65 
741 | 1013119 | 1159/88 
97/84 | 1182124 | 1280/08 
58898 | 8 

114/12 114/12 

17/40 | 70045 | 764.07 
37775 | 48491 

321/82 | 76481 | 111967 
46085 | 5 

1667,64 | 1667 64 

1384 61 
29/77 14024 | 9 
1207/43 | 150752 

1912/03 | 2590/45 

1261.23 | 7 

46142 | 2405 — | 3443/23 
74022 | 1311/89 

967 | 1002— | 1191.22 
1254 16 1476 64 

albſtadt 4711 574899 
e 15976 159076 


Heubuden 31173 31173 
Holm 346 62 34662 
Irrgang 74183 471/50 546133 
Jankendorf 43.49 28095 155 56 228 — 
ne 68192 5412 | 292461 | 3047/65 


— 
Alte nau 
Altendorf 
Altmünſterberg 
Bärwalde 
Barendt 
Barınhof 
Beiershorft 
Bieſterfelde 
Blumſtein 
Brodſack 
Bröske 
Brunau 
Damerau 
Dammfelde 
Eichwalde 
Einlage 
Fürstenau 
Fürſtenwerder 
Gnojau 
Grenzdorf A 
Grenzdorf B 


203,98 
11007 


12215 
534,44 
301080 

1231035 
384132 

1099013 


10615 Pflegekoſten 
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404 


427194 
98144 


11412 
55059 
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441/92 
530/85 
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10716 
1840 
ت60 
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E Pflegekoſt 
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1517 64 
400 — 208005 
616139 
400ı— | 105832 
1192/74 

1000 — 1019 | 


56256 
146/68 
198/44 
320/96 
575.20 
450/96 
306|— 

90188 
131 72 


49/20 | Pflegekoſten 


inf. Wohnungsbaudarl. ` 
Pflegefoften ۱ 


Pflegekoſten 


1397071 
133/35 
60/63 
483105 
225/90 
346/89 
308/98 
159176 


31173 
346/62 
298/26 24807 
17175 56125 
331/81 | 1000 — | 1623/84 92 — | 0 
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209 42 
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69275 
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Kalthof 1691165 | 185096 | 4787/49 | 1542666 | 23256126 10000 — | 6 ` 91— | 
Kaminfe 24/55 67/90 92 45 92. 45 
Keitlau 71/64 33 36 1444/25 600/27 ۵2 21,76 200 — | 1927/76 
Krebsfelde 133148 150,12 3586 831113 | 1150159 500/43 650116 
Küchwerder 30 25 920 25910 2955 29855 
Kunzendorf 1862/05 | 1862/05 1000| — 862105 
Ladekopp — 34 70326 703060 70360 
Lakendorf 83009 125/96 — 24 90497 | 1114/26 251157 77069 92 — | Pflegekoſten 
Gr. Leſewitz 45352 387 68 298125 | 2353/07 | 3492/52 870/07 2622145 
Kl. Leſewitz 39/31 16 68 20271 | 158871 | 1847/41 568/55 1278/86 
Gr. Lichtenau 142/28 43024 486734 | 5439/86 994/06 | 1000/— | 0 
Kl. Lichtenau 134/56 174 28 2497/11 5 43362 2372133 
e) 530/25 | Sinf. f. Wohnungsbaudl. 
| 14 - | Pflegefofter: 
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1685 „ 
Lindenau 7855 1143/30 | 1221185 | 116972 52013 
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Gr. Mausdorf 674/29 | 440.04 64741 | 1761/74 394/92 400|— 966 82 
۱ 72 — pflegekoſten 
Kl. Mausdorf IN RD 3336 146165 1572/33 518 6 400|— 491/85 90 
۱ 1 
Kl. Mausdorferweide 12486 124/86 12486 
Mielenz 16 — 529150 545/50 545/50 | 
Mierau | 639,43 639043 11150 400 22793 
Gr. Montau S 17 08 | 115395 | 1171,03 491145 679/58 
Kl. Montau - 208/17 20817 208117 
Neudorf 2819 33718 36537 365.37 
Neukirch 458081 458081 28513 173/68 
Neulanghorſt 34.11 — 42| 206— | 24053] 9 
Neumünſterberg 25566 274/36 8409 | 4507/73 | 5121/84 721050 434664 53/70 | Pflegekoſten 
Neunhuben 79070 79070 79/70 
Neuſtädterwald 71116 711016 198077 512/29 
Neuteich erhinterfeld! 22779 130 — 483 198/59 560171 181/91 378,80 
Neuteicherwalde SEH 5|— 5|— 
Neuteichsdorf 24308 243058 2430,58 
Niedau 35676 220188 1127 91638 | 1495/29 p69 01 500 — 353/93 7235 en 
Orloff 341/89 341/89 341/89 
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5 191/30 | Pflegekoſten 
596/55 | 1243145 0 " 
565 — | inf. Wohnungsbauabg 
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95/81 
160122 22521 
129 40 63/02 
225156 155,52 
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50822 | 400 — 740 43 
956/60 | 356143 
133 21 53/49 
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1464|07 | 2792 1 
50959 | 
1494/91 865/91 
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129176 564/40 184|— | Pflegekoſten 
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485105 
127/82 
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104/90 
| 73189 
16645 
1243|92 11955 4920 | ۵ 
1373|42 104202 
53034 
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TEENS ONÎ Wie vor wie vor. 


ag ` Î roses] 650 1056/84 937 — 36165 615/81 | 2646/30 
Pietzkendorf 179 4.46 6/25 
Platenhof 29974 383064 18/51 | 2004/84 | 2706/73 
Pletzendorf 7/02 702 
Pordenau 95/81 9581 
Prangenau rs 385/43 38543 
Rehwalde 1175 1104 189/63 192142 
Reimerswalde 381/08 381108 
Reinland 836 336 4272 700188 860/62 
Rofenort 371/24 32672 466 96 1164|92 
Riidenau 373078 252052 1022135 164865 
Schadwalde 116041 18348 17075 995/39 | 1313/03 
Scharpau 92118 33/36 2/46 58/70 186/70 
Schönau 681/07 681107 
Schöneberg 117013 7423 406472 425608 
Schönfee 569/59 569/59 
Simonsdorf 324157 841 48 1194/77 | 236082 
Stobbendorf 17173 90.27 108 — 
Stuba 106899 | 1068199 
Tannfee 1819114 | 181914 
Tiege 411185 411/85 
Tiegenhagen 878) 16 87816 
Tiegenort 31115 203/60 7483 | 2003/23 | 231281 
Tragheim 289/24 220/88 2949 805 11 
Tralau 485.05 485/05 
-Crampenau 12782 127/82 
Trappenfelde 6 64 50 04 1272 139 40 
Vierzehnhuben 10480 104 90 
Vogtei 260 71/29 7389 
Walldorf 166/45 166.45 
Warnau 15776 2330/61 | 248837 
Wernersdorf 300/32 4158 301/88 | 139796 | 241544 
Wiedau 236 105 2813 53.34 
Seyer 91113 159132 5/20 | 1193/47 | 1449112 
CR 706 | 1220/09 | 1227/15 
Hakendorf 78189 5198 130/87 
Horfterbufh 120/30 — 35 120/65 
Wolfsdorf 11509 647 96 | 763/05 


Tiegenhof, den 28. November 1929. 


Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 


Ne. . 


Auszeichnung für langjährige treugeleiſtete 
Dienſte in der Landwirtſchaft. 


Die nachgenannten landwirtſchaftlichen Arbeitneh⸗ 
mer ſind vom Senat der Freien Stadt Danzig — 
Landw. und Domänenverwaltung — für langjährige, 
vorwurfsfreie und ununterbrochene Dienſtzeit mit Ur: 
kunde und Medaille ausgezeichnet worden: 


Des landwirtſchaftlichen Arbeitnehmers [Surückgelegtedienſt⸗] Medaille 


zeit in 
Dors und ; 
2 Stand Wohnort | bei dem Ar⸗ Sil ⸗ Bron 
Sudan beitgeber 1 ber] ze 
Johann landw. Tiege Hofbeſttzer 
Sadowski Arbeiter C. Janſſon 50 
Hermann Hofmann Tannſee [Landwirt Paul 
Doerfs Schroedter 46 
Peter landw. Schönſee ۲ 
Erdmann Arbeiter Joh. Wiebe | 35 
Hermann Waſſermüller Neun⸗ Entwäſſergs⸗ 
Penner huben Isen. Neunhub.] 33 
Peter BrauskiſKutſcher Neumün⸗ Hofbeſitzer 
ſterberg [Heinr. Henner 25 1 
Franz Inſtmann Altweichſelſhhofbeſ. Ernſt 
Czaplewski Neumann 25 1 
Johann Inſtmann Tannſee [Gutspächter 
Roskiewitz Fritz Döhringſ 25 1 
Otto Stanke ۰ Brodſack [Gutsbeſitzer 
Arbeiter Ernſt Pauls | 5 1 
Friedrich landw. Tiege Hofbeſitzer 
WohlgemuthlArbeiter Fr. Claaſſen [25 1 


Tiegenhof, den 28. November 1929. g 
Der Landrat als Borjigender des Kreisausſchuſſes. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Enteignung von Grundeigentum. 


Zur Feſtſtellung der Entſchädigung für das zur 
Anlage eines Schulſteiges zu enteignende, in der Ge⸗ 
meinde Walldorf belegene, nachſtehend bezeichnete 
Grundeigentum habe ich Termin auf 

Mittwoch, den 11. Dezember 1929 vorm. 9 Uhr 


in Panta, Eliſabethkirchengaſſe 3 (Lohnamt) anbe- 
raumt. 

Alle Beteiligten werden gemäß § 25 des Geſetzes 
über die Enteignung von Grundeigentum vom 11. 
Juni 1874 (:G. S. S. 221:) aufgefordert, ihre Rechte 
im Termin wahrzunehmen. 

Beim Ausbleiben wird ohne ihr Zutun die Entſchä⸗ 
digung feſtgeſtellt und wegen Auszahlung oder Hinter⸗ 
legung der Entſchädigung verfügt werden. 


Kataftermäßige 
Bezeichnung des 
Grundſtücks 


Das Grunde 
ſtück iſt ver⸗ 


Größe der 


Wirt gut enteig⸗ 
2 


E 1 Eigentümer ۱ nenden oder 
S| Ge uer : zeichnet im ſſchafts dauernd zu 
„| mare (Name, Stand} Grundbuch 5 
2 kung | tens par · ſund Wohnort) art undſbeſchränken . 
@ | (Ger blatt zelle „Lage den Grund» 
mein⸗ S S S fläche 
Flur 2 بت‎ 
de) | ha | a | qm 
Wall⸗ 2 ai Beſitzer Peter|Wall-| IV | 65 | ۶6 3 24 
dorf 2 | Warm und | °°" ا‎ 15 
Ehefrau Jos 
hanna geb. 
Schwarz 


Danzig, den 2. Dezember 1929. 
Der Enteignungskommiſſar. 


Die Buchhandlung 


. Pech & Richert 


Neuteich 
empfiehlt paffende 


الا 


wie 


M. K. Brieipapiere in Kassetten und Mappen 


in billigeren und besseren Qualitäten 


Bilderrähmehen, Bilder-, Mal- u. Märchenbücher 
Romanbücher u. Jugendschritten, Schulufensilien 
` Unterhaltungsspiele, Postkartenalben, Reißzeuge 
Brieftaschen, Schreibzenge, Schreibunferlagen 
Löscher, Büro-Ordner, Papierkörbe, Tinte usw. 
 Gesang- und Gebetbiicher, Schreih-Materialien 


RER ET 
Lohnbücher 


mit Vordruck für 1 Woche mit Tagelohn, Wochenlohn, 
Krankenkaſſe, Klebemarken uſw. 


zu haben bei 


R. Pech & Richert, Neuteich. 
5 3 53 8 6 65 5 6 5 5 6 9 9 5 7 2 6 6 


Inſerieren bringt Gewinn! 


geſetzlieh geſchützte⸗ SN 
zu allen Gelegenheiten wie 


Vlehteinigungspulver | 
5 — —— zum Geburtstage 
Anerkennungen zur Verlobung 


vieler tauſender ۰ 


ner 5 st. Tiev ärzte zur Bermühlung 
wirkſamſte ۷ zur Silberhochzeit 


mittel bei allen Haustieren] 
Ne ine Wafchungen! zur Goldenenhochzeit : 

Heine Erkältungen E: empfiehlt 
Niederlage Neute ich 


bei Herrn Arthur Toews. R. Pech & Richert. 


Druck uud Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


Nr. 8. : 
Kreistagſitzung. 
Am S 
Donnerstag, den 19. Dezember d. Is. vorm. 101, Uhr 
findet im Saale des Kreishauſes hierſelbſt eine Sitzung 
des Kreistages des Kreiſes Gr. Werder ſtatt. ` 
Tiegenhof, den 28. November 1929. 
Der Landrat. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Die Ausgabe der Steuerbücher für 1930 


erfolgt in den Landkreiſen bei den Orts⸗ 
behörden der einzelnen Gemeinden, für 
den Stadtkreis Zoppot in Zoppot, ot: 
haus, Zimmer 56, für die Gemeinde Ohra 
im Gemeindeamt Obra, Hauptſtr. 2 1 a int der 
Zeit vom 28. 12. 1929 bis zum 15. 1. 1930: 


Von der Verpflichtung zur Empfangnahme 
eines Steuerbuches ſind befreit: 

1. Arbeitnehmer, deren Geſamtbezüge einſchließlich Bers 
pflegung und Unterkunft 100, — G monatlich oder 
24,— wöchentlich nicht überſteigen. 

2. Sämtliche bei Behörden, Gemeindeverbänden und Kör— 
perſchaften des öffentlichen Rechts tätige Beamten, An⸗ 
geſtellten und dauernd beſchäftigte Arbeiter. 

Alle übrigen Arbeitnehmer ſind verpflichtet, ſich 
das Steuerbuch von der obenbezeichneten Stelle abzuholen. 
Die Arbeitgeber ſind verpflichtet, die Ausſtellung 
eines Steuerbuches bei den Ortsbehörden zu beantragen, 
falls einer ihrer Arbeitnehmer bei der erſten Lohnzahlung 

im Jahre 1930 nicht im Beſitze eines Steuerbuches iſt. 

Die Ablieferung der Steuerbücher für 1929 
hat, wie die Empfangnahme, in der gleichen Zeit bei den 
obengenannten Ausgabeſtellen zu erfolgen. 

Alle zur Ablieferung gelangenden Steuerbücher müſſen 


aufgerechnet und die Zuſammenſtellung auf der letzten 


Seite des Umſchlages ausgefüllt ſein. 

Wer vorſtehender Anordnung vorſätzlich oder fahr— 
läſſig zuwiderhandelt, ſetzt [ih Der Gefahr einer Beſtraſung 
015. 4 

Danzig, den 25. Movember 1929. 

Steueramt II. 

Die Danziger Feuerſozietät, Gemeinnützige Körper: 
ſchaft des öffentlichen Rechts in Danzig, hat der Ge⸗ 
meinde Mierau im Kreiſe Großes Werder zum Bau ei⸗ 
at Spritzenhauſes eine Beihilfe von 300 Gulden be⸗ 
willigt. Fe 


Bekanntmachung. 


Die Generalverſammlung vom 1. November d. Is. 
hat die Auflöſung der Genoſſenſchaft beſchloſſen. Die 
Gläubiger werden aufgefordert, ſich bei der Genofjen- 
ſchaft zu melden. 


Neuteich, den 1. November 1929. 


Saatbaugenoſſenſchaft Neuteich e. G. m. b. H. 
in Liqu. 
Andres. B. Doehring. 


Kontobücher 
in großer Auswahl empfiehlt 
_ Beh & Richert, Neuteich. 


„ D 


 Rreis-Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. 


1929 


Die Herren Ortsvorſteher erſuche ich um ortsübliche 
Bekanntgabe. 
Tiegenhof, den 3. Dezember 1929. 


Der Landrat 


Kontrolle der Schulkinder. 

Die Magiſtrate und die Herren Gemeindevorſteher 
erſuche ich, zu⸗ oder abgezogene ſchulpflichtige Kinder 
den Schulen alsbald namhaft zu machen. 

Tiegenhof, den 3. Dezember 1929. 


Der Landrat. 


Nr. 4. 


Nr. 5. — ; 
Ermittelung des Bäckergeſellen 
Clemens Regenbrecht. 


Die Herren Amts⸗ und Gemeindevorſteher ſowie 
Landjägerbeamten des Kreiſes werden erſucht, Ermit⸗ 
telungen nach dem Aufenthalt des Bäckergeſellen Cle⸗ 
mens Regenbrecht anzuſtellen und im Ermittelungsfalle 
zum Geſch.⸗Zeichen K. A. II Nr. 3896 alsbald hierher 
zu berichten. f i 

Tiegenhof, den 4. Dezember 1929. 


Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder. 
Kreisjugendamt. 
Nr. 6. 


Aufenthaltsermittelung. 


Der am 2. Juli 1912 in Fiſcherbabke geborene Willi 
Millack aus Küchwerder iſt am 28. November 1929 aus 
der ſtaatlichen Fürſorgeerziehungsanſtalt Tempelburg 
bei Danzig ⸗Schidlitz entwichen. 

Die Herren Amts⸗ und Gemeindevorſteher ſowie 
Landjägerbeamten des Kreiſes werden erſucht, nach dem 
Aufenthalt des Millack Ermittelungen anzuſtellen, ihn 
im Ermittelungsfalle aufzugreifen und der obengenann⸗ 
ten Fürſorgeerziehungsanſtalt zuzuführen, ſowie hier⸗ 
von zum Geſchäftszeichen K. A. II. Nr. 3939 hierher 
zu berichten. 

Tiegenhof, den 6. Dezember 1929. 


Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder. 
Kreisjugendamt. 


ip 5 
Ermittelung des Aufenthalts der 
Gertrude Lippert. 


Die Herren Amts⸗ und Gemeindevorſteher ſowie 
Landjägerbeamten des Kreiſes werden erſucht, Ermit⸗ 
telungen nach dem Aufenthalt der am 8. Januar 1913 
zu Kalthof geborenen Gertrude Lippert anzuſtellen und 
im Ermittelungsfalle zum Geſchäftszeichen K. A. II Nr. 
3672 hierher Anzeige zu erſtatten. 

Tiegenhof, den 6. Dezember 1929. 

Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder. 


Kreisjugendamt. 


Nr. 


Nr. 8. — 
Perſonalien. 
Der Standesbeamten⸗ Stellvertreter, Gutsbeſitzer Heinz 
rich Konrad in Barendt, hat ſein Amt krankheitshalber 
niedergelegt; an ſeine Stelle tritt der II. Standesbe⸗ 
V Gutspächter Karl Pirl in Ba⸗ 
rendt. 
Tiegenhof, den 9. Dezember 1929. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Neuteich, den 13. Dezember 


Nr. 50 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


M. 7 — 
Abwendung von Feuersgefahr. 
Durch Polizeiverordnung des Senats vom 8. 10. d. 
Is. iſt die Polizeiverordnung betr. die Abwendung von 
Feuersgefahr uſw. vom 9. 12. 1892, ſoweit der $ 4 in 
Frage kommt, geändert worden. 
Der § 4 lautet jetzt: d = 


Leicht entzündliche Gegenſtände, mit Ausnahme 
von Getreideſtiegen und ähnlichen Haufen auf Ernte⸗ 
feldern während der Ernte, die nicht durch feuerfeſte 
Bedachungen oder durch ſonſtige Schutzvorrichtungen 
gegen das Eindringen von Funken und glühenden 
Kohlen geſichert ſind, dürfen bei Eiſenbahnen nur 
in einer Entfernung von mindeſtens achtunddreißig 
Metern von der Mitte des nächſten Schienengleiſes 
gelagert werden. CR 

Liegt die Eiſenbahn auf einem Damme, jo tritt zu 
der Entfernung von achtunddreißig Metern noch die 
anderthalbfache Höhe des Dammes. (Vergl. 82 Abſ. 2). 
Die Herren Ortsvorſteher erſuche ich um ortsübliche 

Bekanntgabe. 
Tiegenhof, den 5. Dezember 1929. 


Der Landrat. 
Nr. 2. سا سم بر‎ 
Anderung der Ausführungs⸗Anweiſung 


zur Gewerbeordnung. 
Ziffer 96 Abſ. 3 der Ausführungs⸗Anweiſung zum 
Titel VI der Gewerbeordnung wird wie folgt geändert: 
Juriſtiſche Perſonen, mit Ausnahme von Aktien⸗ 
geſellſchaften und Kommanditgeſellſchaften auf Akti⸗ 
en, ſind verpflichtet, einer Zwangsinnung anzugehö⸗ 
ren, die für das von ihnen betriebene Handwerk er- 
richtet iſt. 
Dieſe Verordnung tritt mit dem Tage der Veröffent⸗ 
lichung in Kraft. 
Danzig, den 18. November 1929. 
Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
Dr. Sahm. Jewelowski. 


Veröffentlicht. 
Tiegenhof, den 5. Dezember 1929. 


Der Landrat. 
Nr. 3. 


Ausäſtungen an Telegrafenleitungen. 


Den Beſitzern von Baumpflanzungen, in deren Nähe 
Telegrafen⸗ und Fernſprechanlagen der Freien Stadt 
verlaufen, wird anheimgeſtellt, die zur Sicherung des 
Telegrafen⸗ und Fernſprechbetriebes erforderlichen Aus⸗ 
äſtungen bis zum 15. April 1930 unter Berückſichti⸗ 
gung des Nachwuchſes in ſolchem Umfange auszuführen, 
daß die Zweige noch im Herbſt nach allen Richtungen 
mindeſtens 60 Zentimeter von den Leitungen entfernt 
find (§ 4 des Telegrafen⸗Wegegeſetzes vom 18. Dezem⸗ 
ber 1899 und Punkt 1 der zugehörigen Ausführungs⸗ 
beſtimmungen). Ausäſtungen, die innerhalb dieſer Friſt 
nicht oder nicht genügend ausgeführt ſind, werden von 
der Telegrafenverwaltung vorgenommen werden. 


139 = 


Die Buchhandlung 


LET Em 


Neuteich 
empfiehlt paſſende 


W ee e eerie انا‎ 
wie 


N. K. Briefpapiere in Kasseften au Mappen 


in billigeren und besseren Qualitäten 
Bilderrähmehen, Bilder-, Mal- u. Märchenbücher 
Romanbücher u. Jugendschriften, Schulntensilien 
Unterhaltungsspiele, Posikartenalben, Reißzeuge 
Brieftaschien, Schreihzenge, Schreibunterlagen 
Löscher, Büro-Ordner, Papierkörbe, Tinte usw. 
Gesang- Und Gebetbiicher, Schreib-Materialien 
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Kontobücher 


in großer Auswahl empfiehlt 


Pech & Richert, Neuteich. 


5690 66999:۰999 60 606 TY | 


Tierarzt Varguns we De 
geſetzlich geſchütztes Auskunft koſtenlos! 
Biehteiniqungspulver | S. as 

frat sion Löſchkarton 


vieler tauſender ۰ 
ner Landwirte u. Tierärzte 


das 
wirkſamſte Ungeziefer⸗ 
mittel bei allen Haustieren 


Meine Waſchungen! 
Heine Erkältungen mehr! 


Niederlage Neuteich 
bei Herrn Arthur Toews. 


Anſichtskarten 


von Neuteich und 2 
gebung in ca. 40 Aufnahmen 


mpfiehlt 
Pech & Richert, Neuteich. 


in ſehr guter Qualität und 
auch zu billigem Preiſe. 


Notizblocks 


in allen Größen. 


Schreibblocks 


quart und octav. 


Notizbücher 


aller Art bei 


R. Pech & W. Richert, 
Neuteich. | 


Nr. 9. 


Jagdſcheine. 
Im Monat November ſind folgende Jagdſcheine er⸗ 


teilt worden: 
A) Jahresjagdſcheine. 

Landw. Guſtav Brucks⸗Marienau, Gaſtwirt Walter 
Schrödter⸗Marienau, Oberzollinſpektor Waldemar 
Behnke⸗Marienau, Gutsverwalter Fritz Matag⸗Gr.⸗Le⸗ 
ſewitz, Betriebsleiter Heinrich Ott⸗Ließau, Landw. Her⸗ 
mann Frieſen jun.⸗Orlofferfelde, Landw. Erich Siel⸗ 
mann⸗Bröske, Landw. Johannes v. Dyck⸗Tiegenhagen, 
Landw. Bruno Mekelburger⸗Tiegenhagen, Landw. Al⸗ 
bert Enß⸗Prangenau, Landw. Walter Harder⸗Palſchau, 
Landw. Johannes Adler⸗Neuſtädterwald, Landw. Erich 
Taubenſee⸗Niedau, Landw. Franz Pauls⸗Platenhof, 
Landw. Hermann Wiens⸗Vierzehnhuben, Landw. Brunn 
Reimer⸗Leske, Landw. Hans Penner⸗Rückenau, Landw. 
Cornelius Claaſſen⸗Kl. Montau, Landw. Hermann Lick⸗ 
fett⸗Scharpau, Landw. Erich Heidebrecht-Marienau, 
Landw. Fritz Fröſe⸗Grenzdorf B, Landw. Heinrich 
Großnick⸗Kalteherberge, Landw. Heinrich Görtz⸗Rein⸗ 
land, Landw. Arthur Schrödter⸗Tannſee, Landw. Ge⸗ 
org Grunau⸗Simonsdorf, Lehrer Emil Hoffmann⸗Lin⸗ 
denau, Zimmermann Auguſt Adler⸗Jungfer, Landw. 
Johannes Nickel⸗Stobbendorf, Inſpektor Richard Han⸗ 
nemann⸗Gr. Mausdorf, Landwirt Emil Klaaſſen⸗Por⸗ 
denau, Landw. Ernſt Töws⸗Pordenau. 

B)] Tagesjagdſcheine. 
Landw. Johann Kröder-Heubuden, Landw. Johannes 
Frieſen⸗Stobbendorf, Landw. Heinrich Töws⸗Gr. Maus⸗ 
dorf, Landw. Emil Wedhorn⸗Altebabke, Landw. Otto 
Bliwernitz⸗Neuteicherwalde, Kaufmann Emil Loepke⸗ 
Neuteicherwalde. e E 
Tiegenhof, den 3. Dezember ۰ 
Der Landrat. 


Nr. 10. — ä —-„— 
Schweinepeſt. 


Die Schweinepeſt unter den Schweinebeſtänden 
1. des Gutsbeſitzers Klinge⸗Schadwalde, 
„ Käſereipächters Bamert⸗Kunzendorf, 
„ Hofbeſitzerin Frau Bergmann⸗Dammfelde, 
„ Hofbeſitzers Wiens⸗Fürſtenwerder, 
„ Arbeiters Breski⸗Fürſtenwerder, 
„ Arbeiters Quartier⸗Fürſtenwerder 
iſt erloſchen. 


sch hci den 2. Dezember 1929. 
Der Landrat. 


Bekanntmachung. 


„Die Generabverfammlung vom 1. November d. Js. 
hat die Auflöſung der Genoſſenſchaft beſchloſſen. Die 
Gläubiger werden aufgefordert, ſich bei der Genoſſen⸗ 
ſchaft zu melden. 


Neuteich, den 1. November 1929. 


E une e. G. m. b. H. 
Liqu. 
B. Doehring. 


Lohnbücher 
mit Vordruck für 1 Woche mit Tagelohn, Wochenlohn, 
Krankenkaſſe, Klebemarken uſw. 


zu haben bei 


R. Pech & Richert, Neuteich. 
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Andres. 
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Druck u 10 Verlag von R. Pech & W. Richert, Reuteich (Freie Stadt Danzig). 
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Kreis⸗Blatt 


fur den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 
C سح سس تس‎ TR Ai TRT a RIE FLT er an 


Neuteich, den 18. Dezember 


1929 


Nr. 3. 
Perſonalien. 

In den Schulvorſtand der evangl. Schule in Marienau 
it der Arbeiter Franz Urban in Marienau als Fami⸗ 
lienvater gewählt und für dieſes Amt von mir beſtä⸗ 
tigt worden. 

Tiegenhof, den 11. Dezember 1929. 

Der Landrat 
Yr. 4. 


Viehſeuchenpolizeiliche Anordnung. 

Den Ortspolizeibehörden, Landjägerbeamten und 
Schupokommandos des Kreiſes bringe ich die viehſeu⸗ 
chenpolizeiliche Anordnung zur Verhütung der Ein⸗ 
ſchleppung und Verbreitung der Beſchälſeuche vom 18. 
7. 1924, veröffentlicht im Kreisblatt Nr. 34 von 1924, 
mit dem Erſuchen in Erinnerung, ihre genaue Beach⸗ 
tung weiterhin ſcharf zu überwachen. 

Tiegenhof, den 11. Dezember 1929. 


Der Landrat. 
Nr. 5. 


E „ vergüten wir vom 1. Januar 
ab: 
bei täglicher Kündigung 4 ۵ 
„ 1 monatlicher Fr 5 ۵ 
„ 3 monatlicher 6 ۵ 


Tiegenhof, den 14. Dezember 1929. 
Der Vorſtand der Sparkaſſe des Kreiſes Gr. Werder. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 
Gerichtstage in Kalthof. 


Die Gerichtstage in Kalthof, im Lokal Eſau, Damm⸗ 
ſtraße I, finden im Jahre 1930 an folgenden Tagen ſtatt: 


4. Januar, 5. Juli, 

1 و 
Februar, 2. Auguſt,‏ .1 
x 18‏ .15 

1. März, 30. „ 
LN “13. September, 
7 | 27. ch 

12. April, 11. Oktober, 
26. 25. o 

10. Mai, 8. November, 
24. SR a 

7. Juni, 6. Dezember, 
A RET aß. ©... 


Amtsgericht Neuteich, den 13. 13. Dezember 1 1929. 


Kontobücher 


in großer Auswahl empfiehlt 
Pech & Richert, Neuteich. 
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Nr. 51 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 


und des Kreisausſchuſſes. 
Nr. 1. — — 


Belohnung für Entdeckung von Baum⸗ 
frevlern. 


Es ſind in letzter Zeit wieder Fälle vorgekommen, 
daß an den Kreisſtraßen nachgepflanzte junge Bäume 
mutwillig umgebrochen ſind. Wer einen Baumfrevler 
ſo nachweiſt, daß ſeine Nene ech Beſtrafung erfolgen 
kann, erhält vom Kreiſe eine Belohnung. Die Anzeige 
kann ſowohl bei dem zuſtändigen Landjäger als auch 
beim Gemeindevorſteher des Wohnortes ſchriftlich oder 
mündlich angebracht werden. Die Polizeiorgane weiſe 
ich hiermit an, bei ihren Kontrollfahrten auf die jungen 
Bäume beſonders zu achten und jedem Baumfrevel aufs 
aa nachzuſpüren. 

Tiegenhof, den 6. Dezember 1929. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
Nr. la. — — 
Kreisfeuerwehrverband. 


Die dem Kreisfeuerwehrverband angeſchloſſenen Ge⸗ 
meinden werden um Erledigung meiner Kreisblattver⸗ 
fügung vom 9. November 1929 — Kreisblatt Nr. 46 
— betr. Zahlung des für das laufende Rechnungsjahr 
auf 20.— Gulden feſtgeſetzten Beitrages, bis ſpäteſtens 
zum 31. d. Mts. erſucht. Die Einſendung hat an die 
hieſige Kreisſparkaſſe auf Konto 19 332 zu geſchehen. 

Tiegenhof, den 14. Dezember 1929. 

a Der Vorſitzende des Kreisfeuerwehrverbandes. 

س — :2 


Aufenthaltsermittelung. 


Die Herren Amts⸗ und Gemeindevorſteher ſowie 
Landjägerbeamten des Kreiſes werden erſucht, Ermit⸗ 
telungen nach dem Aufenthalt: 

a) des Melkers Franz Peplinski, geb. am 21. ۶ 
qult 1901 zu Berent, zuletzt in Heubuden aufhalt- 
ſam geweſen, 

b) des Melkers Franz Walden, geb. am 4. März 
1902, zuletzt angeb ich in Neumünſterberg aufhalt- 
ſam geweſen, 

anzuſtellen und im Ermittelungsfalle zum Geſchäftszei⸗ 
chen K. A. II. Nr. 3952 alsbald hierher Mitteilung zu 
machen. 

Tiegenhof, den 13. Dezember 1929. 


Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder. 
Kreisjugendamt. 
Nr. 2a. 


Standesamtsbezirks veränderung. 


Infolge Auflöſung des fiskaliſchen Gutsbezirks an 
der Nogat (Staatsanzeiger I. Teil 1929 S. 330) mer: 
den gemäß § 2 des Perſonenſtandsgeſetzes vom 6. Fe⸗ 
bruar 1875 die Beſtandteile Horſterbuſch-Kätnerdorf und 
Horſterbuſch⸗-Hut von dem Standesamtsbezirk Groß— 
Mausdorf abgetrennt und dem Standesamtsbezirk Ein⸗ 
lage mit Wirkung vom 1. November 1929 zugelegt. 

Danzig, den 7. Dezember 1929. 

ice on der Freien Stadt Danzig. 
Dr. Sahm gez. Arczynski. 
Veröffentlicht. 
Tiegenhof, den 17. Dezember 1929. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
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gefetzlich geſchützte⸗ SE Bilderbücher 
Er 4 ` 


Jugend⸗ 
Vlehreinigungspulber 1 
iſt nach glänzenden Spiele 

Anerkennungen neuer Art 
vieler tau ſender angeſehe⸗ Roman⸗ 
ner Landwirte u. ۰ bücher, 
das Briefs 


wirkſamſte 2۸۱۵] . kaſſeten 
mittel bei allen ی‎ u. Mappen, Notizbücher, 
„% URN Schreibzeuge, Schreib⸗ 
d unterlagen empfehlen 
Niederlage Neuteich 


bei Herrn Arthur Toews. R. Pech & Richert. 


Lohnbücher 


mit Vordruck für 1 Woche mit Tagelohn, Wochenlohn, 
Krankenkaſſe, Klebemarken uſw. 


zu haben bei — 5 : 


R. Pech & Richert, Neuteich. | Inſerieren bringt Gewinn 
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Probeheft gern umsonst! Punk Post, Berlin N 24 


Druck uud Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). ee 


1929 


Verzeichnis 


Sev im Beete Gr. Werder im Jahre 1950 abzuhal⸗ 


ten den Märkte. 


Lfd. ۱ Datum und Dauer der im 
Nr. Marktort Bezeichnung der Märkte Jahre 929 Aeta nden 
irkte. i 


1. Neuteich [Kram⸗, Vieh⸗ u. Pferde 
markt e 
Pferdemarkt 


Dienstag, den 28. Januar 
Dienstag, den ۱۰ April 1930. 


Ara Diehs u. Pferde. 
t 


Dienstag, den 24. Juli 1930. 
mat i} 


Krams, Diehe u. Pferde [Dienstag, den 22. Juli 1930 
markt 6 dÉ 
Pferdemarkt Dienstag, den 2. September 


(930. 

Donnerstag, den 2. ۰ 
ber 1930. 

Dienstag, den 3. Juni ۰ 


Krame, Vieh⸗ u. Pferdes 
markt 
2. [TiegenhofſKrammarkt 
Krammattt Dienstag, den 9. Septem⸗ 
er 1950. 


3. | Kalthof |Kram-, Rindvieh⸗ und Dienstag, den 1. April 1930. 
Pferdemarkt ری‎ 


Krams, Rindvieh- und Dienstag, den 1. Juli 1930. 
Pferdemarkt f : 


Kram⸗, Rindvieh- undjDienstag, den 7. 

| Dferdemartt 11930. 
Tiegenhof, den 24. Dezember 1929. 
3 Der Landrat, 
Nr. 4. Ki 


Schiedsmänner zur Abſchätzung von 
Seuchenvieh. "mg 


Nachſtehend aufgeführte Perſonen find gemäß 8 17 
des Preußiſchen Ausführungsgeſetzes zum Reichsvieh⸗ 
ſeuchengeſetz für einen dreijährigen Zeitraum, und zwar 
für die Kalenderjahre 1930, 1931 und 1932, als 
Schiedsmänner zur Abſchätzung von Seuchenvieh ge⸗ 
wählt worden. e a 


Oktober 


بډ 

5 | Ortspolizei⸗ | Der 9 

2 bezirk 

wl Name Stand Wohnort 

1 [CTiegenhof Schlenger, Otto Mühlenbeſitzer[Tiegenhof 
Fieguth, Hermann Angeſtellter ge 

2 ۵۱۵ Görnack, Auguſt Hofbeſttzer Neuteich 
Fieguth, Max D „ 

3 Altweichſel Wiebe, Gerhard 2 7 Kunzendorf 
Frieſen, Guſtav TE Biefterfelde 

4 [Barendt Coews, Ernft „ Pordenau 

. Warkentin, G. r „ Barendt 

5 Barenhof Faſt, 5 e ene 
Willems, Johann 1 Barwalde 

6 Einlage Claaßen, Benno ur inlage 
Preisforn, Ferd. 1 ۳ 

7 [Hürſtenau Vollerthun, Walter E Fürſtenau 
Weßlowski, Joh. 7 

8 |Fürftenwerder| Wiens, Gujtav Ët gie Fürſtenwerder 
Andres, Otto hah tay نید‎ > 

9 [Grenzdorf B | Kinski, Otto Gem.⸗Vorſteh.[Grenzdorf A 
Foth, Erich Hofbefiger Grenzdorf B 

10 Jungfer Seegler, Hermann d Keitlan : 
Crienfe, Hans a Jungfer 

11 ۲ Konrad, Johann Rentier Kalthof 
Wiens, Heinrich Gutsbeltger N 

12 I£adefopp Claaßen, Eduard Ladekopp 


Hofbeſiger g 


7 V 


Quiring, Heinrich 


Nr. 3b. 


Neuteich, den 27. Dezember 


reis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. 
Sy ESS E E 


für 


Nr. 52 


den K 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Schulvorſtandswahlen. 


Unter Bezugnahme auf meine Kreisblattbekannt⸗ 
machung vom 2. d. Mts. — Kreisblatt Nr. 49 — weiſe 
ich auf Veranlaſſung des Senats — Abteilung für Wiſ⸗ 

ſenſchaft, Kunſt, Volksbildung und Kirchenweſen — 
darauf hin, daß die Neuwahlen von Schulvorſtandsmit⸗ 
gliedern nach $ 5 Abſ. 2 der Verordnung zur Abän⸗ 
derung der Verordnung vom 17. 6. 1894 zur Ergän⸗ 
zung des § 31 der Schulordnung ſolange einſtweilen 
noch nicht vorzunehmen ſind, bis eine beſondere dies⸗ 
bezügliche Anordnung ergeht. 

Tiegenhof, den 19. Dezember 1929. 

Der Landrat. | 
Nr. 2. 


Nr. 1 


Wandergewerbeſcheine. 


Das Formular „C“ betr. Anlage zum Antrag auf 
Erteilung eines Wandergewerbeſcheines und die dazuge⸗ 
hörigen Nachweiſungen enthalten keine Angabe über 
die Staatsangehörigkeit der Antragſteller. Dieſes gibt 
Veranlaſſung zu Irrtümern bei der Ausfertigung der 
Wandergewerbeſcheine, da die Rechtsverordnung des 
Senats vom 7. 1. 1927 — Geſetzblatt S. 42 — die 
Erteilung der Wandergewerbeſcheine für In- und MUS 
länder dem Polizei⸗Präſidenten übertragen hat, wäh⸗ 
rend die Wandergewerbeſcheine für Inländer früher 
vom Bezirksausſchuß, die für Ausländer vom Senat er⸗ 
teilt wurden. b 

Ich erſuche die Ortspolizeibehörden, bei Anträgen 
auf Wandergewerbeſcheine ſtets die Staatsangehörigkeit 
der Antragſteller auf dem Antrage zu vermerken. 

Tiegenhof, den 18. Dezember 1929. 

Der Landrat 
Nr. 3. ت‎ 


Unterſuchungstermine für Wandergewerbe⸗ 
pferde. 


Für die Unterſuchung der im Wandergewerbe be- 
nutzten Pferde werden für den Monat Januar 1930 
folgende Termine feſtgeſetzt: 

Tiegenhof: Montag, den 6. Januar 1930, 9 Uhr vor⸗ 
mittags vor der Wohnung des Regierungs⸗ 
und Veterinärrats. 

Simonsdorf: Montag, den 13. Januar 1930, mittags 

۱ 1,25 Uhr vor dem Bahnhof. 

Neuteich: Freitag, den 24. Januar 1930, mittags 1 
Uhr vor dem Hotel „Deutſches Haus“. 

Die Polizeiverwaltungen Tiegenhof und Neuteich 
und die Herren Gemeindevorſteher des Kreiſes erſuche 
ich um ortsübliche Bekanntgabe. 

Tiegenhof, den 21. Dezember 1929. 

b Der Landrat. x 

Nr. Za. 


Aufenthalisermittelung. 


Der im Kreisblatt Nr. 50 vom 13. d. Mts. zur Er⸗ 
mittelung aufgegebene Fürſorgezögling Willi Millack 
iſt inzwiſchen der Fürſorgeerziehungsanſtalt Tempel⸗ 
burg wieder zugeführt worden. 

Tiegenhof, den 23. Dezember 1929. 

Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder. 
Kreisjugendamt. 


3 


landwirtſchaftl. 


N 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


a) Beſteuerung der Weihnachts⸗, Neu⸗ 
jahrsgratifikationen und ſonſtiger einma⸗ 


liger Einnahmen und Vergütungen. 


۸ Erhalten Arbeitnehmer neben ihren laufenden Be- 
zügen Weihnachts⸗, Neujahrsgratifikationen oder ſon⸗ 
ſtige einmalige Einnahmen bezw. Vergütungen, ſo ſind 
von dieſen 10,3 v. H. (ohne Berückſichtigung von Er⸗ 
mäßigungen) als Steuern einzubehalten. In den Fäl⸗ 
len, in denen die laufenden Bezüge zur Anrechnung 
der Ermäßigungen nicht ausgereicht haben, können die 
nicht angerechneten Ermäßigungen bei der Berechnung 
des Steuerabzuges von den einmaligen Einnahmen ab⸗ 
geſetzt werden. 

Die für einmalige Einnahmen einbehaltenen Steuer⸗ 
beträge ſind entweder auf das Arbeitgeberkonto bei der 
Steuerkaſſe B zu überweiſen oder durch Verwendung 
von Steuermarken abzuführen. 

Zuwiderhandlungen werden gemäß § 87 des Ein⸗ 
kommenſteuergeſetzes beſtraft. 


b) Nachprüfung und Berichtigung der 
Steuerbücher für das Steuerjahr 1930. 


Jeder Arbeitnehmer iſt verpflichtet, ſich von der 
Richtigkeit der auf ſeinem Steuerbuch unter Abſchnitt 
A II Ziff. 1 vermerkten i oe N zu überzeugen. 
Auf die unter Abſchnitt „C“ „Zur weiteren Beachtung“ 
aufgeführten Beſtimmungen wird hierbei beſonders hin⸗ 
gewieſen. Eintragungen in die Steuerbücher, die nach⸗ 
weislich unrichtig ſind (Schreibfehler, Rechenfehler und 
andere offenbare Unrichtigkeiten), können jederzeit auf 
Antrag durch die Stelle, die das Steuerbuch ausgehän⸗ 
digt hat, beſeitigt werden. In dieſem Falle findet die 
Berichtigung ſtets mit rückwirkender Kraft vom Beginn 
des Kalenderjahres ab ſtatt. 

Anträge auf Erhöhung oder Ermäßigungen infolge 
wirtſchaftlicher Verhältniſſe oder auf erhöhte Werbungs⸗ 
koſten ſind, wenn die Vorausſetzungen für 1930 gege⸗ 
ben, bis ſpäteſtens 31. Januar 1930 beim zuſtändigen 
Steueramt zu ſtellen; Berichtigung der Steuerbücher 
erfolgt ſodann mit Wirkung vom Beginn des Kalender⸗ 
jahres ab. Werden die Anträge ſpäter geſtellt, ſo 
wirkt die Berichtigung erſt von der Lohnzahlung ab, 
bei der das berichtigte Steuerbuch vorgelegt wird. 

Danzig, den 18. Dezember 1929. 


Steueramt I. Sieueramt II. 


Lohnbücher 


mit Vordruck für 1 Woche mit Tagelohn, Wochenlohn, 
Krankenkaſſe, Klebemarken uſw. 


zu haben bei 


R. Pech & Richert, Neuteich. 
Tierarzt Bargums 


geſetzlich geſchütztes 
Viehreinigungspulver 


iſt nach glänzenden 
Anerkennungen 


Aowitzſch 


Notizkalender 
1930 


zu haben bei 
Pech & Richert. 


Inſerieren bringt Gewinn 


das 
wirkſamſte Ungeziefev⸗ 


Heine Waſchungen! 


Niederlage Neuteich 
bei Herrn Arthur Toews. 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


mittel bei allen Baustie ven 


Keine Erkältungen mehr! 


145 


eege 


# 


vieler tauſender antgefebe- 
ner Landwirte n.Lierärzte 


Kopf wie vor. 


13 01 Janſſon, G. Gutsbeſitzer [Ließau 
Klaaßen, Bernh. 3 Hl. Lichtenau 
14 [Hr. Lichtenauf Thießen, Gerh. 7 Gr. Lichtenau 
Wiebe, Heinrich eo! Parſchau 
15 Ceſewitz Wiens, Hermann Hofbeſitzer Irrgang 
۶ Bs RMeufeld, Albert Gutsbeſitzer [Gr, Leſewitz 
16 [Gr. Mausdorfſ Fröſe, Otto Rentier Gr. Maus dorf 
Klein, Emil Hojbefizer Lupus horſt 
17. [marienau Dyck, Franz e Marienau 
SN Si a Frieſen, Wilh. ۳ Riicenau 
18 ۹۲ Schulz, Peter Rentier 5 
D, ره‎ ee Dreh Hermann Hofbeſitzer Prangenau 
19 Neuteichsdorf Klempnauer, Ad. Gutsbeſitzer |Brösfe 
Wiebe, Adolf 7 Neuteichsdorf 
20 Niedere Schar Dirks, Theodor Nofbeſitzer Holm 
pan Langnau, Emil 7 Tiegenort 
21 [Obere Schar⸗ Mittrih, ۰ 8 Brunau 
Lan Wunderlich o Küchwerder 
22 [petershagen | Friefen, Johannes 1 Stobbendorf 
۱ - | Regier 1, ۰ 8 Petershagen 
23 Schadwalde | Büdert, Aron op Schadwalde 
IKlaaßen, Heinr. d 5 
24 [Schöneberg [Harder, Eduard Rentier Schöneberg 
i " eee 5 Bofbefiter Schönſee 
25 [Schönau Wiens, Bernh. Gutsbeſitzer [Schönau 
NW Eng, Arthur Hofbefiter Stadtfelde 
26 |Simonsdorf Sönke, Oskar Gutsbeſitzer ۲ 
de Koenneder, ۰ Hofbeſitzer Altmünſterbg. 
27 6 Flindt, Bruno [Gutsbeſitzer [Lindenau 
1 ery Johann Eng, jun. o Niedau 
28 [Tiegenhagen | Pelz, Ernſt Hofbeſitzer Tiegenhagen 
۱ ; Mekelburger, Heinr. e Reimerswalde 
29 [Tralau Dr. Tornier, Rich. [Gutsbeſitzer [Trampenau 
I Wiebe, Heinr. 3 Eichwalde 
30 [Warnau Feng, Guſtav Hofbefiger [Warnau 
eet 8 Sprung, Ernſt n Heubuden 
31 [Wernersdorf Volkmann, Adalb. E Wernersdorf 
NOES om. of | Pieper, Rudolf a Kl Montau 
32 [Heyer Eſau, Guftav 9 Heyer 
d Zei Peters, 0 Umtsvorfteher “A 


Tiegenhof, den 18. Dezember 1929. 


Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 
Nr. 4a. — — 


Errichtung eines landwirtſchaftlichen 
Fachausſchuſſes. 


Gemäß § 8 Abſ. 1 des Geſetzes über die Beſchäfti⸗ 
gung ausländiſcher Wanderarbeiter in der Landwirt⸗ 
ſchaft vom 29. 10. 1929 (Geſetzblatt 1929 S. 139) ſind 
vom Senat für den beim Kreisarbeitsnachweis einge⸗ 
ſetzten Fachausſchuß nachſtehende Vertreter der tarif⸗ 
fähigen landwirtſchaftlichen Arbeitgeber⸗ und Arbeit⸗ 
nehmerverbände als Beiſitzer berufen: 


Asbeitgeber: Arbeitnehmer: 
Gutsbeſitzer Ernſt Penner, Augeſtellter des Deutſchen Landar— 
i beiterverbandes 


Ließau. 
Wladislaus Wierſchowski-Gnojau, 


Gutsbeſitzer Fritz Strich, 


Deputant 
Gr. Lichtenau 7 Martin Vötzel⸗Ei chwalde, 
Gutsbeſitzer David van Sieten, Landarbeiter 


Roſenort. Guſtav Treder⸗Fürſtenwerder. 
Tiegenhof, den 23. Dezember 1929. 
Der Arbeitsnachweis des Kreiſes Gr. Werder. 


Kontobücher 
u. Protokollbücher 

in großer Auswahl empfiehlt 
ae Pech & Richert, Neuteich. 


4 
Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. 


Neuteich, den 3. Januar 


1930 


ändert, daß der Geltungsbereich dieſer Bekanntmachung 
auf das ganze Gebiet der Freien Stadt Danzig ausge⸗ 
dehnt wird. 
Danzig, den 12. Dezember 1929. Bo 
Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
Dr. Sahm. Jewelowski. 
Veröffentlicht. : 
Tiegenhof, den 27. Dezember 1929. 
Der Landrat 
Ar. 3. 


Kollekte. 

Der Deutſchen Studentenſchaft der Techniſchen Hoch⸗ 
ſchule in Danzig⸗Langfuhr iſt vom Senat — Abt. des 
Innern — die Genehmigung erteilt worden, in der Zeit 
vom 2. Januar bis zum 31. Januar 1930 eine Haus⸗ 
kollekte bei den Bewohnern der Freien Stadt Danzig 
zum Beſten der dortigen Sportplatzanlagen der Deut⸗ 
ſchen Studentenſchaft abzuhalten. We: 

Die Einſammlung der Kollekte hat durch polizeilich 
legitimierte Erheber zu erfolgen, die darauf hinzuwir⸗ 
ken haben, daß die Eintragungen in die Sammelliſten 
nach Möglichkeit mit Tinte (Tintenſtift) erfolgen. 

Tiegenhof, den 30. Dezember 1929. 

Der Landrat. 


Schweinepeſt. 
Unter dem Schweinebeſtande des Gutsbeſitzers Klaa⸗ 
ßen in Neuteichsdorf iſt die Schweinepeſt ausgebrochen. 
Tiegenhof, den 28. Dezember 1929. 
Der Landrat 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Steuermarken. 


I. a. Für das Steuerjahr 1930 werden mit dem 
1. 1. 1930 neue Steuermarken (20,5 zu 17 mm) 
in den Verkehr gebracht und zwar: 

5 $ gelblack (gelb) 
10 P ſeidengrün (grün) 
20 P bordeauxrot mit glanzblau (Braun) 
25 $B concentrarot (dunkelrot) 
50 P illuſtrationsgrau (dunkelgrau) 
1 G violettlack (blauviolett) 
2 © carmoifiallack (rotviolett 
5 G concentrablau (ultra marinblau) 
10 G viktoriarot (dunkelorange) 
20 G glanzblau jtahlblau) 
50 © echt grünlack (maigrün). 
Sämtliche Marken haben weiter einen grauen 
Unterdruck ſowie im ſchwarzen Überdruck die 
Jahreszahl 1930. 
b. Die neuen Steuermarken ſind, wie bisher, ledig⸗ 
lich bei 
1. den Poſtanſtalten, 
2. den mit beſonderem Ausweis verſehenen 
Ermittelungsbeamten zu erhalten. 
Wer ſich von anderen Stellen bezw. Perſonen 
Steuermarken beſchafft, läuft Gefahr, gefälfchte 
oder verfälſchte Marken zu erwerben und ſich 
ſelbſt ſtrafbar zu machen. 


Nr. 4. 


fg, fen 
ا‎ 


für den 


Nr. 1 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Kreistagbeſchlüſſe. 
Gemäß § 125 Abſatz 3 der Kreisordnung bringe ich 


Nr. 1. 


nachſtehend die auf dem Kreistage am 19. 12. 1929 


gefaßten e Porsch zur öffentlichen Kenntnis: 

1. Auf die Vorſchlagliſte der zu Amtsvorſtehern und 
Amtsvorſteher- Stellvertretern geeigneten Perſonen 
wurden geſetzt: 

a) für den Amtsbezirk Neuteichsdorf: Landarbeiter 
Franz Friſch in Bröske und Arbeiter Paul Lau 
in Neuteichsdorf; 

b) für den Amtsbezirk Schöneberg: Beſitzer Brandt 
in Schöneberg, Schmiedemeiſter Uhlich in Schönſee 
und Gemeindevorſteher Grodnick in Schöneberg. 

2. Zu Schiedsmännern bezw. Schiedsmann-⸗Stellvertre⸗ 

tern wurden gewählt: . 
a) als Schiedsmann des Bezirks Nr. 6 und gleichzei⸗ 

tig als Stellvertreter des Bezirks Nr. 7 Hofbe⸗ 
ſitzer Erich Senger in Altmünſterberg; ۱ 

b) als Schiedsmann des Bezirks Nr. 18 Landwirt 
Bernhard Driedger in Bröske; 

c) als ſtellv. Schiedsmann des Bezirks Nr. 37 Kurt 
Schultze in Platenhof; : 

d) als Schiedsmann des Bezirks Nr. 38 und gleich⸗ 
zeitig als Stellvertreter des Bezirks Nr. 39 Hof⸗ 
beſitzer Peter Froeſe in Orlofferfelde; 

e) als Schiedsmann des Bezirks Nr. 45 und gleich⸗ 
zeitig als Stellvertreter des Bezirks Nr. 46 

Schmiedemeiſter Max Schilaski in Irrgang; 

f) als Schiedsmann des Bezirks Nr. 49 und gleich⸗ 
zeitig als Stellvertreter des Bezirks Nr. 52 Hof⸗ 
beſitzer Hermann Eichhorn in Stuba; 

g) als Schiedsmann des Bezirks Nr. 51 und gleich⸗ 
zeitig als Stellvertreter des Bezirks Nr. 50 Land⸗ 

wirt Guſtav Wiebe in Roſenort; 

h) als ſtellv. Schiedsmann des Bezirks Nr. 54 Bäk⸗ 
kermeiſter Fritz Kopanski in Horſterbuſch. 

Anſtelle der durch die Kreistagbeſchlüſſe vom 15. 4. 

und 1. 7. 1929 bewilligten Sonderbeihilfen für Er⸗ 

werbsloſe, Kleinrentner und Kleinbauern wurden 

15.000 Gulden bewilligt, die durch die allgemeine 

Wohlfahrtspflege an die bedürftige Bevölkerung des 

Kreiſes, insbeſondere kinderreiche Familien, als in⸗ 

dividuelle Unterſtützungen zu verteilen ſind. 

4. Zu Punkt 4 der Tagesordnung betr. Abänderung 
des Statuts des Krankenhauſes in Tiegenhof 
erging ein Vertagungsbeſchluß, während zu Punkt 
5 betr. Einrichtung einer hauptamtlichen Kreiskom⸗ 
ا‎ der Kreistag beſchloß, davon abzu⸗ 
ſehen. 

5. Für die Rechnung der Kreiskommunalkaſſe und der 
یی‎ e für 1928 erteilte der Kreistag Ent⸗ 
aſtung 
Tiegenhof, den 28. Dezember 1929. 

De? Der Vorſitzende des ۰ 
r. a 


CS 


Bekanntmachung. 
Saiſon⸗ und Inventur⸗Ausverkäufe 
Die Bekanntmachung des Regierungspräſidenten vom 
18. Mai 1912 über die Regelung der Saiſon⸗ und In⸗ 
ventur⸗Ausverkäufe, Amtsblatt der Regierung zu Dan⸗ 
zig Nr. 21 Seite 186, wird in Abſatz 1, 1 dahin abge⸗ 


Kalender 
1930 
Der Redliche Preuße 


und 


Deutſche. 


Danziger 


Heimatkalender. 
der Oſtpreuße. 
Der hinkende Bote. 


empfehlen 


R. Pech & W. Richert, 
Reuteich. 
FFP 


Alfichtskarten 


von Neuteich und 2 
gebung in ca. 40 Aufnahmen 
empfiehlt 

R. Pech & Richert. 


Druck uud Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


Tierarzt i OD 


geſetzlich باه(‎ 


| Biehreinigungspulver 


it nach glänzenden 
Anerkennungen 


vieler tauſender angeſe he · 
ner Candwirte u. Tierärzte 


das 
ات‎ Ungesziefer- 


mittel bei allen Haustieren 


Meine Waſehungen! 


Heine Erkältungen mehr! 


Niederlage Neuteich 
bei n ین‎ ae Toews. 


Tomi 


landwirtſchaftl. 
Notizkalender 


1930 


zu haben bei 


Pech & Richert. 


2 


— 


In das Steuerbuch für 1930 ſind nur Steuer⸗ 
marken des Jahres 1930 zu kleben. 


a. Die Steuermarken für 1929 werden mit dem 
31. Januar 1930 aus dem Verkehr gezogen. Bis 
zu dieſem Termin ſind 

die bei den Verbrauchern noch vorhandenen 
Beſtände auf den Poſtämtern gegen neue Steuer: 
marken einzutauſchen. Die den Poſtanſtalten 
zum Umtauſch vorgelegten Steuermarken müſſen 
ſo gut erhalten ſein, daß ſie ohne weiteres als 
unbenutzte Marken erkennbar find. 


b. Een Arbeitgeber mit Verwenden von Steuer: 
marken für 1929 im Riickftand find, ijt das Ber: 
ſäumte zur Vermeidung von Beſtrafungen unver- 
züglich nachzuholen. 


In das Steuerbuch für 1929 dürfen nur Steuermar- 
ken dieſes Jahres geklebt werden. 
Danzig, den 21. Dezember 1929. 


Steueramt I. Steueramt II. 


Kontobücher 
Protokollbücher 


in großer Auswahl empfiehlt 
Pech & Richert, Neuteich. 


JE 


= 


۱ Kreis⸗Blatt 


Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. 


Neuteich, den 10. Januar 


1930 


Sierarzt Am: 


geſetzlich gejchütztes 


Biehreinigungspulver 


it nach glänzenden 

Anerkennungen 
vieler tauſender ۰ 
ner Sandwirte u. Tierärzte 


1930 


Der Redliche Preuße 
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wirkſamſte Ungeziefer⸗ 
Deutſche. mittel bei allen Raustie ven 
Heine Waſchungen! 
Danziger Neine Erkältungen mehr! 


Niederlage Neuteich 
bei Herrn Arthur Toews. 
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R. Pech & W. Richert, 
۱ landwirtſchaftl. 
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Neuteich 
Heimatbuch 


von Oberlehrer H. Lettau 


ſoe ben erſchienen. 
Preis 4,50 Gld. 
Bei Abnahme von 10 Stück 1 Frei⸗Exemplar. 


i Verlag: 
RN. Pech & W. Richert, Neuteich. 


(Freie Stadt Danzig). 


Kalender 


H 


Druck uud Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich 


für den 


Nr. 2 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 


und des Kreisausſchuſſes. 


Nr. 1. —b 
Kollekte. 


Dem „Evgl.⸗Kirchl. Hilfsverein für die Freie Stadt 
Danzig“ in Danzig iſt vom Senat die Genehmigung 
erteilt worden, in der Zeit vom 1. Januar bis 31. 
März 1930 eine Hauskollekte bei den evangeliſchen 
Bewohnern der Freien Stadt Danzig zum Beſten der 
ſozialen Arbeiten des Vereins abzuhalten. 


Die Einſammlung der Kollekte hat durch polizeilich 
legitimierte Erheber zu erfolgen, die darauf hinzu⸗ 
wirken haben, daß die Eintragungen in die Sammel⸗ 
liſten nach Möglichkeit mit Tinte (Tintenſtift) erfolgen. 

Tiegenhof, den 6. Januar 1930. 

Der Landrat. 
Nr. 2. ee 
Kollekte. 

Der Verein zur Erhaltung der St. Marienkirche in 
Danzig E. V. in Danzig iſt vom Senat die Genehmi⸗ 
gung erteilt worden, in der Zeit von ſogleich bis zum 
31. Dezember 1930 eine Hauskollekte bei den Bewoh⸗ 


nern der Freien Stadt Danzig zum Beſten der St. 
Marienkirche abzuhalten. 


Die Einſammlung der Kollekte hat durch polizeilich 
legitimierte Erheber zu erfolgen, die darauf hinzu⸗ 
wirken haben, daß die Eintragungen in die Sammel⸗ 
liſten nach Möglichkeit mit Tinte (Tintenſtift) erfolgen. 


Tiegenhof, den 6. Januar 1930. 
Der Landrat. 
Nr. 3. — —ũ—— — 
Perſonalien. 
Der Schuhmacher Ernſt Knopf in Lindenau iſt als 
Amtsdiener und Vollziehungsbeamter für den Amts⸗ 
bezirk Tannſee beſtellt und von mir beſtätigt worden. 
Tiegenhof, den 6. Januar 1930. 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Kontobücher 
u. Protokollbücher 


in großer Auswahl empfiehlt 
Pech & Richert, Neuteich. 
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Rreis-Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


. monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


1930 


Lohnſteuererſtattung für 1929. 


Lohn⸗ und Gehaltsempfänger, denen ein Anſpruch 
auf Erſtattung überzahlter Lohnſteuerbeträge zuſteht, haben 
die Erſtattungsanträge bis zum 15. Februar 1930 bei 
dem zuſtändigen Steueramt einzureichen. Anträge, die 
nach dem 15. Februar 1930 eingehen, können keine Be⸗ 
rückſichtigung mehr finden. 

Die Anträge ſind unter Verwendung eines Form⸗ 
blattes zu ſtellen, das bei der Steuerverwaltung Nord— 
promenade 9 pt. in der Auskunftitelle koſtenlos in 
Empfang genommen werden kann und genaueſtens aus⸗ 
zufüllen iſt. Das Formblatt iſt mit einem Merkblatt ver⸗ 
bunden, aus dem erſichtlich iſt, unter welchen Voraus⸗ 
ſetzungen ein Erſtattungsantrag geſtellt werden kann und 
welche Unterlagen beizubringen ſind. 

Die Erſtattung der Lohnſteuerbeträge erfolgt nach 
eingehender Prüfung durch das Amt mittels Poſtan⸗ 
weiſung. Barzahlung an den Schaltern der Steuerkafje 
erfolgt in keinem Falle. Die Benachrichtigung über die 
Höhe des zu erſtattenden Betrages erfolgt durch den 
Poſtabſchnitt der Poſtanweiſung, der in dieſem Falle als 
Beſcheid auf den Erſtattungsantrag anzuſehen iſt. Gegen 
dieſen Beſcheid ſteht dem Pflichtigen das Recht des Ein⸗ 
ſpruchs binnen 1 Monat zu. Die Rechtsmittel ſind bei dem 
zuſtändigen Steueramt ſchriftlich oder zu Protokoll anzu: 
bringen. Eine beſondere Benachrichtigung erfolgt nur im 
Falle der Ablehnung des Erſtattungsantrages. Gegen den 
ablehnenden Beſcheid iſt ebenfalls der Einſpruch binnen 
1 Monat zuläſſig. 

Wegen der zu erwartenden großen Zahl der Erftat- 
tungsanträge und der damit verbundenen großen Arbeits⸗ 
laſt wird darauf hingewieſen, daß ſchriftliche und münd⸗ 
Bg eke über den Stand der Angelegenheit zweck⸗ 
os ſind. 

Die Arbeitgeber werden beſonders darauf hingewieſen, 
daß ſie den Lohnempfängern ihr Steuerbuch auf Antrag 
jederzeit auszuhändigen haben und daß die Lohnempfänger 
ſie regreßpflichtig machen können, wenn durch die Vor⸗ 
enthaltung des Steuerbuchs (Steuerkarte) für 1929 die 
Ausſchlußfriſt zur Einreichung des Erſtattungsantrages 
nicht eingehalten werden kann. Eine Verlängerung der 
Ausſchlußfriſt kommt nicht in Frage. 

Danzig, den 4. Januar 1930. 

Steueramt ۰ Steueramt II. 
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Keine Waſchungen! 


Niederlage Neuteich 
bei Herrn Arthur Toews. 


Druck uud Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


Heine Erkältungen mehr! 


Rr. 3 Neuteich, den 17. Januar 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 


und des Kreisausſchuſſes. 
Nr. 1. 


Kram⸗, Vieh⸗ und Pferdemärkte. 


Der in meiner Bekanntmachung vom 24. 12. 1929 
— Kreisblatt Nr. 52 — für Donnerstag, den 2. Oktober 
1930, vorgeſehene Ee Vieh⸗ und Pferdemarkt in 
Neuteich findet nicht am 2. Oktober, ſondern Dienstag, 
den 21. Oktober CS 

Tiegenhof, den 9. Januar 1930. 


Der Landrat. 
Nr. 


Berichtigung. 


In meiner Bekanntmachung vom 24. Dezember 1929 
betreffend Verzeichnis der im Kreiſe Gr. Werder im 
Jahre 1930 abzuhaltenden Märkte — Kreisblatt Nr. 
52 von 1929 — muß es heißen unter Neuteich Kram⸗, 
Vieh⸗ und Pferdemarkt ſtatt Dienstag, den 24. Juli 
1930, Dienstag, a 24. Suni 1930. 

Tiegenhof, den 6. Januar 1930. 


Der Landrat 


Kollekte. 


Dem Evangeliſchen Konſiſtorium für die Freie Stadt 
Danzig in Danzig iſt, wie auch in der Zeit vom 1. Ok⸗ 
tober bis 30. November 1929, in der Zeit vom 15. 
Januar bis 15. März 1930 vom Senat die Genehmi⸗ 
gung erteilt worden, bei den evangeliſchen Bewohnern 
der Freien Stadt Danzig zur Abhilfe dringender Not⸗ 
و‎ der evangeliſchen Kirche eine Hauskollekte abzu⸗ 

alten. 

Die Einſammlung der Kollekte hat durch polizeiliche 
legitimierte Erheber zu erfolgen, die darauf hinzuwir⸗ 
ken haben, daß die Eintragungen in die Sammelliſte 
nach Möglichkeit mit Tinte (Tintenſtift) erfolgen. 

Tiegenhof, den 13. Januar 1930. 


Der Landrat 


Nr. 3. 


Nr. 4. — 
Perſonalien. 


In den Schulvorſtand der Schule in Stobbendorf iſt 
de Hofbeſitzer Willi Bunde aus Stobbendorf als Fa⸗ 
milienvater gewählt und für dieſes Amt von mir beſtä⸗ 
tigt worden. 

Tiegenhof, den 8. Januar 1930. 


Der Landrat. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Lehrgang des Zentralinſtituts. 

Der Lehrgang des Zentralinſtituts für Erziehung 
und Unterricht Berlin findet am 27. und 28. d. Mts. 
in Marienburg ſtatt. Die an ihm teilnehmenden Lehr⸗ 
kräfte meines Bezirkes wollen mir rechtzeitig SET 
erſtatten. 

Kalthof, den 12. Januar 1930. 


Der Schulrat 
Weidemann. 
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Kreis⸗Blatt 


für den Kreis ۰ Werder 


. monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


Nr. 4 Neuteich, den 22. Januar 1930 


Am 22. Januar 1930 


beſteht der Landkreis Großes Werder zehn Jahre. Das bedeutet für ſeine Bevölkerung eine gleich lange auf- 
gezwungene Trennung vom deutſchen Mutterlande und den Stammkreiſen Marienburg und Elbing, die nur 
das Gefühl der Trauer auszulöſen vermag. Für die Kreisverwaltung waren es zehn an Arbeit und Mühe 
reiche Jahre. Sie galten dem inneren und äußeren Aufbau des jungen Gemeinweſens. 

Wenn der Kreis nunmehr in das zweite Jahrzehnt ſeines Daſeins geht, ſo ſoll dies für jeden Kreisein⸗ 
geſeſſenen eine ernſte Mahnung ſein, in den kommenden ſchweren Jahren jeder an ſeiner Stelle ſeine Pflicht 
zu tun, unerſchütterlich in dem Entſchluſſe, das deutſche Erbe der Vorfahren zu wahren und geleitet von dem 
Willen, über alles Trennende hinweg dem Wohle des Ganzen zu dienen. 


Tiegenhof, den 18. Januar 1930. Poll 
Landrat des Kreiſes Großes Werder. 


Die Mutterkreiſe Marienburg und Elbing an den 
Landkreis Großes Werder. 


Am 10 Januar 1930 jährte 
sich zum zehnten Male der Tag, 
an dem durch das Inkrafttreten 
des Versailler Vertrages der 
Landkreis Elbing, der in seinem 
früheren Umfange über 100 Jahre 
bestanden hat, zerschnitten und 


Marienburg, Westpr., 
dem+19, Januar 129350"; 


Der Kreisausschuß Marienburg 
gedenkt in seiner heutigen Sit- 
zung mit Wehmut an die bereits 

3 : von einem grossen Teile seiner 
10 Jahre WERT E VVV Kreiseingesessenen getrennt 
alten Kreises Marienburg. Mit wurde. 


tiefem Schmerze fühlen auch wir Der zum ersten Male im neuen 
mit Ihnen täglich die immer blu- Jahre versammelte Kreisausschuss 


des Landkreises Elbing gedenkt 
mit Wehmut dieses schicksals- 
schweren Tages, der ein wirt- 
schaftlich zusammengehöriges Ge- 
biet zerriss. 


Der Kreisausschuss sowie die 
Kreis bevölkerung wissen sich 
eins mit den Brüdern jenseits 
der Grenze in dem Gefühle der 
Schicksalsverbundenheit und in 
der Treue zu deutscher Wesensart. 


Piping don eh?) 2 Fanuar-1950°% 
Der Kreisausschuss 
des Landkreises El bing 


Creer ius;-Laänarat 
Gehrmann, Kolmsee, W. Damm, 
ak, Vöalcekmann , Ernst. Schmidt 


tende Wunde und gedenken mit 
Stolz unserer früheren Kreisbür- 
ger. Wir hoffen, vereint mit dem 
jetzigen Kreise Grosses Werder 
weiterhin unsere Mission in der 
deutschen Ostmark innerhalb und 
außerhalb der jetzigen Reichs- 
grenze zu erfüllen. Treue um 
Treue! 


Der Kreisausschuss 
des* KreTses Mae en KE re 


Rebehn, Landrat 
Strich, Paetsch, Rohbeck, 
Rive Git alain US Kroll Wel or 


An An 
die Kreisverwaltung 
des Kreises Grosses Werder 


die Kreisverwaltung 
Grosses Werder | 
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Nr. 4. 
Kollekte. 


Der Deutſchen Studentenſchaft der Techniſchen Hoch⸗ 
ſchule in Danzig⸗Langfuhr iſt vom Senat — Abt. des 
Innern — die Genehmigung erteilt worden, in der Zeit 
vom 2. Januar bis zum 31. Januar 1930 eine Haus⸗ 
kollekte bei den Bewohnern der Freien Stadt Danzig 
zum Beſten der dortigen Sportplatzanlagen der Deut⸗ 
ſchen Studentenſchaft abzuhalten. 

Die Einſammlung der Kollekte hat durch polizeilich 
legitimierte Erheber zu erfolgen, die darauf hinzuwir⸗ 
ken haben, daß die Eintragungen in die Sammelliſten 
nach Möglichkeit mit Tinte (Tintenſtift) erfolgen. 

Tiegenhof, den 18. Januar 1930. 

Der Landrat. 


Druck uud Verlag von N. Pech & W. Richert, Neuteich Freie Stadt Danzig). 
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Nr. 3. 0 ۱ 
Kollekte. 


Dem Verein zur Erhaltung der St. Marienkirche in 
Danzig e. V. in Danzig iſt vom Senat die Genehmi⸗ 
gung erteilt worden, in der Zeit von ſogleich bis zum 
31. Dezember 1930 eine Hauskollekte bei den 
Bewohnern der Freien Stadt Danzig zum Beſten der 
St. Marienkirche abzuhalten. 


Die Einſammlung der Kollekte hat durch polizeilich 
legitimierte Erheber zu erfolgen, die darauf hinzuwir⸗ 
ken haben, daß die Eintragungen in die Sammelliſten 
nach Möglichkeit mit Tinte (Tintenſtift) erfolgen. 


Tiegenhof, den 18. Januar 1930. 
Der Landrat 


reis⸗Blatt 


Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


für den 


1930 


R * 


Perſonalien. 


Der Amtsdiener Ernſt Knopf in Lindenau iſt zum 
Vollziehungsbeamten für die Gemeinde Lindenau be⸗ 
ſtellt worden. 

Tiegenhof, den 20. Januar 1930. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Nr. 6. 


Standesamtsbezirk Neuteichsdorf. 


Für den Standesamtsbezirk Neuteichsdorf beſtehend 
aus den Ortſchaften Neuteichsdorf, Mierau und Bröske 
iſt ſeitens des Senats der Freien Stadt Danzig der 
Hofbeſitzer Ernſt Neufeld in Neuteichsdorf anſtelle des 
Gutsbeſitzers Döhring zum Standesbeamten ernannt 
worden. 

Tiegenhof, den 21. Januar 1930. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Nr. 7. 


Standesamtsvordrucke. 


‚Die ländlichen Herren Standesbeamten werden zur 
Einreichung der üblichen Nachweiſung über den Bedarf 
an ſtaatsſeitig zu liefernden Druckſachen für das Ka⸗ 
lenderjahr 1931 

bis ſpäteſtens zum 12. Februar 1930 i 
aufgefordert. Die Nachweiſung iſt unterſchriftlich zu 
vollziehen und mit dem Dienſtſiegel zu verſehen. Die 
auf der Nachweiſung abgedruckten Anmerkungen ſind 
genaueſtens zu beachten. 

Beſonders weiſe ich darauf hin, daß für die 
Formularbeſtellung nur die neuen Bedarfsnachweiſun⸗ 
gen in Din⸗Größe, die den Standesämtern bei der 
Ueberſendung der Formulare im Jahre 1929 in vier⸗ 
facher Ausfertigung überſandt worden ſind, verwendet 
werden dürfen. 

Schließlich erſuche ich bei der Beſtellung der Formu⸗ 
lare die größte Sparſamkeit zu beachten. 

Tiegenhof, den 17. Januar 1930. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
Nr. 8. 


Unterſuchungstermine für Wandergewerbe⸗ 
pferde. 


Für die Unterſuchung der im Wandergewerbe be— 
nutzten Pferde werden für den Monat Februar folgende 
Termine feſtgeſetzt: 

Tiegenhof: Montag, den 3. Februar 1930, 9 Uhr vor⸗ 
mittags, vor der Wohnung des Regierungs⸗ 

) und ۰ 
Simonsdorf: Montag, den 10. Februar 1930, mittag3 

1,25 Uhr, vor dem Bahnhof. 
Neuteich: Freitag, den 28. Februar 1930, mittags 1 
1 Uhr, vor dem Hotel „Deutſches Haus“. 

Die Polizeiverwaltungen Tiegenhof und Neuteich 
und die Herren Gemeindevorſteher des Kreiſes erſuche 
ich um ortsübliche Bekanntgabe. 

Tiegenhof, den 20. Januar 1930. 

Der Landrat 
Nr. 9. 


Perſonalien. 
In den Schulvorſtand der evangl. Schule in Gr. 
Leſewitz iſt der Poſtaushelfer Hermann Wegner aus 


Neuteich, den 30. Januar 


Nr. 5 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 


und des Kreisausſchuſſes. 
Nr. 1. . 
Entlaſſung ausländiſcher Wanderarbeiter. 


Des Oefteren laufen hier Anzeigen ein, daß von ver⸗ 
ſchiedenen Arbeitgebern noch ausländiſche Wanderar⸗ 
beiter beſchäftigt werden oder zwar entlaſſen, nach 
kurzer Zeit jedoch wieder eingeſtellt ſind. 

Es wird deshalb darauf hingewieſen, daß laut Ver⸗ 
fügung des Senats die Eingehung eines weiteren Ar⸗ 
beitsverhältniſſes nach der im Geſetz vorgeſehenen Ent⸗ 
laſſungsfriſt, alſo nach dem 15. November bezw. die 
Neueinſtellung ſolcher Arbeitnehmer innerhalb der für 
die Beſchäftigung von Wanderarbeitern im Geſetz vor⸗ 
geſehenen Zeit, das iſt vom 15. November bis 15. 
April jeden Jahres, als Umgehung des Geſetzes zu 
betrachten iſt. Im Uebertretungsfalle machen ſich die 
Arbeitgeber nach § 10 des Geſetzes über die Beſchäfti⸗ 
gung ausländiſcher Wanderarbeiter in der Landwirt⸗ 
ſchaft vom 29. Oktober 1929 ſtrafbar. Hiernach wird 
mit Geldſtrafe bis zu 3000 Gulden, im erſten Wiederho⸗ 
lungsfalle nicht unter 50 Gulden, in jedem weiteren 
Wiederholungsfalle nicht unter 100 Gulden, beſtraft, 
wer den Beſtimmungen des Geſetzes vorſätzlich oder 
fahrläſſig zuwiderhandelt. 

Die Herren Ortsvorſteher werden um ſofortige orts⸗ 
übliche Bekanntgabe erſucht. 

Tiegenhof, den 28. Januar 1930. 

Der Arbeitsnachweis des Kreiſes Gr. Werder. 


Nr. 2 


Betr. Wohnungsbauabgabe. 

Die Abrechnung der Wohnungsbauabgabe für das 
اا ا‎ Dftober/Dezember 1929 it nunmehr be⸗ 
timmt 

bis ſpäteſtens zum 31. Januar 1930 
einzureichen, unter gleichzeitiger Einſendung des ſich 
nach der Abrechnung ergebenden Betrages an die ۰ 
kommunalkaſſe hierſelbſt. 

Tiegenhof, den 20. Januar 1930. 

Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder. 


Nr. 3. — — 
Umrechnungsſatz zwiſchen Reichsmark 
und Gulden in Steuerſachen. 


Der Umrechnungsſatz bei Beitreibungserſuchen im 
Rechtshilfeverkehr zwiſchen dem Deutſchen Reich und 
der Freien Stadt Danzig in Steuerſachen iſt dahin ab⸗ 
geändert worden, daß mit Wirkung vom 1. 1. 1930 
für je 100 Reichsmark⸗ 123 Gulden einzuſetzen ſind. 

Den Ortsbehörden des Kreiſes wird Vorſtehendes 
hiermit zur Kenntnis gebracht. 

Tiegenhof, den 14. Januar 1930. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
Nr. 4. 


Perſonalien. 

Der Arbeiter Fritz Apfelbaum in Tannſee iſt zum 
Vollziehungsbeamten für die Gemeinde Tannſee be- 
ſtellt worden. ۱ 

Tiegenhof, den 21. Januar 1930. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
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An Grundwechſelſteuerankeilen für das Vierteljahr Oktober / Dezember 1929 ſtehen den Gemeinden die 
in der nachfolgenden Zuſammenſtellung aufgeführten Beträge zu. Die Anteile ſind in den aus Kë oe 
menſtellung erſichtlichen Höhe auf Gemeindekonto überwieſen oder NH einbehalten. 

Ich erſuche um ordnungsmäßige Werbung der Ante le 
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Niedau 1913 1913 | 
Orlofferfelde 742|55 101/35 321120 320 — Wohnungsbauabgabe 
Platenhof 2320 2320 
Prangenau ۱ 450|— 450, — | 
Reimerswalde 6601 66.01 
Rofenort 708|75 708|75 Fae 
Rückenau 28035 28 35 
Schadwalde | 360, — 360 — 
Schöneberg 1957110 36128 1920 82 
Schönhorſt 45.— 45 — 
Schönſee 938019 938019 
Simonsdorf 3375 33 75 
Stuba Sg 152/02 152.02 
Tannfee 141075 141075 Mohnungsbauabgabe 
Tiege 431182 431/82 
144 — Hundeſteuer 
Tiegenhagen 1478093 95405 e 04 (۱ 
۱ : 143/84 Berufsgenoſſenſchaft 
Tiegenort 119025 119.25 
Walldorf 82112 8212 
Warnau 3016,13 117221 124392 600 — Wohnungsbauabgabe 
Heyer 45777 45777 
Sepersvorderkampen 816,75 | 816174 
e den 23. Januar 1930 
Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 
Gr. Leſewitz als Familienvater gewählt und für dieſes Haſel⸗ und Faſanenhennen auf den 23. Januar 1930 
Amt von mir beſtätigt worden. feſtgeſetzt. 
Tiegenhof, den 13. Januar 1930. Danzig, den 16. Januar 1930. 
Der Landrat. . Das Verwaltungsgericht I. Kammer. 
Nr. 10. gez. Dr. Meyer ⸗Barkhauſen. 
Schonzeit für Birk⸗, Haſel⸗ und Faſanen⸗ Veröffentlicht. 
hennen. Tiegenhof, den 23. Januar 1930. 
Auf Grund der §§ 39, 40 der Jagdordnung wird Der Landrat. 


der Beginn der Schonzeit für das Jahr 1930 für Virk-, ä — 


Willms⸗Bieſterfelde, Landw. Walter Fröſe⸗Bieſterfelde, 
Landw. Guſtav Enß⸗Warnau, Landw. Walter Epp⸗ 
Warnau, Landw. Johannes Hamm⸗Trampenau, Landw. 
Rudolf Janzen⸗Kl. Montau, Landw. Walter Sprunck⸗ 
Eichwalde, Landw. Alfred Winter⸗Trappenfelde, Landw. 
(ton Warkentin ⸗ Pordenau, Landwirt Heinrich 
Warfentin = Pordenau, Kaufmann Walter See⸗ 
dig⸗Tiegenhof, Gaſtwirt Paul Peters⸗Krebsfelde, Landw. 
Hans Penner⸗Trampenau, Landw. Walter Penner-⸗Alt⸗ 
münſterberg, Landw. Kurt Conrad-Barendt, Landwirt 
Johannes Kröder-Heubuden, Landw. Guſtav Wiens⸗ 
Bärwalde, Kaufmann Walter Priebe⸗Neumünſterberg, 
Landw. Willy Neufeld⸗Tiege, Landw. Gerhard Dried⸗ 
ger⸗Tiege, Landw. Gerhard Meckelburger-Gr. Lichte⸗ 
nau, Landw. Ernſt Neufeld⸗Trampenau, Amtsvorſteher 
Julius Karſten⸗Wernersdorf, Landw. Aron Bückert⸗ 
Schadwalde, Landw. Hans Friejen-Biefterfelde, Bers 
ſicherungsbeamter Fritz Düd-Lindenau, Landw. Erich 
Schrödter-Rückenau, Landw. Hans Hamm⸗Ladekopp, 
Landw. Willy Meermann⸗Ladekopp, Landw. Erich Wie⸗ 
be⸗Tiege, Landw. Hermann Henning⸗Beiershorſt, Landw. 
Johann van Rieſen⸗Schönſee, Landw. Otto Harder⸗ 
Warnau, Landw. Otto Mürau⸗Altmünſterberg, Landw. 
Heinrich Reimer Heubuden, Landw. Richard Mürau⸗ 
Gnojau, Landw. Kurt Flindt⸗Barendt, Landw. Otto 
Dyck⸗Ladekopp, Landw. Otto Andres⸗Mierau, Landw. 
Cornelius Dück⸗Ladekopp, Landw. Willy Nickel⸗Wer⸗ 
nersdorf, Landw. Otto Nickel⸗Wernersdorf, Landw. Otto 
Neufeld⸗Wernersdorf, Landw. Jakob Meckelburger⸗Tie⸗ 
ge, Landw. Heinrich Zörnack⸗Heubuden, Landw. Guſtav 
Schrödter-Mierau, Landw. Johannes Pollikowski⸗Holm, 
Eigentümer Otto Sremer-Holm, Gaſtwirt Arthur Wie⸗ 
be⸗Ladekopp, Landw. Guſtav Regehr-Riidenau, Landw. 
Arthur Quiring⸗Orlofferfelde, Landw. Guſtav Enß⸗ 
Brodſack, Landw. Jakob Wiens⸗Neumünſterberg, Landw. 
Gottfried Hannemann-Reimerswalde, Lehrer Georg 
Schulz⸗Reimerswalde, Landw. Guſtav Bunde-Roſenort, 
Juſtizrat Karl Ponath⸗Neuteich, Kaufmann Albert 
Kornowski⸗Tiegenhof, Landw. Arthur Jochem-Reimers⸗ 
walde, Landw. Otto Krüger-Neimerswalde, Landwirt 
Hermann Eichhorn⸗Lakendorf, Landw. Willy Friedrich- 
Gr. Lichtenau, Landw. Otto Hannemann⸗Tiegenhagen, 
Landw. Albert Enß⸗Prangenau, Tierarzt Dr. Hans 
Schlottke⸗-Schöneberg, Landw. Heinrich Wall-Roſenort, 
Landw. Oswald Wiebe⸗Neuteichsdorf, Landw. Kurt Bo- 
din⸗Fürſtenwerder, Landw. Hermann Wiebe⸗Lupushorſt, 
Lehrer Albert Kroll-Cidhwalde, Landw. Emil ۰ 
Lichtenau, Landw. Emil Lemke-Neuſtädterwald, Landw. 
Johann Steinfeld-Neuſtädterwald, Landw. Johannes 
Papenfuß⸗Reinland, Landw. Wilhelm Faſt⸗Pletzendorf, 
Landw. Auguſt Woycke⸗Schönau, Landwirt Hermann 
Funk⸗Orlofferfelde, Landw. Kurt Soencke-Simonsdorf, 
Landw. Erich Ebeling⸗Kunzendorf, Ziegeleibeſitzer Ju⸗ 
lius Renk⸗Kalthof, Landw. Friedrich Strich-Gr. Lichte⸗ 
nau, Landw. Guſtav Fiſcher⸗Marienau, Landw. Her⸗ 
mann Penner = Fürſtenau, Dipl. Ing. Dr. Gart- 
ner⸗Neuteich, Landw. Helmut Schulz = Kunzendorf, 
Kaufmann Otto Karſten⸗Schöneberg, Landw. Reinhard 
Tornier-Trampenau, Landw. Heinrich Wiebe-Palſchau, 
Landw. Hermann Janſſon⸗Orloff, Landw. Friedrich 
Döhring⸗Tannſee, Landw. Johannes Wiebe-Mierau, 
Landw. Johannes Warkentin⸗Mielenz, Landw. Otto 
Fröſe⸗Gr. Mausdorf, Landw. Johannes Janſſon-Ließau, 
Landw. Franz Wiens⸗Ladekopp, Landw. Jakob Reimer⸗ 
Lindenau, Landw. Ernſt Schülke-Tralau, Landw. Max 
Volkmann⸗Damerau, Landw. Heinrich Wiebe-Bröske, 
Landwirt Walter Wiebe < Brösfe, Landwirt Her: 
mann Seegler = Keitlau, Landwirt Bruno Döh⸗ 
ring⸗Neuteichsdorf, Landw. Ernſt Pohlmann-Mielenz, 
Landw. Willy Dück⸗Schönhorſt, Landw. Helmut Karſten⸗ 
Wernersdorf, Oberzollkontrolleur Paul Stark⸗Wolfs⸗ 
dorf, Landw. Helmut Foth⸗Grenzdorf B, Landwirt 
Willy Flier⸗Eichwalde. 
B. Tagesjagdſcheine. 

Landwirt Hermann Dif II⸗Prangenau, Landwirt Otto 
Grundmann⸗Neukirch, Landw. Otto Reuß⸗Krebsfelde, 
Landw. Cornelius eidebrecht-Bärwalde, Landwirt 
Arthur Wiens⸗Bärwalde, Landw. Herbert Wiens⸗Bär⸗ 
walde, Landw. Bruno Warkentin⸗Schönau, Landwirt 
Erich Rohde⸗Barenhof, Landw. Guſtav Rohde-Bärwal⸗ 
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Nr. 11. St ld | BONS nns 
, ee, 
Unter dem Schweinebeſtand der Käſerei Johannes 
Janzen in Kalthof iſt Schweinepeſt ausgebrochen. 1 
Tiegenhof, den 17. Januar ۰ 
۷ Der Landrat, 


— — 


Nr | 
۱ Desinfektionsbezirk ۰ ۱ 
Zum Desinfektor des Desinfektionsbezirks Jungfer, 
beſtehend aus den Ortſchaften n 
Jungfer, Keitlau, Neuſtädterwald, Holm, Grenz⸗ 
dorf A, Grenzdorf B, Zeyersvorderkampen, Zeyer, 
Stuba, Neudorf, Lakendorf, Neulanghorſt, Kl. 
Mausdorferweiden und Walldorf, 
Dote ich den Zimmerer Johann Stein in Jungfer be- 
ſtellt. N 
Ich gebe dieſes den zum Desinfektionsbezirk Jungfer 
zugehörigen Ortspolizeibehörden ſowie den. Ortsvor⸗ 
ſtehern der in Betracht kommenden Gemeinden zur 
Kenntnis mit der Anweiſung an letztere, die Beſtel⸗ 
lung in ihren Gemeinden ortsüblich bekannt zu machen. 
Tiegenhof, den 14. Januar 1930. 
Der Landrat. 


Ne. 13. — ` 
Betrifft: Bauerlaubnis. 


Nach § 1 der Baupolizeiverordnung für das platte 
Land vom 27. Auguſt 1918 iſt zu jedem Neubau ſowie 
zu jeder Ausbeſſerung oder Veränderung einer bau⸗ 
lichen Anlage, ſoweit nicht § 2 a. a. O. Anwendung 
findet, die Erlaubnis der Ortspolizeibehörde (Bau⸗ 
erlaubnis) erforderlich. 

Es iſt häufig vorgekommen, daß die Bauerlaubniſſe 
entweder zu ſpät oder garnicht eingeholt worden ſind. 
Ich erſuche daher, für die für das Jahr 1930 vorge⸗ 
ſehenen Bauten oder Veränderungen die Baugeſuche 
den zuſtändigen Herren Amtsvorſtehern rechtzeitig vor⸗ 
zulegen. 

Die Herren Ortsvorſteher erſuche ich um ortsübliche 
Bekanntgabe. 

Tiegenhof, den 17. Januar 1930. 

Der Landrat. 
Nr 14. 


۰ Jagdſcheine. 

In der Zeit vom 1. 12. 1929 bis 15. 1. 1930 ſind 
folgende Jagdſcheine erteilt worden: 

A. Jahresjagdſcheine. 

Landwirt Walter Wadehn⸗Gr. Montau, Landwirt Cor⸗ 
nelius Enß⸗Schönhorſt, Landwirt Kurt Elfert⸗Laken⸗ 
dorf, landwirtſchaftl. Beamter Otto Andreas⸗Kl. Lich⸗ 
tenau, Landw. Johann Medelburger - Gt. Montau, 
Landw. Otto Andres-Fürſtenwerder, Landw. Erich Re⸗ 
gehr⸗Ladekopp, Landw. Kurt Bergmann⸗-⸗Neuteichsdorf, 
Landw. Ernſt Penner⸗Wernersdorf, Landw. Walter 
Wiebe⸗Fürſtenwerder, Landwirt Erich Kaminski⸗Lupus⸗ 
horſt, Landw. Willy Neufeld-Kl. Montau, Landwirt 
Hugo Hannemann-⸗Orlofferfelde, Landw. Gerhard Epp⸗ 
Petershagen, Landw. Erich Penner-Simonsdorf, Landw. 
Julius Bergmann⸗Dammfelde, Landw. Kurt Wiens⸗ 
Schönau, Landw. Karl Pirl-Barendt, Tierarzt Dr. 
Bernhard Studzinski⸗Altweichſel, Landw. Gerhard Fie⸗ 
guth⸗Schönau, Landw. Hans Wiens⸗Damerau, Landw. 
Hugo Tornier⸗Parſchau, Landw. Hermann Harder- 
Palſchau, Landw. Guſtav Enß⸗Neumünſterberg, Landw. 
Hans Henning⸗Brunau, Landw. Hermann Fröſe⸗Schön⸗ 
horſt, Rentier Johann van Rieſen⸗Schönſee, Kaufm. 
Ernſt Schmidt⸗Gr. Lichtenau, Landwirt Willy Berg⸗ 
mann⸗Gr. Montau, Landw. Johannes Bergmann-Bie⸗ 
ſterfelde, Landw. Heinrich Brucks-Heubuden, Landw. 
Arthur Driedger-Neumünſterberg, Landw. Guſtav Fie⸗ 
guth⸗Kunzendorf, Landw. Willy Ringe-Leske, Landw. 
Richard Harder-Lesfe, Landw. Cornelius Janſſon⸗Tiege, 
Landw. Herbert Joſt⸗Dammfelde, Landw. Arthur Wie⸗ 
be⸗Schönau, Landw. Hans Janſſon⸗Neukirch, Landw. 
Walter Looſe-Gr. Lichtenau, Landw. Adolf Klaaßen⸗ 
Wernersdorf, prakt. Arzt Dr. Kurt Doebel-Ließau, 
Landw. Johannes Reimer⸗Kunzendorf, Landw. Ernit 
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ſtädterwald, Landw. Otto Grundmann⸗Neukirch, Landw. 
Adolf Klempnauer⸗Bröske, Landwirt Rudolf e 
Reimerswalde, Landw. Heinrich Hinz⸗Reimerswalde, 
Landw. Paul Schrödter⸗Tannſee, Landw. Otto Schulz⸗ 
Tiegenhagen, Landw. Gerhard Löwen⸗Tiegenhagen, 
Landw. Willy Flier⸗Eichwalde, Landw. Cornelius 
Driedger⸗Heubuden, Landw. Albert Neufeld⸗Kl. Mon⸗ 
tau, Kaufmann Paul Dau⸗Tannſee, Landwirt Kurt 
Bielfeldt⸗Tannſee, Landwirt Erich Döhring⸗Tannſee, 
Landw. Waldemar Winter⸗Tannſee, Landw. Friedrich 
Kling⸗Tannſee, Landw. Hermann Klaaßen⸗Ladekopp, 
Landw. Max Fieguth⸗Neuteich, Konditor Hubert Tuch⸗ 
nowski⸗Neuteich, Landw. Bruno Dumke⸗Fürſtenau, 
Landw. Hans Reimer⸗Lindenau, Landw. Adolf Heiſe⸗ 
Rückenau, Landw. Albert Neufeld⸗Rückenau, Landw. 
Walter Frieſen⸗Rückenau, Landw. Peter Fröſe⸗Orlof⸗ 
ferfelde, Landwirt Helmut Eichholz < Damerau, 
Landwirt Erwin Hacker < Damerau, Landwirt 
Willy Drzinski⸗Tiege, Schmiedegeſelle Willy Philipp⸗ 
Neunhuben, Landwirt Willy Werner ⸗Neunhuben, 
Landw. Reinhold Epp⸗Warnau, Landw. Otto Bergmann⸗ 
Warnau, Landw. Bruno Wadehn⸗Neuteichsdorf, Landw. 
Hermann Folchert⸗Ladekopp, Landw. Adolf Klempnau⸗ 
er⸗Bröske, Landw. Herbert Klempnauer⸗Bröske, Landw. 
Arthur Komnick⸗Trampenau, Landw. Heinrich Kröcker⸗ 
Brodſack, Landwirt Abraham Meckelburger⸗Bröske, 
Landw. Ernſt Wiens⸗Bröske, Landw. Hans Thießen⸗ 
Neuteichsdorf, Landw. Oskar Wichmann⸗Schadwalde, 
Landw. Jakob Wiens⸗Bröske, Rentier Jakob Wiebe⸗La⸗ 
dekopp, Landw. Otto Werner⸗Ladekopp, Landw. Otto 
Dück⸗Ladekopp, Landw. Paul Woelcke⸗Schönſee, Landw. 
Hans Wiebe⸗Schönſee, Landw. Walter Woelcke⸗Schönſee, 
Landw. Fritz Wiebe⸗Kl. Lichtenau, Landw. Erich Dück⸗ 
Brodſack, Landw. Bernhard Brucks⸗Altenau, Landw. 
Ernſt Sprunck⸗Heubuden, Landw. Herbert Löwen⸗Si⸗ 
monsdorf, Landw. Ernſt Penner⸗Ließau, Landw. Otto 
Wiebe⸗Neuteich, Landw. Willy Flier⸗Eichwalde, Landw. 
Max Fieguth⸗Neuteich, Landw. Heinrich Fieguth⸗Kl. 
Lichtenau, Landw. Hugo Kunze⸗Rageinen, Kreis Gol⸗ 
dap, Landw. Guſtav Fieguth⸗Kl. Lichtenau, Stellmacher⸗ 
meiſter Johann Grieſe⸗Gr. Montau, Landw. Erich Klaa⸗ 
ßen⸗Kl. Lichtenau, Landw. Abrandt Frieſen⸗Kl. Lichte⸗ 
nau, Landw. Hans Wiebe⸗Neuteichsdorf, Landwirt Al⸗ 
bert Woelcke⸗Neuteichsdorf, Landw. Fritz Schülke⸗Neu⸗ 
teichsdorf, Landw. Walter Dück⸗Schönſee, Landw. Fried⸗ 
rich Kling⸗Tannſee, Landw. Hermann Sprunck⸗Neuteich, 
Landw. Erich Walter⸗Gr. Montau, Landw. Willy Moe⸗ 
de⸗Schönſee, Landw. Erich Döhring⸗Tannſee, Landw. 
Fr. Kielmann⸗Altmünſterberg, Ingenieur Otto Andres⸗ 
Neuteichsdorf, Landw. Johannes Warkentin⸗Altmün⸗ 
ſterberg, Landw. Heinrich Hinz⸗Reimerswalde, Landw. 
Fritz Ebeling⸗Kunzendorf, Landw. Hans Städing⸗Alt⸗ 
weichſel, Landw. Erich Mau⸗Kunzendorf, Landw. Otto 
Reuß⸗Krebsfelde, Landw. Georg Zimmermann⸗Lupus⸗ 
horſt, Landw. Abraham Fröſe⸗Schönſee, Landw. Johann 
Stäß⸗Einlage a. N., Landw. Otto Wi ns⸗Bröske, Landw. 
Aron Wall⸗Kl. Leſewitz, Landw. Wolfgang Höcherl⸗ 
Einlage, Landw. Günther Lengner⸗Duboſchewko, Landw. 


Hermann Jochem⸗Zeyer, Landw. Walter⸗Flindt⸗Barendt, 


Direktor Kurt Lau⸗Tiegenhof, Landw. Ernſt Meerwald⸗ 
Zeyer, Gaſtwirt Walter Engelhardt-Zeyer, Landwirt 
Erich Jochem⸗Stuba, Lehrer Heinrich Lindloff-Stuba, 
Landw. Ernſt Hoffmann⸗Zeyer, Landw. Robert Foth⸗ 
Küchwerder, Landwirt Albert Neufeld⸗Kl. Montau, 
Landw. Otto Briggmann⸗Wiedau, Landw. Hermann Fez 
gehr⸗Roſenort, Landw. Fritz Klein⸗Zeyersvorderkampen, 
Landw. Max Dück⸗Zeyersvorderkampen, Landw. Her⸗ 
mann Schienke⸗Zeyersvorderkampen, Landw. Emil Red⸗ 
dig⸗Zeyersvorderkampen, Landw. Arthur Werner⸗Lade⸗ 
kopp, Landw. Otto Werner⸗Ladekopp, Landw. Heinrich 
Toews - Gr. Mausdorf, Landw. Bernhard Dück⸗Heubu⸗ 
den, Landw. Hermann Stäß⸗Einlage a. N., Kaufmann 
Paul Dau⸗Tannſee, Landw. Jakob Wiens⸗Bröske, 
Landw. Johann Epp⸗Heubuden, Landw. Hermann Moe⸗ 
de⸗Gr. Mausdorf, Landw. Guſtav van Rieſen⸗Irrgang, 
Landw. Rudolf Weßlowski⸗Fürſtenau, Landw. Eduard 
Penner II-Neukirch, Baugewerksmeiſter Paul Müller⸗ 
Keitlau, Landw. Otto Schulz⸗Tiegenhagen, Landwirt 
Erich Dück⸗Brodſack, Landw. Otto Wiebe⸗Neuteich, 
Geſchäftsführer Karl Schäfer⸗Neuteich, Landw. Abra⸗ 


Schuh⸗ 


— 


de, Landw. Johannes Faſt⸗Leske, Landw. Johannes 
Töws⸗Leske, Landw. Erich Regehr⸗ IL-Reste, Landwirt 
Alfred Enß⸗Leske, Landw. Reinhold Epp⸗Leske, Landw. 
Guſtav Enß⸗Mielenz, Landw. Otto Wiebe⸗Neuteich. 
Landw. Adolf Neufeld⸗Gr. Leſewitz, Landw. Johannes 
Dück⸗Gr. Leſewitz, Landw. Kurt Ziehm⸗Gr. Leſewitz, 
Landw. Hermann Jaekel⸗Gr. Leſewitz, Landw. Gerhard 
Neufeld⸗Gr. Leſewitz, Landw. Otto Neufeld⸗Gr. Leſe⸗ 
witz, Landw. Wiens jun.⸗Irrgang, Landw. Guſtav von 
Rieſen jun.⸗Irrgang, Landw. Guſtav Penner⸗Irrgang, 
Landw. Kurt Bergmann⸗Herrenhagen, Konditor Hubert 
Tuchnowski⸗Neuteich, Landw. Paul Dahlke⸗Lindenau, 
Oberpoſtrat Friedrich Bodin⸗Fürſtenwerder, Landwirt 
Ernſt Dück⸗Fürſtenwerder, Landw. Willy Schulz⸗Für⸗ 
ſtenwerder, Landw. Kurt Löwen⸗Kalthof, Landw. Rein⸗ 
hard Wiebe⸗Palſchau, Landw. Adolf Harder-Palſchau, 
Zollaſſ. Ziemen⸗Palſchau, Landw. Adolf Dück⸗Altmün⸗ 
ſterberg, Bahnhofsverwalter Emanuel Langer⸗Tralau, 
Landw. Otto Briggmann⸗Niedau, Landw. Erich Wiebe⸗ 
Fürſtenwerder, Landw. Kurt Wiens⸗Parſchau, Landw. 
Max Fieguth⸗Neuteich, Geſchäftsführer Karl Schäfer⸗ 
Neuteich, Landw. Max Bachmann⸗Gr. Lichtenau, Au⸗ 
tofuhrhalter Hermann Sprunck⸗Neuteich, Landwirt 
Bernhard Brucks⸗Altenau, Landw. Guſtav Driedger⸗ 
Neumünſterberg, Landw. Johannes Harder⸗-Parſchau, 
Landw. Willy Flier⸗Eichwalde, Landw. Heinrich Ber⸗ 
gen⸗Kl. Mausdorf, Landw. Ernſt Sprunck⸗Heubuden, 
Landw. Johannes Behrendt⸗Heubuden, Landw. Johan⸗ 
nes Driedger⸗Heubuden, Landw. Cornelius Driedger⸗ 
Heubuden, Landw. Albert Neufeld⸗Rückenau, Landw. 
Heinrich Wiehler⸗Altenau, Landw. Gerhard Neufeld⸗ 
Gr. Leſewitz, Landw. Johannes Dück⸗Gr. Leſewitz, 
Landw. Willy Regehr⸗Heubuden, Landw. Johannes 
Reimer⸗Altenau, Landw. Bernhard Brucks⸗Altenau, 
Landw. Otto Schulz⸗Tiegenhagen, Landw. Erich Joſt⸗ 
Neuteicherhinterfeld, Käfer Ernſt Beck⸗Prangenau, 
Landw. Johannes Bergmann⸗Prangenau, Landwirt 
Herbert Frowerk⸗Prangenau, Stud. jur. Kurt Heide⸗ 
brecht⸗Marienau, Landw. Erich Dück⸗Brodſack, Landw. 
Guſtav Fiſcher⸗Marienau, Landw. Aron Wall⸗Kl. Leſe⸗ 
witz, Landw. Rudolf Hohmann⸗Reimerswalde, Landw. 
Otto Klingenberg⸗Wiedau, Kaufmann Paul Dau⸗Tann⸗ 
ſee, Landw. Albert Neufeld⸗Rückenau, Landw. Heinrich 
Klaaßen⸗ Altendorf, Landw. Herbert Klaaßen⸗Altendorf, 
Landw. Albert Schönhoff-Altendorf, Landw. Johann 
Enß⸗Niedau, Landw. Adolf Heiſe⸗Rückenau, Landwirt 
Guſtav Regehr⸗Schönhorſt, Landw. Heinrich Wiens⸗ 
Schönhorſt, Landw. Ernſt Tetzlaff⸗Rehwalde, Landw. 
Walter Tetzlaff⸗Rehwalde, Landw. Otto Schulz⸗Tiegen⸗ 
hagen, Landw. Gerhard Löwen⸗Tiegenhagen, Landw. 
Heinrich Klaaßen⸗Schadwalde, Landw. Oskar Wich⸗ 
mann⸗Schadwalde, Hauptlehrer Paul Mattern⸗Neumün⸗ 
ſterberg, Landwirt Hans van Rieſen⸗Neumünſterberg, 
Landw. Cornelius Driedger-Heubuden, Landw. Johan⸗ 
nes Warkentin = Altmünſterberg, Landw. Willy Jan⸗ 
zen⸗Gnojau, Landw. Ernſt Wiens⸗Schönhorſt, Landw. 
Walter Martins⸗Schönhorſt, Rentier Johannes Con⸗ 
rad⸗Kalthof, Landw. Kurt Wiens⸗Petershagen, Landw. 
Emil Wiebe⸗Lindenau, Landw. Albert Neufeld⸗Klein 
Montau, Landw. Hermann Neufeld⸗Lindenau, Landw. 
Bruno Albrecht⸗-Lindenau, Landw. Auguſt Krüger⸗Al⸗ 
tendorf, Landw. Hans Krüger⸗Altendorf, Bezirksver⸗ 
walter Heinrich Harder-Brunau, Zollbetriebsaſſ. Ernſt 
Grübenau - Halbitadt, Landwirt Robert 
Halbſtadt, Zollaſſiſtent Walter Majewski < Oalb- 
ſtadt, Landwirt Franz Bromund⸗Halbſtadt, Landwirt 
Erich Döhring⸗Tannſee, Landw. Otto Hannemann⸗Gno⸗ 
jau, Landw. Eduard Hannemann⸗Gnojau, Landw. Max 
Fieguth⸗Neuteich, Landw. Adolf Dück⸗Altmünſterberg, 
Landw. Hermann Driedger⸗Kl. Leſewitz, Landw. Bern⸗ 
hard⸗Klaaßen⸗Kl. Leſewitz, Landw. Paul Dahlke⸗Linde⸗ 
nau, Landw. Franz Foth⸗Neuteicherwalde, Landwirt 
Otto Briggmann⸗Niedau, Landw. Wilhelm Zimmer⸗ 
mann⸗Gr. Leſewitz, Gemeindevorſteher Emil Grodnick⸗ 
Schöneberg, Landwirt Fritz Kielmann⸗Altmünſterberg, 
Landw. Adolf Dück⸗Altmünſterberg, Landw. Johannes 
Fieguth⸗Kl. Mausdorf, Bahnhofsverwalter Emanuel 
Langer⸗Tralau, Bhfs.⸗Verw. Bern). Baſner⸗Heubuden, 
Fleiſcher Ernſt Klingenberg⸗Neuteich, Landw. Guſtav 
Pohlmann⸗Gr. Leſewitz, Landw. Adolf Driedger⸗Neu⸗ 


verpflichtet, ſich rechtzeitig die erforderlichen Vordrucke 
vom zuſtändigen Steueramt einzufordern. 

Eine beſondere Vermögensſteuerveranlagung für 1930 
findet nicht ſtatt. Lediglich bei Steuerpflichtigen, deren 


Vermögensſtand am 31. 12. 1929 um mehr als 20%, 


mindeſtens aber um mehr als 20000 G höher oder ge: 
ringer iſt als der auf den 31. 12. 1927 oder einen 
ſpäteren Zeitpunkt feſtgeſtellte, kann gemäß § 23 des 
Vermögensſteuergeſetzes Neuveranlagung für 1930 erfol— 
gen. Zutreffendenfalls iſt umgehend vom Steueramt ein 
Vordruck zur Abgabe der Vermögensſteuererklärung für 
1930 anzufordern. 

Wegen der übrigen Einzelheiten wird auf die Bere 
ordnung des Landesſteueramts vom 9. 1. 1930 über die 
Abgabe der Einkommen- und Körperſchaftsſteuererklärung 
für 1929, der Gewerbeſteuererklärung für 1930 und der 
Umſatzſteuererklärung für 1929 verwieſen, die im Staats- 
anzeiger, Teil ۲ vom 15. 1. 1930 auf S. 6 veröffentlicht ۰ 

Danzig, den 16. Januar 1930. 

Steueramt 1. und II. 


Ent⸗ und Bewäſſerungsverband 
der Schwente. 


Außerordentliche 


Senerolverlammlung 


Dienstag, den 11. Februar 1930, 4 Uhr 
nachm., im Deutſchen Hauſe zu Neuteich. 


| Tagesordnung: 
1. Annahme der in der Generalverſammlung vom 
26. Nov. 29, beſchloſſenen Statutenänderung. 


2. Beſtätigung der Beſchlüſſe vom 26. Nov. 29, zu 
Punkte 3 und 4 der Tagesordnung vom 26. 
Nov. 1929. 


Marienau, den 27. Januar 1930. 


Der Verbands vorſteher. 
Otto Lietz. 


— Die täglichen Unglücksfälle, von denen jede Zei⸗ 
tung trauriger Weiſe zu berichten hat, und vor denen 
die Kleinſtadt ebenſo wenig ſicher iſt wie die Großſtadt, 
geben Veranlaſſung, ein Mittel zu ſuchen, das deren 
traurige Folgen wenigſtens zu mildern imſtande iſt. 
Die bekannte Wochenſchrift „Danziger Hausfrau“ hat 
deshalb eine Verſicherungsausgabe geſchaffen, die für 
ihre Abonnenten ſowohl eine Unfallverſicherung wie 
auch eine für jede Todesart geltende Sterbegeldverſi— 
cherung umfaßt. Näheres hierüber iſt aus dem Pro⸗ 
ſpekt erſichtlich, der unſerer heutigen Ausgabe beiliegt. 
Es ſei nur noch darauf hingewieſen, daß die „Danziger 
Hausfrau“ dank ihres reichhaltigen Inhalts an unter⸗ 
haltendem und praktiſchem Stoff ſeit Jahren das Lieb⸗ 
lingsblatt der deutſchen Familie iſt. Wir hoffen, daß 
ſie auch in unſerm Leſerkreis zu ihren vielen alten 
Freunden, zahlreiche neue gewinnen möge. 


Geſichtsmasken 


und allerlei 


Bockbier⸗Kappen 


empfehlen 


R. Pech & Richert, Neuteich. 
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ham Meckelburger⸗Bröske, Landw. Ernſt Wiens⸗Bröske, 
Landw. Willy Moede⸗Schönſee, Landw. Helmut Eich⸗ 
holz-Damerau, Ingenieur Otto Andres-⸗Neuteichsdorf, 
Landw. Heinrich Klaaßen⸗Schadwalde, Landwirt Kurt 
Wiens⸗ Petershagen, Landw. Bruno Schulz⸗ Petersha⸗ 
gen. 

C. Ausländerjagdſcheine. + 
Käſereibeſitzer Max Kobel-Schönſee, ie pe Erich 
Howald⸗Lupushorſt. 

D. Anentgeltliche Jagdſcheine. 
Staatsförſter Arthur Schneekloth Förſterei Montau. 
Tiegenhof, den 22. Januar 1930. 
Der Landrat. 


RE 15. 


Landjägeramt Platenhof. 

Die Vertretung des erkrankten Landjägermeiſters 
Goerzen-Platenhof iſt dem Schutzpolizeikommando 
Tiegenhof übertragen. 

Tiegenhof, den 27. Januar 1930. 

Der Landrat. 
Nr. 16. س سس مر‎ 

Landjägeramt ۰ 

Der Oberwachtmeiſter Neumann ijt für die Zeit vom 
2. 3. bis 12. 4. d. Is. beurlaubt. 

Seine Vertretung übernimmt für die Gemeinden 
Gr. Montau und Bieſterfelde mit Adl. Renkau das 
Landjägeramt Wernersdorf, für die Gemeinde Kunzen⸗ 
dorf das Landjägeramt Simonsdorf und für die Ge⸗ 
meinde Altweichſel das Schupokommando Ließau. 

Tiegenhoß, den 27. Januar 1930. 

Der Landrat. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Polizeiverordnung. 

Auf Grund der §§ 5, 6 und 12 des Geſetzes über die 
Polizeiverwaltung vom 11. März 1850 — G. S. S. 265 
— und des 5 143 und 144 des Geſetzes über die all⸗ 
gemeine Landesverwaltung vom 30. Juli 1883 
G. S. S. 195 — wird mit Zuſtimmung des hieſigen Ma⸗ 
giſtrats und Genehmigung des Senats hinſichtlich des 
Strafmaßes für den Stadtbezirk Neuteich folgende Po- 
lizeiverordnung erlaſſen: 


Laſtfuhrwerke, die nicht auf Federn ruhen, gleichviel 
ob beladen oder unbeladen, dürfen innerhalb des Stadt- 
bezirks Neuteich auf den öffentlichen Straßen und Plät⸗ 
zen nur im Schritt fahren. 5 


Zuwiderhandlungen gegen die Beſtimmungen dieſer 
Polizeiverordnung werden mit Geldſtrafe bis zu 60 
Be im Unvermögensfalle mit entſprechender Haft 
eſtra 


872, 
Dieſe Polizeiverordnung tritt mit dem Tage der 
Veröffentlichung in Kraft. 
Neuteich, den 26. November 1929. 
Die Kätt 
eek. 


Abgabe der Steuererklärungen für 
1929 / 1930. 


Die Steuererklärungen für die Einkommen-, Körper⸗ 
ſchafts-, Umſatzſteuerveranlagung 1929 und die Gewerbe⸗ 
ſteuerveranlagung 1930 ſind wie in den Vorjahren bis 
zum 15. Februar 1930 einzureichen. 

Den Steuerpflichtigen gehen die Steuererklärungs⸗ 
vordrucke in dieſen Tagen durch die Poſt zu. Die in den 
Anſchreiben dazu feſtgeſetzte bis zum 1. Februar 1930 
laufende Friſt iſt überholt. 

Soweit den Steuerpflichtigen bis zum 31. Januar 
1930 durch das zuſtändige Steueramt Vordrucke zur ۶ 
gabe der Steuererklärungen nicht zugeſandt ſind, ſind ſie 
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Bilanz 


der Sparkaſſe des Kreiſes Großes Werder in 1 per 31. Dezember 1929. 


bh 


Aktiva: Paſſiva: 

1. Kaſſe: 1, Spgreig lagen 1 519 324,39 G 
Bar ۱ 28 440,97 ©. 2. Depoftten , ,, Te 
b) Gutacht. b. d. Bank v. Dig. 154, — 3. Scheck⸗ und Girveinlagen ۱ Oe Ce Ee kee 
c) Poſtſcheckkonto 26.190,35 „ 54 785,32 G 4. eee (Berredmungetonten) . . 12 102,90 „ 

2. Guthaben bei andern Geldanftalten 1026 496,70 دم 55 بر‎ on کم‎ et : fe > 

desgl. $ 4880,61 24 964,32 „ 7. er Ek 9 
3. Kontokorrentforderungen . . 61921,64 „ ae Ausgleichsmaſſe 40 488.15 

4. Eigene Wertpapiere 187 566,55 „ b) Aufwertungs⸗Spareinlagen ate oA 

5. Darlehen gegen ſatzungsmäßige Sicher⸗ urſpr. 284 796,72 G noch 177 961,94 G 
heiten mit 14 tägiger Kündigung.. 16 519,90 „ ab Ausgleichsmaſſe 40 488,15 137 473.79 

6. Darlehen an Genoſſenſchaften 21319,13 „ — 5 

7. Darlehen an öffentlich e Kör⸗ 8. Sicherheits⸗Rücklane 60000,— ,, 
perſchaften 224 759,90 „ SC ` 


8. Darlehen gegen Hypothek: 
a) auf ſtädt. Grundſtücke 599 331,01 G. 
b) auf ländl. Grundſtücke 443 557, 36 „ 1042 288,37 „ 


9. Aufwertungs⸗Konto Br a 
pflichtung des e ede 197739, 


10. Inventar⸗Konto تشن‎ ROO 3 
11, Vorſchüſſe F 2380,— „ 
12. Rückſtändige Zinſen a E 633,60 „ : 
Summa 2806 709,22 G Summa 2806 709,22 G 


7 
Le 


Gewinn⸗ und Verluſt⸗Rechnung für 1929. 


1. Zinsausgaben: Ke | et 
a) auf Sparkonten . . . 6۵41484 6 1. Zinseinnahmen ۰۰ + » 216475,08 G 
b) auf Depofitenfonten . 30545 84 3: 2. Verwaltungskoſtenbeiträge ERS TS: 899, — ,, 

c) auf Giro⸗- u. Scheckkonten 29 560, Re 3. Kursgewinne SET 365,51 „ 
Gott 274,07. „, 128 795,45 G 4. Einnahmen aus dem Sortengeſchäft 1827,05 „ 

2. Verwaltungskoſten: 5. Speſen⸗Konto 062, „ 
a) perſönlichee 40 914,92 G 
b äche lu Aa? „ 5362909 „ 

3. Abſchreibung auf Inventar 2000,— „ 

4. Gewinn: 


a) an Aufwertungsmaſſe 32 998,84 G 
b) an Sicherheits-Rücklage 4205,72 „ 37 204,56 „ 


Summa 221 629,10 G | Summa 221 629,10 G 
Tiegenhof, den 11. Januar 1930. | 


Sparkaſſe des Kreiſes Großes Werder. 


Tierarzt Bargums ELTIIIIIIIIIIITIIITY) B ru 6 [ € i d en er 
geſetzlich gefchütstes ohne Operation, ohne Ein⸗ 
Biehreinigungspulver Vowitzſch ze یر‎ find befätigt 


2 ۳ Referenzen pp. gegen doppel⸗ 
iſt nach glänzenden landwirtſchaftl. 


tes Rückporto. 
2 ts ۲ 


vieler tauſender angefehe: Notizkalender Sprechſtunde unſeres Vertrau⸗ 


ser Tandwirte u. Tierärzte ensarztes: 


das Danzig: Sonntag, 2. Febr., 
wivkſamſte Ungeziefer⸗ 1 9 3 0 


vorm. 10—1 Uhr, Montag, 
ges Het een zu haben bei 3. Febr., vorm. 9— 1, nachm. 


3—6 Uhr, Central-Hotel, 
Meine 1 be! 
eine Getätenugen mee! Red & Richert. 


Pfefferſtadt 79. 
bei Herrn Arthur Coews j va Tit out 0 E 
۸ H ۳ 0 0 e 0 Leg titut ۲ orthopadi e Bru 
HNO 5 ute 9 ¢ 1 | e * f 0 [ d ¢ behandlung, G. m. b. H., 


Do Wert der Anzeigen wächſt ſtändig mit wurden in Fällen, wo andere Hamburg 36, Esplanade 6. 


der Dauer ihrer Veröffentlichung! / 
— —-—¼¼ Inſerieren brin at Gewinn 


Druck und Verlag von R. Pech & E Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


` Rreis- Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Ee monatlich 1,30 Danziger ۰ 


Neuteich, den 6. Februar 


1930 


dieſem Termin nicht erſcheinen, wird trotzdem mit der 
Erörterung der Einwendungen vorgegangen werden. 

Tiegenhof, den 31. Januar 1930. 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
Nr. 4. — — 1 

99 6۲۵01۱61161: 

In der Landgemeinde Bieſterfelde find gewählt und 
von mir beſtätigt worden: 
a. als „ der Hofbeſitzer Ernſt Wil⸗ 


lem 
b. als Schöffen 
der Hofbeſitzer Guſtav Frieſen, 
der Arbeiter Martin Stein, 
c. als ſtellvertretender Schöffe der Arbeiter Johann 
Kaſper. 
Tiegenhof, den 28. Januar 1930. 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Färſe eingefunden. 


Seit Oktober v. Is. hat ſich bei Herrn Hofbeſitzer W. 
Dyck⸗Schönhorſt eine tragende Färſe eingefunden. Der 
ſich genügend ausweiſende Beſitzer dieſes Rindes wird 
aufgefordert, ſich zur Geltendmachung ſeiner Rechte 
binnen drei Monaten im Amtszimmer hierſelbſt zu 
melden. 

Neukirch, den 28. Januar 1930. 

Der Amtsvorſteher. 


Ent⸗ und Bewäſſerungs verband 
der Schwente. 


Außerordentliche 


Jeneraloerammlung 


Dienstag, den 11. Februar 1930, 4 Uhr 
nachm., im Deutſchen Hauſe zu Neuteich. 


Tagesordnung: 


1 Annahme der in der Generalverjammlung vom 
26. Nov. 29, beſchloſſenen Statutenänderung. 

2. Beſtätigung der Beſchlüſſe vom 26. Nov. 29, zu 
Punkte 3 und 4 der Tagesordnung vom 26. 
Nov. 1929. 

Marienau, den 27. Januar 1930. 


Der Verbands vorſteher. 
Otto Lietz. 


Lohnbücher 


mit Vordruck für 1 Woche mit Tagelohn, Wochenlohn, 
Krankenkaſſe, Klebemarken uſw. 


zu haben bei 


R. Pech & Richert, Neuteich. 


Nr. 6 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


ol: BC 
Beratungsſtellen des Kreiswohlfahrts⸗ 
amtes. 
Tiegenhof: im Kreishauſe an jedem Freitag. 


um 111% Uhr für Säuglinge, Schwangere 
und Kinder, 
um 12 Uhr für Krüppel und ee 

Gr. Mausdorf: Schule, Donnerstag, den 13. Febr. 1950 

um 14½ Uhr für Säuglinge, Schwangere, 

: Kinder, Krüppel und Lungenkranke; 

Ließau: Schule, Dienstag, den 25. Februar 1930. 

um 14½ Uhr für Säuglinge, Schwangere, 
Kinder, Krüppel und Lungenkranke. 

Die Beratung iſt unentgeltlich. ; 

In den Beratungsſtellen wird eventl. die Aufnahme 
in die Staatliche Frauenklinik Danzig⸗Langfuhr als 
Hausſchwangere vermittelt. Sie iſt jedoch nur dann 
möglich, wenn die Schwangere noch ES 4 Wo⸗ 
chen vor ihrer Niederkunft ۰ 

Tiegenhof, den 3. Februar 1930. 

Kreiswohlfahrtsamt. 

N — — 

Beſtätigung von Schiedsmännern und 

Schiedsmannsſtellvertretern. 

Durch Beſchluß des Präſidium des Landgerichts in 
Danzig vom 24. Januar 1930 ſind für die Zeit vom 
24. Januar 1930 bis 23. Januar 1933 beſtätigt wor⸗ 
den für den Kreis Gr. Werder 
1. als Schiedsmann des Schiedsmannsbezirk Tiegen⸗ 
ort und als ſtellvertretender Schiedsmann des 
Schiedsmannsbezirks Holm, Kantor Hermann Marx 
in Tiegenort, 

Hals Schiedsmann des Schiedsmannsbezirk 2 
hagen, Hofbeſitzer Otto Schulz in Tiegenhagen. : 
Tiegenhof, den 31. Januar 1930. 

Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes 
des Kreiſes Gr. Werder. 


bo 


EE SC — 
Errichtung einer Ziegelei in Kalthof. 
Der Ziegeleibeſitzer Julius Renk in Kalthof hat für 

ſeine auf dem bisherigen Ziegeleigrundſtück in Kalthof 

anſtelle der abgebrannten Anlage neu zu errichtende 

Ziegeleianlage die gewerbepolizeiliche Genehmigung 

nachgeſucht. 1 
Das Unternehmen wird hierdurch bekannt gemacht 

mit dem Bemerken, daß etwaige Einwendungen binnen 

14 Tagen — vom Tage dieſes Kreisblattes ab gerechnet 

— bei der unterzeichneten Behörde ſchriftlich in 2 Exem⸗ 

plaren oder zu Protokoll anzubringen "np. Nach Ab⸗ 

lauf dieſer Friſt können Einwendungen nicht mehr an⸗ 
gebracht werden. Die Beſchreibungen und Zeichnungen 
liegen während der Einſpruchsfriſt im Kreishauſe hier⸗ 
ſelbſt, Zimmer Nr. 19 während der Dienſtſtunden zur 

Einſicht aus. Zur Erörterung der rechtzeitig erhobe- 

nen Einwendungen ſteht Termin am 
Mittwoch, den 26. Februar 1930, vorm. 101, Uhr 

im Kreishauſe hierſelbſt, Zimmer Nr. 16 an 
Falls der Unternehmer oder die Widerſprechenden zu 


Abteilung G. 
tt. 26. Ueberweiſungsbeſchluß. 


Nr. 27. Abſchrift des Zahlungsverbotes und Ueberwei⸗ 
ſungsbeſchluſſes an den Schuldner. 
Nr. 28. Benachrichtigung an den Schuldner über den 


Zuſtellungstag des Zahlungsverbotes. 


Nr. 28a. 1 des Zahlungsverbotes an den Gläu⸗ 
iger 

Nr. 29. Vorläufiges Zahlungsverbot. 

Nr. 29a. Abſchrift des vorläufigen Zahlungsverbotes an 
den Schuldner. 

Nr. 30. Melderegiſter. 

Nr. 31. Abmeldeſchein. 

Nr. 32. Anmeldeſchein. 

Nr. 32a. Zuzugsmeldung. 

Nr. 32b. Fortzugsmeldung. 

Nr. 320. Fremdenmeldezettel. 

Nr. 33. Voranſchlag der Gemeinde. 

Nr. 34. Beglaubigte Abſchrift über die Höhe der Kom⸗ 
munalſteuerzuſchläge. 

Nr. 35. Urliſten für Schöffen oder Geſchworene. 

Nr. 36a. Ce Behandlungsſchein für کید زر باقن‎ 
bliebene. 

Nr. 36b. se ⸗Behandlungsſchein für Kriegshinterblie⸗ 
ene 

Abteilung A. 

Nr. 1. Antrag auf Ausſtellung eines Waffenſcheines. 

Nr. 2. Ehefähigkeitszeugnis. 

N Ss Ai zur Erlangung des Armenrechts. 

Nr. 4. Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Gei⸗ 
ſteskranken uſw. in eine Anſtalt. 

N CH Nachrichten über einen Geiſteskranken 
uſw 

Nr. 6. Antrag auf Erteilung eines Wandergewerbe— 
ſcheines. 

Nr. 7. Perſonalbogen für den Antragſteller des Wan⸗ 
dergewerbeſcheines. 

Nr. 8. Perſonalbogen für die Begleitperſon. 

Nr. 9. Behördl. Beſcheinigung über den Antragſteller. 

Nr. 10. Kataſterblatt für die gewerbliche Anlage. 

Nr. 11. Führungsatteſt. 

Nr. 12. Strafverfügung. 

Nr. 13. Verantwortliche Vernehmung. 

Nr. 14. Genehmigung zur Veranſtaltung einer Tanz⸗ 

* 2 Auſtharlen 

Nr. 15. Vorladung zur Vernehmung. 

Nr. 16. Urſprungszeugnis zur Einfuhr von Pferden 
nach Deutſchland. 

Nr. 16a. Urſprungszeugnis (für Märkte). 

Nr. 17. Strafaktenbogen. K 

Nr. 18. Paßverlängerungsſchein. 

Nr. 18a. Unfallanzeigen. 

Nr. 19. Unfallunterſuchungs⸗Verhandlungen. 

Nr. 20. Bauerlaubnis. 

Nr. 20a. Todesbeſcheinigung. 

Nr. 21. Beerdigungsſchein. 

b Für Schiedsmänner: 

Nr. 1. Vorladung für den Kläger. 

Nr. 2. Vorladung für den Verklagten. 

Nr. . Wiel: 

Die Herren Amts⸗ und Gemeindevorſteher werden 


gebeten, bei Beſtellung ſtets die Abteilung und Nummer 


anzugeben. 


R. Pech & W. Richert, Neuteich. 


16 


HOM 


۱ gem Bargums 


geſetzlich geſchütztes 


Viehreinigungspulper 


iſt nach glänzenden 
Anevken nungen 
vieler tauſender anacfebe- 
ner Landwirte u. Tierärzte 
das 
wirkſamſte Angeziefer⸗ 
mittel bei allen 8 ven 
Meine 2 (0 
Keine Erkältungen mehr! 
Niederlage Neute ich 
bei Herrn Arthur Toews. 


landwirtſchaftl. 
Notizkalender 


1930 


zu haben bei 


Pech & Kichert. 
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Formularverlag. 
| Folgende Formulare ſind am Lager: 
Abteilung G. 


Nr. 1. Einladungen zur Gemeindeſitzung. g 

N A ie über Die Einladung zur Ge⸗ 

meindeſitzun 

Nr. 0 ale pfeift des Protokolls einer Ge⸗ 
meindeſitzung. 

Nr. 4 یی‎ lui der Gemeinderechnung. 
Nr. 5. Vernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Er⸗ 
mittelung des Unterſtützungswohnſitzes. 

Nr. 6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe ei- 
nes Hilfsbedürftigen. 

Nr. Ga. Rechnungen für auswärtige Armenverbände. 

Nr. 6b. Rechnungen für den Landarmenverband. 

Nr. 7. Bekanntmachung über die Art der Jagdver⸗ 
pachtung, über die Auslegung der Pachtbedin⸗ 
gungen, und über die Anberaumung des Ver⸗ 

۱ pachtungstermins. 

Nr. 8. Jagdpachtbedingungen. 

Nr. 9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung. 

Nr. 10. Jagdpachtvertrag. 

Nr. 11. Antrags⸗ und Fragebogen auf Erwerbsloſen⸗ 
unterjtügung. 

Nr. 12. و ا ی‎ über Aufwendungen für Erwerbs⸗ 


loſe. 
„128. Zahlungsliſte über Erwerbsloſenunterſtützung. 


Nr. 12b. Meldungen der Erwerbsloſen bis zum 22. je⸗ 
den ۰ 

Nr. 13. Antrag auf Kleinrentnerunterſtützung. 

Nr. 14. Nachweiſung über Aufwendung für Kleinrent⸗ 

S ner. 

SCH 553 über Kleinrentner-Unterſtützung. 

LD. 

Nr. 16. Steuerzettel u. Quittungsbuch über Gemeinde: 
ſteuern. 

Nr. 17. Mahnzettel. 

Nr. 18. SCH de Steuermahnung. 

Nr. 19. Erſuchen an eine andere Gemeinde um Vor⸗ 
nahme einer Zwangsvollſtreckung. 

Nr. 20. Pfändungsbefehl 

Nr. 21. Zuſtellungsurkunde. 

Nr. 22. Pfändungsprotokoll. 

RED. اور‎ ale b. fruchtloſem Pfändungs⸗ 
verſuch. 

Nr. 24. Verſteigerungsprotokoll. 

Nr. 25. Zahlungsverbot. 


H 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


Blatt 


Kreis⸗ 


für den Kreis Gr. Werder 


9 monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


1930 


zur chemiſchen Unterſuchung an das Staatl. Chem. Un⸗ 
terſuchungsamt in Danzig einzuſendenden Proben von 
Nahrungs⸗ und Genußmitteln und Gebrauchsgegenſtän⸗ 
den zur Kenntnis mit dem Erſuchen um genaueſte 
Innehaltung der geſetzten Termine. 


fd. Probenentnahme Anzahl der 

Ortspolizeibehörde [hat zu erfolgen inſvorzulegen⸗ 

Nr. den Monaten Den Proben 
1 | 01 Juni/Juli 1930 4 
2 Neuteich Juli / Auguſt „ 4 
3 [Altendorf Juli 5 2 
4 | Brunau September E 2 
5 | Barendt uli Ce 2 
6 | 36 ezember d 2 
7 | Dammfelde September A 2 
8 | Einlage April 2 2 
9 Eichwalde Dezember 0 2 
10 | Fürftenau Suli 8 2 
11 ۱ Fürſtenwerder Mai ۳ 1 
12 | 17 Auguſt 3 2 
13 Grenzdorf B Juli > 2 
14 | Sungfer Oktober 7 2 
15 | Mai o 2 
16 | Kalthof April 2 
17 | Ließau März 3 2 
18 | Gr. Lichtenau November 0 2 
19 | Lindenau September 5 2 
20 | Gr. Leſewitz November ۳ 2 
21 | Wernersdorf Mai A 2 
22 J Marienau Januar 1931 2 
23 | Gr. Mausdorf März 8 2 
24 Neukirch Januar a 2 
25 | 6 Suni 1930 2 
26 Platenhof April 1931 2 
27 | Schöneberg Auguſt 1930 2 
28 | Schadwalde Februar 1931 2 
29 Tiegenort Oktober 1930 2 
30 | Siege Auguſt op 2 
13 | 01 März 1931 2 
32 [Zeyer Januar 1 2 


Februar 1930. 
Der Landrat. 


Tiegenhof, den 5. 


— Hengſtekörung. 


Neuteich, den 14. Februar 


Nr. 7 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Nr. 1. — 
Ausländiſche Wanderarbeiter für 1930. 


Für das Jahr 1930 waren von den landwirtſchaftli⸗ 
chen Betriebsunternehmern insgeſamt 10 739 Wander⸗ 
arbeiter beantragt worden. Der Senat hat jedoch für 
den hieſigen Kreis die Höchſtzahl der zuzulaſſenden 
Wanderarbeiter auf 5213 feſtgeſetzt. Es mußten daher 
entſprechende Streichungen vorgenommen werden. Die 
für die Einſtellung von Wanderarbeitern erforderlichen 
Genehmigungsausweiſe können mündlich oder ſchriftlich 
beim Kreisarbeitsnachweis (Zimmer 20) gegen Bezah⸗ 
lung der Ausfertigungsgebühr von 1,50 Gulden an⸗ 
gefordert werden. Die Bedingungen werden in dem 
Ausweis angegeben werden. 

Die Ortsbehörden des Kreiſes werden um ortsübliche 
Bekanntgabe erſucht. 

Tiegenhof, den 10. Februar 1930. 

Der Arbeitsnachweis des Kreiſes Gr. Werder. 
Nr. 18 


Straßenpolizeiverordnung. 

Im 8 43 der Polizeiverordnung über den Straßen⸗ 
verkehr vom 16. Juli 1927 (St. A. S. 251), abgeändert 
durch die Polizeiverordnung vom 26. März 1929 (St. 
A. S. 189) verbietet Abſatz 1 das Aufſtellen uſw. von 
Gegenſtänden, durch welche der freie Verkehr auf öf⸗ 
fentlichen Wegen behindert oder die Sicherheit beein⸗ 
trächtigt wird. Ausnahmen ſind an polizeiliche Er⸗ 
laubnis geknüpft. Ich weiſe darauf hin, daß bei der 
Erteilung einer derartigen Erlaubnis darauf zu achten 
iſt, daß eine entſprechende Kenntlichmachung durch Wars 
nungszeichen bezw. Beleuchtung bei Dunkelheit zweck— 
mäßigerweiſe als Bedingung geſetzt wird. 

Ich erſuche die Herren Amtsvorſteher, bei Erteilung 
von Erlaubniſſen auf vorſtehende Vorſchrift zu achten. 

Tiegenhof, den 5. Februar 1930. 

. Der Landrat. 
MN Ib. — 
Nahrungsmittel kontrolle. 

Den Ortspolizeibehörden des Kreiſes bringe ich nach⸗ 

ſtehend die Auſſtellung über die im Rechnungsjahr 1930 


ele. 


Durch die allgemeine ftaatlide Körkommiſſion find die nachſtehend bezeichneten Hengſte für die Deckperiode 


1930 angekört worden. 


N 
۹ Nat d Ser Geburts 1 ` deeg Lae acre Stund ach Stand⸗ 
0 چ‎ 11 e e e des Vaters der Mutter] Wohnort ort des Deckgeld 
Nr. Raſſe Abzei⸗ in des Heng⸗ 
: chen Ort und e DS DES Großvaters der € ſtes 
Provinz Jahr Mutter Beſitzers 
2 1 6 SH 1 
1. | Heliosſohn [Rappe | Altmün⸗ | 1924] 1 | 68 [a) „Helios“ 4184 Speckmann, Altmün⸗ 20.— 
Kaltblut ohne ſterberg „Diane E Gutsbeſitz.,ſterberg 
(Schweden) Abz. Altmün⸗ 
, ſterberg 
Harras 1 | 68 Ja) ,,Qergogsjobn“ Ed Claaſſen Lade- | 20.— 


jen. Hofbeſ. 
Ladefopp 


— 


kopp 


„Flora“ 


c) „Agitator“ 


Fuchs Neuteichs⸗ 1917 
Bleſſe, 


9 


dorf 
Jm Füſſe 
Tiegenhof, den 4. Februar 1930. 


Der Landrat. 


Nr. 6. Hebammenbezirk Altmünfterberg. 
Anſtelle der penſionierten Bezirkshebamme Frau Ma⸗ 

rie Greul in Altmünſterberg iſt für den Hebammenbe⸗ 

zirk Altmünſterberg, beſtehend aus den Ortſchaften: 


Altmünſterberg, Gnojau, Simonsdorf, Mielenz, Alte⸗ 


nau und Heubuden, die Bezirkshebamme Frau Anna 
Lederich angeſtellt worden. Frau Lederich hat mit dem 
heutigen Tage ihre Berufstätigkeit aufgenommen. Sie 
wohnt bis auf weiteres im Grundſtück des Rentiers 
Herrn Haſſe in Mielenz und iſt durch die öffentliche 
Fernſprechſtelle Mielenz fernmündlich zu erreichen. 
Tiegenhof, den 4. Februar 1930. es 

Der Vorſitzende des ۵ ۰ 


Bekanntmachungen anderer Behörden. | 
Schwente-Berband. 


Nach den Beſchlüſſen der Generalverſammlungen vom 
26. 11. 29 und 11. 2. 1930 iſt für das Geſchäftsjahr 
1930 ein ordentlicher Kaſſenbeitrag von 2,10 Gulden 
pro Hektar beitragspflichtiger Fläche zu zahlen und 
zwar ſofort nach der Bekanntmachung. 

Die Bevollmächtigten der betr. Ortſchaften erſuche 
ich, die nachſtehend unter A. verzeichneten Beiträge, die 
nach § 6 des Statuts berechnet ſind, zu erheben und 
an die Kaſſe des Schwenteverbandes unverzüglich ab⸗ 
zuführen. a 

Ebenfalls wollen dieſelben, auch die Herren Ver⸗ 
bandsvorſteher die nach § 3 des Statuts berechneten 
Koſten der Krautungen einziehen und abführen. 

Der Verband hat Konten bei ſämtlichen Neuteicher 
Banken und bei der Danziger Raiffeiſenbank. 

Marienau, den 10. Februar 1930. 

Der Verbandsvorſteher. 


Otto Lietz. 
A. Beitrag 

۹ entwäſſert 

19. Gemeinde oberhalb unterhalb Betrag 
Nr. Neuteich 

ha Lal ha Lal G | P 
1 Forſtgut Kl. Montau 130024 273050 
2 Altenau 244112 51265 
3 Altmünfterberg 99316 2085/63 
4 Altweichfel 62474 - 1311/95 
5 Bieſterfelde 513099 : 1079038 
6 Brodſack 434142 608119 
7 | Dammfelde 298184 608 66 
8 Eichwalde 72397] 101356 
9 Gnojau 931068 1999053 
10 Heubuden 109812 2196/24 
11 Irrgang 331167 464133 
12 Kaminfe 124183 1746 
13 Kalthof 388 — 9196 828174 
14 Kunzendorf 906164 1903/94 
15 Gr. Leſewitz 9135 13,09 
16 Leske 483/05 11580 | 1176,52 
17 Gr. Lichtenau 98651 2071,67 
18 Kl. Lichtenau 119136 2501 85 
19 | Stefan 78544 1649 42 
20 Marienau 975117 | 1365 23 
21 | Mielenz 1034 61 | 217268 
22 | Mierau 575.24 805 33 
23 Gr. Montau 852/94 179117 
24 Hl. Montau 684113 1436 67 
25 Neuteich 112140 22502 551007 
26 Neuteichsdorf 250102 350/02 
27 Ad. 1 93156 196048 
28 Rüdenau 505/21 707 29 
29 Schönau 55070 1156047 
30 [ Siebenhuben 23327 326153 
31 Simonsdorf 621/98 1306/14 
32 Stadtfelde 387/06 81282 
33 Tannſee 996149 1395 08 
34 Tiege 1000/71 | 1400,99 
35 Tragheim 441/88 441/88 
36 Tralau 471/29 12118 | 1006175 
37 Trampenau 47129 9931 
38 Trappenfelde 294 03 61746 
39 Warnau 697115 25182 1816 64 
40 Wernersdorf 101866 2139 18 
41 Eiſenbahn⸗Derw. 111138 25 1 270.02 


We SE 
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2. 1930 bis 31. 


Nr. 2 


Staatspolitiſcher Lehrgang in Elbing. 


Am 14., 17. und 20. Februar d. Is. veranſtaltet die 
Reichszentrale für Heimatdienſt, Landesverband Oſt⸗ 
preußen, einen ſtaatspolitiſchen Lehrgang in Elbing, 
in deſſen Rahmen Profeſſor Dr. Lederer⸗ Heidelberg, 
Profeſſor Dr. Beckmann⸗Bonn und Geheimrat Clei⸗ 
now⸗Berlin über verſchiedene Themen ſtaatspolitiſcher 
Art, die beiden letztgenannten vorwiegend über Fragen, 
die den deutſchen Oſten intereſſieren, ſprechen werden. 
Die näheren Programme werden von der Reichszentrale 
noch bekannt gegeben werden. 

Ich weiſe die führenden Kreiſe der Landwirtſchaft 
auf dieſen Lehrgang, insbeſondere auf den Vortrag des 
Herrn Profeſſor Dr. Beckmann, der als einer der beſten 
Kenner der landwirtſchaftlichen Fragen des deutſchen 
Oſtens gilt, empfehlend hin. 

Tiegenhof, den 10. Februar 1930. 

۱ Der Landrat. 
Nr. 3. ee 


Verordnung 
betreffend Pflegeſätze in der Staatl. Blindenanſtalt. 

In Abänderung der Verordnung vom 9. April 1926 
— S. I 1, 187/26 I D 6 — werden die Pflegeſätze in der 
Staatlichen Blindenanſtalt mit Wirkung vom 15. Janu⸗ 
ar 1930 wie folgt feſtgeſetzt: 

a) für Blinde mit Selbſtbekleidung auf täglich 1,60 G 

b) für Blinde mit Anſtaltskleidung auf täglich 2.— G 

Danzig, den 13. Januar 1930. 

Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
gez. Dr. Strunk. gez. Wiereinski⸗Keiſer. 
Verordnung 
betreffend Feſtſetzung der Pflegeſätze für die Anſtalt 
Silberhammer. 

In Abänderung der Verordnung vom 19. 3. 1929 
— S. I. 2021 — werden die Pflegeſätze für die auf 
Grund des Geſetzes vom 11. 7. 91 in der Anſtalt Sil⸗ 
berhammer untergebrachten Perſonen mit Wirkung vom 
15. Januar 1930 wie folgt feſtgeſetzt: 

a) die tarifmäßigen Koſten, die von den Ar- 

menverbänden zu erſtatten ſind auf täglich 2.— G 

b) die Koſten für die Selbſtzahler und Kran⸗ 

kenkaſſen auf täglich 

Danzig, den 21. Januar 1930. 

Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
gez. Dr. Sahm. gez. Dr. Wiereinski⸗Keiſer. 
Veröffentlicht. 

Tiegenhof, den 8. Februar 1930. 

Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 


Nr. 4. en 


Berichtigung des Verzeichniſſes der im 
Kreiſe Gr. Werder im Jahre 1930 
abzuhaltenden Märkte. 


Die nach meiner Bekanntmachung vom 24. 12. v. Is. 
(Kreisblatt Nr. 52 von 1929) für Kalthof feſtgeſetzten 
Kram⸗, Rindvieh⸗ und Pferdemärkte ſind verlegt und 
zwar auf e 

Dienstag, den 15. April 1930, 

Dienstag, den 15. Suli 1930 und 

Dienstag, Den 14. Dftober 1930. 
Tiegenhof, den 5. Februar 1930. 


Der Landrat. 


Amtsbezirk Schöneberg. 


Seitens des Senats der Freien Stadt Danzig iſt der 
Gemeindevorſteher Emil Grodnick in Schöneberg zum 
Amtsvorſteher des Amtsbezirks Schöneberg auf die Dau⸗ 
er von 6 Jahren, und zwar vom 1. 
1. 1936 einſchl., ernannt worden. 

Tiegenhof, den 7. Februar 1930. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
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B. Srautungskojten. 


Entwäſſert Hat zur Krautung zu zahlen für den Hektar in 
1 SE e EE, 1 Bia, Our 
Gemeinde Gr. Kl. 1. Bezirk 2. Bezirk | 3. Bezirk Kl. Schw. bi ſammen 
: Schw. | Schw. | 17 ۰ I Big. 6 Pfg. 22 Pfg. Schwente 
ha ha G KP G E | P G LP G | P G KS 
Forſtg. KI. Montau 130 22,10 11/70 7/80 | 130 42190 
Mielenz 798 135!66 71/82 4788 | 798 263/34 
Wernersdorf 1016 17272 91144 60,96 10, 16 335/28 
HL Montau 334 56.78 306 20 04 334 110022 
Schönau 651 58/59 3906 6 51 10416 
Altmünſterberg 905 81/45 54,30 905 144/80 
Stadtfelde 387 3483 2322 387 61/90 
Dammfelde 290 2010 17/40 2,90 46140 
Kalthof 389 3501 2334 3,89 6224 
Heubuden 1078 9702 6468 10 20 177.08 
Heubuden 20 | 4140 20 
Simonsdorf 40 3.60 2.40 40 32085 
Simonsdorf 115 | 25/30 1151 ۱ 
Altenau 24 1/44 SCH 52 98 
Altenau ۱ A220 48040 220; 
Warnau 698 41/88 6098 48 86 
Tralau 471 286 471 32/97 
Leske 440 26۱40 4.40 4846 
Leske 42 | 924 42 
Neuteich 140 80 8|40 18140 220 2820 
Selafe-Derband 3006 | 180:96 3006 210 42 
Vollbrechtsgraben 2271 499162 2271 522133 
Hohe Schmerblock Dech, 1966 | 432152 19/66 452118 
Gr. Lichtenau 937 | 20614 9137 215 51 
Trappenfelde 285 | 62/70 2085 65 55 
Trampenan 48 | | | 1056 48 11 04 
Bekanntmachung. Formularverlag. 


Folgende Formulare ſind am Lager: 


Abteilung G. 


1. Einladungen zur Gemeindeſitzung. 

2. Beſcheinigung über die Einladung zur Ge⸗ 
meindeſitzung. 

3. Beglaubigte Abſchrift des Protokolls einer Ge⸗ 
meindeſitzung. 

4. geifterlungsbergtu der Gemeinderechnung. 

5. Vernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Er⸗ 

mittelung des Unterſtützungswohnſitzes. 

Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe ei⸗ 

nes Hilfsbedürftigen. 

za. Rechnungen für auswärtige Armenverbände. 

b. e ا‎ für den Landarmenverband. 

Bekanntmachung über die Art der Jagdver⸗ 

pachtung, über die Auslegung der Pachtbedin⸗ 

gungen, und über die Anberaumung des Ver⸗ 

pachtungstermins. 

8. Jagdpachtbedingungen. 

9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung. 


10. Jagdpachtvertrag. 
. Antrags: und Fragebogen auf Erwerbsloſen⸗ 
E unterjtügung. 


EDEN N über Aufwendungen für 2 


:. 12a. Zahlungsliſte über Erwerbsloſenunterſtützung. 


. 12b. Meldungen der Erwerbsloſen bis zum 22. jez 
den Monats. 

c. 13. Antrag auf Kleinrentnerunterſtützung. 

14. ین بو‎ über Aufwendung für Kleinrent⸗ 


SC Zahlungsliſte über Kleinrentner⸗-Unterſtützung. 
16. 


Steuerzettel u. Quittungsbuch über Gemeinde⸗ 
ſteuern. 

17. Mahnzettel. 

18. Oeffentliche . 

19. Erſuchen an eine andere Gemeinde um Vor⸗ 
nahme einer Zwangsvollſtreckung. 

20. Pfändungsbefehl. 

21. Zuſtellungsurkunde. 
Pfändungsprotokoll. 


Pfändungsprotokoll b. ا‎ Pfändungs⸗ 
verſuch. 


Nr. 
Nr. 


Nr. 


Nr. 
Nr. 


Nr. 


Nr. 
Nr. 
Nr. 


Eech 
© © © OC 


Für die im Amtsgerichtsbezirk Neuteich wohnhaften 
Schiedsmänner wird eine Beſprechung der Geſchäftsan⸗ 
weiſung 


am 20. Februar 1930, vormittags 10 Uhr 


im Amtsgericht Neuteich, Zimmer Nr. 2 ſtattfinden. 
Amtsgericht Neuteich, den 3. Februar 1930. 


Hinweis auf die im Februar 1930 fällig 


werdenden Steuerzahlungen. 


Es werden fällig: 


A. am 10. 2. 1930: die Umſatzſteuer der Gewerbe⸗ 


treibenden für Januar 1930, 
die Vorauszahlung auf das 
„Gemeinſame Soll“ für das 
I. Vierteljahr (Januar / März) 30, 
die VI. Rate der Notſtandsreſte 
für die Landwirte einſchl. des 
10% Zinszuſchlages. 
Die vom Arbeitsverdienſt der Arbeitnehmer einbe⸗ 
haltene Lohnſteuer iſt, ſoweit die Arbeitgeber zum 
Überweiſungsverfahren zugelaſſen ſind, wie folgt, ab⸗ 
zuführen: 
Für Lohnzahlungen in der Zeit 

vom 1.—10. eines Monats bis z. 15. d. Monats, 

nm 1.529, D D nn 25. n D 

„ 21.— Schluß „ 7 „ „ 5. folgend. Mts. 
Auf die Verzugsfolgen wird hingewieſen. 

Danzig, den 7. Februar 1930. 


Steuerkaſſe 
Stadtgemeinde 
Freie Stadt 


am 15. 2. 1930: 


am 1. 3. 1930: 


für die | Danzig 


R. Pech & W. Richert, Neuteich. 


NR. Pech & Richert 


Buchdruckerei / Buchbinderei 
Neuteicher Zeitung/Kreisblatt 
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uſw. 


Nr. 24. Verſteigerungsprotokoll. Nr. 6. Antrag auf Erteilung eines Wandergewerbe⸗ 
Nr. 25. Zahlungsverbot. ۱ ſcheines. - 
Nr. 26. Ueberweiſungsbeſchluß. Nr. 7. Perſonalbogen für den Antragſteller des Wan⸗ 
Nr. 27. Abſchrift des e nee und A berge dergewerbeſcheines. 
ſungsbeſchluſſes an den Schuldner. Nr. 8. Perſonalbogen für die Begleitperſon. 
Nr. 28. Benachrichtigung an den Schuldner über den Nr. 9. Behördl. Beſcheinigung über den Antragſteller. 
Zuſtellungstag des Zahlungsverbotes. Nr. 10. Kataſterblatt für die gewerbliche Anlage. 
Nr. 28a. Abſchrift des Zahlungsverbotes an den Gläu⸗ Nr. 11. Führungsatteſt. 
biger. . Nr. 12. ۰ ۰ 
Nr. 29. Vorläufiges ۰ Nr. 13. Verantwortliche Vernehmung. 
Nr. 29a. Abſchrift des vorläufigen r an Nr. 14. Genehmigung zur Veranſtaltung einer Tanz⸗ 
den Schuldner. luſtbarkeit. 
Nr. 30. Melderegiſter. Nr. 15. Vorladung zur Vernehmung. 
Nr. 31. Abmeldeſchein. Nr. 16. na e e zur Einfuhr von Pferden 
Nr. 32. Anmeldeſchein. nach Deutſchland 
Nr. 32a. Zuzugsmeldung. Nr. 16a. Urſprungszeugnis (für Märkte). 
Nr. 3 2b. Fortzugsmeldung. Nr. 17. Strafaktenbogen. 
Nr. 32c. Fremdenmeldezettel. Nr. 18. Paßverlängerungsſchein. 
Nr. 33. Voranſchlag der Gemeinde. Nr. 18a. Unfallanzeigen. 
Nr. 34. Beglaubigte Abſchrift über die Höhe der Kom⸗ Nr. 19. Unfallunterjugungs- Verhandlungen. 
munalſteuerzuſchläge. Nr. 20. Bauerlaubnis. 
Nr. 35. Urliſten für Schöffen oder Geſchworene. Nr. 20a. Todesbeſcheinigung. 
Nr. 36a. GES Behandlungsſchein für Kriegshinter⸗ Nr. 21. Beerdigungsſchein. 
ebene. 
Nr. 36b. Zahn⸗Behandlungsſchein für Kriegshinterblie⸗ Für Schiedsmänner: 
N 1 Nr. 1. Vorladung für den, ۰ 
Abteilung A. Nr. 2. Vorladung für den ۰ 
a SC Ca E eines 6۰ Nr. 3. Atteſt. 
Be efähigkeitszeugnis 
N e eng des Armenrechts. Die Herren Amts⸗ und Gemeindevorſteher werden 
Nr. 4. Amtliche Nachrichten zur 1 0 eines Gei⸗ gebeten, bei Beſtellung ſtets die Abteilung und Nummer 
ſteskranken uſw. in eine Anſt DA, anzugeben. 
Nr. 5. Aerztl. Nachrichten über einen Geiftesfranfen |. 


Tierarzt Bargums 


das 


geſetzlich geſchütz tes 


Viehreinigungspulper 


iſt nach glänzenden 
Anerkennungen 
vieler tauſender angeſehe⸗ 
ster Landwirte u. Tierärzte 


wirkſamſte Angeziefer⸗ 
mittel bei allen Haustieren 
Heine Waſchungen! 


Keine Erkältungen mehr! 


Neuteich 
Telefon Nr. 308 


Leistungsfähig und neuzeitlich 
eingerichtet. Herstellung aller 
handelsüblichen Drucksachen 
ein- u. mehrfarbig / Preislisten 
Kataloge, Zeitungen, Zeitfchrif- 
ten und Broschüren, Massen- 
auflagen, sämtliche Formulare 


Buchhandlung und Formular-Lager, 
Stereotypie, Setzmaschinenbetrieb. 


Lieferung von Druckarbeiten jeder Art schnellstens 


Niederlage Neuteich 
bei bei Hierin Arthur Coews. Toews. 


Vowitzſch 


landwirtſchaftl. 
Notizkalender 
1930 


zu haben bei 


Pech & Kichert. 


Neuteich. 


66 6 6 9 6 0 6 6 0 0 0 0 6 6 6 6 6 ۵ e 
„ 


Anſichtskarten 


von Neuteich und ints 
gebung in ca. 40 Aufnahmen 
empfiehlt Pech & Richert. 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich ES Stadt Danzig). 


Kreis⸗Blatt 
für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


1930 


Oberinſpektoren, Inſpektoren, Wirtſchaftler uſw., deren 
Jahresarbeitsverdienſt nicht 5.000, — Gulden an Ent- 
gelt überſteigt. 

Facharbeiter im Unterſchiede zum gewöhnlichen land⸗ 
wirtſchaftlichen Arbeiter iſt, wer für ſeine Stellung 
ſonderer fachlicher Fertigkeiten bedarf. Dies gilt für 
Gärtner, Schmiede, Maurer, Zimmerer, Maſchinenfüh⸗ 
rer, Heizer ſowie für Gehilfen und Geſellen, die eine 
ed Lehr⸗ und Ausbildungszeit durchgemacht 

aben. 

Melkermeiſter und Melker müſſen, um als Facharbei⸗ 
ter zu gelten, eine Fachprüfung vor einer vom Staate 
anerkannten Kommiſſion abgelegt haben. Als Fach⸗ 
arbeiter gelten auch die nach § 922 der Reichsverſiche⸗ 
rungsordnung der landwirtſchaftlichen Berufsgenoſſen⸗ 
ſchaft unterſtellten Perſonen. 

Alle Betriebsunternehmer, die im Kalenderjahr 1929 
Perſonen der vorſtehend genannten Art beſchäftigt ha⸗ 
ben, werden hiermit aufgefordert, die Lohnnachweiſe 
bis ſpäteſtens 5. März d. Is. an den Kreisausſchuß 
einzureichen. Die Nachweiſe, zu denen Vordrucke hier 
angefordert werden können, müſſen enthalten: 

a) den Namen des Betriebsunternehmers, 

b) die Namen der beſchäftigten Betriebsbeamten und 
Facharbeiter, 

0) 13 der Beſchäftigung derſelben im Jahre 

d) 5 baren Bezüge für 1929, für jeden einzeln anzu⸗ 
geben, 

e) die Natural⸗ und Sachbezüge derſelben für 1929, 
für jeden einzeln ausführlich anzugeben, z. B. die 
Angabe Deputat nach Tarif genügt nicht, bei Ge⸗ 
währung freier Station iſt dieſes anzugeben. 
Betriebsunternehmer, welche die Nachweiſung nicht 

rechtzeitig einreichen, können mit Geldſtrafe bis zu 

1.000, Gulden beſtraft werden. Enthält die Mads 

weiſung Angaben, deren Unrichtigkeit der Unternehmer 

kannte oder den Umſtänden nach kennen mußte, ſo 
kann ebenfalls eine Geldſtrafe bis zu 1.000, — Gulden 
verhängt werden. 

Die Ortsbehörden des Kreiſes werden um ſofortige 


Mitteilung an die in Frage kommenden Betriebsunter- 


nehmer und außerdem um ortsübliche Bekanntgabe er⸗ 
ſucht. 9 
Tiegenhof, den 15. Februar 1930. 
Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder 
als Sektionsvorſtand der Landw. 
Berufsgenoſſenſchaft. 


Fahrraddiebſtahl. 


Am 2. d. Mts. gegen 10,30 Uhr nachmittags ijt dem 
Melker Max Mienke, wohnhaft in Neuteichsdorf, vor 
dem Hauſe des Beſitzers Reimer-Heubuden ein Fahrrad 
geſtohlen worden. 

Beſchreibung des Fahrrades: Marke Weltrad Nr. 
1341795, ſchwarzer Rahmen, rote Mäntel und gelbe 
Felgen. 

Die Polizeiorgane des Kreiſes erſuche ich, nach dem 
Täter und dem Verbleib des Rades Ermittlungen ans 
zuſtellen und mir im Erfolgsfalle zu Tgb.⸗Nr. 891 L 
zu berichten. 

Tiegenhof, den 13. Februar 1930. 

Der Landrat. 


Neuteich, den 20. Februar 


| Nr. 3. 


Nr. 8 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Impfung. | 
Zwecks Aufſtellung der Erſt⸗ und Wiederimpfliſten 

für das diesjährige Impfgeſchäft werde ich, wie im Vor⸗ 

jahre die erforderlichen Vordrucke mit den Impfliſten 

1929 den Herren Standesbeamten und Schulleitern zu⸗ 

gehen laſſen und erſuche b d 

a) Die Herren Standesbeamten, in die aufzuſtellenden 

Erſtimpfliſten auf Grund der Eintragungen im Ge⸗ 
burtsregiſter ſämtliche im Jahre 1929 geborenen 
Kinder einzutragen und die Liſten mit den Impf⸗ 
liſten vom Jahre 1929 den zuſtändigen Ortsbehörden 
zuzuſenden. Die Ortsbehörden haben die im Jahre 
1929 ohne Erfolg geimpften und die in den Jahren 
1929 und 1930 zugezogenen und noch nicht geimpf⸗ 
ten oder ohne Erfolg geimpften Kinder darin einzu⸗ 
tragen und die Liſten mit den vorjährigen Liſten 
alsdann mir zuzuſenden; : 

b) die Herren Schulleiter, in die Vordrucke der Wieder⸗ 
impfliſten ſämtliche 1918 geborenen Kinder aufzu⸗ 
nehmen, etwa zugezogene und noch nicht geimpfte 
Kinder darin nachzutragen und die Liſten mit den 
vorjährigen Impfliſten hierher einzuſenden. 3 

Auf die Bemerkungen ©. 1 des Liſtenformulars 6 

ich noch beſonders hin. Die Arbeit ijt jo beſchleunigt 

auszuführen, daß die Liſten ſpäteſtens bis zum 20. 

März erledigt mir zurückgereicht werden können. Die 

Liſten müſſen auf ihre Richtigkeit von den Ortsvorſte⸗ 

hern bezw. Schulleitern beſcheinigt ſein. 
Tiegenhof, den 11. Februar 1930. 

Der Landrat. 


Offnungen in den Eisdecken. 


Es iſt beobachtet worden, daß an den in die Eis⸗ 
decken eingeſchlagenen Oeffnungen die Aufſtellung von 
Warnungszeichen unterblieben iſt. Ich erinnere daher 
daran, daß vor den eingeſchlagenen Oeffnungen durch 
Aufſtellung der ausgehauenen Eisſtücke auf die hohe 
Kante oder durch andere deutliche Zeichen gewarnt 
werden muß. 1 

Wer die Aufſtellung der Warnungszeichen unterläßt, 
kann auf Grund von § 25 des Feld- und Forſtpolizei⸗ 
geſetzes vom 1. April 1880 in der Faſſung der Bekannt⸗ 
machung vom 27. 9. 1927 (G. Bl. S. 354) bezw. auf 
Grund des 8 367 Ziffer 12 des Strafgeſetzbuches mit 
Geldſtrafe oder Haft beſtraft werden. 

Die Ortsbehörden erſuche ich, vorſtehende Bekannt⸗ 
machung ortsüblich bekannt zu geben. 

Tiegenhof, den 10. Februar 1930. 

Der Landrat. 
Nr. ۰ — — 


Betr. Einreichung von Lohnnachweiſungen 


für Betriebsbeamte und Facharbeiter. 


Jeder Unternehmer eines landwirtſchaftlichen Betrie⸗ 
bes iſt verpflichtet, alljährlich eine Nachweiſung über die 
im abgelaufenen Kalenderjahr an beſchäftigte Betriebs⸗ 
beamte und Facharbeiter gezahlten Gehälter und Löh⸗ 
ne an den Sektionsvorſtand (Kreisausſchuß) einzurei⸗ 


en. 
Zu den meldepflichtigen Betriebsbeamten gehören: 


Nr. . 


% 


Nr. 


— 22 i | ۱ 3 
a Steueranteile der Gemeinden. 


An Steueranteilen für die Gemeinden ſind ſeitens der Freiſtadtſteuerkaſſe die in den Spalten 3—4 auf- 
geführten Beträge überwieſen worden. Die Anteile ſind in der aus den Spalten 7—9 erfidtliden Höhe diesſeits 
einbehalten worden. Die auf Gemeindekonto überwieſenen Beträge ergibt Spalte 6. 


Ich erſuche um ordnungsmäßige Verbuchung der Anteile in der Gemeinderechnung des laufenden 


Jahres. 
— . — ê œ06 — — —ͤ—ä̃—k᷑ — t ͤT— 
Gem.⸗Körper⸗ tt Gemeinde⸗ Kreis- | Woh⸗ Synſti⸗ 
e Gemeinde ie ſchafts⸗ 7 ¥ 1 55 ſteuer mingebau- 4 
E ۱ fteuer abgabe 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 | 
1 | Altebabte 448 99 44899 448 99 ۱ 
` 2| Altenau 3300 33020 | 330,20 
3 Altendorf 292|92 3542 32834 2429 0 225 | Bundefteuer 
4 ا‎ ۵ 5362 50 43/36 5405 86 3926 51 | 105135 420 — 8 — | Pflegekoſten 
5 Altweichſel 465 91 465 91 | 465 91 | 
6 | ۰ 944 84 944184 66068 | 284/16 
7 | Barendt a + 505 173460 
8 Barenho 316 7 7 
9 cn 286 62 286/62 252,27 34/35 
10 | 0 424 43 424 43 aie H 75 | ۶۵۳۲۰ Berufsgenoſſenſch. 
ER 952 " np 
11 | Blumſtein 603 67 603167 162,90 { 155 öh ech e 
12 Brodſack 561168 561 68 44192 119/76 zinſen 
13 Bu. 1334 10 4 409 en e 64947 | ۰ Berufsgenoffenf ch. 
14 | ۱۸ 2524 25249 25245 
15 Damerau 1287 47 128747 53147 750 un 
16 | Dammfelde 411125 411/25 319,— | E 20 0 
Si ekoſten 
7 | Eichwald 014 690|14 | 9110| ) ۵ 
ECKE si 524/04] Ldw. Berufsgenoſſenſch. 
18 1 15535 15535 155375 4 
19 den 2899 53 2899153 473 24 488173 10001 — 93756 | Ldw. و0‎ 
20 Fürſtenwerder 2146058 214658 | 1158 27 882/11 106 es Ge x 
21 | Gnojau 1129 و0‎ 112900 845030 er = e 
22 | Grenzdorf A 874/10 874110 173/20 sel 400 — { 30.— Pflegekoſten 
23 | Grenzdorf 8 910166 910/66 50439 35087 5540] Sow. Berufsgenoſſenſch. 
24 | Halbftadt 463,73 4633 ۱ 45580 793] Hundeftener 
25 | ۸ 236082 236082 236/82 |. | 4 0 
26 „ 138159 178 138337 107659 30678] Ldw. Berufsgenoſſenſch. 
27 Holm 70457 704 57 70457 E 
Se Horfterbuf ch 1968 a wee 80 ah = 8957 
2 n 4272 7 ` 
30 Jantendorf 104148 104 48 104 48 E I 
H I : ad nl in e u 
31 Jungfer 2637.26 2637 26 1010.48 1106178 { Beal | Sooke E 
32 | Kalteherberge 54658 546/58 546)08 
. 33 | Kaminfe 188/02 188002 188 02 
34 | Keitlau 128171 128171 1118 a4 Sg 1 0 175 0 ویو‎ Hm 
35 | Krebsfelde 1566/49 156649 761 = 5 undeſteuer 
36 | Eelere 51432 214132 21432 
37 | Kunzendorf 295909 13476 3094145 1 WS 3094 45| Sow. Berufsgenoſſenſch. 
38 | Sadefopp 250588 2714 2533/02 F 1180,15 1195/37 15750 Hundeſteuer 
39 | Safendorf 108535 1085 35 862147 40,63 18225 | Hundeſteuer 
ST | Blech mr 
Kl. ۵ 09063 5 2 56855 
42 Leske ۱ 468 50 468): 50 46850 ai 
43 | Gr. Lichtenau 3957, — d 3957|— 2130,48 ۱ 94 96 EE $dom. Berufsgenoſſenſch. 
44 | Al. Lichtenau 2095197 2626 SEN 796 71 | 132552 ue ۱ 
۱ 8 : air koſten 
45 | si 27 633127 191174 133176 2000| — 46 50| ( ۴ 
d ee | ۱ 988,77] Ldw. Berufsgenoſſenſch. 
46 | Lindenau 2953089 1569 296958 1825 11 73097 400 — 13.50 Hundeſteuer / 
47 | Lupushorſt 2388174 2388.74 1492/78 88:37 700, — 59 Som. ee el enſch. 
d 8 Kae = بب‎ Ë 1 
48 | Marienau 267572 2692 17 117281 1162 82 GC: 9 de 2 ens 
x A Kaze ۱ 168773 AN 
49 Gr. Mausdorf 257155 133054 2705.09 984 96 3240| pflegefoften 
05 — [ pflegekoſten 
50 1 Kl. Mausd 9503 1335 30 47744 ET e eg hes ۱ 
el a) Kl ۱ | 510,70 | Ww. ۲۱۱59۱۵ ۰ 
1 HlMausdorferweiden 5 207,15 116.94 54,21 36— | Hundefteuer 
52 | Mielenz 2043 2570.43 151416 7 e 
, 59 mierau 944/05 944 05 is 620/17 323088] Ldw. Berufsgenoſſenſch. 
54 Gr. Montau 1840/23 1049 1850 72 921173 | 17242 700 — 5657 11 i 
88 Bl. Miontan; 90>) 1 181 e? 74100 ۳ 
56 | ۰ 81/98 - ۱ 81 Zap 
57 a 109414 1094 14 109414 . Se ۱ 
58 | Neulanghorſt | 35012 350 12 316/64 33148 | Gundeftener 
5 77 7 oe ( 99909 | dw. Berufsaenofj enſch. 
59 Neumünſterberg 347447 | | 3474 47 97783701 02 713/73 ( 82130] Pflegekoften 
i | 


23 — 


Kopf wie vor. wie vor. 


EE SOA, ee GR GE EE Ss Fra E ET 
60 er 433113 433 2 19591 121047 100— 1575] ۵۲ 
61 | Neuſtädterwald 54310 | 17410 543110 
62 Neuteicherhinterfeld 47440 4744 47440 
63 Nenteicherwalde 14745 14205 ۳ 50184 96061 
64 Neuteichsdorf 247713 2477113 2357 — 120113 100% 0% EE 
65 Niedau 1105179 1105/79 41536 | 54988 el 
66 | Orloff 79221 792/21 79221 
67 Orlofferfelde 28075 28075 KE E 
~ 5970 Undeſteue 
68 Palſchau 2339 66 233966 1065 64 Sr 25015 | som. Berufsgenoſfenſch 
69 | Parſchau 505 42 505142 505 42 
70 | Petershagen 110297 1102197 1102 97 | 
71 | 1 . 806198 806198 703 37 103 61 | Ldw. Berufsgenoſſenſch. 
72 Pietzkendorf 125.29 125.29 41/68 83 61 
73 | Platenhof 342917 2429117 2482 | 947117 
74 Pletzendorf 2973 29173 29.73 
75 Pordenau 670 08 | 670008 11818 | 0 81140 | pflegekoſten 
76 | Prangenau 51887 18 70 537157 444/85 92.72 
77 | Rehwalde 4702 4702 47/02 
78 | Reimerswalde 335 73 335073 335073 | 
79 | Reinland 535.21 535121 91/45 | 443/76 
80 | Rofenort 715/39 715|39 71539 | 
81 | Rüdenau 1049/60 1049 60 563173 485/87 | 1494 cal eau’ Sa Ke 
w. erufsgenoſſen 
82 Schadwalde 91 8 54.98 232415 ۳ 0 Hund KE 
; 1 undeſteuer 
83 | Scharpau 1227 86 1227 86 1094,65 | 21 
84 | Schönau 1080 88 1080 88 30656 | 77432 
85 | Schöneberg 4607 65 4607 65 :| 110765 | 3500 — 
86 Schönhorſt 1485 86 1485 86 1405074 8012 
87 | Schönſee 169472 12,79 1707|51 522 32 1183/19 | Löw. Berufsgenoſſenſch. 
88 Simons dorf 2593128 484.87 3078|15 61699 | 14616 1000 — 
89 | Stadtfelde 236 57 236197 5 36 186 21 45 — | ۷ 
90 | Stobbendorf 1074168 107468 496 61 64807 
91 | Stuba 79706 797006 118938 278.43 400 — 
92 | Cannfee 2006.59 | 2006159 | | 200659 | Sw. Berufsgenoſſenſch. 
93 | Tiege 1767/01 176701 74959 17142 1000 — en RE 
7 w. Berufsgenofjen 
94 | Tiegenhagen 1130050 895 113945 | 114 — Ale and 
2479| Hundeſteuer 
95 | Tiegenort 2699187 10675 2806/62 1356 57 635,30 700 — 114/75 | Hundefteuer 
96 | Traaheint 141419" 1414119 77767 | 63652 | Ldw. Berufsgenoſſenſch. 
97 | Tralau 1815/49 1815/49 716,75 | 4 600 — 
98 | Crampenau 670133 670033 670133 | 
99 | Trappenfelde 79116 7916 28 1 ۱ 20 25 | ۲ 
100 | Dierzehnhuben 187169 187/69 187/69 | | 
101 | Doatei 48074 48074 48174 
102 | Walldorf 1831 — 183 — 1831 — ۱ 
103 | Warnau 1452.69 1452169 1452 69 
104 | ۴ 370261 370261 2256 05 | 1373/42 7314 
105 | Wieoau 324143 597124 921167 550 | 19617 | 
106 | Seyer 139117 15,96 1407113 245 30 | 242/58 800 — 119/25 | Hundeſteuer 
107 | Seyersvorderfampen | 1317/37 1317137 57224 95113 630 — 
108 | Schlangenhaken 19.29 19029 19029 | 
Tiegenhof, den 13. Februar 1930. 
Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 
Nr. 5. Ne 7 Bekanntmachung. 


Die Verpachtung der dem Kreiſe Gr. Werder ge 
hörenden Landparzellen ſollen meiſtbietend in folgenden 
Terminen für die Zeit ab 1. April 1930 bis 31. März 
1935 verpachtet werden. 

1. Montag, den 10. März d. Js., vorm. 10 Ahr, 
im Tors'ſchen Gaſthauße zu Tralau für die Par⸗ 
zellen in der Gemarkung Tralau, Leske und Gnojau. 

2. Dienstag, den 11. März d. Is., vorm. 10 Ahr, 
im Deutſchen Hauſe zu Neuteich für die Par- 
zellen in der Gemarkung Barendt, Damerau, Ließau, 
Lichtenau, Neuteich, Neuteichsdorf und Tragheim. 

3. Mittwoch, den 12. März d. Is., vorm. 11 Ahr, 
im Deutſchen Hauſe zu Tiegenhof für die Par⸗ 
zellen in der Gemarkung Fürſtenau, Kalteherberge, 
Krebsfelde, Marienau, Orloff, Platenhof, Riickenau, 
Gr. Mausdorf, Lupushorſt, Lakendorf, Scharpau, 
Tiege, Tiegenort und Tiegenhof. 

Die Bedingungen werden in den Terminen bekannt gemacht. 

Tiegenhof, Februar 1930. 


Das Kreisbauamt. 


Kollekte. 


Dem Chriſtlichen Verein Junger Männer in Danzig 
it vom Senat die Genehmigung erteilt worden, in der 
Zeit vom 17. Febr. bis 14. Juni d. Is. eine Hauskollekte 
bei den Bewohnern der Freien Stadt Danzig zum Be- 
ſten der Arbeiten des dortigen Vereins abzuhalten. 
Die Einſammlung der Kollekte hat durch polizeilich 
legitimierte Erheber zu erfolgen, die darauf hinzuwir⸗ 
ken haben, daß die Eintragungen in die Sammelliſten 
nach Möglichkeit mit Tinte (Tintenſtift) erfolgen. 
Tiegenhof, den 17. Februar 1930. 
Der Landrat. 
Nr. 6. ——dſ .— 


Perſonalien. 


Anſtelle des Schöffen, Arbeiter Heinrich Drews Hr 
Einlage, der ſein Amt niedergelegt hat, iſt der Arbeiter 
Heinrich Schiller⸗Einlage als Schöffe der Landgemeinde 
Einlage beſtätigt worden. 
Tiegenhof, den 8. Februar 1930. 
Der Landrat als Vorſitzender des ی ری‎ 
des Kreiſes Gr. Werder. 


A. Beitrag 


4 


entwäſſert 


Ofd. | 


| Dear 


Sierarzt Bugs! 1930 


۱ geſchützte⸗ 


Biehreinigungspulver | Yimlegkalender | ` Gemeinde sbb Lee) Betrag 
E: ۳ eutei 
h h G E 
ift nach glänzenden Abreiß kalender 1 — — | 
Anerkennungen 5 gerttant Kl. Montau 130/24 273/50 
vieler tauſender anaecfebe- und alle anderen a At 24412 512165 
7 ۸ 3 münſterberg 99316 2085163 
ner Landwirte u. Tierärzte : 
: K 1 d 4 Altweichſel 62474 1311/95 
GE lender 5 | Biefterfelde 513/99 1079138 
wirkſamſte UAngeziefer⸗ ۰ 6 Brodſack 434142 608119 
سور‎ ee By u ری‎ E in großer Auswahl bei 5 oe 298084 GE e 86 
aſchunge n! ichwalde 
Beine Erkältungen mehr! { 9 | Gnojau 931/68 1999/53 
W رز ورن‎ 0 re . 7 2 et 1098112 2196124 
; ‘4 rrgang 331067 46433 
bei Herrn Arthur Toews. eute ch E E é cules Ca 
S 1 e CH 9 9196 828174 
4 unzendor 1903094 
Bekanntmachungen anderer Behörden. ec D eer dee 1905 
e t V b d ۱ ig? 3 255 15 11580 | 1176,52 
2 r. Lichtenau 1 207167 
chwen ۴2۸۶ ۰ 18 Kl. Lichtenau 1191/36 2501 85 
BER 7 ۱ 1 Ließ 785 44 1649 42 
Nach den Beſchlüſſen der Generalverſammlungen vom 20 SE , 975117 | 1365 23 
26. 11. 29 und 11. 2. 1930 ijt für das Geſchäftsjahr 21 | Mielenz 1034161 2172 68 
1930 ein ordentlicher Kaſſenbeitrag von 2,10 Gulden 22 mierau 575/24 805 33 
pro Hektar beitragspflichtiger Fläche zu zahlen und 23 | Gr. Montau 852 94 1791 17 
zwar ſofort nach der Bekanntmachung. 25 115 Mon GC 18 20 0 0 
4 deuteich 
Die Bevollmächtigten der betr. Ortſchaften erſuche 26 Neuteichs dorf 25002 | 35002 
ich, Die nachſtehend unter A. verzeichneten Beiträge, die 2 Adl. Renkau 93/56 196048 
nach 8 6 des Statuts berechnet ſind, zu erheben und 28 | Rüdenau ` 505121 707 29 
an die Kaſſe des Schwenteverbandes unverzüglich ab⸗ 29 Schönau 55070 1156/47 
sure, ll eil | son 
۱ imonsdor 
Ebenfalls wollen dieſelben, auch die Herren Ver⸗ 32 | Stadtfelde 387106 | 812/82 
bandsvorſteher die nach § 3 des Statuts berechneten 33 | Tannfee 996/49 | 1395,08 
Koſten der Krautungen einziehen und abführen. = es رن‎ 5 Där = 
5 22 2 . E d 
Der Verband hat Konten bei ſämtlichen Neuteicher 36 Rh 471129 1218 | 5 
Banken und bei der Danziger Raiffeiſenbank. 37 [ Trampenau 47 29 99/31 
Marienau, den 10. Februar 1930. SG EE = 115 29182 SCH = 
Der Verbandsvorſteher. 40 ۲ 10166 2139/18 
Otto Lietz. 41 €ifenbahn-Derw. 111138 25/81 270,02 
B. Krautungskoſten. ۱ 
D SE Hat zur Krautung zu zahlen für den Heftar Bu 
; 3 i ۱ ۱ ST ee 1 fg. d 
Gemeinde Gr RI 1. Bezirk | 2. Bezirk 3. Bezirk Kl. Schw.] Vereini 
: : : 5 ` 2 ereinigte ſammen 
Nr. Schw. Schw. 17 Pfg. 9 Pfg. 6 Pfg. 22 Pfg. Schwente 
ha ha C ی‎ ek ee Ap F 
1 | Forſtg. Kl. Montau 130 22110 110 780 1/30 4290 
2 | Mielenz 798 13566 7182 47 88 7198 263134 
3 | Wernersdorf 1016 172072 91/44 60 96 1016 335,28 
4 | KI. Montau 334 56|78 30,06 2004 3034 110/22 
5 Schönau 651 58159 39.06 6051 104116 
6 | Altmünfterberg 905 81 45 54/30 905 144/80 
7 | Stadtfelde 387 34'83 23/22 3/87 61/90 
-8 | Dammfelde 290 26/10 17/40 290 46 40 
9 ! Kalthof 389 35101 23134 389 62124 
10 Heubuden 1078 97/02 | 6468 10 a 17708 
Heubuden 20 ۱ 440 20 
11 ۱ ۲ 40 ney 360 9/40 40 32.85 
Simons dorf 115 | 25/30 1115 
12 | Altenau 24 144 a 5228 
Altenau 220 . 48/40 2/20! 
13 | Warnau 698 41188 | 6198 48/86 
14 | Cralan 471 286 471 3297 
15 Leske 440 ۱ 26 40 4 42 46146 
Leske 42 9/24 4211 . 
16 | Weuteich 140 80 840 1840 220 2820 
17 ۱ 3006 180/96 30/06 210142 
18 | 2271 ۱ 499062 22071 522/33 
19 | Hohe Schmerblock Verb. 1966 5 432152 19/66 452/18 
20 | Gr. Lichtenau 937 206) 14 937 21551 
21 | Crappenfelde 285 | 62170 2185 65155 
22 | Trampenau 48 | 10156 |48 1104 


| Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, EST? (Freie Stadt Danzig). 


Rreis-Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


| Begugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 
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Nr. 5. 
Pflegeſtelle. 


Für 8 jähriges Mädchen wird von Bl eine fath. 
Pflegeſtelle geſucht. Pflegegeld monatlich 25 — 30 G. 
Tiegenhof, den 21. Februar 1930. 
Kreisjugendamt, Amtsvormundſchaft. 


Nr. 6. 


Amtsbezirk Wernersdorf. 

Seitens des Senats der Freien Stadt Danzig iſt zum 
Amtsvorſteher des Amtsbezirks Wernersdorf der Land⸗ 
arbeiter Anton Etienne in Wernersdorf auf die Dauer 
von 6 Jahren, und zwar vom 20. 2. 1930 bis 19. 2 
1936 einſchl., ernannt worden. 

Tiegenhof, den 22. Februar 1930. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
ACH — 

Perſonalien. 

In den Schulvorſtand der evangl. Schule in Schlan⸗ 
genhaken ſind folgende Familienväter gewählt und von 
mir beſtätigt worden: 

1.) Landwirt Heinrich Genzler-Schlangenhaken, 
2.) Landwirt Wilhelm Schultz⸗Schlangenhaken. 
Tiegenhof, den 12. Februar 1930. 
Der Landrat. 


Ausſchreibung. 


Für die Straßenunterhaltung im Kreiſe Gr. Werder 

ſoll die Lieferung von 
450 cbm gut behauenen Kopfſteinen, 
2540 cbm Schotter, Korngröße 3—5 cm, 
875 cbm Splitt, 
1370 cbm feinem Kies, 
1370 cbm grobem Kies und 
2300 ebm Sand 

vergeben werden. 

Die Angebote ſind auf den vom Kreisbauamt gegen 
Einſendung von 2,00 G zu beziehenden Vordrucken bis 
zum 21. März d. Is. an das Kreisbauamt in Tiegen- 
hof einzureichen. Auf den Vordrucken ſind die in Frage 
kommenden Straßen, die Stationen der Anlieferungs— 
plätze und der Zeitpunkt der Beendigung der Lieferung 
angegeben. 

Offnung der eingegangenen Angebote am 22. März 
1930, vorm. 11 Uhr, im Kreisbauamt Tiegenhof. 


Tiegenhof, den 17. Februar 1930. 
Das Kreisbauamt. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Polizeiliche⸗Anordnung 

betr. den Verkehr mit Kraftfahrzeugen auf deu 
Deichanlagen des Marienburger Deichverbandes. 

Gemäß § 307 des Waſſergeſetzes vom 7. April 1913 
in Verbindung mit § 50 der Satzung für den Weichſel— 
Nogat⸗Deichverband vom 20. 6. 1889 (Amtsblatt 1889 
Seite 161) ordne ich auf Grund des § 20 der Polizei— 
verordnung des Senats über den Straßenverkehr vom 


Nr. 8. 


Neuteich, den 28. Februar 


Nr. 9 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 


und des Kreisausſchuſſes. 
Nr. — — 


Ausländiſche Wanderarbeiter für 1930. 


Der Senat hat die Zahl der für den hieſigen Kreis 
zuzulaſſenden Wanderarbeiter unter Zugrundelegung 
der Rübenanbaufläche von 5213 auf 5855 erhöht. In⸗ 
folgedeſſen iſt es erforderlich, eine erneute Unterver⸗ 
teilung vorzunehmen. Die Ausſteklung der Genehmi⸗ 
= SECH wird ſich daher noch einige Tage hinaus⸗ 
ziehen 

Tiegenhof, den 21. Februar 1930. 

Der Arbeitsnachweis des m Gr. Werder. 
W 2 — — 
Standesamtsvordrucke. 


Unter Bezugnahme auf die Kreisblattbekanntmachung 
vom 30. Januar d. Is. — Kreisblatt Nr. 5. — erſuche 
ich die mit der Einreichung der Nachweiſung über die 
für das Kalenderjahr 1931 ſtaatsſeitig zu liefernden 
Formulare ſäumigen Herren Standesbeamten, die Nach⸗ 
weiſung nunmehr bis 

ſpäteſtens 8. März 1930 
hierher einzureichen. 
Tiegenhof, den 22. Februar 1930. 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


er. — — 
Unterſuchungstermine für Wandergewerbe⸗ 


pferde. 


Für die Unterſuchung der im Wandergewerbe be— 
nutzten Pferde werden für den Monat März folgende 
Termine feſtgeſetzt: 

Tiegenhof Montag, den 3. März 1930, 9 Uhr vor⸗ 
mittags vor der Wohnung des Regierungs⸗ 
und Veterinärrats, 

Simonsdorf Montag, den 10. März 1930, mittags 

1,25 Uhr vor dem Bahnhof, 

Neuteich Freitag, den 28. März 1930, mittags 1 
Uhr vor dem Hotel „Deutſches Haus“. 

Die Polizeiverwaltungen Tiegenhof und Neuteich und 
die Herren Gemeindevorſteher des Kreiſes erſuche ich 
um ortsübliche Bekanntgabe. 

Tiegenhof, den 20. Februar 1930. 


: Der Landrat. 
Nr. 4. ات‎ EE 


Aufenthaltsermittelung. 


Der am 2. Juli 1912 in Fiſcherbabke geborene 
Willi Millack aus Küchwerder iſt am 12. Februar 
1930 aus der ſtaatlichen Fürſorgeerziehungsanſtalt 
Tempelburg bei Danzig -⸗Schidlitz entwiſchen. 

Die Herren Amts⸗ und Gemeindevorſteher ſowie 
Landjägerbeamten des Kreiſes werden erſucht, nach dem 
Aufenthalt des Millack Ermittelungen anzuſtellen, ihn 
im Ermittelungsfalle aufzugreifen und der obengenann⸗ 
ten Fürſorgeerziehungsanſtalt zuzuführen, jowie bier: 
von zum Geſchäftszeichen K. A. II. Nr. 703 hierher zu 
berichten. 

Tiegenhof, den 20. Februar 1930. 


Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder. 
Kreisjugendamt. 


Königsberg Weichſeldeiche: 
i) Deichkronenweg in den Gemeinden Grojchken- 
kampe, Störbuderkampe, Lichtkampe, Kreis Danz. 


Niederung. 
Staudeiche: 
J) - Deichkronen- und Bankettweg in der Gemeinde 
| Paſewark, Kreis Danziger Niederung. 

. Dieje Anordnung tritt fofort in Kraft. N 

Zuwidenhandlungen gegen dieſe Anordnung werden 
nach § 44 der Polizeiverordnung des Senats über den 
Straßenverkehr vom 16. 7. 1927 (St. Anz. Seite 251) 
beitraft. 

. Meine Anordnung vom 22. Februar 1911 (Amtsblatt 
1911 ©. 81) über die Sperrung von Deichwegen hebe 
ich hiermit auf. 

Erläuternd mache ich noch darauf aufmerkſam, daß 
das Befahren mit Kraftfahrzeugen nur auf den unter 
Ziffer 2 aufgeführten öffentlichen Deichwegſtrecken zuläſſig, 
auf allen übrigen öffentlichen Deichwegſtrecken — ſiehe 
Ziffer 1 — geſperrt und auf den ſonſtigen Deichkronen 
und Deichbanketten grundſätzlich verboten iſt. 

Tiegenhof, den 10. Februar 1930. 
Der Deichhauptmann 
des Marienburger Deichverbandes. 


ER e EE inge 


Tierarzt Barguns T, Sromikl mill d 


geſetzlich geſchütztes 
Siehreinigungspulver 
landwirtſchaftl. 
Notizkalender 


iſt nach SEH E Ke 
1930 


Anerkennungen 
zu haben bei 


vieler tanſender angeſehe⸗ 
Pech & Richert. 


NS 


das 
wirfjanfte Angeziefer⸗ 
tastttel bei allen Haustieren 
Meine Waſechungen! 
Meine Erkältungen mehr! 
Niederlage Neuteich 


bei Keren Arthur Toews. | Neuteich. 
Zu den | 
Maskenbällen 


empfehlen 
Tuchmasken und Vockbiermützen 
R. Pech & Richert, Neuteich. 
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ter Candsvirte u. Tievärzte 


16. 7. 1927 (St. Anz. ۲ Seite 251) folgendes an: 
1. Die nachſtehend bezeichneten, auf der Krone oder dem 
Bankett der Deiche des Marienburger Deichverbandes 
führenden öffentlichen Wege werden für den Ver⸗ 
kehr mit Kraftfahrzeugen — Kraftwagen und Kraft⸗ 
rädern — hiermit geſperrt: 
Elbinger Weichſeldeiche: 
a) Seickeronsnrves von der Fähre Kalteherberge in 
weſtlicher Richtung in den Gemeinden Kalteher⸗ 
berge, Küchwerder, Brunau, Kr. Gr. Werder, 
۳2 Be Deichkronenweg in den Gemeinden Freienhuben, 
Junkertroyl, Sine Kr. Danz. Niederung. 
Staudeiche: 
(Haffſtaudeich, Tiegedeich, 
Kanaldamm) 
e) Deichkronenweg in den Gemeinden Jungfer, Hege- 
wald, Neuſtädterwald, Petershagen, Kr. Gr. Werder. 
d) Deichkronenweg in der Gemeinde Altendorf, Kr. 
Gr. Werder, 
e) Deichkronenweg in der Gemeinde Grenzdorf A, 
Kr. Gr. Werder. 
Für die nachſtehend bezeichneten, auf der Krone oder 
dem Bankett der Deiche des Marienburger Deichver- 
bandes führenden öffentlichen Wege wird die höchſt⸗ 
zuläſſige Fahrgeſchwindigkeit für Kraftfahrzeuge — 
Kraftwagen und Krafträder — für die geſamte Wege⸗ 
ſtrecke auf 30 km in der Stunde feſtgeſetzt. 
Haupt⸗Weichſeldeiche: 
a) Bankettweg in den Gemeinden Gr. Montau und 
Kl. Montau bis zum Ee in 
| Kl. Montau, Kreis Gr. Werde 
: b) Bankettweg in den Gemeinden Neukirch und Schön⸗ 
horſt, Kr. Gr. Werder, 
c) 5 in der Gemeinde Neumünſterberg, Kr. 


Gr. Werder, 
No gatdeiche: 
d) Bankett- und و‎ in den Gemeinden 
Schönau, Dammfelde, Vogelſang und Kalthof, Kr. 
Gr. Werder, 

e) Bankettweg in den Gemeinden Kalthof, Kaminke, 
Blumſtein, Schadwalde, Halbſtadt, Wiedau, Lu⸗ 
pushorſt, Krebsfelde, Kreis Gr. Werder, 

f) Deichkronen⸗ und Bankettweg in der Gemeinde 
Laakendorf, Kr. Gr. Werder, 

g) „ in der Gemeinde Jungfer, Kr. Gr. 

erde 
Elbinger Weichſeldeiche: 

h) Deichkronenweg von der Fähre Kalteherberge in 

öſtlicher Richtung in den Gemeinden Kalteherberge, 
Holm, Hinterthor, Kr. Gr. Werder, 


Schifferdamm und 


DD 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Reuteich (Freie Stadt Danzig). 
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Jeſtſtellungsbeſchluß der E 
Vernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Er: 
mittelung des Unterſtützungswohnſitzes. 
Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe ei⸗ 
nes Hilfsbedürftigen. 

Rechnungen für auswärtige Armenverbände. 
Rechnungen für den Landarmenverband. 
Bekanntmachung über die Art der Jagdver⸗ 
pachtung, über die Auslegung der Pachtbedin⸗ 
gungen, und über die Ke Des Berz 
pachtungstermins. 

Jagdpachtbedingungen. 
Bietungsverhandlungen über وگ دوم‎ 
Jagdpachtvertrag. 

Antrags⸗ und Fragebogen auf Erwerbslofen⸗ 
unterſtützung. 

„ über Aufwendungen für Erwerbs⸗ 
oſe 

Zahlungsliſte über Erwerbsloſenunterſtützung. 
Meldungen der Erwerbsloſen bis zum 22. je⸗ 
den Monats. 

Antrag auf Kleinrentnerunterſtützung. 
„ über Aufwendung für Kleinrent⸗ 


Zahlungsliſte über Kleinrentner— AUnterſtützung. 


Steuerzettel u. Quittungsbuch über Gemeinde— 
ſteuern. 

Mahnzettel. 

Oeffentliche Steuermahnung. 


. Erjuden an eine andere Gemeinde um Vor— 


nahme einer Zwangsvollſtreckung. 
Pfändungsbefehl. 

Zuſtellungsurkunde. 

Pfändungsprotokoll. 

Pfändungsprotokoll b. fruchtloſem Pfändungs⸗ 
verſuch. 

Verſteigerungsprotokoll. 

Zahlungsverbot. 

Ueberweiſungsbeſchluß. 

Abſchrift des Zahlungsverbotes und Ueberwei- 
ſungsbeſchluſſes an den Schuldner. 
Benachrichtigung an den Schuldner über den 
Zuſtellungstag des Zahlungsverbotes. 

7 des Zahlungsverbotes an den Gläu— 
iger 

Vorläufiges Zahlungsverbot. 

Abſchrift des vorläufigen Zahlungsverbotes an 
den Schuldner. 

Melderegiſter. 

Abmeldeſchein. 

Anmeldeſchein. 

Zuzugsmeldung. 

Fortzugsmeldung. 


Voranſchlag der Gemeinde. 

Beglaubigte Abſchrift über die Höhe der Kom⸗ 

munalſteuerzuſchläge. 

Urliſten für Schöffen oder Geſchworene. 

Behandlungsſchein für Kriegshinter- 
bliebene. 

1 ⸗Behandlungsſchein für Kriegshinterblie- 
ene. 


Abteilung A. 


Antrag auf Ugen eines Waffenſcheines. 
Ehefähigkeitszeugnis. 


4. 
5. 


5a. 
Gb. 


“es = 


8. 
9. 
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Nr. 
Nr. 


Neuteich, den 6. März 


Nr. 10 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Durchgangsſtraßen. 
Durch Verfügung des Senats vom 18. 2. d. Is. 


Nr. I. 


A III 463,/30 — ſind auf Grund des 8 6 des Geſetzes 


über den Verkehr mit Kraftfahrzeugen vom 21. 3. 1929 
im Kreiſe Gr. Werder folgende Straßen als Durch— 
gangsſtraßen beſtimmt worden: 

1.) Die Straße Neumünſterberg — Schöneberg — La⸗ 
dekopp — Tiegenhof — Fürſtenau — Lakendorf — 
Einlage. 

2.) Die Straße Ladekopp — Neuteich — Marienburg 

3.) Die Straße Ließau — Kunzendorf — . 
Tiegenhof, den 27. Februar 1930. ۱ 


Der Landrat. 


0 


Nr. 


Aufenthaltsermittelung. 


Die minderjährige Marie Heß, geboren am 25. De⸗ 
zember 1912, iſt am 17. Februar 1930 aus der Für⸗ 
forgeerziehung im Haus vom Guten Hirten in Con⸗ 
radshammer entwichen. 

Die Herren Amts⸗ und Gemeindevorſteher ſowie 
Landjägerbeamten werden erſucht, nach dem Aufenthalt 
der Heß Ermittelungen anzuſtellen, ſie im Ermitte⸗ 
lungsfalle aufzugreifen und der obengenannten Er⸗ 
ziehungsanſtalt zuzuführen, ſowie hiervon zum Ge⸗ 
ſchäftszeichen K. A. II 980 hierher zu berichten. 

Tiegenhof, den 3. März 1930. 

Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder 
Kreisjugendamt. 
Nr. SE 


Schweinepeſt. 
Die Schweinepeſt unter dem Schweinebeſtande der 
Käſerei Johannes Janzen in Kalthof iſt erloſchen. 
Tiegenhof, den 26. Februar 1930. 
Der Landrat. 
Nr. 4. 


Bekanntmachung. 

Die Weidenſtrauchnutzung auf dem Ausſtich neben 
der Durchdämmung an der وا ات‎ Cafe, joll auf 
5 Jahre in 3 Loſen vom 1. April d. Is. bis 31. März 
1935 verpachtet werden. 

Bedingungen und Unterlagen ſind im Kreisbauamt 
Gr. Werder in Tiegenhof, Kreishaus, Zimmer Nr. 3 
einzuſehen. 

Angebote find verſchloſſen mit entſprechender Auf⸗ 
ſchrift an das Kreisbauamt bis zum 4. April d. "e, 
vorm. 11 Uhr, einzureichen. 

Tiegenhof, März 1930. 

Das Kreisbauamt. 


Formularverlag. 


Folgende Formulare ſind am Lager: 
Abteilung G. 


Nr. 1. Einladungen zur Gemeindeſitzung. 

Nr. 2. Beſcheinigung über die Einladung zur Ge- 
meindeſitzung 

Nr. 3. Beglaubigte Abschrift des Protokolls einer Ge— 


meindeſitzung. 


Tierarzt Bargums 


geſetzlich gefchitgtes 


Viehreinigungspulper 


Uowitzſch 


glänzenden landwirtſchaftl.‏ یذ 
vieler tauſender ee Notizkalender‏ 


wer Candwirte u. Tierärzte 
das 
wirffamfte Ungeziefer⸗ 

mittel bei allen Raus tie ve u 
Reine Waſchungen! 

Meine Erkältungen mehr! 
Niederlage Neuteich 
bei Herrn Arthur Toews. 


—— 


1930 


zu haben bei 


Pech & Kichett. 


Neuteich. 


Kontobücher 
Protokollbücher 


in großer Auswahl empfiehlt 
Pech & Richert, ۰ 


Inſerieren bringt Gewinn! 


28 


Zeugnis zur Erlangung des Armenrechts. 


N 3 

Nr. 4. Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Gei⸗ 
ſteskranken uſw. in eine Anſtalt. 

Ne Ol SC Nachrichten über einen Geiſteskranken 
uſw 

Nr. 6. Antrag auf Erteilung eines Wandergewerbe⸗ 
ſcheines. 

Nr. 7. Perſonalbogen für den Antragſteller des Wan⸗ 
dergewerbeſcheines. 

Nr. 8. Perſonalbogen für die Begleitperſon. 

Nr. 9. Behördl. Beſcheinigung über den Antragſteller. 

Nr. 10. Kataſterblatt für die m Anlage. 

Nr. 11. Führungsatteſt. 

Nr. 12. Strafverfügung. 

Nr. 13. Verantwortliche Vernehmung. 

Nr. 14. Genehmigung zur Veranſtaltung einer Tanz⸗ 
luſtbarkeit. 

Nr. 15. Vorladung zur Vernehmung. 

Nr. 16. e Sead zur Einfuhr von Pferden 


nach Deutſchla 
. 16a. دم وا‎ (für Märkte). 
17. Strafaktenbogen. 
18. Paßverlängerungsſchein. 
. 18a. Unfallanzeigen. 
.19. Unfallunterfuhungs-Berhandlungen. 
. 20. Bauerlaubnis. 
. 20a. Todesbeſcheinigung. 
21. Beerdigungsſchein. 


Für Schiedsmänner: 


Nr. 1. Vorladung für den Kläger. 
Nr. 2. Vorladung für den Verklagten. 
Nr. 3. Atteſt. 


Die Herren Amts⸗ und Gemeindevorſteher werden 
gebeten, bei Beſtellung e die Abteilung und Nummer 
anzugeben. 


R. Pech & W. Richert, ۰ 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 
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nochmals die Polizeiverordnung über den Verkehr mit 

Waffen vom 15. Juli 1927. Darnach dürfen Waffen⸗ 

ſcheine nur durchaus zuverläſſigen Perſonen ausgeſtellt 

und nur dann erteilt werden, wenn ein Bedürfnis zur 

Führung einer Schuß⸗, Hieb⸗ oder Stichwaffe aner⸗ 

kannt werden kann. Die Erteilung eines Waffenſcheines 

kommt alſo nur in Ausnahmefällen aus ſicherheitspoli⸗ 
zeilichen Gründen in Betracht, zum Beiſpiel wenn der 

Antragſteller Reiſender iſt und Gelder einzukaſſieren 

hat, oder wenn er regelmäßig zu Geſchäftszwecken mit 

einem Kraftwagen über Land fahren muß und in der 
fraglichen Gegend öfters Ueberfälle auf Kraftwagen 
vorgekommen ſind. In den meiſten Fällen wird daher 
die Erteilung eines Waffen⸗Beſitzſcheines genügen. Diez 
ſer berechtigt den Inhaber zum Beſitz einer Schußwaffe 
innerhalb ſeiner Wohnung, Geſchäftsräume oder des 
befriedeten Beſitztums. 

Es ſind alſo zum Beſitz von Schußwaffen nur be⸗ 
rechtigt: 

1. die Inhaber von Waffenſcheinen für die in dem Waf⸗ 
fenſchein angegebenen Schußwaffen, 

2. die Inhaber von Jahresjagdſcheinen für je 1 Büchſe 
und 1 Flinte, 

3. die Inhaber von Waffenbeſitzſcheinen für die in dem 
Waffenbeſitzſchein angegebenen Schußwaffen. 
Demnach bedürfen Perſonen, denen nur ein Tages⸗ 

jagdſchein ausgeſtellt iſt, für die in ihrem Beſitz be⸗ 

findlichen Schußwaffen eines Waffenbeſitzſcheines. 

Perſonen, die ſich über die in ihrem Beſitz befind⸗ 
lichen Waffen durch vorgenannte Beſcheinigungen nicht 
ausweiſen können, machen ſich ſtrafbar. 

Die Ortsbehörden erſuche ich, Vorſtehendes ortsüb⸗ 
lich bekannt zu machen. 

Tiegenhof, den 7. März 1930. 

Der Landrat 


Polizeiverordnung über den Verkehr mit Waffen. 


Auf Grund der §§ 6, 12 und 15 des Geſetzes über 
die Polizeiverwaltung pom 11. 3. 1850 und der Së 
137 und 139 des Geſetzes über die allgemeine Landes⸗ 
verwaltung vom 30. 7. 1883 wird mit Zuſtimmung 
des Verwaltungsgerichts für das Gebiet der Freien 
Stadt Danzig folgendes CR ee 


Es ijt verboten, Schlagringe, ſogenannte Totſchläger 
(Ochſenziemer, Papierſtöcke, Stahlruten, Spazierſtöcke 
mit Toma hawk) und Gummiſchläuche, Gummiknüppel, 
Stricke oder Riemen, welche mit Metall oder anderer 
Beſchwerung verſehen ſind, oder ſonſtige zu gleichen 
Zwecken hergeſtellte Gegenſtände feilzuhalten, zu ver⸗ 
router oder ſonſt in 1 a zu bringen. 


8 2 
۳" Feilhalten und Tragen von Stoß⸗, Hieb⸗ und 
Schußwaffen, welche in Stöcken, Röhren oder in ähn⸗ 
licher Weiſe verborgen e verboten. 


Revolver, Piſtolen und ſonſtige Schußwaffen — mit 
Ausnahme von Luftpiſtolen und Luftbüchſen — ſowie 
die dazu gehörenden Patronen, ferner Dolche, Dolch— 
meſſer (d. h. ſolche, die nicht zum Zuklappen eingerichtet 
ſind oder durch beſondere Vorrichtung feſtgeſtellt wer⸗ 
den können) und Gummiknüppel, welche nicht mit Me⸗ 
tall oder anderer Beſchwerung verſehen ſind, dürfen 
nur an den rechtmäßigen Inhaber eines auf die be⸗ 
treffende Waffenart lautenden Waffenſcheines ) 5) 
E gegen Vorzeigung des Waffenſcheines verkauft wer⸗ 

en. 


Neuteich, den 13. März 


Nr. 11 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


1 ۱ Nachruf. | 
Infolge Unglücksfalles verſchied am Dienstag, 
den 4. März 1930 der Straßenwärter ۱ 


Herr Jakob Feiſtner 


aus Gr. Lichtenau im 28. Lebensjahr. 


Der Verſtorbene hat etwa 5 Jahre in den : 


Dienſten der Bauverwaltung des Kreijes geſtanden. 
Das Kreisbauamt verliert in ihm einen pflicht⸗ 
treuen und geſchätzten Mitarbeiter, deſſen Anden⸗ 
ken auch über das Grab hinaus gewahrt bleibt. 


Tiegenhof, den 8. März 1930. 
Das Kreisbauamt. 


Rr. 2 — — 
Verſammlungen unter freiem Himmel und 
Umzüge. 

Es liegt erneut Veranlaſſung vor, darauf hinzuwei⸗ 
ſen, daß nach Artikel 84 der Danziger Verfaſſung Ver⸗ 
ſammlungen unter freiem Himmel anmeldepflichtig ſind 
und bei unmittelbarer Gefahr für die öffentliche Sicher⸗ 
heit verboten werden können. Derartigen Verſammlun⸗ 
gen ſtehen Umzüge gleich. In jedem einzelnen Falle iſt 
hiernach eine Verſammlung unter freiem Himmel oder 
ein Umzug bei der Ortspolizeibehörde unter Angabe 
des Ortes und der Zeit ſowie des Zweckes und der vor⸗ 
ausſichtlichen Zahl der Teilnehmer anzumelden. Die 
Anmeldung hat ſo rechtzeitig zu erfolgen, daß die Poli⸗ 
zeibehörde in der Lage iſt, die zur Erhaltung der öffent⸗ 
lichen Sicherheit nötigen Anſtalten zu treffen. Eine 
rechtzeitige Anmeldung dürfte im Allgemeinen nicht 
vorliegen, wenn die Anmeldung nicht 48 Stunden vor 
dem Termin der Veranſtaltung erfolgt. Geſchieht dieſes 
nicht, ſo kann die Verſammlung oder der Umzug gegebe⸗ 
nenfalls wegen Gefährdung der öffentlichen Sicherheit 
verboten, nötigenfalls verhindert oder aufgelöſt werden. 
Wenn hierbei neugierige Dritte in Mitleidenſchaft ge⸗ 
zogen werden, ſo haben ſie ſich das ſelber zuzuſchreiben. 
Sie handeln jedenfalls richtiger, wenn ſie die Straße 
meiden und zu Haufe bleiben. Berührt ein Umzug meh⸗ 
rere Ortspolizeibezirke, jo iſt derſelbe bei ſämtlichen in 
Frage kommenden Ortspolizeiverwaltungen anzumelden. 

Die Ortsbehörden erſuche ich um nochmalige ortsüb⸗ 
liche Bekanntmachung. 

Die Ortspolizeibehörden werden erneut darauf hin⸗ 
gewieſen, daß Anmeldungen von Verſammlungen unter 
freiem Himmel und Umzügen unmittelbar nach ihrem 
1 erforderlichenfalls zunächſt durch Fernſpre⸗ 
cher, dem Landratsamt a air ſind. 

Tiegenhof, den 10. März 1 

Der ی‎ 
RE. Dal 


Verkehr mit Waffen. 


Da ſich die Anträge auf Erteilung von Waffenſchei⸗ 
nen andauernd mehren, veröffentliche ich nachſtehend 


Perſonen, die im Beſitz eines Jagdſcheines und zur 
Jagd ausgerüſtet ſind, iſt das Mitführen von Jagd⸗ 
waffen (Jagdgewehr und Dolchmeſſer, ſogenannten 
Jagdknickern) auch en geitattet. 


Die Polizeiverordnungen vom 18. 5. 1907 (Amts⸗ 
blatt Seite 167), vom 15. 5. 1911 (Amtsblatt Seite 
172), vom 26. 5. 1923 (Staatsanzeiger Seite 342) und 
vom 3. 5. 1924 (Staatsanzeiger Seite 100) werden 
außer Kraft geſetzt. ۱ 


: § 11. 

Dieje Polizei⸗Verordnung tritt mit dem Tage ihrer 
Veröffentlichung in Kraft. 

Danzig, den 15. Juli 1927. 
A. III. 7050/27 

Der Senat der Freien Stadt Danzig. 

BANK: Dr. Sahm Dr. Schwartz. 

. . 


Ausländiſche Wanderarbeiter für 1930. 


Die vom Senat für den Kreis Großes Werder be- 
willigten 5855 Wanderarbeiter ſind nunmehr auf die 
in Betracht kommenden landwirtſchaftlichen Betriebe 
endgültig und reſtlos unterverteilt. Es können des⸗ 
halb die Genehmigungsausweiſe vom Kreisarbeitsnach⸗ 
weis (Zimmer 20) gegen Entrichtung der Ausferti⸗ 
gungsgebühr von 1.50 Gulden in Empfang genommen 
werden. Damit erledigen ſich die hier vorliegenden 
Eingaben auf Zuweiſung von Wanderarbeitern. Es 
wird jedoch nochmals ausdrücklich darauf hingewieſen, 
daß die Genehmigung nach § 2 des Geſetzes über die 
Beſchäftigung ausländiſcher Wanderarbeiter in der 
Landwirtſchaft vom 29. Oktober 1929 nur dann gilt, 
wenn der Arbeitgeber die ihm zugewieſenen einheimi⸗ 
ſchen Landarbeiter desſelben Geſchlechts zu tariflichen, 
oder beim Fehlen eines Tarifs, zu ortsüblichen Löhnen 
beſchäftigt. Arbeitgeber, die hiergegen verſtoßen, ha⸗ 
ae ihre Beſtrafung nach § 10 des Geſetzes zu gewdr- 
igen. 

Die Ortsbehörden des Kreiſes werden um ortsüb⸗ 
liche Bekanntgabe erſucht. 0 E 

Tiegenhof, den 10. März 1930. 

Der Arbeitsnachweis des Kreiſes Gr. Werder. 


Nr. 4. en 
Einreichung der ۰ 


Die rückſtändigen Gemeindevorſteher und Schulleiter 
werden erſucht, die Impfliſten für die Jahre 1929/30 
umgehend einzureichen. 

Tiegenhof, den 10. März 1930. 

Der Landrat. 


Schulpflichtige Kinder. 

Die Herren Ortsvorſteher erſuche ich, die in der Zeit 
vom 1. Januar bis Ende d. Mts. zu⸗ und abgezogenen 
ſchulpflichtigen Kinder dem erſten bezw. alleinigen Leh⸗ 
rer ſogleich namhaft zu machen. 

Tiegenhof, den 4. März 1930. 

Der Landrat. 
Nr O: 


Verkehr mit Dampfpflügen. 


Ich weiſe darauf hin, daß nach den beſtehenden Be- 
ſtimmungen zur Beförderung von Dampfpflügen auf 
Straßen und öffentlichen Wegen die vorherige Erlaub- 
nis erforderlich iſt. Die Erlaubnis iſt für jedes Kalen⸗ 
derjahr neu nachzuſuchen. Anträge für das Kalender⸗ 
jahr 1930 ſind umgehend nach hier einzureichen. 

Tiegenhof, den 7. März 1930. 

Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. d 
Nr. ۰ 


Errichtung eines Schlachtſtalles in 
Altmünſterberg. 


Der Hofbeſitzer Paul Speckmann in Altmünſterberg 
beabſichtigt einen Schlachtſtall auf ſeinem Grundſtück 
Altmünſterberg Blatt 79 zu errichten. 

Das Unternehmen wird hiedurch bekannt gemacht mit 
dem Bemerken, daß etwaige Einwendungen binnen 14 
Tagen — vom Tage dieſes Kreisblattes ab gerechnet — 


۳2 


Nr. 5 


30 


genommen wird, ijt es von der 


I 


Wer mit ſolchen Waffen Handel treibt, hat ein Buch 
zu führen, in welches unter fortlaufender Nummer in 
jedem einzelnen Falle das Datum des Verkaufs, die 
Stückzahl und Art der verkauften Waffen oder Patro⸗ 
nen, der Name, Stand und Wohnort des Käufers, ſo⸗ 
wie Nummer und Datum des Waffenſcheines und die 
Bezeichnung der Behörde, die ihn ausgeſtellt hat, ein⸗ 
zutragen ſind. Das Buch muß dauerhaft gebunden 
und mit fortlaufenden Seitenzahlen verſehen ſein. Be⸗ 
vor es in Gebrauch 
Kreispolizeibehörde (Landräte in den Landkreiſen und 
Polizei⸗Präſident im Polizeibezirk Danzig) unter Be- 
glaubigung der Seitenzahl abzuſtempeln. In dem Bu⸗ 
che dürfen weder Raſuren vorgenommen, noch Ein⸗ 
tragungen unleſerlich gemacht werden; auch darf es 
ohne Genehmigung der Kreispolizeibehörde weder ganz 
noch teilweiſe vernichtet werden. Es ijt den Kreis⸗ und 
Ortspolizeibehörden oder deren Beauftragten auf Ver⸗ 
langen jederzeit SSC 


Niemand darf Gegenſtände der im S 1 bezeichneten 
Art bei ſich führen. 

Die im § 3 Abſatz 1 bezeichneten Waffen dürfen nur 
ſolche Perſonen mit ſich führen, denen ein Waffenſchein 
für die betreffenden Waffen ($ 5) erteilt worden iſt, 
und die dieſen bei ſich haben. 

Der Waffenſchein ijt den Polizeibeamten auf Bers 
langen vorzuzeigen. 

Die Vorſchriften der Abſätze 2 und 3 finden keine 
Anwendung auf das Befördern (Ueberbringen) der ge⸗ 
nannten Waffen im gewerblichen Verkehr. 


§ 5. 

Ein Waffenſchein darf nur dann erteilt werden, wenn 
das Bedürfnis des Nachſuchenden zur Führung einer 
Schuß⸗, Hieb⸗ oder Stichwaffe von der zuſtändigen Be⸗ 
hörde anerkannt wird. | 

Er darf nur durchaus zuverläſſigen Perſonen wider⸗ 
ruflich jedesmal auf ein Jahr — laufend vom Tage 
der Ausfertigung — ausgeſtellt werden. Verlängerun⸗ 
gen auf jedesmal höchſtens ein Jahr ſind zuläſſig. 

Minderjährige Perſonen erhalten den Waffenſchein 
nur in beſonderen Ausnahmefällen und nur auf ſchrift⸗ 
lichen Antrag ihres geſetzlichen Vertreters. 

Zuſtändig für die Erteilung des Waffenſcheins iff 
die Kreispolizeibehörde (Landräte in Landkreiſen und 
Polizei⸗Präſident im Polizeibezirk Danzig), in welchem 
der Antragſteller wohnt. Hat der Antragſteller ſeinen 
Wohnſitz im Auslande, ſo kann die Kreispolizeibehörde, 
in deren Bezirk der Nachſuchende ſich aufhält, ihm in 
beſonders dringlichen Fällen einen Waffenſchein er⸗ 
teilen. N 

8 6 


Wird die Erteilung des Waffenſcheines durch die 
Kreispolizeibehörde widerrufen, ſo iſt der Waffenſchein 
ſofort, längſtens binnen 5 Tagen, an ſie abzuliefern. 
Geſchieht dies nicht und iſt auch die Einziehung des 
Waffenſcheines durch die Kreispolizeibehörde nicht aus⸗ 
führbar, ſo kann, unbeſchadet der verwirkten Strafe, 
der Widerruf durch das Kreisblatt, bei den Stadtkrei⸗ 
ſen durch die zur amtlichen Veröffentlichung benutzten 
Blätter, jowie durch den Staatsanzeiger auf Koſten des 
Betroffenen zur öffentlichen Kenntnis gebracht werden. 
Der Widerruf erfolgt ſchriftlich oder zu Protokoll der 
Kreispolizeibehörde. a ۹ 

Der Waffenſchein darf anderen Perſonen nicht zur 
Benutzung überlaſſen werden. 


§ 8. 

Zuwiderhandlungen gegen die Beſtimmungen der 
ss 1— 7 werden mit Geldſtrafe bis zu 120 Gulden, im 
Unvermögensfalle mit entſprechender Haft beſtraft, ſo⸗ 
fern nicht nach den Strafgeſetzen, insbeſondere nach § 
367 Abſ. 9 und Schlußabſatz des R. St. G. Bchs. eine 
ſchwerere Strafe eintritt. 9 : 


ver 8 . 
Die Vorſchriften der §§ 3 bis 8 finden keine Anwen⸗ 
dung auf die zum Waffengebrauch berechtigten Perſo⸗ 
nen. 


Nr. 12. 
Jagdſcheine. 


Im Monat Februar d. Is. iſt folgender Jahresjagd⸗ 
ſchein ausgeſtellt worden: 

Otto Kinski, Gaſtwirt, Grenzdorf A. 

Tiegenhof, den 4. März 1930. 

Der Landrat. 
Bekanntmachungen anderer Behörden. 
Gr. Werderkommune. 

Die Neuwahl für den nach dem Turnus ausſcheiden⸗ 
den Repräſentanten der Gr. Werderkommune für den 
Montauer Bezirk findet ۱ 

am Freitag, den 21. März 31% Uhr nachmittags 
in dem Bahnhof in Simonsdorf ſtatt. 

Die Herren Gemeindevorſteher dieſes Bezirks, be- 
ſtehend aus den Ortſchaften Gr. Montau, Bieſterfelde, 
Altweichſel, Kunzendorf, Gnojau, Simonsdorf, Ließau 
und Altenau werden gebeten, einen mit Vollmacht ver⸗ 
ſehenen Deputierten zur Wahl zu ſenden. 

Das Repräſentanten⸗ Kollegium. 
M. Schroedter. < 


— — — | 


Tag des Buches. 


Am 22. d. Mts. wird in der Freien Stadt Danzig 
ein Tag des Buches veranſtaltet. An dieſem Tage 
ſind die Schüler und Schülerinnen im Unterricht auf 
die Bedeutung des guten Buches für die Jugend hin⸗ 
zuweiſen. Für die nächſte Veranſtaltung mit der El⸗ 
ternſchaft wird die Behandlung des Themas „Buch und 
Jugend“ empfohlen. 

Aus Anlaß dieſes Tages veranſtalten die Danziger 
Buchhändler ein Preisausſchreiben: „Welches iſt mein 
liebſtes Buch und warum?“ Beteiligen können ſich alle 
deutſchen Schulkinder im Alter von 10 Jahren an. Die 
Arbeiten müſſen am 22. März dem Klaſſenlehrer über⸗ 
geben werden. Name, Alter, Klaſſe und Schule müſſen 
am Kopf der Antwort deutlich vermerkt ſein. Die 
Preisverteilung erfolgt am 31. März durch den Klaſ⸗ 
ſenlehrer. ۰ 

Die Schüler ſind auf dieſes Preisausſchreiben ſogleich 
hinzuweiſen. Die eingehenden Arbeiten ſind am 22. 
März einzureichen. 

Die Schulräte 


Weidemann, Bidder. 


Freie Lehrerſtelle. 
Die evangeliſche Lehrerſtelle in Schönhorſt iſt von 
ſofort zu beicheg. Bewerbungen bitte an den Schul⸗ 
vorſtand zu richten. 


SS 
Martens⸗Schönhorſt. 


— „Die Danziger Feuerſozietät“ Gemeinnützige Kör⸗ 
perſchaft des öffentlichen Rechts in Danzig, hat dem 
Poſtſchaffner Gerowski in Altmünſterberg und dem 
Kutſcher Schulz in Schüddelkau für tatkräftige Löſch⸗ 
hilfe bei den Bränden Mierau⸗Altmünſterberg und 
Conring⸗Schüddelkau je eine Belohnung von 50.— Gul⸗ 
den gewährt. 


Formularverlag. 


Folgende Formulare ſind am Lager: 
Abteilung G. 


Nr. 1. Einladungen zur Gemeindeſitzung. 
Nr. 2. Beſcheinigung über die Einladung zur Ge⸗ 
meindeſitzung. 
Nr. 3. Beglaubigte Abſchrift des Protokolls einer Ge- 
meindeſitzung. 
Nr. 4. Feſtſtellungsbeſchluß der Gemeinderechnung. 
Nr. 5. Vernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Er⸗ 
mittelung des Unterſtützungswohnſitzes. 
Nr. 6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe ei⸗ 
nes Hilfsbedürftigen. 
Nr. 6a. Rechnungen für auswärtige Armenverbände. 
Nr. 6b. Rechnungen für den Landarmenverband. 


f 

bei der unterzeichneten Behörde ſchriftlich in zwei Exem⸗ 
plaren oder zu Protokoll anzubringen ſind. Nach Ab⸗ 
lauf dieſer Friſt können Einwendungen in dem Ver⸗ 
fahren nicht mehr angebracht werden. Die Beſchreibun⸗ 
gen und Zeichnungen liegen während der Einſpruchs⸗ 
friſt im Kreishauſe hierſelbſt, Zimmer Nr. 19 zur Ein⸗ 
ſicht aus. Zur Erörterung der rechtzeitig erhobenen 
Einwendungen ſteht Termin 
am Mittwoch, den 2. April 1930, vormittags 10½ Uhr 
im Kreishauſe hierſelbſt, Zimmer Nr. 16 an. 

Falls der Unternehmer oder die Widerſprechenden 
zu dieſem Termin nicht erſcheinen, wird trotzdem mit 
Gg Erörterung der Einwendungen vorgegangen wer- 
den. 

Tiegenhof, den 8. März 1930. 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
Nr. 8. س‎ 

Errichtung einer Einſalzerei von unge: 

gerbten Tierfellen in Kalthof. 


Der Gaſthofbeſitzer Bruno Wardecke in Kalthof beab⸗ 
ſichtigt auf ſeinem Grundſtück Kalthof, Werderſtraße 
Nr. 16 die Errichtung einer Einſalzerei von ungegerb- 
ten Tierfellen. 

Das Unternehmen wird hierdurch bekannt gemacht 
mit dem Bemerken, daß etwaige Einwendungen binnen 
14 Tagen — vom Tage dieſes Kreisblattes ab gerech⸗ 
net — bei der unterzeichneten Behörde ſchriftlich in zwei 
Exemplaren oder zu Protokoll anzubringen ſind. Nach 
Ablauf dieſer Friſt können Einwendungen in dem Ver⸗ 
fahren nicht mehr angebracht werden. Die Beſchreibun⸗ 
gen und Zeichnungen liegen während der Einſpruchsfriſt 
im Kreishauſe hierſelbſt, Zimmer Nr. 19, zur Einſicht 
aus. Zur Erörterung der rechtzeitig erhobenen Ein⸗ 
wendungen ſteht Termin ; 
am Donnerstag, den 3. April 1930, vorm. 101, Uhr 
im Kreishauſe, hierſelbſt, Zimmer Nr. 16 an. 

Falls der Unternehmer oder die Widerſprechenden 
zu dieſem Termin nicht erſcheinen, wird trotzdem mit 
Dë Erörterung der Einwendungen vorgegangen wer⸗ 

en. 

Tiegenhof, den 8. März 1930. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
Nr. 9. — \ 

Fahrraddiebſtahl. 


Dem Schloſſerlehrling Willi Grulewski aus Ließau 
iſt in der Nacht vom 23. zum 24. 2. d. Is. ein Fahrrad 
Marke Mifa⸗Monopol Nr. 351 349, Modell 115, ſchwar⸗ 
zer Rahmen, gelbe Felgen und rote Bereifung, aus 
dem Stall des Herrn Pfarrer Maſiak in Kunzendorf 
geſtohlen worden. 

Ich erſuche die Polizeiorgane des Kreiſes, geeignete 
Ermittlungen anzuſtellen und im Erfolgsfalle zu Tgb.⸗ 
Nr. 1450 L Bericht zu erſtatten. 

Tiegenhof, den 4. März 1930. 

Der Landrat. 
Nr. 10. 


Gefunden. 


Der Melker Johann Warchold aus Damerau hat am 
4. März d. Is. auf der Dorfſtraße in Ließau eine Brief⸗ 
taſche mit einem polniſchen Paß (Dowod⸗oſobiſty), ei⸗ 
nem Militärpaß und einer Klebekarte gefunden. 

Sämtliche Sachen lauten auf den Namen: Leon Smo⸗ 
linski, geb. am 3. 8. 1904 zu Subkory, wohnhaft 
ebenfalls Subkory. Der Paß hat die Nr. 15 und iſt 
am 30. 4. 1929 ausgeſtellt. 

Die Sachen befinden ſich auf dem Schupokommando 
in Ließau und können von dort abgeholt werden. 

Tiegenhof, den 7. März 1930. 

Der Landrat. 

Ny fl 


Amtsbezirk Zeyer. 


Der Arbeiter Rudolf Conrad in Zeyer iſt als Voll⸗ 
5 für den Amtsbezirk Zeyer beſtellt wor⸗ 


en. 
Tiegenhof, den 6. März 1930. 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes 


Nr. 8. Perſonalbogen für die Begleitperſon. 

Nr. 9. Behördl. Beſcheinigung über den Ankragſteller. 

Nr. 10. Kataſterblatt für die gewerbliche Anlage. 

Nr. 11. Führungsatteſt. 

Nr. 12. Strafverfügung. 

Nr. 13. Verantwortliche Vernehmung. 

Nr. 14. Genehmigung zur Veranſtaltung einer Tanz⸗ 
luſtbarkeit. 

Nr. 15. Vorladung zur Vernehmung. 

Nr. 16. Urſprungszeugnis zur Einfuhr von Pferden 
nach Deutſchland. 

Nr. 16a. Urſprungszeugnis (für Märkte). 

Nr. 17. Strafaktenbogen. 

Nr. 18. Paßverlängerungsſchein. 

Nr. 18a. Unfallanzeigen. 

Nr. 19. Unfallunterſuchungs⸗ Verhandlungen. 

Nr. 20. Bauerlaubnis. 

Nr. 20a. Todesbeſcheinigung. 

Nr. 21. Beerdigungsſchein. 

Für Schiedsmänner: 

Nr. 1. Vorladung für den Kläger. 

Nr. 2. Vorladung für den Verklagten. 

Nr. 3. Atteſt. 

Die Herren Amts⸗ und Gemeindevorſteher werden 
gebeten, bei Beſtellung ſtets die Abteilung und Nummer 
anzugeben. 

R. Pech & & W. Richert, Neuteich. 


Zur Konfirmation 


Jeſangbücher und 


| Kanfirmolionsplädmnnfchbarkn 


in großer Auswahl bei 


R. Pech & Richert, ۰ 


Sromikih 


it nad glänzenden landwirtſchaftl. 
nerkennungen 
1 tunfender augefeke Notizkalender 


das 


1930 


zu haben bei 


Pech & Richert. 


Neuteich. 


— — ͤ —v— — —— ———0ͤ öä—ͤ— K اد‎ 


Tierarzt Bargums 


acfeglich geſchütztes 


0 


ner Sandwwirte u. Tievärzte 


wirkſamſte Ungeziefer⸗ 
mittel bei allen Haustieren 
Keine Waſehungen! 
Beine Erkältungen mehr! 
Niederlage Neuteich 
bei Herrn Arthur Toews. 
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Bekanntmachung über die Art der Jagdver⸗ 


pachtung, über die Auslegung der Pachtbedin⸗ 
gungen, und über die Anberaumung des Ver⸗ 
pachtungstermins. 


Jagdpachtbedingungen. 
. Bietungsverhandlungen über Haber hug 
. Jagdpachtvertrag. b 
.Antrags⸗ und Fragebogen auf Erwerbsloſen⸗ 


12. 


unterſtützung. 
„ über Aufwendungen für Erwerbs⸗ 


loſe. 
12a. Zahlungsliſte über Erwerbsloſenunterſtützung. 


Nr. 12b. Meldungen der Erwerbsloſen bis zum 22. je⸗ 
: den Monats. 
Nr. 13. Antrag auf Kleinrentnerunterſtützung. 
Nr. 14. e über Aufwendung für Kleinrent⸗ 
a 1606 gadlungstifie über Kleinrentner⸗Unterſtützung. 
te; 15. 
Nr. 16. Steuerzettel u. Quittungsbuch über Gemeinde⸗ 
ſteuern. 
Nr. 17. Mahnzettel. 
Nr. 18. Oeffentliche Steuermahnung. 
Nr. 19. Erſuchen an eine andere Gemeinde um Vor⸗ 
nahme einer Zwangsvollſtreckung. 
Nr. 20. Pfändungsbefehl. 
Nr. 21. Zuſtellungsurkunde. 
Nr. 22. Pfändungsprotokoll. 
Nr. 23. ee b. fruchtloſem e 
verſu 
Nr. 24. Verſteigerungsprotokoll. 
Nr. 25. Zahlungsverbot. 
Nr. 26. Ueberweiſungsbeſchluß. 
Nr. 27. Abſchrift des F und Ueberwei⸗ 
ſungsbeſchluſſes an den Schuldner. 
Nr. 28. Benachrichtigung an den Schuldner über den 
Zuſtellungstag des Zahlungsverbotes. 
Nr. 28a. Abſchrift des Zahlungsverbotes an den Gläu⸗ 
iger. 
Nr. 29. Vorläufiges Zahlungsverbot. 
Nr. 29a. 1 bee vorläufigen Zahlungsverbotes an 
den Schuldner. 
Nr. 30. Melderegiſter. 
Nr. 31. Abmeldeſchein. 
Nr. 32. Anmeldeſchein. 


r. 32a. Zuzugsmeldung. 

„3 210. 6۰ 

1 Fremdenmeldezettel. 
. 34. 


„35. 
:. 36a. Aerztl. Behandlungsſchein für Kriegshinter⸗ 


Voranſchlag der Gemeinde. 

Beglaubigte Abſchrift über die Höhe der Kom⸗ 
munalſteuerzuſchläge. 

Urliſten für Schöffen oder Geſchworene. 


bliebene. 


bene. 


Abteilung A. 


Antrag auf Ausſtellung eines Waffenſcheines. 
Ehefähigkeitszeugnis. 

Zeugnis zur Erlangung des Armenrechts. 
Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Gei⸗ 
ſteskranken uſw. in eine Anſtalt. 

Aerztl. Nachrichten über einen Geiſteskranken 
uſw. 

Antrag auf Erteilung eines Wandergemwerbe- 
ſcheines. 

Perſonalbogen für den Antragſteller des Wan⸗ 
ی اف و‎ N 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


. 36b. Zahn⸗Behandlungsſchein für Kriegshinterblie⸗ 
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Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. 


1930 


Nr. 2. 


Fleiſchbeſchau. 


Der Senat der Freien Stadt Danzig 
Abt. f. Soziales u. Geſundheitsweſen (s I1) 


EE Danzig, den 3. März 1930. 


Durch § 1 der Bundesausführungsbeſtimmungen A 
zum Reichsfleiſchbeſchaugeſetz vom 30. Mai 1902, abge⸗ 
ändert durch die Bekanntmachung des Reichskanzlers 
vom 27. März 1903, 9. Mai 1904, 16. Juni 1906 
und 22. Februar 1908 und durch Verordnung des 
Senats vom 23. Januar 1923 (St. A. Teil 1 S. 121 
ff), wird beſtimmt, daß derjenige, welcher Rindvieh, 
Schweine, Schafe, Ziegen, Pferde, Eſel, Maultiere, 
Mauleſel oder Hunde ſchlachtet oder ſchlachten laſſen 
will, dies zum Zwecke der Schlachtvieh⸗ und Fleiſchbe⸗ 
ſchau anzumelden hat, wenn das Fleiſch zum Genuſſe 
für Menſchen verwendet werden ſoll. Die Anmeldung 
zur Schlachtvieh⸗ und Fleiſchbeſchau hat bei dem Be⸗ 
ſchauer des Bezirks zu erfolgen, in dem die Schlachtung 
ſtattfinden ſoll. 

‚Der § 2 der genannten Bundesratsausführungsbe⸗ 
ſtimmungen beſagt, daß die Anmeldung zur Unterſu⸗ 
chung vor dem Schlachten bei Notſchlachtungen unter⸗ 
bleiben darf. Die Anmeldung zur Unterſuchung nach 
dem Schlachten (Fleiſchbeſchau) hat ſofort nach der Not⸗ 
ſchlachtung bei dem Beſchauer des Bezirks ſtattzufin⸗ 
den, in dem die Tötung des Schlachttieres erfolgt iſt. 
Sie hat auch dann, und zwar ſofort nach der Auswei⸗ 
dung, zu erfolgen, wenn das Fleiſch von Tieren, deren 
Tod durch Schädel⸗ oder Halswirbelbruch, Erſchießen 
in Notfällen, Blitzſchlag, Verblutung oder Erſtickung 
infolge Unglücksfalls oder durch ähnliche äußere Ein⸗ 
wirkungen ohne vorherige Krankheit plötzlich einge⸗ 
SE it, zum Genuſſe für Menſchen verwendet werden 
oll. ۱ 


Sit aus beſonderen Gründen die Ausſchlachtung eines 


Tieres, deſſen Tötung notgedrungen erfolgen mußte, 


am gleichen Orte nicht möglich, ſo iſt für die Unterſu⸗ 
chung der tierärztliche Beſchauer desjenigen Ortes zu⸗ 
ſtändig, an dem die Ausſchlachtung erfolgen kann. In 
dieſem Falle iſt aber dem tierärztlichen Beſchauer ein 
Ausweis der Polizeibehörde des Tötungsortes vorzu⸗ 
legen, aus dem unter Angabe des Grundes der Not⸗ 
ſchlachtung die Umſtände erſichtlich ſind, die eine Aus⸗ 
e am Orte der Tötung nicht möglich gemacht 
aben. 1 

Gegen dieſe Beſtimmungen wird häufig verſtoßen 
inſofern, als Tierbeſitzer notgeſchlachtete Tiere, ohne 
dieſelben zur Vornahme der Beſchau bei dem für den 
Tötungsort zuſtändigen Beſchauer anzumelden, und 
ohne im Beſitze des vorgeſchriebenen polizeilichen Aus⸗ 
weiſes zu ſein, zum Zwecke der Ausſchlachtung an 
einen anderen Ort ſchaffen. Es ſind auf dieſe Weiſe 
Tiere, die mit anzeigepflichtigen Seuchen behaftet wa⸗ 
ren, von dem Tötungsort an einen anderen Ort über⸗ 
führt worden, wobei dem für die Fleiſchbeſchau im 
Empfangsort zuſtändigen Tierarzte die näheren Um⸗ 
ſtände, unter denen die Notſchlachtung erfolgen mußte, 
verſchwiegen wurden. Es iſt ſogar vorgekommen, daß 
das Fleiſch von Tieren, die an einer auf Menſchen über⸗ 
tragbaren Krankheit gelitten hatten, als tauglich abge⸗ 
ſtempelt worden iſt, weil der Befund bei der Fleiſchbe⸗ 


ſchau völlig negativ war, und der Beſchauer die Gründe, 


aus denen die Notſchlachtung erfolgte, nicht kannte. 


Neuteich, den 20. März 


Nr. 12 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Straßenverkehr. 


Die meiſten Verkehrsunfälle ſind darauf zurückzu⸗ 
führen, daß die Beſtimmungen der Polizeiverordnung 
über den Straßenverkehr vom —36 3 59. A 50 (abgedruckt 
im Kreisblatt Nr. 38 von 1927 und 16 von 1929) 
nicht beachtet wurden. Dies gilt insbeſondere von den 
Vorſchriften über die Beleuchtung der Fahrzeuge, ge⸗ 
gen die von den Fuhrwerksbeſitzern wie auch Radfah⸗ 
rern fortgeſetzt verſtoßen wird. Erſt vor einigen Ta⸗ 
gen hat ſich aus dieſem Grunde im Kreiſe ein Fall 
ereignet, der den Tod eines Menſchen zur Folge gehabt 
hat. Ich nehme dieſes nochmals zum Anlaß, um auf die 
einſchlägigen Beſtimmungen nachſtehend hinzuweiſen. 

Nach § 27 der Straßenpolizei⸗Verordnung müſſen 
während der Dunkelheit, das iſt in den Monaten April 
bis September die Zeit von einer Stunde nach Sonnen⸗ 
untergang bis eine Stunde vor Sonnenaufgang, in den 
übrigen Monaten die Zeit von einer halben Stunde 
nach Sonnenuntergang bis eine halbe Stunde vor Son⸗ 
nenaufgang, — und bei ſtarkem Nebel, — beſpannte 
Fuhrwerke (von zuſammengekoppelten das vorderſte) 
mindeſtens eine hellbrennende von vorn und hinten 
ſichtbare Laterne mit farbloſem oder gelblichem Glaſe 
führen. Dieſe muß am vorderen Teil des Fuhrwerks 
auf der linken Seite ſo angebracht ſein, daß der Licht⸗ 
ſchein von entgegenkommenden und überholenden Fahr⸗ 
zeugen leicht bemerkt werden kann; unter dieſer Voraus⸗ 
ſetzung kann fie bei nicht dem Perſonenverkehr dienen⸗ 
den Fuhrwerken auch auf der linken Seite an einem 
Zugtier oder unter dem Fuhrwerk befeſtigt werden. 

Beſpannte Langholzfuhrwerke und andere beſpann⸗ 
te Fuhrwerke, deren Ladung mehr als 1 Meter nach 
hinten überſteht, haben während der Dunkelheit und 
bei ſtarkem Nebel am hinteren Ende eine zweite hell⸗ 
brennende Laterne mit farbloſem oder gelbli⸗ 
chem Glaſe zu führen, die ſo angebracht ſein 
muß, daß der Lichtſchein von hinten leicht zu ſehen iſt. 
Ebenſo muß bei hochgedeckten mehr als 4,5 Meter lan⸗ 
gen Fuhrwerken eine ſolche zweite Laterne am hinteren 
Ende des Fuhrwerks (bei zuſammengekoppelten Fuhr⸗ 
werken des letzten Fuhrwerks) angebracht ſein. 

Nach SS 34 und 35 genannter Polizeiverordnung ijt 
jeder Radfahrer dafür verantwortlich, daß ſein Fahrrad 
während der Dunkelheit und bei ſtarkem Nebel in vor⸗ 
geſchriebener Weiſe beleuchtet iſt. 

Das Fahrrad muß ferner mit einer helltönenden 
Glocke und einem Rückſtrahler verſehen ſein, der ein⸗ 
fallende Lichtſtrahlen in gelbroter Farbe deutlich gu- 
rückwirft. 

Nach § 38 hat der Radfahrer die Bankette bei An⸗ 
näherung an Fußgänger rechtzeitig zu verlaſſen, ſo⸗ 
fern dies nicht möglich iſt, hat er abzuſteigen. 

Die Ortsbehörden erſuche ich, Vorſtehendes erneut 
ortsüblich bekannt zu machen. 

Die Landjägerei⸗ und Schutzpolizeibeamten weiſe ich 
hiermit an, Verſtöße gegen die Verkehrsvorſchriften 
unnachſichtlich zur Anzeige zu bringen. 

Tiegenhof, den 11. März 1930. 

Der Landrat. 


Nr. 1. 


3. Fabrikant Kurt Schultze in Platenhof als ſtell⸗ 
vertretender Schiedsmann des Bezirks Nr. 37. 

4. Hofbeſitzer Peter Fröſe in Orlofferfelde als 
Schiedsmann des Bezirks Nr. 38 und Schieds⸗ 
mannsſtellvertreter des Bezirks Nr. 39. 

5. Schmiedemeiſter Max Schilaſki in Irrgang als 
Schiedsmann des Bezirks Nr. 45 und Schieds⸗ 
mannsſtellvertreter des Bezirks Nr. 46. 

6. Beſitzer Hermann Eichhorn in Stuba als Schieds⸗ 
mann des Bezirks Nr. 49 und Schiedsmannsſtell⸗ 
vertreter des Bezirks Nr. 52. | 

7. Landwirt Guſtav Wiebe in Roſenort als Schieds⸗ 
mann des Bezirks Nr. 51 und als Schiedsmanns⸗ 
ſtellvertreter des Bezirks Nr. 50. 

8. Bäckermeiſter Fritz Kopanski in Horſterbuſch 
Schiedsmannsſtellvertreter des Bezirks Nr. 

Tiegenhof, den 14. März 1930. 

ge Der Vorſitzende des ۰ 

۳ — 


als 
54. 


Standesamtsbezirk Wernersdorf. 


Seitens des Senats der Freien Stadt Danzig iſt der 
Hofbeſitzer Adalbert Volkmann in Wernersdorf zum 
Standesbeamten und der Hofbeſitzer Guſtav Claaßen 
in Wernersdorf zum ſtellvertretenden Standesbeamten 
des Bezirks Wernersdorf ernannt worden. 

Tiegenhof, den 12. März 1930. 

۳ Der Landrat als Vorſitzender des ۰ 

1. 6. ern 


Standesamtsbezirk Schöneberg. 


Seitens des Senats der Freien Stadt Danzig iſt der 
Hofbeſitzer Eduard Woelcke in Schönſee zum Standes⸗ 
beamten und der Hofbeſitzer van Bergen in Schönſee 
zum ſtellvertretenden Standesbeamten des Standes⸗ 
amtsbezirks Schöneberg ernannt worden. 

Tiegenhof, den 13. März 1930. ۱ 
a 207 Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 

. 


Perſonalien. 


In den Schulvorſtand der Schule in Reinland iſt der 
Landwirt Jacob Bernhard in Reinland als Familien⸗ 
vater gewählt und für dieſes Amt von mir beſtätigt 
worden. 

Tiegenhof, den 13. März 1930. 

Der Landrat. 
Nr. 8. 


Kreistagſitzung. 

Am 

Donnerstag, den 27. März 1930, vorm. 10½ Uhr 
findet im Saale des Kreishauſes hierſelbſt eine Sitzung 
des Kreistages ſtatt. Der Zutritt zum Zuhörerraum 
ſteht nur den Inhabern von Eintrittskarten offen. Die⸗ 


ſelben ſind bei den Herren Kreistagabgeordneten zu er⸗ 
halten. 


Tiegenhof, den 14. März 1930. 
Der Landrat. 
Nr. 9. 


Bekanntmachung. 


Die dem Kreiſe Gr. Werder gehörende Grasnutzung 
an den Kreisſtraßen ſoll meiſtbietend in folgenden Ter⸗ 
minen für die Zeit ab 

1. April d. Is. bis 30. März 1935 
verpachtet werden. 1 
1) Montag, den 7. April vorm. 9,30 Uhr 
im Gaſthauſe zu Gnojau 

für die Strecken Gnojau — Simonsdorf, Altmünſter⸗ 

berg — Kloſſowo, Mielenz — Wernersdorf, Kun⸗ 

zendorf — Bieſterfelde, Altmünſterberg — Heubuden 

— Tralau, Simonsdorf — Kl. Lichtenau und Si⸗ 

monsdorf — Altenau — Trappenfelde. 
2) Dienstag, den 8. April vorm. 10 Uhr 

im Gaſthauſe Schmidt zu Gr. Lichtenau 

für die Strecken Ließau — Trampenau, Damerau — 

Barendt — Palſchau, Abzweigung Sorgentrift — 

Palſchau, Prangenau — Schöneberg, Schöneberg — 

Fähre, Barenhof — Bärwalde. 


34 


Dieſen Mißſtänden muß mit allen Mitteln entgegen⸗ 
gewirkt werden. Es wird daher angeordnet, daß die 
Schlachtvieh⸗ und Fleiſchbeſchau SN nur noch durch 
den für den Schlachtort zuſtändigen Beſchauer erfolgen 
darf. Für den Schlachtort nicht zuſtändige Beſchauer 
haben die Beſchau abzulehnen und die Schlachttierbe⸗ 
ſitzer mit ihren Schlachttieren an den Ort der Schlach⸗ 
tung zurückzuverweiſen. Das Verbringen geſchlachteter 
Tiere an einen anderen Ort zur Vornahme der Be⸗ 
ſchau iſt verboten. Ausnahmen hiervon können nur in 
dringenden Notfällen von der zuſtändigen Ortspolizei⸗ 
behörde zugelaſſen werden. Solche Fälle werden vor al⸗ 
lem dann gegeben ſein, wenn ein geeigneter Raum zur 
Ausſchlachtung nicht zur Verfügung ſteht. In jedem 
Falle iſt aber zur Ueberführung geſchlachteter Tiere, 
bei denen eine Fleiſchbeſchau noch nicht vorgenommen 
worden iſt, der vorgeſchriebene Ausweis der Polizeibe⸗ 
hörde des Tötungsortes, der das genaue Signalement 
des zu überführenden Tieres enthalten muß, erforder⸗ 
lich. Vor Ausſtellung dieſes Ausweiſes iſt eingehend 
zu prüfen, ob tatſächlich ein zwingender Grund zu einer 
Ueberführung vorliegt. Es iſt insbeſondere auch zu 
ermitteln, ob ſich bei anderen Tieren des Beſtandes, 
aus dem das geſchlachtete Tier ſtammt, Krankheitser⸗ 
ſcheinungen gezeigt haben, und ob eventl. Seuchen⸗ 
verdacht vorliegt. Soll eine Ueberführung ſtattfinden, 


ſo iſt die Polizeibehörde des Empfangsortes ſofort von 


dem Eintreffen des Tieres zu benachrichtigen. Dieſe 
hat die Kontrolle darüber auszuüben, daß das über⸗ 
führte Tier im Empfangsorte der Fleiſchbeſchau zuge⸗ 
führt wird. Der tierärztliche Beſchauer des Empfangs⸗ 
ortes iſt nur dann berechtigt, an einem in geſchlachte⸗ 
tem Zuſtande überführten Tiere die Beſchau vorzu⸗ 
nehmen, wenn ihm der vorgeſchriebene Ausweis der 
Polizeibehörde des Tötungsortes vorgelegt wird. In 
allen anderen Fällen hat er die Beſchau abzulehnen. 
Bei Zuwiderhandlungen kann die Berechtigung zur 
Ausübung der Schlachtvieh⸗ und Fleiſchbeſchau entzo⸗ 
gen werden. 

Im Zuſammenhange hiermit wird nochmals darauf 
hingewieſen, daß gemäß § 30 der Bundesratsausfüh⸗ 
rungsbeſtimmungen A zum Reichsfleiſchbeſchaugeſetz vom 
30. 5. 1902 in der durch Senatsbeſchluß abgeänderten 
Faſſung vom 23. 1. 1923 der Laienfleiſchbeſchauer die 
Fleiſchbeſchau nur dann vornehmen darf, wenn er das 
betreffende Tier in lebendem Zuſtande unterſucht hat. 

gez. Dr. Wiereinski⸗Keiſer. 


Veröffentlicht. 
Tiegenhof, den 11. März 1930. 
Der Landrat. 
N ick 


Kollekte. 


Dem Diakoniſſen⸗Mutter⸗ und Krankenhaus in Dan⸗ 
zig iſt vom Senat die Genehmigung erteilt worden, in 
der Zeit vom 1. April 1930 bis 31. März 1931 eine 
Hauskollekte bei den Bewohnern der Freien Stadt Dan⸗ 
zig zum Beſten des Diakoniſſen⸗Mutter⸗ und Kranken⸗ 
hauſes abzuhalten. ۱ 

Die Einſammlung der Kollekte hat durch polizeilich 
legitimierte Erheber zu erfolgen, die darauf hinzuwir⸗ 
ken haben, daß die Eintragungen in die Sammelliſten 
nach Möglichkeit mit Tinte (Tintenſtift) erfolgen. 

Tiegenhof, den 12. März 1930. 

Der Landrat. 


Nr. 4. — 
Beſtätigung von Schiedsmännern und 


Schiedsmannsſtellvertretern. 

Durch Beſchluß des Präſidiums des Landgerichts in 
Danzig vom 5. Februar 1930 ſind für die Zeit vom 
5. Februar 1930 bis 4. Februar 1933 als Schiedsmann 
bezw. Schiedsmannſtellvertreter für den Kreis Gr. 
Werder beſtätigt worden: 


1. Hofbeſitzer Erich Senger in Altmünſterberg als 


Schiedsmann des Bezirks Nr. 6 und als Schieds⸗ 
mannsſtellvertreter des Bezirks Nr. 7. 

2. Landwirt Bernhard Driedger in Bröske als 
Schiedsmann des Bezirks Nr. 18. 


Neuteich — Heimatbuch 


von Heinrich Lettau, Oberlehrer an der Realſchule 
i. E. zu Neuteich. 


178 Seiten Octav mit 7 Kunſtblättern, mehreren Linolſchnitten 
farbigem Wappen, Siegel, Stadtplan und Flurnamenkarte, dauer 
haft kartoniert — 4,50 Gulden. 


„Mit großem Bemühen und immer wieder ſpürbar 
werdender Liebe zur Heimat iſt dies aus Anlaß des 
600 jährigen Beſtehens der Stadt Neuteich herausgege⸗ 
bene Buch ein guter Wegweiſer für Schule und Haus. 
Es fördert die Teilnahme an der Geſchichte, dem wech⸗ 
ſelvollen Schickſal Neuteichs, führt in die älteſte Ver⸗ 
gangenheit, erzählt von der Beſiedelung des Danziger 
Werders, von Land und Leuten zwiſchen Weichſel und 
Nogat und iſt dadurch ein wertvoller Moie E Die 
Bevölkerung.“ 

Oſtdeutſche Monatshefte, Han g ide 


. . . „daß dieſe große und eindringliche Arbeit mit 
dazu beitragen wird, das Heimatsgefühl der Neuteicher 
zu feſtigen und zu vertiefen. 2 


Firma W. F. B.- Danzig. 


„Es iſt eine Freude, das Buch zur Hand zu nehmen 
für jeden, der Intereſſe an ſeiner Heimat hat.“ 
Der Vorſitzende des Schwenteverbandes, 


Herr O. L., Marienau. 


. . „Mein Urteil geht dahin: Neuteich und ſeine 
Einwohner können ſtolz auf ihr Werk ſein. Ebenſo iſt 


die Ausführung ſehr gut“ 
۱ Herr P. H., Danzig. 


. + „Ihres ſchönen Heimatbuches über Neuteich. Es 
iſt mit ſo viel Liebe und in recht warmherziger Dar⸗ 
ſtellung geſchrieben, daß es gewiß überall Freude er⸗ 
EC wird, ein Heimatbuch, das die Heimatliebe ver⸗ 
tieft.“ 

Herr Univerſitätsprofeſſor Dr. W. Zieſemer, 
Königsberg. 


„Das Buch behandelt die Geologie, ferner das Volks⸗ 
tum des Kreiſes Gr. Werder in Sage und Geſchichte 
und enthält zweckentſprechende Bilder und Zeichnun⸗ 
gen. Es eignet ſich vorzüglich für den heimatkundlichen 
Unterricht in den Schulen dieſes Kreiſes.“ 

Amtliches Schulblatt der Freien Stadt Danzig. 


III 


Beſtellzettel. 


An den Verlag R. Pech & Richert, Neuteich. 
unterzeichnete beſtellt hiermit 


dei Stck. Heimatbuch Neuteich 


zum Preiſe von G 4,50 p. St. 


Detran i durch), ee überwieſen. 
— Soll durch Nachnahme erhoben werden. 
(Nichtzutreffendes durchſtreichen.) 
VVT 
e %%% Mic ara 


NMA 


Formularverlag. 


Folgende Formulare ſind am Lager: 
Abteilung G. 
1. Einladungen zur Gemeindeſitzung. 
2. Beſcheinigung über die Einladung zur Ge⸗ 
meindeſitzung. 


Nr. 
Nr. 


Tel. 308. 


3) Mittwoch, den 9. April vorm. 10 Uhr 
im Deutſchen Hauſe zu Neuteich 
für die Strecken Kalthof — Tralau — Trampenau — 
Parſchau, Sorgentrift — Prangenau, Neuteicherhin⸗ 
terfeld — Ladekopp, Neuteichsdorf — Mierau, Brod- 
ſack — Tannſee — Lindenau, Tragheim — Gr. Leſe⸗ 
witz — Lindenau, oe Leſewitz — Halbſtadt, Trag⸗ 
heim — Schadwalde. 
4) Donnerstag, den 10. April vorm. 10½ Uhr 
im Deutſchen Hauſe zu Tiegenhof 
für die Strecken Ladekopp — Tiege — Marienau, La⸗ 
dekopp — Tiegenhof, Orlofferfelde — Fürſtenwerder, 
Tiegenhof — Lakenwalde, Tiegenort — Bolles Licht, 
Tiegenhof Jungfer Zeyersvorderkampen, 
Bockskrug — Neuſtädterwald, Tiegenhof — Einlage; 
Lakendorf — Krebsfelde, Bahnhofſtraße — Laken⸗ 
dorf, Tiegenhof — Rückenau — Marienau — Brod⸗ 
ſack, Kl. Mausdorf — Gr. Mausdorf, Niedau — Gr. 
EN und Dorfſtraße Lupushorſt. 


Das Kreisbauamt. 


Nr. 10. — سم سس‎ 
Für _ lagen ate wir vom 1. April 
1930 ab: 
bei täglicher Kündigung 3½ v. 85 jährlich, 
bei 1 monatlicher Kündigung 43/, v. H. jährlich, 
bei 3 monatlicher Kündigung 5% v. H. jährlich. 
Tiegenhof, den 15. März 1930. 
Der Vorſtand der Sparkaſſe des Kreiſes Gr. Werder. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Großwerderkommune. 

Sonnabend, den 29. März d. Is. vormittags 10 
Uhr findet im „Deutſchen Hauſe“ zu Neuteich die 
Generalverſammlung 

der Großwerderkommune ſtatt. 

Die Herren Gemeindevorſteher der zur Kommune ge⸗ 
hörigen Ortſchaften werden erſucht, je einen mit Voll⸗ 
macht verſehenen Deputierten zu entſenden. 

Tagesordnung: 
Rechnungslegung für das Jahr 1929. 
Wahl von drei Kaſſenreviſoren und einem Stell⸗ 
vertreter. 
Verſchiedenes. 

Am gleichen Tage findet am 1 Nachmittag um 2 Uhr 
im Deutſchen Hauſe auch der Verkauf der Weidezettel 
auf unſeren Kommuneländereien ſtatt. 

Das Angeld iſt E zu bezahlen und 7 1 für 
die Buſchzettel 30 G, für die Neunhufen 25 G. 

Neuteich, den 15. März 1930. 

Das Repräſentanten⸗Kollegium 
M. Schroedter. 


Bekanntmachung. 


Die Auflöſung der Geſellſchaft mit beſchränkter Haf- 
tung: „Ueberlandwerk Gr. Werder“ in Tiegenhof 
iſt beſchloſſen und der Unterzeichnete zum Liquidator be- 
ſtellt worden. 


Die Gläubiger der Geſellſchaft werden hiermit auf- 
gefordert, ihre. ee bei dem Unterzeichneten an⸗ 
zumelden. 


Tiegenhof, den 15, März 1930. 


Ueberlandwerk Gr. Werder G. m. b. H. i. L 
NM. Vier mann, Liquidator. 


Lehrberichte 


für ein⸗ und mehrklaſſige Schulen und 


Abſentenliſten 


in allen Stärken zu haben bei 
R. Pech & Richert, Neuteich, 


Verantwortliche Vernehmung. 

Genehmigung zur Ber tung einer Tanz⸗ 
luſtbarkeit. ۱ 
Vorladung zur Vernehmung. 

EH zur Einfuhr von Pferden 
nach 5 

eng E (für Märkte). 


Für Schiedsmänner: 
Vorladung für den Kläger. 


Vorladung für den Verklagten. 
Atteſt. 


Die Herren Amts⸗ und Gemeindevorſteher werden 


„1 
14. 


aka 
16 


. 16a. 
. Strafaftenbogen. 

. Paßverlängerungsſchein. 
Unfallanzeigen. 
Unfallunterſuchungs⸗Verhandlungen. 
. Bauerlaubni3. 
Todesbeſcheinigung. 
Beerdigungsſchein. 


gebeten, bei Beſtellung ſtets die Abteilung und Nummer 
anzugeben. 


Pech & W. Richert, Neuteich. 


R. 


Zum neuen Schuljahr 


empfehlen: 


Sütterlinfibeln 

Sütterlin⸗ u. andere Schreibhefte 
Sütterlin⸗ u. andere Schiefertafeln 
Kafemanns Religionsbücher 


f. evangeliſche Schüler, Ausgabe f. d. Grundſchule 
und die weiterführenden Klaſſen 


Ecker, katholiſche Schulbibel 


mittlere Ausgabe 


Ecker, kleine kath. Schulbibel 

Kath. Katechismus von Th. Mönnichs S. 3. 
Rechenbücher von Vidder 
Heimatfibeln, bunt 

Leſebuch Haus u. Heimat 


Leſebuch für das zweite Grundſchuljahr 


Leſebuch Mein Heimatland 


„ „ Mein Vaterland 


Uebungsbuch Galley & Müller 
Heimatkunde von Mantau 


ferner kleine und große Karten 


Geſchichtsbuch von Bulda. 
R. Pech & W. Richert, Neuteich. 
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Druck und Be, von ۰ 135 & W. Richert, Neuteich ( dä Stadt Danzig). 


Beglaubigte Abſchrift des Protokolls einer Ge⸗ 


3 
meindeſitzung. 
4. Feſtſtellungsbeſchluß der Gemeinderechnung. 
5. Vernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Er⸗ 
mittelung des Unterſtützungswohnſitzes. 
6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe ei⸗ 
- nes Hilfsbediirjtigen. 
6a. Rechnungen für auswärtige ۰ 
6b. Rechnungen für den Landarmenverband. 

7. Bekanntmachung über die Art der Jagdver⸗ 
pachtung, über die Auslegung der Pachtbedin⸗ 
gungen, und über die Anberaumung des Ver⸗ 
pachtungstermins. 

8. Jagdpachtbedingungen. 

9. Bietungsverhandlungen über io D 

0. Jagdpachtvertrag. 

1. Antrags⸗ und Fragebogen auf Erwerbsloſen⸗ 
unterſtützung. 

12. N über Aufwendungen für Erwerbs⸗ 
12a. Zahlungsliſte über Erwerbsloſenunterſttitzung. 
. 12b. Meldungen der Erwerbsloſen bis zum 22. jez 

den Monats. 

Antrag auf Kleinrentnerunterſtützung. 
14. „ über Aufwendung für Kleinrent⸗ 
4 Zahlungsliſte über Kleinrentner-Unterſtützung. 

16. Steuerzettel u. eee über Gemeinde⸗ 
ſteuern. 

17. Mahnzettel. 

18. Oeffentliche Steuermahnung. 

19. Erſuchen an eine andere Gemeinde um Vor⸗ 
nahme einer Zwangsvollſtreckung. 

20. Pfändungsbefehl. 

21. Zuſtellungsurkunde. 

. 22. Pfändungsprotokoll. 

23. Pfändungsprotokoll b. fruchtloſem Pfändungs⸗ 
verſuch. 

24. Verſteigerungsprotokoll. 

25. Zahlungsverbot. 

26. Ueberweiſungsbeſchluß. 

27. Abſchrift des e e و‎ und Ueberwei⸗ 
ſungsbeſchluſſes an den Schuldner. 

28. Benachrichtigung an den Schuldner über den 


Zuſtellungstag des Zahlungsverbotes. 


. 28a. Abſchrift des Zahlungsverbotes an den Gläu⸗ 
29. 


biger. 
Vorläufiges Zahlungsverbot. 


. 29a. EL des vorläufigen 80 1g d an 
den Schuldner. 
. 30. Melderegiſter. 
. 31. ( :, ۰ 
. 32. Anmeldeſchein. 
. 32a. ( ۰ 
. 3 20, و‎ ۰ 
. 7 20: 
‚35. Urliſten für Schöffen oder Geſchworene. 
36a. Aerztl. Behandlungsſchein für Kriegshinter⸗ 
bliebene. 
Re ee Behandlungsſchein eg dE 
bene. 
Abteilung A. 
d Antrag auf Ausſtellung eines Waffenſcheines. 
2. Ehefähigkeitszeugnis. 
3. Zeugnis zur Erlangung des Armenrechts. 
4. ای‎ Nachrichten zur Aufnahme eines Gei⸗ 
ſteskranken uſw. in eine Anſtalt. 
5. 9 59 5 kachrichten über einen Geiſteskranken 
6. in auf Erteilung eines Wandergewerbe⸗ 
eines. 
7. Perſonalbogen für den Antragſteller des Wan⸗ 
dergewerbeſcheines. 
8. Perſonalbogen für die Begleitperſon. 
9. Behördl. Beſcheinigung über den Antragſteller. 
10. Kataſterblatt für die gewerbliche Anlage. 
11. Führungsatteſt. 


He 


Nr. 
Nr. 
Nr. 


Nr. 


Nr. 12. Strafverfügung. 


Kreis⸗Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 
Kee (NDE APRS EELER ECKE 


Neuteich, den 27. März 


1930 


zuſtellen und mir im SEPIA zu Tgb.⸗Nr. 1916 
L zu berichten. 


Tiegenhof, den 19. März 1930. 
Der Landrat. 
Nr. 4. 


Perſonalien. 


In den Schulvorſtand der Schule in Parſchau ſind 
als Familienväter gewählt und für dieſes Amt von mir 
beſtätigt worden: 

1. Arbeiter Paul Franz 1 
2. Melker Hermann Nitſch f EE 


Zum Schulkaſſenrendanten der Schule in Damerau 
iſt der Lehrer Dumke⸗Damerau gewählt und von mir 
beſtätigt worden. 


Tiegenhof, den 20. März 1930. 


Der Landrat. 
Nr. 5. — — 


Beſchäftigung erwerbsloſer Landarbeiter. 


Es wird nochmals darauf hingewieſen, daß die Ge⸗ 
nehmigung zur Beſchäftigung der männlichen oder weib⸗ 
lichen landwirtſchaftlichen Wanderarbeiter nur gilt, 
wenn der Arbeitgeber gleichzeitig die zugewieſenen ein⸗ 
heimiſchen Landarbeiter desſelben Geſchlechts während 
desſelben Zeitraums zu tariflichen oder, beim Fehlen 
eines Tarifs, zu ortsüblichen Löhnen beſchäftigt. Die 
Arbeitgeber ſind demnach verpflichtet, die ihnen vom 
Kreisarbeitsnachweis oder in deſſen Auftrage von der 
Gemeindebehörde zugewieſenen einheimiſchen erwerbs⸗ 
loſen Landarbeiter, die am Beſchäftigungsort oder in 
ſolcher Nähe desſelben wohnen, daß ihnen billigerweiſe 
der tägliche Weg von dem Wohnort zur Arbeitsſtelle 
zugemutet werden kann, vom 15. April bis 15. Novem⸗ 
ber fortlaufend einzuſtellen, ſofern ſie während dieſes 
Zeitraums ausländiſche Wanderarbeiter beſchäftigen. 
Arbeitgeber, die gegen dieſe Beſtimmungen verſtoßen, 
machen ſich nach § 10 des Geſetzes über die Beſchäfti⸗ 
gung ausländiſcher Wanderarbeiter in der Landwirt⸗ 
ſchaft vom 29. 10. 1929 ſtrafbar und haben zu BC 
wärtigen, daß jie zukünftig überhaupt nicht mehr Di 
Genehmigung zur Einſtellung ausländiſcher Wander⸗ 
arbeiter erhalten. 


Andererſeits ſind auch die erwerbsloſen Landarbei⸗ 
ter gehalten, die ihnen unter den vorgenannten Be⸗ 
dingungen zugewieſene Arbeit anzunehmen. Weigern 
fie fic hierzu, jo ſind die Gemeinden nach § 12 des 
Geſetzes betr. Erwerbsloſenfürſorge verpflichtet, ihnen 
die Erwerbsloſenunterſtützung zu verſagen. Es liegt 
alſo im allſeitigen Intereſſe, daß ſich die Einſtellung 
der erwerbsloſen Landarbeiter möglichſt reibungslos 
vollzieht. 


Die Herren Gemeindevorſteher werden deshalb er⸗ 
ſucht, ſich in ihren Gemeinden um die Einſtellung der 


erwerbsloſen Landarbeiter perſönlich zu bemühen und 


jetzt bereits dafür zu ſorgen, daß die erwerbsloſen 
Landarbeiter am 15. April reſtlos Beſchäftigung ge⸗ 
funden haben. Falls hierbei Schwierigkeiten entſtehen 
ſollten, iſt ſofort dem Kreisarbeitsnachweis unter An⸗ 
gabe der Namen der Arbeitgeber ſowie der Arbeitneh— 
mer zu berichten. 


Tiegenhof, den 25. März 1930. 
Der Arbeitsnachweis des Kreiſes Gr. Werder. 


Nr. 13 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Hochſpannungsleitung. 


Die neugebaute Hochſpannungsleitung Marienau 
Rückenau — Fürſtenau — Petershagen — Tiegenhagen — 
Tiegenort— Elbinger Weichſel ijt unter Strom geſetzt. Mit 
Rückſicht auf die in anderen Gegenden vorgekommenen 
Unglücksfälle mache ich darauf aufmerkſam, daß das 
Berühren der Drähte unbedingt tötlich wirkt. Es kann 
daher vor jeder Berührung der Drähte nur dringend 
gewarnt werden. Auch herabhängende oder geriſſene 
Drähte ſind gefährlich und dürfen auf keinen Fall be⸗ 
rührt werden. Zur Vermeidung von Unglücksfällen 
iſt es erforderlich, daß bei derartigen Schäden möglichſt 
unter Zurücklaſſung eines Warnungspoſtens die Akt.⸗ 

ef. für Energiewirtſchaft — Bauabteilung — Neu⸗ 
teich (Fernſprecher Neuteich Nr. 55), oder der nächſte 
Landjägerei⸗ bezw. Schutzpolizeibeamte ſofort, ſo⸗ 
weit möglich telefoniſch, benachrichtigt werden. Die 
Aktiengeſellſchaft für Energiewirtſchaft iſt bereit, ent⸗ 
ſtandene Unkoſten zu vergüten. 

Die Herren Schulleiter der in Frage kommenden 
Volksſchulen werden erſucht, auch die Schulkinder auf 
die Gefahren, denen ſie ſich beim mutwilligen oder 
fahrläſſigen Berühren der Hochſpannungsleitung aus⸗ 
ſetzen, aufklärend aufmerkſam zu machen. 

Die Ortsbehörden genannter Gemeinden erſuche ich 
um ortsübliche Bekanntgabe. 

Tiegenhof, den 20. März 1930. 

Der Landrat. 

Nr. 2 — 
Unterſuchungstermine für Wandergewerbe⸗ 
pferde. 

Für die Unterſuchung der im Wandergewerbe be⸗ 
nutzten Pferde werden für den Monat April folgende 
Termine feſtgeſetzt: 

Tiegenhof: Montag, den 7. April 1930, 9 Uhr Dors 
mittags, vor der Wohnung des Regierungs⸗ 
und Veterinärrats. 


Nr. 1. 


Simonsdorf: Montag, den 14. April 1930, mittags 


1,25 Uhr vor dem Bahnhof. 
Neuteich: Freitag, den 25. April 1930, mittags 1 
Uhr vor dem Hotel „Deutſches Haus“. 

Die Polizeiverwaltungen Tiegenhof und Neuteich 
und die Herren Gemeindevorſteher des Kreiſes erſuche 
ich um ortsübliche Bekanntgabe. 

Tiegenhof, den 24. März 1930. 


Der Landrat. 


Fahrraddiebſtahl. 

In der Nacht vom 16. zum 17. d. Mitts. wurde dem 
Melker Heinrich Kiebitz, wohnhaft in Kl. Lichtenau, 
aus einem Strohſtaken des e یی‎ Schierling in 
Heubuden ein Fahrrad geſtohlen. 

Beſchreibung des Fahrrades: Marke „Wittler“ Nr. 
275 370, Lenkſtange ſehr gebogen und umſtellbar, ſtark 
verroſtet, Vordergabel grün, Geſtell ſchwarz, doppelte 
Sattelfeder, Bereifung rot, Felgen gelb. 

Die Polizeiorgane des Kreiſes erſuche ich, nach dem 
Täter und dem Verbleib des Rades Ermittlungen an⸗ 


N 3: 


— 


Neuteich — Heimatbuch 


von Heinrich Lettau, Oberlehrer an der Realſchule 
i. E. zu Neuteich. 

178 Seiten Octav mit 7 Kunſtblättern, mehreren Linolſchnitten 
farbigem Wappen, Siegel, Stadtplan und Flurnamenkarte, dauer 
haft kartoniert — 4,50 Gulden. 

„Mit großem Bemühen und immer wieder ſpürbar 
werdender Liebe zur Heimat iſt dies aus Anlaß des 
600 jährigen Beſtehens der Stadt Neuteich herausgege⸗ 
bene Buch ein guter Wegweiſer für Schule und Haus. 
Es fördert die Teilnahme an der Geſchichte, dem wech⸗ 
ſelvollen Schickſal Neuteichs, führt in die älteſte Ver⸗ 
gangenheit, erzählt von der Beſiedelung des Danziger 
Werders, von Land und Leuten zwiſchen Weichſel und 
Nogat und iſt dadurch ein wertvoller Ratgeber für die 
Bevölkerung.“ ۱ C. L. 

Oſtdeutſche Monatshefte, Danzig⸗Oliva. 
„daß dieſe große und eindringliche Arbeit mit 


dazu b beitragen wird, das Heimatsgefühl der Neuteicher 
zu feſtigen und zu vertiefen. ۳ 


Firma W. F. B.⸗ Danzig. 
„Es iſt eine Freude, das Buch zur Hand zu nehmen 
für jeden, der Intereſſe an ſeiner Heimat hat.“ 
Der Vorſitzende des Schwenteverbandes, 
Herr O. L., Marienau. 
. „Mein Urteil geht dahin: Neuteich und ſeine 


Einwohner können ſtolz auf ihr Werk ſein. Ebenſo iſt 
die e ſehr ae ۵ 
Herr. P. H., Danzig: 


Ihres ſchönen Heimatbuches über Neuteich. Es 
iſt mit 175 viel Liebe und in recht warmherziger Dar⸗ 
ſtellung geſchrieben, daß es gewiß überall Freude er⸗ 
regen wird, ein Heimatbuch, das die Heimatliebe ver⸗ 


tieft.“ 
Herr Univerſitätsprofeſſor Dr. W. Zieſemer, 
Königsberg. ۱ 


„Das Buch behandelt die Geologie, ferner das 2 
tum des Kreiſes Gr. Werder in Sage und Geſchichte 
und enthält zweckentſprechende Bilder und Zeichnun⸗ 
gen. Es eignet ſich vorzüglich für den heimatkundlichen 
Unterricht in den Schulen dieſes Kreiſes.“ 


Amtliches Schulblatt der Freien Stadt Danzig. 


` 


الا 


Beſtellzettel. 
An den Verlag R. Pech & Richert, Neuteich. 
Unterzeichnet. beſtellt hiermit 


Steck. Heimatbuch — Neuteich 


zum Preiſe von G 4,50 p. St. 


Betrag iſt durch 
— Soll durch Nachnahme erhoben werden. 


Gichtzutreffendes durchſtreichen.) 


überwieſen. 


—[— y »» œ »‚—— R K n ˙kb*Muu''V''XA„„ [ö „„ 


Stame und Stand. 
MRK 


Lohnbücher 


mit Vordruck für 1 Woche mit Tagelohn, Wochenlohn, 
Krankenkaſſe, Klebemarken um. ` ` 
zu haben bei 


R. Pech & Richert, Neuteich. 
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Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Großwerderkommune. 

Sonnabend, den 29. März d. ۰ vormittags 10 

Uhr as im „Deutſchen Beie zu Neuteich die 
| Generalverſammlung 
der Geh nee ſtatt. 

Die Herren Gemeindevorſteher der zur Ronan ge⸗ 
hörigen Ortſchaften werden erſucht, je einen mit Voll⸗ 
“er verjehenen Deputierten zu entjenden. 

Tagesordnung: 

Rechnungslegung für das Jahr 1929. 

Wahl von drei Kaſſenreviſoren und einem Stell⸗ 
vertreter. 
Verſchiedenes. 

Am gleichen Tage findet am Nachmittag um 2 Uhr 
im Deutſchen Hauſe auch der Verkauf der Weidezettel 
auf unſeren Kommuneländereien ſtatt. 

Das Angeld iſt 1 zu bezahlen und beträgt für 
die Buſchzettel 30 G, für die Neunhufen 25 G. 
e Neuteich, dem. Los März 1930. 
Das J 
M. Schroedter. 


Bekanntmachung. 

Die Auflöſung der Geſellſchaft mit beſchränkter Haf⸗ 
tung: „Ueberlandwerk Gr. Werder“ in Tiegenhof 
iſt beſchloſſen und der Unterzeichnete zum Liquidator be- 
ſtellt worden. 
Die Gläubiger der Geſellſchaft werden hiermit auf⸗ 

gefordert, ihre Forderungen bei Ac e an⸗ 

. 

Tiegenhof, den 15, März 1930. 


_Ueberlandsverk Gr. Werder G. m. b. H. i. L. 
SEA NM. Viermann, Liquidator. 


an rechtzeitiges Beſorgen von‏ وی 
Reiſepäſſen.‏ 


Im Hinblick auf die zu Oſtern und im Frühjahr 
einſetzende Reiſezeit wird an rechtzeitige Beſchaffung 
der Reiſepäſſe erinnert. Hierbei wird darauf singe: 
wieſen, daß es nur für die Antragſteller der Innen⸗ 
ſtadt einſchl. Schidlitz erforderlich iſt, perſönlich auf 
Ka Landespaßſtelle zu erſcheinen, während die Be- 

wohner aus den weiterliegenden Ortſchaften und Stadt⸗ 
teilen — wie Langfuhr, Oliva uſw. — die Erledigung 
ihrer Anträge durch Vermittelung der örtlichen Poli⸗ 
zeidienſtſtellen bewirken laſſen können. Es wird drin⸗ 
gend empfohlen, von dieſer Erleichterung in weiteſtem 
Maße Gebrauch zu machen, da hierdurch das unliebſame 
Anſtehen vermieden werden kann. 

Das perſönlich die Landespaßſtelle aufſuchende Pub⸗ 
likum wird jedoch darauf aufmerkſam gemacht, daß 
vor dem Gange zur Paßſtelle zunächſt von den örtli⸗ 
chen Polizeidienſtſtellen die erforderlichen Unterlagen 
abgeholt werden müſſen und zwar ſowohl bei Aus⸗ 
ſtellung eines neuen Paſſes, als auch bei Beantragung 
einer Verlängerung. Wird ein neuer Paß beantragt, 
ſo ſind zwei Lichtbilder beizubringen. Dieſe Lichtbil⸗ 
der müſſen Ga neuerer Zeit ſtammen, auf dünnem Pa⸗ 
pier hergeſtellt ſein, den Paßinhaber gut erkennbar 
ohne Kopfbedeckung darſtellen und in einer Größe von 
von 4. 5 Zentimeter gehalten ſein. Ausſchnitte aus 
ee ern ſind unzuläſſig. 


Lehrberichte 


für eins und mehrklaſſige Schulen und 


Abſentenliſten 


in allen Stärken zu haben bei 
* Pech & Richert, Neuteich, Tel. 308. 


Druck und Verlag von R. 1 & W. ee Neuteich ( SC Stadt Danzig). 
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des Kreisausſchuſſes bedarf, wenn außerhalb einer im 
Zuſammenhange geltenden Ortſchaft ein Wohnhaus er: 
richtet oder ein vorhandenes Gebäude zum Wohnhaus 
eingerichtet werden ſoll. Schließlich bleibe nicht uner⸗ 
wähnt, daß nach § 19 des Geſetzes betr. den Denkmal⸗ 
und Naturſchutz vom 6. Februar 1923, Gef. Bl. S. 245, 
die baupolizeiliche Genehmigung zur Ausführung von 
Bauten und baulichen Aenderungen zu verſagen iſt, 
wenn dadurch Straßen oder Plätze der Ortſchaft oder 
das Ortsbild verunſtaltet würden. 


Die Landjägerei⸗ und Schutzpolizeibeamten des Krei⸗ 
ſes erſuche ich, die Befolgung der vorſtehend genannten 
Beſtimmungen zu überwachen. Die Ortsbehörden des 
Kreiſes erſuche ich um ortsübliche Bekanntmachung. 

Tiegenhof, den 27. März 1930. 
Der Landrat. 


Geſet 
über die Baupolizei in den Landkreiſen. 
Vom 19. 3. 1930. ۱ 
St 
Die Baupolizei wird in den Landkreiſen durch den 

Landrat, in den kreisangehörigen Städten durch die 
Ortspolizeiverwaltung ausgeübt. In den Stadtgemein⸗ 
den Danzig und Zoppot bleibt es bei der bisherigen 
Regelung. ۱ 

§ 2. 


Die baupolizeilichen Angelegenheiten der Landge⸗ 
meinden Ohra, Emaus, Brentau, Pietzkendorf, Bürger- 
wieſen, Gr. Walddorf, Kl. Walddorf, werden der Staat⸗ 
lichen Baupolizei Danzig übertragen. ۱ 

§ 3. 

Das Geſetz tritt mit dem Tage feiner Verkündigung 
in Kraft. 5 

Danzig, den 19. März 1930. 

Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
Dr. Sahm. Dr.Ing. Althoff. 


Baupolizeiverordnung für das platte Land 
۱ der 
Provinz ۰ 
از‎ Vom 27. Auguſt 1918. 
(88 1— 20 u. 78) 


A. Die Bauerlaubnis. 


SA. 
Notwendigkeit der ۸ 


Zu jedem Neubau ſowie zu jeder Ausbeſſerung oder 
Veränderung einer baulichen Anlage iſt, ſoweit nicht 
8 2 Anwendung findet, die Erlaubnis der Ortspolizei⸗ 
behörde (Bauerlaubnis) erforderlich. 

§ 2. 
Wegfall der ۰ 

Einer Bauerlaubnis bedarf es nicht: 

a) zur Errichtung oder Veränderung gewerblicher An⸗ 
lagen, ſoweit hierzu nach SS 16, 24 und 25 der 
Reichsgewerbeordnung eine beſondere Genehmigung 
erforderlich iſt; 


Neuteich, den 3. April 


Ksreis⸗Blatt 
Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


für den 


Nr. 14 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 


und des Kreisausſchuſſes. 
Nr. 1. u سس‎ 
Gemeindekaſſenführung. 

Zu den bisher vorgeſchriebenen Kaſſenbüchern (Ein⸗ 
nahmebuch, Ausgabebuch und Gemeindeſteuerhebeliſte) 
tritt vom Rechnungsjahr 1930 eine „Hebeliſte für ge⸗ 
meindefremde Abgaben“. Sie dient als Unterlage für 
die Erhebung der ſogenannten durchlaufenden Poſten 


einſchl. der Wohnungsbauabgabe. Die Herſtellung und 


Zuſendung erfolgt in allernächſter Zeit durch die Kreis⸗ 
blattdruckerei in Neuteich. 

Die Herren Gemeindevorſteher erſuche ich die neue 
Hebeliſte in ordnungsmäßigen Gebrauch zu nehmen. 
Die auf der Titelſeite vorgedruckte Anweiſung iſt genau 
zu beachten. Nur wenn dies geſchieht, kann die Hebe⸗ 
liſte ihren Zweck erfüllen, nämlich einmal den Orts⸗ 
vorſtehern die Arbeit der Steuererhebung zu erleichtern, 
und zum andern der Buch⸗ und Kaſſenführung größt⸗ 
mögliche Ueberſicht zu geben. - 

Die ſtattgehabten Gemeindekaſſenreviſionen geben mir 
Veranlaſſung, den Herren Gemeindevorſtehern für die⸗ 
ſen wichtigſten Zweig der Gemeindeverwaltung nochmals 
größte Sorgfalt und Genauigkeit zur Pflicht zu machen. 
Die Kaſſenbücher müſſen unbedingt laufend geführt 
und der Beſtand der Gemeindekaſſe getrennt von ande⸗ 
ren Geldern aufbewahrt werden. Der Sollbeſtand und 
Iſtbeſtand der Gemeindekaſſe müſſen jederzeit überein⸗ 
ſtimmen, was von Zeit zu Zeit, und zwar in möglichſt 
kurzen Zeitabſtänden, nachzuprüfen bleibt. Zahlungen 
aus der Gemeindekaſſe dürfen grundſätzlich nur gegen 
ordnungsmäßige Quittung geleiſtet werden; auch der 
Gemeindevorſteher muß über die an ihn erfolgte Zah⸗ 
lungen quittieren. Die Belege ſind in Schnellheftern 
aufzubewahren, die Eintragungen in den Kaſſenbüchern 
mit Tinte vorzunehmen. Außer der Hauptſpalte ſind 
auch die Nebenſpalten nicht nur auszufüllen, ſondern 
auch aufzurechnen. Weitere und nähere Vorſchriften 
enthält die von mir unterm 7. 5. 1925 erlaſſene „An⸗ 
weiſung für die Kaſſen⸗ und Rechnungsführung in 
den Landgemeinden des Kreiſes Gr. Werder“. Wo dieſe 
Anweiſung etwa nicht mehr vorhanden ſein ſollte, wird 
auf Antrag nochmalige Zuſendung erfolgen. 

Tiegenhof, den 1. April 1930. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Rr. 


Baupolizei. 


Durch das nachſtehend abgedruckte Geſetz vom 19. 
März 1930 iſt die Baupolizei in den Landgemeinden 
den Landräten übertragen. Es find deshalb die Bau⸗ 
geſuche fortan nicht mehr an die Amtsvorſteher, ſon⸗ 
dern unmittelbar an mich zu richten. Für die Erteilung 
der Bauerlaubnis iſt die Baupolizeiverordnung für das 
platte Land der Provinz Weſtpreußen vom 27. Auguſt 
1918 maßgebend, deren einſchlägige Beſtimmungen ich 
nachfolgend im Auszuge ebenfalls veröffentliche. So⸗ 
weit in dieſen die Ortspolizeibehörde als zuſtändig be⸗ 
zeichnet wird, iſt dies von jetzt an der Landrat. In 
dieſem Zuſammenhang ſei ferner darauf hingeweiſen, 
daß nach dem Geſetz betr. die Gründung neuer Anſied⸗ 
lungen in den Provinzen Oſtpreußen, Weſtpreußen vom 
10. Auguſt 1904, Geſetzſammlung Seite 227, es außer 
der Bauerlaubnis noch der Anſiedlungsgenehmigung 


e 


1. ein Lageplan; / 

2, die Grundriſſe ſämtlicher Geſchoſſe einſchließlich des 
Keller⸗ und Dachgeſchoſſes mit Angabe der Feue⸗ 

rungsanlagen und der Balfenlagen; 7 

3. die zur Klarſtellung des Entwurfs erforderlichen 
Längen⸗ und Querſchnitte; 

4. die Anſichten der nach öffentlichen Straßen oder 
Plätzen gelegenen Fronten ſowie aller ſonſtigen im 
Orts⸗ oder Straßenbild wahrnehmbaren Gebäude 
und Gebäudeteile; 1 

5. die zum Nachweis der Tragfähigkeit und 610110 
feſtigkeit erforderlichen ſtatiſchen Berechnungen. 
Betrifft das Baugeſuch nur Ausbeſſerungen oder 

Veränderungen im Innern beſtehender Gebäude, mit 

Ausnahme der Einrichtung von Feuerungsanlagen, ſo 

iſt die Beibringung eines Lageplanes (Ziffer 1) und 

von Anſichtszeichnungen (Ziffer J) nicht erforderlich, 
bei Einrichtungen von Feuerungsanlagen im Innern 
beſtehender Gebäude iſt die Beibringung von Anſichts⸗ 
zeichnungen (Ziffer 4 nicht erforderlich. 

§ 6. 
Inhalt der Bauvorlagen. Gemeinſame Beitimmungen. 


„Der Lageplan (§ 5 Ziffer 1) iſt mindeſtens im Maß⸗ 
ſtabe von 1: 500, die übrigen Zeichnungen (§ 5 Ziffer 
2— 4) ſind mindeſtens im Maßſtabe von 1: 100 angus 
fertigen. 

Alle Bauzeichnungen einſchließlich des Lageplans ſind 
auf Pausleinwand oder auf Papier, das in der ganzen 
Fläche mit Leinwand unterklebt iſt, herzuſtellen und mit 
dem betreffenden Maßſtabe zu verſehen. Weiße (poſi⸗ 
tive), vollkommen klare, auf Leinwand gezogene Licht⸗ 
pauſen mit dunklen, ſcharfen Linien ſind zuläſſig. 

Sämtliche Bauvorlagen müſſen von dem Bauherrn 
und dem für die Ausführung verantwortlichen Unter⸗ 
nehmer oder Bauleiter unterſchrieben ſein. 


8 7. 
Inhalt des Lageplans. 


Der Lageplan (§ 5 Ziffer 1) muß enthalten: 

1. die neuaufzuführenden baulichen Anlagen und zwar 
mit roter Farbe dargeſtellt; 

. Die auf dem Baugrundſtück befindlichen und ſtehen⸗ 
bleibenden ſowie die bereits baupolizeilich geneh⸗ 
migten, aber noch nicht ausgeführten baulichen An⸗ 
1 und zwar ſämtlich mit grauer Farbe darge⸗ 
tellt; 

3. die auf den Nachbargrundſtücken befindlichen bau⸗ 
lichen Anlagen, ſoweit der Lageplan ſich auf Nach⸗ 

bargrundſtücke erſtreckt, und zwar mit grauer Farbe 
angelegt; 

4. die Grenzen des Baugrundſtücks, und zwar mit auf⸗ 
fälliger Farbe angelegt; 

5. die Fluchtlinien und zahlenmäßig die Breiten der 
angrenzenden Straßen; ۱ 

6. zahlenmäßig die Entfernungen, welche die neuen 
baulichen Anlagen untereinander und von den ſon⸗ 
ſtigen baulichen Anlagen (Ziffer 2) auf demſelben 
Grundſtück ſowie von den Nachbargrenzen, den an⸗ 
grenzenden öffentlichen Wegen, Straßen oder Plät⸗ 
zen und von Eiſenbahnen, welche weniger als 40 
Meter von dem Baugrundſtück entfernt ſind, er⸗ 
halten ſollen, bei Errichtung von Windmühlen oder 
anderen durch Wind bewegten Triebwerken außer⸗ 
dem die Entfernung von den nächſten öffentlichen 
Wegen, Straßen und Plätzen nach jeder Richtung 


1 


hin; 
7. die Bezeichnung des Baugrundſtücks nach der 
Grundbuchbezeichnung, gegebenenfalls außerdem 


auch nach Straße und Hausnummer; 

8. die Zweckbeſtimmung oder Benutzungsart der ge⸗ 
planten baulichen Anlagen und der ſonſtigen bau⸗ 
lichen Anlagen (Ziffer 2) auf dem Baugrundſtück; 

9. den Maßſtab und die Angabe der Nordrichtung. 
Der Lageplan muß von einem vereideten Landmeſſer 

oder einem für den höheren Staatsdienſt geprüften 

Bauſachverſtändigen angefertigt oder beglaubigt ſein. 

Die Ortspolizeibehörde kann auch Lagepläne, die von 

einem ihr als zuverläſſig bekannten Maurer⸗ oder Zim⸗ 

mermeiſter angefertigt ſind, als ausreichend zulaſſen 


b) zu Neubauten, Ausbeſſerungen und Veränderungen 
baulicher Anlagen, welche für Rechnung des Deut⸗ 
ſchen Reiches oder des preußiſchen Staates und unter 
Leitung von Reichs- oder Staatsbaubeamten ausge⸗ 
führt werden ſollen; 

c) zur Ausführung folgender Bauarbeiten und bauli⸗ 
cher Anlagen: 

1. Verputz⸗, Anſtrich⸗, Pflaſterungs⸗ und Terrain⸗ 
regulierungsarbeiten an nicht im Orts⸗ oder Stra⸗ 
ßenbild ſichtbaren Bauteilen; 

2. Aufführung, Veränderung und Abtragung un⸗ 
belaſteter Wände, ſoweit dieſe ſich nicht vor einer 
Baufluchtlinie befinden; ۰ 

3. Erneuerung und Ausbeſſerung von einzelnen 
im Orts⸗ oder Straßenbild nicht ſichtbaren Bau⸗ 
teilen, ſoweit es ſich dabei nur um die Erhaltung 
der baulichen Anlage im früheren Zuſtande han⸗ 
delt, und ſoweit die betreffenden Bauteile nicht 
vor einer Baufluchtlinie liegen; 

4. Anbringung und Veränderung von Dachrinnen 

und Dachabfallrohren; 

5. Errichtung, Erneuerung, Ausbeſſerung und Ver⸗ 
änderung von Einfriedigungen, die nicht an ei⸗ 
nem öffentlichen Wege, einer öffentlichen Straße 
oder an einem öffentlichen Platze liegen; 

6. Errichtung, Erneuerung und Veränderung un⸗ 
heizbarer Garten⸗ und Feldhäuschen, Geſchirr⸗ 
hütten, Schuppen und anderer Baulichkeiten die⸗ 
ſer Art mit Ausnahme von Abortanlagen, wenn 
ſie nicht mehr als 15 Quadratmeter Grundfläche 
und nicht mehr als 3 Meter höchſte Höhe über 
dem Erdboden haben und außerdem entweder 
außerhalb der bebauten Ortsteile liegen oder 


wenigſtens 10 Meter von anderen Gebäuden und 


von den Nachbargrenzen entfernt bleiben. 
S0 


Beſondere Beſtimmungen der im 8 2 
Bauten und Bauarbeiten. 


Die beſtehenden Vorſchriften, insbeſondere diejeni⸗ 
gen dieſer Baupolizeiverordnung finden auch auf die 
im 8 2 aufgeführten Bauten und Bauarbeiten An⸗ 
wendung. 

۱ Die Entwürfe zu den im § 2 unter b aufgeführten 

Bauten ſind vor dem Beginn der Bauausführung der 
Ortspolizeibehörde zur Erklärung darüber vorzulegen, 
e in baupolizeilicher Hinſicht dagegen zu erinnern 
iſt. 1 
Wenn Bauarbeiten oder bauliche Anlagen, die ge- 
mäß den Beſtimmungen im § 2 unter c ohne Bauer- 
laubnis ausgeführt worden ſind, den beſtehenden Vor⸗ 
ſchriften, insbeſondere denjenigen dieſer Baupolizei⸗ 
verordnung, nicht entſprechen, ſo finden die Vorſchrif⸗ 


ten des § 78 auf dieſen Fall entſprechende Anwendung. 


§ 4. 
Das Baugeſuch. 


Die Bauerlaubnis iſt ſchriftlich bei der Ortspolizei⸗ 
behörde nachzuſuchen. 

Das Geſuch muß enthalten: 
1. die Bezeichnung des Grundſtücks, auf welchem ge⸗ 
baut werden ſoll, nach der Grundbuchbezeichnung, 
gegebenenfalls außerdem auch nach Straße und 
Hausnummer; 
Namen, Stand und Wohnung des Grundſtücksei⸗ 
gentümers, des Bauherrn und des für die Ausfüh⸗ 
rung verantwortlichen Unternehmers oder Baulei⸗ 
ters. 
Tritt vor Beendigung der Bauausführung ein Wech⸗ 
ſel in der Perſon des Bauherrn oder des für die Aus⸗ 
führung verantwortlichen Unternehmers oder Baulei⸗ 
ters ein, ſo hat der Bauherr, im Falle eines Wechſels 
des Bauherrn der neue Bauherr, der Ortspolizeibe⸗ 
hörde binnen einer Woche hiervon Anzeige zu machen. 


Seo! 
Bauvorlagen. 


Dem Baugeſuch (§ 4) ſind folgende Unterlagen, ſämt⸗ 
lich in doppelter Ausfertigung, beizufügen: 


bo 


\ 


mit Licht und Luft und ihre Beleuchtungsanlagen; 
3. die Höchſtzahl der in den einzelnen Räumen zu be⸗ 

ſchäftigenden Arbeiter; 
4. Art und Höchſtzahl der in den einzelnen Räumen 

aufzuſtellenden Maſchinen. 

§ 12. 
Die ۰ 

Die Bauerlaubnis wird ſchriftlich unter Rückgabe 
je eines Stücks der Bauvorlagen erteilt (Bauſchein). 
Sie betrifft nur die polizeiliche Zuläſſigkeit des Baues 
und erfolgt unbeſchadet etwaiger Rechte Dritter. 

Die Bauerlaubnis verliert ihre Gültigkeit, wenn 
innerhalb eines Jahres, vom Tage der Aushändigung 
des Bauſcheins an gerechnet, mit der Bauausführung 
nicht begonnen worden iſt, oder wenn der begonnene 
Bau ein Jahr lang unvollendet geruht hat. Jedoch 
kann die Gültigkeit der Bauerlaubnis auf jedesmaligen 
beſonderen Antrag von der Ortspolizeibehörde um je 
ein Jahr verlängert werden. 

Der Bauſchein muß während der Bauausführung und 
bis zum Abſchluß des Abnahmeverfahrens (SS 17 und 
19) ſtets auf der Bauſtelle bereit gehalten und den 


revidierenden Beamten auf Erfordern vorgelegt 
werden. 
B. Die Aeberwachung der Bauausführung. 


A ae 
Abbruch von Gebäuden. 

Der beabſichtigte Abbruch von Gebäuden oder 2 
bäudeteilen iſt vor dem Beginn der Abbruchsarbeiten 
der Ortspolizeibehörde anzuzeigen, und zwar unter 
Angabe des Tages, an welchem mit den Arbeiten be- 
gonnen werden ſoll. e 


Baubeginn. 

Der Tag, an welchem mit einer Bauausführung be⸗ 
gonnen werden ſoll, iſt vorher der Ortspolizeibehörde 
unter Angabe des Datums und der Nummer des 
Bauſcheins ſchriftlich anzuzeigen. 

Mit Neubauten an öffentlichen Wegen, Straßen oder 
Plätzen darf erſt begonnen werden, nachdem die Bau⸗ 
fluchtlinie oder, falls eine ſolche nicht feſtgeſetzt iſt, 
die im § 24 Abſatz 3 dieſer Polizeiverordnung vor⸗ 
geſchriebene Abſtandslinie abgeſteckt und die Abſteckung 
von der Ortspolizeibehörde oder einem von ihr beauf⸗ 
tragten Beamten als richtig anerkannt worden iſt. 

Als Beginn der Bauausführung im Sinne dieſes 
Paragraphen gilt bei Neubauten der Beginn der Aus⸗ 
ſchachtung der Baugrube. 

پر وان 
Baugerüſte und Bauzäune.‏ 

Baugerüſte und Bauzäune an oder auf öffentlichen 
Wegen, Straßen oder Plätzen dürfen nur auf Grund 
und nach Maßgabe einer, bei der Ortspolizeibehörde 
ſchriftlich nachzuſuchenden, beſonderen Genehmigung 
errichtet werden. : 

Die Herſtellung von Baugerüſten und Bauzäunen 
kann auch ohne Antrag und auch an den nicht nach öf⸗ 
fentlichen Wegen, Straßen oder Plätzen zu belegenen 
Seiten des Baues polizeilich angeordnet werden. 

Baugruben, welche weniger als 10 Meter von einem 
öffentlichen Wege, einer öffentlichen Straße oder einem 
öffentlichen Platze entfernt und von dieſen nicht durch 
einen Bauzaun getrennt ſind, ſind einzufriedigen. 

Sofern die Ortspolizeibehörde das Vortreten von 
Baugerüſten und Bauzäunen auf öffentliche Wege, 
Straßen oder Plätze geſtattet (Abſatz 1), kann ſie vor⸗ 
ſchreiben, daß an der Vorderſeite des Gerüſtes oder 
Bauzaunes in einer Höhe von 2,50 Meter über dem 
Bürgerſteige oder der Straßenoberfläche ein Schutzdach 
errichtet wird, welches mindeſtens 80 Zentimeter über 
den Zaun oder die größte Breite des Gerüſtes hin⸗ 
wegragen, nach innen geneigt, an der vorderen oberen 
Seite mit 30 Zentimeter hoher Bretterverkleidung ver⸗ 
ſehen und mit 2½ Zentimeter ſtarker geſtülpter Brett⸗ 
lage abgedeckt ſein muß. 

Baumaterialien, Baugerüſte, Bauzäune und Umfrie⸗ 
digungen von Baugerüſten müſſen, ſoweit ſie an oder 


41 


wenn gegen ihre Richtigkeit keine Bedenken vorliegen. 
oT 8 8. 
Beſtimmungen wegen der Grundriſſe und Durchſchnitte. 


In den Grundriſſen und Durchſchnitten (§ 5 Ziffer 
2 und 3) ſind die Abmeſſungen des beabſichtigten Baues 
im ganzen und in ſeinen Teilen nebſt den Hofabmeſ⸗ 
ſungen, ſowie die Stärke der Mauern, Balken und Ei⸗ 
ſenteile anzugeben, in den Grundriſſen außerdem die 
Zweckbeſtimmung aller Räume. Die Schnittflächen der 
neu aufzuführenden maſſiven Bauteile ſind mit roter, 
der Holzteile mit brauner und der Eiſenteile mit blauer 
Farbe anzulegen. Bei Umbauten ſind beſtehende Bau⸗ 
teile, die erhalten bleiben ſollen, mit grauer Farbe an⸗ 
zulegen. 1 

Die Richtungslinien der Durchſchnitte (§ 5 Ziffer 3) 
11110 fo zu legen, daß aus den Schnittzeichnungen die 


Konſtruktion des Dachſtuhls und der notwendigen Trep⸗ 


pen zu erſehen iſt. In den Durchſchnitten muß ferner 
die Höhenlage des geplanten Baues zur Oberkante des 
Bürgerſteiges oder zu der Straßenoberfläche ſowie die 
Art der Eindeckung angegeben ſein. Die zum Schutz ge⸗ 
gen die Erdfeuchtigkeit vorgeſehenen Maßnahmen (§ 42) 
ſind in die Schnitte einzutragen. 

Bei baulichen Veränderungen, die nur das Innere 
eines Gebäudes betreffen, genügen die Grundriſſe und 
Schnitte der von der Veränderung betroffenen Ge⸗ 
ſchoſſe, wenn Konſtruktionsänderungen und Aenderun⸗ 
gen in der Belaſtung der Gebäudeteile nicht ſtattfinden. 

S 9. 
Beſtimmungen wegen der Anſichtszeichnungen. 

Die Anſichtszeichnungen (§ 5 Ziffer 4) find in einfa⸗ 
chen Linien darzuſtellen, aber ſoweit auszuführen, daß 
ſie auch in architektoniſcher Hinſicht ein Bild von der 
betreffenden Seite des Gebäudes geben. 

§ 10. 
Beſtimmungen wegen der ſtatiſchen Berechnungen. 
Statiſche Berechnungen ſind einzureichen: 
. für alle tragenden Eiſenkonſtruktionen; 

für alle Eiſenbetonkonſtruktionen und ſonſtige Kon⸗ 

ſtruktionen unter gleichzeitiger Verwendung von 

Formſteinen oder Zement einerſeits und Eiſen ande⸗ 

rerſeits; 

3. für tragende Gewölbe und Kappen mit mehr als 

2 Meter Spannweite: 
4, für Balkenlagen mit einer Spannweite von mehr 

als 6 Meter; 

5. für freitragende Balkon⸗ und Erkerkonſtruktionen; 

6. für Dachkonſtruktionen mit einer freien Spannweite 
von mehr als 6 Meter; 

7. für Schornſteine, Türme und turmartige Dachauf⸗ 

bauten von mehr als 5 Meter freier Höhe. 

Die Ortspolizeibehörde iſt berechtigt, auch in ande⸗ 
ren Fällen, ſoweit es zur Prüfung des Baugeſuchs er⸗ 
forderlich iſt, ſtatiſche Berechnungen zu erfordern, ins⸗ 
beſondere auch den Nachweis der Tragfähigkeit des 
Baugrundes. Auch kann ſie die Ausführung von Be⸗ 
laſtungs⸗, Zug⸗ und Druckproben oder die Beibringung 
einer amtlichen Beſcheinigung über ausgeführte Pro⸗ 
ben dieſer Art verlangen. 

Den Berechnungen über die Inanſpruchnahme und 
die Eigengewichte der Bauſtoffe ſowie über die Be⸗ 
laſtung und die Eigengewichte von Bauteilen ſind die 
in der Anlage zu dieſer Polizeiverordnung zuſammen⸗ 
geſtellten Berechnungsgrundlagen zu Grunde zu legen. 

& 11. 
Beſondere Beſtimmungen über Bauvorlagen 
für gewerbliche Anlagen. 

Betrifft das Baugeſuch eine bauliche Anlage, welche 
einem gewerblichen Zwecke dienen ſoll, für welche je⸗ 
doch eine beſondere Genehmigung nach $ 16, 24 oder 25 
Reichsgewerbe⸗Ordnung nicht erforderlich ijt, jo find 
ihm außer den in den SS 5— 10 vorgeſchriebenen Bau⸗ 
vorlagen noch Angaben über die folgenden Punkte 
in doppelter Ausfertigung beizufügen: 

1. Art und Umfang des gewerblichen Betriebes; 
2. Zahl, Größe und Beſtimmung der einzelnen Arbeits⸗ 
räume ſowie deren Zugänglichkeit, ihre Verſorgung 


Da 


= 


d) Räume, welche zu Verſammlungen einer größeren 

Anzahl von Menſchen beſtimmt ſind. : 

Dieje Gebäude oder Gebäudeteile dürfen nicht eher 
in Benutzung genommen werden, als bis nach erfolgter 
Gebrauchsabnahme ihre Benutzung durch die Orts⸗ 
polizeibehörde geſtattet worden iſt. 

Hinſichtlich der Anmeldepflicht und des Abnahme⸗ 
verfahrens finden die Vorſchriften über die Rohbau⸗ 
abnahme entſprechende Anwendung. 

Bei den im Abſatz 1 unter a bezeichneten Gebäuden 
darf die Gebrauchabnahme früheſtens 4 Monate nach 
der Rohbauabnahme ſtattfinden. Dieſe Friſt verringert 
ſich auf 3 Monate, wenn durch ein von dem Antrag⸗ 
ſteller beigebrachtes Zeugnis des Kreisarztes oder des 
Vorſtandes des Hochbauamtes nachgewieſen wird, daß 
das Gebäude hinreichend trocken iſt, um in Benutzung 
genommen werden zu en 

8 20. 

Neberwahung der Ausführung von Bauten, für 

welche eine Bauerlaubnis nicht erforderlich iſt. 

Die Vorſchriften der SS 14— 19 finden auch auf die 
im 8 2 unter a aufgeführten Bauten Anwendung, da⸗ 
gegen nicht auf die im § 2 unter b und c aufgeführ- 
ten Bauten und Bauarbeiten. 

Beſchränkungen der Ausnutzung des Baugrundſtücks. 
SS 21-39. 
Vorſchriften über die Bauweiſe. 
88 40-۰ 


§ 78. 
Zuwiderhandlungen. 

Zuwiderhandlungen gegen die Vorſchriften dieſer Po⸗ 
lizeiverordnung werden, ſofern nach den beſtehenden 
Geſetzen keine höhere Strafe verwirkt iſt, mit Geldſtrafe 
bis zu 60 Mark, im Unvermögensfalle mit entſpre⸗ 
chender Haftſtrafe geahndet. 

Daneben bleibt die Polizeibehörde befugt, die Her⸗ 
ſtellung vorſchriftsmäßiger Zuſtände herbeizuführen. 


Nr. ër — — 
Stille Woche. 


In der Karwoche dürfen weder öffentliche, noch pri⸗ 
vate Bälle, Tanzmuſiken und ähnliche Luſtbarkeiten 
ſtattfinden. Am Karfreitag ſind außerdem öffentliche 
theatraliſche Vorſtellungen, Schauſtellungen und ſon⸗ 
ſtige öffentliche Luſtbarkeiten verboten. Geſtattet iſt 
nur die Aufführung ernſter Muſikſtücke (Oratorien). 

Tiegenhof, den 24. März 1930. 

Der Landrat. 
N 


Aufenthaltsermittelung. 


Der minderjährige Heinz Liek, geboren am 8. Oktober 
1911, iſt am 24. März 1930 aus der ſtaatlichen Er⸗ 
RE Tempelburg bei Danzig-⸗Schidlitz ent⸗ 
wichen. 

Die Herren Amts⸗ und Gemeindevorſteher ſowie 
Landjägerbeamten werden erſucht, nach dem Aufenthalt 
des Liek Ermittelungen anzuſtellen, ihn ihm Ermitte⸗ 
lungsfalle aufzugreifen und der obengenannten Erzieh⸗ 
ungsanſtalt zuzuführen, ſowie hiervon zum Geſchäfts⸗ 
zeichen K. A. II 1366 hierher zu berichten. 

Tiegenhof, den 27. März 1930. 

Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder. 
Kreisjugendamt. 
Nr. 5. | 


Fahrraddiebſtahl. 


Dem Fahrradhändler Walter Kleinat aus Bruna. 
iſt in der Nacht vom 18. 3. zum 19. 3. d. Is. ein Fahr⸗ 
rad und ein Sack mit Fahrradutenſilien geſtohlen wor⸗ 


en. 

Beſchreibung des Rades: Marke Wittler, rote Män⸗ 
tel mit Bambusfelgen, gebogene Lenkſtange, Freilauf 
mit Rücktritt. * 
Ich erſuche die Polizeiorgane des Kreiſes, Ermitt⸗ 
lungen anzuſtellen und im Erfolgsfalle zu Tgb.⸗Nr. 
2184 L Bericht zu erſtatten. : 

Tiegenhof, den 27. März 1930. 

Der Landrat. 
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auf öffentlichen Wegen, Straßen oder Plätzen ſtehen, 
während der Dunkelheit durch hellbrennende Laternen 
kenntlich gemacht werden. 

SC 8 16. 

Sonſtige Sicherheitsmaßregeln bei der Bauausführung. 

Bei Froſtwetter darf nur bis zu 4 Grad Celſius 
unter Null im Freien gemauert werden. 

Im Innern von Neubauten ſind die hölzernen oder 
eiſernen Balkenlagen eines jeden Geſchoſſes alsbald 
nach ihrer Verlegung auszuſtaken oder mit Brettern 
ſicher zu überdecken, Treppen, Oberlichte und ſonſtige 
Oeffnungen einzufriedigen, unzugänglich zu machen 
oder zu überdecken. . 

5.17. 
Rohbanabnahme. 

Iſt der Bau in ſeinen Mauern und Eiſenkonſtruk⸗ 
tionen einſchließlich der Schornſteine, ſowie in Dach⸗ 
deckung und Balkenlagen vollendet, ſo iſt dies von dem 
Bauherrn, dem Bauunternehmer oder dem Bauleiter 
der Ortspolizeibehörde zwecks Veranlaſſung der Roh⸗ 
bauabnahme ſchriftlich anzuzeigen. 

In dem von der Ortspolizeibehörde zur Rohbau⸗ 
abnahme anzuberaumenden Termin muß mindeſtens 
einer der vorgenannten Anzeigepflichtigen perſönlich 
erſcheinen oder in geeigneter Weiſe vertreten ſein. 

In dieſem Termin müſſen alle Teile des Baues 
ſicher zugänglich ſein. Balkenverankerungen im In⸗ 
nern müſſen durchweg, Eiſenkonſtruktionen ſoweit of⸗ 
fen liegen, daß die Auflager und Abmeſſungen ge⸗ 
prüft werden können. Zur Prüfung der Mauerſtärke 
müſſen, ſoweit erforderlich, Oeffnungen in den Mau⸗ 
ern belaſſen werden. 

Späteſtens in dem Abnahmetermin iſt eine Beſchei⸗ 
nigung eines Schornſteinfegermeiſters vorzulegen, daß 
ſämtliche Schornſteinrohre ſich in ordnungsmäßigem 
Zuſtande befinden. Vor vollendeter Rohbauabnahme 
dürfen Putzarbeiten, Zwiſchendeckenfüllungen, Decken⸗ 
verſchalungen und Dielungen nicht ausgeführt oder 
eingebracht werden. b 

Ergeben ſich bei der polizeilichen Prüfung Mängel, 
ſo muß nach ihrer Abſtellung der Bau erneut zur Ab⸗ 
nahme angemeldet werden. Vor Beſeitigung der Män⸗ 
gel und dem darauf folgenden erneuten Abnahmeter⸗ 
min darf eine Fortführung der Bauarbeiten nur inſo⸗ 
weit ſtattfinden, als dies von der Ortspolizeibehörde 
für zuläſſig erklärt worden iſt. 

Unterbleibt die Anzeige (Abſatz 1 und Abſatz 5) 
oder geſchieht ſie nicht rechtzeitig, ſo kann die Orts⸗ 
polizeibehörde verlangen, daß der Bau auf Koſten des 
Bauherrn in einen Zuſtand zurückverſetzt werde, der 
eine vorſchriftsmäßige Prüfung ermöglicht. 

Sind durch einen Bauſchein verſchiedene Bauten ge⸗ 
nehmigt, oder beſteht der genehmigte Bau aus mehre⸗ 
ren in ſich abgeſchloſſenen Teilen, ſo können geſon⸗ 
derte Rohbauabnahmen für die einzelnen Bauten oder 
Bauteile ſtattfinden, ſofern dies beantragt wird. 

Ueber die Rohbauabnahme und den Tag, an wel⸗ 
chem ſie — im Falle des Abſatzes 5 die endgültige 
Rohbauabnahme — erfolgt iſt, wird dem Anzeigenden 
(Abſatz 1 bezw. 5) von der Ortspolizeibehörde eine 
Beſcheinigung (Rohbauabnahmeſchein) ausgeſtellt. 

8 18. 
Putzarbeiten. 

Gebäude, welche ganz oder teilweiſe zum dauernden 
Aufenthalt von Menſchen beſtimmt ſind, dürfen nicht 
früher als 4 Wochen nach der Rohbauabnahme — im 
Falle des 8 17 Abſatz 5 nach der endgültigen Rohbau⸗ 
abnahme — geputzt werden. 

9. 
Gebrauchsabnahme. 

Einer beſonderen Gebrauchsabnahme nach Vollen⸗ 
dung des Baues unterliegen: 

a) Gebäude, welche ganz oder teilweiſe zum dauernden 

Aufenthalt von Menſchen beſtimmt ſind; 
p) gewerbliche und Fabrikanlagen; 

c) bauliche Anlagen, für welche eine ſtatiſche Berech⸗ 

nung erforderlich ijt (§ 10); 


.13. Antrag auf Kleinrentnerunterſtützung. 
14. Nachweiſung über Aufwendung für Kleinen. 
ner. 


SE SCH Zahlungsliſte über Kleinrentner.unterſtüzung. 

CAVD: 

Nr. 16. Steuerzettel u. Quittungsbuch über Gemeinde: 
ſteuern. ۱ 

Nr. 17. Mahnzettel. 1 

Nr. 18. Oeffentliche سس‎ 1 

Nr. 19. Erſuchen an eine andere Gemeinde um Bors 
nahme einer F , 

Nr. 20. Pfändungsbefehl. Ka 

Nr. 21. Zuſtellungsurkunde. 

Nr. 22. Pfändungsprotokoll. 

Nr. 23. e ی ی‎ b. kruchtloſen Pfändungs⸗ 
verſu | 

Nr. 24. Verſteigerungsprotokoll. 

Nr. 25. Zahlungsverbot. 

Nr. 26. Ueberweiſungsbeſchluß. 


27. Abſchrift des gablungsverboies und Ueberwei⸗ 
ſungsbeſchluſſes an den Schuldner. 


Nr. 28. Benachrichtigung an den Schuldner über den 
Zuſtellungstag des Zahlungsverbotes. 

Nr. 28a. ی‎ des Zahlungsverbotes an den Gläu⸗ 
iger 

Nr. 29. Vorläufiges Zahlungsverbot. 

Nr. 29a. Abſchrift des vorläufigen بو‎ alee es an 
den Schuldner. 

Nr. 30. Melderegiſter. 

Nr. 31. Abmeldeſchein. 

Nr. 32. Anmeldeſchein. 

Nr. 32a. Zuzugsmeldung. 

Nr. 32b. Fortzugsmeldung. 

Nr. 320. Fremdenmeldezettel. 

Nr. 35. Urliſten für Schöffen 1 5 Grimmen; 

Nr. 36a. Aerztl. Behandlungsſchein für Kriegshinter⸗ 
bliebene. 

Nr ee Behandlungsſchein Wé کر نز‎ a 


Abteilung A. 


Nr. 1. Antrag auf Ausſtellung eines Waffenſcheines. 

Nr. 2. Ehefähigkeitszeugnis. 

Nr. 3. Zeugnis zur Erlangung des Armenrechts. 

Nr. 4. Amtliche Nachrichten zur 1 1 gaa eines Gei⸗ 
ſteskranken uſw. in eine Anſtalt. 

Ni 3. AAR Nachrichten über einen Geiſteskranken 
uſw 

Nr. 6. Antrag auf Erteilung eines Wandergewerbe⸗ 
ſcheines. 

Nr. 7. Perſonalbogen für den Antragſteller des Wan⸗ 
dergewerbeſcheines. 

Nr. 8. Perſonalbogen für die Begleitperſon. 

Nr. 9. Behördl. Beſcheinigung über den Antragſteller. 

Nr. 10. Kataſterblatt für die gewerbliche Anlage. 

Nr. 11. Führungsatteſt. 

Nr. 12. Strafverfügung. 

Nr. 13. Verantwortliche Vernehmung. 

Nr. 14. Genehmigung zur Veranſtaltung einer Tanz⸗ 
luſtbarkeit. 

Nr. 15. Vorladung zur Vernehmung. 

Nr. 16. Urſprungszeugnis zur Einfuhr von Pferden 
nach Deutſchland. 

Nr. 16a. Urſprungszeugnis (für Märkte). 

Nr. 17. Strafaktenbogen. 


8. Paßverlängerungsſchein. 

18a. Unfallanzeigen. 

19. Unfallunterſuchungs⸗ Verhandlungen. 
20. Bauerlaubnis. 

. 20a. Todesbeſcheinigung. 

. 21. Beerdigungsſchein. 


Für Schiedsmänner: 


Nr. 1. Vorladung für den Kläger. 
Nr. 2. Vorladung für den Verklagten. 
Nr. 3, Steng, 


Die Herren Amts⸗ und Gemeindevorſteher werden 
gebeten, bei Beſtellung ſtets die Abteilung und Nummer 
anzugeben. 


R. Pech & W. Richert, Neuteich. 
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W : 
Standesamtsbezirk ۰ 

Die Standesamtsgeſchäfte des Bezirks Tralau führt 
bis auf weiteres der ſtellvertretende Standesbeamte, 
Rentier Hermann (up in Tralau. 

Tiegenhof, den 27. März 1930. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
Nr. 7 —— 

Perſonalien. 

Der Arbeiter Anton uf aus Tiege iſt als Fami⸗ 
lienvater für die kath. Schule in Tiege gewählt und 
von mir für dieſes Amt beſtätigt worden. 

Tiegenhof, den 24. März 1930. 

Der Landrat. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 
Jagdverpachtung. 


Die am 31. März d. Js. freiwerdenden Jagden: 
a) im OED pon Stüblau bis Langfelde in 
Größe von 270 Hektar; 
b) von Dammfelde und Vogelſang a. Nogat in Größe 
von 111,35 Hektar 
ſollen von ſogleich bis zum 31. 3. 1936 unter den üb⸗ 
lichen Bedingungen, die Neugarten 12/16; Zimmer 241, 
ON en werden können, meiſtbietend verpachtet wer⸗ 


en. 
Schriftliche Angebote ſind an uns bis zum 12. April 
einzureichen. 


Senat -- verwaltung. 


Bekanntmachung. 

Die Auflöſung der Geſellſchaft mit beſchränkter Haf 
tung: „Ueberlandwerk Gr. Werder“ in Tiegenho 
iſt beſchloſſen und der Unterzeichnete zum Liquidator be 
ſtellt worden. 

Die Gläubiger der Geſellſchaft werden hiermit auf- 
gefordert, ihre Forderungen bei dem Unterzeichneten an 
zumelden. 

Tiegenhof, den 15. März 1930. 

Ueberlandwerk Gr. Werder G. m. b. H. i. L 
NM. Vier mann, Liquidator. 


Formularverlag. 


Folgende Formulare ſind am Lager: 
Abteilung G. 


Nr. 1. Einladungen zur Gemeindeſitzung. 

Nr. 2. De über die Einladung zur Ge⸗ 
meindeſitzun 

Nr. 3. Bogis eren des Protokolls einer Ge- 
meindeſitzung. 

Nr. 4. Feſtſtellungsbeſchluß der Gemeinderechnung. 
Nr. 5. Vernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Er⸗ 
mittelung des Unterſtützungswohnſitzes. 

Nr. 6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe ei⸗ 

nes Hilfsbedürftigen. 

Nr. 6a. Rechnungen für auswärtige Armenverbände. 

Nr. 6b. Rechnungen für den Landarmenverband. 

Nr. 7. Bekanntmachung über die Art der Jagdver⸗ 
pachtung, über die Auslegung der Pachtbedin⸗ 
gungen, und über die Anberaumung des Ver⸗ 
pachtungstermins. 5 

Nr. 8. Jagdpachtbedingungen. 

Nr. 9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung. 

Nr. 10. Jagdpachtvertrag. 

Nr. 11. Antrags⸗ und Fragebogen auf Erwerbsloſen⸗ 

N unterſtützung. 

v. 12. 


a: über Aufwendungen für 2‏ سید نی 


Nr. 12a. Zahlungsliſte über Erwerbsloſenunterſtützung. 
Nr. 12b. Meldungen der R bis zum 22. je⸗ 
den Monats. 


SEW bt 


Lehrberichte 


für ein⸗ und ی وه زو‎ tt Schulen 


Abſentenliſten 


in allen Stärken zu haben bei 
R. Pech & Richert, Neuteich, 
| Tel. 308. 


Diterkarten 


in großer Auswahl zu billigen Preiſen 
empfehlen | 


R. Pech & W. Richert. 
Ses 


Zur Konfirmation 
000000۱۲ und 
Konſiemalionsglückwunſchkarlen 


in großer Auswahl bei 
R. Pech & Richert, Neuteich. 
ee enn 


empfehlen: 
Sütterlinfibeln 
Sütterlin⸗ u. andere Schreibhefte 
Sütterlin⸗ u. andere Schiefertafeln 
Kafemanns Religionsbücher 


Im ITT Ma 


f. evangeliſche Schüler, Ausgabe f. d. Grundſchule 


und die weiterführenden Klaſſen 


Ecker, katholiſche Schulbibel 


mittlere Ausgabe 
Ecker, kleine kath. Schulbibel 
Kath. Katechismus für das Bistum Danzig 
Ku von Th. Mönnichs ©. J. 
Rechenbücher von Bidder 
Heimatfibeln, bunt 
Leſebuch Haus u. Heimat 


Leſebuch für das zweite Grundſchuljahr 
Leſebuch Mein Heimatland 

„ „ Mein Vaterland 

Uebungsbuch Galley & Müller 


Heimatkunde von Mantau 
ferner kleine und große Karten 


Geſchichtsbuch von Bulda. 
R. K pech d W. Richert, Neuteich 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


۰ 3 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. 


1930 


p) als ſtellvertretenden Schiedsmann für den Bezirk 
Nr. 18 umfaſſend die Ortſchaften Bröske und 
ها‎ Hofbeſitzer Hans Penner-Bröske (Neu⸗ 
wa 


c) als Schiedsmann für den Bezirk Nr. 31 umfaſ⸗ 
ſend die Ortſchaften Altebabke, Beiershorſt, Kal⸗ 
teherberge, Küchwerder, Rehwalde und Scharpau; 
gleichzeitig Stellvertreter für den Bezirk Nr. 30: 
en Heinrich Wall-Beiershorſt (Wieder: 
wahl). 


3. In das Kuratorium des Wilhelm⸗Auguſta⸗Kranken⸗ 
hauſes in Tiegenhof wurden Gutsbeſitzer van Rie⸗ 
ſen⸗Roſenort und prakt. Arzt Dr. Zielinski⸗Neuteich 
gewählt. 

4. Entſprechend der vom Kreisausſchuß gemachten Vor⸗ 
lage beſchloß der Kreistag Einführung eines Kreis⸗ 
wappens nach dem vorgelegten Entwurf. 

5. Der Kreishaushaltplan für das Rechnungsjahr 1930 
wurde in Einnahme und Ausgabe auf 3 552 000 
Gulden feſtgeſtellt. Dabei gelangte gleichzeitig eine 
Vorlage des Kreisausſchuſſes über die Erhebung 
eines 50 prozentigen Zuſchlages zur Grundwechſel⸗ 
ſteuer zur Annahme. Durch direkte Kreisabgaben 
iſt ein Betrag von 462 000 Gulden aufzubringen, 
was bei einem Maßſtabſteuerſoll von 927 051 Gul⸗ 
den einen Zuſchlag von 49,84 Prozent erfordert. 
Der Zuſchlag er in dieſer Höhe einſtimmig be⸗ 
ſchloſſen. 

6. Von dem Verwaltungsbericht des Kreisausſchuſſes 
für 1929 nahm der Kreistag Kenntnis. 


1 den 7. April 1930. 


۸ Der Vorſitzende des 8۰ 
1 a 


wo 


Abſperrung von Brandherden. 


Unter ام ا وت‎ meine Rundverfügung vom 
26. 1. 1927 — Nr. 213/27 L — weiſe ich die Ortspoli⸗ 
ره‎ die Landjägerei⸗ und Schutzpolizeibeamten 
des Kreiſes darauf hin, daß bei Bränden vor Eintreffen 
der mit der kriminalpolizeilichen Ermittelungstätig⸗ 
keit beauftragten Kriminalbeamten der Brandherd bezw. 
die Brandſtelle ſo abgeſperrt und ſichergeſtellt werden 
muß, daß der Zutritt unbefugter Perſonen verhindert 
wird, insbeſondere daß Veränderungen des Brandher— 
des oder gar Nachgrabungen unter allen Umſtänden 
vermieden werden. 


Tiegenhof, den 2. April 1930. 
Der Landrat. 


Kiebitzeier. 


Es beſteht Veranlaſſung, darauf hinzuweiſen, daß 
auf Grund des Geſetzes betr. den Denkmal⸗ und Natur- 
ſchutz vom 6. 2. 1923 (G. Bl. ©. 245) und der Bers 
ordnung vom 10. 3. 25 (St. A. I S. 74) die Kiebitze 
in der Zeit vom 1. 3. — 31. 8. jeden Jahres geſchützt 
find. Auf Grund des § 2 der genannten Verordnung 
iſt es verboten, Kiebitzeier zu ſammeln, zu kaufen und 
zu verkaufen. Ich erſuche die Polizeiorgane des Kreiſes 
daher darauf zu achten, daß Kiebitzeier nicht geſammelt, 
gekauft oder verkauft werden. وی‎ e erſuche ich 
hier zur Anzeige zu bringen. 


Tiegenhof „den 3. April 1930. 
Der Landrat. 


Nr. 4. 


Neuteich, den 10. April 


Nr. 15 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
| und des Kreisausſchuſſes. 
Nr. 1. 


Verbot von Verſammlungen unter freiem 


Himmel. 

Der Senat hat auf Grund des Artikels 84 der Ver⸗ 
faſſung Verſammlungen unter freiem Himmel bis auf 
weiteres verboten. Den Verſammlungen ſtehen Um⸗ 
züge gleich. 

Gegen Verſuche, ungeachtet dieſes Verbots, Bers 
ſammlungen unter freiem Himmel oder Umzüge zu ver⸗ 
anſtalten, wird mit allen zur Verfügung ſtehenden poli⸗ 
zeilichen Mitteln eingeſchritten werden. 

Die Ortsbehörden werden um ſofortige ortsübliche 
Bekanntmachung erſucht. 

Tiegenhof, den 5. April 1930. 

Der Landrat 
Nr. 2 


Kreistagbeſchlüſſe. 


Gemäß 8 125 Abſatz 3 der Kreisordnung g ich 
nachſtehend die auf dem Kreistage vom 27. 3. 1930 
Keie Beſchlüſſe zur öffentlichen Kenntnis: 

Als Vertrauensperſonen für den Ausſchuß zur Aus⸗ 


wahl der Schöffen und Geſchworenen für das Jahr, 


1931 bei den Amtsgerichten in Tiegenhof und Neu⸗ 
teich wurden gewählt: 
Gerichtsbezirk Tiegenhof. 
Ottilie Emanuel⸗Rückenau 
Paul Sidowski⸗Brunau 
Martin Wenzel⸗Niedau 
Johann Kruppke⸗Tiegenhof 
Heinrich Dreier⸗Tiegenhof 
Maria Henkel⸗Tiegenhof 
Guſtav Hohmann⸗Jungfer 
Frau Dr. Lampe⸗Tiegenhof 
Peter Klingenberg⸗Krebsfelde 
10. Heinrich Penner⸗Tiegenhof | 
11. Gottfried Marienfeld⸗Jungfer 
12. Uhrmachermeiſter Gertler-Tiegenhof 
13. Frau Lehrer Hochdörfer-Tiegenhof 
14. Eduard Hein jun.⸗Tiegenhof 
15. Marie Trienke⸗Jungfer 1 
Gerichtsbezirk ۰ 
1. Marie Hoffmann⸗Ließau 
2. Fritz Apfelbaum⸗Tannſee 
3. Margarete Tiſcher⸗Gr. Lichtenau 
4. Johann Stukowski⸗Eichwalde 
3 Wladislaus Wierfchomwsti-Gnojau 
0) 
1 
8 
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Johanna Langowski⸗Lindenau 
Bernhard Zwingmann⸗Irrgang 
Frl. Dr. Friedrich⸗Neuteich 
9. Kaufmann Arthur Töws⸗Neuteich 
10. Friedrich Strich Gr. Lichtenau 
11. Johann Reimer⸗Altenau 
12. Frau Milezewsky⸗Neuteich 
13. Peter Krojanski⸗Gr. Lichtenau 
14. Albert Klatt⸗Gr. Leſewitz 
15. Paula Zimmermann⸗Tragheim 
2. Zu Schiedsmännern bezw. Schiedsmanns⸗Stellver⸗ 
tretern wählte der Kreistag 
a) für den Bezirk Nr. 2 umfaſſend die Ortſchaften 
Schönau und Stadtfelde; gleichzeitig Stellvertre⸗ 
ter für den Bezirk Nr. 1: Lehrer Otto Kunz⸗ 
Schönau (Neuwahl). 


— 


N. Perſonalien. | 
Der Gutsbeſitzer Emil Wiebe in Damerau iſt liſten⸗ 
mäßig als Schöffe daſelbſt nachgerückt und von mir 
beſtätigt worden. 
Tiegenhof, den 8. April 1930. . 
Der Landrat als Vorſitzender des grelsausſchuſſes. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Enteignung von Grundeigentum. 

Zur Feſtſtellung der Entſchädigung für das zur Ver⸗ 
breitung des Marktes bezw. der Bahnhofſtraße in 
Tiegenhof zu enteignende, in der Gemeinde Tiegenhof 
belegene, nachſtehend bezeichnete Grundeigentum habe 
ich Termin auf Freitag, den 11. April 1930, vormit⸗ 
tags 9,30 Uhr in Tiegenhof, Rathaus, Dienſtzimmer 
des Bürgermeiſters, anberaumt. 

Alle Beteiligten werden gemäß $ 25 des Geſetzes über 
die Enteignung von Grundeigentum vom 11. Juni 
1874 (: G. S. 221 :( aufgefordert, ihre Rechte im Ter⸗ 
min wahrzunehmen. 

Beim Ausbleiben wird ohne ihr Zutun die Entſchädi⸗ 
gung feſtgeſtellt und wegen Auszahlung oder Hinter⸗ 
legung der Entſchädigung verfügt werden. 


Das Grund- & (Größe der 

x Kataſtermäßige ۹4 S au de 
El Bezei igentümer i nenden 
d ec verzeichnet S 10 Ber 
a 5 : im „ fernd zu be 
© d 2 den 
5 Ge un La 
= mar: Rar: به‎ E Grund⸗ 
S kung | tere | © Wohnort: 2 3 fläche 
A| (Ges blatt E ö von 8 38 2 

* (Flur) | & 8 | 8 8 — ۳ Es 
1lgie | —— 312| Kaufm. Bern- | Tie- VI 126 Vor: | —| 4] 18 

gen⸗ 19| hard Stobbe gen- garten 

hof in Tiegenhof hof am 


Markt 


Danzig, den 2. April 1930. 
Der Enteignungskommiſſar. 


Vorrätig 
alle Bücher 
Neuteicher Realſchule 


für ſämtliche Klaſſen 
hier zu haben bei 


R. Pech & Richert, Neuteich. 


Auf meinen Feldern an) Streue dauernd 


EE Ge Ene ich + Gift + 


auf meinem Lande. 
T Gift T Frau ran Bürger, 
Schönhorſt, im April a Kalthof, < Stabtjeldermeg 1. 1. 
. ۰ 
13 ۲۱۲۲۰. = 1 n t Ee 


Günther Wagner 


Ab 15. April ۱950 tritt ein neuer 


Fahrplan in Kraft. in lu , te, hr, Ma 
Auskunft erteilen die beſetzten Flaſche allein zu haben bei 
Bahnhöfe. 


Betriebsdirektiou. Pech & Richert. 
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Ny. 5. 


Pferderegiſter. 


bringe hiermit die im Kreisblatt Nr. 19 von 
1928 abgedruckte Verordnung vom 8. Mai 1928 zum 
Zwecke einer Kontrolle der An⸗ und Verkäufe von 
Pferden in Erinnerung. 
Die Ortsbehörden des Kreiſes ſowie die Pferdebeſitzer 
SIN ich, nach dieſer Anordnung genaueſtens zu ver- 
ahren 
Tiegenhof, den 3. April 1930. 
Der Landrat. 


Nr. 6. تسا‎ ۱ 
Hufbeſchlaglehrkurſus in Marienburg. 


Der Kurſus für Hufſchmiede in der Hufbeſchlaglehr⸗ 
ſchmiede in Marienburg iſt mit Ende dieſen Monats 
abgeſchloſſen; ein neuer ſoll am 1. Juni d. Is beginnen. 

Meldungen ſind möglichſt bald an den Kreisausſchuß 
in Marienburg zu richten. 

Das Lehrgeld beträgt Su RM, freie Unterkunft 
wird den Teilnehmern während des Kurſus gewährt. 

Der hieſige Kreis gewährt unbemittelten Teilneh⸗ 
mern aus dem Kreiſe Großes Werder Beihilfen von 
100 Gulden. Anträge ſind hier zu ſtellen. 

Die Ortsbehörden des Kreiſes werden erſucht, die 
a CIE Schmiede 1 aufmerkſam zu machen. 
Tiegenhof, den 7. April 1930. 

Der Vorſitzende des تن‎ Gute 


AK 7 — — 
Reviſion der gewerblichen Anlagen. 


Die Ortspolizeibehörden des Kreiſes werden an die 
rechtzeitige Vornahme der Reviſionen der gewerblichen 
Anlagen erinnert. Die Reviſionen find je einmal im 
Sommer und einmal im Winter abzuhalten und dürfen 
in keinem Fall verſäumt werden, da ſonſt die Kataſter⸗ 
blätter nicht genügend vervollſtändigt werden können. 
Einer beſonderen Anzeige, daß die Reviſionen tat⸗ 
ſächlich ſtattgefunden haben, ot es nicht. 

Tiegenhof, den 2. April 1930. 

Der Landrat. 


Kollekte. 


Dem Freiſtadtverein für Innere Miſſion in Danzig 
iſt vom Senat die Genehmigung erteilt worden, in der 
Zeit vom 1. April bis 30. September d. Is. eine 2 
kollekte bei den evangeliſchen Bewohnern der Freien 
Stadt Danzig zum Beſten der Arbeiten des Freiſtadt⸗ 
vereins für Innere Miſſion abzuhalten. 

Die Einſammlung der Kollekte hat durch polizeilich 
legitimierte Erheber zu erfolgen, die darauf hinzuwir⸗ 
ken haben, daß die Eintragungen in die Sammelliſten 
nach Möglichkeit mit Tinte (Tintenſtift) dch 

Tiegenhof „den 4. April 1930. 


Der Landrat. 
Nr. 9. 


Kollekte. 


Der Miſſionskonferenz im Gebiet der Freien Stadt 
Danzig iſt vom Senat die Genehmigung erteilt worden, 
in der Zeit vom April bis zum 31. Oktober d. Is. eine 
Hauskollekte bei den evangeliſchen Bewohnern der 
Freien Stadt Danzig zum Beſten der Berliner-, der 
TT und der (9 Daft abzu⸗ 

alten 

Die Einſammlung der Kollekte hat durch polizeilich 
legitimierte Erheber zu erfolgen, die darauf hinzuwir⸗ 
ken haben, daß die Eintragungen in die Sammelliſten 
nach Möglichkeit mit Tinte (Tintenſtift) erfolgen. 

Tiegenhof, den 4. April 1930. d 

Der Landrat. 


Schweinepeſt. 
Die Schweinepeſt unter dem Schweinebeſtande des 
Gutsbeſitzers Klaaßen in Neuteichsdorf iſt erloſchen. 
Tiegenhof, den 31. März 1930. 
Der Landrat. 


Nr. 8. 


Nr. 10. 


Druck und Verlag von 3 Pech & W. Richert, Neuteich e Stadt Danzig). 


treie, Blatt 


۷۹ 


fur den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. 
—— ¶⁵ͤ³bßv——— مس‎ OT لس سس سس سرد‎ 


Neuteich, den 17. تا‎ ۱ 


1930 


Etwaige Reſte ſind zwangsweiſe einzuziehen. Ueber 
die nicht beitreibbar geweſenen Beträge bleibt das 
fruchtloſe Pfändungsprotokoll beizufügen. 

Tiegenhof, den 12. April 1930. 5 
sr Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder 


Schulpflichtige taubſtumme Kinder. 


Die Magiſtrate und Gemeindevorſtände erſuche ich 
um Außerung, ob und gegebenenfalls welche ſchulpflich⸗ 


Ste? taubjtummen Kinder in der Gemeinde vorhanden 


ſi 
Tiegenhof, den 12. April 1930. 
5 Der Landrat. 


Dienſtbezirke der Landjägerei und 
Schutzpolizei. 


Infolge der in letzter Zeit mehrfach notwendig ge⸗ 
wordenen Aenderungen der Dienſtbezirke der Landjäge⸗ 
rei und Schutzpolizei des Kreiſes bringe ich nachſtehend 
eine Zuſammenſtellung nach dem jetzigen Stande zur 
allgemeinen Kenntnis. 

Landjägerei⸗ Abteilung und Sandkommando 

der Schutzpolizei 
Tiegenhof, Elbingerſtr. 3 
Fernſprecher: Tiegenhof 83. 
A. Landjägereiämter. 


e 1. Landjägereiamt Brunau. 


Fernſprecher: Altes Schloß. ; 
Bezirk: Brunau, Fürſtenwerder, Jankendorf, 
Küchwerder, Beiershorſt, Altebabke, Neu⸗ 
teicherwalde, Vogtei, Wierzehnhuben. 
2. Landjägereiamt Jungfer. 
Feernſprecher: Tiegenhof 109. 
Bezirk: Jungfer, Keitlau, Kl. Mausdorferweiden, 
Neulanghorſt, Neuſtädterwald, Walldorf. 
3. Landjägereiamt Kalthof. 
Fernſprecher: Kalthof 32. 
Bezirk: Warnau, Gr. Leſewitz, ی‎ be , Jergang, 
Herrenhagen, Schadwald e. 
4. Landjägereiamt Kunzendorf. 
Fernſprecher: Simonsdorf 120. 
Bezirk: Kunzendorf, Altweichſel, 
Gr. Montau. 


5. Landjägereiamt Ladekopp. 
Bezirk: Ladekopp, Pietzkendorf, Orloff, Neun⸗ 
huben, Broeske. 
6. Landjägereiamt Lindenau. 
Fernſprecher: Gr. Mausdorf 18. 
Bezirk: Lindenau, Gr. Mausdorf, Tannſee, Halb— 
ſtadt, Kl. Leſewitz. 


7. Landjägereiamt Lupus horſt. 
Fernſprecher: Gr. Mausdorf 51. 
Bezirk: Nad e Krebsfelde, Lakendorf, Wie⸗ 
dau, Horſterbuſch, Hakendorf, Wolfsdorf. 
8. Landjägereiamt Marienau. 
Fernſprecher: Tiegenhnf 108. 
Bezirk: Marienau, Kl. Mausdorf, Niedau, Tiege. 
9. Landjägereiamt Neuteich. 
Neuteich, Elbingerſtr. Fernſprecher: Neuteich 32. 
Bezirk: Leske, Tralau, Trampenau, Neuteichs⸗ 
dorf, Parſchau. 


Bieſterfelde, 


Nr. 16 ان‎ 


Bekanntmachungen des Eandratsamtes 


und des Kreisausſchuſſes. 
Nr. 1. en 
Verſammlungen unter freiem Himmel! 


Deer Senat hat das allgemeine Demonſtrationsverbot 
verſuchsweiſe für alle Veranſtaltungen und Umzüge 
mit Ausnahme der politiſchen von ſofort, für politiſche 
Verſammlungen und Umzüge für die Zeit vom 22. 
April an, aufgehoben. 
Die Ortsbehörden werden um DE Sam: 
RS erſucht. ö 


ee en 12. April 1930. 
Der Landrat. 
um: 50 8 — — 


„ Wanderarbeiter. 


Der Senat hat unter Zugrundelegung der vermehr⸗ 


ten Anbaufläche von Zuckerrüben im Jahre 1930 ge⸗ 
genüber dem Jahre 1929 dem Kreiſe weitere 1215 
Wanderarbeiter zugeteilt. Vorausſetzung hierbei iſt je⸗ 
doch, daß einmal die einheimiſchen erwerbsloſen Land⸗ 
arbeiter, die an dem betreffenden Beſchäftigungsort 
oder in ſolcher Nähe desſelben wohnen, daß ihnen 
billigerweiſe der tägliche Weg von dem Wohnort zu 
der Arbeitsſtelle zugemutet werden kann, eingeſtellt 
und vom 15. 4. bis 15. 11. fortlaufend beſchäftigt Be 
den, und daß weiter die Vermehrung der Zucker 
anbaufläche im einzelnen Falle durch Verkragsabſchlüſſe 
mit den Zuckerfabriken nachgewieſen wird. Die Unter⸗ 
verteilung der Wanderarbeiter auf die einzelnen land⸗ 
wirtſchaftlichen Betriebe wird deshalb erſt erfolgen, 
wenn feſtſteht, daß dieſe Bedingungen reſtlos erfüllt 
ſind. Es liegt desholb im allſeitigen Intereſſe, daß 
die dE Landarbeiter umgehend eingeſtellt 
werden 


Die Ortsbehörden werden um NER Bekannt⸗ 


gabe erſucht. 
Tiegenhof, den 15. April 1930. 


Der Kreisarbeitsnachweis. 
Nr. 3. — — 


Staatsbeihilfen für Schulinitandjegungen. 


Mit Rückſicht darauf, daß durch die erforderlich ge- 
wordenen Schulneu⸗ und Anbauten die Mittel des 
Senats — Abt. für Wiſſenſchaft, Kunſt, Volksbildung 
und Kirchenweſen — im Rechnungsjahr 1930 vorwie⸗ 
gend aufgebraucht werden, erſuche ich die Schulvorſtände 
der Schulen des Kreiſes, Anträge auf Gewährung von 
Staatsbeihilfen für Schulinſtandſetzungen nur in den 
allerdringendſten Fällen zu ſtellen. 

Tiegenhof, den 11. April 1930. 


Der Landrat 
Nr. Za. — — 


Wohnungsbauabgabe. 


Die Abrechnung über Wohnungsbauabgabe für das 
Vierteljahr Januar / März 1930 und der Reſte aus 
Lé ek Vierteljahren hat ſpäteſtens bis zum 25. ۲ 

d. Is. zu erfolgen. Innerhalb der gleichen Friſt ijt der 
ſich ergebene Betrag an die Kreiskommunalkaſſe hier⸗ 
ſelbſt abzuführen und die ان‎ ch an den Kreisaus⸗ 
ſchuß einzureichen. i ۱ 


۱ ar, 5. 


Perſonalien. 
Der Hofbeſitzer Guſtav Schroedter in Mierau iſt 


als Gemeindevorſteher daſelbſt . und von mir 


beſtätigt worden. 
Tiegenhof, den 11. April 
Der Landrat als Vorſtbender oie areisausſcuſſes 


Nr. 6. 1 — 
Ausſchreibung. 


Die Kreisſtraßenverwaltung vergibt die Fuhrwerks⸗ 
und Geſpannſtellung für das Rechnungsjahr 1930. 
Angebote ſind bis zum 28. April 1930, vorm. 
11 Ahr, an das Kreisbauamt in Tiegenhof einzureichen, 
wo auch Ge Auskunft eingeholt werden ۰ 
E Der ۸ ` ) 
ES, 


Ausſchreibung. 

Die im Bereich der Straßenverwaltung des Kreiſes 
Gr. Werder im Rechnungsjahr 1930 zur Ausführung 
gelangenden Pflaſterarbeiten ſollen vergeben werden. Als 
Bewerber um dieſe Arbeiten kommen nur ſolche Stein⸗ 
ſetzmeiſter in Frage, die im Gebiet des Kreiſes wohnen 
und die ſich ausdrücklich verpflichten, ihren Arbeitern die 
Tariflöhne zu zahlen. 

Die Angebote ſind auf Blankette einzureichen, die 
im Kreisbauamt Tiegenhof ausgegeben werden. 

Oeffnung der eingegangenen Angebote: Montag, 
den 28. April 1930, vorm. 11 Ahr, im Kreisbau⸗ 
amt Tiegenhof. 

Der Kreisbaurat. 


Lehrberſchte 
für ein⸗ und WISS Schulen 


Abſentenliſten 


in allen Stärken zu haben bei 
R. Pech & Richert, Neuteich, 
Ke Tel. 308. | 
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Landjägereiamt Neukirch. 

Fernſprecher: Schöneberg 122. 

Bezirk: Neukirch, Schönhorſt, Palſchau, Bordenau, 
Prangenau, Neuteicherhinterfeld. 


Landjägereiamt Schöneberg. 


„Fernſprecher: Schöneberg 51. 


Schöneberg, ie Neumünſterberg, 

Barenhof, Bärwald 

Landjägereiamt Simons dorf. 

Fernſprecher: Simonsdorf 17. 

Bezirk: Simonsdorf, Gnojau, Altmünſterberg, 
Heubuden, Altenau, Trappenfelde. 


Landjägereiamt Tiegenort. 

Fernſprecher: Tiegenort 24. 

Bezirk: Tiegenort, Altendorf, Stobbendorf, Holm, 
Rehwalde, Scharpau, ‚galteherberge, 
Grenzdorf A, Grenzdorf B 


Landjägereiamt Werners dorf. 
Fernſprecher: Wernersdorf 15. 


Bezirk: 


Bezirk: Wernersdorf, Kl. Montau, Pieckel, 
Schönau, Mielenz. 

Landjägereiamt Zeyer. 

Einlage 30.‏ لت 

Bezirk: Zeyer, Zeyersvorderkampen, Stuba, 


Einlage a. d. N., Neudorf. 
B. Schutzpolizeikommandos. 


Schutzpolizeikommando⸗Tiegenhof. 


Tiegenhof, Elbingerſtr. 3. Fernſpr.: Tiegenhof 83. 
Bezirk: Platenhof, Orlofferfelde, Reinland, Rei⸗ 
merswalde, Petershagen, Pletzendorf, 


Tiegenhagen, Fürſtenau, Roſenort, Rücke⸗ 


nau. 


S etc 


Fernſprecher: Kalthof 8 
Bezirk: Kalthof, Dammfelde, Stadtfelde, Kaminke, 
Blumſtein. 


1 SNE COU AO Re meee SEN: 


Fernſprecher: Ließau 3 
Bezirk: Ließau, E Bee Gr. Lichte⸗ 
nau, Kl. Lichtenau. 


1 Schutzpolizeikommando⸗Neuteich. 


Neuteich, Friedensmarkt 68. Fernſpr.: Neuteich 370. 
Brodſack, Eichwalde, Mierau. 


Der Landrat. 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


10. 


11. 


12. 


13. 


14. 


15. 


Bezirk: 
Tiegenhof, den 15. April 1930. 


reis-Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


Neuteich, den 24. April 


1930 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Bekanntmachung. 

Der Haushaltsvoranſchlag des Marienburger Deich⸗ 
verbandes für das Rechnungsjahr 1930/31 liegt in 
den Tagen vom 28. April bis einſchließlich 10. Mat 
d. Is. im Geſchäftszimmer des Deichamtes während 
der Dienſtſtunden zur Einſicht der Deichgenoſſen öffent⸗ 
lich aus. 

Tiegenhof, den 23. April 1930. 

Der Deichhauptmann. 
F. Döhring. 


Formularverlag. 
Folgende Formulare ſind am Lager: 
Abteilung G. 


Nr. Einladungen zur Gemeindeſitzung. 


Nr. Beſcheinigung über die Einladung zur Ge⸗ 
meindeſitzung. 
Nr. Beglaubigte Abſchrift des Protokolls einer Ge⸗ 


meindeſitzung. 

Feſtſtellungsbeſchluß der Gemeinderechnung. 

Vernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Er⸗ 

mittelung des Unterſtützungswohnſitzes. 

Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe ei⸗ 

nes Hilfsbedürftigen. ۱ 

a. Rechnungen für auswärtige Armenverbände. 

b. Rechnungen für den Landarmenverband. 

Bekanntmachung über die Art der Jagdver⸗ 

pachtung, über die Auslegung der Pachtbedin⸗ 

gungen, und über die Anberaumung des Ver⸗ 

pachtungstermins. 

Nr. 8. Jagdpachtbedingungen. 

Nr. 9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung. 

Nr. 10. Jagdpachtvertrag. 

Nr. 11. Antrags⸗ und Fragebogen auf Erwerbsloſen⸗ 
unterſtützung. 

Nr. 12. peo ene über Aufwendungen für 2 


Fi 
SEE ESE gE 


pie. 

Nr. 12a. Zahlungsliſte über Erwerbsloſenunterſtützung. 
Nr. 12b. Meldungen der Erwerbsloſen bis zum 22. je⸗ 
den Monats. 

Nr. 13. Antrag auf Kleinrentnerunterſtützung. 
Nr. 14. Nachweiſung über Aufwendung für Kleinrent⸗ 


ner. 

Ar; 1555 Zahlungsliſte über Kleinrentner-Unterſtützung. 

TE DD: 

Nr. 16. Steuerzettel u. Quittungsbuch über Gemeinde- 
ſteuern. 

Nr. 17. Mahnzettel. 

Nr. 18. Oeffentliche Steuermahnung. 

Nr. 19. Erſuchen an eine andere Gemeinde um Vor⸗ 
nahme einer Zwangsvollſtreckung. 

Nr. 20. Pfändungsbefehl. 

Nr. 21. Zuſtellungsurkunde. 

Nr. 22. Pfändungsprotokoll. 

Nr. 23. GE b. fruchtloſem 2 
verſuch. 

Nr. 24. Verſteigerungsprotokoll. 

Nr. 25. Zahlungsverbot. 

Nr. 26. Ueberweiſungsbeſchluß. 

Nr. 27. Abſchrift des Zahlungsverbotes und Ueberwei⸗ 

ſungsbeſchluſſes an den Schuldner. 


Nr. 17 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Beſeitigung von Ackerdiſteln. 


Polizeiverordnung. 


Auf Grund der 88 6, 12 und 15 des Geſetzes über die 
Polizei⸗Verwaltung vom 11. März 1850 (G. S. S. 265) 
und $ 137 des Landesverwaltungsgeſetzes vom 30. 
Juli 1883 (G. S. S. 195) verordne ich unter Zuſtim⸗ 
mung des Bezirksausſchuſſes für den Umfang des Re⸗ 
gierungsbezirks Danzig: 

§ 1. Die Eigentümer, Nutznießer oder Pächter von 

Wieſen, Weideplätzen, Dorfangern, Grenzen, 
Rainen, Triften, Wege⸗ und Waldrändern, 
Gräben, Deich⸗, Bahn⸗ und Chauſſee⸗Böſchun⸗ 
gen ſowie von unbenutzt liegenden Grundſtücken 
ſind verpflichtet, binnen einer von der Kreis⸗ 
polizeibehörde alljährlich vor der Blütezeit nä⸗ 
her zu beſtimmenden und amtlich bekannt zu 
machenden Friſt die darauf wachſenden Acker⸗ 
diſteln durch Ausſtechen mit der Wurzel zu 
entfernen oder entfernen zu laſſen. 

8 2. Zuwiderhandlungen werden auf Grund des 8 

34 des Feld⸗ und Forſtpolizei⸗Geſetzes vom 
1. April 1880 (Geſ. S. S. 230) beſtraft. 


Danzig, den 23. Mai 1905. 


Nr. 1. 


Entſprechend der vorſtehenden Polizeiverordnung 
ordne ich hiermit an, daß die gemäß § 1 der Verord⸗ 
nung Verpflichteten die Entfernung der Ackerdiſteln bis 
Ende Juni d. Is. vorzunehmen haben. Die Ortsbehör⸗ 
den erſuche ich, dieſe Bekanntmachung ortsüblich be⸗ 
kanntzugeben. 

Die Landjägerei⸗ und Schupobeamten erſuche ich, 
auf ihren Streifen auf die Polizeiverordnung hin⸗ 
zuweiſen und nach Ablauf der geſetzten Friſt Zuwider⸗ 
handlungen bei mir zur Anzeige zu bringen. 

Tiegenhof, den 15. April 1930. 

Der Landrat. 
lt 


Landjägereiamt ۰ 


Die Vertretung des erkrankten Hauptwachtmeiſters 
Eltermann in Marienau habe ich bis auf weiteres über⸗ 
tragen: 


a) für Marienau dem Schutz polizeikommando⸗Tiegenhof, 


b) für Kl. Mausdorf und Niedau dem Landjägeramt⸗ 
Lupushorſt, 
c) für Tiege dem Land jägeramt⸗Ladekopp. 
Tiegenhof, den 19. April 1930. 
Der Landrat. 
Nr. 


Cé 


| Perſonalien. 

Anſtelle des Schöffen, » Arbeiter Guſtav Albrecht⸗ 
Tannſee, der ſein Amt niedergelegt hat, iſt der Arbeiter 
Johannes Schöneberg-Tannſee als Schöffe der Land⸗ 
gemeinde Tannſee beſtätigt worden. 

Tiegenhof, den 17. April 1930. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


BB «sar | : 
Nr. 28. Benachrichtigung an den Schuldner über den i 
Zuſtellungstag des Zahlungsverbotes. — 


Nr. 28a. BONN: des Zahlungsverbotes an den Su | S 

iger 
Nr. 29. Vorläufiges Zahlungsverbot. | L € U r b € E i ch t E 
Nr. 29a. Abſchrift 1 vorläufigen Zahlungsverbotes an 


den Schuldner. ür ein⸗ und 
Nr. 30. Melderegiſter. Se 1 e ا‎ ee Schulen 
Nr. 31. Abmeldeſchein. . 


ats و‎ cate | | A b 

Nr. 32a. Zuzugsmeldung. 7 li t 

ER EL DR ۱ E n e n € 1 
. 020۰ Fremdenmeldezettel. 

Nr. 35. Urliſten für Schöffen oder Geſchworene. in allen Stärken zu haben bei 


Nr. 36a. 1 o für Kriegshinter⸗ es S 
Nr. 36b. Ko Behaudlungsſchein für Kriegshinterblie⸗ R. Pech E Richert, Neuteich, 


bene. Tel. 308. 
1 Abteilung A. S 


k EE auf Ausſtellung eines Waffenſcheines. 
Nr. 2. Ehefähigkeitszeugnis. 
Nr. 3. Zeugnis zur Erlangung des Armenrechts. 
Nr. 4. Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Gei⸗ 
ſteskranken uſw. in eine Anſtalt. 
Nr. 8. ee Nachrichten über einen Geiſteskranken 
uw 
Nr. 6. Antrag auf Erteilung eines Wandergewerbe⸗ 
. ſcheines. 
Nr. 7. Perſonalbogen für den Antragſteller des Wan⸗ 
dergewerbeſcheines. 
Nr. 8. Perſonalbogen für die Begleitperſon. 
Nr. 9. Behördl. Beſcheinigung über den Antragſteller. 
Nr. 10. Kataſterblatt für die gewerbliche Anlage. 
Nr. 11. Führungsatteſt. 
Nr 1308 Strafverfügung. 


1 Verantwortliche Vernehmung. 

Nr. 14. Genehmigung zur Veranſtaltung einer Tanz⸗ 
: luſtbarkeit. 

Nr. 15. Vorladung zur Vernehmung. 

Mri 16. EN ای‎ ae zur fuhr von Pferden 

nach Deutſchland. 

Nr. 16a. Urſprungszeugnis (für Märkte). 

Nr. 17. Strafaktenbogen. 

SE EE u 
r. 18a: Unfallanzeigen. 

Nr. 19. Unfallunterſuchungs⸗ Verhandlungen. Probeheft gern umsonst Funk- Post, Berlin N 24 

Nr. 20. Bauerlaubnis. 

Nr. 20a. Todesbeſcheinigung. 


Nr. 21. Beerdigungsſchein. ۱ 
ar (e Se Zeg Schiedsmänner: Ko ntobücher 


Nr. 1. Vorladung für den Kläger. 


FFF u. Protokollbücher 


Die Herren Amts⸗ und Gemeindevorſteher werden 2 ۱ ۰ 
gebeten, bei Beſtellung ſtets die Abteilung und Nummer in großer Auswahl empfiehlt 
anzugeben. 


R. Pech & W. Miche ی‎ ols GE Pech & Richert, Reuteich. 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


Kreis⸗Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. 


Nr. 18 | Neuteich, den 1. Mai 1930 


gen Zöglinge ihrer Schule, welche während des 
Beſuchs der Anſtalt wieder impfpflichtig werden, 
dieſer Pflicht auch genügen. Die Nichtbefolgung 
dieſer Beſtimmung zieht eine Geldſtrafe nach ſich. 
Die Lehrer haben deshalb die betreffenden Schul⸗ 
kinder rechtzeitig zu ihrer Geſtellung in dem Wieder⸗ 
impfungstermin anzuweiſen. 


Nach § 4 der Vorſchriften vom 28. Februar 1900 
ſoll in jedem Impfgeſchäftstermine ein Vertreter der 
Ortspolizeibehörde des Impfſtationsortes, ſowie ein 
Vertreter jeder beteiligten Ortſchaft gegenwärtig ſein 
und den Impfarzt in ſeinen Obliegenheiten unter⸗ 
. ſowie für Aufrechterhaltung der Ordnung 
orgen. 


Zu jedem Termin, in welchem die Wiederimpflinge 
zur Impfung oder zur Nachſchau kommen, hat ein 
Lehrer der betreffenden Schule anweſend zu ſein, 
der im Einvernehmen mit dem Impfarzte und dem 
Vertreter der Ortspolizeibehörde für die Aufrecht⸗ 
erhaltung der Ordnung unter den Schulkindern zu 
ſorgen hat. Die Herren Amtsvorſteher, ſowie die 
Herren Gemeindevorſteher fordere ich auf, die Impf⸗ 
geſchäftstermine entweder perſönlich oder durch ihre 
geſetzlichen Stellvertreter wahrzunehmen und jedes⸗ 
de bis zum Schluß des Geſchäfts anweſend zu blei⸗ 

en. 


Ebenſo fordere ich die Herren Lehrer bezw. die 
erſten Lehrer an den Schulen im Kreiſe auf, den 
Wiederimpfungsterminen für ihre Schulen beizu⸗ 
wohnen. 


Die Ortsvorſteher und die Lehrer erſuche ich 
ferner, dafür zu ſorgen, daß die Geſtellungspflichti⸗ 
gen die Vorladung, welche den Vor⸗ und Zunamen, 
Geburtstag und Wohnort des Impflings, ſowie die 
Nummer der Impfliſte der Wiederimpfliſte enthalten 
muß, zum Impftermin mitbringen. 


Die Ortspolizeibehörden haben dem Impfarzte 
ſofort davon Mitteilung zu machen, wenn in einem 
Orte anſteckende Krankheiten wie Scharlach, Maſern, 
Diphteritis, Keuchhuſten, Flecktyphus, roſenartige 
Entzündung in größerem Umfange herrſchen, damit 
alsdann die Impfung für die Orte ausgeſetzt wird. 


Aus einem Hauſe, in welchem zur Impfzeit eine 
der genannten anſteckenden Krankheiten herrſcht, dür⸗ 
fen Kinder zum öffentlichen Impftermin nicht gebracht 
werden, die Impfung und die Nachſchau an Kin⸗ 
dern aus ſolchen Häuſern muß getrennt von übrigen 
Impflingen vorgenommen werden. Ebenſo darf die 
öffentliche Impfung oder Nachſchau nicht in einem 
Hauſe vorgenommen werden, in welchem anſteckende 
Krankheit herrſcht. 


Impfplan 1930. 


Die Nachſchau findet in der Regel am ſelben 
Tage der folgenden Woche in demſelben Lokal zur 
ſelben Zeit, wie der Impftermin ſtatt, falls nicht im 
Impftermin etwas Anderes bekannt gegeben wird. 
Jeder Impfling kann in dem für ihn am bequemſten 
erreichbaren Impflokal vorgeſtellt werden, wenn auch 
nach ſeiner Gemeindezugehörigkeit eigentlich ein an⸗ 
derer Impfort für ihn zuſtändig wäre. 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Impfung. 
Das diesjährige Impfgeſchäft im Kreiſe Gr. Werder 
wird Herr Kreisaſſiſtenzarzt Dr. Klingberg nach dem 
hierunter folgenden Impfplan ausführen: 


1. Zu den Impfterminen haben in Städten die Polizei⸗ 
verwaltungen, auf dem Lande die Herren Amtsvor⸗ 
ſteher, letztere eventl. mit Hilfe der Herren Ger 
meindevorſteher, die Angehörigen mit den Impflin⸗ 
gen vorzuladen. Die Vordrucke zu den Vorladungen, 
die auf der Rückſeite die Verwaltungsvorſchriften 
tragen, werde ich den ausführenden Stellen unter 
Beifügung der Erſt⸗ und Wiederimpfliſten in den 
nächſten Tagen zugehen laſſen. Ihnen liegt es ob, 
die Terminsvorlagen auf Grund der Impfliſten ſo 
ſchnell auszufertigen und zuzuſtellen, daß ſie recht⸗ 
zeitig vor dem Impftermin in den Beſitz der Ge⸗ 
ſtellungspflichtigen gelangen. Nach Erledigung der 
Arbeiten haben die Polizeiverwaltungen und Her⸗ 
ren Gemeindevorſteher die Impfliſten im Impfter⸗ 


Nys 1. 


min rechtzeitig dem Herrn kom. Kreisaſſiſtenzarzt 


vorzulegen. Für richtige und pünktliche Erledigung 
der . find die Ortspolizeibehörden verant⸗ 
wortlich. 


2. Die Ortsvorſtände der Impforte haben für die Her⸗ 
gabe geeigneter Lokale für die öffentliche Impfung 
und Wiederimpfung zu ſorgen und zwar ſind dazu 
helle, heizbare, genügend große Zimmer bereit zu 
ſtellen, welche vorher gehörig gereinigt und gelüftet, 
bei kühler Witterung auch geheizt fein müſſen; Ier: 
ner iſt außer dem Operationszimmer noch ein be⸗ 
ſonderer Warteraum zu beſchaffen. 


Ebenſo ſind 2 Waſchſchüſſeln mit Waſſer, Seife 
und 2 Handtücher im Impfraume zur Verfügung des 
Impfarztes bereit zu halten. 


Ferner ſind zum Impfgeſchäft eine Schreibhilfe 
zu ſtellen und die nötigen Schreibmaterialien vor⸗ 
rätig zu halten. 


Die nach Aufſtellung der Impfliſte in der Ort⸗ 
ſchaft zugezogenen impfpflichtigen Kinder ſind von 
dem Ortsvorſtande in die Impfliſten nachträglich 
einzutragen, die inzwiſchen verzogenen oder ver⸗ 
ſtorbenen Kinder unter Angabe des neuen Wohn⸗ 
ortes bezw. Todestages zu ſtreichen. 


Sämtliche Ortsvorſteher haben dafür Sorge zu 
tragen, daß alle geſtellungspflichtigen Kinder aus 
der Ortſchaft, ſoweit nicht ein geſetzlicher Entſchuldi⸗ 
gungsgrund vorliegt, insbeſondere auch die noch 
nicht geimpften Kinder aus älteren Jahrgängen zur 
Impfung erſcheinen. Die Iwpflinge find fo zeitig 
zu beſtellen, daß ſie vor Beginn des Impftermins 
aufgerufen und nach der Impfliſte geordnet werden 
können. Die Kinder müſſen zu den Impfterminen 
mit reingewaſchenem Körper und reinen Kleidern 
gebracht werden. 


3. Die Herren Lehrer an den öffentlichen Schulen ſind 
geſetzlich verpflichtet, dafür zu ſorgen, daß diejeni⸗ 
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Freitag, 13,30 Nm.] Neuſtädterwald, Neuſtädterwald 
230. 5. 30 Bockskrug 1 
an 14 Nm. Keitlau, Walldorf, Neulanghorſt, 
6. 6. 3 SCH 


Gaſthaus Kaule KI. Mausdorferweide 


14,30 Nm.] Jungfer, Gafth.| Sepersvorderkampen, Keit- 


Krzemnitzki lau, Neudorf, Jungfer 
Montag, 13,30 Nm.] Petershagen, Petershagen, Platenhof, 
16. 6. 30 Gaſth. Ruſchau | Reinland, Pletzendorf 
Nachſchau: 14,15 Nm.] Tiegenhagen, Tiegenhagen 
23. 6. 30 | Gafthaus Warm 

15 Nm.] Tiegenort, Schule Tiegenort, Kalteherberge 
16 >> in’ SE EEN Stobbendorf, Altendorf 
S Schule ۱ 
16,30 Nm. Se Holm 
17 Mim] Grenzdorf, Grenzdorf A und B 
Gaſth. Kinski . 
Dienstag, 9 Dm. Tiegenhof, Turns! Realgymnafium 
17. 6. 30 halle des Reale 
Nachſchau! gymnaſiums 
24. 6. 30 9,15 Um. ebendort Zöhere Mädchenſchule 
9,30 Dim.) ebendort Volksſchule 
10 m. ebendort Erſtimpflinge: Tiegenho 
Nr. 1-7-0 
11 Om. ebendort dto. Nr. 51 bis Schluß 


Dienstag, 15,30 Nm.] Marienau, Marienau 
17. 6. 30. Gaſth. Jungius 
16,15 Nm.] Tiege, Gafthaus | Tiege 
Trzinski : 
16,45 Nm.] Ladekopp, Neunhuben, Ladekopp 
Gaſth. Wiebe 1 
17,30 Nm.] Orloff, Gafthaus! Pietfendorf, Orlofferfelde, 
F 
mittwoch, 15 Nm.] Neumünſterberg, Bärwalde, Barenhof, 
18. 6. 30 Gaſth. Sprung | Vierzehuhuben, Neu⸗ 
Nachſchau: münſterberg 
25. 6. 30 15,30 Nm.] Schöneberg, Wiederimpflinge: Schöne⸗ 
Gaſth. Karſten berg 
16 Nm. ebendort Erſtimpflinge: Schöneberg 
17 Vm. ] Schönfee, Gaſth.] Schönſee 
Taatz 
Freitag, 14,30 Nm.] Rüdenau, Gaſch.] Rückenau 
20. 6. 30 Strachowi ۱ 
Nachſchau: 15 Nm.] Kl. Mausdorf, [Kl. ۴ 
27. 6. 30 Schule ? 
16 Nm.] Gr. Mausdorf, [Gr. Mausdorf 
Schule 
17 Vm. ] Lupushorſt, Horfterbufh, Wiedau, Sus 
Gaſthaus pus horſt 
18,30 Um. Halbſtadt, Schule Halbſtadt 
Sonnabend, 13 Nm.] Fürſtenau, Schule Fürſtenau 
21. 6. 30 13,30 Nm.] Lakendorf, Unterlakendorf, Roſenort 
Nachſchau: Gaſth. Löſchke 
28. 6. 30 14,15 Nm. e Oberlakendorf, Krebsfelde 
۱ Schule 
15 Nm.] Einlage, Gaſth.] Einlage 
16 Vm. ] Zeyer, Gafth. | Stuba, Seyer 
Engelhardt KÉ leg, 
17 Vm. ] Hakendorf, Wolfsdorf, Mafendorf 
Schule 


Tiegenhof, den 25. April 1930. 
Der Landrat. 


aufbewahrt und kann im Bedarfsfalle dort in Empfang 


genommen werden. Die Selbſtkoſten pro Doſis von 4,10 


G. ſind an die Geſundheitsverwaltung zu erſtatten. 


Ich erſuche die Herren Ortsvorſteher, Vorſtehendes 


in ortsüblicher Weiſe zur allgemeinen Kenntnis zu 
bringen unter Hinweis darauf, daß es ſich empfiehlt, 
von Kreuzottern gebiſſene Perſonen nach Anwendung 
der oben genannten Maßnahmen unverzüglich den 
Krankenhäuſern zuzuführen. ۱ 


Ferner erſuche ich die Herren Schulleiter, in den 
Schulen auf die Gefährlichkeit der Kreuzotterbiſſe ſo⸗ 


wie auf ihre Behandlung in geeigneter Weiſe hinzu⸗ 


weiſen. 3 
Tiegenhof, den 23. April 1930. 
| Der Landrat. 


EEN‏ وه 


۱ 


Ortſchaften, aus denen die 


mpfſtation und Au: 
Jm Impflinge und ۶ 


Tag und Stunde 


EE POY impfliuge vorzuftellen find 
Donnerstag, 9 Om. Kalthof, Fathol. | Wiederimpflinge: Damme 
15. 5. 30 Schule felde, Stadtfelde, ۰ 
9,20 Um. ebendort Erſtimpflinge: Dammfelde, 
Nachſchau: Stadtfelde, Kalthof 
22. 5. 30 10,45 Dm ] Schönau, Schule | Schönau 
11,30 Um.] Wernersdorf, Werners dorf 
Gaſthaus Dau 
12,30 Um. ] Pieckel, Gaſt⸗ Pieckel 
haus Bogdam 
14 Nm.] Gr. Montau, Gr. und Al. Montau 
Gaſthaus Schüle 
15 Nm.] Kunzendorf, Kunzendorf, Altweichſel, 
Gaſthaus Mole | Biefterfelde, MOL. Renfau 
lenhauer 
16 Nm.] Gnojau, Gafth. [Gnojau, Simonsdorf 
17 Nm. Altmüuſterberg, | Altmünſterberg, Mielenz 
Schule 8 
Freitag, 14,30 Nm.] Neuteich, Dolfs-| Erftimpflinge: Bröske, 
16. Mai 30 ſchule Mierau, Neuteichsdorf 
15 Nm.] ebendort Erſtimpflinge: Leske, 
Nachſchau: ? Tralau, 1 
23. Mai 30 15,30 Nm.] ebendort Wiederimpflinge: Bröske, 
Leske, Mierau, Tralau, 
Trampenau, Neuteichsdorf 
15,45 Nm.] ebendort Wiederimpflinge: Neuteich 
16 Nm. ebendort Erſtimpflinge: Neuteich 
Ar. 150 
16,30 Nm. ebendort Nr. 51 bis Schluß 
Sonnabend, 14,15 Nm.] Damerau, Schule] Dameran ۱ 
17. Mai 30 14,45 Nm.] Barendt, Gafth. ۸ 
Nachſchau: 15,15 Nm.] Palſchau, Gajt- | Palfchau, Pordenau 
24. 5. 30 haus ۲ 
16 Nm.] Neukirch, Gafte | Teufich, Pranaenau, 
haus Reich Neuteicherhinterfeld 
16,45 Nm.] Schönhorſt, Schönhorſt 
[GGaſthaus Pauls ; 
Montag, 12 Dm] Ließau, Schule Ließau 
19. Mai 30 13 Wm) Gr. Lichtenau, | Eritimpflinge: Parſchau, 


Altenau, Trappenfelde, 
Gr. und Kl. Lichtenau 
Wiederimpflinge: obige 
Ortſchaften 


Gaſth. Schmidt 
Nachſchau: 


ch 
26. Mai 30 19,45 Nm. ebendort 


Dienstag, 13,30 Nm.] Neuteicherwalde, Reimerswalde, Neuteicher⸗ 
20. 5. 30 Gaſth. Schulz walde 
Nachſchau: 14,15 Nm. Altes Schloß Altebabke, Scharpau, Reh⸗ 
27. 5. 30 malde, Küchwerder, 
ak Beiershorft, Dogtei 
15 Nm.] Brunau, Gaſt⸗Brunau, Jankendorf 
haus Albrecht 
16 Nm. Fürſtenwer der, Fürſtenwerder 
f Gaſthaus 

Mittwoch, 10 Om. Tannfee, Tannſee, Eichwalde, Lin⸗ 
28. 5. 30 Gaſthaus Dau |denau, Wiedau, Brodſack 
Nachſchau: 11,15 Dm] Gr. Leſewitz, Irrgang, Tragheim, 
4. 6. 30 Gaſth. Steffens [Gr. und Ul. Leſewitz 

12 m.] Blumftein, Kaminte, Blumſtein 

Schule ۱ 
12,30 Din. SR Berrenhagen, Schadwalde 
chule 

13,15 Nm.] Warnau, Schule] Warnau 

13,30 Um.] Heubuden, Schule] Reubuden 
Nr. 2. 


Behandlung von ۰ 


Für die Behandlung von Kreuzotterbiſſen kommt, 
abgeſehen von örtlichen Maßnahmen (ſofortiges Ab⸗ 
binden des gebiſſenen Gliedes, Ausſaugen der Biß⸗ 
wunde, Waſchen der Bißwunde mit Chlorkalklöſung 
oder mit Löſung von übermanganſaurem Kali) als 
wirkſamſtes Heilmittel das antitoxiſche Schlangengift⸗ 
ſerum in Betracht. Die Wirkung des Serums iſt um ſo 
beſſer, je früher es verabfolgt wird, doch läßt ſich auch 
noch nach mehreren Stunden bis zu einem Tage eine 
gewiſſe Heilwirkung des Serums feſtſtellen. Die Ver⸗ 
wendbarkeitsdauer beträgt etwa 4 Jahre. 
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engen ung 


at hs اف‎ die رای مب یا‎ Se der Abt. Danzig der Stutbuchgeſellſchaft für Warmblut Trakehner ۰ 


Für das Sane. 1080 , find außer den im Kreisblatt Nr. 7 bekanntgegebenen Zengſten die nachſtehenden Hengſte angekört: 


Name Geburtsort Jahr n Name u. Wohnort des Beſitzers Deckſtation‏ و 
re Vater Mutter‏ 
I Alarich B. sSchadwalde 1913 Charm Schwarzamfel |Klinge-Schadwalde Schadwalde 18,‏ 

2 Anfechter F. Petershagen 1920 Anführer Krabbe Genoſſenſchaft Eichwalde Schroedter⸗Eichwaldeſ 18,— 

3 Anicius Dep. [Fürſtenau 1915 Anführer Defta Tornier⸗Tragheim Tragheim 18.— 

4 Anmarſch F. |Cragheim 1909 Angreifer Krimhild Danziger Stutbuchgeſellſchaft fv. Riefer Arraaug 18, -- 

5 Anwalt F. 00 1917 Angriff Bella R. Chiemer-Gr. Leſewitz Gr. Leſewitz 18,— 

6 Ariel ار‎ 1919 Alltag Skat Genoſſenſchaft⸗Schönſee Woelcke⸗Schönſen 18,— 

2 4 R. ۰ 1921 Heros Cypreſſe Claaſſen-Neuteichsdorf Neuteichsdorf 18,.— 

8 Cato Goldf. Schmerblock 1918 Carabiner Elfe Pirl⸗Barendt Barendt 18,.— 

9 Cohinor FK. Tragheim 1914 Haideſohn Cornelia Bachmann⸗Ließau Cießau 18,— 
10 Ebro F. [Trutenau 1926 Flotillenchef Elfe E. Schülke⸗Tralau Tralau 18,— 
11 [Exakt F. 0 1912 Excellſior Arche Bachmann⸗Ließau Ließau 18.— 
12 [Exminiſter F. Oſtpr. 1914 Excellſior Luftkreis Genoſſenſchaft-Eichwalde Schrödter⸗Eichwalde | 18,— 
13 ۲ F. ما‎ 1919 Falſtaff Scheni Gebr. Bergthold-⸗Orloff Orloff 18.— 
14 [Hasdrubal F. Bröske 1926 Haderlump Xenia Hlempnauer⸗Bröske Bröske 18,— 
15 0 F. [Oſtpr. 1912 Hagel Orla Danziger Stutbuchgeſellſchaft [Harſten-Wernersdorff 18,— 
16 [Heimdal F. را‎ 1909 Dohna Heimweh Danziger Stutbuchgeſellſchaft [Flindt-Barendt 18,— 
17 Irrlänfer F. [Tragheim 1917 Anarch Ironie Bielfeldt⸗Tannſee Tannſee 18,— 
18 [Meinhardt F. Oſtpr. 1919 Minneſieg Eldine Genoſſenſchaft-Schönſee Woelcke⸗Schönſee 18.— 
19 Mordſtern F. Blumſtein 1925 Tänzer Edelwild Claaſſen⸗Blumſtein Blumſtein 18.— 
20 [Odeur F. Beberbeck 1914 Lichtenſtein Omphale Mierau-Altmünſterberg Altmünſterberg 18.— 
21 [Parmenio F. Gſtpr. 1917 Paris St. v. Gaſtfreund Darfentin-Önojau Guojau 18,— 
22 [Pedrow F. ار‎ 1918 Pommery Hertha Genoſſenſchaft⸗Fürſtenwerder |Franzen-fürflenwerd.]| 18.— 
25 Porter F. CTrukehnen 1909 Red Prince Polacſa Simmermann⸗Tragheim Tragheim 18.— 
24 Recke F. Oſtpr. 1920 Skuldis Rinade Max Tornier-Traaheim Tragheim 18,— 
25 Remus F. OÖftpr, 1911 Remus⸗Kerl XX Danziger Stutbuchgeſellſchaft [R. Tornter-Trampenau 18,— 
26 Satans bub B. |Craf. 1907 Perfectioniſt Salondame Danziger Stutbuchgeſellſchaft Bielfeldt⸗Tannſee 18, 
27 ۵ Dbr, ۰ 1913 Dafco Stipringa Keddigſche Erben-Jungfer Jungfer ëss 
28 ۵۵ F. ار‎ 1920 Donar Autorität Warkentin⸗Schönau Schönau 18.— 
29 |Sfatbube SC Gr. Sünder 1922 Skatſpieler Elſe Mäkelburger-Gr. Lichtenau Gr. Lichtenau 18,— 
30 ISonnenadler | Dick. [Petershagen 1921 Sonnenvogel Krabbe Schulz⸗Petershagen Petershagen 18.— 
5۱ [Ungar F. Beberbeck 1915 Lichtenſtein Ungarin Ida Wiebe⸗Gr. Leſewitz Gr. Leſewitz 18,— 
52 Witzbold d, N 1910 Wendelin Ceres Danziger Stutbuchgeſellſchaft |Klempnauer-Brösfe | 18 

| 
2. Durch die Körkommiſſion des Danziger Stutbuchs für ſchwere Arbeitspferde: 

GE Name und Ar. Farbe und Abzeichen Alter Name . des | Deckſtation i 

1 | Gourmand I 944 vk. F. Slo MI. I. w. Fl., r. R. F I. . 1923 P. Regier⸗Schönau Schönau 20,— 
u innen ۰ 

2 1 Wandersmann 704/47 [F., Bl. Schn. UL w. l. h.] 15. 5. 1921 Alb. Friedrich⸗Gr. Lichtenau Gr. Lichtenau 20,— 

geſt. w. Fl. l. a. Bauch 

3 | Uachtwandler 709/48 F. unr. zu den Uugeu eins 24. 3. 1920 Emil Epp⸗Kl. Lichtenau KI. Lichtenau 20,— 

geſchobene Bl. w. Fl. a. Ul. 
L h. unregelm. w. ۱ , 
4 | Nordftern 53 D Kappe kl. St., r. h. Kr. w.] 7. 4. 1923 Ferd. Preiskorn⸗Einlage Einlage 20,— 
5 [Udo 701/42 F. durchg. Bl., mel. M. u.] 19. 5. 1921 Henafthaltungs- Gen. »£indenau| Bruno Flindt⸗-Lindenauf 20,— 
Schw. ۳ 

6 [Leonidas 2 8 bud. Bl. h. M. u. Schw.] 14. 2. 1925 Berathold-Orlofferfelve Orlofferfelde 20,— 

7 [Heerführer 706 vf. /49 f, 15. 4. 1922 Soenfe-Simonsdorf Simonsdorf 20,— 

8 [Troubadour 945 vk. D. 5 ee St. ۰ 7. 8. 1916 Flindt⸗Gertzen-Gr. Mausdorf | Gr. Mausdorf 20,— 
9 | Conful 699/50 23. 3. 1922 Walter Flindt⸗Barendt Barendt 20,— 
10 | Calismann von Bühne Doe St., Schn. h. bd. F. w.] 15. 4. 1920 Joh. Penner⸗Rückenau Riidenau 20,— 

695/27 
11 [Achilles 708 4 B. gl ft. 5. 3.41919 W. Bielfeldt⸗Mielenz Mielenz 20,— 
12 [Herold 696/25 St. 10. 4. 1919 Penner⸗-Ließau Ließau 20,-- 
3. Durch die Hörkommiſſion des Pferdezuchtverbandes für ſtarkes Warmblut im Freiſtaat Danzig 
5 Sarbe und Alter [Größe Abſtammung Name und Wohnort des e ۱ Deckgeld 
2 Name und Nr. Abzeichen Jahre pad Weather Beſitzers Deckſtation G. 
1 Manfred 524 Fuchs 9 159 [Manteufel 1405 Frohſinn 10 l0il[pPenner⸗Wernersdorf Wernersdorf 20,— 
(512) 
2 |Sigwart 514 braun 11 166 Sachs 4 Impoſante 11 6 Bieſterfelde 20,— 
13917 
3 Humboldt 56, Rappe 11 162 [Humor Grete PennersAltenau Altenau 20,— 
4 {Rudolf 519 [Fuchs 11 174 [Gerd Oldb. Stb. Elvira Oldb. [Volkmann-Damerau Damerau 20,— 
2358 Stb. 18154 
5 Aufmarſch 555 [braun (i 161 [Allah SE iT Dr. Tornier-Trampenau Trampenau 20, — 
0785 
6 [Granit braun 9 162 [Grumbach II Gberin I 14532]Wiebe-Brösfe Bröske 20,— 
۱ (452 

7 [Prinzregent 543 |braun 9 160 [Prinz 509 Dore Benniges-Parfchau Parſchau 20.— 

8 Landsmann 535 [Fuchs 5 160 [Landgraf 1251 Barouet 5928 [Neufeld⸗Gr. 5 witz Gr. Leſewitz 20,— 

9 [Xerwin 549 braun 11 158 [Xerxes Ill 1398 Wilhelmine I [Fröſe⸗Schönhorſt Schönhorſt 20,— 

11929 
10 [Landvogt 1 Fuchs 10 162 [Landsmann 555 Oſtfr. Stute [van Riejen-Rofenort Rofenort 20,— 
11 [Landſtürmer 546 [Fuchs 8 159 [Landsmann Manta 10091 |Schmidt-Stuba Stuba 20,— 
(1452) Nr. 5 ۱ 
12 Liebling 555 Fuchs 12 164 [Lucas (Oftfr.) Gs Se Vollerthun⸗Fürſteuau Fürſtenau 20,— 
13 [Goldjunge 559 [Fuchs 1 158 [Griffon 9 S 9815 [Epp⸗Vierzehnhuben Dierzehnhubeun [ 20,— 
14 [Gründer 2 dunkelbraun 9% 161 [Grumbach 11 Ingrid 1 9706 Andres⸗Fürſtenwerder Fürſtenwerder 20,— 
335333 Oſtfr. 1452 
15 [Greif 58 on SC SE 155 [Griffon 1479 [Locke 5 Foth⸗Grenzdorf B. Grenzdorf B 20,— 
RT Die Orts lizeibehörden, di 


di Herren Santjigevel und Schupobeamten des Kreiſes erſuche ich, RN E — E? 


— — بت ت‎ —— — —dä ER 


und eines polizeilichen Führungszeugniſſes durch die 
Hand des Herrn Amtsvorſtehers in Tiegenort bis zum 
10. Mai d. Is. mir einzureichen. Der Bewerber muß 
das 21. Lebensjahr vollendet haben und mindeſtens 
14 Tage lang an einem regelmäßigen theoretiſchen und 
praktiſchen Unterricht in der Trichinen⸗ und Finnen⸗ 
ſchau auf einem öffentlichen Schlachthof unter Leitung 
eines die Fleiſchbeſchau dort amtlich ausübenden Tier⸗ 
Hiernach hat er ſich ei⸗ 
ner Prüfung zu unterziehen. \ 
Tiegenhof, den 26. April 1930. 


Der Landrat. 
Nr. 8. —ͤ— — 
f Perſonalien. : 

Der Hofbeſitzer Willy Werner⸗Neunhuben iſt als 
Gemeindevorſteher dortſelbſt gewählt und von mir be⸗ 
ſtätigt worden. ? 

Tiegenhof, den 14. April 1930. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Nr. 9. een 
Schweinepeſt. 


Die Schweinepeſt unter dem Schweinebeſtande der 
Käſerei Fürſtenau, Inhaber L. Krieg⸗Tiegenhof iſt er⸗ 
loſchen. 

Tiegenhof, den 23. April 1930. 


Der Landrat. 


Ausſchreibung. 


Das 2. Los der Malerarbeiten im Kinderwalder⸗ 
holungsheim des Kreiſes Großes Werder wird hiermit 
öffentlich unter den Malermeiſtern des Kreiſes ausge⸗ 
ſchrieben. Verdingungsunterlagen ſind im Kreishaus, 
Zimmer 10 gegen eine Schreibgebühr von 1,50 G. zu 
haben. Oeffnung der Angebote am Montag, den 5. 
Mai 1930, 11 Uhr vorm. in Tiegenhof, Kreishaus 
(Zimmer 10). 0 


Tiegenhof, den 24. April 1930. 
Das Kreisbauamt. 


Nr. 10. 


Bekanntmachung. 


Zu der Wahl eines Schlichtungsausſchuſſes für 
das Maler⸗, Lackierer⸗ und Glaſergewerbe Tiegen⸗ 
hof werden alle Gehilfen und Geſellen, welche zum 
Innungsbezirk gehören, für 


Sonntag, den 4. Mai, vormittags 11 Uhr 


ins Hotel Werderhof Tiegenhof geladen. 


Der Vorſtand 
der Maler-, Lackierer⸗ und و‎ 
b Tiegenhof. 


Lehrberichte 


für ein⸗ und mehrklaſſige Schulen 


Abſentenliſten 
f in allen Stärken zu haben bei 
R. Pech & Richert, Neuteich, 


Tel. 308. | d 


arztes mit Erfolg teilnehmen. 


54 


Ri. 4. 
Unterſuchungstermine für Wandergewerbe- 
۱ pferde. 
Für die Unterſuchung der im Wandergewerbe be- 
nutzten Pferde werden für den Monat Mai folgende 
Termine feſtgeſetzt: ۱ ۱ 
Tiegenhof: Montag, den 5. Mai 1930, 9 Uhr 2 
mittags, vor der Wohnung des Regierungs- und 
Beterindrrats. 

Simonsdorf: Montag, den 12. Mai 1930, mittags 
1,25 Uhr, vor dem Bahnhof. 

Neuteich: Freitag, den 23. Mai 1930, mittags 1 Uhr, 
vor dem Hotel „Deutſches Haus“. 

Die Polizeiverwaltungen Tiegenhof und Neuteich 
und die Herren Gemeindevorſteher des Kreiſes erſuche 
ich um ortsübliche Bekantntgabe. 

Tiegenhof, den 23. April 1930. 

Der Landrat. 
Nr 5. 


Aufenthaltsermittelung. 


Der minderjährige Heinz Liek, geboren am 8. Oktober 
1911, iſt am 13. April 1930 in die Erziehungsanſtalt 
Tempelburg bei Danzig⸗Schidlitz zurückgekehrt. Damit 
hat die Bekanntmachung vom 27. März 1930, ver⸗ 
öffentlicht im Kreisblatt Nr. 14, Ziffer 4, ihre Erledi⸗ 
gung gefunden. 

Tiegenhof, den 22. April 1930. 

Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder. 
Kreisjugendamt. 
Nr. Ba, 


Dienſtſtunden. 


Die Geſchäftsſtunden zur Abfertigung des Publikums 


۱ 


find für alle im Kreishauſe untergebrachten Dienſt⸗ 
ſtellen ab Montag, den 5. Mai d. Is. von 8 Uhr früh 
bis 1 Uhr mittags und außer am Sonnabend von 
3 bis 5 Uhr nachmittags feſtgeſetzt. 

Tiegenhof, den 29. April 1930. 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
Nr. 6. — 
Auszeichnung für langjährige treugeleiſtete 


Dienſte in der Landwirtſchaft 


Die nachgenannten landw. Arbeitnehmer ſind vom 
Senat der Freien Stadt Danzig für langjährige, vor⸗ 
wurfsfreie und ununterbrochene Dienſtzeit mit Urkunde 
und Medaille ausgezeichnet worden. 


Friedrich Janz Arbeiter Damerau Jo. volkmannſ 5 
Hermann Rehberg |Deput. Er LeſewitzſJ5. Dyck 


Tiegenhof, den 23. April 1930. 
„Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


N "9 > — — 
Trichinenſchaubezirk Tiegenort. 


Nachdem der Architekt Robert Millrath in Tiegenort 
ſein Amt als Trichinenſchauer niedergelegt hat, habe 
ich die Ausübung der Trichinenſchau in dem Bezirk 
Tiegenort, beſtehend aus den Ortſchaften Tiegenort, 


Des Arbeitnehmers Arbeitgeb.[Dienſt][ Medaillen 

Dots u. Suname | Stand Wohnort ire Leen) Silber 
ohann Heinrichs |Hofm. u. Lakendorf B. Albrechts 56 | — | 1 

mee a raten Nachfolger 
nenführ. Kl. Mausd. 1 

Peter Solomon Arbeiter Rehwalde IH. Claaſſeuf 28 | | — 

Johann Reinhold Arbeiter Sr. MontanſZ.maekelbur.] 26 | | . 
Martin Uuſchewski! Arbeiter „ E EI 286 — 

Johann Klingenberg Inſtm. Taunſee [F. Döhringſ 25 | | — 
Friedrich Barwig [Hofm. Fürſtenau [G. Henkis 25 | ۱ — 
I — 

1 — 


Holm, Kalteherberge, Scharpau und Rehwalde, dem 
Trichinenſchauer Siedenbiedel in Tiegenhagen vertre⸗ 


tungsweiſe übertragen. 


Bewerbungen um die frei gewordene Stelle ſind 
unter Beifügung eines ſelbſtgeſchriebenen Lebenslaufes ۱ 
& W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


— A Za oe NK — heart 


Druck und Verlag von R. Pech 


we ۶ 


KRreis-Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. 


1930 


Nr. 6. 
Obſtbau. 

Am Montag, den 12. Mai 1930, nachm. 4.30 Uhr 
hält der Gartenbaudirektor der Landwirtſchaftskammer 
für Oſtpreußen, Geyer aus Marienwerder im Deutſchen 
Hauſe, Tiegenhof einen Vortrag über: 

„Der Obſtbau unter beſonderer Berückſichtigung 
des Kreiſes Gr. Werder“. 

Der Eintritt iſt frei. 

Ich weiſe die Kreiseingeſeſſenen auf dieſen Vortrag 
empfehlend hin. 

Tiegenhof, den 8. Mai 1930. 

Der Landrat. 


س — — — سس — —Uä—ä———‏ — — ——— 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Bekanntmachung. 


Die Gemeindevorſtände des hieſigen Amtsbezirks 
werden hierdurch erſucht, die ſummariſchen Mutterrollen 
zur Berichtigung dem Kataſteramt Tiegenhof einzu⸗ 


ſenden. 
Tiegenhof, den 2. Mai 1930. 
Kataſteramt. 
Bekanntmachung. 


Die Pächter der Außendeichländereien an der Weich⸗ 
ſel werden erneut darauf hingewieſen, daß vor dem 
Viehauftrieb die Pachtflächen gegen die Quellſtreifen 
des Deiches, die Traverſen und die Uferſchutzſtreifen 
ſorgfältig abzuzäunen ſind. Die Pfähle ſollen in der 
Regel in keinem höheren Abſtande wie 3½ bis 
Meter voneinander ſtehen. Zwiſchen den Pfählen ſind 
mindeſtens 3 Drähte zu ziehen. Wird das Außen⸗ 
deichland als Fahrweg benutzt, ſo ſind die Zäune erſt 
in doppelter Fahrwegbreite von dem Quellſtreifen ent⸗ 
fernt zu ſetzen und es iſt durch Wechſeln der Gleisſpur 
ſtrengſtens darauf zu achten, daß eine Beſchädigung 
der Grasnarbe nicht eintritt. Von Zuwiderhandelnden 
wird die nach dem Pachtvertrag zuläſſige Konventional⸗ 
ek erhoben und ihnen der Pachtvertrag gekündigt 
werden. 

Danzig, den 22. April 1930. 


Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
Landw. und Domänen verwaltung. 


Lehrberichte 


für ein⸗ und mehrklaſſige Schulen 


und 


Abſentenliſten 


in allen Stärken zu haben bei 


R. Pech & Richert, Neuteich, 
Tel. 308. 


Neuteich, den 8. Mai 


Nr. 19 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Nr. 1. — — 
Inſtandſetzung der Gemeindewege. 

Die Wegepolizeibehörden (Amtsvorſteher) des Krei⸗ 
ſes erſuche ich zu veranlaſſen, daß die öffentlichen Wege 
und Schulſteige vorſchriftsmäßig inſtandgeſetzt werden. 
Die zur Wegebeſſerung Verpflichteten ſind insbeſondere 
zur Planierung und Abrundung der Wege, Aufräu⸗ 
mung der Seitengräben, Ergänzung der Baumpflanzun⸗ 
gen und Ausbeſſerung der Wegweiſer ſchleunigſt anzu⸗ 
halten. Im Säumnisfalle iſt mit den geſetzlichen 
Zwangsmitteln vorzugehen. 

Tiegenhof, den 30. April 1930. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
Nr. 2. 


Schulpflichtige taubſtumme Kinder. 

Die Erledigung meiner Kreisblattverfügung vom 12. 
d. Mts. — Kreisblatt Nr. 16. — betr. Einreichung 
einer Nachweiſung über die in der Gemeinde vorhan⸗ 
denen taubſtummen ſchulpflichtigen Kinder wird hier⸗ 
mit in Erinnerung gebracht. 

Fehlanzeige iſt erforderlich. 

Tiegenhof, den 29. April 1930. 


Der Landrat. 


Beſchluß. 

Der Beginn der Schonzeit für Birk⸗, Haſel⸗ und 
Faſanenhähne wird für das Jahr 1930 auf den 18. 
Mai feſtgeſetzt. 

Danzig, den 24. April 1930. 


Das Verwaltungsgericht I. Kammer. 
Veröffentlicht. 
Tiegenhof, den 2. Mai 1930. 


Der Landrat. 


Beſchluß. 
Die Schonzeit für Rehböcke endet in dieſem Jahre 
mit Ablauf des 29. Mai 1930. 
Danzig, den 3. April 1930. 
Das Verwaltungsgericht I. Kammer. 
Veröffentlicht. 
Tiegenhof, den 2. Mai 1930. 


Der Landrat. 


Nr. 3. 


Nr. 4. 


W 5. — 
Perſonalien. 

1. In den Schulvorſtand ſind als Familienväter ge⸗ 
wählt und für dieſes Amt von mir beſtätigt worden: 
a) für die Schule in Kl. Montau f 

Landwirt Friedrich Kuhn - Kl. Montau, 

Buhnenarbeiter Auguſt Nawrotzki⸗Kl. Montau, 
b) für die Schule in Niedau 

der Hofbeſitzer Hermann Reimer = Niedau. 

2. Zum Schulkaſſenrendanten der Schule in Kl. Montau 
it der Hofbeſitzer Max Frowerk⸗Kl. Montau ge⸗ 
wählt und beſtätigt worden. 

Tiegenhof, den 28. April 1930. 


Der Landrat. 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 
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Rreis-Blatt 


für den Rreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 
TEE STF ST 


Neuteich, den 15. Mai 


1930 


Nr. 3. 


Amtsbezirk Marienau. 

Seitens des Senats der Freien Stadt Danzig iſt der 
Hofbeſitzer Wilhelm Frieſen in Rückenau auf eine wei⸗ 
tere 6jährige Amtsdauer, und zwar vom 10. 5. 1930 
bis 9. 5. 1936 einſchl., zum ſtellvertretenden Amts⸗ 
vorſteher des Amtsbezirks Marienau wiederernannt 
worden. 

Tiegenhof, den 7. Mai 1930 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
Nr. 4. — 


Grundwechſelſteueranteile. 

An Grundwechſelſteueranteilen für das Vierteljahr Januar / März 
1930 ſtehen den Gemeinden die in der nachfolgenden Huſammen⸗ 
ſtellung aufgeführten Beträge zu. Die Anteile ſind in der aus der 
Sufammenftellung erſichtlichen Höhe diesſeits einbehalten bezw. auf 
Gemeindekonto überwieſen worden. 

S Ich erſuche um ordnungsmäßige Verbuchung der Beträge. 


8 5 15 eae Auf میا‎ 
ntei teisfteuern | meindefon- 
2 GE یا‎ a verrechnet | to überw. 
2 | 8 0 G 
Li 2 | | 4 | 5 
1 | Altendorf 67150 67150 
2 Altweichſel 135 — 135 — 
3 | Bärwalde 32/62 3262 
4 | Brösfe 514/16 514/16 
5 | Einlage 1800| — 1800 — 
6 | Fürftenau 2701 — 270 — 
7 | Grenzdorf B. 450 450 
8 ۶ 270|— 270|— 
9 | Heubuden 4184 484 
10 | 8 62133 62133 
11 Irrgang 270 — 270 — 
12 Jungfer 857112 857112 
13 | Keitlan 13/10 13010 
14 | 7۴ 332/60 33260 
15 | Gr. Lichtenau 2119150 2119/50 
16 | ۸ 45|— 45.— 
17 | ۵۸ 1879043. 1879 43 
18 | KI. ۲ 1057150 105750 
19 | Mierau 1232044 123244 
20 | Gr. Montau 83125 83/25 
21 | ۴ 85050 85/50 
22 Neumünſterberg 334/24 33424 
23 | Meuftädterwald 24175 24175 
24 Neuteicherhinterfeld 539129 539129 
25 | ۳ 705194 705194 
26 Neuteicherwalde 600/41 600/41 
27 | Niedau 832150 832150 
28 | Orloff 653128 653128 
29 | Petershagen 432 — 432 — 
30 | 337 50 33750 
31 | Schadwalde ` 540 — 540 — 
32 | Scharpau 7188 788 
33 | Schöneberg 913/50 913/50 
34 | 8 1202/62 120262 4 
35 [Schönau 3097128 2094/96 . 1002 | 32 
36 | Simonsdorf 526195 52619 
37 | Stobbendorf 75037 75137 
38 | Stuba 81177 81177 
39 | Tiege 648118 648118 
40 | Tiegenhagen 270 — 270 — 
41 | Tiegenort 37854 378154 
42 Warnau 1080, — 1080| — 
43 | Wernersdorf 751/95 75195 
44 | Sever 58462 58462 
45 Sepersvorderkampen ee 


02 SE 


Tiegenhof, den 10. Mai 1 
Der machete: des Kreisausſchuſſes. 


Nr. 20 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 


und des Kreisausſchuſſes. 
Nr. 1. ماس یل‎ 
Kreisfeuerwehrverband. 


Zu der diesjährigen Hauptverſammlung des Kreis⸗ 


ee lade ich die Verbandsmitglieder‏ زین اف سس 
au‏ 

Mittwoch, den 28. Mai 1930, nachmittags 3 Uhr 

in das Gaſthaus Perlewitz in Schöneberg 
ergebenſt ein. 
Tagesordnung: 
1. Tätigkeitsbericht und Rechnungslegung. 
2. Beitragsfeſtſetzung für das laufende Geſchäftsjahr. 
3. Bewilligung von Beihilfen. 
4. Verſchiedenes. 

Die dem Kreisfeuerwehrverbande angeſchloſſenen Ge⸗ 
meinden werden mit der Bitte um zahlreiches Erſchei⸗ 
nen eingeladen. Gemäß § 6 letzter Abſatz der Satzungen 
iſt jede Gemeinde berechtigt, einen Abgeordneten zur 
Hauptverſammlung zu entſenden. 

Tiegenhof, den 13. Mai 1930. 

Der Landrat 
als Vorſitzender des Neef rich derben des 


Nr. 1a. — 
Ladenſchluß auf dem Lande. 


Ke Senat hat am 2. 5. d. Is. folgenden Beſchluß 
gefaßt: 

Auf Grund des Geſetzes vom 16. Juli 1923 (G. Bl. 
S. 776), abgeändert durch Geſetz vom 25. September 
1295 (Geſ. Bl. S. 255), betreffend einheitliche Durch⸗ 
führung des 6⸗Uhr⸗Ladenſchluſſes wird in der Zeit vom 

5. Juli bis 1. Oktober 
am Mittwoch und Sonnabend jeder Woche 
die Verkaufszeit der offenen Verkaufsſtellen in den 
ländlichen Gemeinden bis 19 Uhr geſtattet. 

Durch den ſpäteren Ladenſchluß darf jedoch die 8⸗ 
ſtündige Arbeitszeit der in den Verkaufsſtellen be- 
W Angeſtellten und Arbeiter nicht verlängert 
werden 

Ziele Verordnung erſtreckt fic nicht auf Gemeinde- 
bezirke mit ſtaatlicher Polizeiverwaltung. 

Danzig, den 2. Mai 1930. 


1 Senat der Freien Stadt Danzig. 
z. Dr. Sahm gez. ۰ 
Die en Ortsvorſteher erſuche ith um ortsübliche 
Bekanntgabe. 
Tiegenhof, den 9. Mai 1930. 


Der Landrat. 
Nr. 2. ORB 
Wohnungsbauabgabe. 


Die mit der Einreichung der Endabrechnung über 
Wohnungsbauabgabe für das Rechnungsjahr 1929 ſäu⸗ 
migen Herren Gemeindevorſteher werden nochmals er⸗ 
ſucht, die Abrechnung ſowie die Hebeliſte ſpäteſtens bis 
zum 25. d. Mts. an den Kreisausſchuß einzureichen und 
mit gleicher Friſt den aus der Abrechnung ſich erge⸗ 
benden Betrag an die hieſige Kreiskommunalkaſſe ab⸗ 
zuführen. 

Tiegenhof, den 4. Mai 1930. 

Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder. 


Die auf Gemeindekonto überwieſenen Beträge 


ی 


Steueranteile der Gemeinden. 


reiſtadtſteuerkaſſe die in der Spalte 5 aufgeführten Beträge überwieſen worden. 
Die Anteile find in der aus den Spalten 5—2 erſichtlichen Höhe iesfeits eingehalten worden. 
ergibt Spalte ۰ 
Ich erſuche um ordnungsmäßige verbuchung der Anteile in der Gemeinderechnung des laufenden Jahres. 


Einbehalten auf 


Auf Gemeinde⸗ 


Gem. Soll u. 


Nr. 5. 


An Steueranteilen für die Gemeinden ſind ſeitens der 


Së 
نر‎ Name der Grtſchaft 1 konto überwieſen] Kreisſteuern ا ی‎ Sonftiges 
= اس‎ SER DIT ERSTE S| 
1 | | | 4 | . 6 7 ۱ 
1 | ۶ 57732 17192 248/40 157— | PflegeFoften 
2 | Ultenau 145/92 145/92 2 
3 | Altendorf 456/46 165 38 291/08 
4 | Altmünfterberg 3934/33 1685/22 1829/11 420 — ; 
5 | 485/38 135/04 35034 Ldw. Berufsgenoſſenſchaft 
6 | Barenhof 370/37 370/37 
7 | Barendt 1431/43 315 65 1057/18 5860 ۰ ۱ 
8 6 414/71 41471 
9 | 11147 111/47 
10 | Biefterfelde 850014 559/87 220/27 70|— Pflegekoſten 
11 | Blumſtein 809089 206 76 424/33 180 ۲ 
12 | ۴ 552 04 41854 13830 
13 | 6 636173 598113 38/60 Pflegekoſten 
D 
14 Brunau 136151 27015 851196 1 14970 " 
15 | Damerau 1000135 198172 801063 
16 Dammfelde 419159 10170 317189 
17 (Eichwalde 1238019 125071 737 48 300 — 75— | 
18 | Einlage 1922/37 298 1861/74 57165 A 
19 | Kürftenau 1225 24 1001194 { in " 
20 Fürſtenwerder 158960 1237044 352 16 
21 Gnojau 1582070 528 06 867/37 187/27 4 pilegetor 
10;— egekoſten 
22 Grenzdorf A 619/36 145/49 310137 { EE e EH 
23 | Grenzdorf B 998/49 92 64 47585 430 — 
24 Halbſtadt 38951 310115 7936 
25 | Herrenhagen 226044 2135 205/09 
26 | Heubuden 133841 244 60 1093081 8 
27 | Holm 600/52 478|39 122113 
28 | ۲ 5213 52113 
29 Irrgang 38233 98/59 283/74 
30 | Jungfer 2605 39 1368/66 1146|78 90- Pflegekoften 
31 | Kalteherberae 329/46 78/03 251/43 
32 | Kaminfe 17964 107/84 7180 ۳۱ 
33 | Keitlau 488115 74176 353/39 60 — ; 
34 | Krebsfelde 1093116 311/98 68493 Bi I ofen 
57/65 N 
35 | Kunzendorf 2521/71 144940 89606 أ‎ ier Fin nd 
= inſen W. B. ۰ 
36 | 287 86 ۱ 287186 
87 | Sadefopp 1708194 230 35 1315022 73037 90 — Pflegefoften 
38 | 6 69419 94/96 460 43 48 80 5 
39 | Gr. Leſewitz 3450.95 167672 1774/23 ۰ 
40 | Kl. Leſewitz 1118113 533 68 584145 / 
41 | 6 27921 35057 270 5 Ldw. Berufsgenoſſenſchaft 
42 | Gr. Lichtenau 3795 44 100562222482 400 | | 50 Lotte 
43 | KI. Lichtenau 1687/39 29 95 1511/84 145.60 4 
44 Lindenau 1190 72 90081 1099191 | 
45 | Ließau 4174131 382149 263767 1000 — | ae Pflegekoſten 
46 | £upushorft 1704/99 1033| — 681/99 a 
47 | ۸ 1987028 140032 22011 | N 8 SH x 
152185 Bohr-Gefellihaft Danzig 
48 | Gr. Mausdorf 1819/12 696/54 e 1 | = m SCH 55 
egekoſten 
49 | 10. dorf 935/28 667138 267190 0 
50 | mielenz 989 29 708069 Lag 
51 | Mierau 74506 128 52 606/40 1014 Low. Berufsgenoſſenſchaft 
52 | Gr. Montau 1201/74 216/47 805127 - 180 — Pflegefoften 
53 | KI. Montau 1009024 718 929026 7280 5 
54 | 2880 ۱ 28180 - 
55 [Neudorf 780 7860 | 
56 [Neukirch 1441005 401148 1039057 i 
57 | 115/83 3357 115 4 1 
58 | ۱ ben 17801 14 
: 36 174743 705 21 (1560137 Grundwechſelſteuer ۰ 
59 Neumünſterberg 4183 17 ۱ ( 80/35 Pfleaetoften 
60 Neuſtädterwald 278009 2180927 = 
61 | ۵۲ 1390|08 364 26 1025 82 86125 Pflegekoſten 
62 Neuteicherhinterfeld ۱ 271ʃ26 ۱ 8/39 176:62 
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Pflegefofen 
Vorſch.⸗Deck. 


Pflegekoſten 


D 
Seeunfallverſicherung 


Pflegekoſten 


Ldw. Verufsgenoſſenſchaft 
Grundwechſelſteuerrückzahl. 
Pflegekoſten f 


338/24 
3646 Grundwechſelſteuerrückzahl. 
Pflegekoſten e 
Seeunfallverſicherung 


2272 
90 — 
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1021 
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Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 


zuſtellen und mir im Erfolgsfalle zu Tagebuch-Nr. 
3148 L zu berichten. ۰ 
Tiegenhof, den 7. Mai 1930. 
Der Landrat. 


8. — — 
Betrifft: Aufenthaltsermittelung. 

Der Kaufmann Hans Thiel, früher in Prauſt und 
Langenau, Kreis Danziger Höhe, wohnhaft geweſen, 
wird vom Jugendamt, Amtsvormundſchaft, des Kreiſes 
Danziger Höhe geſucht. 

Die Herren Amts⸗ und Gemeindevorſteher ſowie 
Landjäger des Kreiſes werden erſucht, Ermittelungen 
nach dem Aufenthalt des Thiel anzuſtellen und im 
Ermittelungsfalle hierher zum Geſchäftszeichen K. A. 
II Nr. 1996 alsbald zu berichten. 

Tiegenhof, den 12. Mai 1930. 

Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder 
Kreisjugendamt. 


Nr. 9. 


Perſonalien. 

Anſtelle des Schöffen Johann Kloth-Rehwalde, der 
ſein Amt niedergelegt hat, iſt der Rentier Heinrich 
Warkentin⸗Kehwalde als Schöffe der Landgemeinde 
Rehwalde beſtätigt worden. 


Tiegenhof, den 12. Mai 1930. 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


63 [Neuteicherwalde 194 25 | 
64 | Niedau 892 06 335 96 
65 | ۴ 395 48 | 
66 | Orlofferfelde 308 55 
67 | Palfhau ۰ , 1424 6 
68 | Parfchau EE 425 9 
69 | Petershagen 711077 
70 | ۲ 1018,46 
71 | ۲ ۳ 9768 18161 
72 Platenhof 2573119 1387/82 
73 | Pleßendorf 52,02 
74 | Pordenau 675 0 235114 
75 | 544125 20113 
76 | Rehwalde 4875 
77 | Reimerswalde | 262/30 
78 | Reinland 718147 285/87 
79 | Rofenort 651/92 156152 
80 | Rückenau 935/92 291172 
81 | Schadwalde 1329173 
82 | Scharpan 785136 587153 
83 | Stadtfelde 424/33 13060 
84 | Schöneberg 312056 1259/15 
85 | Schönhorft 78793 
86 | Schönfee 1103,08 
87 | Schönau 1691147 | 993015 
88 | ۲ 2043174 148047 
89 | Stobbendorf 81716 214145 
90 | Stuba 508,54 61:08 
91 | Tannfee 9346 38 
92 | Tiege 1160 29 114157 
93 | Tiegenhagen 1 11118 
94 [| 6 2236,84 663131 
95 | eim 1372,99 99117 
96 | Cralau 110467 51587 
97 | Crampenan 839 39 
98 | Crappenfelde 462 98 97/58 
99 | Dierzehuhuben 146 37 
100 | Dogtei 67191 432 
101 | Walldorf 264 96 5711 
102 | Warnau 2257,91 1042/06 
103 | Wernersdorf 2438 61 471/20 
104 | Wiedau 327 61 51/83 
105 | Sever 139144 34487 
106 | Seyersvorderfampen 949,22 86 60 
107 Horſterbuſch 1510,06 746147 
108 | Schlangenhafen 23 59 | 
Tiegenhof, den 10. Mai 1930. 
Nr. 6. 
Gemeindevoranſchläge für das Rechnungs⸗ 
jahr 1930. 
Unter Bezugnahme auf die Verfügung vom 8. April 
d. Is. — K. A. I 2284 — erſuche ich um umgehende 


Einreichung des von der Gemeindevertretung für das 
Rechnungsjahr 1930 feſtgeſtellten Voranſchlags in dop⸗ 
pelter Ausfertigung nebſt Feſtſtellungsbeſchluß über die 
Höhe der Realſteuerzuſchläge, ſowie der Beſcheinigung 
über die Einladung zur Gemeindevertreterſitzung. 
Tiegenhof, den 12. Mai 1930. 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Ne, 7 Fahrraddiebſtahl. 


Am 4. d. Mts. iſt der Haustochter Bertha Bohn aus 
Tragheim um 4,30 Uhr nachmittags in Neuteich am 
Leskerweg ein Damenfahrrad entwendet worden. 
Beſchreibung des Rades: 

Faſt neues Damenfahrrad Marke Viktoria, Fahrge⸗ 
ſtellnummer 838 110, ſchwarzer Rahmen, grünes Netz, 
ſchwarze Felgen mit je zwei grünen Streifen. 
Beſchreibung des Täters: 

Alter: ca. 40 Jahre, Größe 1,70 Meter, bekleidet mit 
einem graubraunen Anzug, blauer Mütze, weißem BOL 
hemd mit weißem Kragen. Beſondere Kennzeichen: Auf⸗ 
fallend mageres Geſicht und ſchlottriger Gang. ; 

Die Polizeiorgane des Kreiſes erſuche ich, nach dem 


Täter und dem Verbleib des Rades Ermittlungen an⸗ 


Bekanntmachung. 

Die Pächter der Außendeichländereien an der Weich⸗ 
ſel werden erneut darauf hingewieſen, daß vor dem 
Viehauftrieb die Pachtflächen gegen die Quellſtreifen 
des Deiches, die Traverſen und die Uferſchutzſtreifen 
ſorgfältig abzuzäunen ſind. Die Pfähle ſollen in der 
Regel in keinem höheren Abſtande wie 3½ bis 
Meter voneinander ſtehen. Zwiſchen den Pfählen ſind 
mindeſtens 3 Drähte zu ziehen. Wird das Außen⸗ 
deichland als Fahrweg benutzt, ſo ſind die Zäune erſt 
in doppelter Fahrwegbreite von dem Quellſtreifen ent⸗ 
fernt zu ſetzen und es iſt durch Wechſeln der Gleisſpur 
ſtrengſtens darauf zu achten, daß eine Beſchädigung 
der Grasnarbe nicht eintritt. Von Zuwiderhandelnden 
wird die nach dem Pachtvertrag zuläſſige Konventional⸗ 
یت‎ erhoben und ihnen der Pachtvertrag gekündigt 
werden. 

Danzig, den 22. April 1930. 


Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
Sandw. und Domänen verwaltung. 


Einladung 


zum 12. ordentlichen Kreislehrertage 


des Kreiſes Großes Werder 


am 
Sonnabend, den 21. Juni, 
10 Uhr vorm., im Deutſchen Hauſe zu Neuteich. 
Tagesordnung: 

1. Die Schwachſinnserſcheinungen, ſowie die pſychopathi⸗ 
ſchen Konſtitutionen, deren Urſachen und Kennzeichen. 
(Herr Profeſſor Dr. Dr. Schwarz⸗Elbing.) 

2. Die Aufgabe, Fingerzeige für die unterrichtliche und 
erziehliche Behandlung anormaler Kinder. (Herr 
Profeſſor Schwanbeck⸗Elbing.) 

3. Ausſprache. 


f Mittagspauſe. ۱ 
4. Jugendfürſorgeamt. 1 
5. Jahresbericht. 

6. Kaſſenbericht. 
7. Kreisbücherei. 
8. Anträge. 
9. Verſchiedenes. 
Der Kreislehrerrat. 
Baumann. 


—— — —— —äfw— — ا کے‎ ٦ 


Lehrberichte 


für ein⸗ und mehrklaſſige Schulen 


und 


Abſentenliſten 


in allen Stärken zu haben bei 


R. pech & Richert, Neuteich, 
| | Tel. 308. 


Kontobücher 
u. Protokollbücher 


in großer Auswahl empfiehlt 
Pech & Richert, Neuteich. 


Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


60 


Nr. 10. Perſonalien. 
Zum Schulkaſſenrendanten für die Schule in Par⸗ 
ſchau iſt der Gemeindevorſteher Guſtav Schinda in 
Parſchau für die Dauer ſeiner Amtstätigkeit als Ge⸗ 
meindevorſteher gewählt worden. 
Tiegenhof, den 6. Mai 1930. 
Der ۰ 
IT TE: 


Perſonalien. | 
In den Schulvorſtand der Schule in Bärwalde ift 
der Landwirt Walter Driedger aus Barenhof als Fami⸗ 
lienvater gewählt und für dieſes Amt von mir be⸗ 
ſtätigt worden. 
Tiegenhof, den 9. Mai 1930. 
Der Landrat. 


Nr. 12. Perſonalien. 

Der Arbeiter Martin Berſuch in Brodſack iſt zum 
Gemeindediener, Nachtwächter und Vollziehungsbe⸗ 
amten für die Gemeinde Brodſack beſtellt und beſtätigt 
worden. 

Tiegenhof, den 5. Mai 1930. 

‘i 18 Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 

E. — 


Wanderarbeiter für 1930. 

Die täglich eingehenden Einſprüche gegen die Ab⸗ 
ſtriche bei den Anforderungen von Wanderarbeitern 
geben Veranlaſſung, darauf hinzuweiſen, daß nach der 
Verteilung des vom Senat für den Kreis Großes 
Werder feſtgeſetzten Kontingents weitere Wanderarbei⸗ 
ter in keinem Falle, auch nicht im Einzelfalle, zuge⸗ 
billigt werden können. Die vorliegenden Anträge fin⸗ 
den hiermit ihre Erledigung. 

Die Ortsbehörden des Kreiſes werden um ortsübliche 
Bekanntgabe erſucht. ۱ | 

Tiegenhof, den 13. Mai 1930. 

Der Arbeitsnachweis des Kreiſes Gr. Werder. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Fibelbedarf und Mainachweiſung. 
Unter Bezugnahme auf die Verfügung des Senats. 
Abt. für W., K. u. V. vom 12. 4. 30 (Amtl. Schul⸗ 
blatt 5/30) erſuche ich die Herren Schulleiter um mög⸗ 
lichſt umgehenden Bericht. 
Bei den Mai⸗Nachweiſungen ſind die Spalten 4, 
9 und 11 beſonders zu beachten. 
Kalthof, den 10. Mai 1930. 
Der Schulrat 
Weidemann. 


Hinweis auf die im Mai 1930 fällig 
werdenden Steuerzahlungen. 
Es werden fällig: 
A. am 10. 5. 1930: die Umſatzſteuer der Gewerbetrei— 
benden für April 1930; 
am 15. 5. 1930: 3 
die Vorauszahlungen auf das „Gemeinſame Soll“ 
für das II. Vierteljahr (April / Juni) 1930; 
Am 1. 6. 1930 die VII. Rate der Notſtandsreſte 
für Landwirte einſchließlich des 10% Zinszuſchlages. 
B. Die vom Arbeitsverdienſt der Arbeitnehmer einbehal⸗ 
tene Lohnſteuer iſt, ſoweit die Arbeitnehmer zum 
ueberweiſungsverfahren zugelaſſen find, wie folgt ab- 
zuführen: 
Für Lohnzahlungen in der Zeit 
vom 1.—10. eines Monats bis zum 15. des Monats 
SR 11.—20. wt 7 M . 25. D nm 
„ 21.— Schluß, „ „ „% 5 POLAND Mis 
C. Auf die Verzugsfolgen wird hingewieſen. 
Danzig, den 6. Mai 1930. 


Steuerkaſſe 
A Stadtgemeinde 
. Freie Stadt 


Druck und Verlag von R. 


FE Lë 4 d ER ER a e ké H A 


Danzig 


4 


Rreis- Blatt 


= 


für Den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


1930 


Einwendungen gegen die Pläne find innerhalb die⸗ 
ſer Zeit, ſpäteſtens bis zum 15. Juni d. Is. bei dem 
Gemeindevorſtand anzubringen. 

Kalthof, den 14. Mai 1930. 

Der Amts⸗ und Gemeindevorſteher. 
Kindler. 


Gefunden. 
Am 12. d. Mts. nachmittags ſind auf der Chauſſee 
Tragheim —Kalthof 2 Deckengurte gefunden. 
Der rechtmäßige Eigentümer kann dieſelben gegen 
Erſtattung der Unkoſten hier in Empfang nehmen. 
Gr. Leſewitz, den 16. Mai 1930. 
Der Amtsvorſteher. 


— Die Danziger Feuerſozietät hat dem Senat der 
Freien Stadt Danzig zur Förderung des Feuer⸗ 
ſchutzes im Gebiet der Freien Stadt Danzig den Betrag 
von 10 000 D. G. und zur Durchführung der kürzlich 
veranſtalteten Feuerſchutzwoche den Betrag von 1000 
D. G. zur Verfügung geſtellt. Außerdem hat die Dan⸗ 
ziger Feuerſozietät dem Weſtpreußiſchen Feuerwehr⸗ 
verband in Marienburg, dem ſich die Danziger Frei- 
willigen Feuerwehren angeſchloſſen haben, für Ver⸗ 
waltungs⸗ pp. Zwecke für das Jahr 1930 den Betrag 
von 1500 Gulden bewilligt. 


Lehrberichte 


für ein⸗ und mehrklaſſige Schulen 


und 


Abſentenliſten 


in allen Stärken zu haben bei 


R. Pech & Richert, Neuteich, 
Tel. 308. 


Rundfünkhörer 


die es noch nicht wissen: Dos aus- 
führlichste Rundfunk-Programm der 
Welt und den weiteren interessanten ; 
reichillustrierten Inhalt finden Sie in der 

ältesten deutschen Funkzeitschrift [ 
Der Seutſche Rundfunk 
Einzelheft 50 Pf., monatlich RM 2.—. Eine 
Postkarte an den Verlag Berlin N24 genügt 
und Sie erhalten kostenlos ein Probeheft 


Neuteich, den 22. Mai 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


Nr. 21 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 
rl. 


Sommerferien. 


Die diesjährigen Sommerferien für die ländlichen 
Volksſchulen des Kreiſes werden im Einvernehmen mit 
den Herren Schulräten wie folgt feſtgeſetzt: 

Schluß des Unterrichts: Freitag, den 27. 6. 1930, 

mittags, 

Beginn des Unterrichts: Freitag, den 8. 8. anes 

Dauer der Ferien: 41 Tage. 

Diejenigen Schulvorſtände, die unter Berückſichti; 
gung beſonderer Verhältniſſe eine Aenderung der Lage 
der Ferien wünſchen, werden erſucht, entſprechende be⸗ 
gründete Anträge durch die Hand des zuſtändigen 
Herrn Schulrats bis zum 15. 6. d. 33. mir vorzulegen. 
Später eingehende Anträge können nicht berückſichtigt 
werden. 

Tiegenhof, den 19. Mai 1930. 

Der Landrat. 
Nr, 2. . 
Hinweis auf eine Strafvorſchrift. 


Es liegt Veranlaſſung vor, auf folgende Vorſchrift 
im § 370 Ziffer 1 des Strafgeſetzbuches hinzuweiſen: 
Mit Geldſtrafe bis zu 300 Gulden oder mit Haft 
wird beſtraft, wer unbefugt ein fremdes Grundſtück, 
einen öffentlichen oder Privatweg oder einen Grenz⸗ 
rain durch Abgraben oder Abpflügen verringert. 

Bei Chauſſeen darf innerhalb zwei Fuß vom Gras 
benrande nicht geackert werden. Zuwiderhandlungen 
werden sos obiger Vorſchrift ſtrafrechtlich verfolgt. 

Die Ortsbehörden werden um prtsübliche ik 
gabe erſucht. 


Tiegenhof, den 12. Mai 1930. 


1 7 Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 
Nr. 3. —— 


Betr. Ermittelung des Paul Brzeski. 


Die Herren Amts⸗ und Gemeindevorſteher, ſowie die 
Landjägerbeamten des Kreiſes werden erſucht, Ermit⸗ 
telungen nach dem am 1. März 1913 geborenen 4 
ſorgezögling Paul Brzeski anzuſtellen und im Ermit⸗ 
telungsfalle zum Geſchäftszeichen K. A. II Nr. 2058 
hierher zu berichten. Auch iſt Brzeski alsbald aufzu⸗ 
greifen und der Fürſorgeerziehungsanſtalt Tempelburg 
wieder zuzuführen. 

Tiegenhof, den 16. Mai 1930. 

Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder 
Kreisjugendamt. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Bekanntmachung. 

Die Entwürfe der Bebauungspläne und Fluchtli⸗ 
nienfeſtſetzungen nebſt Erläuterungsbericht für das der 
Gemeinde gehörende Gelände zwiſchen Eiſenbahn und 
Kleinbahn und der Ziegeleiſtraße liegen von heute ab 
4 Wochen lang zu jedermanns Einſicht im Gemeinde 
amt während der Dienſtſtunden öffentlich aus. 


* 


Rreis-Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. 
CREO, ERS RT DEAT TD the AIS TES EAL RIE 


Neuteich, den 27. Mai 


1930 


im Ermittelungsfalle aufzugreifen und der vorgenann⸗ 
ten Erziehungsanſtalt wieder zuzuführen, ſowie vom 
Veranlaßten zum Geſchäftszeichen K. A. II Nr. 2120 
hierher zu berichten. 
Tiegenhof, den 21. Mai 1930. 
Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder. 
Kreisjugendamt. 
Nr. 5. 


Beſtätigung von Schieds männern. 


Durch Beſchluß des Präſidiums des Landgerichts 
4 Danzig ſind für die Zeit vom 2. Mai 1930 bis 

. Mai 1933 beſtätigt worden: 

1. der Lehrer Otto Kunz in Schönau als Schieds⸗ 

mann des Schiedsmannsbezirks Nr. 2 und 

2. der Hofbeſitzer Johannes Penner in Bröske als 

ſtellvertretender Schiedsmann des Schiedsmanns⸗ 
bezirks Nr. 18. 

Die Herren Gemeindevorſteher der beteiligten Ge⸗ 
facht werden um ortsübliche Bekanntmachung er⸗ 
u 

Tiegenhof, den 23. Mai 1930. 

Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes 
ER des Kreiſes Gr. Werder. 
r. 65. سس‎ 


Ausſchreibung. 


Die Bauarbeiten zum Neubau eines ۰ 
hauſes in Zeyer werden hiermit in einzelnen getrenn⸗ 
ten Loſen öffentlich ausgeſchrieben. Die Verdingungs⸗ 
unterlagen können im Kreishaus, Zimmer 10, gegen 
3 lp aE von 1,50 G für jedes Los abgeholt 
werden: 
„Los Erd⸗, Maurer⸗, Zimmerer: und Dachdecker⸗ 

arbeiten | 
2. Los Tiſchlerarbeiten 
x Los Schmiede- und Schloſſerarbeiten 
5 


Los Glaſerarbeiten 
Los Töpferarbeiten 
6. Los Klempnerarbeiten 
7. Los Malerarbeiten 5 
Die Oeffnung der Angebote erfolgt am Montag, 
den 2. Juni 1930 um 11 Uhr vormittags im Kreishaus, 
Zimmer 10. Der Zuſchlag wird vom Kreisausſchuß des 
Kreiſes Großes Werder erteilt. 
Tiegenhof, den 26. Mai 1930. 


Das Kreisbauamt. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Stellenbeſetzung. 
Die Konrektorſtelle an der katholiſchen Volksſchule 
in Neuteich iſt zu beſetzen. 
Meldungen ſind bis zum 8. Juni zu richten an den 
. . 


Fernſprechverzeichniſſe 
für Neuteich und Umgegend 


zu haben bei 


Pech & Richert, ۰ 


Nr. 22 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 


und des Kreisausſchuſſes. 


Nr. 1. —— 
Offenhaltung der Geſchäfte. 
Auf Grund des Geſetzes vom 16. Juli 1923 (äer, 


Bl. S. 776), a haat ay durch Geſetz vom 25. Septem⸗ 


ber 1925 ۰ S. 255), betreffend einheitliche 
Durchführung Di aa ⸗Uhr⸗Ladenſchluſſes wird geneh⸗ 
migt, daß die offenen Verkaufsgeſchäfte im Gebiet der 
Freien Stadt Danzig an den Tagen 

Donnerstag, den 5. und Freitag, den 6. Juni 1930 

bis 19 Uhr abends 

offen gehalten werden können. Die 8⸗ſtündige Arbeits⸗ 
zeit darf nicht überſchritten werden. 

Danzig, den 20. Mai 1930. 

Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
gez. Strunk gez. EE 
Veröffentlicht. 2 

Tiegenhof, den 23. Mai ۰ 

Der Landrat. 


Ru, 2. 
Unterſuchungstermine für Wandergewerbe⸗ 
pferde. 

Für die Unterſuchung der im Wandergewerbe be- 
nutzten Pferde werden für den Monat Juni folgende 
Termine feſtgeſetzt: 

Tiegenhof: Montag, den 2. Juni 1930, 9 Uhr vor⸗ 
mittags, vor der Wohnung des Regierungs⸗ und 
Veterinärrats. 

Simonsdorf: Dienstag, den 10. Juni 1930, mittags 
1,50 Uhr vor dem Bahnhof. 

Neuteich: Freitag, den 27. Juni 1930, mittags 1,25 
Uhr, vor dem Hotel „Deutſches Haus“. 

Die Polizeiverwaltungen Tiegenhof und Neuteich und 
die Herren Gemeindevorſteher des Kreiſes erſuche ich 
um ortsübliche Bekanntgabe. 

Tiegenhof, den 20. Mai 1930. 

, Der ۰ 

Ny ۳ EE 

Kreiswanderbücherei. 

Die der Kreiswanderbücherei angeſchloſſenen Gemein⸗ 
den werden erſucht, die ihnen für das vergangene Win: 
terhalbjahr zugewieſenen Bücher 

bis ſpäteſtens zum 15. Juni d. 38. 

durch Boten oder mit der Poſt an den Kreisausſchuß 

zurückzuſenden. 

Tiegenhof, den 19. Mai 1930. 

Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 

Nr. 4. ———— ۱ 

Aufenthaltsermittelung. 

Der am 4. Juni 1911 zu Oliva geborene Auguſt 
Samp iſt am 8. Mai 1930 aus der Staatlichen Für- 
ſorge-Erziehungsanſtalt Tempelburg entwichen. 

Die Herren Amts⸗ und Gemeindevorſteher ſowie 
Landjägerbeamten des Kreiſes werden erſucht, nach dem 
Aufenthalt des Samp Ermittelungen anzuſtellen, ihn 
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Bilanz 


der Sparkaſſe der Stadt Tiegenhof per 31. Dezember 1928. 
۳ : ‘et 


Paſſiva: e 
Spareinlagen 99 210,63 
Poſt⸗ und Telegraphen⸗Verwaltung 159 024,58 
Gewinn 


712.78 


e rn 


G. 258 947,99 


Aktiva: | 

Kaſſe 8616,60 
Kreisſparkaſſe Gr. Werder 67 302,32 
Deutſche Bank Tiegenhof 2122,20 
Stadtgemeinde Tiegenhof 179024,58 
Bürgſchaftsdarlehn 700,— 
Zahlung über den Beſtand des Aufwertungskontos 1 182,29 
G. 258 947,99 


. und Verluſtrechnung per 31. Dezember 1928. 


Haben: 
۳۳۳ aus 1927 2.079,23 
Zinſen der 6 des Kreiſes Gr. Werder 2948,77 
S o „ der Stadtgemeinde Tiegenhof 9024,58 


Bürgſchaftsdarlehnszinſen 47,67 
Weitere Zinseinnahmen 1086,70 
Sonſtige Einnahmen — — 


G. 15 186,95 


۰ Soll: 
Spareinlageweſen per 31. Dezember 1928 
Anlegung des Gewinnes als Aufwertungskonto 


12292,34 


2122,20 


einſchl. Zinſen 
Sonſtige Ausgaben 59,63 
Gewinn „ 712,78 
6. 15186,95 


Tiegenhof, den 19. Mat 1930. 


Der Vorſtand der Stadtſparkaſſe Tiegenhof. 


Bilanz 


der Sparkaſſe der Stadt Tiegenhof per Dezember 1929. 


2647,43 | Spareinlagen 


- Aktiva: 
Kaſſe 8 
Kreisſparkaſſe Gr. Werder 


39 398,83 
Deutſche Bank Tiegenhof 2193,55 
Stadtgemeinde Tiegenhof 179024,58 
Kämmereikaſſe Tiegenhof 13 823,58 
Bürgſchafts darlehn i 500,— 
sane über den Beſtand des Aufwertungskontos 8 449,89 


G. 246 037,86 


Gewinn⸗ und Berluftrechnung per 31. gesendet 1929. 


Paſſiva: 
86 720,83 
Poſt⸗ und ۲ ann 159 024,58 
Gewinn SE 292,45 
G. 246 037,86 

Haben: 
Gewinnvortrag aus 1928 712,78 


Zinſen der Sparkaſſe des Kreiſes Gr. Werder 2 
1 der Stadtgemeinde Tiegenhof 9 823,58 


Bürgſchaftsdarlehnszinſen 60,55 

Weitere Zinseinnahmen 1726,73 

Sonſtige Einnahmen 16,02 
G. 1597448 


Soll: 
Spareinlagezinſen per 31. Dezember 1929 
Anlegung des Gewinns als Aufwertungskonto 


15 130,35 


einſchl. Zinſen 84,13 
Sonſtige Ausgaben 60,— 
G. 15 974,48 


Tiegenhof, den 19. Mai 1930. 


Der EECH der E Tiegenhof 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich Frele Stadt Danzig). 


ig Kreis⸗Blatt 


Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


Neuteich, den 4. Juni 


1930 


Nr. 4 


Beurlaubung von Landjägern. 


Nachſtehend bringe ich die Vertretung der im Monat 
Juni d. Is. beurlaubten Landjägereibeamten zur 
Kenntnis und erſuche die beteiligten Ortsbehörden um 
ortsübliche Bekanntgabe. 


bis 


einſchl. 


1. 6. | (4. 6. 


28 4 von Vertreter 


Schutzpolizeikommando⸗Kalthof 
für die Gemeinden: Werners⸗ 
dorf, Pieckel, Schönau. 

Sandjägereiamt-Kunzendorf für 

die Gemeinden: Mielenz, Ul. 

Montau. 5 

1. 6. 22. 6.] Schutzpolizeikommando⸗CTiegen⸗ 
hof für die Gemeinden: Brunau, 
Jankendorf, Vogtei, Beiershorſt, 
Altebabke, Neuteicherwalde, 
Zandjägereiamte Schöneberg für 
die Gemeinden: Fürſtenwerder, 
Dierzehnhuben, 
Zandjägereiamt-Tiegenort für 
die Gemeinde: Hüchwerder. 

2. 6.15. 6. ] Schutzpolizeikommando⸗ Tiegen- 
hof für die Gemeinden: Lade⸗ 
kopp, Orloff, Piefendorf, 
Schugpollzeifommando⸗Tteuteich 
für die Gemeinde: Briefe, 
Candfägereiamt⸗Schöneberg für 
die Gemeinde: Neunhuben. 

7. 6. 24. 6.] Landjägereiamt-Lindenau für 
die Gemeinden: Marienau, 
Niedau und Liege, 
Landjägereiamt⸗Lupushorſt für 
die Gemeinde: Kl. Mausdorf. 

Gberwachtmeiſter 15. 6. 30. el Landjägereiamt⸗Simonsdorf für 

Neumann⸗Kunzen⸗ die Gemeinden: Kunzendorf, 

dorf Bieſterfelde, F 
Sandjägereiamt-Mernersdorf für 
die Gemeinde: Gr. Montau, 
Schutzpolizeikom mando Tleßau 
für die Gemeinde: Altweichſel. 

25. 6.15. 7.] Landjägereiamt⸗Lupushorſt für 
die Gemeinden: Lindenau, Gr. 
Mausdorf, Kl. Sefewik, Halb- 
ſtadt, 
Tandjägereiamt⸗Marienau für 
die Gemeinde: ۰ 


Tiegenhof, den 30. Mai 1930. 
Der Landrat. 
Nr. 5... 


Perſonalien. 


Der Hofbeſitzer Johannes Wiebe in Mierau ift als 
Schöffe der Gemeinde Mierau beſtätigt worden. 


Tiegenhof, den 28. Mai 1930. 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Hauptwachtmeiſter 
Wolff⸗Wernersdorf 


Oberwachtmeiſter 
Schwichtenberg⸗ 
Brunau 


Wachtmeiſter 
Friedrich⸗Ladekopp 


Hauptwachtmeiſter 
Eltermann⸗Marienau 


Wachtmeiſter 
Dirks⸗Lindenau 


für den 


Nr. 23 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Nr. 1. 55 ۱ 
Ladenſchluß am 0 ۰ 


Der Senat hat die Verlängerung der Verkaufszeit 
in den Lebensmittel- und Konfitürengeſchäften am Sonn⸗ 
abend vor Pfingſten bis 6 Uhr abends genehmigt. 


Die Ortsbehörden erſuche ich um ortsübliche Bekannt⸗ 
machung. 
Tiegenhof, den 4. Juni 1930. 


Der Landrat. 


Kreiswappen. 


Der Senat hat dem Landkreiſe Großes Werder die 
Genehmigung erteilt, ein eigenes Kreiswappen zu füh⸗ 
ren. Das Wappenbild ſtellt einen Deichgräber dar und 
entſpricht inhaltlich dem hiſtoriſchen Wappen des Vog⸗ 
tes auf dem Werder. 


Tiegenhof, den 2. Juni 1930. 
Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes 
des Kreiſes Gr. Werder. 


Nr. la. 


Nr. 2. 
Gemeindevoranſchläge für das Rechnungs⸗ 
jahr 1930. 

Unter Bezugnahme auf die Rundverfügung vom 
8. April d. Is. — K. A. I 2284 — ſowie die Kreisy 
blattbekanntmachung vom 12. Mai d. Is. — Kreis⸗ 
blatt Nr. 20 — werden die ſäumigen Herren Gemeinde⸗ 
vorſteher nochmals um ſchleunigſte Einreichung des 
Haushaltplanes für 1930 nebſt Beſchluß über die Höhe 
der Realſteuerzuſchläge, beides in doppelter Ausferti⸗ 
gung, ſowie der Beſcheinigung über die ordnungsmäßig 
Hie Einladung zur Gemeindevertreterſitzung er⸗ 
ſucht. e 


Tiegenhof, den 28. Mai 1930. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes 
des Kreiſes Gr. Werder. 
Nr. 3. 
Belohnung für Entdeckung von Baum⸗ 


frevlern. 


Es ſind in letzter Zeit wieder Fälle vorgekommen, 
daß an den Kreisſtraßen junge Bäume umgebrochen 
find. Wer einen Baumfrevler jo nachweiſt, daß ſeine 
gerichtliche Beſtrafung erfolgen kann, erhält vom Kreiſe 
eine Belohnung. Die Anzeige kann ſowohl bei dem 
zuſtändigen Landjäger als auch bei dem Gemeindevor⸗ 
ſteher des Wohnorts ſchriftlich oder mündlich ange⸗ 
bracht werden. Die Polizeiorgane weiſe ich hiermit an, 
bei ihren Kontrollfahrten auf die jungen Bäume Der 


ſonders zu achten und jeden Baumfrevel aufs ſchärfſte 


nachzuſpüren. : 
Tiegenhof, den 25. Mai 1930. 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


.31. Abmeldeſchein. 

. 32. ۰ 

. 32a. Zuzugsmeldung. 

. 3 20. ۰ 

. 32c. Fremdenmeldezettel. 

. 35. Urliſten für Schöffen oder ۰ 

. 36a. Aerztl. Behandlungsſchein für Kriegshinter⸗ 
bliebene. 

. 36b. Zahn⸗Behandlungsſchein für Kriegshinterblie⸗ 


bene. 

Abteilung A. 
Antrag auf Ausſtellung eines Waffenſcheines. 
Ehefähigkeitszeugnis. 
Zeugnis zur Erlangung des Armenrechts. 
Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Gei⸗ 
ſteskranken uſw. in eine Anſtalt. 
Aerztl. Nachrichten über einen Geiſteskranken 


uſw. a 
Antrag auf Erteilung eines Wandergewerbe⸗ 


Nr. 
ſcheines. 

Nr. Perſonalbogen für den Antragſteller des Wan⸗ 
dergewerbeſcheines. 


Perſonalbogen für die Begleitperſon. : 
Behördl. Beſcheinigung über den ۰ 


a 
ی‎ En rt ge Pa 


Nr. 10. Katafterblatt für die gewerbliche Anlage. 

Nr. 11. Führungsatteſt. 

Nr. 12. Strafverfügung. g 

Nr. 13. Verantwortliche Vernehmung. 

Nr. 14. Genehmigung zur Veranſtaltung einer Tanz⸗ 
luſtbarkeit. 

Nr. 15. Vorladung zur Vernehmung. 

Nr. 16. Urſprungszeugnis zur Einfuhr von Pferden 


nach Deutſchland. 
r. 16a. Urſprungszeugnis (für Märkte). 
17. Strafaktenbogen. 
. 18. Paßverlängerungsſchein. 
18a. Unfallanzeigen. 1 
. 19. Unfallunterſuchungs⸗Verhandlungen. 
. 20. ۰ 
. 20a. Todesbeſcheinigung. 
. 21. Beerdigungsſchein. 
Für Schiedsmänner: 

1. Vorladung für den Kläger. ۱ 
2. Vorladung für den ۰ 
3. Atteſt. 

Die Herren Amts⸗ und Gemeindevorſteher werden 
gebeten, bei Beſtellung ſtets die Abteilung und Nummer 
anzugeben. 1 


R. Pech & W. Richert, Neuteich. 


Sernſprechverzeichniſſe 


für Neuteich und Umgegend 


zu haben bei 


Pech & Richert, Tel. 308. 


Lehrberichte 


für ein⸗ und mehrklaſſige Schulen 


und 


Abſentenliſten 


in allen Stärken zu haben bei 


R. Pech & Richert, Neuteich, 
Tel. 308. 
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Rr. 6. 
Fiſchereigenoſſenſchaft für (۱۶ ۲ 
Lake mit dem Sitz in Stuba. 


Bei der in der Generalverſammlung am 3. 5. d. ۰ 


erfolgten Neuwahl des Vorſtandes der Fiſchereigenoſ⸗ 


ſenſchaft Stuba ſind auf die ſtatutenmäßige 3⸗jährige 
Wahlzeit gewählt worden: 
1. Der Hofbeſitzer Emil Gründemann in Stuba zum 
Vorſitzenden, 
2. der Sattler Heinrich Schwoeder in Stuba zum 
ſtellv. Vorſitzenden, 
3. der Beſitzer Erich Jochim in Stuba zum Kaſ⸗ 
ſierer. 2 
Gemäß § 11 letzter Abſatz des Statuts wird das Erz 
gebnis der Wahl hiermit veröffentlicht. 
Tiegenhof, den 26. Mai 1930. 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Formularverlag. 


Folgende Formulare ſind am Lager: 
Abteilung G. 


Nr. 1. Einladungen zur Gemeindeſitzung. 

Nr. 2. Beſcheinigung über die Einladung zur Ge⸗ 
meindeſitzung. 

Nr. 3. Beglaubigte Abſchrift des Protokolls einer Ge- 
meindeſitzung. 

Nr. 4. Feſtſtellungsbeſchluß der Gemeinderechnung. 

Nr. 5. Vernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Er⸗ 
mittelung des Unterſtützungswohnſitzes. ; 

Nr. 6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe et- 
nes Hilfsbedürftigen. 

Nr. 6a. Rechnungen für auswärtige Armenverbände. 

Nr. 6b. Rechnungen für den Landarmenverband. 

Nr. 7. Bekanntmachung über die Art der Jagdver⸗ 
pachtung, über die Auslegung der Pachtbedin⸗ 
gungen, und über die Anberaumung des Ver⸗ 
pachtungstermins. : 

Nr. 8. Jagdpachtbedingungen. 

Nr. 9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung. 

Nr. 10. Jagdpachtvertrag. 

Nr. 11. Antrags⸗ und Fragebogen auf Erwerbsloſen⸗ 
unterſtützung. ۱ 

Nr. 12. Nachweiſung über Aufwendungen für Erwerbs⸗ 
oſe. 

Nr. 12a. Zahlungsliſte über Erwerbsloſenunterſtützung. 

Nr. 12b. Meldungen der Erwerbsloſen bis zum 22. je⸗ 

den Monats. 

Nr. 13. Antrag auf Kleinrentnerunterſtützung. 

Nr. 14. Nachweiſung über Aufwendung für Kleinrent⸗ 
ner. 

SD 1 über Kleinrentner⸗Unterſtützung. 

rel, | 

Nr. 16. Steuerzettel u. Quittungsbuch über Gemeinde- 
ſteuern. 

Nr. 17. Mahnzettel. 

Nr. 18. Oeffentliche Steuermahnung. 

Nr. 19. Erſuchen an eine andere Gemeinde um Vor⸗ 
nahme einer Zwangsvollſtreckung. 

Nr. 20. Pfändungsbefehl. 

Nr. 21. Zuſtellungsurkunde. 

Nr. 22. Pfändungsprotokoll. 

Nr. 23. F b. fruchtloſem Pfändungs⸗ 
verſuch. 

Nr. 24. Verſteigerungsprotokoll. 

Nr. 25. Zahlungsverbot. 

Nr. 26. Ueberweiſungsbeſchluß. | 

Nr. 27. Abſchrift des Zahlungsverbotes und Ueberwei⸗ 
ſungsbeſchluſſes an den Schuldner. 

Nr. 28. Benachrichtigung an den Schuldner über den 
Zuſtellungstag des Zahlungsverbotes. 

Nr. 28a. oem des Zahlungsverbotes an den Gläu⸗ 

iger. 

Nr. 29. Vorläufiges Zahlungsverbot. 

Nr. 29a. Abſchrift des vorläufigen Zahlungsverbotes an 
den Schuldner. 1 

Nr. 30. Melderegiſter. 


Druck und Verlag von N. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 
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für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. 
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§ 8. 

Stacheldraht darf bei Einfriedigungen, die von der 
Grenze eines öffentlichen Weges nicht weiter als 50 
Zentimeter entfernt ſind, nur in einer Höhe von 2 
Meter verwendet werden. Zuläſſig iſt die Verwendung 
von Stacheldraht jedoch, wenn er an der dem öffent⸗ 
lichen Wege abgewandten Seite der Pfoſten gezogen 
und an der Außenſeite in gleicher Höhe ſtachelloſen 
Draht angebracht wird, oder wenn ſich zwiſchen dem 
ee Wege und der Einfriedigung ein Graben 
efindet. ) 


۱ 8.9, 

Jede Verunreinigung der öffentlichen Plätze und 
Wege, der öffentlichen Brunnen und Pumpen, der 
Brunnentröge und Brandweiher iſt verboten. Als Ver⸗ 
unreinigung wird insbeſondere angeſehen: Jedes Aus⸗ 
gießen, Ausſchütten oder Hinwerfen von unreinen oder 
übelriechenden Flüſſigkeiten, Schnee, Eis, Schutt, Keh⸗ 
richt, Glas oder Geſchirr, Scherben, Küchenabfällen oder 
ſonſtigen Unrats. ; 

Wer Geſchirr, Glas oder ähnliche Gegenstände auf 
einem öffentlichen Wege zerbricht, muß die Scherben 
ſofort beſeitigen. 


§ 10. 

Bei Froſtwetter iſt das Ausgießen und Ausſchütten 
von Waſſer auf einen öffentlichen Weg oder in ſeine 
Rinnen unterſagt. 

Bei abgehendem Froſtwetter ſind die öffentlichen 
Wege innerhalb der Ortſchaften durch die zu ihrer Rei⸗ 
nigung Verpflichteten von Eis und Schnee zu be⸗ 
freien. Auch ſind von ihnen die Straßenrinnen ſtets 
fen f zu halten, ſodaß das Waſſer ungehindert ablau⸗ 
en kann. 


SEIT, 

Ohne Genehmigung der Wegepolizeibehörde dürfen 
offenen Wegerinnen, Gräben oder Kanälen ſtinkende, 
faulende oder einer ſchnellen Zerſetzung unterliegende 
Abflußwaſſer der Haushaltungen und Gewerbebetriebe, 
der Abtritte und Miſtgruben oder ſonſtige Ekel erregen- 
de ne ſchädlich wirkende Flüſſigkeiten nicht zugeführt 
werden. 


8 12. 

Den zur Erhaltung der Sicherheit, Reinlichkeit Ord⸗ 
nung und Ruhe auf öffentlichen Wegen und Plätzen er⸗ 
gehenden Anordnungen der Polizeibeamten und der 
Wegeaufſichtsbeamten (Straßenmeiſter) iſt unbedingt 
Folge zu leiſten. ö 

a 

Die Beſtimmungen dieſer Polizeiverordnung finden 
auf den Verkehr auf Kunſtſtraßen nur inſoweit An⸗ 
wendung, als nicht die Verordnung vom 17. März 1839 
(G. S. S. 80) die zuſätzlichen Vorſchriften zu der Ka⸗ 
binettsorder vom 29. Februar 1840 (G. S. S. 94) oder 
die Beſtimmungen des Geſetzes vom 20. Juni 1887 
(G. S. S. 301) entgegenitehen. 

Unberührt durch dieſe Polizeiverordnung bleiben fer- 
ner die Beſtimmungen, die in den beſonderen über den 
Betrieb der Straßenbahnen erlaſſenen Polizeiverord— 
nungen enthalten ſind, ebenſo die Beſtimmungen der 
Polizeiverordnungen, die den Verkehr mit Dampfpflü⸗ 
gen und Kraftfahrzeugen regeln. 

S 14. 

Zuwiderhandlungen gegen die Beſtimmungen der 
vorſtehenden Polizeiverordnung werden mit einer Geld⸗ 
ſtrafe bis zu 120.— Gulden, an deren Stelle im Nicht⸗ 


beitreibungsfalle entſprechende Haft tritt, beſtraft. 


Neuteich, den 12. Juni 


Nr. 24 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Nr... 
Polizeiverordnung über den Schutz 
öffentlicher Wege. 


Auf Grund der Së 6, 12 und 15 des Geſetzes über 
die Polizeiverwaltung vom 11. März 1850 6۰ 
Samml. S. 265) und der 88 137 und 139 des Geſetzes 
über die Allgemeine Landesverwaltung vom 30. Juli 
1883 (Geſ. Samml. S. 195) wird mit Zuſtimmung des 
PVerwaltungsgerichts für das Gebiet der Freien Stadt 
Danzig mit Ausnahme der Städte Danzig und Zoppot 
folgendes verordnet: 

1 


8 1. 

Oeffentliche Wege, deren Böſchungen, dazugehörige 
Brücken, Durchläſſe, Gräben, Rinnen, Bauſtoffe und 
ſonſtige Anlagen oder Vorrichtungen wie Baumpflan⸗ 
zungen, Prellſteine, Polizeitafeln, Wegweiſer oder Ver⸗ 
kehrszeichen aller Art, dürfen nicht beſchädigt oder in 
Unordnung gebracht werden. Auf öffentlichen Wegen 
ſtehende Bäume dürfen nur mit Genehmigung der 
Wegepolizeibehörde, bei Staatsſtraßen der Wegeunter⸗ 
haltspflichtigen, beſeitigt werden. 


8 2. 

Holz darf auf befeſtigten öffentlichen Wegen nicht ge⸗ 
ſchleppt werden. Pflüge und Eggen und ſonſtige Ge⸗ 
räte dürfen auf derartigen öffentlichen Wegen nur auf 
Unterlagen fortgeſchafft werden, die entweder mit "är, 
dern oder Rollen oder mit zwei miteinander verbunde⸗ 
nen gleichlaufenden, mindeſtens 0,50 Meter langen nach 
vorne abgerundeten Schlitten (Kufen) verſehen ſind. 


§ 3. 

Das Befahren der Sommerwege mit beladenen Laſt⸗ 
wagen iſt verboten, ſofern es nicht zum Ausweichen 
erforderlich iſt. 

4 


8 4. 

Das Anfahren gegen Schutz⸗, Rinnenbord⸗ oder Um⸗ 
legeſteine ſowie das unbefugte Entfernen der Umlege⸗ 
ſteine iſt verboten. Beim Abladen von Gegenſtänden 
ſind die Rinnenbordſteine durch ein ſie um mindeſtens 
1 Zentimeter überragendes Stück Holz gegen Zerſtörung 
oder Beſchädigung zu ſichern. 


8 5. 
Es iſt verboten, auf Banketten oder Böſchungen oder 


in den Seitengräben öffentlicher Wege Vieh herum⸗ 


laufen oder weiden zu laſſen. Auch iſt es unterſagt, 
Tiere auf öffentlichen Wegen an Bäumen, Laternen⸗ 
ſtändern, Wegweiſern, Maſten für elektriſche Leitungen, 
Geländern, Pumpen, Prellſteinen oder Anſchlagepfäh⸗ 
len anzubinden. 


: § 6. 

Ueberfahrten von den öffentlichen Wegen über die 
Seitengräben auf die angrenzenden Grundſtücke und 
Anlagen zur Ableitung des Waſſers von den angren⸗ 
zenden Grundſtücken nach den öffentlichen Wegen, ih⸗ 
ren Rinnen oder Seitengräben dürfen nur im Einver⸗ 
دا ی‎ mit Den Wegeunterhaltspflichtigen hergeſtellt 
werden. f 


Sigs 
Es ijt verboten, bei Dem Beackern der Grundſtücke 
in den Gräben, auf dem Fußſteige, oder auf der Fahr⸗ 
bahn ausgebauter öffentlicher Wege mit Zugvieh oder 
mit dem Ackergeräte umzuwenden. 


Am Dienstag von 6—13 und 
pon 15—19 Uhr. 
Um Freitag von 6—13-und 
von 15— 21½ Uhr. 
An Sonn⸗ und Feiertagen 
von 8-10, von 12— 13, von 15-19 und von 
21,30—22, 30 Uhr. 
Die in Frage kommenden Ortsbehörden erſuche ich um 
ortsübliche Bekanntgabe. 
Tiegenhof, den 3. Juni 1930. 
Der Landrat. 


Aufenthaltsermittelung. 

Der minderjährige Auguſt Samp iſt der Staatlichen 
eee ا و ی‎ Tempelburg wieder zugeführt 
worden. Dadurch hat die Bekanntmachung vom 21. 
Mai 1930 — veröffentlicht im Kreisblatt für 1930 
Nr. 22 Ziffer 4 — ae Erledigung gefunden. 

Tiegenhof, den 2. Juni 1930. 

Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder. 
Kreisjugendamt. 
Nr. 6. 


. 


Auffinden eines Paſſes. 

Am 27. v. MES. it SS Bab 157 polniſchen Melkers 
Aloizy Kamski, geb. am 5. 2. 1908, auf der Chauſſe 
Ließau — Damerau gefunden le Derſelbe iſt 
vom Schupokommando Ließau abzuholen. 

Tiegenhof, den 5. Juni 1930. 

Der Landrat. 
da — سس‎ 
Gefunden. | 

Am 26. d. Mts. gegen 8 Uhr vorm. hat der Arbeiter 
Gronau-Schönjee ein gebrauchtes Herrenfahrrad gefun⸗ 
den. Näheres zu erfragen bei der Ortspolizeibehörde 
in Schöneberg. 

Tiegenhof, den 30. Mai 1930. 

Der Landrat 
8. پات مت‎ 


Ausschreibung. 


Die Lieferung von Eßgeſchirr, Eßbeſtecken, Holz⸗ 
ſchuhen, Stoff zu Spielanzügen, Bettwäſche, Hand⸗ 
tüchern, Badelaken, ſowie von Bettdecken für das 
Kinder = Walderholungsheim des Kreiſes Großes 
Werder in Stutthof wird unter freiſtädtiſchen Firmen 
öffentlich ausgeſchrieben. Die Verdingungsunterlagen 
ſind gegen eine Schreibgebühr von 1,50 G. im Kreis⸗ 
hochbauamt (Kreishaus Zimmer 10) zu erhalten. Dort 
erfolgt auch die Oeffnung der bemuſterten Angebote 
am 

Sonnabend, den 21. Juni 1930, vorm. 11 uhr. 
Tiegenhof, den 6. Juni 1930. 


Das Kreisbauamt. 


Nr. 


Nr. 


68 


15: ۱ 
Die Ee Die mit der Veröffentlichung 
im Staatsanzeiger in Kraft. 
Danzig, den 25. April 1930. 
A. III. 1291. 


Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
gez. Strunk gez. Arczynski. 


Veröffentligt. 

Tiegenhof, den 31. Mai 1930. 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
Nr. 2. 


Ausländiſche Wanderarbeiter. 


Zur Durchführung des Geſetzes über die Beſchäfti⸗ 


gung ausländiſcher Wanderarbeiter in der Landwirt⸗ 
ſchaft vom 29. 10. 1929 hat der Senat Kontrollen an⸗ 
geordnet und dieſe den Kontrolleuren Genſing und 
Malikowski übertragen. 

Die Herren Amts⸗ und Gemeindevorſteher, ſowie 
die Landjägereiämter und Schutzpolizeikommandos wer⸗ 
den erſucht, die Kontrolleure bei der Durchführung 
ihrer Aufgaben nach Kräften zu unterſtützen. 

Tiegenhof, den 10. Juni 1930. 

Der Arbeitsnachweis des Kreiſes Gr. Werder. 


HB. 


Nachweiſung der ۰ 


Die Herren Gemeindevorſteher werden erſucht, ein 
Verzeichnis der in der Gemeinde vorhandenen unehe⸗ 
lichen Kinder, ſowie der Pflegekinder überhaupt, ge⸗ 
mäß dem nachſtehenden Muſter bis zum 30. Juni d 
Is. einzureichen: 


: Se 
BR = z en über Ver. 
& Vor⸗ u. Zu Gee Name Name derſo0 ۱ 
name des | burts- | der Pflege⸗ ی‎ ake 
=| Mündel | tag | Mutter ۱ ſtelle . 
1 p.) 
CCC S 


Tiegenhof, den 10. Juni ۰ 


Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder. 
Kreisjugendamt. 
Nr. 4. 


ی „ 


Die Grenzübertrittszeiten Weißenberg - Pieckel find 
wie folgt feſtgeſetzt: 
Sommer⸗ und Winterhalbjahr. 


Am Montag : 
Mittwoch von 6—11 Uhr und 
Donnerstag und von 15—19 Uhr 
Sonnabend 


Druck und Verlag von N. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig), 


reis⸗Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


n monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


1930 


das die Aberkennung der bürgerlichen Ehrenrechte 
oder der Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Aem⸗ 
ter zur Folge haben kann; 

3. Perſonen, welche infolge gerichtlicher Anordnung 
in der Verfügung über ihr Vermögen beſchränkt 


« 


werden: 


1. Perſonen, welche zur Zeit der Aufſtellung der Ur⸗ 


liſte das 25. Lebensjahr noch nicht vollendet haben: 

2. Perſonen, welche zur Zeit der Aufſtellung der Ur⸗ 
liſte den Wohnſitz in der Gemeinde noch nicht ein 
volles Jahr haben; 

3. Perſonen, welche wegen geiſtiger oder körperlicher 

Gebrechen zu dem Amte nicht geeignet ſind. 

Zu dem Amte eines Schöffen ſollen ferner nicht be⸗ 

rufen werden: 

Die Mitglieder des Senats; 

Staatsbeamte, welche zu jeder Zeit einſtweilig in 

den Ruheſtand verſetzt werden können; 

KEE Beamte und Beamte der 0 
haft 

Gerichtliche und polizeiliche Vollſtreckungsbeamte; 

Religionsdiener; 

Die Mitglieder des Oberverwaltungsgerichts ſowie 

die ſtändigen Mitglieder des Verwaltungsgerichts. 

Die Berufung zu dem Amte eines Schöffen bezw. 

Geſchworenen dürfen ablehnen: 


1. Mitglieder des Volkstages; 

2. Staatsbeamte, welche auf ihren Antrag vom Senat 
als unabkömmlich anerkannt werden; 

3. Perſonen, welche im letzten Geſchäft jahre die Ver⸗ 
pflichtung eines Geſchworenen, oder an wenigſtens 
fünf Sitzungstagen die Verpflichtung eines Schöffen 
erfüllt haben; 

Aerzte, Krankenpfleger und „ 

Apotheker, welche keine Gehilfen haben; 
Perſonen, welche das 65. Lebensjahr zur Zeit der 
Aufſtellung der Urliſte vollendet haben oder es bis 
zum Ablauf des Geſchäftsjahres vollenden würden: 
7. Frauen, welche glaubhaft machen, daß ihnen die 

Fürſorge für ihre Familie oder ihrer Obhut anver⸗ 

traute Perſonen die Ausübung des Amtes in be⸗ 
- fonderem Maße erſchwert. 

Die Gemeinden haben auch beſonders darauf zu 
achten, daß ſämtliche Perſonen, die hiernach zu dem 
Amt eines Schöffen oder Geſchworenen berufen werden 
können, in die Liſten aufgenommen werden. Hierbei 
weiſe ich darauf hin, daß die Gemeinden von ſich aus 
bei Aufſtellung der Liſten keine Auswahl vornehmen, 
alſo keine Perſonen fortlaſſen dürfen, die ihnen für 
das Amt eines Schöffen oder Geſchworenen nicht ge⸗ 
eignet erſcheinen. Die Auswahl der geeigneten Perſo⸗ 
nen iſt vielmehr lediglich Sache des bei jedem Amts⸗ 
gericht hierfür beſtehenden Ausſchuſſes. 

Die Ortsbehörden haben die aufgeſtellten Urliſten 
eine Woche lang in ihrem Arbeitszimmer öffentlich 
auszulegen. Vorher iſt auf ortsübliche Weiſe bekannt 
zu machen, wann und wo die Auslegung ſtattfindet 
ſowie daß gegen die Richtigkeit und Vollſtändigkeit 
der Urliſte innerhalb dieſer Auslegungsfriſt bei den 
Ortsvorſtehern ſchriftlich oder zu Protokoll Einſpruch 
erhoben werden kann. 

Nach Ablauf der Einſpruchsfriſt iſt die Urliſte von 
den Ortsvorſtehern mit der amtlichen Beſcheinigung 
über die erfolgte Auslegung und über die hierüber 


emt re wm 


SSE 


ſind. 
Zu dem Amte eines Schöffen ſollen nicht berufen 


Neuteich, den 19. Juni 


Nr. 25 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 


und des Kreisausſchuſſes. 
1. — — 
Kreisfeuerwehrverband. 


Durch Beſchluß der . des Kreis⸗ 
feuerwehrverbandes vom 28. 5. d. iſt der Ver⸗ 
bandsbeitrag für das Rechnungsjahr 81930 auf 20,.— 
Gulden feſtgeſetzt worden. 

Die dem Kreisfeuerwehrverband angeſchloſſenen Ge⸗ 
meinden werden erſucht, die Zahlung bis zum 30. 
1930 auf Konto Nr. 332 bei der Kreisſparkaſſe vor⸗ 
zunehmen. 

Tiegenhof, den 11. Juni 1930. 

Der Landrat 

als Vorſitzender des Kreisfenerwehrverbandes des 
en Kreiſes Gr. Werder. 

Erler 


Gemeinderechnungen für 1929. 

Nach 8 120 Abſatz 2 der Landgemeindeordnung vom 
3. 7. 1891 iſt die Gemeinderechnung binnen drei Mo⸗ 
naten nach Schluß des Rechnungsjahres der Gemeinde⸗ 
vertretung (Gemeindeverſammlung) zur Prüfung, Feſt⸗ 
ſtellung und Entlaſtung vorzulegen. Nach erfolgter 
Feſtſtellung uſw. iſt die Rechnung während eines Zeit⸗ 
raums von 2 Wochen zur Einſicht der Gemeindeange⸗ 
hörigen auszulegen. Ort und Zeit der Auslegung ſind 
vorher ortsüblich bekannt zu geben. 

Der Feſtſtellungsbeſchluß iſt nach dem in der Kreis⸗ 
blattdruckerei Neuteich erhältlichen Vordruck (Formular⸗ 
zeichen G Nr. 4) abzufaſſen. Beglaubigte Abſchrift des 
Beſchluſſes erſuche ich 

bis ſpäteſtens zum 1. Auguſt d. Is. 

hierher einzureichen. 

Die Rechnung nebſt zugehörigen Belegen und Hebe⸗ 
liſten iſt ſorgfältig aufzubewahren. 

Tiegenhof, den 16. Juni 1930. 

Ge Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Nr. 


Aufſtellung der Urliſten für die Auswahl 


der Schöffen und Geſchworenen. 


Die Ortsbehörden des Kreiſes erſuche ich, die Urliſte 
derjenigen Perſonen in der Gemeinde, die zu dem 
Amte eines Schöffen oder Geſchworenen für das Jahr 
1931 berufen werden können, gemäß BS 31— 37 eg 
Gerichtsverfaſſungsgeſetzes vom 27. 1. 1877 (R. G. B 
1877 S. 20. 5. 1898, 15. 9. 1922 und vom 18 
1. 1927 (©. Bl. S. 6) nach dem untenſtehenden Muſter 
aufzuſtellen und nach vorſchriftsmäßiger Auslegung un⸗ 
ter Beifügung etwa eingegangener Einſprüche bis ſpä⸗ 
teſtens zum 1. Auguſt d. 38. an das Landratsamt einzu⸗ 
reichen. 

Terminsüberſchreitungen müſſen unter allen Um⸗ 
ſtänden vermieden werden. 

1 1 die ai der Urliſte iſt folgendes zu 
eachten 

Das Amt des Schöffen iſt ein Ehrenamt, das nur 
von Danziger Staatsangehörigen verſehen werden kann. 

Unfähig zu dem Amte eines Schöffen ſind: 
1. Perſonen, welche die Befähigung infolge ſtrafge⸗ 
richtlicher Verfolgung verloren haben; 
2. Perſonen, gegen welche das Hauptverfahren we⸗ 
gen eines Verbrechens oder Vergehens eröffnet iſt. 


— 


lichem Zuſammenhange ſtehenden Schulden und La⸗ 
ſten überſteigt. 

3. Das Einkommen aus Grundſtücken mit Wohngebäu⸗ 
der im § 1 bezeichneten Art gehört bei der Berz 
anlagung zur Einkommen⸗ und Körperſchaftsſteuer 
für die Jahre 1925 bis 1935 nicht zum ſteuerbaren 
Einkommen, ſoweit es die nach den Porſchriften des 
Einkommen⸗ und Körperſchaftsſteuergeſetzes abzugs⸗ 
fähigen, mit dem Grundſtück in wirtſchaftlichem Zu⸗ 
ſammenhange ſtehenden Verbindlichkeiten überſteigt. 
Bei der Veranlagung zur Einkommen⸗ und Körper⸗ 
ſchaftsſteuer für die Jahre 1936 bis 1945 wird 
das Einkommen aus den gleichen Grundſtücken nur 
mit der Hälfte des Betrages zur Steuer herangezo⸗ 
gen, um den es die nach den Vorſchriften des Ein⸗ 
kommen⸗ und Körperſchaftsſteuergeſetzes abzugsfähi⸗ 
gen mit dem Grundſtück in wirtſchaftlichem Zuſam⸗ 
menhange ſtehenden Verbindlichkeiten überſteigt. 

4. Wohngebäude der im S 1 bezeichneten Art find bis 
zum 30. September 1945 von jeder Wohnungsbau⸗ 
abgabe befreit. 

5. Die baupolizeiliche Genehmigung, die Prüfung und 
Uebernahme der Vermeſſung eines Grundſtücks mit 
dem Wohngebäude der in § 1 bezeichneten Art und 
die kataſteramtliche Fortſchreibung eines ſolchen 
Grundſtücks erfolgt frei von Gebühren. 1 ۱ 

Die gerichtliche Auflaſſung, die grundbuchamtliche 
Eintragung des Käufers und eines Reſtkaufgeldes 
ſowie die Eintragung einer Vormerkung zur Siche⸗ 
rung des Rechtes auf Auflaſſung und die Eintra⸗ 
gung einer Sicherheitshypothek gemäß § 648 des 
Bürgerlichen Geſetzbuches erfolgt in den Fällen des 
§ 5 dieſes Geſetzes frei von Gerichtsgebühren. 

6. Die vorgenannten Steuerbeſtimmungen der Ziffern 
1—5 erſtrecken ſich nur auf den gemäß § 1 bebauten 
Teil des Grundſtücks und ein dazu gehöriges Ge⸗ 
halt von höchſtens zehnmal ſo großem Flächenin⸗ 

alt. 

Bei Veräußerung von Parzellen des unbebauten 

Teils eines Grundſtücks mit einem Wohngebäude 

der in § 1 bezeichneten Art fallen die Steuerbe⸗ 

freiungen für die veräußerte Parzelle fort. 


Die Steuerbefreiungen des § 2. treten ein, ſobald 
der Senat den Anſpruch auf die Steuerbefreiungen 
einem Berechtigten gegenüber anerkennt. Der Beſchluß 
ergeht unter Ausſchluß des Rechtsweges. 

Das Anerkenntnis des Senats kann nur aufgehoben 
oder eingeſchränkt werden, wenn die Tatſachen, welche 
nach Maßgabe dieſes Geſetzes die Vorausſetzung für den 
Anerkennungsbeſchluß des Senats gebildet haben, fort⸗ 
fallen. In allen anderen Fällen iſt die Aufhebung der 
Steuerbefreiungen nur gegen volle Entſchädigung zu⸗ 
läſſig. Für die Verfolgung dieſes Entſchädigungsan⸗ 
ſpruches iſt der ordentliche ا‎ gegeben. 


Auf Grund des Anerkenntniſſes des Senats gemäß 
§ 3 hat auf Antrag des Berechtigten im zweiten Ab⸗ 
ſchnitt des Beſtandsverzeichniſſes des Grundbuchblattes 
eine Eintragung des Inhalts gebührenfrei zu erfolgen: 

Ein Steuerprivileg in Gemäßheit der §§ 1 — 3 des 
Geſetzes 

Eingetragen unter Bezugnahme auf das Anerkennt⸗ 
nis des Senats vom 

Wird das Anerkenntnis des Senats nach Maßgabe 
des § 3 aufgehoben oder eingeſchränkt, jo hat das 
Grundbuchamt auf Erſuchen des Senats gemäß den ab⸗ 
geänderten oder aufgehobenen Anerkenntniſſen die Ein⸗ 
tragung zu berichtigen bezw. zu löſchen. Bei Erlöſchen 
des Rechts durch Zeitablauf und gemäß § 2 Ziffer 6 
Abſatz 2 hat Löſchung der Eintragung von Amtswegen 


zu erfolgen. 
Abſchnitt II. 
Sonſtige . 


Die nach § 14 des Grundwechſelſteuergeſetzes in der 
Faſſung des Geſetzes vom 13. Oktober 1924 (Geſetzbl. 
S. 462) zu zahlende Steuer bleibt vorläufig unerhoben, 
wenn ein unbebautes Grundſtück zum Zwecke des Woh⸗ 
nungsbaues veräußert wird. Sie wird nachträglich er⸗ 


—— ⁴—ä a bAD— ST CT A E 


vorher geſchehene Bekanntmachung zu verſehen, zu un⸗ 
terſiegeln und ſodann dem Landratsamt zwecks Weiter⸗ 
gabe an das Amtsgericht vorzulegen. 
Auch Fehlliſten müſſen öffentlich ausgelegt und mit 
der erwähnten Beſcheinigung eingereicht werden. 
1 ۲ ۷ 6 ۱ 


der in der Gemeinde wohnenden 
Perſonen, welche für das Jahr 1931 zu dem Amte eines 
Schöffen oder Geſchworenen berufen werden können: 
= : Lebens⸗ 
&| Bore und 2 Bemer- 
Zuname Beruf] Wohnort 300 en kungen 
5 

N (In alphabetiſcher Reihenfolge aufzuführen). 

Tiegenhof, den 17. Juni 1930. 

8 Der Landrat. 

N og oe nt ME Nie 


Betrifft: Geſetz über die Erleichterung 


des Wohnungsbaues. 


Nach dem Geſetz über die Baupolizei in den Land⸗ 
kreiſen vom 19. 3. 1930 — Geſetzbl. S. 65 — wird 
die Baupolizei in den Landkreiſen durch den Landrat 
ausgeübt. 1 

Im Zuſammenhang hiermit weiſe ich darauf hin, daß 
nunmehr auch die in den Ausführungsbeſtimmungen 
vom 19. 4. 1926 (Staatsanzeiger Teil I Nr. 34) zum 
Geſetz über die Steuerbefreiung zur Erleichterung des 
Wohnungsbaues vom 9. 12. 1925 der Baupolizei auf⸗ 
erlegten Verpflichtungen von den Landräten wahrge⸗ 
nommen. d 

Das Geſetz gelangt nachſtehend nochmals zur Veröf⸗ 
fentlichung. 

Vordrucke für die Anträge auf Steuerbefreiung ſind 
bei der Staatlichen Baupolizei Danzig käuflich zu er⸗ 
werben. 

Tiegenhof, den 6. Juni 1930. 

Der Landrat. 


Geſetz 
über Steuerbefreiungen zur Erleichterung des 
Wohnungsbaues. Vom 9. 12. 1925. 


Abſchnitt ۰ 
Eintragbare Steuerprivilegien. 
ST 
Ein im Grundbuche eintragbarer Anſpruch auf Steu- 
erbefreiung nach den Vorſchriften des Abſchnitts 1 
dieſes Geſetzes wird gewährt für die Errichtung von 
Wohngebäuden, die im Gebiet der Freien Stadt Dan⸗ 
zig in der Zeit vom 1. Oktober 1924 bis 30. Septem⸗ 
ber 1945 bezugsfertig hergeſtellt werden. 
Als Wohngebäude im Sinne dieſes Geſetzes gelten 
ſolche Gebäude, die ganz oder überwiegend für Wohn⸗ 
zwecke verwendet werden und die ohne Inanſpruchnahme 
von öffentlichen Mitteln 1 ſind. 


872. 
1. Grundſtücke mit Wohngebäuden der im § 1 bezeichne⸗ 
ten Art ſind von der Grund⸗ und Gebäudeſteuer 
nebſt Zuſchlägen dazu und von der Grundwertſteuer 
bei der Veranlagung für die Rechnungsjahre 1926 
bis 1935 ſteuerfrei zu laſſen und für die Rechnungs⸗ 
jahre 1936 bis 1945 nur mit der Hälfte ihres 
Steuerwertes zur Steuer heranzuziehen. : 

2. Grundſtücke mit Wohngebäuden der im § 1 bezeich- 
neten Art gehören bei der Veranlagung zur Vermö⸗ 
gensſteuer für die Jahre 1926 bis 1935 nicht zum 
ſteuerbaren Vermögen, ſoweit ihr Steuerwert die 
mit dem Grundſtück in wirtſchaftlichem Zuſammen⸗ 
Bange ſtehenden Schulden und Laſten überſteigt. 
Bei der Vermögensſteuerveranlagung für die Jahre 
1936 bis 1945 ſind die gleichen Grundſtücke nur 
mit der Hälfte des Betrages anzuſetzen, um die ihr 
Steuerwert die mit dem Grundſtück in wirtſchaft⸗ 


Bekanntmachungen anderer Behörden, 


Kreislehrertagung. 


Die an der Kreislehrertagung am 21. Juni teilneh⸗ 
menden Lehrkräfte ſind beurlaubt. 

Kalthof, den 15. Juni 1930. 

Der Schulrat 
Weidemann. 

Auf Grund des Geſetzes, betreffend die Vornahme 
regelmäßiger Erhebungen im Bereiche der Landwirt⸗ 
ſchaft der Freien Stadt Danzig vom 13. März 1925 
(Geſ. Bl. Seite 75) und der Senatsverordnung vom 
22. Mai 1925 (St. A. Nr. 40 Seite 157), findet die 
in dieſem Jahre vorzunehmende Anbau⸗ und Ernte⸗ 
flächenerhebung bis zum 20. Juni ſtatt. 

Die dazu erforderlichen Vordrucke hat das Statiſti⸗ 
ſche Landesamt den Gemeinde- und Gutsvorſtänden 
inzwiſchen zugeſandt. Ortsvorſtände, die bis zum 20. 
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Juni noch nicht in den Beſitz der Vordrucke gelangt 


ſind, müſſen dieſe bei der unterzeichneten Behörde ۶ 
fort anfordern. 

Die Rückgabe der ausgefüllten Vordrucke an das 
Statiſtiſche Landesamt hat ſpäteſtens bis zum 31. Julj 
zu erfolgen. RS 

Danzig, den 16. Juni 1930. 

Das Statiſtiſche Landesamt der Freien Stadt Danzig. 


Formularverlag. 
Folgende Formulare ſind am Lager: 
Abteilung G. 


Nr. Einladungen zur Gemeindeſitzung. 


Nr. ee über die Einladung zur Ge⸗ 
meindeſitzu 

Nr. Beglaubigte Albſchrift des Protokolls einer Ge- 
meindeſitzung. 


Feſtſtellungsbeſchluß der Gemeinderechnung. 
Vernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Er⸗ 
mittelung des Unterſtützungswohnſitzes. 
Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe ei⸗ 
nes Hilfsbedürftigen. 

a. Rechnungen für auswärtige Armenverbände. 
b. Rechnungen für den Landarmenverband. 
Bekanntmachung über die Art der Jagdver⸗ 
pachtung, über die Auslegung der Pachtbedin⸗ 
gungen, und über die Anberaumung des Ver⸗ 
pachtungstermins. 


Le? 
e, e, E 


Nr. 8. Jagdpachtbedingungen. 

Nr. 9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung. 

Nr. 10. Jagdpachtvertrag. 

Nr. 11. Antrags⸗ und Fragebogen auf Erwerbsloſen⸗ 
unterſtützung. 

Nr. 12. 1 über Aufwendungen für Erwerbs⸗ 
oſe 


c. 12a. Zahlungsliſte über Erwerbsloſenunterſtützung. 
r. 12b. Meldungen der Erwerbsloſen bis zum 22. je 
den Monats. 


Nr. 13. Antrag auf Kleinrentnerunterſtützung. 

Nr. 14. Nachweiſung über Aufwendung für Kleinrent⸗ 
ner. 

te 1585 Zahlungsliſte über Kleinrentner⸗-Unterſtützung. 

۷ Ka 

Nr. 16. Steuerzettel u. Quittungsbuch über Gemeinde- 
ſteuern. 

Nr. 17. Mahnzettel. 

Nr. 18. Oeffentliche Steuermahnung. 

Nr. 19. Erſuchen an eine andere Gemeinde um Vor⸗ 
nahme einer Zwangsvollſtreckung. 

Nr. 20. Pfändungsbefehl. 

Nr. 21. Zuſtellungsurkunde. 

Nr. 22. Pfändungsprotokoll. 

Nr. 23. . b. fruchtloſem Pfändungs⸗ 
verſuch. 

Nr. 24. Verſteigerungsprotokoll. 

Nr. 25. Zahlungsverbot. 

Nr. 26. Ueberweiſungsbeſchluß. 

Nr. 27. Abſchrift des Zahlungsverbotes und Ueberwei— 


zg. * 7 =) * 


a‏ وت 


hoben, wenn der jeweilige Erwerber nicht innerhalb 


eines Jahres ſeit der Veräußerung mit der Bebauung 
dieſes Grundſtücks beginnt oder das Grundſtück in un⸗ 
bebautem Zuſtande weiter veräußert. 

Der nach § 14 des Grundwechſelſteuergeſetzes auf den 
Veräußerer entfallende Steueranteil wird nicht erhoben, 
wenn der Veräußerer auf dem Grundſtück ein Wohn⸗ 
ene errichtet hat und die Veräußerung innerhalb 

2 Jahren nach Fertigſtellung des Gebäudes erfolgt. 

§ 20 des Grundwechſelſteuergeſetzes in der Faſſung 
des Geſetzes vom 13. Oktober 1924 (Geſetzbl. S. 462) 
wird mit Wirkung vom 1. Oktober 1925 aufgehoben. 

§ 6. 

Alle Wohnungen, die nach dem 1. Januar 1917 ohne 
Beihilfen aus öffentlichen Mitteln bezugsfertig gewor⸗ 
den ſind, ſind bis zum 30. September 1945 von jeder 
Wohnungsbauabgabe befreit. 

Abſchnitt III. 
Schlußbeſtimmungen. 
be 

Die Ausführungsbeſtimmungen zu dieſem Geſetz, ins⸗ 
beſondere auch die Beſtimmungen über die parzellen⸗ 
mäßige Abgrenzung der Grundſtücke mit Wohngebäuden 
der in § 1 bezeichneten Art, über die Feſtſtellung, welche 
Beihilfen als aus öffentlichen Mitteln ſtammend, zu 
gelten haben und über den Inhalt des Anerkenntniſſes 
des Senats gemäß § 3 erläßt der Senat. 


§ 8. 

Das Geſetz tritt mit Wirkung vom 1. Oktober 1925 
in Kraft mit der Maßgabe, daß eine Rückzahlung be⸗ 
reits gezahlter oder veranlagter Steuern und Gebühren 
nicht ſtattfindet. 

Danzig, den 9. Dezember 1925. 

Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
Gehl. Dr. Volkmann. 
de a ee 


Amtsbezirk ۰ 


Seitens des Senats der Freien Stadt Danzig iſt der 
Hofbeſitzer Hermann Wiebe in Ließau auf eine weitere 
6 jährige Amtsdauer, und zwar vom 10. Juni 1930 
bis 9. Juni 1936 einſchließlich, zum Amtsvoörſteher des 
Amtsbezirks Ließau wiederernannt worden. 

Tiegenhof, den 11. Juni 1930. 

7 Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 

r. 5. —— 


Pflegeſtellegeſuch. 
Für 1 Mädchen, 8 Jahre alt, wird von ſofort oder 
ſpäter eine katholiſche Pflegeſtelle geſucht. 
Die Herren Gemeindevorſteher werden um entſpre⸗ 
chende Bekanntgabe erſucht. 
Angebote ſind alsbald ACEN zu richten. 
Tiegenhof, den 11. Juni 1930. 


Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder. 
SE Kreisjugendamt. 
EE 


Im Einvernehmen mit dem Hafenausſchuß wird hier⸗ 
mit bekanntgemacht, daß die Portalbrücke über die 
Tiege in Tiegenhof wegen dringender Reparaturarbei⸗ 
ten von ſofort bis zum 28. Juni d. Is. für die Schiff⸗ 
fahrt geſperrt iſt. 

Danzig, den 14. Juni 1930. 

Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
Veröffentlicht. 
Tiegenhof, den 17. Juni 1930. 
Der Landrat. 


Nr. 


Nr. Ga. 
Grenzöffnungszeiten an der Kittelsfähre. 


Die Grenzöffnungszeiten an der Kittelsfähre ſind 
für Mittwoch und Sonnabend während des Sommer⸗ 
halbjahres auf die Zeit von 6—9 und 15-19 (bis⸗ 
her 7—9 und 17— 19) Uhr erweitert worden. 


Die in Frage kommenden SE een erſuche ich 
um ortsübliche Bekanntgabe. 
Tiegenhof, den 17. Junt 1930. 


Der Landrat. 


Genehmigung zur Era einer Tanz⸗ 


1 45 
luſtbarkeit. 
. 15. Vorladung zur Vernehmung. 
iG: „„ zur Einfuhr von Pferden 
nach Deutſchland. 
£. 16a. Urſprungszeugnis (für Märkte). 
. 17. Strafaktenbogen. 
. 18. Paßverlängerungsſchein. 
. 18a. Unfallanzeigen. 
. 19. Unfallunterſuchungs⸗ Verhandlungen. 
. 20. را‎ 
. 20a. Todesbeſcheinigung. 
. 21. Beerdigungsſchein. 


Für Schiedsmänner: 


Nr. 1. Vorladung für den Kläger. 
Nr. 2. Vorladung für den Verklagten. 
Nr. 3. Atteſt. 
Die Herren Amts⸗ und Gemeindevorſteher werden 


gebeten, bei Beſtellung ſtets die Abteilung und Nummer 
anzugeben. ; 


R. Pech & W. Richert, Neuteich. 


Lehrberichte 


für ein: und mehrklaſſige Schulen 


und 


Abſentenliſten 


in allen Stärken zu haben bei 


K. Pech & Richert, Neuteich, - 


Tel. 308. 


SEN 


ſungsbeſchluſſes an den Schuldner. 


28. Benachrichtigung an den Schuldner über ben 

: Zuſtellungstag des 0 ۰ 

28a. ae des Zahlungsverbotes an den eg 
iger 

29. Vorläufiges ۰ 

29a. Abſchrift E vorläufigen یب‎ an 
den Schuldner. 

. 30. Melderegiſter. 

. 31. Abmeldeſchein. 

32. Anmeldeſchein. 


b. 32a. Zuzugsmeldung. 
:. 32b. Fortzugsmeldung. 


32c. Fremdenmeldezettel. 

Urliſten für Schöffen oder ۰ 1 
Behandlungsſchein für Kriegshinter⸗ 

bliebene. 


C für Kriegshinterblie⸗ 
ene. 


Abteilung A. 

1. Antrag auf Ausſtellung eines Waffenſcheines. 

2. Ehefähigkeitszeugnis. 

3. Zeugnis zur Erlangung des Armenrechts. 

4. Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Gei⸗ 
ſteskranken uſw. in eine Anſtalt. 

5 onen über einen Geiſteskranken 
uſw. 

6. Antrag auf Erteilung eines Wandergewerbe⸗ 
ſcheines. 

7. Perſonalbogen für den Antragſteller des Wan⸗ 
dergewerbeſcheines. 

8. Perſonalbogen für die Begleitperſon. 


. 9. Behördl. Beſcheinigung über den Antragſteller. 


10. Kataſterblatt für die gewerbliche Anlage. 
11. Führungsatteſt. 

12. Strafverfügung. ; 

13. Verantwortliche Vernehmung. 


Druck Und Verlag von R. Pech & W. Richert, Heuteich (Freie Stadt Danzig). 


35. 
c. 36a. Aerztl. 


Kreis⸗Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. 
MEERE TEN ̃ , . ̃ . I AS | 


Reuteich, den 26. Juni 


1930 


Nr. 
Beurlaubung von Landjägern. 


Nachſtehend bringe ich die Vertretung der im Monat 
Juli d. 33. beurlaubten Landjägereibeamten zur Kennt⸗ 
nis a erſuche die beteiligten Ortsbehörden um 182 
übliche Bekanntgabe. 


hof für die Gemeinde Heu- 
buden. 
Schutzpolizeikommando⸗Neu⸗ 
teich f. d. Gemeinde ۶ 
pentelde. 

Sandjägereiamt و‎ Werners- 
dorf für die Gemeinde Alte 
münſterberg 
Landjägereiamt⸗Hunzendorf 
für die Gemeinden Simons» 
dorf, Gnojau, Altenau 


Tiegenhof, den 23. Juni 1930. 
Der Landrat. 


Beurlaubt ECC EE von Sas Vertreter 
Wachtmeiſter Dirks⸗ Los GE EE 15 Landjägereiamt⸗Lupushorſt Lupus horſt 
Lindenau f. d. Gemeinden: Lindenau 

Gr. Mausdorf, Kl. Tefewicz, 
Balbftadt, 
Landjägereiamt⸗Marienau f. 
d. Gemeinde: Tannfee. 
Landjägermeiſter opis Schutzpolizeikommando Holt, 
Domurath⸗Kalthof EFF 
Landjägermeiſter 9. 7 Schutzpolizeikommando Neu⸗ 
Meffert⸗Neuteich ar ea were 
Landjägermeiſter 15,2: Schutzpolizeikommando-Tie⸗ 
Goerzen=Platenhof ae ee ARZT, 
Polizeimeiſter 15. ۰ Schutpolizeikommando⸗ Ties 
weſterweck⸗Jungfer genhof für die Gemeinden: 
Jungfer, Keitlau, Neuſtädter⸗ 
T 
Tandjägereiamt⸗Lupushorſt 
für die Gemeinden: Wall⸗ 
dorf, Neulanghorſt, Kl. Maus- 
dorfer weiden! 
Oberlandjäger 21. 7. Schugpolizeifommando-Kalte 
Behnert⸗Simonsdorf F TE TE 


— — 
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Formularverlag. 


Folgende Formulare ſind am Lager: 
Abteilung G. 
N. I. Einladungen zur Gemeindeſitzung. 


Nr. 2. Beſcheinigung über die Einladung zur Ge⸗ 
meindeſitzung. 

Nr. 3. Beglaubigte Abſchrift des Protokolls einer Ge— 
meindeſitzung. 

Nr. 4. Feſtſtellungsbeſchluß der Gemeinderechnung. 

Nr. 5. Vernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Er⸗ 
mittelung des Unterſtützungswohnſitzes. 

Nr. 6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe ei⸗ 


nes Hilfsbedürftigen. 
Nr. Ga Rechnungen für auswärtige Armenverbände. 
Nr. 6b. Rechnungen für den Landarmenverband. 


Nr. 26 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 
W 1. , 
Anforderung der Kleinrentnerunter⸗ 
ſtützungen. 


Trotz E Hinweiſe erfolgt die Anforderung 
der monatlichen Kleinrentnerunterſtützungen durch die 
Gemeinden vielfach immer noch verſpätet. 

ie Herren Gemeindevorſteher werden daher noch— 
mals darauf hingewieſen, daß die Kleinrentnerunter⸗ 
ſtützungen ſowie die Zivilblindenrenten für den lau⸗ 
fenden Monat bis zum 5. jeden Mts. hier angefordert 
werden müſſen, damit die Anforderung beim Senat 
rechtzeitig erfolgen kann. Verſpätete Anforderungen 
werden zukünftig nicht mehr berückſichtigt werden. 

Ferner weiſen wir darauf hin, daß nach § 6 des 
Geſetzes über Fürſorge für Kleinrentner vom 23. 5. 23 
die Zahlung der Kleinrentnerunterſtützungen monat⸗ 
lich im Voraus zu erfolgen hat. 

Tiegenhof, den 24. Juni 1930. 

Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder. 
Nr. 2. 


Unterſuchungstermine für Wandergewerbe⸗ 
pferde. 


Für die Unterſuchung der im Wandergewerbe benutz⸗ 
ten Pferde werden für den Monat Juli folgende Ter⸗ 
mine feſtgeſetzt: 


Tiegenhof: Montag, den 7. Juli d. Is., 9 Uhr vorm., 


vor dem Bahnhof, 

Simonsdorf: Montag, den 14. Juli d. "Gë, mittags 
1,50 Uhr, vor dem Bahnhof, 

Neuteich: Freitag, den 25. Juli d. Is., mittags 1,25 
Uhr, vor dem Hotel „Deutſches Haus“. 

Die Polizeiverwaltungen Tiegenhof und Neuteich 
und die Herren Gemeindevorſteher des Kreiſes erſuche 
ich um ortsübliche Bekanntgabe. 

Tiegenhof, den 23. Juni 1930. 

Der Landrat. 
E EE 


Kontrolle für Schulkinder. 


Die Magiſtrate und die Herren Gemeindevorſteher 
erſuche ich, zu⸗ oder abgezogene ſchulpflichtige Kinder 
den Schulen namhaft zu machen. 

Tiegenhof, den 23. Juni 1930. 

Der Landrat. 
Mr 400 0 ——.— 


Anſchrift und Frankierung der 
Briefſendungen. 


Zwecks Portoerſparnis mache ich die mir unterſtellten 
Dienſtſtellen erneut darauf aufmerkſam, daß alle 
Schriftſtücke für die im Kreishauſe untergebrachten Ab⸗ 
teilungen geſammelt in einem Umſchlag mit der An⸗ 
1 „Kreisverwaltung in Tiegenhof“ geſandt werden 

nnen. 

Gleichzeitig bringe ich die ausreichende Frankierung 
der Poſtſendungen in Erinnerung. 

Tiegenhof, den 24. Juni 1930. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


۱ 


35. Urliſten für Schöffen oder Gesch dre 

36a. Aerztl. Behandlungsſchein für Kriegshinter⸗ 
bliebene. 

35 für Kriegshinterblie⸗ 
ene. 


Abteilung A. 


Antrag auf Ausſtellung eines Waffenſcheines. 
Ehefähigkeitszeugnis. 

Zeugnis zur Erlangung des Armenrechts. 
Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Gei⸗ 
ſteskranken uſw. in eine Anſtalt. 

Aerztl. Nachrichten über einen Geiſteskranken 
um AE 


im. 

Antrag auf Erteilung eines Wandergewerbe⸗ 
ſcheines. 

Perſonalbogen für den Antragſteller des Wan⸗ 
dergewerbeſcheines. 

Perſonalbogen für die Begleitperſon. 
Behördl. Beſcheinigung über den Antragſteller. 
Kataſterblatt für die gewerbliche Anlage. 
Führungsatteſt. 

Strafverfügung. 

Verantwortliche Vernehmung. 

Genehmigung zur Veranſtaltung einer Tanz⸗ 
luſtbarkeit. 

Vorladung zur Vernehmung. 
Urſprungszeugnis zur Einfuhr von Pferden 
nach Deutſchland. R 


CCC 


. 16a. Urſprungszeugnis (für Märkte). 

. 17. Strafaktenbogen. 

. 18. Paßverlängerungsſchein. 

. 1 82. 

. 19. Unfallunterſuchungs⸗Verhandlungen. 
. 20. Bauerlaubnis. 

. 20a. Todesbeſcheinigung. 

. 21. Beerdigungsſchein. * 


Für Schiedsmänner: 


1. Vorladung für den Kläger. 
2. Vorladung für den Verklagten. 
3. Atteſt. 


Nr. 
Nr. 


Nr. 


Nr. 
Nr. 
Nr. 


Die Herren Amts⸗ und Gemeindevorſteher werden 
gebeten, bei Beſtellung ſtets die N und Nummer 
anzugeben. 


R. Pech & W. 9 Souen 
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Ts Bekanntmachung über die Art der Jagdver⸗ 


pachtung, über die Auslegung der Pachtbedin⸗ 
gungen, und über die Anberaumung des Ver⸗ 
pachtungstermins. 
8. Jagdpachtbedingungen. 
9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung. 
10. Jagdpachtvertrag. 
. 11, Antrags⸗ und Fragebogen auf Erwerbsloſen⸗ 
unterſtützung. 
12. e über Aufwendungen für Erwerbs⸗ 
. 12a. Zahlungsliſte über Erwerbsloſenunterſtützung. 
. 12b. Meldungen der Erwerbsloſen bis zum 22. je: 
den Monats. 

13. Antrag auf Kleinrentnerunterſtützung. 

. 14. Nachweiſung über Aufwendung für Kleinrent⸗ 
ner. 

re Zahlungsliſte über Kleinrentner⸗Unterſtützung. 

16. Steuerzettel u. Quittungsbuch über Gemeinde⸗ 

ſteuern. 

17. Mahnzettel. 

18. Oeffentliche Steuermahnung. 

19. Erſuchen an eine andere Gemeinde um Vor⸗ 

nahme einer Zwangsvollſtreckung. 

20. Pfändungsbefehl. 

21. Zuſtellungsurkunde. 

22. Pfändungsprotokoll. 

23. Pfändungsprotokoll b. fruchtloſem Pfändungs⸗ 

: verſuch. 

24. Verſteigerungsprotokoll. 

25. Zahlungsverbot. 

. 26. Ueberweiſungsbeſchluß. 
. 27. Abſchrift des Zahlungsverbotes und Ueberwei⸗ 
ſungsbeſchluſſes an den Schuldner. 
. 28. Benachrichtigung an den Schuldner über den 
Zuſtellungstag des Zahlungsverbotes. 
28a. 9 des Zahlungsverbotes an den Gläu⸗ 
iger 
. 29. Vorläufiges Zahlungsverbot. 
29a. 5 des ag ام‎ Zahlungsverbotes an 
den Schuldner 
. 30. Melderegiſter. 
. 31. ۰ 
. 32. Anmeldeſchein. 
. 32a. Zuzugsmeldung. 
. 52b. Fortzugsmeldung. 


. 32c. Fremdenmeldezettel. 


Druck und Verlag von R. Pech & ۰ Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


Rreis-Blatt 


den Kreis Gr. Werder 


für 


Ba ee monatlich 1,50 Danziger Gulden. 


1930 


Aufnahme der Standesamtsurkunden den Formvor⸗ 
6 des P. St. G., des B. G. B. und des F. G. 
G. entſpricht und daß der Standesbeamte ſelbſt die 
Beurkundung vornimmt. 
gez. Unterſchrift. 
Nr. 2Z2Z. — 


Perſonalien. 


In den Schulvorſtand der Schulen in Ladekopp iſt 
der Hofbeſitzer Eduard Claaßen aus Ladekopp als Fa⸗ 
milienvater gewählt und für dieſes Amt von mir be⸗ 
ſtätigt worden. 

Tiegenhof, den 25. Juni 1930. 

Der Landrat. 


Nr. 3. — 
Kreisobſtſortiment. 


Zum Wiederaufbau der einheimiſchen Obſtzucht nach 
einheitlich, wirtſchaftlichen Richtlinien, die vor allem 
in Zukunft einen beſſeren Abſatz und erhöhte Froſt⸗ 
feſtigkeit, als bei dem früheren Sortenwirrwarr {Ez 
währleiſten werden, if vom Kreisobſtbauverein ein Sor⸗ 
timent aufgeſtellt worden, deſſen einzelne Sorten für 
die Verhältniſſe im Werder geeignet, anbauwürdig und 
handelsfähig ſind. 

Intereſſenten, die Neupflanzungen oder Ergänzungs⸗ 
pflanzungen in ihren froſtgeſchädigten Gärten durch⸗ 
führen wollen, greifen bei der Sortenwahl, um zugleich 
der Sortenvereinheitlichung im Obſtbau des Werders 
zu dienen und ſich vor Froſtſchäden, wie ſie der Winter 
1928 mit ſich gebracht hat, zu bewahren, zweckmäßig 
auf e? nachſtehend veröffentlichte Kreisobſtſortiment 
zurü 

Die vom Kreiſe zur Beſchaffung von Obſtbäumen 
gewährten Beihilfen ſind dem Kreisobſtbauverein über⸗ 
wieſen und werden von dieſem nur für den Ankauf 
von Obſtſorten gewährt, die im Sortiment enthalten 
ſind. Anträge auf Gewährung von Kreisbeihilfen ſind 
unmittelbar an den Kreisobſtbauverein zu Händen des 
Vorſitzenden, Herrn E. Tümmler⸗Küchwerder, zu rich- 
ten, der auch über ſonſtige einſchlägige Fragen Aus⸗ 
kunft erteilt. 

Für Intereſſenten empfiehlt ſich ferner der Bezug 
des von der Landwirtſchaftskammer für die Provinz 
Oſtpreußen herausgegebenen Heftes „Oſtpreußiſches 
Obſt⸗ und Gemüſeſortiment“ zum Preiſe von 0,50 AM, 
in dem in vorbildlicher Kürze und Ueberſichtlichkeit 
eine Reihe von Artikeln der beiten Sachkenner zuſam⸗ 
mengefaßt ſind. 


Tiegenhof, den 24. Juni 1930. 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Kreisobſtſortiment. 

Aepfel: (Haupthandelsfrucht) 

1. Weißer Klarapfel: Reifezeit Auguſt, der 

früheſte Handelsapfel, a ات‎ von gutem ez 

ſchmack, anſpruchslos an Boden und Lage, gibt 

ſelten Fehlernten und iſt ſehr rentabel. Anzupflan⸗ 
zen als Buſch und Stamm. 

2. Signe Tilliſch; Reifezeit Oktober⸗November. 

Erſatz für den Gravenſteiner. Sehr feine Tafel⸗ 

frucht. Buſchbau und Halbſtamm. 


Neuteich, den 3. Juli 


Nr. 27 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Nr, I. 
Vertretung in Standesamtsſachen. 


Den Herren ländlichen Standesbeamten des Kreiſes 
bringe ich nachſtehende Verfügung des Senats vom 
11. 6. d. Is. zur Kenntnis mit dem Erſuchen um ge 
naue Beachtung. 

Tiegenhof, den 24. Juni 1930. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Der Senat 
Abteilung des Innern 
A. II. 618/30. 
Ein Sonderfall gibt uns Veranlaſſung, die Her⸗ 
ren Standesbeamten auf die genaueſte Beachtung 
der Vorſchriften des Perſonenſtandsgeſetzes vom 6. 
Februar 1875, im vorliegenden Falle insbeſondere 
des § 13, 3 und 4 bei Ausübung der Amtsgeſchäfte 
hinzuweiſen. Es iſt unzuläſſig, daß ein Standesbe⸗ 
amter auf Urlaub geht und die Amtsgeſchäfte nicht 
dem Standesbeamten⸗ Stellvertreter, ſondern einer 
anderen nicht amtlichen Perſon überläßt und ſchließ⸗ 
lich nach Rückkehr vom Urlaub die während ſeiner 
Abweſenheit gemachten Eintragungen in den Stan⸗ 
desregiſtern nachträglich unterſchriftlich vollzieht. 


Der Standesbeamte muß dem Beurkundungsvor⸗ 
gang von Anfang an beiwohnen und es iſt ausge⸗ 
ſchloſſen, daß der Standesbeamte — abgeſehen von 
dem mechaniſchen Geſchäft des Schreibens — die 
Beurkundung irgend einem Dritten überträgt. Da 
das Geſetz die Anweſenheit des Standesbeamten als 
unerläßlich anſieht, iſt klar, daß der Standesbeamte, 
welcher einen ſolchen Eintrag bewirkt, ſei es, daß er 
ihn ſelbſt fertigt, ſei es, daß er ihn durch einen Drit⸗ 
ten ſchreiben läßt und mit ſeiner Unterſchrift ver⸗ 
ſieht, hiermit auch die Tatſache ſeiner Anweſenheit 
bei Aufnahme der Urkunde beurkundet, und wenn 
er in Wahrheit nicht anweſend war, dieſe Tatſache 
falſch beurkundet. Die Beurkundung, daß eine Ur⸗ 
kunde vor dem Standesbeamten errichtet wurde. 
während das in Wahrheit nicht der Fall iſt, erſcheint 
als die falſche Beurkundung einer rechtserheblichen 
Tatſache. Die Vorleſung und Genehmigung hätte 
jedenfalls in Gegenwart des e erfol⸗ 
gen müſſen. 

Die Standesbeamten ſind gemäß R 1 P. St. ©. 
vom Staate bejtellte Beamte und haben auch als 
Gemeindebeamte ſtaatliche Funktionen auszuüben. 
Die Standesamtsführung vollzieht ſich im Rahmen 
der Gemeindearbeiten, die den Gemeinden als Auf⸗ 
tragsangelegenheit des Staates zugewieſen ſind. In 
ihrer Eigenſchaft als Beamte unterliegen die Stan⸗ 
desbeamten den Normen des Strafrechts, die im 
Reichsſtrafgeſetzbuch im 28. Abſchnitt unter der 
Ueberſchrift „Verbrechen und Vergehen im Amte“ 
) 331 358 Str. G. B.) zuſammengefaßt ſind. 

Entſpricht eine von dem Standesbeamten voll- 
zogene Eintragung nicht den tatſächlichen Verhält⸗ 
niſſen, jo macht er fic) nach § 348 Abſ. 1 Str. G. B. 
ſtrafbar. 

Erforderlich iſt jedenfalls, daß die Beurkundung 
den Erforderniſſen einer öffentlichen Urkunde, bei 


Danzig, den 11. Juni 1930. 


` وت 

Coburger Maiherz⸗Kirſche; 
Große frühe bunte aus Werder; 
Frühe ſchwarze aus Werder; 
Frühe gelbe aus Prauſt; 
Hedelfinger Rieſenkirſche; 

d Sauerkirſchen: 
1. Oſtheimer Weichſel; 
2. Große Schattenmorelle. 


Ee, 


— 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Bekanntmachung. 

Ich mache darauf aufmerkſam, daß das Befahren der 
Deiche des Weichſel⸗Haff⸗Kanals mit Fahrzeugen aller 
Art, einſchließlich Kraftfahrzeugen verboten iſt. Zu⸗ 
widerhandlungen werden zur Anzeige gebracht und 
ſeitens des Herrn Deichhauptmanns beſtraft werden. 

Die Herren Gemeindevorſteher der am Weichſel-Haff⸗ 
Kanal gelegenen Ortſchaften erſuche ich dieſe Bekannt⸗ 
machung zur Kenntnis der Ortseingeſeſſenen zu bringen. 

Tiegenhof, den 23. Juni 1930. 

Der Verbandsvorſteher des Unterdeichverbandes Linau. 
H. Wiens. 


Einführung eines Lohnſummenſteuer⸗ 
geſetzes. 
(Geſetz vom 26. Juni 1930) 


Ab 1. Juli ſind ſämtliche Arbeitgeber — natürliche 
und juriſtiſche Perſonen uſw. — lohnſummenſteuerpflichtig, 
ſofern ſie nicht gemäß § 2 des Geſetzes auf Grund ihres 
öffentlich-rechtlichen Charakters ausdrücklich befreit find. 


Der Steuer unterliegen die gezahlten Bruttogehälter 
— Löhne — einſchl. der nicht in bar gewährten Sachbe- 
züge (Deputat, freie Station, freie Wohnung, Bekleidung 
uſw.), der Tantiemen, Proviſionen, Gratifikationen, Auf⸗ 
wandsentſchädigungen und ſämtlicher unter anderer Be- 
zeichnung gewährter Beträge. 

Die Steuer beträgt 1 v. H. und iſt vom Steuer⸗ 
pflichtigen ſelbſt zu berechnen. 5 

Die Entrichtung der Steuer erfolgt monatlich durch 
Steuermarken, ſpäteſtens bis zum 5. des nächſten Monats, 
alſo erſtmalig bis zum 5. Auguſt für den Monat Juli 
1930. Bei der Berechnung für die einzelnen Monate ſind 
die ſich ergebenden Steuerbeträge auf volle 5 P nach 
unten abzurunden. Die Steuermarken find bei den Poſtan⸗ 
ſtalten in den Werten von 5, 10, 20 und 50 P, 1, 2, 5, 
10, 20, 50 und 100 G erhältlich. Neben den Poſtanſtalten 


ſind lediglich die durch beſonderen Ausweis legitimierten 


Ermittlungsbeamten der Steuerämter zum Verkauf der 
Marken berechtigt. 


Arbeitgeber, die die Lohnſteuer bereits im Über⸗ 
weiſungs verfahren abführen, können auf Antrag die Lohn- 
ſummenſteuer ebenfalls unmittelbar an die Steuerkaſſe 
entrichten. Entſprechende Anträge find von dieſen Arbeit- 
gebern bis ſpäteſtens 25. Juli 1930 an das Steueramt 
zu ſtellen. 


Die Arbeitgeber erhalten eine Arbeitgeberkarte und 
ein Muſter für die anzulegenden Lohnliſten, ſofern ſie nicht 
bereits eine ordnungsmäßige Lohnbuchführung haben, durch 
die Poſt zugeſandt. Steuerpflichtige, die bis zum 1. 8. 30 
noch keine Karte erhalten haben, müſſen zur Vermeidung 
von Weiterungen die Ausſtellung einer ſolchen umgehend 
beim Steueramt — Zimmer 89 — bei Wohnſitz außer⸗ 
halb der Stadt Danzig bei der zuſtändigen Gemeinde- 
behörde beantragen. 

Die näheren Beſtimmungen ſind auf der letzten Seite 
der Arbeitgeberkarte abgedruckt. Auf die Verpflichtung zur 
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Reifezeit Oktober⸗ 
Dezember. Einfarbige ſehr reich tragende Sorte von 
mittelſtarkem Wuchs und faſt nie ausſetzendem Er⸗ 
trag, für Buſch und Stamm. Der wertvollſte aller 
fogen. engl. Küchenäpfel. 

Reifezeit November⸗Dezember. 
Gute rote Marktfrucht von angenehmen Geſchmack, 
gedeiht auch auf feuchtem Boden, wenn er nicht zu 
kalt und jauer iſt. Geeignet für Hoch- und Halb- 
ſtamm. BR 

Reifezeit Dezember⸗Ja⸗ 
nuar. Gute Wirtſchaftsfrucht. 

f Chriſtapfel (Krieſch⸗ 
apfel): Reifezeit Dezember⸗Februar. Eine ſehr 
harte, haltbare, rotgefärbte Winterfrucht. Altbe⸗ 
währte gute Lokalſorte. 


„Landsberger Reinette: Reifezeit Novem⸗ 


ber⸗Februar; Regelmäßig und reich tragend, ge⸗ 
deiht am beſten auf feuchtem Boden, ausgeſpro⸗ 
chene Sonnenſorte, für Buſch und Stamm. 


Schöner von Boskoop: Reifezeit Dezember⸗ 


März. Hat zwar auch ſehr durch den Froſt gelit⸗ 
ten, aber große Vorzüge für den Marktverkauf, 
verlangt beſſeren Boden und Nähe guter ۶ 
ſpender. Für alle Formen. 

Februar⸗April, 
Gute Verbrauchsfrucht für das Frühjahr, von ſehr 
ſchönem Ausſehen und reichem Ertrag. Guter Pol⸗ 
lenträger, für kräftige Böden, als Hoch- und Halb- 
ſtamm anzupflanzen. — ۱ 
Große Kaſſeler Reinette: Reifezeit März⸗ 
Auguſt. Gute Tafel⸗ und Wirtſchaftsfrucht. 


Birnen: 


. Bunte Julibirne: Reifezeit Juli⸗Auguſt. Siz 


ne der größten Frühbirnenſorten, die infolge ih⸗ 
rer prächtigen Farbe gern gekauft werden. Für 
Halbſtamm und Buſchanbau. 


. Clapps Liebling: Reifezeit September. Die- 


ſe große und ſchön gefärbte Frucht trägt einzeln, 
D reich. Für Buſch und Stamm gleich gut ge- 
eignet. 


Williams Chriſtbirne: Reifezeit Septem⸗ 


ber. Tafelfrucht. 


. Rote Bergamotte: Reifezeit September⸗Okto⸗ 


ber. Tafel⸗ und Wirtſchaftsfrucht. 


Andenken an den Kongreß: Reifezeit Sep- 


tember⸗Oktober. Feine Tafelfrucht. 


. Gellerts Butterbirne: Reifezeit Oktober. 


Eine großfrüchtige Sorte von hohem Wohlgeſchmack. 
Reifezeit Oktober⸗ 
November. Edle, harte grauſchalige Tafelfrucht von 
hervorragendem Geſchmack und guter Tragbarkeit. 
Beſonders für Hoch- und Halbſtämme. 


. Köſtliche von Charneu: Reifezeit Oktober⸗ 


November. Tafelfrucht. 


Joſefine von Mecheln: Reifezeit Dezember. 


Eine der wenigen, bei uns ſchmelzend werdenden 
mittelgroßen Winterbirnen. 


Pflaumen: 


Große grüne Reineclaude: Reifezeit Au⸗ 


guſt. Trotz aller ihrer Fehler wird man dieſe erſt⸗ 
klaſſige Edelpflaume in beſten wärmſten Lagen für 
den Eigengebrauch und Konſervenzwecke immer 
gern anbauen, auch wenn die Tragbarkeit nicht 
außergewöhnlich reich iſt. i 
Reifezeit 
Anfang September. Die härteſte und größte aller 
Frühzwetſchen. Dieſe Zwetſche ſollte insbeſondere 
1 für wirtſchaftliche Zwecke mehr angebaut wer⸗ 
en. : 


. Jefferſon (gelb): Reifezeit September. Gute 


Wirtſchaftsfrucht. 


۱ ee | 
. Gewöhnliche Hauszwetſche: Reifezeit Sep⸗ 


tember⸗Oktober. Gute Wirtſchaftsfrucht. 


Deans Küchenapfel; 


Adamsapfel; 


Gelber Edelapfel: 


Marienburger 


. Kaiſer Wilhelm: Reifezeit 


Boſes Flaſchenbirne: 


Wangenheims Frühzwetſche: 


10. 
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Folgende Formulare find am Lager: 


Abteilung G. 


Einladungen zur Gemeindeſitzung. 
Beſcheinigung über die Einladung zur Ge⸗ 
meindeſitzung. 

Beglaubigte Abſchrift des Protokolls einer Ge- 
meindeſitzung. 

Feſtſtellungsbeſchluß der Gemeinderechnung. 
Vernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Er⸗ 
mittelung des Unterſtützungswohnſitzes. 
Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe ei⸗ 
nes Hilfsbedürftigen. 

a. Rechnungen für auswärtige Armenverbände. 
b. Rechnungen für den Landarmenverband. 
Bekanntmachung über die Art der Jagdver⸗ 
pachtung, über die Auslegung der Pachtbedin⸗ 
gungen, und über die Anberaumung des Ver⸗ 
pachtungstermins. 

8. E ed de nge 

9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung. 
Jagdpachtvertrag. 

Antrags⸗ und Fragebogen auf Erwerbsloſen⸗ 
unterſtützung. 

% ee über Aufwendungen für Erwerbs⸗ 
oſe 


NES S 


. 12a. Zahlungsliſte über Erwerbsloſenunterſtützung. 


. 12b. Meldungen der Erwerbsloſen bis zum 22. je⸗ 
den Monats. 

. 13. Antrag auf Kleinrentnerunterſtützung. 

14. Nachweiſung über Aufwendung für Kleinrent⸗ 
ner 

I Zahlungsliſte über Kleinrentner⸗Unterſtützung. 

16. Steuerzettel u. Quittungsbuch über Gemeinde⸗ 
ſteuern. 

17. Mahnzettel. 

18. Oeffentliche Steuermahnung. 

19. Erſuchen an eine andere Gemeinde um Vor⸗ 
nahme einer Zwangsvollſtreckung. 

20. Pfändungsbefehl. 

21. Zuſtellungsurkunde. 

. 22. Pfändungsprotokoll. 

. 23. Pfändungsprotokoll b. fruchtloſem Pfändungs⸗ 
verſuch. 

24. Verſteigerungsprotokoll. 

25. Zahlungsverbot. 

. 26. Ueberweiſungsbeſchluß. 

27. Abſchrift des Zahlungsverbotes und Ueberwei⸗ 
ſungsbeſchluſſes an den Schuldner. 
Benachrichtigung an den Schuldner über den 


Zuſtellungstag des Zahlungsverbotes. 


28a. 1 des Zahlungsverbotes an den Gläu⸗ 
er 


29. 
. 29a. Abſchrift des vorläufigen Zahlungsverbotes an 


ger. 
Vorläufiges Zahlungsverbot. 


den Schuldner. 


. 30. Melderegiſter. 
. 31. Abmeldeſchein. 
32. Anmeldeſchein. 


. 32a. Zuzugsmeldung. 

. 3 210. ۰ 

7 355 Fremdenmeldezettel. 
36a. Aerztl. 


Urliſten für Schöffen oder Geſchworene. 
Behandlungsſchein für Kriegshinter⸗ 
bliebene. 


. 36b. Zahn⸗Behandlungsſchein für Kriegshinterblie⸗ 


bene. 
Abteilung A. 


Antrag auf Ausſtellung eines Waffenſcheines. 
Ehefähigkeitszeugnis. 

Zeugnis zur Erlangung des Armenrechts. 
Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Gei⸗ 
ſteskranken uſw. in eine Anſtalt. 

Aerztl. Nachrichten über einen Geiſteskranken 
uj 


EE ارف‎ EN 


Antrag auf Erteilung eines Wandergewerbe- 
ſcheines. 


125 


r. 28. 


77 


اس 


genauen meer der gezahlten Bühne uſw. wird be⸗ 
ſonders hingewieſen. 


Steuerpflichtige, die den Zahlungsbeſtimmungen nicht 
rechtzeitig nachkommen, haben zu gewärtigen, daß die 
rückſtändige Steuer durch einen Veranlagungsbeſcheid feit- 
geſetzt wird, der mit der Zuſtellung ſofort vollſtreckbar iſt. 


Für die Hinterziehung der Lohnſummenſteuer iſt 
durch Geſetz Geld: und Gefängnisjtrafe vorgeſehen 
Sonſtige Verſtöße gegen das Geſetz, z. B. Unterlaſſung 
der Lohnbuchführung, können durch Geldſtrafe geahndet 
werden. Ferner ijt der Gebrauch von gefälſchten oder 
verfälſchten Steuermarken unter beſondere Strafe geſtellt. 

Danzig, den 26. Juni 1930. 


Steueramt I. Steueramt II. 


Erhöhung der Einkommenz, Körperſchafts⸗ 
- und Vermögenſteuer. 
Geje vom 26. Juni 1930. 


Auf Grund des oben genannten Geſetzes treten vom 
1. Juli 1930 folgende Steuererhöhungen ein: 


A. Bei der zu veranlagenden Steuer: 


Einkommenſteuer: 

Der Zuſchlag zum Einkommenſteuerſatz iſt von 3 auf 
10% erhöht. 

Körperſchaftsſteuer: 

Der Steuerſatz von 15% iſt auf 20% unter 
Fortfall des bisherigen allgemeinen Zuſchlages von 
3% und eines etwa erhobenen beſonderen Zuſchlages ge— 
mäß $ 11 Abſ. 2 des Körperſchaftsſteuergeſetzes (Dividende 
über 8%) erhöht worden. 

Vermögenſteuer: 

E Vermögenſteuer beträgt nach dem neuen Steuer: 
tarif: 
bei einem Vermög. v. mehr als 10000 G b. 12500 G = 0 
it 4۸ Di Me tt nm 12500 nn 30000 7 سح‎ 0 
FERNE EE YS OOOO G0 000 p= Zeg 
= „ „eee, cs. 0/00 
Ueber dieſe Erhöhungen wird Nachtragsbeſcheid ent— 
weder mit dem endgültigen Steuerbeſcheid 1929/30 oder 
ſpäter geſondert überſandt werden. 

Die erhöhten Vierteljahresbeträge ſind erſtmalig am 
15. Auguſt 1930 zu entrichten. Die Neufeſtſetzung hat 
auch Gültigkeit für die zunächſt im Jahre 1931 zu leiſten⸗ 
den Vorauszahlungen. 

B. Steuerabzugsverfahren. 


I. Der Steuerſatz beträgt vom 1. Juli 1930 ab nicht 
mehr 10,3%, ſondern ۰ 
II. Die Abrundung der ſich ergebenden ungeraden Steuer- 
beträge bleibt unverändert. Es fallen ſomit die Be⸗ 
träge bis zu 2½ P fort; die Beträge über 2½ P 
werden auf volle 5 P nach oben abgerundet. Zur 
Erleichterung der Berechnung des Steuerabzuges 
nach dem Satz von 11 v. H. wird im Staatsanzeiger 
eine Hilfstabelle abgedruckt, aus der die Höhe der 
Steuer nebſt Zuſchlag unter Berückſichtigung der Ab⸗ 
rundung für die einzelnen ſteuerpflichtigen Einkom⸗ 
mensbeträge zu erſehen iſt. 
Die neuen Beſtimmungen finden erſtmalig Anwen⸗ 
dung bei Vergütungen, die für nach dem 1. Juli 
1930 geleiſtete Dienſte gezahlt werden. Gleichgültig 
iſt, ob Auszahlung der Vergütung vor oder nach 
dem 1. Juli erfolgt. 
IV. Bei Wochenlohnempfängern gelten für die Über⸗ 
gangszeit eu Beſtimmungen: 
Four die Lohnwoche, in die der 1. Juli 1930 
fällt, iſt, falls die Lohnwoche nicht mit dem 1. Juli 
beginnt, noch der alte Steuerſatz (10,3%) anzuwenden. 
Danzig, den 26. Juni 1930. | 


Steueramt l. 


14 
und 


III. 


Steueramt Il. 


Pehrberihte 


für eine und mehrklaſſige Schulen 


Abſentenliſten 


in allen Stärken zu haben bei 


R. Pech & Richert, Neuteich, 
Tel. 308. 


er ert | 

10 trägt di 3 

Ueberführungsgebühr für Stückgut Anfichtskarten 

zwiſchen Ließau Kleinbf. und Lie⸗ x 

ßau Staatsbahnhof G 0,20 für|von Neuteich und Am⸗ 

eee بای‎ die Fracht. gebung in ca. 40 Aufnahmen 
Betriebsdirektion der empfiehlt Pech & Richert. 


Weſtpr. ی‎ IN 


Nr. 7. Perſonalbogen für den Antragiteller des Wan⸗ 
dergewerbeſcheines. 

Nr. 8. Perſonalbogen für die Begleitperſon. 

Nr. 9. Behördl. Beſcheinigung über den Antragſteller. 

Nr. 10. Kataſterblatt für die gewerbliche Anlage. 

Nr. 11. Führungsatteſt. 

Nr. 12. Strafverfügung. 

Nr. 13. Verantwortliche Vernehmung. 

Nr. 14. Genehmigung zur Veranſtaltung einer Tanz⸗ 
luſtbarkeit. 

Nr. 15. Vorladung zur Vernehmung. 

Nr. 16. Urſprungszeugnis zur Einfuhr von Pferden 
nach Deutſchland. 

Nr. 16a. Urſprungszeugnis (für Märkte). 

Nr. 17. Strafaktenbogen. 

Nr. 18. Paßverlängerungsſchein. 

Nr. 18a. Unfallanzeigen. 

Nr. 19. Unfallunterſuchungs⸗Verhandlungen. 

Nr. 20. Bauerlaubnis. 

Nr. 20a. Todesbeſcheinigung. 

Nr. 21. Beerdigungsſchein. 

Für Schiedsmänner: 
Nr. 1. Vorladung für den Kläger. 


Nr. 2. Vorladung für den Verklagten. 
Nr. Attest. ۱ 


Die Herren Amts⸗ und Gemeindevorſteher werden 
gebeten, bei Beſtellung ſtets die Abteilung und Nummer 
anzugeben. = 


R. Pech & W. Richert, Neuteich. 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


reis- Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


1 monatlich 1,30 Danziger Paver. 
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Liegen mehrere jolder Vorſchlagsliſten vor, ſo ſind 
auf ſie die Arbeitgeberbeiſitzer nach der Zahl der be⸗ 
ſchäftigten Arbeitnehmer, die Arbeitnehmerbeſſtzer nach 
der Zahl der Mitglieder, die den vorſchlagenden wirt⸗ 
ſchaftlichen Vereinigungen im Bezirk des Landesarbeits⸗ 
amtes angehören, zu verteilen, in beiden Fällen unter 
billiger Berückſichtigung des Schutzes der Minderheiten. 

Werden keine Vorſchlagsliſten eingereicht oder ſind 
keine als Vorſchlagskörper geeigneten wirtſchaftlichen 
Vereinigungen vorhanden, ſo beſtellt der Senat die 
1 aus den Reihen der Arbeitgeber und Arbeit⸗ 
nehmer 


§ 6. 
Der Verwaltungsausſchuß kann einen oder mehrere 
Unterausſchüſſe bilden, denen beſtimmte Rechte und 
Pflichten übertragen werden können. 


SER, 

Der Verwaltungsausſchuß und die Unterausſchüſſe 
ſind von dem Vorſitzenden nach Bedarf mindeſtens 
jedoch vierteljährlich einzuberufen. Sie müſſen einberu⸗ 
fen werden, wenn ein Drittel ihrer Mitglieder es 
ſchriftlich verlangt. 


8 8. 

Der Verwaltungsausſchuß iſt oberſtes Organ des 
Landesarbeitsamtes und entſcheidet als letzte Inſtanz 
in allen die Verwaltung betreffenden Angelegenheiten 
endgültig, vorbehaltlich der Rechte des Senats als 
oberſte Verwaltungsbehörde. 

Der Verwaltungsausſchuß ſtellt Richtlinien für die 
Geſchäftsführung (Geſchäftsordnung) auf. 


8.9. 
Als Beiſitzer der Organe können nur Danziger 
Staatsangehörige berufen werden, die mindeſtens 25 
Nag alt und im Beſitz der bürgerlichen Ehrenrechte 


Arbeitgeberbeiſitzer kann nur berufen werden,‏ وا 
wer regelmäßig mindeſtens einen Arbeitnehmer be⸗‏ 
ſchäftigt oder Vertreter einer wirtſchaftlichen Vereini⸗‏ 
gung von Arbeitgebern iſt. Als Arbeitnehmerbeiſitzer‏ 
kann nur berufen werden, wer regelmäßig als Arbeit⸗‏ 
nehmer tätig oder Vertreter einer wirtſchaftlichen Ver⸗‏ 
einigung von Arbeitnehmern iſt.‏ 


8 10. 

Die Beiſitzer verwalten ihr Amt unentgeltlich als 
Ehrenamt. Ihnen werden ihre baren Auslagen erſtat⸗ 
tet. Was ihnen als Entſchädigung für entgangenen Ar⸗ 
beitsverdienſt oder Zeitverluſt zu gewähren iſt, beſtimmt 
die Satzung des Landesarbeitsamtes. 

EE 

Ein Beiſitzer iſt vom Senat abzuberufen, wenn bei 
ihm die Vorausſetzungen für das Amt nicht mehr vor⸗ 
liegen oder wenn er ſeine Amtspflicht grob verletzt. 


s § 12. 

Die Arbeitnehmerbeiſitzer haben ihrem Arbeitgeber 
jede Einberufung zu einer Sitzung anzuzeigen. 

Den Arbeitgebern und ihren Angeſtellten iſt es un⸗ 
terſagt, Angeſtellte oder Arbeiter in der Uebernahme 
oder Ausübung des Beiſitzeramtes zu beſchränken oder 
ſie wegen der Uebernahme oder Ausübung des Amtes 
zu benachteiligen. SCH 


Der Vorſtand befteht aus dem Vorſitzenden des ۶ 
desarbeitsamtes oder ſeinem Stellvertreter und je einem 
Vertreter der SE en und Arbeitnehmer als Bei⸗ 
ſitzer. Dieſe werden Dom Senat auf Grund von Vor⸗ 


Neuteich, den 10. Juli 


Nr. 28 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 


und des Kreisausſchuſſes. 
N. | — 
Brückenſperrung! 


Die Aufzugsvorrichtung an der Portalbrücke über die 
nn bei Tiegenhof joll bis zum 16. d. Mts. erneuert 
werden 

Der Schiffsverkehr E Fahrzeuge mit hohem Aufbau. 
für die ein Oeffnen der Brücke erforderlich iſt, bleibt 
bis zum 16. d. Mts. geſperrt. 

Der Verkehr über die Brücke wird vorausſichtlich 
am 10. und 14. ds. te, geſperrt werden müſſen. 

Tiegenhof, den 5. Juli 1930. 

Der Landrat. 


Geſetz über Arbeitsvermittlung. 
Vom 27. 6. 1930. 
Le: 1; 

Für die öffentliche Arbeits vermittlung 
im Gebiet der Freien Stadt Danzig wird 
in Danzig ein ſtaatliches Landesarbeits⸗ 
amt errichtet. 

Dieſem Landes arbeitsamt werden die 
Aufgaben, die bisher von den kommunalen 


Nr. 2. 


Arbeitsämtern und Arbeitsnachweiſen 
hinſichtlich der Arbeits vermittlung er⸗ 
füllt ſind, übertragen. 

§ 2. 

Außerhalb der Stadt Danzig ſind für 
örtlich begrenzte Bezirke dem Bedürfnis 
entſprechende Zweigſtellen zu errichten. 

Der Senat erläßt eine Satzung für das 
Landes arbeitsamt und beſtimmt Einrich⸗ 


tung und Sitz der Zweigſtellen. 


E 
Organe des Landesarbeitsamtes ſind: 
a) der ene e 
p) der Vorſtand. 


Der EE E beſteht aus dem Vorſitzen⸗ 
den des Landesarbeitsamtes oder ſeinem Stellvertreter 


und je 6 Arbeitgebern und Arbeitnehmern als Beijiger. - 


Unter den Vertretern der Arbeitnehmer ſoll ſich mög⸗ 
lichſt ein Angeſtellter und eine Frau, unter den Vertre⸗ 
tern der Arbeitgeber und Arbeitnehmer muß fich minde: 
ſtens je ein Vertreter der Landwirtſchaft befinden. 

Für jeden Beiſitzer wird ein Stellvertreter beſtellt. 
Die Stellvertreter erſetzen verhinderte Beiſitzer. Beim 
Ausſcheiden eines Beiſitzers iſt für den Reſt der Amts⸗ 
dauer ein neuer Beiſitzer zu beſtellen. Die Stellvertreter 
des Vorſitzenden und der Beiſitzer ſind berechtigt, an 
den Sitzungen des Verwaltungsausſchuſſes ohne beſchlie⸗ 
ßende Stimme teilzunehmen. 


SS 

Den Vorſitzenden des Landesarbeitsamtes und jeinen 
Stellvertreter ſowie die Leiter der Zweigſtellen ernennt 
der Senat. 

Die Beiſitzer des F und die 
Stellvertreter werden auf Grund von Vorſchlagsliſten 
der wirtſchaftlichen Vereinigungen der ی‎ an und 
Arbeitnehmer vom Senat auf die Dauer von 5 Jah⸗ 
ren SE 


-Der Senat kann Vorſchriften über die Geſchäftsfüh⸗ 
rung ſolcher Einrichtungen erlaſſen. 

Der Senat iſt befugt, wenn Mißſtände trotz Verwar⸗ 
nung bei dieſer Einrichtung nicht abgeſtellt werden, 
ſie aufzulöſen. 5 5 

Nichtgewerbsmäßige Einrichtungen, deren Träger ei⸗ 
latte e Partei oder Organiſation iſt, ſind unzu⸗ 
äſſig. 


a § 23. 
Mad Inkrafttreten des Geſetzes dürfen neue gewerbs⸗ 
mäßige und nicht gewerbsmäßige Einrichtungen zur Ar⸗ 
beitsvermittlung nicht errichtet werden. 


8 24. 

Gewerbsmäßige Stellenvermittlung iſt vom 2. Janu⸗ 
ar 1932 ab verboten. Mit dieſem Zeitpunkt erliſcht 
die Erlaubnis zum Gewerbebetrieb eines Stellenver- 
mittlers. Denjenigen Stellenvermittlern, die zu dieſer 
Zeit das Gewerbe mindeſtens ſeit dem 2. Juni 1910 
auf Grund behördlicher Erlaubnis ausüben, iſt eine an⸗ 
gemeſſene Entſchädigung zu gewähren, deren Höhe durch 
beſonderes Geſetz beſtimmt wird. 

Der Senat kann auch vor dem 31. Dezember 1931 
für einzelne Berufe die gewerbsmäßige Stellenver⸗ 
mittlung unterſagen. 


§ 25: 

Gewerbsmäßiger Stellenvermittler im Sinne ۵۵ 
Geſetzes iſt, wer gewerbsmäßig 
1. die Vermittlung eines Vertrages über eine Stelle 

betreibt oder 
2. Gelegenheit zur Erlangung einer Stelle nachweiſt 

oder ſich zu dieſem Zweck mit Arbeitgebern oder 

Arbeitnehmern in beſondere Beziehungen ſetzt. 

Als gewerbsmäßige Stellenvermittlung gilt auch die 
gewerbsmäßige Herausgabe von Stellenliſten einſchließ⸗ 
lich ihnen gleichzuachtender Sonderdrucke und Auszüge 
aus periodiſchen Druckſchriften. Dagegen werden Zei⸗ 
tungen, Zeitſchriften, Fachblätter oder ähnliche peri⸗ 
odiſch erſcheinende Druckſchriften von den Beſtimmungen 
dieſes Paragraphen nicht betroffen. 

Als gewerbsmäßige Stellenvermittlung gilt ferner 
die Zuweiſung von Arbeitnehmern, deren Arbeitskraft 
der Zuweiſende gewerbsmäßig dritten Perſonen für 
vorübergehende Beſchäftigung zur Verfügung ſtellt oh⸗ 
ne ſelbſt die Ausrüſtung mit den erforderlichen Werk⸗ 
zeugen und die ſozialen Verſicherungslaſten des Ar⸗ 
beitgebers für die vermittelten Perſonen zu überneh⸗ 
men. : 


§ 26. 
Die Aufnahme einer Arbeit ijt, ſoweit 


ſich das Arbeits verhältnis über die Dau⸗ 
er eines Tages hinaus erſtreckt, nur 1 
ſchriftlicher Genehmigung des Landesar⸗ 
beitsamtes zuläſſig. Dieſe Beſtimmung 
bezieht ſich nur auf Arbeitsplätze bei Ar⸗ 
beitnehmern, die der Kranken⸗ oder An⸗ 
geſtelltenverſicherung unterliegen. 
Dieſe Genehmigung iſt jedem Danzi⸗ 
- ger Staats angehörigen zu erteilen. Wenn 
11 6 der Arbeitgeber dem Landesarbeits⸗ 
amt oder Senat gegenüber verpflichtet 
hat, ausſchließlich ſeine Arbeitskräfte 
durch den öffentlichen Arbeits nachweis 


einzuſtellen, wird dieſe Genehmigung 
nach den Beſtimmungen des 8 29 erteilt. 

Ausländiſchen Arbeitnehmern iſt die 
Genehmigung nach Maßgabe der beſtehen⸗ 
vee Geſetze und Staatsverträge zu ertei⸗ 
en. 

Eine Genehmigung nach Abſ. 1 tft nicht 
notwendig bei Einſtellung bei diploma⸗ 
tiſchen oder konſulariſchen Vertretungen. 
, 827. 
Wird die Genehmigung durch das Landesarbeitsamt 
verſagt, ſo ſteht ſowohl dem betroffenen Arbeitgeber 
wie Arbeitnehmer das Recht der Beſchwerde an den 
Verwaltungsausſchuß zu. Dieſer kann zur Erledigung 
dieſer Streitfälle einen Unterausſchuß gemäß § 6 Dil 


. 


den. 
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ſchlagsliſten der wirtſchaftlichen Vereinigungen ernannt. 
Die Beſtimmungen des § 4 Abſatz 2 und des § 5 Ab⸗ 
jak 3 und 4 finden entſprechende Anwendung. 


Soba. 
Der Vorſtand führt die Geſchäfte des Landesarbeits- 
amtes und vertritt es gerichtlich und außergerichtlich. 
Die Satzung des Landesarbeitsamtes ($ 2 Abſ. 2) 
beſtimmt, inwieweit an Stelle des Vorſtandes der Vor⸗ 
ſitzende und ſein Stellvertreter die Geſchäfte des Lan⸗ 
desarbeitsamtes führen können. 
8 15. ۱ 
Der Vorſitzende hat den Organen auf deren Wunſch 
jederzeit Auskunft über ſeine Geſchäftsführung zu ge⸗ 
ben. Mit ſeiner Zuſtimmung oder auf Beſchluß der 
Organe können die Beiſitzer Vorlegung von Büchern. 
Akten oder ſonſtigen Urkunden und Belegen verlangen. 


163 2 
Die Sitzungen der en und ihrer Ausſchüſſe ſowie 
der Fachausſchüſſe und Ausſchüſſe für Angeſtellte (SS 
20 ff.) ſind nicht öffentlich. 


5 17. | 

Die Organe und ihre Ausſchüſſe, die Fachausſchüſſe 
und die Ausſchüſſe für Angeſtellte faſſen ihre Beſchlüſſe 
nach Stimmenmehrheit, ſoweit dieſes Geſetz nichts Ab⸗ 
weichendes beſtimmt. Bei Stimmengleichheit gibt die 
Stimme des Vorſitzenden den Ausſchlag. 

8 18. f ۱ 

Bei den Beſchlüſſen der Organe und ihrer Ausſchüſſe, 
ſowie der Fachausſchüſſe und Ausſchüſſe für Angeſtellte 
dürfen vorbehaltlich der Vorſchriften des Abſ. 2 und 
des § 19 Vertreter der Arbeitgeber und Arbeitnehmer 
nur in gleicher Zahl mitwirken. Um die gleiche Stim⸗ 
menzahl herbeizuführen, beſtimmt erforderlichenfalls 
das Los, wer ausſcheidet. , 

Abſatz 1 gilt inſoweit nicht, als darnach mehr als 
ein Drittel der geſamten Beiſitzer einer der Gruppen 
ausſcheiden müßte. 
CH 87719. SS 
Sind von einer Gruppe überhaupt keine Beiſitzer 
anweſend, ſo können Beſchlüſſe nicht gefaßt werden. 
In dieſem Falle kann der Vorſitzende anordnen, daß 
in der nächſten Sitzung über den Gegenſtand der Ab⸗ 
ſtimmung auch dann beſchloſſen werden kann, wenn 
von einer Gruppe wieder keine Beiſitzer erſcheinen. Die 
neue Sitzung muß in der durch die Satzung vorgeſchrie⸗ 
benen oder üblichen Weiſe anberaumt werden. Die La⸗ 
dung der Beiſitzer muß den Hinweis erhalten, daß über 
den Gegenſtand der Abſtimmung auch dann beſchloſſen 
werden kann, wenn nur von einer Gruppe Beiſitzer 
erſcheinen. 20 


: § 
Nach Bedarf find bei dem Landesarbeitsamt und den 
Zweigſtellen Fachabteilungen und Abteilungen für An⸗ 
geſtellte zu bilden. 1 


8 21. 

Für jede Fachabteilung iſt ein Fachausſchuß zu bil⸗ 
den. Der Fachausſchuß tritt in allen Angelegenheiten. 
die ausſchließlich das Fach betreffen, an die Stelle des 
Verwaltungsausſchuſſes. In Angelegenheiten, die vor⸗ 
wiegend das Fach betreffen, iſt dem Fachausſchuß Gele⸗ 
genheit zur Aeußerung zu geben. 

Der Fachausſchuß beſteht aus dem Vorſitzenden des 
Verwaltungsausſchuſſes oder ſeinem Stellvertreter als 
Vorſitzenden und Vertretern der Arbeitgeber und Ar⸗ 
beitnehmer. Die Beiſitzer ſind auf Vorſchlag der für 
das Fach zuſtändigen wirtſchaftlichen Vereinigungen 
aus dem Fach zu entnehmen, für das der Fachausſchuß 
gebildet iſt. Sie werden vom Senat beſtellt. Die Zahl 
der Vertreter der Arbeitgeber und Arbeitnehmer muß 
gleich ſein. Die Zahl wird durch die Geſchäftsordnung 
)8 8 Abſ. 2) beſtimmt. 3 2 

Im übrigen finden و‎ 4 Abſ. 2, § 5 Why. 2 und 3 und 
die 88 7, 9, 10, 11 und 12 entſprechende Anwendung. 

§ 22. 

Die Arbeitsvermittlung nichtgewerbsmäßiger Einrich⸗ 
tungen, die außerhalb des Landesarbeitsamtes ſtehen, 
insbeſondere nichtgewerbsmäßiger Arbeitsnachweiſe. 
unterſtehen der Aufſicht des Senats. 


— 


gen verpflichtet, Auskunft über Beſonderheiten einer 
offenen Stelle, die für den Arbeitſuchenden von Bedeu⸗ 
tung ſein können oder über beſondere Eigenſchaften ei⸗ 
nes Arbeitſuchenden, die für ſeine Eignung für die 
Stelle wichtig ſein können, zu geben, wenn ihnen dieſe 
Beſonderheiten oder beſondere Eigenſchaften amtlich 
bekannt geworden ſind und wenn es beſondere Um⸗ 
ſtände — namentlich die Aufnahme in die Hausgemein⸗ 
ſchaft — rechtfertigen. 


Zur Arbeitsvermittlung im Sinne dieſes Geſetzes 
gehört auch die Lehrſtellenvermittlung. Sie ſoll in Ver⸗ 
bindung mit der Berufsberatung erfolgen. 


Arbeitgeber und Arbeitnehmer ſind verpflichtet, die 
zur Durchführung dieſes Geſetzes erforderlichen Aus⸗ 
künfte zu erteilen. ۱ 

Der Vorſitzende des Landesarbeitsamtes und die Lei⸗ 
ter der Zweigſtellen ſind brechtigt, die Beteiligten vor⸗ 
zuladen und zu vernehmen. Sie können für den Fall 
des Nichterſcheinens eine Geldſtrafe bis zu 100.— 
Gulden androhen und bei unentſchuldigtem Ausblei⸗ 
ben feſtſetzen. Gegen die Feſtſetzung iſt Beſchwerde an 
den Verwaltungsausſchuß gulag. 


Der Vorſitzende des Landesarbeitsamtes kann gegen 
Arbeitgeber- und Arbeitnehmer-Beiſitzer des Verwal⸗ 
tungsausſchuſſes, die ſich ihren durch dieſes Geſetz 
auferlegten Pflichten entziehen, eine Ordnungsſtrafe 
bis zu 300.— Gulden verhängen. Den Betroffenen 
ſteht die Beſchwerde an den Verwaltungsausſchuß of⸗ 
fen. Er iſt von der Mitwirkung bei der Entſcheidung 
über dieſe Beſchwerde ae 


Ordnungsſtrafen, die auf Grund der 88 38, 39 ver⸗ 
hängt ſind, werden wie Gemeindeabgaben beigetrieben. 


8: 41 e 
Arbeitgeber und ihre Angeſtellten, die vorſätzlich 
Arbeitnehmer in der Ausübung des Beiſitzeramtes in 
den Organen oder Fachausſchüſſen des Landesarbeits⸗ 
amtes beſchränken oder ſie wegen Uebernahme oder 
Ausübung des Amtes benachteiligen, werden mit Geld⸗ 
ſtrafe bis zu 300.— Gulden oder Haft beſtraft. 
8 42. ۱ 
Wer eine nichtgewerbsmäßige Einrichtung zur + 
beitsvermittlung widerrechtlich unterhält, leitet oder 
Arbeitsvermittlung ausübt, wird mit Geldſtrafe bis 
zu 150.— Gulden oder en beitraft. 


Wer vorſätzlich oder fahrläſſig widerrechtlich 2 
mäßig Stellenvermittlung oder als Angeſtellter in ei⸗ 
nem ſolchen Betriebe Stellenvermittlung ausübt, wird 
mit Geldſtrafe bis zu 1000.— Gulden oder Gefängnis 
bis zu 2 Monaten beſtraft. 


§ 44. ۱ 
Arbeitgeber, die der nach § 35 Abſ. 1 begründeten 
Pflicht zur Anzeige oder bei Ausbruch oder Beendi- 
gung eines Ausſtandes oder Vornahme und Beendi⸗ 
gung einer Ausſperrung nicht nachkommen oder darü⸗ 
ber vorſätzlich oder fahrläſſig unrichtige Angaben ma⸗ 


en, werden mit Geldſtrafe bis zu 150.— Gulden 


oder Haft beſtraft. 

Die Verfolgung tritt nur auf Antrag des Landes⸗ 
arbeitsamtes ein. 

8 45. 

Arbeitgeber, die ohne die nach 8 26 vor: 
geſchriebene Genehmigung des Landes⸗ 
arbeitsamtes einen Arbeitnehmer ein⸗ 
ſtellen, Arbeitnehmer, die ohne dieſe Ge: 
nehmigung eine Stelle antreten, werden 
mit Gefängnis bis zu drei Monaten und 
mit Geldſtrafe bis zu 1500. — © oder mit 
einer dieſer Strafen beſtraft. 

Die Strafverfolgung tritt nur auf An⸗ 


trag des Landesarbeitsamtes ein. 


§ 46. 

Dieſes Geſetztritt am 1. 10. 1930 in Kraft. 
Bis zum 31. 12. 1930 muß jeder Arbeitgeber 
für die bei ihm beſchäftigten Arbeitneh⸗ 
mer die nach § 26 vorgeſchriebene Geneh⸗ 
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) => 


In Fragen von grundſätzlicher Bedeutung kann ۶ 
wohl der Vorſitzende des Ausſchuſſes ſowie die betroffe⸗ 
nen Arbeitgeber und Arbeitnehmer Beſchwerde beim 
Senat einlegen, der E entſcheidet. 


Ein Arbeitsverhältnis, das der nach § 26 vorge⸗ 
ſchriebenen Genehmigung و‎ iſt nichtig. 


Die Arbeitsvermittlung hat dahin zu wirken, daß 
freie Stellen durch möglichſt geeignete Arbeitskräfte 
beſetzt werden. Dabei ſind einerſeits die beſonderen 
Verhältniſſe der freien Arbeitsplätze, andererſeits die 
berufliche und körperliche Eignung ſowie die perſön⸗ 
lichen Familienverhältniſſe und die Dauer der Arbeits⸗ 
1۵110۴611 des Bewerbers zu berückſichtigen, ſoweit die 
Lage des Arbeitsmarktes he 


Die Arbeitsvermittlung ijt unparteiiſch, insbeſondere 
ohne Rückſicht auf die Zugehörigkeit zu einer Vereini⸗ 
gung, auszuüben. Die Frage nach der Zugehörigkeit zu 
einer Vereinigung iſt unterſagt. 
Die Frage nach der Zugehörigkeit zu einer Vereini⸗ 
gung iſt zuläſſig: ۷ 
1. ſoweit es ſich um Betriebe, die politiſchen, gewerk⸗ 
ſchaftlichen, konfeſſionellen, wiſſenſchaftlichen, künſt⸗ 
pees und ähnlichen Beſtrebungen dienen, hans 
elt, ۹ 

2. wenn die Arbeitsvermittlung von einem Arbeits⸗ 
nachweis ausgeübt wird, der von einer wirtſchaft⸗ 
lichen Vereinigung von Arbeitnehmern errichtet iſt 
und ſatzungsgemäß nur an deren Mitglieder Arbeit 
vermittelt. 

a 

Den Arbeitsnachweiſen iſt es unterſagt, einen Arbeit⸗ 
nehmer zum Zwecke der Nichteinſtellung ungünſtig zu 
kennzeichnen oder ſonſt an einer Maßregelung von Ar⸗ 
beitnehmern oder an einer entſprechenden Maßnahme 
gegen Arbeitgeber mitzuwirken. Die Beſtimmungen des 
§ 34 werden hierdurch er rs 


Die Arbeitsvermittlung wird durch das Landesar⸗ 
beitsamt unentgeltlich ausgeübt. 

Andere nichtgewerbsmäßige Einrichtungen zur Urs 
beitsvermittlung dürfen Gebühren zur Deckung der 
Unkoſten erheben. Der Senat erläßt hierüber nähere 
Beſtimmungen. 39 


8 1 
Arbeitsvermittlung für Frauen ſind in der Regel 
durch Frauen auszuüben. Es ſind dafür nach Möglich⸗ 


keit beſondere Abteilungen für Frauen unter weiblicher 


Leitung zu errichten. 


8 34. 

Soweit ein Tarifvertrag beſteht, darf die Vermitt⸗ 
lung beteiligter Arbeitnehmer an beteiligte Arbeitge⸗ 
ber, ſofern dem Arbeitsvermittler die Beteiligung be⸗ 
ſolger iſt, nur zu tariflich zuläſſigen Bedingungen er⸗ 
olgen. 

Soweit der Abſchluß eines Arbeitsvertrages gegen 
die im Beruf ortsüblichen Mindeſtlohnſätze verſtoßen 
würde, hat der Arbeitsvermittler eine Vermittlung ab- 
zulehnen. Im übrigen hat ſich der Vermittler einer 
Einwirkung auf die Lohnhöhe zu enthalten. Auskunfts⸗ 
erteilung über die ortsüblichen Lohnſätze gilt nicht 
als Einwirkung. e 


8 35. 

Die Arbeitgeber ſind verpflichtet, die wirtſchaftlichen 
Vereinigungen der Arbeitnehmer ſind berechtigt, bei 
Ausbruch und Beendigung eines Ausſtandes, oder bei 
Vornahme und Beendigung einer Ausſperrung dem 
Landesarbeitsamt ſchriftlich Anzeige zu machen. 

Iſt die ſchriftliche Anzeige erſtattet, ſo hat der Ar⸗ 
beitsvermittler den Arbeitſuchenden von der Tatſache 
des Ausſtandes oder der Ausſperrung Kenntnis zu 
geben und die Vermittlung nur dann vorzunehmen, 
wenn ſie trotzdem verlangt wird. 


Ebenſo dürfen ausſtändige oder ausgeſperrte Arbeit⸗ 


nehmer nur vermittelt werden, wenn die Tat⸗ 
ſache des Ausſtandes oder der Ausſperrung dem Arbeit⸗ 
geber vorher bekanntgegeben war. . 


۱ 8 36. 
Der Arbeitsvermittler iſt berechtigt und auf Verlan⸗ 


ER 


Hans Bank, zuletzt wohnhaft in Grebinerfeld, z. Zt. 
unbekannten Aufenthalts, geſucht. 5 

Die Herren Amts⸗ und Gemeindevorſteher, ſowie 
Landjägerbeamten des Kreiſes werden erſucht, nach dem 
Aufenthalt des Bank Ermittelungen anzuſtellen und 
im Ermittelungsfalle dem vorgenannten Jugendamt zum 
Aktenzeichen IV a 20 M Nachricht zu geben. 

Tiegenhof, den 1. Juli 1930. 

Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder. 
Kreisjugendamt. 
Nr. 5. — 
Veterinärbezirk III. 

Der Regierungs⸗ und Veterinärrat Dr. Thoms iſt 
vom 7. Juli bis 5. Auguſt d. Is. beurlaubt. Seine 
Vertretung erfolgt durch Tierarzt Herzberg⸗Tiegenhof 
(Fernſprech⸗Nr. 50). ۱ 

Ich erſuche die Ortsbehörden um ortsübliche Be⸗ 


kanntgabe. 


Tiegenhof, den 7. Juli 1930. 
Der Landrat. 


Anſtelle des verſtorbenen Trichinenſchauers Schulz 
in Groſchkenkampe habe ich die Ausübung der Trichi⸗ 
nenſchau in dem Trichinenſchaubezirk Grenzdorf, be⸗ 
ſtehend aus den Ortſchaften Grenzdorf A und B mit 
ſofortiger Wirkung dem Trichinenſchauer Ernſt Goertz 
in Groſchkenkampe übertragen. 1 

Im Falle ſeiner Behinderung wird er durch den 
Trichinenſchauer Gröning in Stobbendorf vertreten. 

Ich erſuche die in Frage kommenden Ortsvorſteher 
um ortsübliche Bekanntgabe. : : 

Tiegenhof, den 2. Juli 1930. 

Der Landrat. 
N 


Grenzöffnungszeiten an der Kittelsfähre. 

Unter Bezugnahme auf meine Kreisblattbekanntma⸗ 
chung vom 17. 6. d. Is. — Kreisblatt Nr. 25 — wei⸗ 
ſe ich darauf hin, daß die Grenzöffnungszeiten an der 
Kittelsfähre an den Sonn⸗ und Feiertagen während 
des Sommerhalbjahres auf die Zeit von 5½ bis 6, 8 
bis 12, 14 bis 15 und 19 bis 21 Uhr erweitert wor⸗ 
den ſind. 

Die in Frage kommenden Ortsbehörden erſuche ich 
um ortsübliche Bekanntgabe. 

Tiegenhof, den 4. Juli 1930. 

Der Landrat. 

Nr. 8. 


Perſonalien. 

Der Arbeiter Hermann Pawlowski in Schönhorſt iſt 
zum ſtellvertretenden Schöffen der Gemeinde Schönhorſt 
gewählt und von mir beſtätigt worden. 

Tiegenhof, den 30. Juni 1930. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Zur Bekanntmachung vom 26. Juni 1930. 
Der Vermögensſteuertarif iſt nicht auf Sätzen „von 
Hundert“ ſondern „von Tauſend“ abgeſtellt, mithin 
2, 3, 4 und 5 v. Tauſend. 
Danzig, den 30. Juni 1930. 
۱ Steueramt I und ۰ 


Freie Lehrerſtelle. : 
Die Lehrerſtelle an der ev. Schule in Mielenz iſt 
zu beſetzen. Befähigung für den Organiſtendienſt er⸗ 
forderlich. Bewerbungen mit Zeugnisabſchriften ſind 
bis 1. Auguſt an Herrn Gutsbeſitzer Pohlmann in 
Mielenz einzureichen. 
Kalthof, den 3. Juli 1930. 
| Der Schulrat. Weidemann. 


Die Dorfſtraße in der Gemeinde Gr. Mausdorf von 
der Bäckerei bis zur Käſerei wird von Montag, den 
7. Juli 1930, wegen Umpflaſterung, bis auf weiteres 
geſperrt. 

Gr. Mausdorf, den 3. Juli 1930. 


Der Gemeindevorſteher. Rewitz. 
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migung des Landesarbeitsamtes einho⸗ 


len. Geſchieht dieſes nicht, jo iſt das Lan⸗ 


des arbeitsamt berechtigt, von ſich aus 
dem Arbeitnehmer die Stelle für den 
nächſtzuläſſigen geſetzlichen oder ۶ 


trags mäßigen Termin zu kündigen. 

Vor der Kündigung ſind die Arbeitgeber 
und der Arbeitnehmer zuhören. Die Kün⸗ 
digung hat dieſelbe Wirkung, als wenn 
ſie von dem Arbeitgeber erklärt worden 
wäre. Ihre Wirkung tritt mit der Zuſtel⸗ 
lung an den Arbeitnehmer ein. Dem Ar⸗ 
beitgeber iſt eine Abſchrift der Kündigung 
z uz uſtellen. 1 

Gegen dieſe Kiindigung 1 69 1 beiden Par⸗ 
teien binnen einer Woche {eit Zuſtellung 
die Beſchwerde an den Verwaltungsaus⸗ 
ſchuß beim R zu. 

Mit dem Inkrafttreten dieſes Geje 
gehen die Funktionen der Demobil 
chungsausſchüſſe auf das Landesarbeit 
Amt the; 


8 48. f 
Mit dem Inkrafttreten dieſes Geſetzes 
en auch die in dem Geſetz über die Be⸗ 
chäftigung ausländiſcher Wanderarbei⸗ 
er in der Landwirtſchaft vom 29. 10. 1929 
G. Bl. S. 139) den öffentlichen Arbeits⸗ 
achweiſen und ihren Organen (Beru⸗ 
ungsausſchüſſe, Fachausſchüſſe) zuge⸗ 
wieſenen Aufgaben auf das Landesar⸗ 
beitsamt über. 


§ 49. 

Die 88 12 Ziffer 1, 16—18 des Stellenvermitte⸗ 
lungsgeſetzes vom 2. 6. 1910 (RONI. S. 860), dis 
Anordnung über Arbeitsnachweiſe vom 9. 12. 1918 
(RGBl. S. 1421 und die Verordnung vom 17. 2. 1919 
(RGBl. S. 201) werden e 


Die Beſtimmungen des Erwerbsloſen⸗ 
fürſorgegeſetzes vom 28. 3. 1922 (Ge⸗ 
ſetzbl. S. 91) werden, ſoweit ſie die Ar⸗ 
beits vermittlung den Gemeinden über⸗ 
tragen, dahin abgeändert, daß anſtelle 
der Gemeindeverwaltungen das Landes⸗ 
arbeitsamt tritt. 

Danzig, den 27. Juni 1930. 

Der Senat der Freien Stadt Danzig. 


Dr. Sahm. Arczynſki. 
Veröffentlicht. ۱ 
Tiegenhof, den 4. Juli 1930. 


Der Landrat. 


Wucherblume. 


Auf Grund des § 142 des Geſetzes über die Allge⸗ 
meine Landesverwaltung vom 30. 7. 1883 (G. S. S. 
195) und des § 6 des Geſetzes über die Polizeiverwal⸗ 
tung vom 11. 3. 1850 (G. S. S. 265) wird mit Zu⸗ 
ſtimmung des Kreisausſchuſſes für den Umfang des 
Kreiſes Gr. Werder eas iin verordnet: | 

Die im Kreisblatt Marienburg abgedruckte Polizei⸗ 
verordnung des Landrats in Marienburg vom 11. 6. 
1878, betreffend Vernichtung der gelben Wucherblumen 
wird hiermit aufgehoben. | 

Diefe Verordnung tritt mit dem Tage ihrer Bers 
öffentlichung im Kreisblatt in Kraft. SE 

Die Herren Ortsvorſteher erſuche ich um ortsübliche 
Bekanntgabe. 

Tiegenhof, den 27. Juni 1930. 

Der Landrat. 

Nr. 


س 


Vom Jugendamt — Amtsvormundſchaft — des Krei⸗ 
ſes Danziger Höhe in Danzig wird der Schmiedegeſelle 


۱ Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


ss. 


Kreis⸗Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


Neuteich, den 17. Juli 
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bar ſein. Für die dauernd auf dem Bau beſchäftigten 
Arbeiter ſind in den Unterkunftsräumen Sitzplätze und 
Tiſche zur Verfügung zu ſtellen. 

Baumaterialien irgend welcher Art dürfen in den 
Unterkunftsräumen nicht gelagert werden. 

Bei Tiefbauten müſſen dieſe Räume ſo gelegen ſein, 
daß der Beſchäftigungsort eines jeden Arbeiters von 
der Unterkunftsſtätte der Regel nach höchſtens 500 
Meter entfernt iſt. : 

Für ſchwimmende Unterkunftsräume findet die Vor⸗ 
1 über die notwendige lichte Höhe keine Anwen⸗ 
ung. ۱ ۱ 
Sinkt in der Zeit vom 1. November bis 1. April die 
Außentemperatur unter + 10 Grad Celſius, jo ijt der 
Unterkunftsraum genügend zu erwärmen. 

8 3. 

Den Arbeitern muß auf der Bauſtelle die ۰ 
keit gegeben ſein, Speiſen und Getränke zu erwärmen. 

Bei Tiefbauten außerhalb geſchloſſener Ortſchaften 
ſind die Wärmevorrichtungen unmittelbar bei der Bau⸗ 
bude anzulegen. 

Es kann zugelaſſen werden, daß während der kälte⸗ 
ren Jahreszeit die Heizanlage der Baubude zugleich als 
Wärmevorrichtung für Speiſen und Getränke eingerich⸗ 
tet und benutzt wird. 


§ 4, 

Bei Bauausführungen (vergl. § 1) müſſen für Die 
Arbeiter Aborte in ſolcher Anzahl vorhanden jein, 
daß ein Sitz (Brille) für höchſtens 25 Perſonen dient. 

Beim Vorhandenſein mehrerer Aborte iſt zwiſchen je 
zwei Sitzen eine Scheidewand anzubringen. 

Für am Bau beſchäftigte Frauen ſind beſondere Be⸗ 
dürfnisanſtalten zu errichten. 

Die Aborte müſſen von den Unterkunftsräumen (8 
2) der Regel nach 6 Meter entfernt aufgeſtellt wer⸗ 
den, ſie müſſen genügend hell und derart eingerichtet 
ſein, daß von außen nicht hineingeſehen werden kann. 
Erforderlichenfalls ſind vor den Türen Blenden anzu⸗ 
bringen. Die Aborte dürfen keine durchläſſigen Gru⸗ 
ben erhalten. Sie ſind entweder an eine öffentliche 
Entwäſſerungsanlage vorſchriftsmäßig anzuſchließen, 
oder es müſſen waſſerdichte Tonnen, welche nach Bedarf 
fortzuſchaffen und durch leere, mittels Kalkanſtrichs 
. Tonnen zu erſetzen ſind, aufgeſtellt wer⸗ 
en. 1 


Die Tonnen find durch Sitz⸗ und Stoßbretter zu 
verdecken. 

Bei freier, von Wohngebäuden entfernter Lage der 
Bauſtellen kann die Herſtellung einer Erdgrube ge- 
ſtattet werden. 

Nach Beendigung der Bauarbeiten iſt die Erdgrube 
5 entleeren, zuzuſchütten und ordnungsmäßig einzu⸗ 
ebnen. 


8 5. 
Bei den für die Arbeiter beſtimmten Aborten iſt ein 
Piſſoir anzulegen. Außerdem iſt dei Hochbauten in 
jedem Geſchoß ein Urineimer aufzuſtellen. 


8 6. 
Die Unterkunftsräume und die Aborte ſind ſtets in 
reinlichſtem Zuſtande zu erhalten. 
Die Urineimer und die Behälter für die Piſſoire ſind 
nach Bedarf, mindeſtens täglich zu entleeren. Die Abor⸗ 
te und Piſſoire ſind nach Erfordernis zu desinfizieren. 


8 7. 
Auf jeder Bauſtelle iſt gutes Trinkwaſſer bereit zu⸗ 
halten. : 


Nr. 29 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 


und des Kreisausſchuſſes. 
Nr. 1. [u 


Ferien des Kreisausſchuſſes. 


Gemäß § 5 des Regulativs zur Ordnung des Ge⸗ 
ſchäftsganges bei den Kreisausſchüſſen vom 28. 2. 
1884 hält der Kreisausſchuß während der Zeit vom 
21. 7. bis 1. 9. jeden Jahres Ferien. Während der 
Ferien werden Termine zur mündlichen Verhandlung 
nur in ſchleunigen Sachen abgehalten. Auf den Lauf 
der geſetzlichen Friſten bleiben die Ferien ohne Einfluß. 

Tiegenhof, den 10. Juli 1930. 

Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes 
des Kreiſes Gr. Werder. 


Straßenſperrung. 

Die Kreisſtraße Tiegenhof —Rückenau wird hiermit 
vom 17. Juli ab während der Dauer der Bauarbeiten 
für Fahrzeuge aller Art geſperrt. 

Tiegenhof, den 15. Juli 1930. 

Der Landrat. 


Nr. la. 


Nr, 2. 
Polizeiverordnung betr. die Arbeiterfür⸗ 


ſorge bei Bauten. 


Auf Grund der SS 6 und 12 des Geſetzes über die 
Polizeiverwaltung vom 11. März 1850 und der SS 
137, 139 des Geſetzes über die allgemeine Landesver⸗ 
waltung vom 30. Juli 1883 (GS. S. 195) ſowie des 
8 120 e Abſatz 2 der Reichsgewerbeordnung in der Faſ⸗ 
jung der Bekanntmachung vom 26. Juli 1900 verord⸗ 
nen wir nach Anhörung der Unfallgenoſſenſchaft Freie 
Stadt Danzig und unter Zuſtimmung des Verwaltungs⸗ 
rn für Dag Gebiet Der Freien Stadt Danzig fol- 
gendes: 


6 fe 

d Die Beſtimmungen unter SS 2 bis 7 finden Anwen⸗ 

ung: 

a) bei Hochbauten, wenn einſchließlich der Poliere und 
Lehrlinge mehr als zehn Perſonen zur Zeit der 
Rohbauausführung gleichzeitig auf dem Bau be⸗ 
ſchäftigt ſind; während der Rohbauausführung vo⸗ 
rübergehend beſchäftigte Arbeiter wie Zimmerleute 
und Staker werden nicht in dieſe Zahl eingerechnet, 

b) bei Tiefbauten, welche von Unternehmern ausge⸗ 
führt werden, wenn an einer beſtimmten Stelle 
des Baues mehr als zehn Perſonen länger als eine 
Woche gleichzeitig beſchäftigt ſind. 


8 2. 

Zur Benutzung während der Arbeitspauſen und bei 
ungünſtiger Witterung, ſowie zur Aufbewahrung von 
Kleidern, Lebensmitteln und Eßgeſchirr muß für die 
an Bauten beſchäftigten Arbeiter ein allſeitig dicht um⸗ 
ſchloſſener, mit Fenſtern genügend verſehener und lüft⸗ 
barer Unterkunftsraum geſchaffen werden, der im Mit⸗ 
tel mindeſtens 2,20 Meter im Lichten hoch ſein muß 
und deſſen Grundfläche derart zu bemeſſen iſt, daß auf 
jeden am Bau dauernd beſchäftigten Arbeiter (§ 1) 
fällt Fläche von wenigſtens 0,75 Quadratmeter ent⸗ 
a 


Der Unterfunftsraum muß mit feſtem Dielenfuß⸗ 
boden verſehen und in der kälteren Jahreszeit heiz- 


Nr. 6 
Aufenthaltsermittelung. 
Die Herren Amts⸗ und Gemeindevorſteher ſowie Land⸗ 
jägerbeamten des Kreiſes werden erſucht, nach dem 
Aufenthalt des ca. 23 Jahre alten Landarbeiters Joſef 
Michna Ermittelungen anzuſtellen und im Ermitte⸗ 
lungsfalle dem Kreisjugendamt des Kreiſes Danziger 
Höhe in Danzig zum Aktenzeichen IV a 17 N— Mit⸗ 
teilung zu machen. Michna beſitzt die polniſche Staats⸗ 
angehörigkeit, hat zuletzt in Klempin gearbeitet und iſt 
von dort unbekannt verzogen. 
e den 12. Juli 1930. ۱ 
er Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder. 
Kreisjugendamt. 


Bekanntmachung. 


Die diesjährige Nutzung der Apfel- und Pflaumen— 
bäume an den Straßen des Kreiſes Gr. Werder ſoll 
meiſtbietend verpachtet werden. 


Bedingungen und Unterlagen ſind im Kreisbauamt 
Gr. Werder Kreishaus Zimmer Nr. 3 einzuſehen. 


Angebote find verſchloſſen mit entſprechender Auf- 
ſchrift an das Kreisbauamt bis zum 26. Juli d. (Ae. 
vorm. 11 Uhr einzureichen. 


Tiegenhof, den 10. Juli 1930. 
Das Kreisbauamt. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Beurlaubung. | 
Vom 21. Juli bis einſchl. 10. Auguſt d. Is. bin ich 
beurlaubt. Mein Vertreter iſt Herr Schulrat Bidder 
in St. Albrecht, Danzig. 
Kalthof, den 12. Juli 1930. 
Der Schulrat 
Weidemann. 


III 


Lehrberichte 


für ein⸗ und mehrklaſſige Schulen 


Abſentenliſten 


in allen Stärken zu haben bei 


N 


R. Pech & Richert, Neuteich, 


Tel. 308. 
TN 


Inſerieren bringt Gewinn! 
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. 8 8. 

Ein Abdruck dieſer Polizeiverordnung ijt von dem 
Arbeitgeber (Bauunternehmer, Bauleiter oder Bauherr) 
in deutlich lesbarer Schrift an gut ſichtbarer, von 
Witterungseinflüſſen geſchützter Stelle auf der Bauſtelle 
auszuhängen. 


5 

Uebertretungen dieſer Vorſchriften werden mit einer 
Geldſtrafe bis zu 120 Gulden, im Unvermögensfalle 
mit entſprechender Haft geahndet, unbeſchadet der Be⸗ 
fugnis der Polizeibehörde, die Herſtellung vorſchrifts⸗ 
mäßiger Zuſtände im Zwangswege herbeizuführen. 

10. 

Dieſe Polizeiverordnung tritt am Tage ihrer Ver⸗ 
öffentlichung in Kraft. Die Polizeiverordnungen vom 
17. Februar 1913 für den Gemeindebezirk Danzig und 
vom 30. Dezember 1913 für den Gemeindebezirk Zop⸗ 
pot (Intelligenzblatt 1913 Nr. 44 bezw. Kreisblatt 
1914 Nr. 5) treten an demſelben Tage außer Kraft. 

Danzig, den 25. April 1930. 

Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
gez. Strunk gez. Arezynski. 


@ — کے 
Veröffentlicht.‏ 
Tiegenhof, den 12. Juli 1930.‏ 
Der Landrat.‏ 
یه .3 Nr.‏ 


Kreisfeuerwehrverband. 


Durch Beſchluß der Hauptverſammlung des Kreis⸗ 
feuerwehrverbandes vom 28. 5. d. Is. iſt der Ver⸗ 
bandsbeitrag auf 20.— Gulden feſtgeſetzt worden. 

Die dem Kreisfeuerwehrverband angeſchloſſenen Ge- 
meinden werden erſucht, die Zahlung, ſoweit dies noch 
nicht geſchehen, ſpäteſtens bis zum 25. Juli 1930 auf 
Konto Nr. 332 bei der Kreisſparkaſſe vorzunehmen. 

Tiegenhof, den 10. Juli 1930. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreisfeuerwehrver⸗ 
bandes. 
Nr. 4. 


Perſonalien. 


In den Schulvorſtand der Schulen in Schöneberg 
iind als Familienvater gewählt und für dieſes Amt be⸗ 
ſtätigt worden: R 

1.) Eduard Lobjingfi, 
2.) Guſtav Gerdel, 
3.) Ferdinand Schreiber. 

Tiegenhof, den 14. Juli 1930. 

5 Der Landrat, 
Ne. 5 


Fahrraddiebſtahl. 


Am 2. 7. d. Is. gegen 22 Uhr iſt dem Arbeiter Jo⸗ 
hann Meyer aus Tragheim vor dem Gaſthaus Fritz 
in Kalthof ein Herrenfahrrad geſtohlen worden. 

Beſchreibung des Fahrrades: Marke Brennabor, 
ſchwarzer, ſchon beſcheuerter Rahmen, gute Bereifung. 

Die Polizeiorgane des Kreiſes erſuche ich, nach dem 
Täter und dem Verbleib des Rades Ermittlungen an⸗ 
zuſtellen und mir im Erfolgsfalle zu Tgb.⸗Nr. 4476 L 
zu berichten. 

Tiegenhof, den 8. Juli 1930. 

Der ۰ 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 
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für den Kreis Gr. Werder 
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Feſtſtellungsbeſchluß der Gemeinderechnung. 
Vernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Er⸗ 
mittelung des Unterſtützungswohnſitzes. 
Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe ei⸗ 
nes Hilfsbedürftigen. 

Rechnungen für auswärtige Armenverbände. 
„Rechnungen für den Landarmenverband. 
Bekanntmachung über die Art der Jagdver⸗ 
pachtung, über die Auslegung der Pachtbedin⸗ 
gungen, und über die Anberaumung des Ver⸗ 
pachtungstermins. ۱ 
5 
Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung. 


. Jagdpachtvertrag. 


Antrags⸗ und Fragebogen auf Erwerbsloſen⸗ 
unterſtützung. 
11 ie über Aufwendungen für Erwerbs: 


. 12a. Zahlungsliſte über Erwerbsloſenunterſtützung. 
1 2b. Meldungen der Erwerbsloſen bis zum 22. je⸗ 


iat Wes 
14. 


den Monats. 
Antrag auf Kleinrentnerunterſtützung. 
EH über ee für Kleinrent⸗ 


. 1852 Zahlungsliſte über Kleinrentner⸗Unterſtützung. 
16. 


Steuerzettel u. Quittungsbuch über Gemeinde: 
ſteuern. 


Mahnzettel. 
Heffentliche Steuermahnung. 


Erſuchen an eine andere Gemeinde um Vor⸗ 
nahme einer Zwangsvollſtreckung. 
Pfändungsbefehl. 


. Zuſtellungsurkunde. 


Pfändungsprotokoll. 

Pfändungsprotokoll b. fruchtloſem Pfändungs⸗ 
verſuch. 

Verſteigerungsprotokoll. 

Zahlungsverbot. 

Ueberweiſungsbeſchluß. 

Abſchrift des Zahlungsverbotes und Ueberwei⸗ 
ſungsbeſchluſſes an den Schuldner. 
Benachrichtigung an den Schuldner über den 
Zuſtellungstag des Zahlungsverbotes. 


28a. 17 des Zahlungsverbotes an den Gläu⸗ 


29. Vorläufiges Zahlungsverbot. 

. 29a. Abſchrift des vorläufigen Zahlungsverbotes an 
den Schuldner. 

30. Melderegiſter. 

31. Abmeldeſchein. 

32. Anmeldeſchein. 


393. Zuzugsmeldung. 
. 32b. Fortzugsmeldung. 
۰ SCH Fremdenmeldezettel. 


Urliſten für Schöffen oder Geſchworene. 
Er Behandlungsſchein für Kriegshinter⸗ 
iebene. 


a dt Behandlungsſchein für Kriegshinterblie⸗ 


ben 


Abteilung A. 


Antrag auf Ausſtellung eines Waffenſcheines. 
Ehefähigkeitszeugnis. 

Zeugnis zur Erlangung des Armenrechts. 
Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Gei⸗ 
ſteskranken uſw. in eine Anſtalt. | 


4. 
5. 
6. 
6a 
6b 
he 


12. 


28. 


Ba. er 


Se 


Neuteich, den 24. ۶ 


Nr. 
Nr. 


Nr. 


Nr. 30 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 


und des Kreisausſchuſſes. 

Nr. 1. — 
Geſetz 

zur Abänderung und Ergänzung des Geſetzes zur Be⸗ 
kämpfung der Wohnungsnot (Wohnungsbaugeſetz) vom 
27. 3. 1925 (G. Bl. S. 79) in der Faſſung des Geſetzes 
betreffend die Abänderung des Geſetzes zur Bekämpfung 
der ی‎ AP le 0 vom 23. 12. 
1925 (G. Bl. S. 359). Vom 1. 7. 1 


— 


8 1. 

8 16 des Geſetzes zur Bekämpfung der Wohnungsnot 
(Wohnungsbaugeſetz) vom 27. 3. 1925/23. 12. 1925 
erhält folgenden Zuſatz: 
= 2 8 0 Geſetz tritt mit dem 31. März 1932 außer 


Danzig, den 1. Juli 1930. 


Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
Dr. Sahm. Dr.⸗Ing. Althoff. 


Veröffentlicht. 
Tiegenhof, den 17. Juli 1930. 
Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes 


E TS 1 ۰ 


Anſtelle des Trichinenſchauers Grabowski in ۰ 
Montau habe ich die Ausübung der Trichinenſchau in 
dem Trichinenſchaubezirk Wernersdorf, beſtehend aus 
den Ortſchaften Wernersdorf, Pieckel, Klein Montau und 
Gr. Montau, dem Trichinenſchauer Guſtav Wenzel in 
Wernersdorf' übertragen. 

Gleichzeitig habe ich ihm die Stellvertretung in dem 
Trichinenſchaubezirk Kalthof, beſtehend aus den Ort⸗ 
ſchaften Kalthof, Kaminke, Schönau, Dammfelde, Stadt: 
felde und Blumſtein, übertragen. 

Im Falle ſeiner Behinderung wird der Trichinen⸗ 
ſchauer Wenzel durch den Trichinenſchauer Jaeſchke in 
Kalthof vertreten werden. 

Die in Frage kommenden Ortsbehörden erſuche ich, 
die Beſtellung ortsüblich bekanntzugeben. 

Tiegenhof, den 17. Juli 1930. 

Der Landrat. 
Nr. 3. —— 


Perſonalien. 


In den Schulvorſtand der Schule in Trappenfelde 
ſind als Familienvater gewählt und von mir für dieſes 
Amt beſtätigt worden: 

1.) Arbeiter Anton Schalinski, Trappenfelde, 
2.) Arbeiter Peter Lemke, Trappenfelde. 
Tiegenhof, den 18. Juli 1930. 
Der Landrat. 


Formularverlag. 


Folgende Formulare ſind am Lager: 
Abteilung G. 


Nr. 1. Einladungen zur Gemeindeſitzung. 

Nr 2. رب هی‎ über die Einladung zur Ge⸗ 
meinde 

Nr. 3. Beglaubigte Abſchrift des Protokolls einer Ge- 
meindeſitzung. 


8 


Unbeitreibliche Deichbeiträge find in beſonderen Reſt⸗ 
nachweiſungen jofort nach den Ablieferungsterminen 
dem Deichamt einzureichen. 

Die Kataſterabſchriften (Artikelzuſammenſtellungen) 
ſind zwecks Berichtigung umgehend an das Deichamt 
in Tiegenhof einzuſenden. 

Tiegenhof, den 16. Juli 1930. 

Der Deichhauptmann. 


F. Döhring. 
Beitragsverzeichnis. 

Jahres⸗ Jahres» 
Ar. Gemeinde beitrag Nr. Gemeinde beitrag 
8 |p 1 8 
1 le: Montau 15080911 50 | Pietzkendorf 209128 
2 [Gr. Montau 897 271] 51 | Wernersdorf 1802.79 
3 | Biefterfelde 1002940 52 Schönau 106869 
4 | ۲ 232082۱ 53 | Mielenz 181279 
5 | Guojau 1902930 54 | Altmünſterberg 1755 50 
6 | ۲ 12990760 55 | 6 78039 
7 [Ließau 2837/59] 56 | 621/66 
8 | KI. Lichtenau 262592 57 | Kalthof 2875/05 
9 | Gr. Lichtenau 39061441 58 Heubuden 2590/44 
10 | 15807159 Simonsdorf 1314/58 
11 | Barendt 2211201 60 Altenau 581/91 
12 | Palfdau 1526/91}] 61 | 709186 
13 | Pordenan 11151562] Warnau _ | 2062/08 
14 | ۸ 12661151] 63 | Cralau 1062/74 
15 | Trampenau 103430 64 | £esfe 1010/71 
16 | ۹ 7004540 65 | Vrodſack 1006199 
17 | Xeuteichsdorf 2148 28|| 66 | Eichwalde 1400/81 
18 | Meuteicherhinterfeld | 29063| 67 Irrgang 717167 
19 | Mierau 1408۱21 68 ۱ ۸ 1120/85 
20 | Brösfe 19941801 Kaminke 57179 
21 Prangenau 121484070 Blumftein 730/12 
22 [Neukirch 1919 73/1۱ | Herrenhagen 440104 
23 | Schönhorft 178512 72 |Schadwalde 1336/05 
24 | Schöneberg 2106510 73 | KI. £efewit 931/46 
25 | Schönfee 23904/111 74 | Gr. Leſewitz 2615127 
26 | Neunhuben 366/06}; 75 | Tannfee 2334|65 
27 | £adefopp 29761211۱ ۶ 614/64 
28 | Tiege 248605077] Lindenau 196675 
29 Neumünſterberg 24549578 Niedau 102560 
30 | 47500679 Marienau 2933051 
31 | 104788 80 | Rückenau 122768 
32 Fürſtenwerder 2381 89|| 81 Fürſtenau; 2876/38 
33 | Barenhof 82255] 82 | 1۲۲. ۲ 1205|— 
34 | 428 55|| 83 | Gr. ۲ 2083) 16 
35 | ۷۸ 1727|17|| 84 | Supushorft 1083/86 
36 | Dogtei 188051085 Horſterbuſch 4111 
37 | ۶ 57702 86 Wiedau 272/32 
38 | 63۱19۱ 87 | Krebsfelde 851/68 
39 ۷ 654124|| 88 | Tiegenhof 7645/21 
40 | Kiichwerder 9264789 | Petershagen 1452/03 
41 |Scharpau 272510 90 [pletzendorf 320.60 
42 | 6 407۱271 | Reinland 449} 10 
43 | 54095 92 | Teuftädterwald 66767 
44 | Tiegenort und 93 Walldorf 695002 
Neuendorf 685/711) 94 | Rofenort _ 1 1205/89 
45 | Tiegenhagen 2002/9 95 | Lakendorf 74747 
46 | 6 924/811 96 Jungfer 114682 
, 47 | Platenhof 7781681] 97 | Keitlan 34511 
48 125432098 ۸ 76125 


Orloff 
Orlofferfelde 91410911 99 I KL, Mausdorferweidel 9 


Fernſprechverzeichniſſe 
für Neuteich und Umgegend 


zu haben bei 


Pech & Richert, Tel. 308. 


* 


5. Aerztl. Nachrichten über einen Geiſteskranken 
Ne. 6. Antrag auf Erteilung eines Wandergewerbe⸗ 

7 

8 


ſcheines. a 

Perſonalbogen für den Antragſteller des Wan⸗ 

dergewerbeſcheines. 

. 8. Perſonalbogen für die Begleitperſon. 

Nr. 9. Behördl. Beſcheinigung über den Antragſteller. 

Nr. 10. Kataſterblatt für die gewerbliche Anlage. 

Nr. 11. Führungsatteſt. 

Nr. 12. Strafverfügung. 

Nr. 13. Verantwortliche Vernehmung. N 

Nr. 14. Genehmigung zur Veranſtaltung einer Tanz⸗ 
luſtbarkeit. : 

Nr. 15. Vorladung zur Vernehmung. 

Nr. 16. Urſprungszeugnis zur Einfuhr von Pferden 
nach Deutſchland. 

Nr. 16a. Urſprungszeugnis (für Märkte). 

Nr. 17. Strafaktenbogen. 

Nr. 18. Paßverlängerungsſchein. 

Nr. 18a. Unfallanzeigen. 

Nr. 19. Unfallunterſuchungs⸗Verhandlungen. 

Nr. 20. Bauerlaubnis. 

Nr. 20a. Todesbeſcheinigung. 

Nr. 21. Beerdigungsſchein. 


Für Schiedsmänner: 
Nr. 1. Vorladung für den Kläger. 


Nr. 2. Vorladung für den Verklagten. 
Nr. 3. Atteſt. 


Die Herren Amts⸗ und Gemeindevorſteher werden 
gebeten, bei Beſtellung ſtets die Abteilung und Nummer 
anzugeben. 


N. Pech & W. Richert, Neuteich. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Bekanntmachung. 


Die Deichbeiträge für das Rechnungsjahr 1930/31 
find für den Marienburger Deichverband durch Deich— 
amtsbeſchluß vom 17. Mai 1930 auf 6 Guldenprozen 
des Grundſteuerreinertrages und halben Gebäudeſteuer⸗ 
nutzungswertes feſtgeſetzt worden. 

Die Herren Gemeindevorſteher werden erſucht, die 
nachſtehend bezeichneten Deichbeiträge gemäß § 25 des 
Deichſtatuts, von den beitragspflichtigen Mitgliedern 
ihrer Gemeinden in zwei gleichen Raten zu erheben 


und die 

I. Rate am 28. Auguſt 1930 

II. Rate am 20. November 1930 
pünktlich zur Gutſchrift auf das Konto Nr. 104 des 
Marienburger Deichverbandes bei der Kreisſparkaſſe 
in Tiegenhof unter Angabe des Gegenſtandes der Zah⸗ 
lung abzuführen. 

6 Guldenprozente ſind gleich 6 Danziger Gulden von 

100 Reichsmark Grundſteuerreinertrag bezw. Gebäude⸗ 


ſteuernutzungswert. 

Beiſpiel: 
Grundſteuerreinertrag = 30 Thaler —... 90 Mark 
halber Gebäudeſteuernutzungswert = .. . 110 Mark 

۱ Zuſammen: 200 Mark 


Davon Deichbeitrag = 200 X 6 = 12 Danziger Gulden. 
100 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). i= 


Kreis⸗Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. 
سح‎ A ein وو ھی کک ر ہے کک کے ہے‎ E کت‎ A ES 


1930 


Neuteich, den 31. Juli 


Vertreter 


Beurlaubt von 


bis 
einſchl. 


Schutzpolizeikommando⸗Neu⸗ 
teich. 
Schubpolizeifommando e Ties 
genhof 
Schutzpolizeikommando⸗ Ties 
genhof für die Gemeinden: 
Jungfer, Keitlan, Neuſtäd⸗ 
و‎ N 


۶ f. 


die Gemeinden Walldorf, 
Neulanghorſt, Kl. ۶ 
dorferweiden. 
Schubpolizeifommando-Kalt- 
hof für die Gemeinde ۶ 
buden, ES 
Schutzpolizeikommando-Neu⸗ 
teich für die Gemeinde Crap- 
penfelde. Sa 
€andjagereiamt »Kunzendorf 
f. die Gemeinden 0, 
Gnojau, Altenau. 2 
gereiamt Wernersdorf für die 
Gemeinde Altmünfterbera. ` 
Sandjägereiamt- Jungier für 
die Gemeinden Meyer, SC: 
ersvorderkampen Stuba, 
Schlangenhaken, Neudorf. 
Landjageretamt Tupusherf Tupushorſt 
für die Gemeinde für die Gemeinde Einlage. 
Schutzpolizeikommando⸗Neu⸗ 
teih für die Gemeinden 
Neuteicherhinterfeld und 
Prangenau, Ge * 
Schußpolizeifommando = Kies 
Bau für die Gemeinden Pale 
{chau und Pordenau, 
Fandjägereſamt » Schöneberg 
für die Gemeinden Neukirch 
und Schönhorſt. 5 
Landjägereiamt Ladekopp für 
die Gemeinde Schönſee, 
Kandjägereiamt Teukfirch für 
die Gemeinde Schöneberg, 
Landjägereiamt Brunau für 
die Gemeinden ۰ 
berg, Bärwalde U. Barenhof. 
Sahubpolizeifomm ando 12 
hof fiir die Gemeinden Wer- 
nersdorf, pieckel, Schönau, 
Landjägereiamt Kunzendorf 
für die Gemeinden Mielenz, 


Landjägermeiſter Meffert⸗][ 1. 8. | 8. 8. 
Neuteich 

] 8 | 14, 8. 
Platenhof 
Polizeimft. 
Jungfer 


Weſterweck⸗ ı. 8. | 3. 8. 


Oberlandjäger Behnert⸗[ i. 8. | 8. ۰ 


Simonsdorf 


Hauptwachtmſt.Walberg⸗ 4. 8. | 22. 


Heyer 


Hauptwachtmeiſter 


Tatkowski⸗Neukirch 1.85 ۰ 


D. 
Eed 


u han nn‏ ی م دیص سے س ر 


Hauptwachtmſt. Seffzig⸗ 
Schöneberg 


Hauptwachtmeiſter (Dol, 
Wernersdorf 


Tiegenhof, den 22. Juli 1930. 
Der Landrat. 


— — — e 


Landjägermeiſt. Goerzen⸗ 


Nr. 31 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Nr. 1. — 
Unterſuchungstermine für Wandergewerbe⸗ 
pferde. 


Für die Unterſuchung der im Wandergewerbe be⸗ 
nutzten Pferde werden für den Monat Auguſt folgende 
Termine feſtgeſetzt: 


Tiegenhof: Montag, den 4. Auguſt 1930, 9 Uhr vor⸗ 
mittags, vor der Wohnung des Tierarztes Herzberg: 
Tiegenhof, 

Simonsdorf: Montag, den 11. Auguſt 1930, mittags 
1.50 Uhr vor dem Bahnhof, 


E Freitag, den 29. Auguſt 1930, mittags 
25 Uhr, vor dem Hotel „Deutſches Haus“. 


= Polizeiverwaltungen Tiegenhof und Neuteich 
und die Herren Gemeindevorſteher des Kreiſes erſuche 
ich um ortsübliche Bekanntgabe. 


Tiegenhof, den 21. Juli 1930. 
Der Landrat 
Nr. 2. —— 


Aufenthaltsermittlung. 


Die Herren Amts⸗ und Gemeindevorſteher, ſowie die 
Schutzpolizeikommandos und Landjägereiämter des 
Kreiſes werden erſucht, Ermittlungen nach dem Aufent⸗ 
halt des Chauffeurs Anton Sabatowski, etwa 28 Jahre 
alt, katholiſcher Konfeſſion, anzuſtellen und im Ermitt⸗ 
lungsfalle zu Tgb. Nr. 4766 L. Bericht zu erſtatten. 


Tiegenhof, den 23. Juli 1930. 
Der Landrat. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Die Arbeitgebermarken für die Lohn⸗ 
ſummenſteuer 


werden ab Montag, den 28. Juli bei den einzelnen "Dot, 
anſtalten vertrieben. Auf die Bekanntmachung vom 27. Juni 
1930 betreffend Lohnſummenſteuer wird noch einmal hin⸗ 
gewieſen, insbeſondere darauf, daß für die auf den Juli 
entfallenden Steuern die Steuermarken bis ſpäteſtens 
5. Auguſt angeſchafft, in die Arbeitgeberkarten eingeklebt 
und entwertet ſein müſſen. 

Danzig, den 22. Juli 1930. 

Steueramt ۰ Steueramt II. 
N 

Beurlaubung von Landjägern. 
Nachſtehend bringe ich die Vertretung der im Mo⸗ 

nat Auguſt d. Is. beurlaubten Landjägereibeamten 


zur Kenntnis und erſuche die beteiligten Ortsbehörden 
um . Bekanntgabe. 


Druck und Verlag von KE Pech & W. Richert, Reuleſch (Freie Stadt Danzig). 
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1930 


reen für den Standesamtsbezirk Tralau beſtellt 
worden. d 
Tiegenhof, den 30. Juli ۰ 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Durch Beſchluß des Präſidiums des Landgerichts in 
Danzig ſind für die Zeit vom 19. Juli 1930 bis 19. 
Juli 1933 beſtätigt worden: 

1. als Schiedsmann des Schiedsmannsbezirks 27 Ren⸗ 
tier Cornelius Görgens in Neumünſterberg, 

als Schiedsmann des Schiedsmannsbezirrks 19 Hof⸗ 
beſitzer Penner in Neuteichsdorf, 

als Schiedsmann des Schiedsmannsbezirks 10 ۶ 
beſitzer Bernhard Claaßen in Kl. Lichtenau. 
Tiegenhof, den 1. Auguſt 1930. 
SE Der Vorſitzende des 8۰ 

r. 6. سس‎ 


Jagdſcheine. 


Es ſind in dieſem Jahre bis zum 31. Juli folgende 
Jagdſcheine ausgeſtellt worden: 
a. Jahresjagdſcheine: 
Otto Kinski, Gaſtwirt-Grenzdorf B, 
Robert Kiehl, Siedler-Schlangenhaken, 
Martin Klein, Eigentümer - 500 
Johann Beyer, Fiſcher⸗Jungfer, 
Willy Liedtke, Landwirt-Stuba, 
Martin Kiehl, Fiſcher⸗Stobbendorf, 
Ernſt Wendland, Tiſchler-Grenzdorf B, 
Walter Lemke, Landwirt-Neuſtädterwald, 
George Witt, Fiſcher-Grenzdorf A. 
b. Unentgeltliche Jagdſcheine: 
Martin Bock, Fiſchmeiſter⸗Grenzdorf B. 
Tiegenhof, den 2. Auguſt 1930. 
Der Landrat. 
Nr. 7. — سس‎ 


Rotlauf. 


Unter Dem Schweinebeſtande des Hofbeſitzers Arthur 
Foth in Scharpau iſt amtstierärztlich der Ausbruch von 
Rotlauf feſtgeſtellt worden. 

Tiegenhof, den 28. Juli 1930. 

Der Landrat. 


EE‏ تب 


bie überlegen noch 


wem Sie Ihre Buchbinderarbeiten و‎ 
übertragen wollen 


* 
Wir fertigen in eigener 
Werkjtatt alle Arten Gin, 
bände vom einfachen 
Schulbande bis zum 
kompliz. Kontobuche 


R. Pech & Richert 


Neuteich, Telefon 308. 


Kereis⸗Blatt 
Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


Neuteich, den 7. Auguf 


a. eats ER و‎ WE Eck" ai a 


| für den 


Nr. 32 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Ny. E 
Zuziehung des Überfallkommandos. 

In letzter Zeit iſt mehrfach das Ueberfallkommando 
beim Polizeipräſidium in Danzig unmittelbar angefor⸗ 
dert worden, ohne daß der zuſtändige Landjägereibe⸗ 
amte in erſter Linie hinzugezogen worden iſt. : 

ch weiſe die Kreisbevölkerung deshalb darauf hin, 
daß zunächſt die Landjägereibeamten heranzurufen ſind 
und nur in beſonders dringenden Fällen das Ueber⸗ 
fallkommando in Anſpruch zu nehmen iſt. Für den 
Kreis Großes Werder iſt dieſes das Schutzpolizeikom⸗ 
mando Tiegenhof, Fernſprecher Nr. 83. 

Ich erſuche die Ortspolizei⸗ und Gemeindebehörden, 
dieſes zukünftig zu beachten. Die Herren Gemeinde⸗ 
vorſteher erſuche ich, Vorſtehendes ortsüblich bekannt⸗ 
zumachen. 

Tiegenhof, den 31. Juli 1930. 

Der Landrat. 

Nr. 2. —— : 
Vorſichtsmaßregeln beim Überfahren von 
Bahnüberwegen durch Fuhrwerke. 

Trotz aller behördlichen Vorſichtsmaßregeln ereig⸗ 
nen ſich immer wieder Unfälle durch Ueberfahren von 
unbewachten Bahnüberwegen durch Fuhrwerke, beſon⸗ 
ders der Nebenbahnen. Dieſe Unfälle ſind lediglich auf 
die mangelnde Aufmerkſamkeit der Geſpannführer beim 
Befahren ſchrankenloſer Ueberwege zurückzuführen. Es 
muß unbedingt ſchon an den Warnungstafeln gehalten 
werden, ſobald ein Zug herannaht. Nicht genug kann 
vor dem eigenmächtigen Hochheben geſchloſſener Schran⸗ 
ken gewarnt werden. Wer die Ueberfahrt noch verſucht, 
nachdem das Läutewerk das Niedergehen der Schranken 
angekündigt hat, macht ſich ſtrafbar. Die betreffenden 
Eiſenbahnbehörden werden in Fällen, wie oben, gegen 
den Schuldigen unnachſichtlich auf Grund des § 316 R. 
Str. G.B. bei der Staatsanwaltſchaft Strafantrag ۶ 
gen fahrläſſiger Gefährdung eines Eiſenbahntranspor⸗ 
tes ſtellen. 

Die Herren Gemeindevorſteher beauftrage ich, die 
Ortsbewohner in geeigneter Weiſe hierauf hinzuweiſen. 

Tiegenhof, den 1. Auguſt 1930. 

Der Landrat. 
Nr. 3. — سس‎ é 
Apotheke in Schöneberg. 

Der Senat hat der Apotheke in Schöneberg a. W. die 
jederzeit widerrufliche Erlaubnis erteilt, an Sonn- und 
Feiertagen von 13 Uhr bis 8 Uhr des folgenden Tages 
geſchloſſen zu bleiben. ۱ 

Die Genehmigung zur Schließung wird durch ein 
dauerhaftes an gut ſichtbarer Stelle angebrachtes Schild 
bekanntgegeben. Auf dem Schilde iſt auch angegeben, 
wo der Apothekenbeſitzer in dringenden Fällen zu er- 
reichen und bei welchen Aerzten in ganz beſonders 
dringenden Fällen Arznei erhältlich iſt. 

Tiegenhof, den 2. Auguſt 1930 

; Der Landrat, 

Nr. 4. en 
Standesamtsbezirk Tralau. 
Seitens des Senats iſt der Rentier Hermann Enß 
in Tralau zum Standesbeamten und der Hofbeſitzer 
Walter Sprunck in Eichwalde zum Standesbeamten⸗ 


Druck und Berlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 
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Neuteich, den 14. ۶ 


1930 


4. Gebäuden untergeordneter Bedeutung, z. B. 
von Stallgebäuden, Scheunen, Wanderarbei⸗ 
terbuden, Waſchhäuſern, Gewächshäuſern, Ke⸗ 
gelbahnen, Abortgebäuden mit maſſiver Gru⸗ 
be und Sammelgrube, Verbindungshallen, 
Schuppen und dergl. 
für je 100 Kubikmeter Rauminhalt. و‎ — G 
jedoch mindejtens . . .. Jä G. 


Bei erheblicheren Um⸗ und Erweiterungsbauten 
dieſelben Einheits⸗ und Mindeſtſätze wie in Bif- 
fer 1 mit der Maßgabe, daß bei der Berechnung 
nur der Rauminhalt derjenigen Räume berück⸗ 
ſichtigt wird, um deren Umgeſtaltung und Erwei⸗ 
terung es ſich handelt. 

Bei allen baulichen Herſtellungen, bei denen 
kein Raum umbaut wird, mithin auch kein Raum⸗ 
inhalt zu Grunde gelegt werden kann, wie Brük⸗ 
ken, Futtermauern, Uferbefeſtigungen, Kranan⸗ 
lagen, Ladeplätze und Landungsſtege, ſowie bei 
Fabrikſchornſteinen, Denkmälern, Tribünen, ab⸗ 
gebundenen Gerüſten und ats 8 

von der Bauſumme EE BO 
jedoch 9 سس‎ G. 


Für Die Erteilung einer Genehmigung zur ver⸗ 
änderten Benutzung vorhandener Bauten, wenn 
bauliche Herſtellungen oder Aenderungen nicht 
vorgenommen werden, ſind zu entrichten . 5, — G. 


Für die Anbringung von Firmenſchildern, 
für jeden Quadratmeter er Fläche 3,— G. 


jedoch mindeſtens 8 2,— ©. 


Für die Genehmigung von Reklameſchildern, 
Schaukäſten, Abbildungen, bis zu 1 Quadratme⸗ 
ter Größe 4, — G. 
für jedes weitere angefangene Quadr. Mtr. 4, — G. 
von Lichtreklamen 
bis zu 1 Quadratmeter Größe . 12,— ©. 
für jed. weitere angefangene Quadr.⸗Mtr. 12,— G. 
Bei Anbringung von Firmenaufſchriften, die 
lediglich aus einzelnen auf der Gebäudefläche be- 
feſtigten oder aus ihr herausgearbeiteten Buch⸗ 
ſtaben oder Buchſtabengruppen beſtehen, wird 
keine Gebühr erhoben. 


Bei Herſtellung von ten, Konſolen und 
Lae für Motore und Maſchinen von mehr als 


5,— G. 


Bei Anlegung und Umlegung von zu gewerbli⸗ 


chen Zwecken beſtimmten Feuerſtellen und Schorn— 
و‎ für jede Feuerſtelle bezw. 3 
tein 5. G. 


Bei Anlegung und Umänderung von Schornſtei⸗ 


nen und Feuerſtellen für jede Feuerſtelle SE 

Schornſtein . 2,.— 

Bei allen ſonſtigen Herſtellungen und 15 

geringeren Umfanges 4,— G. 
Gebührenfrei iſt die Genehmigung zur Anle⸗ 

gung und Umänderung von Aſch- und Müllbe⸗ 

behältern ſowie von Baugruben nebſt zugehöri— 

gen Aborten. 

Für die Prüfung eines Vorentwurfs die Hälfte 

der Gebühren, die nach § 1 Ziffer I bis IX im 


Falle der Ausführung des Baues zu zahlen ۰ 


Erfolgt die Ausführung im weſentlichen nach 
Maßgabe des Vorentwurfs, ſo kommt die Hälfte 
der für Kier entrichteten Gebühr auf. die nad) 
8 1 Ziffer I bis XI zu entrichtende oa, in 
Anrechnung. 


II. 


III. 


IV. 


Nr. 33 


Bekanntmahungen des Landratsamtes 


und des Kreisausſchuſſes. 
R — —— 
Einführung der Vierundzwanzigſtunden⸗ 
zählung. 

Der Senat hat beſchloſſen, für die geſamte Verwal⸗ 
tung des Staates und der Stadtgemeinde Danzig die 
JJ einzuführen. 

Es iſt hiernach ab 1. 8. d. Is. zu verfahren und im 
dienſtlichen Verkehr die Vierundzwanzigſtundenzählung 
anzuwenden. 

Sollten beſondere Verhältniſſe dafür ſprechen, neben 
der Vierundzwanzigſtundenzählung zur Erläuterung 
einſtweilen die alte Stundenangabe in Klammern Deis 
zufügen, ſo iſt hiergegen nichts einzuwenden. 

Danzig, den 21. Juli 1930. 

Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
e 


gez. Ante chef 
Veröffentlicht mit dem Bemerken, daß der vorſtehende 
Erlaß auch für alle mir unterſtehenden Behörden und 
ſonſtigen Dienſtſtellen maßgebend iſt. 
Tiegenhof, den 7. Auguſt 1930. 
Der Landrat als Borfigender des Kreisausſchuſſes. 


Nr. 25 


Baupolizei⸗ Gebührenordnung 


für die Landkreiſe der Freien Stadt Danzig. 


Set. 

Für die Genehmigung und Beaufſichtigung von Neu⸗ 
bauten, Umbauten und anderen baulichen Herſtellungen 
ſind die nachſtehenden Gebühren an das Landratsamt 
zu entrichten: 

I. Beim Neubau von 

1. Gebäuden zu Wohnzwecken E je 100 یدق‎ 
meter Rauminhalt , 5,— G. 
jedoch mindeſtens . 25,— ©. 

Beim Neubau von Wohngebäuden, deren 
Wohnungen nach Zimmerzahl, Größe, Höhe, 
Anordnung, Ausſtattung den ortsüblichen Be⸗ 
dürfniſſen der minderbemittelten Bevölkerung 
entſprechen, wird nur die halbe Gebühr des 
vorhergehenden Anſatzes erhoben. 

2. Beim Neubau von Gebäuden der Gemeinden 
mit Kreisbeihilfen nach den Anforderungen 
und unter Aufſicht des Kreisbauamtes die 
Hälfte der Gebühren von 1. 

3. Beim Neubau von Gebäuden oder Gebäudetei— 
len, die unter die Polizeiverordnung über die 
bauliche Anlage, die innere Einrichtung und 
den Betrieb von Theatern, öffentlichen Ver— 

ſammlungsräumen und Zirkusanlagen vom 
23. Oktober 09 oder die unter dem 2. Novem⸗ 
ber 07 erlaſſenen Sonderanforderungen an 
Warenhäuſer fallen, ſowie beim Neubau von 
Gebäuden, die zur gewerbsmäßigen Aufnahme 
von Perſonen beſtimmt und geeignet ſind 
(Hotels, Logierhäuſer, Herbergen, Penſionen 
und dergl.) 
für je 100 Kubikmeter 5 7,— G. 
jedoch Leer ا‎ 45,— ©. 


daran vornimmt, wird mit Gefängnis von einem Monat 
bis zu 3 Jahren beſtraft. 

Wer fahrläſſigerweiſe durch einen der vorbezeichneten 

Handlungen den Betrieb einer zu öffentlichen Zwecken 
dienenden Telegraphenanlage verhindert oder gefährdet, 
wird mit Gefängnis bis zu einem Jahre oder mit Geld— 
ſtrafe bis zu neunhundert Gulden beſtraft. 
Die Polizeibehörden und Schulvorſtände werden er⸗ 
ſucht, bei der Verfolgung von Verſtößen gegen dieſe Be— 
ſtimmungen mitzuwirken. ۱ 

Tiegenhof, den 1. Auguſt ۰ 

Der Landrat 
4 Au SES E 


Straße Tiegenhof— Rückenau. 
Die Sperrung der Kreisſtraße Tiegenhof—Rückenau 
wird mit dem 15. Auguſt cr. aufgehoben. 
Tiegenhof, den 11. Auguſt 1930. 
Der Landrat. 
5. سس‎ 


Perſonalien. 


Anſtelle des Arbeiters Auguſt Knebel in Zeyer, der 
ſein Amt niedergelegt hat, iſt der Heizer Georg Barwig⸗ 
Zeyer zum ſtellvertretenden Schöffen der Landgemeinde 
Zeyer gewählt und von mir beſtätigt worden. 


Tiegenhof, den 7. Auguſt 1930. 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Hinweis auf die im Auguſt 1930 fällig 
werdenden Steuerzahlungen. 


Es werden fällig: 
A. Am 10. Auguſt 1930: 
Die Amſatzſteuer der Gewerbetreibenden für 
Juli 1930. 
am 15. Auguſt 1930: 
Die Vorauszahlungen auf das Gemeinſame Soll 
für das III. Vierteljahr (Juli / September) 1930. 
Die Höhe iſt aus dem Nachtrage zu dem Steuer- 
beſcheid 1929/30 erſichtlich. Soweit die Steuer⸗ 
beſcheide noch nicht in die Hände der Steuer⸗ 
pflichtigen gelangt ſind, iſt die Vorauszahlung 
nach dem letzten Beſcheide zu entrichten. 
am 1. September 1930: 
Die VIII. Rate der Notſtandsreſte für Land⸗ 
wirte einſchließlich des 10% Zinszuſchlages. 
B. Die zum Überweiſungsverkehr zugelaſſenen Arbeitgeber 
haben abzuführen: 

a) Die Lohnſummenſteuer für die im abgelaufenen 
Monat gezahlten Löhne bis zum 5. des folgen⸗ 
den Monats (z. B. für Juli bis zum 5. Auguſt), 

b) die vom Arbeits verdienſt der Arbeitnehmer ein: 
behaltene Lohnſteuer für Lohnzahlungen in der 


Nr. 


Nr. 


Zeit vom 

1. bis 10. eines Monats b. z. 5. d. Monats 

11. D 20. D 7" nn 25. K 2 

21. „Schluß „ „ „ „5. des folgend. Mts. 


Danzig, den 8. Auguſt 1930. 
Steuerkaſſe — Freie Stadt Danzig. — 


Fernſprechverzeichniſſe 
für Neuteich und Umgegend 


zu haben bei 


Pech & Richert, Tel. 308. 


92 


Für die Prüfung von Anträgen auf allgemeine 


XI. 
Zulaſſung beſonderer Ausführungs⸗ und Bau⸗ 
weiſen „ eee ee SED. 
XII. Für die Einſicht in die Baupolizeiakten jedes⸗ 
lf ðͤ v ee EE 
XIII. Für Abzeichnung aus den Baupolizeiakten 5,— G. 
Für die Genehmigung von Abbrüchen . 4,— G. 


XIV. 
8 2. 
Außer den Sätzen des 8 1 werden als Zuſchlaggebühr 
erhoben: ۱ 
1. Für die Prüfung ſtatiſcher Berechnungen jeder 
Art von Trägern, Gewölben, Stützen, eijenbe- 
wehrten Decken, ſowie von Verbandkonſtruktio⸗ 

nen, Treppen und Wänden nebſt ebenſolchen 
Stützen ſowie von verbundenen und fachwerkarti⸗ 

gen Eiſen⸗ und Holzkonſtruktionen, für jedes 
Konſtruktionsgl., welches einen beſonderen Feds 
nungsanſatz erfordert 1,— G. 

II. Für die Prüfung von ſtatiſch beſonders zu be⸗ 


rechnenden Gründungen für je 100 Quadratme⸗ 


ter Grundfläche 


jedoch mindeſtens S = G. 
III. Für die Prüfung der zu einem Dispens gehöri— 

gen Unterlagen bei einfachen Bauten 

unter 30 Kubikmeter Rauminhalt 2, — G. 

bei größeren Bauten SS PID IS. 
IV. Für Die erſte Wiederholung einer Rohbau⸗ und 


Ge von Bauten oder Bautei⸗ 
en 3 F : 1 + . 5— G. 
für jede weitere Wiederholung . 12,— G. 

V. Für die Verlängerung einer Baugenehmigung 

jedesmal ½ der geſamten für die erſte Genehmi- 
gung gezahlten Gebühren. 
8 3. 

Der Rauminhalt der Gebäude wird durch Verviel⸗ 
fadung der für die Bebauung in Ausſicht genommenen 
Grundfläche mit der Höhe gemeſſen von der Kellerſohle, 
oder wo ein Keller nicht vorhanden ijt, von dem ge- 
wachſenen Erdreich bis zur Oberkante des Hauptgeſimſes 
feſtgeſtellt. Befinden ſich oberhalb des Hauptgeſimſes 
zu dauerndem Aufenthalt von Menſchen beſtimmte Rau- 
me, ſo wird deren Rauminhalt hinzugezählt. Balkon 
und Erker bleiben bei der Ermittelung des Rauminhal⸗ 
tes außer Betracht. 

Bei Hofkellern und ſelbſtändigen Kelleranlagen iſt 
die Höhe von der Kellerſohle bis zur Erdoberfläche 
maßgebend. 


§ 4. 

Die Gebühren ſind vorher an das Landratsamt abzu⸗ 
führen; erſt nach ihrer Entrichtung dürfen Bau⸗ und 
Abnahmeſcheine oder ſonſtige Beſcheide ausgehändigt 
werden. 

§ 5. 
Bauten, die für Rechnung des Staates oder des Krei- 
ſes hergeſtellt werden, ſind gebührenfrei. 


6. 

Dieſe Gebührenordnung tritt mit dem Tage der Ver⸗ 
öffentlichung in Kraft. 

Danzig, den 29. Juli 1930. 

Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
Gehl. Dr.-Ing. Althoff. 

Veröffentlicht unter Bezugnahme auf meine Kreis⸗ 
blattbekanntmachung betr. Baupolizei vom 27. 3. d 
Is. — Kreisbl. Nr. 14. — 

Tiegenhof, den 8. Auguſt 1930. 

Der Landrat. 


— — D— ä — 


o 
Strafgeſetzliche Beſtimmungen zur 
Sicherung der Telegraphenanlagen. 


Wer vorſätzlich und rechtswidrig den Betrieb einer zu 
öffentlichen Zwecken dienenden Telegraphenanlage da⸗ 
durch verhindert oder gefährdet, daß er Teile oder 
Zubehörungen derſelben beſchädigt oder Veränderungen 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


latt 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


Nr. 34 Neuteich, den 21. Auguſt RE 1930 


Bekanntmachungen des Landratsamtes und des Kreisausſchuſſes. 
ä Steueranteile der Gemeinden. 


An Steueranteilen für die Gemeinden ſind durch die Breiftadtfteuertaffe die in Spalte 3 aufgeführten Be⸗ 
träge überwieſen worden. Die Anteile ſind in der aus Spalte 5—8 erſichtlichen Höhe diesſeits einbehalten worden. 
Die auf Gemeindekonto überwieſenen Beträge ergibt Spalte 4. 


Ich erſuche um ordnungsmäßige Verbuchung der Beträge in der Gemeinderechnung des laufenden Jahres. 


. Auf Ge⸗ e 
3 Einbehalten au 
E Name der | Steuer- ee ig 0 j 
2 Ortſchaft anteil] über⸗ Kreis⸗ Hunde- | Pflege- Sonſtiges 
Ce 3 24 8 ſteuer ſteuer koſten 
1 | IEE OIE ETT E CCT OE OLE OA 7 | 8 | 
1 | Altebabfe / ce SIE © 91 | 
2 | Altenau 320013 21513 105) -— 
3 | Altendorf 209018 209018 
4 | Altmünfterberg 1497|16 1478/16 9 10— | ۵ 
5 | Altweichfel 685113 68513 
6 Barenhof 782112 47509 30703 | Wohnungsbauabgabe 
7 | Barendt 1343022 286 04 105718 
8 | Bärwalde 667177 184/18 
9 | 326199 32699 
10 | Biefterfelde 638162 997/62 81| 
11| 0 ۱ 483124 240 49 54 — { 15 Se 55. | Sinfen für Wohnungsbaudarlehn 
12 Brodſack 569/82 418 54 15128 | Wohnungsbauabgabe 
13 | ۵ 690 - | 1188 182/77 SA 300 — 1 
| 91|— 
14 | Brunau | 1147/98 69508 | 225 39650 
15 | Damerau 593/83 593/83 
16 | Dammfelde 188040 188 40 
60165 
17 Eichwalde 954/48 746 03 | 7280 
75|— 
18 [Einlage 85283 852 83 
19 | ۸ 121484 1093 54 | 121/30 
20 Fürſtenwerder 1963/84 376140 1237/44 350 — | Wohnungsbauabgabe 
2۱ [Gnojau 439/93 439/93 
22 | Grenzdorf A 64506 31037 45 — 65/35 224 34 | Wohnungsbauabgabe 
23 | Grenzdorf B 967/68 66133 471135 430 — 8 
24 | ۶ 47453 | 107/88 40 15 76/50 250|— 1 
25 (| ۸ 18806 188006 
26 Heubuden 129831 1088 97 | 209 34 e 
27 | Holm = 833119 15480 478139 ۱ 200 — 1 
28 | Borfterbufch 1791/51 | 1071/25 611126 109 — 
29 | ۴ 159 05 15905 
30 Irrgang 442199 2 13/74 ! 220 — 3 
Gun j1000— | 
31 | Jungfer 377986 | 1976,75 28961 91 | 42250 | Sinfen für Wohnungsbaudarlehn 
32 | Kalteherberge 260/61 918 251/43 
33 | Kaminfe 49117 49117 
34 | Keitlau 768/39 30810 340/29 120 — [Wohnungsbauabgabe 
35 | ۰۵ 116404 684 93 60.65 en „ 
36 | Kunzendorf | 187154 1449 40 157150 121/30 60 — | Sinfen für Wohnungsbaudarlehn 
37 | Küchwerder 193/32 193032 
60/65 
38 | £adefopp 2161/83 1315122 91 — 61996 | Wohnungsbauabgabe 
39 | Safendorf 61426 | 31863 127/83 { 1 
40 | Gr. Leſe witz 2154/66 1774 23 380 43 i 
41 | KI. Sefewit 658198 7453 584.45 
42 Leske 621/87 631187 | 
43 | Gr. Lichtenau 2843138 | 60 1605|32 9۱ 750 — 3 
44 | KL. Lichtenau 2101/36 | 149,52 1511/84 440|— 
45 Lindenau 1155,88 100/97 1054 91 


— 


Sinſen für Wohnungsbaudarlehn 


Wohnungsbauabgabe 


4 
A 


D 


@ 
Wohnungsbauabgabe 


Sinſen für Wohnungsbaudarlehn 
Sinſen 


Wohnungsbauabgabe 


Sinſen für Wohnungsbaudarlehn 


Wohnungsbauabgabe 
Vorſchußdeckung 
Wohnungsbauabgabe 


Vi 
H 
Sinfen für Wohnungsbaudarlehn 


Wohnungsbauabgabe 


n 


Verſchußdeckung Konto 116 


Wohnungsbauabgabe 


H 


e 
die 
—— ٩ 
۳ 7 14 


Bei Chauſſeen darf innerhalb zwei Fuß vom Gras 
ben rande nicht geackert werden. Zuwiderhandlungen 
werden gemäß obiger Vorſchrift ſtrafrechtlich verfolgt. 
Die Ortsbehörden des Kreiſes werden um ortsübliche 
Bekanntgabe erſucht. 
Tiegenhof, den 15. Auguſt 1930. 


Gi 


> ۲ 


4 dë a ag ES = Kop wie nor. Ge 
46 | Siegau | 244333 1579043 220150 , - 530125 
47 | £upushorft 625 55 be 62555 ö = 
48 |marienau [16752 24732 SEN 1300| — 
= Ger 7280 
49 | Gr. Mausdorf 176772 e 102926 ha 60 47306 
: ce see ae 1 ت50‎ 
50 | HI. Mausdorf 745/55 34355 ENS 330 — 
. =, 1182| — 
51 | 3 1644 81 1219/16 ی‎ 00 . 
Dës Ge 1 6065 — 
52 | Mierau 47461 174 61 300 — 
59 | Gr. Montau 1314/93 60/91 |. 722.02 182 — 350 — 
54 | KI. Montau 1057/80 929 26 12804 
55 | Hl. Mausdorferweideß 5022 50/22 
56 Neudorf 258/08 38/20 21988 
57 [Neukirch 170098 279/46 103957 . 181195 200— 
58 | 22025 2205 
59 | Ueunhuben 135065 122/15 13/50 
60 | Teumünfterberg 2791/03 | 60504 1413019 72 80 700 — 
61 [Neuſtädterwald 517160 51760 
62 | ۲ 1496018 1025/82 470/36 
. 63. | ۵ 36978 82 53 8725 200 — 
64 | Neuteicherwalde 482192 21874 264/18 
65 | Niedau 648149 | 348/49 300 — 
66 | Orloff 407|20 87 20 320 — 
67 | 318 45 418 314127 | 
68 | Palihau . 1268 78 | 1021159 2475 999144 
69 Parſchau 408 78 | 408078 
70 | 9025 175175 75 — 651/30 
71 | Piedel 640 06 262156 E 50 
72 | 132 47 41147 a= 
73 | Platenhof 1572 85 387 48 1185037 
74 Pletzendorf 75,50 | 7550 
75 | Pordenau 554 60 44076 11384 
76 | Prangenau 532.36 345 74 186062 
77 | Rehwalde 112147 | 11247 
78 | Reimerswalde 225.15 22515 
79 | Reinland ` ` 770,63 187 68 382195 200 — 
80 | Rofenort / 156 11 | 156011 
81 | Rüdenau 900196 256 76 644/20 5 
82 | ۶ 835/07 322/17 121/50 200 40 
83 | Scharpau 626/36 495 09 18127 
84 | 6 206152 | 206152 
85 | Schöneberg 3151/46 902191 463,50 1785,05 
86 | Schönhorſt 110942 609042 500 — 
87 | Schonfee 926/20 996120 
88 | Schönau 1244164 864 64 | 380|— 
“89 | Simonsdorf 225654 22372 926 67 ۳ m 
90 | Schlangenhafen 29027 29 27 ۱ 
91 | 509000004۳ ` ` 49567 321/62 105 75 68 30 
92 | Stuba 869/41 360/69 508 72 
631 — 
93 | Tannfee 1750/21 115051 175/50 95|— 200 — 
136020 
94 Tiege 101033 7029 30754 
95 | 931/45 580/96 139150 182) — 9899 
96 | Tiegenort 206717 773018 49499 99 — 700 — 
97 | Traaheim 732/66 685 41 47|25 
98 | Tralau 724/90 136,10 588 80 
99 | Trampenau 80092 662 .— 138/92 
100 | Crappenfelde 898/05 470 — 33780 2025 70 — 
101 | Dierzehnhuben 166/14 166 14 
102 | Dogtet 6569 210 63 59 
103 | Walldorf 70,68 70/68: 
104 | ۸ 1264/90 529 05 135 85 600 — 
105 | Wernersdorf 1396 — 1215/46 4150 176 04 
106 | Wiedau 371082 96,04 27578 ۰ 
107 | Seyer 1372,62 63396 123,81 164/85 450 — 
108 | Seyersvorderfampen ale 111/52 513/42 340|— 
Tiegenhof, den 13. Auguſt 1930. 
| Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 
Nr 2 


Hinweis auf eine Strafvorjchrift. 


: Es liegt Veranlaſſung vor, auf folgende Vorſchrift 
im 8 370 Ziffer 1 des Strafgeſetzbuches hinzuweiſen: 
Mit Geldſtrafe bis zu 300,— Gulden oder mit Haft 

wird beſtraft, wer unbefugt ein fremdes Grundſtück, ei⸗ 

nen öffentlichen oder Privatweg oder einen Grenz⸗ 
rain durch Abgraben oder Abpflügen verringert. 


J 


Nr. 155 Zahlungsliſte über Kleinrentner⸗Unterſtützung. 

Nr. iD: 

Nr. 16. Steuerzettel u. Quittungsbuch über Gemeinde- 
ſteuern. 

Nr. 17. Mahnzettel. 

Nr. 18. Oeffentliche Steuermahnung. 

Nr. 19. Erſuchen an eine andere Gemeinde um Vor⸗ 
nahme einer e eee 

Nr. 20. Pfändungsbefehl. 

Nr. 21. Zuſtellungsurkunde. 

Nr. 22. Pfändungsprotokoll. 

Nr. 23. N b. fruchtloſem Pfändungs⸗ 
verſu 

Nr. 24. Verſteigerungsprotokoll. 

Nr. 25. we Dt. 

Nr. 26. erweiſungsbeſchluß. 

Nr. 27. Abſchrift des Zahlungsverbotes und Ueberwei⸗ 
ſungsbeſchluſſes an den Schuldner. 

Nr. 28. Benachrichtigung an den Schuldner über den 
Zuſtellungstag des Zahlungsverbotes. 

Nr. 28a. une des Zahlungsverbotes an den 2 
iger 

Nr. 29. Vorläufiges Zahlungsverbot. 

Nr. 29a. Abſchrift des vorläufigen Zahlungsverbotes an 
den Schuldner. 

Nr. 30. Melderegiſter. 

Nr. 31. Abmeldeſchein. 

Nr. 32. Anmeldeſchein. 

Nr. 32a. Zuzugsmeldung. 

Nr. 32b. Fortzugsmeldung. 

Nr. 320. Fremdenmeldezettel. 

Nr. 35. Urliſten für Schöffen oder Geſchworene. 

Rr. 36a. Aerztl. Behandlungsſchein für Kriegshinter⸗ 
bliebene. 

Nr. 36b. 


Zahn⸗Behandlungsſchein für Kriegshinterblie⸗ 
bene. 


Abteilung A. 


Antrag auf Ausſtellung eines Waffenſcheines. 
Ehefähigkeitszeugnis. 

Zeugnis zur Erlangung des Armenrechts. 
Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Gei⸗ 
ſteskranken uſw. in eine Anſtalt. 

KE Nachrichten über einen Geiſteskranken 
um 


Nr. a auf Erteilung eines Wandergewerbe- 
eines. 
Nr. Pérſonalbogen für den Antragſteller des Wan⸗ 
dergewerbeſcheines. 


Perſonalbogen für die Begleitperſon. 
Behördl. Beſcheinigung über den Antragſteller. 


ke? 
JET 


Nr. 10. Kataſterblatt für die gewerbliche "ës 
Nr. 11. Führungsatteſt. 
Nr. 12. Strafverfügung. 
Nr. 13. Verantwortliche Vernehmung. 
Nr. 14. Genehmigung zur Veranſtaltung einer Tanz⸗ 
luſtbarkeit. 
Nr. 15. Vorladung zur Vernehmung. 
Nr. 16. Urſprungszeugnis zur Einfuhr von Pferden 
nach Deutſchland. 
Nr. 16a. Urſprungszeugnis (für Märkte). 
Nr. 17. Strafaktenbogen. 
Nr. 18. Paßverlängerungsſchein. 
Nr. 18a. Unfallanzeigen. 
Nr. 19. Unfallunterſuchungs⸗Verhandlungen. 
Nr. 20. Bauerlaubnis. 
Nr. 20a. Todesbeſcheinigung. 
Nr. 21. Beerdigungsſchein. 
Für Schiedsmänner: 

Nr. 1. Vorladung für den Kläger. 
Nr. 2. Vorladung für den Verklagten. 
Nr. 3. Atteſt. 

Die Herren Amts⸗ und Gemeindevorſteher werden 


gebeten, bei Beſtellung ſtets die Abteilung und Nummer 
anzugeben. 


R. Pech & W. Richert, Neuteich. 


O1 


Nr. 3. Er. E 
n en der 0 


in Jonasdorf und Sommerau. 
Die Grenzöffnungszeiten ſind wie folgt neu feſtge⸗ 
ſetzt worden: 
I. Jonasdorf: 
Wochentags: 7 bis 9 Uhr, 13,30 bis 14,30 Uhr, 
17 bis 19 Uhr (5 Stunden). 
Sonnabends: 7 bis 9 Uhr, 13,30 bis 14,30 Uhr, 
20 bis 22 Uhr (5 Stunden). 
Sonn⸗ und Feiertags: 7 bis 9 Uhr, 12 bis 14 Uhr, 
21 bis 23 Uhr (6 Stunden). 
II. Sommerau: 
NT 6 bis 8 Uhr, 14 bis 15 Uhr, 17 bis 
19 Uhr (5 Stunden). 
Sonnabends: 6 bis 8 Uhr, 14 bis 15 Uhr, 20 bis 
22 Uhr (5 Stunden). 


Sonn⸗ und Feiertags: 7 bis 9 Uhr, 12 bis 14 Uhr, 


20 bis 22 Uhr (6 Stunden). 
Die in Betracht kommenden Herren Gemeindevor⸗ 
ſteher erſuche ich um ortsübliche Bekanntgabe. 
Tiegenhof, den 15. Auguſt 1930. 
Der Landrat. 
Nr. 4. 


ern ene Landjägereiamt 
Ladekopp. 


Das Landjägereiamt Ladekopp iſt mit einem Dienſt⸗ 
telefon verſehen worden und unter Nr. 107 an das 
Fernſprechnetz Tiegenhof angeſchloſſen. 

Tiegenhof, den 11. Auguſt 1930. 

Der Landrat. 
Di ا‎ — 


9 ۰ 


Die Rotlaufkrankheit unter dem Schweinebeſtande 
des Hofbeſitzers Arthur Foth in Scharpau iſt erloſchen. 
` a 1. Bt. angeordneten Sperrmaßnahmen find aufge- 

oben 

Tiegenhof, den 11. Auguſt 1930. 

Der Landrat. 


Formularverlag. 
Folgende Formulare ſind am Lager: 
Abteilung ۰ 


Nr. 


Nr. 1. Einladungen zur Gemeindeſitzung. 

NT. 2 . über die Einladung zur Ge⸗ 
meindeſitzun 

Nr. 3. Beglaubigte tb drift des Protokolls einer Ge⸗ 
meindeſitzung. 

Nr. 4 Feſtſtellungsbeſchluß der Gemeinderechnung. 
Nr. 5. Vernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Er⸗ 
mittelung des Unterſtützungswohnſitzes. 

Nr. 6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe ei⸗ 
nes Hilfsbedürftigen. 

Nr. Ga. Rechnungen für auswärtige Armenverbände. 

Nr. 6b. Rechnungen für den Landarmenverband. 

Nr. 7. Bekanntmachung über die Art der Jagdver⸗ 
pachtung, über die Auslegung der Pachtbedin⸗ 
gungen, und über die Anberaumung des Ver⸗ 
pachtungstermins. 

Nr. 8. Jagdpachtbedingungen. 

Nr. 9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung. 

Nr. 10. Jagdpachtvertrag. 

Nr. 11. Antrags⸗ und Fragebogen auf Erwerbsloſen⸗ 
unterſtützung. 

Nr. 12. ا‎ über Aufwendungen für Erwerbs⸗ 

bye 

Nr. 12a. Zahlungsliſte über Erwerbsloſenunterſtützung. 

Nr. 12b. Meldungen der Erwerbsloſen bis zum 22. je⸗ 
den Monats. 

Nr. 13. Antrag auf Kleinrentnerunterſtützung. 

Nr. 14. Nachweiſung über Aufwendung für Kleinrent⸗ 


Rer. 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


Kreis⸗Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. 


1930 


und die Herren Gemeindevorſteher des Kreiſes erſuche 
ich um ortsübliche Bekanntgabe. 
Tiegenhof, den 21. Auguſt 1930. 
Der Landrat. 
Nr. 5. 1 


Kollekte. 

Dem Evangeliſchen Konſiſtorium für die Freie Stadt 
Danzig in Danzig, Heilige Geiſtgaſſe 108, iſt vom Se⸗ 
nat die Genehmigung erteilt worden, in den Monaten 
Oktober und November d. Is. eine Hauskollekte bei 
den evangeliſchen Bewohnern der Freien Stadt Danzig 
zur Abhilfe dringender Notſtände der evangeliſchen 
Kirche abzuhalten. 

Die Einſammlung der Kollekte hat durch polizeilich 
legitimierte Erheber zu erfolgen, die darauf hinzuwir⸗ 
ken haben, daß die Eintragungen in die Sammelliſten 
nach Möglichkeit mit Tinte (Tintenſtift) erfolgen. 

Tiegenhof, den 21. Auguſt 1930. 

Der Landrat. 
Nr. 6. 


Dem St. Joſefsheim St. Tereſia in Danzig⸗Schidlitz. 
Karthäuſerſtraße 115— 116 ijt vom Senat die Geneh⸗ 
migung erteilt worden, in der Zeit vom 15. Auguſt 
1930 bis 15. Februar 1931 eine Hauskollekte bei den 
Bewohnern der Freien Stadt Danzig zum Beſten des 
dortigen Heims und ſeiner Aufgaben abzuhalten. 

Die Einſammlung der Kollekte hat durch polizeilich 
legitimierte Erheber zu erfolgen, die darauf hinzu⸗ 
wirken haben, daß die Eintragungen in die Sammelli⸗ 
ſten nach Möglichkeit mit Tinte (Tintenſtift) erfolgen. 

Tiegenhof, den 21. Auguſt 1930. 

Der Landrat. 


Beſchluß. 
Aufgrund der §§ 39, 40 der Jagdordnung wird das 
Ende der Schonzeit im Jahre 1930 
a) für Birk⸗, Hafele und Faſanenhähne und -Hennen 
auf den 29. September, 
b) für Wachteln und ſchottiſche Moorhühner auf den 
14. September ; 
feſtgeſetzt. : 
Danzig, den 7. Auguſt 1930. 
Das Verwaltungsgericht I. Kammer. 


Ne. 7. 


Veröffentlicht. 
Tiegenhof, den 20. Auguſt 1930. 
Der Landrat. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Betr. Heranziehung der auswärtigen 
Markthändler zur Umſatzſteuer. 


Laut Bekanntmachung im Staatsanzeiger vom 20. 
Auguſt 1930 Nr. 60 wird ab 26. Auguſt 1930 von 
den auswärtigen Markthändlern eine Umſatzſteuer nach 
vereinfachtem Verfahren auf dem Marktplatze erhoben. 
Die im Gebiet der Freien Stadt zur Umſatzſteuer ver⸗ 
anlagten Markthändler haben zum Ausweis ihren letz⸗ 
ten Umſatzſteuerbeſcheid zum Markt mitzubringen. 

Danzig, den 15. Auguſt 1930. 

Steueramt I u. Steueramt II. 


Neuteich, den 28. Auguſt 


Nr. 35 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Nr. 1. 
Wohnungsbauabgabe. 

Die Abrechnungen über Wohnungsbauabgabe für 
das Vierteljahr April / Juni 1930 find, ſoweit noch 
nicht geſchehen, in doppelter Ausfertigung bis zum 
5. September 1930 unter Beifügung des Verzeich⸗ 
niſſes der verausgabten Mietbeihilfen hierher einzu⸗ 
reichen. In gleicher Friſt erſuche ich um Abführung des 
aus der Abrechnung ſich ergebenden Betrages an die 
Kreiskommunalkaſſe. 

Tiegenhof, den 25. Auguſt 1930. 

a Der Vorſitzende des 8 

r. 2. [| 

Betrifft: Herbſtferien. 

Die diesjährigen Herbſtferien für die ländlichen 
Volksſchulen des Kreiſes werden im Einvernehmen mit 
den Herren Schulräten wie folgt feſtgeſetzt: 

ee des Unterrichts: Donnerstag, Den 2: 10. 


59: 
Be Des Unterrichts: Dienstag, den 14. 10. 


. 
Tiegenhof, den 19. Auguſt 1930. 
۱ Der Landrat. 
RES. 


— — — — — 


Krankenkaſſenbeiträge. 


Die Landkrankenkaſſe in Neuteich hat durch Rund⸗ 
ſchreiben vom 14. Auguſt 1930 die Arbeitgeber der in 
der Landwirtſchaft Beſchäftigten erſucht, die rückſtän⸗ 
digen Beiträge bis zum 25. Auguſt 1930 an die Kran⸗ 
kenkaſſe abzuführen zur Vermeidung zwangsweiſer Bei- 
treibung, die beſtimmt zu erwarten iſt, wenn bis dahin 
Zahlung an die Krankenkaſſe nicht erfolgt iſt. 

Indem ich die beteiligten Arbeitgeber hierauf noch 
beſonders hinweiſe, erſuche ich ſie, den Zahlungstermin 
pünktlich einzuhalten. Die Krankenkaſſe kann einen 
weiteren Zahlungsaufſchub nicht gewähren, da ſie ihren 
Verpflichtungen gegenüber den Mitgliedern, Kranken- 
häuſern, Aerzten und Apotheken nachkommen muß und 
zur Befriedigung ihrer Gläubiger die erforderlichen 
Mittel aus den Beiträgen dringend benötigt. 

Die Herren Gemeindevorſteher werden erſucht, die 
Bekanntmachung den Beteiligten ortsüblich zur Kennt⸗ 
nis zu bringen. 

Tiegenhof, den 18. Auguſt 1930. 

h Der Vorſitzende des Verſicherungsamts. 


pferde. 

Für die Unterſuchung der im Wandergewerbe be- 
nutzten Pferde werden für den Monat September fol- 
gende Termine feſtgeſetzt: 

Tiegenhof: Montag, den 1. September 1930, 9 Uhr 
vormittags, vor der Wohnung des Regierungs- 
und Veterinärrats. 

Simonsdorf: Montag, den 8. September 1930, 13,50 
Uhr, vor dem Bahnhof. 

Neuteich: Freitag, den 26. September 1930, 13,25 
Uhr, vor dem Hotel „Deutſches Haus“. 

Die Polizeiverwaltungen Tiegenhof und Neuteich 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


reis⸗Blatt 


Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis mewatlih 1,50 Danziger Gulden. 


Neuteich, den 4. September 


1930 


An Stelle des dienſtälteſten Geiſtlichen zu Ziff. 
4 kann mit Zuſtimmung des Senats, an Stelle 
des dienſtälteſten Lehrers zu Ziff. 5 mit Zuſtim⸗ 
mung oder auf Anordnung des Schulrats ein 
anderer treten. 
II. Bei Feſtſetzung von Schulabgaben im Falle des 
8 46 Ziff. 1 des Zuſtändigkeitsgeſetzes, bei Ertei⸗ 
en von Prozeßvollmachten und rechtserheblichen 
Erklärungen gegenüber Gerichten haben Stimm⸗ 
recht nur die zu Ziff. 1-4 erwähnten Perſonen. 
III. Die gewählten Mitglieder des Schulvorſtandes ſind 
von dem Vorſitzenden oder ſeinem Stellvertreter 
bei Antritt ihres Amtes zur treuen und gewiſſen⸗ 
haften Führung ihres Amtes durch Handſchlag an 
Eidesſtatt zu verpflichten. Sie können vom Senat 
bei Begehen einer ſtrafbaren Handlung oder ſonſti⸗ 
ger grober Pflichtverletzung ihres Amtes enthoben 
werden. 
IV. Die Vorſchrift des § 89 Abſ. 3 der Landgemeinde- 
ordnung findet entſprechende Anwendung. 


§ 2. 

Der Schulvorſtand wählt aus den ſtimmberechtigten 
und nicht ſtimmberechtigten Mitgliedern den Rendanten 
der Schulkaſſe. Der Schulrat bedarf zur Annahme der 
Wahl der Genehmigung des Senats. Die Geſchäfts⸗ 
führung des Schulkaſſenrendanten wird durch eine be⸗ 
ſondere Dienſtanweiſung geregelt. 


SR 

Sind in einer Gemeinde mehrere Schulen vorhanden, 
fo beſchließt die Gemeindevertretung, ob für fie ein 
gemeinſamer Schulvorſtand zu beſtellen iſt. Sind an 
der Unterhaltung dieſer Schulen noch andere Gemein⸗ 
den beteiligt, jo haben auch deren Gemeindevertretun— 
gen darüber zu beſchließen. Faſſen die Gemeindevertre— 
tungen entgegengeſetzte Beſchlüſſe, ſo entſcheidet über die 
Einrichtung eines gemeinſamen oder getrennter Schul⸗ 
vorſtände der Senat. 

Es ijt zuläſſig, daß für Schulen, die in verſchiede⸗ 
nen Gemeinden liegen, durch Beſchluß aller beteilig— 
ten Gemeindevertretungen ein gemeinſamer Schulvor- 
ſtand beſtellt wird. 

Bei Wahl eines gemeinſamen Schulvorſtandes fiir 
mehrere Schulen iſt auf konfeſſionelle Minderheiten 
im Verhältnis ihrer Stärke Rückſicht zu nehmen. 

Die in dieſem Paragraphen erwähnten Beſchlüſſe 
der Gemeindevertretungen bedürfen der Genehmigung 
der Schulaufſichtsbehörde. 


8 4. 

Die Beſchlüſſe des Schulvorſtandes erfolgen mit Stim⸗ 
menmehrheit. Bei Stimmengleichheit entſcheidet die 
Stimme des Vorſitzenden. Geſetzwidrige Beſchlüſſe des 
Schulvorſtandes ſind von dem Vorſitzenden innerhalb 
2 Wochen zu beanſtanden und dem Landrat zur Ent⸗ 
ſcheidung vorzulegen. ۱ 

Die Sitzungen des Schulvorſtandes find nicht öffent⸗ 
lich und ſeine Verhandlungen ſind als vertraulich zu 
betrachten. 

Die Sitzungen des Schulvorſtandes werden durch den 
Vorſitzenden oder in ſeinem Auftrag durch feinen Stell- 
vertreter berufen. Die Berufung muß auf Antrag von 
mindeſtens einem Drittel der ſtimmberechtigten Mit⸗ 
glieder des Schulvorſtandes erfolgen. 

Der Schulvorſtand iſt beſchlußfähig, wenn mehr als 
die Hälfte der ſtimmberechtigten Mitglieder anweſend 
iſt. Iſt oder wird eine Sitzung nicht beſchlußfähig, ſo 
iſt für die in ihr nicht erledigten Punkte der Tagesord⸗ 


"me 


für den 


Nr. 36 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 


und des Kreisausſchuſſes. 


Nr. 1. 


Dienſtanweiſung 
für die Schulvorſtände der ländlichen. 
Vollsſchulen. 
9 1. 


Zuſammenſetzung des Schulvorſtandes. 


1. Der Schulvorſtand beſteht: 
1. aus dem Schulrat als Vorſitzenden. Der Schul⸗ 


rat ernennt in der Regel den dienſtälteſten 


Schulleiter der durch den Schulvorſtand vertre⸗ 


tenen Schulen oder ein anderes ihm geeignet 
erſcheinendes Mitglied des Schulvorſtandes zu 
ſeinem Stellvertreter. Die Ernennung erfolgt 
jedesmal zum 1. 4. auf die Dauer eines Jahres 
und verlängert ſich ſtillſchweigend um ein weite⸗ 
res Jahr, wenn keine andere Perſon ernannt 
wird. Der Stellvertreter des Vorſitzenden hat 
in deſſen Abweſenheit volles Stimmrecht. 

aus den Gemeindevorſtehern der zur Schule ge⸗ 
hörigen politiſchen Gemeinden. 

aus einer durch die Matrikel feſtzuſetzenden 
Zahl von zu wählenden Einwohnern. Die Wahl 


erfolgt durch die Gemeindevertretung möglichſt 


nach dem Verhältniswahlrecht. Die Gewählten 
bedürfen der Beſtätigung des Landrats. Wird 
die Wahl in demſelben Erledigungsfall von dem 
Landrat zum zweiten Mal verworfen, ſo wird 
die erledigte Stelle durch den Landrat beſetzt. 

Es ſollen vornehmlich Einwohner gewählt 
werden, die ſchulpflichtige Kinder in die durch 
den Schulvorſtand vertretene Schule ſchicken oder 
ſchicken werden. Gehört nur eine Gemeinde zur 
Schule, ſo beträgt die Zahl der zu wählenden 
Einwohner mindeſtens 2, höchſtens 4, gehören 
mehrere Gemeinden zur Schule, jo ſoll jede Sez 
meinde, wenn die Zahl der zur Schule gehören⸗ 
den Haushaltungen mindeſtens 10 beträgt, durch 
1 oder 2 Einwohner im Schulvorſtand vertre⸗ 
ten ſein. Im Streitfalle ſetzt der Senat die 
Zahl der zu wählenden Einwohner feſt. 


. aus dem zuſtändigen Geiſtlichen. Zuſtändig iſt 


bei Konfeſſionsſchulen der dienſtälteſte Geiſtli⸗ 
che der beteiligten Pfarrämter dieſer Konfeſſion, 
bei Simultanſchulen der dienſtälteſte Geiſtliche 
der beteiligten evangeliſchen und katholiſchen 
Pfarrämter. 


Haus dem dienſtälteſten Schulleiter der von dem 


Schulvorſtand vertretenen Schulen. Wenn dieſer 
bereits auf Grund ſeiner (etwaigen) Eigenſchaft 
als Gemeindevorſteher oder gewählter Einwoh— 
ner (Ziffer 2 und 3) dem Schulvorſtande ange- 
hört, ſo tritt an ſeine Stelle ein anderer vom 
Schulrat zu beſtellender Lehrer der durch den 
Schulvorſtand vertretenen Schulen. 

Werden mehrere Schulen durch den ۰ 
vorſtand vertreten, ſo ſoll außerdem für jede 
Schule ein Lehrer, den der Schulrat zu beſtellen 
höre dem Schulvorſtande ohne Stimmrecht ange- 

ren. 


2. 


Ou 


anweiſung erforderlichen Beſchlilſſe zu faſſen und mir 
in beglaubigter Abſchrift vorzulegen. 
Tiegenhof, den 29. Auguſt 1930. 
Der Landrat. 


Grundwechſelſteueranteile. 
An Grundwechſelſteueranteilen für das Vierteljahr 


Nr; 2. 


April / Juni 1930 ſtehen den Gemeinden die in der nach⸗ 


folgenden Zuſammenſtellung aufgeführten Beträge zu. 
Die Anteile ſind in der aus der Zuſammenſtellung er⸗ 
ſichtlichen Höhe diesſeits einbehalten oder auf Gemein⸗ 
dekonto überwieſen worden. 


Ich erſuche um EE Verbuchung der Bes 


träge 
5 I Auf Kreis IUuf@emeinde- 
a ame der Ortfhaft [Gemeideanteilſ ftenern einbe-] konto übers 
۳1 halten wieſen. 
1} Barenhof 130/50 130150 | 
2| Bärwalde 1351 — 135 — | 
31 Beiershorft 270 270 — 
4 Blumftein 370 = 970. | 
5| Brösfe 873006 873/06 | 
6 Brunau 153 7 9 1 
71 Eichwalde 2387/25 1466141 990 84 
8] Einlage 33714 337114 
9] Fürſtenau 36459 364159 
10 | Fürſtenwerder 128/25 12825 
11 | Halbſtadt 270 270.— | 
12] Herrenhagen 540|— 427/21 112.79 
13] Horſterbuſch 14850 148/50 
14| Irrgang 427 50 427 50 
15 Jungfer 997 14 997114 
16 Keitlau 26141 2641 
17 | ۵ 41625 416025 
18 Ladekopp 11/25 11'25 
19 Lindenau 33/75 33175 
20 | ۴ 92125 92.25 
21 | Marienau 607150 607 50 
24| Neudorf 3288 32 88 
23 | ۴ 60 75 60 75 
24] Neumünſterberg 710— 710.— 
25 Neuſtädterwald | 34704 34704 
26 Meuteichsdorf 25594 255,94 
27 | Heuteicherwalde 38475 38475 
28| Grlofferfelde 393/75 39375 
29 | Parſchau 93021 93 21 
30] Petershagen 270 — 270 
31 Piedel 1085 185 
32 | Pordenou 1211079 881052 330/27 
33 | ۵ 51750 517 50 
34 | 0 225 — 225 = 
35 Schöneberg 75758 757/58 
36 Schönhorſt 495 — 495|— 
37 | 0 990 — 990 — 
38 | Schönau 1181/29 1181/29 ` 
39 | ۴ 576.23 576 23 
40 | 128.93 128193 
41 | Stuba 285 5 28515 
42 | Tiegenhagen 27225 225 
43 ا|‎ ۷ 270|— 270 
44 ا|‎ 17680 176/80 
45 Walldorf 831140 552187 278053 
46 | Warnau 270 — 270 — 
47 | Seyer 821 821 


Tiegenhof, den 28. Auguſt 1930. 
Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes 


N. 3. 
Grenzübergangszeiten in Zeyersnieder⸗ 
kampen. 

Die Uebergangszeiten bei der Grenzübergangsſtelle 
Zeyersniederkampen ſind wie folgt feſtgeſetzt worden: 
Vom 1. März bis 30. September von 7—9 Uhr 

von 11,30 — 12,30 Uhr 

von 18-290 Uhr 

Vom 1. Oktober bis 28. Februar von 7—9 Uhr 

von 11,30 — 12,30 Uhr 

5 | pon 17—19 Uhr. 

An Markttagen (Mittwoch und Sonnabend) im 2 
mer und Winter bereits von 6,30 bis 9 Uhr. 
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nung eine neue Sitzung ohne Rückſicht auf Die Zahl 
der Erſchienenen beſchlußfähig; hierauf iſt in der Ein⸗ 
ladung zu dieſer Sitzung ausdrücklich hinzuweiſen. 


Die Beſchlüſſe des Schulvorſtandes ſind ſchriftlich 
feſtzulegen und von den anweſenden ME zu 
unterſchreiben. 


Sa: 

Dem Schulvorſtand liegt nach Maßgabe der beſtehen⸗ 
den geſetzlichen Beſtimmungen die Verwaltung der äu⸗ 
ßeren Angelegenheiten der Schule ob. Auch ſoll er für 
gen Schulbeſuch der Schulkinder mit Sorge 
ragen 

In inneren Angelegenheiten ſtehen ihm keine Befug⸗ 
niſſe zu, doch kann er Wünſche und Anregungen dieſer 
Art an die Schulaufſichtsbehörde richten. 

Bei Einführung neuer feſtangeſtellter Lehrer und 
bei ſonſtigen Schulfeierlichkeiten iſt er einzuladen. 


8 6. 

Der Schulvorſtand verwaltet die von den Schulunter⸗ 
haltungspflichtigen durch den Haushaltsplan der Schule 
bewilligten Mittel im Rahmen des Haushaltsplanes 
ſelbſtändig unter Verantwortung gegenüber dem Land⸗ 
rat und der Schulaufſichtsbehörde. Er hat für ord⸗ 
nungsmäßige Unterhaltung des Schulgebäudes und der 
ſonſtigen zur Schule gehörigen Baulichkeiten zu ſorgen, 
auch das Schulgebäude nach den beſtehenden Vorſchrif⸗ 
ten zu verwalten. Ueber den im Haushaltsplan für 
Lehr⸗ und Lernmittel vorgeſehenen Betrag verfügt der 
Schulleiter ſelbſtändig. 

Die Vorſchriften über Aufſtellung des Haushalts⸗ 
planes für die Schule regeln ſich nach der im Anhang 
beigefügten Zuſammenſtellung. 


8 75 
Die beſtehende Geſchäftsanweiſung vom 1. Mai 1858 
wird hiermit aufgehoben. 
Danzig, den 28. Juli 1930. 
Der Senat, 
Abteilung für Wiſſenſchaft, Kunſt, Volksbildung 
und Kirchenweſen. 


Anlage 
zur Dienſtanweiſung der Schulvorſtände⸗ 


Der Haushaltsplan für die ländlichen Volksſchulen 
wird nach folgenden Grundſätzen aufgeſtellt: 

Der Schulvorſtand ſtellt nach vorhergehender Bera⸗ 
tung den Haushaltsplan für das kommende Rechnungs⸗ 
jahr auf und reicht ihn dem Landrat bis zu dem von 
1 feſtgeſetzten Termin in dreifacher Ausfertigung 

Der Landrat ſtellt den Haushaltsplan feſt und 
SE ihn an den Schulvorſtand zurück. Der Schul⸗ 
vorſtand überſendet ihn dem Gemeindevorſtand der an 
der an der Unterhaltung der Schulen beteiligten Ge- 
meinden zwecks Bereitſtellung der Mittel. Wenn die 
Gemeinde ſich weigert, die durch den Haushaltsplan der 
Schule angeforderten Mittel in den Haushaltsplan der 
Gemeinde einzuſtellen, jo kann der Landrat die 
Zwangsetatiſierung nach § 141 der Landgemeindeord— 
nung verfügen. Gegen die Verfügung des Landrats 
findet Klage im Verwaltungsſtreitverfahren beim Ver⸗ 
waltungsgericht innerhalb 2 Wochen nach Zuſtellung 
der Verfügung ſtatt. Die Gemeindevertretung iſt nicht 
berechtigt, Aenderungen an den einzelnen Stellen des 
Haushaltsplanes der Schule vorzunehmen. Ihre An⸗ 
träge können ſich nur auf die Geſamtſumme der von 
dem Schulhaushaltsplan geforderten Schulabgaben der 


Gemeinde bezw. der Gemeinden an die Schulkaſſe be⸗ 


ziehen. 

Veröffentlicht unter Bezugnahme auf meine Kreis⸗ 
V vom 2. 12. 1929 (Kreisblatt Nr. 

Soweit die 6⸗jährige Wahlzeit der z. Zt. im Amt 
befindlichen Schulvorſtandsmitglieder abgelaufen iſt, 
ſind die erforderlichen Neuwahlen durch die Gemeinde⸗ 
vertretung nach dem Verhältniswahlrecht nunmehr vor⸗ 
zunehmen. In den Fällen, in denen in einer Gemeinde 
mehrere Schulen vorhanden ſind, haben die Gemeinde- 
vertretungen die nach § 3 der vorſtehenden Dienſt⸗ 


Nr. 7 ۱ 
Perſonalien. 

Der Lehrer Artur Hinrichs in Tralau iſt zum Ge⸗ 
meindevorſteher daſelbſt gewählt und von mir beſtätigt 
worden. 

Tiegenhof, den 28. Auguſt 1930. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Generalverſammlung 
des Schwenteverbandes. 


Freitag, den 19. September 1930, و161‎ Uhr, 
im Deutſchen Hauſe zu Neuteich. 
Tagesordnung: 

. Geſchäftsbericht. 

Neuwahl des Verbandsvorſtehers. 

Wahl des Kaſſierers. 

Neufeſtſetzung der Aufwandsentſchädigung für Vor— 
ſteher und Kaſſierer. : 

. Beichluß über die Aufwertung des Darlehns der 
Preußiſchen Boden-Credit⸗A.⸗G. 

Feſtſetzung von Beiträgen. 

„Feſtſetzung einer Einzugsgebühr für die Verbands⸗ 

bevollmächtigten. 

8. Verſchiedenes. 

Die Herren Gemeindevorſteher bitte ich, die Bevoll— 
mächtigten zur Teilnahme an der Generalverſammlung 
aufzufordern, bei Behinderung eines Bevollmächtigten 
hat der Stellvertreter einzutreten. d 

Marienau, den 1. September 1930. 


Der Verbandsvorſteher. 
Otto Lietz. 


Formularverlag. 

Folgende Formulare ſind am Lager: 
Abteilung G. 

Einladungen zur Gemeindeſitzung. 


NO En VG و دنت‎ rh 


Nr. 


Nr. Beſcheinigung über die Einladung zur Ge⸗ 
meindeſitzung. 

Nr. Beglaubigte Abſchrift des Protokolls einer Ge- 
meindeſitzung. 5 


Feſtſtellungsbeſchluß der Gemeinderechnung. 
Vernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Er⸗ 
mittelung des Unterſtützungswohnſitzes. 
Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe ei⸗ 
nes Hilfsbedürftigen. 

Rechnungen für auswärtige Armenverbände. 
Rechnungen für den Landarmenverband. 
Bekanntmachung über die Art der Jagdver⸗ 
pachtung, über die Auslegung der Pachtbedin⸗ 
gungen, und über die Anberaumung des Ber: 
pachtungstermins. 


a. 
b. 


ei 
E EE 


Nr. 8. Jagdpachtbedingungen. 

Nr. 9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung. 

Nr. 10. Jagdpachtvertrag. 

Nr. 11. Antrags⸗ und Fragebogen auf Erwerbsloſen— 
unterſtützung. 

Nr. 12. . über Aufwendungen für Erwerbs⸗ 
oſe. 

Nr. 12a. Zahlungsliſte über Erwerbsloſenunterſtützung. 

Nr. 12b. Meldungen der Erwerbsloſen bis zum 22. je⸗ 
den Monats. 

Nr. 13. Antrag auf Kleinrentnerunterſtützung. 

Nr. 14. Nachweiſung über Aufwendung für Kleinrent⸗ 
ner. 

Zahlungsliſte über Kleinrentner-Unterſtützung.‏ و 

£515; 
Nr. 16. Steuerzettel u. Quittungsbuch über Gemeinde⸗ 


ſteuern. 
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Die beteiligten Herren Gemeindevorſteher erſuche ich 
um ortsübliche Bekanntgabe. 
Tiegenhof, den 28. Auguſt 1930. 
Der Landrat 
G4. — 


Kollekte. 
Der Senat hat dem Weſtpreußiſchen Krüppelfür⸗ 
ſorgeverein E. V. Danzig⸗Schidlitz die Genehmigung er⸗ 
teilt, in der Zeit vom 1. September bis 30. November 
1930 eine Hauskollekte bei den Bewohnern der Freien 
Stadt Danzig zum Beſten des Weſtpreußiſchen Krüppel⸗ 
fürſorgevereins E. V., Danzig⸗Schidlitz abzuhalten. 
Die Einſammlung der Kollekte hat durch polizeilich 
legitimierte Erheber zu erfolgen, die darauf hinzuwir⸗ 
ken haben, daß die Eintragungen in die Sammelliſten 
nach Möglichkeit mit Tinte (Tintenſtift) erfolgen. 
Tiegenhof, den 2. September 1930. 
Der Landrat. 


5. re een Be 


Nr. 


Nr. - 
Auszeichnung für langjährige treugeleiſtete 
Dienſte. 


Der Senat der Freien Stadt Danzig — Abteilung für 
Soziales — hat die Wirtin Fräulein Wilhelmine Witt 
für eine 30⸗ jährige ununterbrochene Dienſtzeit bei dem 
Käſereibeſitzer Samuel Furrer-Barendt, und die Wirtin 
Fräulein Helene Kolm für eine 46⸗jährige ununter⸗ 
brochene Dienſtzeit bei dem Hofbeſitzer Oskar Dyck⸗ 
Neumünſterberg (jetzt wohnhaft in Oliva) mit einem 
Anerkennungsſchreiben nebſt ſilberner Broſche ausge- 
zeichnet. 

Tiegenhof, den 28. Auguſt 1930. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Nr. 6. 


"<< سس 


Beurlaubung von Landjägern. 
Nachſtehend bringe ich die Vertretung der im Monat 
September d. Is. beurlaubten Landjägereibeamten zur 
Kenntnis und erſuche die beteiligten Ortsbehörden um 
ortsübliche Bekanntgabe. 
bis 


einſchl. 


9.] Landjägereiamt Ladekopp für 
die Gemeinde Schönfee, Sands 
jägereiamt Neukirch für die 
Gemeinde Schöneberg, Land— 
jägereiamt Brunau für die 
Gemeinden Neumünſterberg, 
Bärwalde und Barenhof. 

Scuppolizeifommando Tie⸗ 
genhof für die Gemeinden 


von Vertreter 


Beurlaubt 


Hauptwachtmeiſt Seffjig=| ۱۰ 9. | ۰ 
/ 


Schöneberg 


Hauptwachtmeift.Richter= | 14. 9.|9. 10. 
Tiegenort e 


TiegenortAltendorf,Stobben- , 


dorf, Holm, Grenzdorf A ۰ 

GrenzdorfB, Landjägereiamt 

Brunau für die Gemeinden 

Kalteherberae, Rehwalde u. 
Scharpau, E 

2795 Schugpolizetfommmando Tie⸗ 

۱ genhof für die Gemeinden: 

Tadekopp, Orloff u. ۸ 

dorf, GC 

Schutzpolizeikommando Neus 

teich für die Gemeinde Bröske, 

Tandjägereiamt Schöneberg 

für die Gemeinde Neunhuben. 


Wachtmeiſter Friedrich» 
Ladekopp 


15. 


Landjägermeiſter 


Domurath-⸗Halthof 19. 9.130. ol Schutzpolizeikommando Kalte 


hof. 


Tiegenhof, den 28. Auguſt 1930. 
Der Landrat. 


5 Sa 
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Nr. 7. Perſonalbogen für den Antragsteller des Wan⸗ 
f dergewerbeſcheines. 

Nr. 8. Perſonalbogen für die Begleitperſon. 

Nr. 9. Behördl. Beſcheinigung über den Antragſteller. 

Nr. 10. Kataſterblatt für die e . 

Nr. 11. Führungsatteſt. 

Nr. 12. Strafverfügung. 

Nr. 13. Verantwortliche Vernehmung. 

Nr. 14. Genehmigung zur Veranſtaltung einer Tanz⸗ 

luſtbarkeit. 
Nr. 15. Vorladung zur Vernehmung. 
Nr. 16. Urſprungszeugnis zur Einfuhr von Pferden 
nach Deutſchland. 

Nr. 16a. Urſprungszeugnis (für Märkte). 

Nr. 17. Strafaktenbogen. 

Nr. 18. Paßverlängerungsſchein. 

Nr. 18a. Unfallanzeigen. 

Nr. 19. Unfallunterſuchungs⸗ Verhandlungen. 
Nr. 20. Bauerlaubnis. 

Nr. 20a. Todesbeſcheinigung. 

Nr. 21. Beerdigungsſchein. 

Für Schiedsmänner: 

Nr. 1. Vorladung für den Kläger. 

Nr. 2. Vorladung für den Verklagten. 

Nr. 3. Atteſt. 


Herren Amts⸗ und Gemeindevorſteher werden 


Die 


gebeten, bei Beſtellung ſtets die Abteilung und Nummer 
anzugeben. 


R. Pech & W. Richert, Reuteich. 


Arbeitsbeſcheinigung 


(kl. Form.) empfiehlt 


Formularlager R. Pech & Richert. 


Tel. 308. 


Mahnzettel. 
Oeffentliche Steuermahnung. 


Erſuchen an eine andere Gemeinde um Vor⸗ 
nahme einer Zwangsvollſtreckung. 
Pfändungsbefehl. 

Zuſtellungsurkunde. 

Pfändungsprotokoll. 

Pfändungsprotokoll b. fruchtloſem Pfändungs⸗ 
verſuch. 

Verſteigerungsprotokoll. 


. Zahlungsverbot. 


Ueberweiſungsbeſchluß. 

Abſchrift des Zahlungsverbotes und Ueberwei⸗ 
ſungsbeſchluſſes an den Schuldner. 
Benachrichtigung an den Schuldner über den 
Zuſtellungstag des Zahlungsverbotes. 


28a. CH des Zahlungsverbotes an den Gläu⸗ 
iger 

. 29. Vorläufiges Zahlungsverbot. 

. 29a. Abſchrift des vorläufigen Zahlungsverbotes an 
den Schuldner. 

30. Melderegiſter. 

31. Abmeldeſchein. 

„32. Anmeldeſchein. 


. 32a. Zuzugsmeldung. 

. 32b. Fortzugsmeldung. 

: 3555 Fremdenmeldezettel. 
:. 36a. Aerztl. 


Urliſten für Schöffen oder Geſchworene. 
Behandlungsſchein für Kriegshinter⸗ 
bliebene. 


. 36b. Haha -Behandlungsihein- für Kriegshinterblie⸗ 
ene. 


Abteilung ۰ 


Antrag auf Ausſtellung eines Waffenſcheines. 


Ehefähigkeitszeugnis. 

Zeugnis zur Erlangung des Armenrechts. 
Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Gei⸗ 
ſteskranken uſw. in eine Anſtalt. 

Aerztl. Nachrichten über einen Geiſteskranken 
uſw. 

Antrag auf 5 eines Wandergewerbe⸗ 
ſcheines. 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


۳ BEE 


. 28. 


۱ 


Bezugspreis menatlich 1,50 Danziger Gulden. 


1930 


zur Bekleidung öffentlicher Aemter verloren hat 

oder wegen eines Verbrechens oder Vergehens, das 

den Verluſt dieſer Fähigkeiten zur Folge haben kann, 
verfolgt wird, falls gegen ihn das Hauptverfahren 
eröffnet iſt, 

2. infolge gerichtlicher Anordnung in der Verfügung 
über ſein Vermögen beſchränkt iſt. 

Gewählt wird ſchriftlich nach den Grundſätzen der 
Verhältniswahl. ۱ 

Die Wahlberechtigten werden aufgefordert, bis ſpäte⸗ 
ſtens drei Wochen vor dem Wahltag dem unterzeichneten 
Wahlleiter Vorſchlagsliſten einzureichen, die von wirt⸗ 
ſchaftlichen Vereinigungen von Arbeitgebern oder von 
Arbeitnehmern oder von Verbänden ſolcher Vereini⸗ 
gungen aufzuſtellen ſind. Dieſen Vorſchlagsliſten ſtehen 
nach § 7 Abi. 2 der Wahlordnung ſolche Vorſchlags⸗ 
liſten der Arbeitgeber oder der Verſicherten gleich, die 
von mindeſtens 5 Wahlberechtigten unterſchrieben ſind. 

Die Vorſchlagsliſten ſind für die Arbeitgeber und für 
die verſicherten Angeſtellten getrennt aufzuſtellen. Jede 
Vorſchlagsliſte ſoll mindeſtens jo viel Namen enthalten. 
als Vertrauens- und Erſatzmänner zu wählen find. 

Die Vorgeſchlagenen ſind nach Vor⸗ und Zunamen, 
Stand oder Beruf und Wohnort zu bezeichnen und in 
erkennbarer Reihenfolge aufzuführen. Eine Trennung 
der Vorgeſchlagenen nach Vertrauensmännern und Er⸗ 
ſatzmännern iſt unzuläſſig. 

Mit der Einreichung der Vorſchlagsliſten iſt von 
den Wahlberechtigten ein Liſtenvertreter und ein Stell⸗ 
vertreter, die zur Abgabe von Erklärungen gegenüber 
dem Wahlleiter bevollmächtigt ſind, zu benennen. 

Die Vorſchlagsliſte nach § 7 Abi. 2 der Wahlord⸗ 
nung ſoll die Wählervereinigung, von der ſie ausgeht. 
nach unterſcheidenden Merkmalen kenntlich machen. 

Hat ein Wähler mehrere Vorſchlagsliſten nach § 7 
Abſ. 2 der Wahlordnung unterzeichnet, ſo wird ſeine 
Unterſchrift auf allen Vorſchlagsliſten geſtrichen. 

Die Vorſchlagsliſten ſind ungültig, wenn ſie verſpätet 
eingereicht werden oder wenn ſie den Vorſchriften des 
§ 7 Abſ. 1 und 2 der Wahlordnung nicht entſprechen 
und der Mangel nicht rechtzeitig behoben wird. 

Zwei oder mehr Vorſchlagsliſten können in der Weiſe 
miteinander verbunden werden, daß ſie den anderen 
Vorſchlagsliſten gegenüber als eine einzige Vorſchlags⸗ 
liſte gelten. In dieſem Falle müſſen die Unterzeichner 
der Vorſchlagsliſten oder die Liſtenvertreter überein⸗ 


ſtimmend ſpäteſtens bis zum Ablauf des 11. Tages vor 


dem Wahltag die Erklärung abgeben, daß die Vor⸗ 

ſchlagsliſten miteinander verbunden ſein ſollen. An⸗ 

4 iſt die Erklärung über die Verbindung ۶ 

gültig. 

Wird von den Arbeitgebern oder von den verſicherten 
Angeſtellten bis zum 4. 10. 1930 nur eine Vorſchlags⸗ 
liſte eingereicht, jo findet für die betreffende Gruppe 
keine Wahl ſtatt. Die in der Vorſchlagsliſte gültig be⸗ 
zeichneten Perſonen gelten dann in der für den Wahl⸗ 
bezirk erforderlichen Zahl in der Reihenfolge des Vor⸗ 
ſchlags als von dieſer Gruppe gewählt. 

Die Wähler haben ſich über ihre Wahlberechtigung 
auszuweiſen. Für die bei der Landesverſicherungsanſtalt 
für Angeſtellte verſicherten Angeſtellten dient als Aus⸗ 
weis: 

1. Die Verſicherungskarte. In der Verſicherungskarte 
oder der Beſcheinigung muß wenigſtens ein Beitrag 
innerhalb der letzten 12 Monate vor der Wahl nach⸗ 
gewieſen jein. 

2. Gültiger Paß bezw. eine Beſcheinigung der Orts⸗ 
polizeibehörde (Amtsvorſteher), daß der Wahlberech⸗ 


Neuteich, den 11. September 


für den Kreis Gr. Werder 


Nr. 37 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Nr. 1. 
Wahl der Vertrauensmänner und Erſatz⸗ 
männer in der Angeſtelltenverſicherung. 


Am Sonntag, den 26. Oktober cr. findet die Wahl 
der Vertrauensmänner und Erſatzmänner zur Ange⸗ 
و تم و‎ im Gebiete der Freien Stadt Danzig 

att. 


Zu Wahlbezirken ſind beſtimmt worden die Städte 
Danzig und Zoppot und die Landkreiſe Danzig Höhe, 
Danzig Niederung und Gr. Werder. ۱ 

Für den Bezirk des Verſicherungsamtes des ۵ 
Gr. Werder findet die Wahl der Vertrauensmänner 
und Erſatzmänner ſowohl für die Arbeitgeber als auch für 
die Angeſtellten beim Verſicherungsamt in Tiegenhof 


Am 4 

Sonntag, den 26. Oktober 1930 von vormittags 10 Uhr 

bis nachmittags 13 Uhr ſtatt. 

Beſondere Stimmbezirke werden nicht gebildet. 

Es ſind hier zu wählen 6 Vertrauensmänner und 
12 Erſatzmänner. 

Die Vertrauens⸗ und Erſatzmänner werden je zur 
Hälfte aus den Verſicherten, die nicht Arbeitgeber ſind, 
und aus den Arbeitgebern der verſicherten Angeſtell⸗ 
ten gewählt. 

Die Vertrauens- und Erſatzmänner aus den Arbeit⸗ 
gebern werden von den Arbeitgebern der verſicherten 
Angeſtellten, die übrigen von den verſicherten Angeſtell⸗ 
ten gewählt. e 

Die Vertrauens: und Erſatzmänner aus den Ar⸗ 
beitgebern werden von den Arbeitgebern der verſicher⸗ 
ten Angeſtellten, die übrigen von den verſicherten An⸗ 
geſtellten gewählt. ۱ 

Wahlberechtigt ſind volljährige Danziger männlichen 
und weiblichen Geſchlechts, ſofern ſie zu den verſicherten 
Angeſtellten oder deren Arbeitgebern gehören und im 
Bezirke des Verſicherungsamtes wohnen. 

Wahlberechtigt als Arbeitgeber ſind — wenn ſie nicht 
als Angeſtellte wahlberechtigt ſind — auch: 

1. die geſetzlichen Vertreter geſchäftsunfähiger und be⸗ 
ſchränkt geſchäftsfähiger natürlicher Perſonen, 

2. bei juriſtiſchen Perſonen die Mitglieder des Vorſtan⸗ 
des, bei Geſellſchaften mit beſchränkter Haftung die 
Geſchäftsführer, bei anderen Geſellſchaften die per⸗ 
ſönlich haftenden Geſellſchafter, ſoweit ſie nicht von 
der Vertretung ausgeſchloſſen ſind. Sind hiernach 
für eine juriſtiſche Perſon oder Geſellſchaft mehrere 
wahlberechtigte Perſonen vorhanden, ſo darf nur 
eine von ihnen das Wahlrecht ausüben. 

Wählbar ſind nur Verſicherte, die nicht Arbeitgeber 
ſind, und Arbeitgeber der verſicherten Angeſtellten, 
die im Bezirk des Verſicherungsamtes wohnen oder be- 
ſchäftigt werden oder ihren Betriebsſitz haben. 

Wählbar als Arbeitgeber ſind — wenn ſie nicht als 
Angeſtellte wählbar ſind — auch: 

1. Die geſetzlichen Vertreter geſchäftsunfähiger und be⸗ 
ſchränkt Aber de natürlicher Perſonen, 

2. die Mitglieder des Vorſtandes einer juriſtiſchen Per⸗ 
ſon, die Geſchäftsführer einer Geſellſchaft mit be⸗ 
ſchränkter Haftung, die perſönlich haftenden Geſell⸗ 
ſchafter bei anderen Geſellſchaften, ſoweit ſie nicht 
von der Vertretung ausgeſchloſſen ſind, 

3. die bevollmächtigten Betriebsleiter. 

Weder wahlberechtigt noch wählbar iſt, wer 
1. infolge ſtrafgerichtlicher Verurteilung die Fähigkeit 


nach dem Angeſtelltenverſicherungsgeſetze ۰ 
den 19 


Nr. 2 


Reviſion der gewerblichen Anlagen. 

Die Ortspolizeibehörden weiſe ich auf die alljährlich 
zweimal und zwar je einmal im Sommer und Winter 
abzuhaltenden Reviſionen der gewerblichen Anlagen 
hin. Die Kataſterblätter ſind bis zum 1. November 
d. Is. an das Staatliche Gewerbeaufſichtsamt in Dan⸗ 
zig unmittelbar einzureichen. 1 

Tiegenhof, den 2. September 1930. 
5 S Der Landrat. 

. . 


Staatsaugehörigkeitsermittlung. 

Die Herren Gemeindevorſteher werden erſucht, auf 
Grund des Melderegiſters feſtzuſtellen, wo und von 
wann bis wann die Sophie Damps, geb. am 22. 10. 
1897 in Kolonja (Wilhelmshuld) Kreis Kartuzy (Kart⸗ 
haus) Witwe des verſtorbenen Johann Damps, im hieſi⸗ 
gen Kreiſe gewohnt hat und mit welcher Staatsange⸗ 
hörigkeit ſie bezw. ihr Ehemann gemeldet war. 

Ueber etwaige Feſtſtellungen erſuche ich mir um⸗ 
gehend, ſpäteſtens bis zum 20. 9., zu berichten. 

Tiegenhof, den 3. September 1930. 

. Der Landrat. 

1 


Perſonalien. | 
Anſtelle des Hofbeſitzers Johannes Wiebe⸗Mierau. 
der ſein Amt niedergelegt hat, iſt der Hoßbeſitzer 
Abraham Regier dortſelbſt als Schöffe der Landgemein⸗ 
de Mierau von mir beſtätigt worden. 
Tiegenhof, den 2. September 1930. 5 A 
90 WC Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
۳ و‎ ۱ 


Jagdſcheine. BR 
Im Monat Auguſt d. Is. jind folgende Jahresjagd⸗ 
ſcheine ausgeſtellt worden: 0۳9 
1. Landwirt Werner Pirl⸗Kl. Montau, 
2. Landwirt Max Lemke⸗Stobbendorf, 
3. Fiſcher Friedrich Witt⸗Grenzdorf A, 
4. Hofbeſitzer Emil Jochem⸗Zeyer, 
5. Hofbeſitzer Hermann Epp⸗Vierzehnhuben, 
6. Hofbeſitzer Emil Ziemens⸗Grenzdorf B. 
Tiegenhof, den 2. September 1930. 
; Der Landrat. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Generalverſammlung 
des Schwenteverbandes. 


Freitag, den 19. September 1930, 16% Uhr, 

im Deutſchen Haufe zu Neuteich. 
Tagesordnung: 

. Gejchäftsbericht. 

Neuwahl des Verbandsvorſtehers. 

. Wahl des Kaſſierers. 

Neufeſtſetzung der Aufwandsentſchädigung für Vor⸗ 
ſteher und Kaſſierer. 8 

Beſchluß über die Aufwertung des Darlehns der 
Preußiſchen Boden⸗Credit⸗A.⸗G. 

Feſtſetzung von Beiträgen. 

„Feſtſetzung einer Einzugsgebühr für die Verbands⸗ 


8 on 2 3 س‎ 


bevollmächtigten. 

8. Verſchiedenes. 

Die Herren Gemeindevorſteher bitte ich, die Bevoll⸗ 
mächtigten zur Teilnahme an der Generalverſammlung 
aufzufordern, bei Behinderung eines Bevollmächtigten 
hat der Stellvertreter einzutreten. 

Marienau, den 1. September 1930. 

Der Verbands vorſteher. 
Otto Lietz. KI 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 
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tigte die Danziger Staatsangehörigkeit beſitzt. 

. Bejheinigung der Ortspolizeibehörde (Amtsvorſte⸗ 
her), daß bei dem Wahlberechtigten Tatſachen, die 
eine Wahlberechtigung verneinen, nicht vorliegen. 
Die Wahlberechtigung der Arbeitgeber wird 

durch eine von der Gemeindebehörde des Betriebs⸗ 
ſitzes ausgeſtellte Beſcheinigung (deren Muſter hie⸗ 
runter abgedruckt iſt), Ge 

. Giiltigen Paß bezw. eine Beſcheinigung der Orts⸗ 
polizeibehörde (Amtsvorſteher), daß der Wahlberech- 
tigte die Danziger Staatsangehörigkeit beſitzt, 

3. Beſcheinigung der Ortspolizeibehörde (Amtsvor⸗ 
ſteher), daß bei dem Wahlberechtigten Tatſachen, 
die eine Wahlberechtigung verneinen, nicht vorliegen, 

nachgewieſen. 

Das Wahlrecht wird in Perſon und durch Abgabe 

eines Stimmzettels ausgeübt. Die Stimmzettel dürfen 
nicht unterſchrieben ſein und keinen Proteſt oder Vor⸗ 
behalt enthalten. Sie ſind außerhalb des Wahlraumes 
handſchriftlich oder im Wege der Vervielfältigung Ders 
zuſtellen. 

Den Arbeitgebern iſt es geſtattet, an Stelle der per⸗ 
ſönlichen Stimmabgabe ihren Stimmzettel in verſchloſ⸗ 
ſenem Wahlumſchlage dem Wahlleiter unter Beifü⸗ 
gung des Ausweiſes über ihre Wahlberechtigung brief⸗ 
lich einzuſenden. Die erforderlichen Umſchläge erhalten 
die Arbeitgeber auf Verlangen von dem unterzeichneten 
Wahlleiter ausgehändigt. Der Brief muß ſpäteſtens am 
Sonnabend, den 25. Oktober er. bei der unterzeichneten 
Behörde eingegangen ſein. Nachträglich eingehende 
Stimmzettel ſind ungültig. 

Wahlberechtigten Verſicherten, die ſich am Wahltage 
während der Wahlzeit aus zwingenden Gründen außer⸗ 
halb ihres Wahlbezirks aufhalten, ſtellt der Wahlleiter 
auf Antrag gegen Hinterlegung der Verſicherungskarte 
einen Wahlſchein aus. Im übrigen gilt der vorher⸗ 
gehende Abſatz entſprechend. 

Jeder Wahlberechtigte hat eine Stimme. Arbeitgeber, 

die mehr als fünfzig, aber nicht mehr als hundert ver⸗ 
ſicherte Angeſtellte beſchäftigen, haben zwei Stimmen. 

Für jede angefangene hundert verſicherte Angeſtellte 

erhöht ſich die Zahl um eine Stimme. Kein Arbeitgeber 
hat mehr als zwanzig Stimmen. 

Hat ein Arbeiter mehrere Stimmen, ſo hat er jeden 
Stimmzettel in einen beſonderen Umſchlag zu legen. 

Enthält ein Umſchlag mehrere Stimmzettel, ſo gelten 
ſie als ein Stimmzettel, wenn ſie gleichlautend ſind. 
Andernfalls ſind ſie ungültig. 

Der Wahlberechtigte darf ſein Wahlrecht nur in dem 
Stimmbezirk, in dem er wohnt, ausüben. 

Es kann nur für unveränderte Vorſchlagsliſten ge⸗ 
ſtimmt werden. Auch die Reihenfolge der Vorgeſchlage— 
nen in der Vorſchlagsliſte darf nicht geändert werden. 

Ungültig iſt die Wahl einer Perſon, die zur Zeit der 
Wahl nicht wählbar war. i 

Ungültig iſt ferner die Wahl einer Perſon, von der 
oder zu deren Gunſten von Dritten die Wahl rechts⸗ 
widrig oder durch Gewährung oder Verſprechung von 
Geſchenken beeinflußt worden iſt, es ſei denn, daß da⸗ 
durch das Wahlergebnis nicht verändert worden ijt. 

Die Ortsbehörden erſuche ich dieſes ſofort auf orts⸗ 
übliche Weiſe zur allgemeinen Kenntnis zu bringen. 

Tiegenhof, den 4. September 1930. 

Der Wahlleiter für den Wahlbezirk: 
Verſicherungsamt Tiegenhof. 
Poll, Landrat. 
Muſter 

einer Beſcheinigung für Arbeitgeber gemäß § 118 
Abſ. 1 des Angeſtelltenverſicherungsgeſetzes 

)8 18 der Wahlordnung für die Wahl der Bers 
trauensmänner und Erſatzmänner in der Ange⸗ 

ſtelltenverſicherung vom 9. Juli 1930). 

Dem u 


aoe ee Mikes Te 


wird beſcheinigt, daß fie regelmäßig mindeſtens einen, 


(mehr als | aber nicht 
mehr als E ), verſicherteln) Angeſtellte(n) 


reis⸗Blatt 
Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 8 5 ۰ . 0 ere 


Neuteich, den 18. September 


für den Kreis Gr. Werder 


zu einer Beſtrafung der Betriebsunternehmer führen. 
Außerdem hat, wenn infolge der Betriebsänderung 
eine Ermäßigung des Beitrages oder der Fortfall der 
Beitragspflicht eintreten würde, der Unternehmer keinen 
Anſpruch auf Berückſichtigung für die Zeit vor der 
Erſtattung der Anzeige, wenn die Betriebsänderung 
verſpätet angezeigt wird. n SE Le es 
Die Betriebsunternehmer landwirtſchaftlicher Betrie⸗ 
be weiſen wir auf die unten abgedruckten Beſtimmungen, 
der Satzung ausdrücklich hin und erſuchen um ſorgfäl⸗ 
tige Beachtung derſelben ; w, 
Die Herren Ortsvorſteher erſuchen wir, dieſe Be⸗ 
kanntmachung auf geeignete Weiſe zur Kenntnis der in 
Frage kommenden Betriebsunternehmer zu bringen. 
Betriebseröffnung. و اه‎ Ah 
3798, ges 
Die Eröffnung eines neuen Betriebes der im 8 2 
bezeichneten Art ſowie den Beginn einer der daſelbſt 
bezeichneten Tätigkeit hat der Unternehmer der Gemein⸗ 
debehörde des Betriebsbeſitzes und dem Sektionsvor⸗ 
ſtand unter Angabe der Art und des Umfanges des 
Betriebes oder der Tätigkeit ſchriftlich binnen einem 
Monat anzuzeigen. (ie E SO, 
Betriebsänderungen. 
„ ee hun 
Die Genoſſenſchaftsmitglieder haben Aenderungen ih⸗ 
rer Betriebe einſchließlich der mitverſicherten Neben⸗ 
betriebe und der in der R. V. O. bezeichneten Tätigi⸗ 
keiten, die für die Tätigkeiten, die für die Zugehörig⸗ 
keit zu der Genoſſenſchaft oder für die Umlage wichtig 
ſind, dem Sektionsvorſtande binnen 2 Wochen nach, 
Eintritt der Aenderung ſchriftlich anzuzeigen. 
er Zugehörigkeit zur Genoſſenſchaft bemißt ih nach 


Gelangt auf andere Weiſe eine wichtige Betriebs⸗ 
änderung zur Kenntnis des Sektionsvorſtandes, ſo hat 
dieſer den Betriebsunternehmer unter Hinweis auf die 
geſetzlichen Strafvorſchriften zur vorſchriftsmäßigen An⸗ 
meldung zu veranlaſſen und dieſe nötigenfalls ſelbſt zu 
bewirken. ۱ as inne 

Das weitere Verfahren richtet fic, was die Zugehö⸗ 
rigkeit zur Genoſſenſchaft betrifft, nach den geſetzlichen 
Beſtimmungen; was das Umlegen der Beiträge anbe⸗ 
langt, nach 88 25 bis 27 der Satzung. Tritt infolge 
der Betriebsänderung eine Ermäßigung des Beitrages 
oder der Fortfall der Beitragspflicht ein, ſo hat der 
Unternehmer, falls er die Betriebsveränderung zu ſpät 
anzeigt, keinen Anſpruch auf deren Berückſichtigung 
für die Zeit vor der Erſtattung der Anzeige 

Wechſel des Unternehmers. 109 

Jeden Wechſel der Perſon, für deren Rechnung der 
Betrieb geht, hat der neue Unternehmer oder ſein ge⸗ 
ſetzlicher Vertreter binnen 4 Wochen dem Sektions⸗ 
vorſtande ſchriftlich anzuzeigen. 

Einſtellen und Ausſcheiden des Betriebes. 
| 8 29001102 WS 4 2 

Iſt ein Betrieb, ein Nebenbetrieb oder eine der in 
der R. V. O. bezeichneten Tätigkeit eingeſtellt worden, 
oder iſt ein Betrieb infolge ſatzungsmäßiger Beſtim⸗ 
mung der Unfallgenoſſenſchaft Freie Stadt Danzig aus 
der Verſicherung der landwirtſchaftlichen Berufsgenoſ⸗ 
ſenſchaft ausgeſchieden, ſo hat dies der Unternehmer 
dem Sektionsvorſtande binnen 4 Wochen ſchriftlich an⸗ 


„30, 32 und 44 der Satzung ſind unten abge⸗ 
druckt. Die Nichtbeachtung dieſer Vorſchriften können 


Nr. 38 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 
N. IP EERE | 
Polizeiverordnung 

betreffend Ergänzung der Polizeiverordnung über 
den Verkehr von Autobuſſen und Kraftfahr⸗ 
droſchken vom 29. Juli 1925 (St. A. S. 265). 
Auf Grund der 88 137 und 139 des Geſetzes über 


die allgemeine Landesverwaltung vom 30. Juli 1883 


(G. S. S. 195) und der 88 6, 12 und 15 des Geſetzes 


über die Polizeiverwaltung vom 11. März 1850 (G. 


S. S. 262) in Verbindung mit Artikel 3 des Geldſtra⸗ 


fengeſetzes vom 28. September 1923 (G. Bl. S. 999), 
§ 9 des Geſetzes über die wertbeſtändige Rechnungs⸗ 


einheit in Danzig vom 20. Oktober 1923 (G. Bl. ©. 
1067) und Artikel 1 der Verordnung betreffend die 
Umſtellung beſtehender Geſetze auf den Gulden vom 
23. Oktober 1923 (G. Bl. S. 1101) wird unter Zu⸗ 
ſtimmung des Verwaltungsgerichts für das Gebiet der 
Freien Stadt Danzig folgendes verordnet: 


rs Ira A | 
I. Der $ 2 der Polizeiverordnung betreffend den Ver⸗ 


kehr von Autobuſſen und Kraftdroſchken vom 29. 
Juli 1925 (St. A. S. 265) wird hinter Abſatz 2 
durch folgenden Abſatz 3 ergänzt: 
„Die im $ 1 bezeichneten Kraftwagen müſſen mit 
mechaniſchen Scheibewiſchern, mechaniſchen Stopp⸗ 


zeichen und Rückblickſpiegeln ausgerüſtet ſein. Für 


Kraftwagen, die nur im Bezirk der ſtaatlichen Po⸗ 
lizei verkehren, kann der Polizeipräſident die Aus⸗ 
rüſtung mit geeigneten Geſchwindigkeitsmeſſern an⸗ 
ordnen.“ a ۱ 
II. Der § 5 der genannten Polizeiverordnung wird 
durch folgenden Abſatz 2 ergänzt: 
„Dem Fahrperſonal iſt der Genuß von alkoholi⸗ 
ſchen Getränken während des ganzen Dienſtes, d. 
h. bis zur Rückkehr des Wagens in die Garage bezw. 
der Uebergabe an den Nachfolger, unterjagt.“ —— 


8 2. ۱ 
Die Ziffer 1 8 1 dieſer Verordnung tritt 6 Wochen 
nach Veröffentlichung in Kraft mit Ausnahme der Be⸗ 
ſtimmung über die Geſchwindigkeitsmeſſer, welche eben⸗ 
ſo wie Ziffer II ſofort in Kraft tritt. 
Danzig, den 29. Juli 1930. رت‎ 
Der Senat der Freien Stadt ۰ 
Gehl. Areczynſki. 
Vorſtehende Polizeiverordnung wird hiermit zur all⸗ 
gemeinen Kenntnis gebracht. : 
Tiegenhof, den 12. September 1930. 
Der Landrat, 
Nr. 2, 


Landwirtſchaftliche Berufsgenoſſenſchaft. 

Die Betriebsunternehmer der bei der landw. Berufs⸗ 
genoſſenſchaft verſicherten landwirtſchaftlichen Betriebe 
haben laut Satzung die Verpflichtung, Aenderungen 


in ihrem Betriebe, die auf die Verſicherung bei der 


Berufsgenoſſenſchaft von Einfluß ſind, binnen einer 
beſtimmten Friſt dem Sektionsvorſtande (Kreisausſchuß) 
W anzuzeigen. Die in Frage kommenden §§ 


7 


۱ 


ze 


ſowie hiervon zum Geſch. Z. K. A. II 3703 hierher ſo⸗ 
fort zu berichten. 3 
Tiegenhof, den 11. September 1930. 
Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder 
Kreisjugendamt. 
Nr. 6. —— 
Se Kollekte. 

Der Danziger Stadtmiſſion in Danzig, Langgaſſe 
73, iſt vom Senat die Genehmigung erteilt worden. 
in der Zeit vom 1. Oktober bis 31. Dezember 1930 
eine Hauskollekte bei den evangeliſchen Bewohnern der 
Freien Stadt Danzig zum Beſten der Arbeiten der 
Danziger Stadtmiſſion abzuhalten. 

Die Einſammlung der Kollekte hat durch polizeilich 
legitimierte Erheber zu erfolgen, die darauf hinzuwir⸗ 
ken haben, daß die Eintragungen in die Sammelliſten 
nach Möglichkeit mit Tinte (Tintenſtift) erfolgen. 

Tiegenhof, den 8. September 1930. 

Der Landrat. 


„Nr 7 F 


Kollekte. 
Dem Chriſtlichen Verein Junger Männer in Danzig 
iſt vom Senat die Genehmigung erteilt worden, in der 
Zeit vom 8. September bis 15. Dezember 1930 eine 
Hauskollekte bei den Bewohnern der Freien Stadt 
Danzig zum Beſten der Arbeiten des dortigen Vereins 
abzuhalten. 
Die Einſammlung der Kollekte hat durch polizeilich 
legitimierte Erheber zu erfolgen, die darauf hinzuwir⸗ 
ken haben, daß die Eintragungen in die Sammelliſten 
nach Möglichkeit mit Tinte (Tintenſtift) erfolgen. 

Tiegenhof, den 11. September 1930. 
Der Landrat. 


— Die „Danziger Feuerſozietät“ Gemeinnützige Kör⸗ 
perſchaft des öffentlichen Rechts in Danzig hat dem 
Spritzenmeiſter Carl Pohlmann in Siege 40.— G., 
dem Obermelker Heinrich Drews und dem Freiarbei- 
ter Sombrotzki in Tiege je 20.— G. für tatkräftige 
Löſchhilfe bei dem Brande des Hofbeſitzers Heinrich 
Thießen in Tiege gewährt. Ferner hat die „Danziger 
Feuerſozietät“ der Kriminalpolizei, Sondergruppe, in 
Danzig zu den Koſten der Beſchaffung einer Quarz⸗ 
lampe eine Beihilfe gewährt. 


¢ of | aes ۱ 
Jie überlegen noch 
wem Sie Ihre Buchbinderarbeiten e 

übertragen wollen 


Wir fertigen in eigener 
Werkſtatt alle Arten Cin’ 
bände vom einfachen 
Schulbande bis zum 
kompliz. Kontobuche 


R. Pech & Richert 
Neuteich, Telefon 308. | 
Am Freitag, den 26. 9۵6۲4۲۰ ۰ 


September 1930, 10 Ahr Ab 1. Oktober 1950 tritt 


[Nachtrag 8 zum Binnentarif in 
vorm, wird beim unterzeich Kraft. Auskunft erteilen die Bahn⸗ 
neten Amte eine braune weiß: | pape. 


melierte : 0 


‚Sagdhündin 50/۸005 3111 0۰ 


gegen Höchſtgebot verkauft. Preis 30 Pig. im Laden bei 
Bezirksamt Wernersdorf. M. Pech & Richert. 


zuzeigen. Die Friſt beginnt mit dem Zeitpunkte, zu. 
welchem der Unternehmer die Einſtellung oder die das 


Ausſcheiden des Betriebes begründende Tatſache kann⸗ 


te oder den Umſtänden nach kennen mußte. 

Die Beſtimmungen der SS 30, 31 gelten entſprechend. 

Betriebsbeamte und Facharbeiter. 
8 44, 

۱ Anmeldung. 

Betriebsunternehmer, welche verſicherungspflichtige 
Betriebsbeamte oder Facharbeiter beſchäftigen, haben 
dies binnen 4 Wochen nach dem Inkrafttreten dieſer 
Satzung oder dem Beginne der Beſchäftigung dem 
Sektionsvorſtande anzumelden und dabei die Zahl der 
Beſchäftigten, die Art und jährliche Dauer ihrer Be⸗ 
ſchäftigung und den zu gewährenden Entgelt anzuge⸗ 
ben. Tritt hierin eine für die Zuſchlagsberechnung 
wichtige Aenderung ein, ſo iſt dies in derſelben Weiſe 
anzumelden. N 
Für Genoſſenſchaftsmitglieder, welche die Anmel⸗ 
dungen nicht rechtzeitig, unvollſtändig oder unrichtig 
eingereicht haben, ſtellt ſie der Sektionsvorſtand auf 
oder ergänzt ſie. 

Auf unrichtige oder nicht rechtzeitige Anmeldungen 
finden die geſetzlichen Strafvorſchriften Anwendung. 

Tiegenhof, den 15. September 1930. 

Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder 

als Sektionsvorſtand der Landw. Berufsgenoſſenſchaft. 
Nr. 3. —— 


Beitragsumlage der Landwirtſchaftlichen 
Berufsgenoſſenſchaft. 

Den Ortsbehörden des Kreiſes gehen in der nächſten 
Zeit die Heberollen über Beiträge auf die Umlage für 
das Jahr 1929 und Vorſchüſſe auf die Umlage für das 
Jahr 1930 zu. Die Heberollen ſind alsbald nach vor⸗ 
heriger ortsüblicher Bekanntgabe während 2 Wochen 
zur Einſicht der Beteiligten auszulegen. Nach erfolg⸗ 
ter Auslegung iſt die hierüber auf der Heberolle vor⸗ 
geſehene Beſcheinigung ordnungsmäßig zu vollziehen. 

Innerhalb 2 Wochen nach Auslegung der Heberolle 
können die Betriebsunternehmer gegen die Beitrags⸗ 
berechnung bei dem Sektionsvorſtande (Kreisausſchuß⸗ 
Tiegenhof) Widerſpruch erheben. Durch die Erhebung 
des Widerſpruchs wird jedoch die Zahlung der Bei⸗ 
träge nicht aufgehalten. 8 ‘ 

Die Ortsbehörden des Kreiſes werden erſucht, mit 
der Einziehung der Beiträge und Vorſchüſſe alsbald 
zu beginnen. Die Abführung hierher hat in 2 gleichen 
Raten zu den in dem beſonderen Anſchreiben genann⸗ 
ten Terminen zu geſchehen. Pünktliche Innehaltung 
der Termine wird noch beſonders zur Pflicht gemacht, 
da die Mittel der Berufsgenoſſenſchaft in Kürze er⸗ 
ſchöpft ſind. ۱ 

Tiegenhof, den 15. September ۰ 

Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder. 

Sektionsvorſtand der Landw. Berufsgenoſſenſchaft. 


Nr. 4. ——— 


Perſonalien. 
In den Schulvorſtand der Schule Kl. Hornkampe in 
Grenzdorf A ift der Bäcker Julius Koſchke aus Grenz⸗ 
dorf B als Familienvater wiedergewählt und für Dies 
ſes Amt von mir beſtätigt worden. ? 
Tiegenhof, den 12. September 1930. 
Rn Der Landrat. 
Nr. 5. —— 


Aufenthaltsermittelung. 

Der aus der Staatlichen Fürſorgeerziehungsanſtalt 
Tempelburg entwichene, am 2. Juli 1912 geborene 
Willi Millack konnte bisher nicht aufgegriffen werden. 

Die Herren Amts⸗ und Gemeindevorſteher ſowie 
Landjägerbeamten des Kreiſes werden erneut erſucht, 
nach dem Aufenthalt des Millack Ermittelungen anzu⸗ 
ſtellen, ihn im Ermittelungsfalle aufzugreifen und der 
oben genannten Fürſorgeerziehungsanſtalt zuzuführen. 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). ۱ 


— für den Landkreis Großes Werder — 


e 1930 


Nr. 4. 
Beurlaubung von Landjägern. 
Nachſtehend bringe ich die Vertretung der im Monat 
Oktober d. Is. beurlaubten Landjägereibeamten zur 
Kenntnis und erſuche die beteiligten Ortsbehörden um 
ortsübliche Bekanntgabe. 


bi 


H Fer) 
von ſeinſ 


5 
Beurlaubt d Dertreter 


Hauptwachtmeiſt. Richter} 1. 10:19 10.) Schutzpolizeikommando Ties 
Tiegenort ۳ genhof für die Gemeinden 
„| Ciegenort,Utendorf,Stobben- 

dorf, Holm, Grenzdorf A und 
Grenzdorf B, 
£andjägereiamt Brunau für 
die Gemeinden Kalteherberge 
Rehwalde und Scharpau. 

2. 10.13. 10.] Landjägereiamt Jungfer für 
die Gemeinden Fe yer, Severs: 
vorderfampen, 511۱۵, 12۰ 
haffkampen, Neudorf, 
Landjägereiamt LCupushorft 
für die Gemeinde Einlage. 


0 


Hauptwachtmeiſter 
Walberg‘ eyer 


3. 10.13. 10.| Landjägereiamt Simonsdorf 
2 I 
für die Gemeinden Kunzen⸗ 

٤ dorf, Biefterfelde, ` 


Oberwachtmeiſter 
Neumann⸗Kunzendorf 


Schutzpolizeikommando ۶ 

Bau für die Gemeinde Alt. 

Säi, bs 

13, 10.21. 10f| Landjägereiamt Lindenau für 
die Gemeinden Marienan, 

۱ Niedau, 


Hauptwachtmeiſter 
Eltermann⸗Marienau 


Kandjägereiamt£adefopp für 
die Gemeinde Tieae, 
Landjägereiamt Tupus horſt 
für die Gemeinde Kl. Maus⸗ 
polizeimeiſt. Weſterweck⸗ 14. 10.124. 10.) Schutzpolizeikommando Ties 
Jungfer hof für die Gemeinden Jungs 
fer, Keitlau, Neuſtädterwald, 
Landjägereiamt Lupushorſt 
für die Gemeinden Walldorf, 
Neulanghorſt u. Kl. Maus- 
dorferweiden. ` 
20. 10.131. 10.) Schutzpolizeikommando Neu⸗ 
teich für die Gemeinden Neu⸗ 
teicherhinterfeld, Prangenan, 
Schutzpolizeikommando Kies 
Bau für die Gemeinden Dal, 
Than und Pordenau, ~~ 
£andjägereiamt Schöneberg 
für die Gemeinden Neukirch, 
Schönhorft. Dë 


Tiegenhof, den 19. September 1930. 
Der Landrat. 


Hauptwachtmeiſter 
Tatkowski⸗Neukirch 


۰ Neuteich, den 25. September 


Nr. 39 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 


und des Kreisausſchuſſes. 
Nr. 11 — 
2 Volkstagswahl ۰ 


Der Senat hat in feiner Sitzung vom 16. d. ۰ 
als Wahltag für die Volkstagswahl Sonntag, den 16. 
November 1930, beſtimmt. 

Zum Wahlkommiſſar (Wahlleiter) iſt Oberregierungs⸗ 
rat Dr. Meyer-Barkhauſen, zum Stellvertreter Regie— 
rungsrat Zollenkopf ernannt worden. Dem Wahlkom⸗ 
miſſar ſoll bei Bedarf das Büro des Statiſtiſchen Lan⸗ 
desamtes und erforderlichenfalls Regierungsoberſekre— 
tûr Kurmies als Bürobeamter zur Verfügung ſtehen. 

Tiegenhof, den 22. September 1930. 

Der Landrat. 


Nr. 2. 


Die nachſtehenden, als verloren gemeldeten Hunde— 
marken für 1930 werden hiermit für ungültig erklärt: 
Perſonen, deren Hunde eine für ungültig erklärte 
Marke tragen, ſind hierher zur Anzeige zu bringen. 
152 354. 438 450 485 846 1070 1172. 1657 1673 
1676 1692 1790 1795 1996 2382 2639 2685 2782 
3372 3946 3950 3951 4003 4025 4028 4187 4191. 

Tiegenhof, den 18. September 1930. 

11 Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 

r. 3. —— 

Kreishundeſteuer. 

Die Ortsbehörden des Kreiſes werden erſucht, zwecks 
Veranlagung zur Hundeſteuer für das II. Steuerhalb- 
jahr 1930 (Oktober 1930 bis März 1931) ein Bers 
zeichnis der ſteuerpflichtigen Hunde nach dem Stande 
vom 1. Oktober 1930 aufzuſtellen und in doppelter 
Ausfertigung 

bis ſpäteſtens zum 15. Oktober d. 8+ 
hierher einzureichen. . N 

Zu dem Verzeichnis gehen den Gemeinden in den 
nächſten Tagen Vordrucke zu. Eine Ausfertigung des 
Verzeichniſſes erhalten die Ortsbehörden nach Feſt⸗ 
ſtellung durch den Kreisausſchuß zur Einziehung der 
Steuerbeträge zurück. 

Diejenigen Hunde, die im abgelaufenen Halbjahr 
(April bis September 1930) neu hinzugekommen ſind, 
müſſen für dieſes noch nachträglich verſteuert werden. 
Die Steuer fällt fort, wenn der Hund ſchon anderweit 
verſteuert, oder anſtelle eines eingegangenen, bereits 
verſteuerten Hundes angeſchafft iſt. Hunde, die hier⸗ 
nach einer Nachverſteuerung unterliegen, ſind in der 
Liſte unter beſonderem Abſchnitt „Zugang“ aufzufüh⸗ 
ren. | 
Wir erſuchen darauf zu achten, daß in der Hunde- 
ſteuerliſte in Spalte 6 die Nummer der Hundemarke 
die ſich aus der Liſte für April) September ergibt, 
eingetragen wird. Etwa fehlende Marken ſind neu 
anzufordern. 

Nach höchſtrichterlicher Entſcheidung ſind Hunde, 
welche die dem Hausſtande des Haushaltungsvorſtan⸗ 
des angehörigen Familienmitglieder halten, als vom 
Haushaltungsvorſtande ſelbſt gehalten anzuſehen. Sie 
ſind daher ſtets auf deſſen Namen zu verſteuern, wo⸗ 
rauf bei Aufſtellung der Liſten ſtreng geachtet werden 


muß. 
Tiegenhof, den 18. September 1930. 
Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder. 


Wahlberechtigt ſind volljährige Danziger männlichen 
und weiblichen Geſchlechts, ſofern ſie zu den verſicherten 
Angeſtellten oder deren Arbeitgebern gehören und im 
Bezirke des Verſicherungsamtes wohnen. 

Wahlberechtigt als Arbeitgeber ſind — wenn ſie nicht 
als Angeſtellte wahlberechtigt ſind — auch: 

1. die geſetzlichen Vertreter geſchäftsunfähiger und be⸗ 
ſchränkt geſchäftsfähiger natürlicher Perſonen, 

2. bei juriſtiſchen Perſonen die Mitglieder des Vorſtan⸗ 
des, bei Geſellſchaften mit beſchränkter Haftung die 
Geſchäftsführer, bei anderen Geſellſchaften die per- 
ſönlich haftenden Geſellſchafter, ſoweit ſie nicht von 
der Vertretung ausgeſchloſſen ſind. Sind hiernach 

für eine juriſtiſche Perſon oder Geſellſchaft mehrere 
wahlberechtigte Perſonen vorhanden, ſo darf nur 
eine von ihnen das Wahlrecht ausüben. 

Wählbar ſind nur Verſicherte, die nicht Arbeitgeber 
ſind, und Arbeitgeber der verſicherten Angeſtellten, 
Die im Bezirk des Verſicherungsamtes wohnen oder be- 
ſchäftigt werden oder ihren Betriebsſitz haben. 

Wählbar als Arbeitgeber ſind — wenn ſie nicht als 
Angeſtellte wählbar ſind — auch: 

1. Die geſetzlichen Vertreter geſchäftsunfähiger und be⸗ 
ſchränkt geſchäftsfähiger natürlicher Perſonen, 

2. die Mitglieder des Vorſtandes einer juriſtiſchen Per⸗ 
ſon, die Geſchäftsführer einer Geſellſchaft mit be⸗ 
ſchränkter Haftung, die perſönlich haftenden Geſell⸗ 
ſchafter bei anderen Geſellſchaften, ſoweit ſie nicht 
von der Vertretung ausgeſchloſſen ſind, 

3. die bevollmächtigten Betriebsleiter. 

Weder wahlberechtigt noch wählbar iſt, wer ` 
1. infolge ſtrafgerichtlicher Verurteilung die Fähigkeit 

zur Bekleidung öffentlicher Aemter verloren hat 
oder wegen eines Verbrechens oder Vergehens, das 
den Verluſt dieſer Fähigkeiten zur Folge haben kann, 
verfolgt wird, falls gegen ihn das Hauptverfahren 
eröffnet iſt, 

infolge gerichtlicher Anordnung in der Verfügung 

über ſein Vermögen beſchränkt iſt. 

Gewählt wird ſchriftlich nach den Grundſätzen der 

Verhältniswahl. 

Die Wahlberechtigten werden aufgefordert, bis ſpäte⸗ 
ſtens drei Wochen vor dem Wahltag dem unterzeichneten 
Wahlleiter Vorſchlagsliſten einzureichen, die von wirt⸗ 
ſchaftlichen Vereinigungen von Arbeitgebern oder von 
Arbeitnehmern oder von Verbänden ſolcher Vereini⸗ 
gungen aufzuſtellen ſind. Dieſen Vorſchlagsliſten ſtehen 
nach § 7 Abſ. 2 der Wahlordnung ſolche Vorſchlags⸗ 
liſten der Arbeitgeber oder der Verſicherten gleich, die 
von mindeſtens 5 Wahlberechtigten unterſchrieben ſind. 

Die Vorſchlagsliſten ſind für die Arbeitgeber und für 
die verſicherten Angeſtellten getrennt aufzuſtellen. Jede 
Vorſchlagsliſte ſoll mindeſtens ſoviel Namen enthalten, 
als Vertrauens- und Erſatzmänner zu wählen ۰ 

Die Vorgeſchlagenen ſind nach Vor- und Zunamen, 
Stand oder Beruf und Wohnort zu bezeichnen und in 
erkennbarer Reihenfolge aufzuführen. Eine Trennung 
der Vorgeſchlagenen nach Vertrauensmännern und Er⸗ 
ſatzmännern iſt unzuläſſig. 

Mit der Einreichung der Vorſchlagsliſten iſt von 
den Wahlberechtigten ein Liſtenvertreter und ein Stell- 
vertreter, die zur Abgabe von Erklärungen gegenüber 
dem Wahlleiter bevollmächtigt ſind, zu benennen. 

Die Vorſchlagsliſte nach § 7 Abſ. 2 der Wahlord⸗ 
nung ſoll die Wählervereinigung, von der ſie ausgeht, 
nach unterſcheidenden Merkmalen kenntlich machen. 

Hat ein Wähler mehrere Vorſchlagsliſten nach § 7 
Abſatz 2 der Wahlordnung unterzeichnet, ſo wird ſeine 
Unterſchrift auf allen Vorſchlagsliſten geſtrichen. 

Die Vorſchlagsliſten ſind ungültig, wenn ſie verſpätet 
eingereicht werden oder wenn ſie den Vorſchriften des 
8 7 Abſ. 1 und 2 der Wahlordnung nicht entſprechen 
und der Mangel nicht rechtzeitig behoben wird. 

Zwei oder mehr Vorſchlagsliſten können in der Weiſe 
miteinander verbunden werden, daß ſie den anderen 
Vorſchlagsliſten gegenüber als eine einzige Vorſchlags⸗ 
liſte gelten. In dieſem Falle müſſen die Unterzeichner 
der Vorſchlagsliſten oder die Liſtenvertreter überein- 
ſtimmend ſpäteſtens bis zum Ablauf des 11. Tages vor 
dem Wahltag die Erklärung abgeben, daß die Vor⸗ 


bo 
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Betrifft: Aufenthaltsermittlung. 


Die Herren Amts⸗ und Gemeindevorſteher ſowie die 
Polizeiorgane des Kreiſes werden erſucht, Ermittlun⸗ 
gen nach dem am 2. 9. 1902 geborenen Landarbeiter 
Otto Hellwig anzuſtellen und im Ermittlungsfalle 
zu Tgb.⸗Nr. 5976 L zu berichten. 

Tiegenhof, den 16. September 1930. 

Der Landrat. 


Nr. 5a. وه‎ en 


Aufenthaltsermittelung. ` 

Die Magiſtrate Tiegenhof und Neuteich und die Her⸗ 
ren Gemeindevorſteher des Kreiſes erſuche ich, durch 
Einſichtnahme im Melderegiſter feſtzuſtellen, ob und ge⸗ 
gebenenfalls von wann bis wann der Schloſſer Auguſt 
Laps (Labs, Laabs), geb. am 8. 8. 1896 bis zum 
März 1915 in der dortigen Gemeinde wohnhaft und 
gemeldet geweſen iſt. Im Ermittlungsfalle erwarte ich 
61% Bericht bis zum 1. 10. d. Is. zu Tgb.⸗Nr. 


Tiegenhof, den 23. September 1930. 
2 Der Landrat. 


Nr. 5 


Gr. Lichtenau. 


Der Fleiſcher Oskar Wunderlich in Kunzendorf be- 
abſichtigt einen Schlachtſtall auf dem dem Kaufmann 
A. Wohlgemuth⸗-Danzig gehörenden Grundſtück in Gr. 
Lichtenau, Band IV Nr. 93 zu errichten. 

Das Unternehmen wird hierdurch bekannt gemacht 
mit dem Bemerken, daß etwaige Einwendungen binnen 
14 Tagen — vom Tage dieſes Kreisblatts ab gerechnet 
— bei der unterzeichneten Behörde ſchriftlich in 2 Exem⸗ 
plaren oder zu Protokoll anzubringen ſind. Nach Ab⸗ 
lauf dieſer Friſt können Einwendungen in dem Ver⸗ 
fahren nicht mehr angebracht werden. Die Beſchreibun⸗ 
gen und Zeichnungen liegen während der Einſpruchs⸗ 
friſt im Kreishauſe hierſelbſt, Zimmer Nr. 19, zuy 
Einſicht aus. Zur Erörterung der rechtzeitig erhobe- 
nen Einwendungen ſteht Termin 
am Donnerstag, den 16. Oktober 1930, vorm. 10½ Uhr 
im Kreishauſe hierſelbſt, Zimmer Nr. 16 an. 

Falls der Unternehmer oder die Widerſprechenden 
zu dem Termin nicht erſcheinen, wird trotzdem mit der 
Erörterung der Einwendungen vorgegangen werden, 

Tiegenhof, den 18. September 1930. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 

Nr. 7. — „ 

Wahl der Vertrauensmänner und Erſatz⸗ 
männer in der Angeſtelltenverſicherung. 


Am Sonntag, den 26. Oktober cr. findet die Wahl 
der Vertrauensmänner und Erſatzmänner zur Ange⸗ 
V im Gebiete der Freien Stadt Danzig 

att. 

Zu Wahlbezirken ſind beſtimmt worden die Städte 
Danzig und Zoppot und die Landkreiſe Danzig Höhe, 
Danzig Niederung und Gr. Werder. 

Für den Bezirk des Verſicherungsamtes des Kreiſes 
Gr. Werder findet die Wahl der Vertrauensmänner 
und Erſatzmänner ſowohl für die Arbeitgeber als auch 
GE die Angeſtellten beim Verſicherungsamt in Tiegen⸗ 

of am ۱ 

Sonntag, den 26. Oktober 1930 von vormittags 10 Uhr 
bis nachmittags 13 Uhr ſtatt. 

Beſondere Stimmbezirke werden nicht gebildet. 

Es find hier zu wählen 6 Vertrauensmänner und 
12 Erſatzmänner. 

Die Vertrauens⸗ und Erſatzmänner werden je zur 
Hälfte aus den Verſicherten, die nicht Arbeitgeber find, 
und aus den Arbeitgebern der verſicherten Angeſtell⸗ 
ten gewählt. i ۱ 


Die Vertrauens- und Erſatzmänner aus den Arbeit⸗ 


gebern werden von den Arbeitgebern der verſicherten 
Angeſtellten, die übrigen von den verſicherten Angeſtell⸗ 
ten gewählt. ۱ ۱ 


Die Ortsbehörden erſuche ich dieſes ſofort auf ۶ 
übliche Weiſe zur allgemeinen Kenntnis zu bringen. 
Tiegenhof, den 4. September 1930. r 
Der Wahlleiter für den Wahlbezirk: 
Verſicherungsamt Tiegenhof. e 
Poll, Landrat. 


Muſter 


einer Beſcheinigung für Arbeitgeber gemäß § 118 
Abſ. 1 des Angeſtelltenverſicherungsgeſetzes 
(5 18 der Wahlordnung für die Wahl der Bers 


Der Name des Arbeitgebers 
wird beſcheinigt, daß fe regelmäßig mindeſtens einen, 


۱۱116 ۱۳۵۵ er ee en Ser: MER, ), aber nicht 
ehe nie. r ME E ), verſicherteln) Angeſtellteln) 
nach dem Angeſtelltenverſicherungsgeſetze beſchäftigt. 


NE EN. ie JV ˙·Üm RR 
SEDER E a Shy ae oO Ee 
` (Unterjchrift der Gemeindebehörde) 
Generalverſammlung 


der Wohltäter des ev. menn. Waiſenhauſes zu Neuteich 
am Montag, den 29. September 1930, 5 Uhr nachm. 
(4½ Uhr Vorſtandsſitzung). 

Tagesordnung: 
1. Geſchäftsbericht, 2. Kaſſenbericht, 3. Aenderung der 
Statuten, 4. Wahl von Vorſtandsmitgliedern, 5. Ver⸗ 


ſchiedenes. 
Der Borjtand. 
Formularverlag. 


Folgende Formulare ſind am Lager: 
Abteilung G. 


Nr. 1. Einladungen zur Gemeindeſitzung. 

Nr. 2. Beſcheinigung über die Einladung zur Ge⸗ 
meindeſitzung. ۱ 

Nr. 3. Beglaubigte Abſchrift des Protokolls einer Ge— 
meindeſitzung. ? 

Nr. 4. Feſtſtellungsbeſchluß der ۰ 
Nr. 5. Vernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Er⸗ 
mittelung des Unterſtützungswohnſitzes. 

Nr. 6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe ei⸗ 

nes Hilfsbedürftigen. 
Nr. 6a. Rechnungen für auswärtige Armenverbände. 
Nr. 6b. Rechnungen für den Landarmenverband. 


Nr. 7. Bekanntmachung über die Art der Jagdver⸗ 
pachtung, über die Auslegung der Pachtbedin— 
gungen, und über die Anberaumung des Ver⸗ 

pPachtungstermins. 

8. Jagdpachtbedingungen. 

. 9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung. 

r. 10. Jagdpachtvertrag. 


Nr. 11. Antrags⸗ und Fragebogen auf Erxwerbsloſen— 
unterſtützung. 5 

Nr. 12. ons über Aufwendungen für Erwerbs: 
oje. 

Nr. 12a. Zahlungsliſte über Erwerbsloſenunterſtützung. 

Nr. 12b. Meldungen der Erwerbsloſen bis zum 22. je⸗ 
den Monats. 

Nr. 13. Antrag auf Kleinrentnerunterſtützung. 

Nr. 14. Nachweiſung über Aufwendung für Kleinrent⸗ 


ner. 
Nr. 14a. Zahlungsliſte über Kleinrentner-Unterſtützung. 


ELD. 

Nr. 16. Steuerzettel u. Quittungsbuch über 2 
ſteuern. 

Nr. 17. Mahnzettel. 

Nr. 18. Oeffentliche Steuermahnung. 47 

Nr. 19. Erſuchen an eine andere Gemeinde um Bor: 


nahme einer Zwangsvollſtreckung. 
۲. 20. Pfändungsbefehl. 
. 21. Zuſtellungsurkunde. 


109. 


ſchlagsliſten miteinander verbunden ſein ſollen. An⸗ 

Gries ijt die Erklärung über die Verbindung uns 
ültig. / | 

e Wird von den Arbeitgebern oder von den verſicherten 
Angeſtellten bis zum 4. 10. 1930 nur eine Vorſchlags⸗ 
liſte eingereicht, ſo findet für die betreffende Gruppe 
keine Wahl ſtatt. Die in der Vorſchlagsliſte gültig be⸗ 
zeichneten Perſonen gelten dann in der für den Wahl⸗ 
bezirk erforderlichen Zahl in der Reihenfolge des Bors 
ſchlags als von dieſer Gruppe gewählt. 

Die Wähler haben ſich über ihre Wahlberechtigung 
auszuweiſen, Für die bei der Landesverſicherungsanſtalt 
für Angeſtellte verſicherten Angeſtellten dient als Aus⸗ 
weiss 
1. Die Verſicherungskarte. In der Verſicherungskarte 

oder der Beſcheinigung muß wenigſtens ein Beitrag 

innerhalb der letzten 12 Monate vor der Wahl nach⸗ 
gewieſen ſein. 

2. Gültiger Paß bezw. eine Beſcheinigung der Orts⸗ 
polizeibehörde (Amtsvorſteher), daß der Wahlberech— 
tigte die Danziger Staatsangehörigkeit beſitzt. 

Beſcheinigung der Ortspolizeibehörde (Amtsvorſte⸗ 
her), daß bei dem Wahlberechtigten Tatſachen, die 
eine Wahlberechtigung verneinen, nicht vorliegen. 
Die Wahlberechtigung der Arbeitgeber wird 

1. durch eine von der Gemeindebehörde des Betriebs- 
ſitzes ausgeſtellte Beſcheinigung (deren Muſter hie⸗ 
runter abgedruckt iſt), 

Gültigen Paß bezw. eine Beſcheinigung der Orts⸗ 
polizeibehörde (Amtsvorſteher), daß der Wahlberech— 
tigte die Danziger Staatsangehörigkeit beſitzt, 

3. Beſcheinigung der Ortspolizeibehörde (Amtsvorſte⸗ 
her), daß bei dem Wahlberechtigten Tatſachen, 
die eine Wahlberechtigung verneinen, nicht vorliegen, 

nachgewieſen. 

Das Wahlrecht wird in Perſon und durch Abgabe 
eines Stimmzettels ausgeübt. Die Stimmzettel dürfen 
nicht unterſchrieben ſein und keinen Proteſt oder Vor— 
behalt enthalten. Sie ſind außerhalb des Wahlraumes 
handſchriftlich oder im Wege der Vervielfältigung her⸗ 
zuſtellen. 

Den Arbeitgebern iſt es geſtattet, an Stelle der per- 
ſönlichen Stimmabgabe ihren Stimmzettel in verſchloſ⸗ 
ſenem Wahlumſchlage dem Wahlleiter unter Beifü- 
gung des Ausweiſes über ihre Wahlberechtigung brief- 
lich einzuſenden. Die erforderlichen Umſchläge erhalten 
die Arbeitgeber auf Verlangen von dem unterzeichneten 
Wahlleiter ausgehändigt. Der Brief muß ſpäteſtens am 
Sonnabend, den 25. Oktober er. bei der unterzeichneten 
Behörde eingegangen ſein. Nachträglich eingehende 
Stimmzettel ſind ungültig. 

Wahlberechtigten Verſicherten, die ſich am Wahltage 
während der Wahlzeit aus zwingenden Gründen außer⸗ 
halb ihres Wahlbezirks aufhalten, ſtellt der Wahlleiter 
auf Antrag gegen Hinterlegung der Verſicherungskarte 
einen Wahlſchein aus. Im übrigen gilt der vorher— 
gehende Abſatz entſprechend. 

Jeder Wahlberechtigte hat eine Stimme. Arbeitgeber, 
die mehr als fünfzig, aber nicht mehr als hundert Ders 
ſicherte Angeſtellte beſchäftigen, haben zwei Stimmen. 
Für jede angefangene hundert verſicherte Angeſtellte 
erhöht ſich die Zahl um eine Stimme. Kein Arbeitgeber 
hat mehr als zwanzig Stimmen. ۱ 

Hat ein Arbeiter mehrere Stimmen, fo hat er jeden 
Stimmzettel in einen beſonderen Umſchlag zu legen. 

Enthält ein Umſchlag mehrere Stimmzettel, ſo gelten 
ſie als ein Stimmzettel, wenn ſie gleichlautend ſind. 
Andernfalls ſind ſie ungültig. 

Der Wahlberechtigte darf ſein Wahlrecht nur in dem 
Stimmbezirk, in dem er wohnt, ausüben. 

Es kann nur für unveränderte Vorſchlagsliſten ge⸗ 
ſtimmt werden. Auch die Reihenfolge der Vorgeſchlage⸗ 
nen in der Vorſchlagsliſte darf nicht geändert werden. 

Ungültig iſt die Wahl einer Perſon, die zur Zeit der 
Wahl nicht wählbar war. 

Ungültig iſt ferner die Wahl einer Perſon, von der 
oder zu deren Gunſten von Dritten die Wahl rechts⸗ 
widrig oder durch Gewährung oder Verſprechung von 
Geſchenken beeinflußt worden iſt, es ſei denn, daß da⸗ 
durch das Wahlergebnis nicht verändert worden iſt. 


Av 
ws 


ho 


uſw. 

Antrag auf Erteilung eines ee 
ſcheines. 

Perſonalbogen für den Antragſteller des Wan⸗ 
dergewerbeſcheines. 

Perſonalbogen für die Begleitperſon. 
Behördl. Beſcheinigung über den Antragſteller. 


. Katajterblatt für die gewerbliche Anlage. 


Führungsatteſt. 

Strafverfügung. 

Verantwortliche Vernehmung. 

Genehmigung zur Beranftaliing einer ۶ 
luſtbarkeit. 


. Vorladung zur Vernehmung. 


Urſprungszeugnis zur Einfuhr von Pferden 
nach Deutſchland. 


. 16a. Urſprungszeugnis (für Märkte). 


17. Strafaktenbogen. 
. 18. Paßverlängerungsſchein. 
. 18a. Unfallanzeigen. 
. 19. Unfallunterjudungs-Verhandlungen. 
. 20. Bauerlaubnis. 
. 20a. Todesbeſcheinigung. 
. 21. Beerdigungsſchein. 
Für Schiedsmänner: 
1. Vorladung für den Kläger. 
2. Vorladung für den Verklagten. 
3. Atteſt. 


* 


Nr. 
Nr. 


Die Herren Amts⸗ und Gemeindevorſteher werden 
gebeten, bei Beſtellung ſtets die Abteilung und Nummer 
anzugeben. 


R. Pech & W. Richert, Neuteich. 
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Pfändungsprotokoll. 

V' b. هن سم‎ Pfändungs⸗ 
verſuch. 

Verſteigerungsprotokoll. 

Zahlungsverbot. 

Ueberweiſungsbeſchluß. 

Abſchrift des pr re und Ueberwei⸗ 
ſungsbeſchluſſes an den Schuldner. 
Benachrichtigung an den Schuldner über den 
Zuſtellungstag des Zahlungsverbotes. 

1 des Zahlungsverbotes an den Glau- 
iger 

Vorläufiges Zahlungsverbot. i 

vee 153 . Zahlungsverbotes an 
den Schuldner 

Melderegiſter. 

Abmeldeſchein. 

Anmeldeſchein. 

Zuzugsmeldung. 

Fortzugsmeldung. 


Nr. 22. 
Nr. 23. 


Nr. 2 


Nr. a 
oc 26. 
Nr 2 


Nr. 28. 


Nr. 28a. 


Nr. 29. 
Nr. 29a. 
Nr. 30. 


Nr. oe: 
Nr. 32. 


Nr. 32a. 
Nr. 32b. 


Nr. 320. Fremdenmeldezettel. 
Nr. 35. 


Urliſten für Schöffen oder Geſchworene. 
11 leh Behandlungsſchein für Kriegshinter⸗ 
iebene. 


ahn⸗Behandlungsſchein für Kriegshinterblie⸗ 
ene. 


Abteilung A. 


Antrag auf Ausſtellung eines Waffenſcheines. 
Ehefähigkeitszeugnis. 

Zeugnis zur Erlangung des Armenrechts. 
Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Gei⸗ 
ſteskranken uſw. in eine Anſtalt. 

Aerztl. Nachrichten über einen Geiſteskranken 


CO 


Ee 


Nr. 36a. 
Nr 36b. 
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Blatt 


— für den Landkreis Großes Werder — 


1930 


Neuteich: Freitag, den 31. Oktober 1930, 13,25 Uhr 
vor dem Hotel „Deutſches ۰ 

Die Polizeiverwaltungen Tiegenhof und Neuteich 
und die Herren Gemeindevorſteher des Kreiſes erſuche 
ich um ortsübliche Bekanntgabe. 
Tiegenhof, den 24. September 1930. 

Der Landrat. 

NT. I: 


Schleuſe Danziger Haupt. 

Die Schleuſe Danziger Haupt wird bei günſtigen 
Witterungsverhältniſſen Anfang Januar n. Is. zur 
Ausbeſſerung unter Waſſer trocken gelegt. Während die⸗ 
jer Zeit muß der Verkehr durch die Schleuſe geſchloſ⸗ 
ſen bleiben. Die Ausbeſſerungsarbeiten dürften gün⸗ 
ſtigenfalls binnen 8 Wochen beendet ſein, ſodaß in 
dieſem Fall die Frühjahrsſchiffahrt nicht geſtört werden 
dürfte. Bei ungünſtigen Witterungsverhältniſſen können 
ſich dagegen die Arbeiten und ſomit auch die Schließung 
der Schleuſe bis ins Frühjahr hineinziehen. Der Termin 
der Wiedereröffnung der Schiffahrt durch die Schleuſe 
wird im Frühjahr 1931 rechtzeitig öffentlich bekannt 
gegeben werden. ۱ ) 

Tiegenhof, den 25. September ۰ 
N Der Landrat. 

1: 4. 


Schulpflichtige Kinder. 

Die Herren Ortsvorſteher erſuche ich, die in der Zeit 
vom 1. 7. bis Ende d. Mts. zu⸗ und abgezogenen 
ſchulpflichtigen Kinder dem erſten bezw. alleinigen Leh⸗ 
rer ſogleich namhaft zu machen. ; 

Tiegenhof, den 25. September 1930. 
ae Der Landrat. 

ve A 


Kollekte. 

Dem Selbſthilfebund der Körperbehinderten in Dan⸗ 
zig iſt vom Senat die Genehmigung erteilt worden, in 
der Zeit vom 15. November bis 15. Dezember 1930 
eine Hauskollekte bei den Bewohnern der Freien Stadt 
Danzig zum Beſten der Schwerverkrüppelten Mitglieder 
und deren Familienangehörigen abzuhalten. 

Die Einſammlung der Kollekte hat durch polizeilich 
legitimierte Erheber zu erfolgen, die darauf hinzuwin⸗ 
ken haben, daß die Eintragungen in die Sammelliſten 
nach Möglichkeit mit Tinte (Tintenſtift) erfolgen. 

Tiegenhof, den 26. September 1930. 

Der Landrat. 
Nr. ba. 


Kollekte. 
Dem Ausſchuß für Wohlfahrtspflege der Taubſtum⸗ 
men in Danzig iſt vom Senat die Genehmigung erteilt 
worden, in der Zeit vom 1. Oktober bis 31. Dezember 
1930 eine Hauskollekte bei den Bewohnern der Freien 
Stadt Danzig zum Beſten der bedürftigen Taubſtummen 
und Veranſtaltung einer Weihnachtsbeſcherung für alle 
e taubſtummen Kinder und Erwachſenen abzuhal⸗ 
en. 

Die Einſammlung der Kollekte hat durch polizeilich 
legitimierte Erheber zu erfolgen, die darauf hinzuwir⸗ 
ken haben, daß die Eintragungen in die Sammelliſten 
nach Möglichkeit mit Tinte (Tintenſtift) erfolgen. 

Tiegenhof, den 30. September 1930. 

Der Landrat. 


Meeuteich, den 2. Oktober 


Nr. 40 
Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 

Ny. 1. f — — 

7 Arbeitsvermittlung. 

Am 1. Oktober 1930 tritt das Geſetz über Arbeits⸗ 
vermittlung vom 27. Juni 1930 (veröffentlicht in Nr. 
28 des Kreisblatts) in Kraft. Damit gehen die in dem 
Geſetz über die Beſchäftigung ausländiſcher Wander⸗ 
arbeiter in der Landwirtſchaft vom 29. Oktober 1929 
den öffentlichen Arbeitsnachweiſen und ihren Organen 
zugewieſenen Aufgaben, ſowie die Funktionen der 
Demobilmachungsausſchüſſe auf das Landesarbeitsamt 
über. Die intereſſierten Kreiſe wollen ſich daher in 
vorgenannten Angelegenheiten nicht mehr an die Kreis⸗ 
verwaltung in Tiegenhof, ſondern an das Landesar⸗ 
beitsamt in Danzig wenden. 

Die Ortsbehörden werden erſucht, Vorſtehendes orts⸗ 
üblich bekannt zu machen. 

Tiegenhof, den 29. September 1930. — 

Der Landrat. | 


Nr. 18. oa — 
Sprißenmeifterkurje. 

Bei der Berufsfeuerwehr in Elbing ſollen auch im 
kommenden Winter wieder Kurſe zur Ausbildung von 
ländlichen Spritzenmeiſtern abgehalten werden. Jeder 
Kurſus dauert eine Woche, von einem Montag vor⸗ 
mittags bis Sonnabend Abend. Die Ausbildungskoſten 
betragen 35 RM für jeden Teilnehmer. Darin liegen 
die Koſten für Unterkunft und Verpflegung in Elbing 
und für die Eiſenbahnfahrt bis Elbing. Gemeinden, die 
dem Are etre hren و‎ ind, erhalten 
zu den Ausbildungskoſten eine Beihilfe von 20 RM 
Außerdem trägt der Kreisfeuerpehrverband die Koſten 
für Verſicherung der Teilnehmer gegen Unfall. 

Ich weiſe auf die GC, die vorausſichtlich in die 
Monate Januar und Februar 1931 gelegt werden, 
die Ortsbehörden des Kreiſes ſchon jetzt empfehlend 
hin. Die entſtehenden Koſten ſind ſo gering, daß jede 
Gemeinde die kleine Ausgabe ohne weiteres leiſten 
kann. Wo freiwillige Feuerwehren beſtehen, die noch 
keinen E n ihren ler haben, bieten die 
Kurſe die beſte und bikligſte Gelegenheit zur Ausbil⸗ 
dung von 1 bis 2 Mitgliedern. Damit auf Einberufung 
auch beſtimmt gerechnet werden kann, rate ich zur früh⸗ 
zeitigen Anmeldung, die ausſchließlich bei mir, und 


zwar 
bis ſpäteſtens zum 20. Oktober 
unter Angabe von Name, Stand und Wohnort zu er⸗ 
folgen hätte. 
Tiegenhof, den 24. September 1930. 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
NRE a a 


Unterfuchungstermine für Wandergewerbe⸗ 


= pferde. 1 
_ . Oliv die Unterfudung der im Wandergewerbe be- 
nutzten Pferde werden für den Monat Oktober folgende 
Termine feſtgeſetzt: ۱ . 
Tiegenhof: Montag, den 6. Oktober 1930, 9 Uhr vor 
5 der Wohnung des Reg. u. Vet.⸗Rats. : 
Simonsdorf: Montag, den 13. Oktober 1930, 13,50 
Uhr vor dem Bahnhof, 
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auf Maul⸗ und Klauenſeuche ſofort der zuſtändigen 
Ortspolizeibehörde zu melden iſt. 
Tiegenhof, den 30. September 1930. 


Der Landrat. 


Viehſeuchenpolizeiliche Anordnung. 
Auf Grund des 8 17 des Reichsviehſeuchengeſetzes 
vom 26. Juni 1909 (Reichsgeſetzbl. S. 519) und zum 
Schutze gegen die Maul⸗ und Klauenſeuche auf Grund 
der 88 18 ff desſelben Geſetzes wird hierdurch mit Er⸗ 
mächtigung des Miniſters für Landwirtſchaft, Domänen 
und Forſten folgendes beſtimmt: RN 


i 8.1; | ; 

Sobald in Folge amtstierärztlicher Feſtſtellung ei⸗ 
nes „Ausbruchs der Maul⸗ und Klauenſeuche von den 
zuſtändigen Behörden Anordnungen über die Bildung 
von Sperrbezirken, Beobachtungs⸗ und Schutzgebieten 
getroffen und in der durch meine Bekanntmachung vom 
1. Mai 1912 — Extraausgabe zum Amtsblatt vom 1. 
Mai 1912 — beſtimmten Form veröffentlicht ſind, 
treten die nachſtehenden Beſtimmungen in Geltung: 

1. Sperrbezirk. 
a. Verſeuchte Gehöfte. 

1) Die verſeuchten Gehöfte ſind gegen den Verkehr 
mit Tieren und mit ſolchen Gegenſtänden, die Träger 
des Anſteckungsſtoffes ſein können, in folgender Weiſe 
abzuſperren: 

a) Die Ställe oder ſonſtigen Standorte, wo Klauen⸗ 
vieh ſteht, unterliegen der Sperre. Die Sperre ver⸗ 
pflichtet den Beſitzer, die zur wirkſamen Durchfüh⸗ 
rung der Sperre vorgeſchriebenen Einrichtungen zu 
treffen. Befindet ſich das Vieh auf der Weide, ſo iſt 
es in der Regel aufzuſtallen. In beſonderen Aus⸗ 
nahmefällen kann beim Vorliegen eines zwingenden 
wirtſchaftlichen Bedürfniſſes die Entfernung der ab⸗ 
geſperrten Tiere aus dem Stalle (Standort) zum 
Zwecke der ſofortigen Schlachtung geſtattet werden. 
Ueber die Erteilung der Genehmigung entſcheidet, 
wenn die Schlachtung im Seuchenort erfolgen "molt, 

der Landrat, in Stadtkreiſen die Ortspolizeibehörde, 
andernfalls der Regierungspräſident. In letzterem 

Falle iſt vor der Ueberführung der Tiere das Ein⸗ 

verſtändnis der Ortspolizeibehörde des Schlachtortes 

einzuholen. Wenn von dem Beſitzer Vieh im Stal⸗ 
le (Standorte) geſchlachtet worden iſt (Notſchlachtung), 
hat er folgendes zu beachten: 5 Ger, 

1) Die veränderten Teile der getöten ſeuchenkranken 
oder der Seuche verdächtigen Tiere einſchließlich der 
Unterfüße ſamt Haut bis zum Feſſelgelenke, des Schlun⸗ 
des, Magens und Darmkanals ſamt Inhalt ſind un⸗ 
ſchädlich zu beſeitigen. Kopf und Zunge ſind freige⸗ 
geben, wenn ſie unter amtlicher Aufſicht in kochendem 
Waſſer gebrüht worden ſind. 
2) Häute und Hörner der kranken und verdächtigen 
Tiere, ſowie Klauen, Magen⸗ und Darminhalt der ge- 


ſund befundenen der Anſteckung verdächtigen Tiere, 


ferner die Transportmittel und die ſonſt verwendeten 
Gerätſchaften, dürfen aus dem Gehöft, in dem die 
Schlachtung ſtattgefunden hat, ohne vorherige Desin⸗ 


fektion nicht entfernt werden und ſind gleich wie die 


bei der Schlachtung verunreinigten Räumlichkeiten bis 
zal Vornahme der Desinfektion unter Verſchluß zu 
alten. 1 Ama onl 

3) Die bei Dem Transport und der Schlachtung Des 
teiligten Perſonen haben ſich vor dem Verlaſſen des 
Schlachtgehöfts zu desinfizieren. Sie müſſen vor dem 
Verlaſſen des Seuchen⸗ oder Schlachtgehöfts die etwa 
beſchmutzten Kleider und das Schuhwerk wechſeln oder 
reinigen und desinfizieren, ſowie Hände und andere 
mit den kranken und verdächtigen Tieren in Berührung 
gekommenen Körperteile reinigen und desinfizieren. 

Die Desinfektion iſt in der Weiſe vorzunehmen, daß 
Hände und Füße mit heißem Seifenwaſſer gründlich 
gereinigt werden; das Schuhwerk iſt nach gründlicher 
Reinigung mit einer desinfizierenden Flüſſigkeit (drei⸗ 
prozentige Löſung von Creolin, Baeillol, oder dergl. 
abzuwaſchen. Die bei der Viehwartung benutzten Klei⸗ 
dungsſtücke ſind im heißen Sodawaſſer oder in heißer 


Sodalauge auszuwaſchen. 


Ki 


Nr. 55. ۹ 
Telegraphen⸗ und Fernſprechdienſt beim 
Poſtamt Neuteich. 


Bei dem Poſtamt in Neuteich iſt vom 1. Oktober 
d. Is. ab der ununterbrochene Telegraphen⸗ und Fern⸗ 
ſprechdienſt eingerichtet worden. ۲ 

Tiegenhof, den 29. September 1930. 

RN Der Landrat. 

r. 6. 


Aufenthaltsermittelung. 


Die am 4. Mai 1911 geborene Margarete Liedtke 
aus Zoppot iſt am 5. September 1930 aus der Er⸗ 
ziehungsanſtalt „Haus vom Guten Hirten“ in Conrads⸗ 
hammer, entwichen. 
Die Herren Amts⸗ und Gemeindevorſteher ſowie 
Landjägerbeamten des Kreiſes werden erſucht, nach dem 
Aufenthalt der Liedtke Ermittelungen anzuſtellen, ſie 
im Ermittelungsfalle aufzugreifen und der vorgenann⸗ 
ten Erziehungsanſtalt zurückzuführen, ſowie hiervon 
zum Geſch.⸗Zeichen K. A. II 3887 ſofort hierher zu 
berichten. 

Tiegenhof, den 25. September 1930. 

1 Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder. 
Se Kreisjugendamt. 

Ee 


Aufenthaltsermittelung. 

Der aus der Staatlichen Fürſorgeerziehungsanſtalt 
Tempelburg entwichene Willi Millack iſt inzwiſchen auf⸗ 
gegriffen und in die Erziehungsanſtalt wider zurück⸗ 
geführt worden. Die Kreisblattbekanntmachung vom 11. 
September 1930 — veröffentlicht im Kreisblatt Nr. 

38 Ziffer 5 — hat dadurch ihre Erledigung gefunden. 

Tiegenhof, den 29. September 1930. i 

Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder 
es Kreisjugendamt. . 
8. 


Landjägereiabteilung. | 


Vom 1. Oktober d. Is. ſind die Geſchäfte der ۰ 
jägereiabteilung des Kreiſes dem Oberleutnant der 
Schutzpolizei Möller in Tiegenhof übertragen worden. 

Tiegenhof, den 25. September 1930. ` 

Der Landrat. 
Nr. 9. 


Perſonalie. 


Der Arbeiter Anton Schalinski in Trappenfelde iſt 
zum Vollziehungsbeamten für die Gemeinde Trappen⸗ 
felde beſtellt worden. 

Tiegenhof, den 23. September 1930. 1 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
Nr. 10. سس‎ ; = 


۱ Perſonalien. 

Anſtelle des Hofbeſitzers Wilhelm Neufeld in Herren⸗ 
hagen, der ſein Amt niedergelegt hat, iſt der Landwirt 
Kurt Bergmann zum Gemeindevorſteher der Landge⸗ 
meinde Herrenhagen gewählt und von mir beſtätigt 
worden. N 8 

Tiegenhof, den 24. September 1930. ai 
1 adopt وی‎ als Vorſitzender des ۰ 

Eer E ۲ 5 


9 


Unter dem Schweinebeſtande des Molkereibeſitzers 


Andörſch in Schöneberg iſt amtstierärztlich Schweine⸗ 


N. 12. 


Maul: und Klauenſeuche. 


Das Auftreten von Maul⸗ und Klauenſeuche gibt mir 
Veranlaſſung auf die beſtehenden Schutzmaßregeln hin⸗ 
zuweiſen. Die Ortspolizeibehörden des Kreiſes erſuche 
ich daher, nachſtehend abgedruckte Viehſeuchenpolizei⸗ 
liche Anordnung des Herrn Regierungspräſidenten vom 
18. April 1914 ortsüblich bekannt zu machen und da⸗ 
rauf hinzuweiſen, daß jeder Ausbruch oder Verdacht 


ها 


2. oder durch Auskochen im Waſſer oder 3 prozenti⸗ 
ger Soda⸗ oder Seifenlöſung. Die Flüſſigkeit muß 
kalt aufgeſetzt werden, die Gegenſtände vollſtändig 
bedecken und vom Augenblick des Kochens ab min⸗ 
deſtens eine Viertelſtunde lang im Sieden gehal⸗ 
ten werden. Die Kochgefäße müſſen bedeckt ſein. 

Bei Melkeimern, Milchaufbewahrungs⸗ und 

Milchtransportgefäßen kann an Stelle des in vor⸗ 

ſtehender Weiſe auszuführenden Auskochens tre⸗ 

ten: 

1. das Einlegen der Gefäße in kochend heißes 
Waſſer oder kochend heiße Sodalöſung oder 
dünne Kalkmilch für die Dauer von mindeſtens 
zwei Minuten derart, daß alle Teile der Ge⸗ 
fäße von der Flüſſigkeit bedeckt ۰ 

2. das gründliche Abbürſten der Außen⸗ und In⸗ 
nenfläche der Gefäße nebſt Griffen, Deckeln 
und anderen Verſchlußvorrichtungen mit fo- 
chend heißem Waſſer oder kochend heißer Soda⸗ 
löſung oder dünner Kalkmilch. ۱ 

i) Wolle darf nur in feſten Säcken verpackt aus dem 

Gehöft ausgeführt werden. 1 
k) Von gefallenen ſeuchenkranken oder der Seuche Ders 

dächtigen Tieren ſind die veränderten Teile ein⸗ 

ſchließlich der Unterfüße ſamt Haut bis zum Feſſel⸗ 
gelenke, des Schlundes, Magens und Darmkanals 
ſamt Inhalt, ſowie des Kopfes und der Zunge un⸗ 
ſchädlich zu beſeitigen. Häute und Hörner ſind wie 
unter a Abſ. 1 zu 2 vorgeſchrieben zu behandeln. 

Erleichterungen von dieſen Vorſchriften ſind nur 

aus zwingenden wirtſchaftlichen Gründen und nur 

mit Genehmigung des Miniſters zuläſſig. 
2) Die Stallgänge der verſeuchten Ställe des Ge⸗ 
höfts, die Plätze vor den Türen dieſer Ställe und vor 
den Eingängen des Gehöfts, die Wege an den Ställen 
und in den zugehörigen Hofräumen, ſowie die etwaigen 
Abläufe aus der Dungſtätte oder dem Jauchebehälter 
ſind täglich mindeſtens einmal mit dünner Kalkmilch zu 
übergießen. Bei Froſtwetter kann an Stelle des Ueber⸗ 
gießens mit Kalkmilch Beſtreuen mit gepulvertem friſch 
gelöſchtem Kalk erfolgen. 

3) Die geſperrten Ställe (Standorte) dürfen, ab⸗ 
geſehen von Notfällen, ohne ortspolizeiliche Genehmi⸗ 
gung, die aber in der Regel zu verſagen iſt, nur von 
dem Beſitzer der Tiere oder der Ställe (Standorte), 
deſſen Vertreter, den mit der Beaufſichtigung, Ware 
tung und Pflege betrauten Perſonen und Tierärzten 
betreten werden. Perſonen, die in abgeſperrten Stäl⸗ 
len verkehrt haben, dürfen erſt nach vorſchriftsmäßiger 
Desinfektion das Seuchengehöft verlaſſen. 

Die Ortspolizeibehörden haben die Durchführung die⸗ 
ſer Desinfektion bei den mit der Wartung und Pflege 
des Klauenviehs und mit dem Melken der Kühe be⸗ 
ſchäftigten Perſonen, wenn ſie ihre Dienſtſtellen wech⸗ 
ſeln, ſtreng zu überwachen und den betreffenden Per⸗ 
ſonen beim Ausſcheiden aus ihrer bisherigen Dienſt⸗ 
ſtellung auf Verlangen die erfolgte Desinfektion zu 
beſcheinigen. 4 و‎ 

4) Zur Wartung des Klauenviehs in dem Gehöfte 
dürfen Perſonen nicht verwendet werden, die mit frem⸗ 
dem Klauenvieh in Berührung kommen. 

5) Das Abhalten von Veranſtaltungen in dem Seu⸗ 
chengehöfte, die eine Anſammlung einer größeren Zahl 
von Perſonen im Gefolge haben, iſt vor erfolgter 
Schlußdesinfektion verboten. 

6) Auf den an dem Seuchengehöft vorbeiführenden 
Straßen kann der Landrat (in Stadtkreiſen die Orts⸗ 
polizeibehörde) Beſchränkungen des Transports und 
der Benutzung von Tieren jeder Art anordnen. 

b. Nicht verſeuchte Gehöfte. 

1.) Sämtliches Klauenvieh nicht verſeuchter Gehöfte 
des Sperrbezirks unterliegt der Abſonderung im Stalle. 
Der Beſitzer eines der Abſonderung unterworfenen 
Tieres iſt verpflichtet, ſolche Einrichtungen zu treffen, 
daß das Tier für die Dauer der Abſonderung die ihm 
beſtimmten Räumlichkeiten nicht verlaſſen kann und 
außer aller Berührung und Gemeinſchaft mit anderen 
Tieren bleibt. Auch dürfen die Kadaver abgeſonderter 
Tiere nicht ohne polizeiliche Genehmigung geöffnet oder 
beſeitigt werden. 


bp). Die Verwendung der auf dem Gehöfte befindlichen 
Pferde und ſonſtigen Einhufer außerhalb des ge⸗ 
ſperrten Gehöfts iſt geſtattet, jedoch, inſoweit dieſe 
Tiere in geſperrten Ställen untergebracht ſind, nur 
unter der Bedingung, daß ihre Hufe vor dem jedes⸗ 
maligen Verlaſſen des Gehöfts desinfiziert werden. 
c) Geflügel iſt ſo zu verwahren, daß es das Gehöft 
nicht verlaſſen kann. Für Tauben gilt dies inſoweit, 
als die örtlichen Verhältniſſe die Verwahrung ermög⸗ 


lichen. : 
d) ee Klauenvieh ift von dem Gehöft fernzuhal⸗ 


ten. ۱ 
e) Das Weggeben von Milch aus dem Gehöft darf vom 
Landrat (in Stadtkreiſen von der Ortspolizeibehörde) 


nur unter der Bedingung der vorherigen Abkochung 


oder einer anderen ausreichenden Erhitzung geſtattet 
werden. Kann eine wirkſame Erhitzung nicht gewähr⸗ 
leiſtet werden, ſo iſt das Weggeben von Milch aus 
dem Gehöft verboten. Für die Abkochung von Milch 
an Sammelmolkereien, in denen eine wirkſame Er- 
hitzung der geſamten Milch gewährleiſtet iſt, können 
von dem Regierungspräſidenten Ausnahmen zuge⸗ 
laſſen werden. 
Als „ausreichende Erhitzung“ der Milch iſt anzu⸗ 
ſehen: — = : 

1. Erhitzung über offenem Feuer bis zum wieder⸗ 

holten Aufkochen; : EN 

2. Erhitzung durch unmittelbar oder mittelbar ein⸗ 

wirkenden ſtrömenden Waſſerdampf auf 85 Grad: 

3. Erhitzung im Waſſerbad auf 85 Grad für die 

Dauer einer Minute. 

Als „Sammelmolkereien“ gelten ſolche Molkereien 
und Käſereien, in denen nicht ausſchließlich die Milch 
von Kühen aus einem und demſelben Betrieb und von 
ſolchen Kühen verarbeitet wird, die den in dieſem Be⸗ 
triebe dauernd oder vorübergehend beſchäftigten Per⸗ 
ſonen gehören. Als Verarbeitung iſt auch die Ent 
rahmung der Milch anzuſehen. Auch die Betriebe von 
Milchhändlern, die ihren Bedarf aus verſchiedenen Stäl⸗ 
len decken, gelten als Sammelmolkereien, wenn ſie die 
Milch nicht lediglich weiter verkaufen, ſondern wenn 
auch eine Verarbeitung der Milch, insbeſondere eine 
Entrahmung in ihrem Betriebe ſtattfindet. 

) Wird Dünger aus verſeuchten Ställen entfernt, jo 


iſt er innerhalb des Gehöfts oder an anderen geeig⸗ 


neten Stellen, von denen aus eine Verſchleppung des 
Anſteckungsſtoffes nicht ſtattfinden kann, nach Anlei⸗ 
tung des § 14, Abſ. 1, Nr. 1, der Anweiſung für 
das Desinfektionsverfahren zu packen oder, falls dies 
untunlich iſt, bereits vor der Entfernung aus den 
Ställen mit dicker Kalkmilch zu überziehen. Die Ab⸗ 
fuhr von Dünger und Jauche von Klauenvieh, aus 
dem verſeuchten Gehöfte darf nur mit ortspolizei⸗ 
licher Genehmigung und nach den Vorſchriften des 
§ 19, Abſ. 3, 4 der Anweiſung für das Desinfekti⸗ 
onsverfahren erfolgen. 

g) Futter⸗ und Streuvorräte dürfen für die Dauer der 
Seuche nur mit Erlaubnis des Landrats (in Stadt⸗ 
kreiſen der Ortspolizeibehörde) und nur inſoweit aus 
dem Gehöft ausgeführt werden, als ſie nachweislich 
nach dem Orte ihrer Lagerung und der Art des 
e Träger des Anſteckungsſtoffes nicht ſein 

nnen. 

h) Gerätſchaften, Fahrzeuge, Behältniſſe und ſonſtige 
Gegenſtände müſſen, ſoweit ſie mit den kranken 
oder verdächtigen Tieren oder deren Abgängen in 
Berührung gekommen ſind, desinfiziert werden, be⸗ 
vor ſie aus dem Gehöfte herausgebracht werden. 
Milchtransportgefäße ſind nach ihrer Entleerung zu 
desinfizieren. Dies hat zu geſchehen: 

1) Durch An⸗ und Ausdämpfen von kleineren, bis 
auf eine Oeffnung geſchloſſenen Gefäßen, wie z. 
B. von Milchkannen, wenn der Waſſerdampf un⸗ 
ter Druck aus einem Dampfkeſſel ausſtrömt und 
aus der Ausſtrömungsöffnung unmittelbar in die 
Gefäße hineingeleitet wird. Der Innenraum der 
Gefäße iſt dem ſtrömenden Dampfe auszuſetzen, 
worauf noch ein ſorgfältiges Andämpfen der Bü⸗ 
gel und Dichtungsringe und der Außenwand, letz⸗ 
teres namentlich bei Holzgefäßen, zu erfolgen hat; 


RE anzuordnenden Vorſichtsmaßregeln ausgeführt 
erden. ERS NER SCH 
d) Die Einfuhr von Klauenvieh in den Sperrbezirk 
ſowie das Durchtreiben von ſolchem Vieh durch den 
Bezirk iſt verboten. Dem Durchtreiben von Klauen⸗ 
vieh iſt das Durchfahren mit Wiederkäuergeſpannen 
gleichzuſtellen. Die Einfuhr von Klauenvieh zur ſo⸗ 
ortigen Schlachtung kann von dem Landrat (in 
Stadtkreiſen der Ortspolizeibehörde) unter der Bedin⸗ 
gung geſtattet werden, daß die Einfuhr zu Wagen 
erfolgt. Die Einfuhr von Klauenvieh zu Nutz⸗ und 
Zuchtzwecken iſt nur im Falle eines beſonders drin⸗ 
genden wirtſchaftlichen Bedürfniſſes mit Genehmi⸗ 
gung des Regierungspräſidenten zuläſſig. In Seu⸗ 
chengehöfte darf die Einfuhr von Klauenvieh auch 
ausnahmsweiſe nicht ſtattfinden. 
e) Die Ver⸗ und Entladung von Klauenvieh auf den 
Eiſenbahn⸗ und Schiffsſtationen im Sperrbezirk iſt 
verboten. Ausnahmen hiervon können von dem Re⸗ 
gierungspräſidenten zugelaſſen werden. Die Vorſtän⸗ 
de der vom Verbote betroffenen Stationen ſind von 
der Bewilligung einer Ausnahme durch den zuſtändi⸗ 
gen Landrat (in Stadtkreiſen von der Ortspolizei⸗ 
behörde) zu benachrichtigen. 
2. Beobachtungsgebiet. Za : 
1) Aus dem Beobachtungsgebiet darf Klauenvieh, 
abgeſehen von den Fällen der Abſ. 2, 3 nicht entfernt 
werden. Auch ſind das Durchtreiben von Klauenvieh 
und das Durchfahren mit fremden Wiederkäuergeſpan⸗ 
nen durch das Beobachtungsgebiet ſowie der Auftrieb 
von Klauenvieh aus dem Beobachtungsgebiet auf Märk⸗ 
te verboten. : 1 
2) Die Ausfuhr von Klauenvieh zum Zwecke der 
Schlachtung iſt, wenn die früheſtens am Tage vor dem 
Abgange der Tiere vorzunehmende tierärztliche Unter⸗ 
ſuchung ergibt, daß der geſamte Viehbeſtand des Ge⸗ 
öfts noch ſeuchenfrei iſt, von dem Landrat (in Stadt⸗ 
reiſen von der Ortspolizeibehörde) zu geſtatten und 
zwar: due 
a) nach Schlachtſtätten in der Nähe liegender Orte, 
b) nad) in der Nähe liegenden Eiſenbahnſtationen oder 
Häfen (Schiffsanlageſtellen) zur Weiterbeförderung 
nach SOEN oder ان‎ Schlachthäu⸗ 
ſern, vorausgeſetzt, daß dieſen die Tiere auf der 
Eiſenbahn oder mit dem Schiffe unmittelbar oder 
گر‎ der Entladeſtation aus zu Wagen zugeführt 
werden. PR Ar Ht 
Der Transport nach in der Nähe liegenden Orten, 
Eiſenbahnſtationen oder Häfen (Schiffsanlegeſtellen) hat 
zu Wagen oder auf ſolchen Wegen zu geſchehen, die von 
anderem Klauenpieh nicht betreten werden. Durch Ver⸗ 
einbarung mit der Eiſenbahn oder E Bekriebs⸗ 
verwaltung und, ſoweit ring, buch plizeiliche Be⸗ 
gleitung iſt dafür Sorge zu kragen, daß eine Berüh⸗ 
kung mit anderem Klauenvieh, ſofern dies nicht gleich⸗ 
falls aus einem Beobachtungsgebiet ſtammt, auf dem 


Transporte nicht ſtattfinden kann. Zu dieſem Zwecke 


iſt von jeder Erteilung der Ausfuhrerlaubnis die Ei⸗ 
ſenbahnſtation, auf der die Verladung erfolgen ſoll, 
durch die ene e des خر‎ abe unver⸗ 
züglich in Kenntnis zu ſetzen. Die für die Beförderung 

benutzten Eiſenbahnwagen ſind durch gelbe Zettel mit 
der Aufſchrift „Beobachtungsvieh“ zu kennzeichnen. Ein 
gleicher Vermerk iſt auf dem für die Verſendung be⸗ 
nutzten Frachtbrief anzubringen. Dem Frachtbrief iſt 


151 die Ausfuhrerlaubnis der zuſtändigen Behörde 


eizuheften. Klauenvieh, das in den ſo gekennzeichneten 
Eiſenbahnwagen befördert wird, darf nur nach der auf 
dem Frachtbrief angegebenen Eiſenbahnſtation verbracht 
werden. Ein Entladen oder Umladen unterwegs iſt nur 
inſoweit zuläſſig, als es zur Erreichung des auf Dem; 


Frachtbriefe bezeichneten Beſtimmungsorts notwendig 


iſt. Die Ortspolizeibehörde des Schlachtorts iſt von dem 
bevorſtehenden Eintreffen der Tiere rechtzeitig tele⸗ 
graphiſch oder telefoniſch zu benachrichtigen. Sie hat 
auf das Eintreffen zu achten und gegebenenfalls über 
den Verbleib weitere Ermittelungen anzuſtellen. 

3) Die Ausfuhr von Klauenvieh zu Nutz⸗ oder Zucht⸗ 
zwecken darf nur mit Genehmigung des Regierungs⸗ 
präſidenten erfolgen. Dieſe Genehmigung darf nur un⸗ 


2.) Das abgeſonderte Klauenvieh darf jedoch zur ſo⸗ 
fortigen Schlachtung entfernt werden, fofern unmittel⸗ 
bar vor der Ausführung der Tiere zur Schlachtſtätte 
durch amtstierärztliche Unterfuhung, dect wird, 
daß der gejamte Klauenviehbeſtand des Gehöfts noch 
ſeuchenfrei iſt. Ueber die Erteilung der Genehmigung 
entſcheidet, wenn die Schlachtung im Seuchenort erfol⸗ 
gen ſoll, der Landrat (in Stadtkreiſen die Ortspolizei⸗ 
behörde) andernfalls der Regierungspräſident. In 
letzterem Falle iſt vor der Ueberführung der Tiere das 
Einverſtändnis der Ortspolizeibehörde des Schlachtorts 
einzuholen. Sollen die Tiere mit der Eiſenbahn be⸗ 
fördert werden, ſo iſt von der Erteilung der Ausfuhr⸗ 
genehmigung die Eiſenbahnſtation, auf der die Ver⸗ 
ladung erfolgen ſoll, durch die Ortspolizeibehörde des 
Ausfuhrorts unverzüglich in Kenntnis zu ſetzen. Die für 
die Beförderung benutzten Eiſenbahnwagen ſind durch 
gelbe Zettel mit der Aufſchrift Sperrvieh zu kennzeich⸗ 
nen. Ein gleicher Vermerk iſt auf den für die Verſen, 
dung benutzten Frachtbriefen anzubringen. Dem Fracht⸗ 
brief iſt ferner die Erlaubnis des Regierungspräſiden⸗ 
ten beizuheften. Klauenvieh, das in den ſo gekenn⸗ 
zeichneten Eiſenbahnwagen befördert wird, darf nur 
nach der auf dem Frachtbrief angegebenen Eiſenbahn⸗ 
ſtation verbracht werden. Ein KN oder Umladen 


gung bes Miniſters Erleichterungen zugelaſſen werden 
1 


geben der Milch kann der Landrat 
Zo عون‎ örde) a Genie 


c. Beſchränkungen für den ganzen Sperrbezirk. 
Für den ganzen Bereich des Sperrbezirks gelten 

folgende اواج ای‎ éi ۰ 

a) ſämtliche Hunde find feſtzulegen. Der Feſtlegung 
iſt das Führen an der Leine und bei Ziehhunden die 
feſte Anſchirrung gleich zu erachten. Die Verwendung 
von Hirtenhunden zur Begleitung von Herden und 
von Jagdhunden bei der Jagd ohne Leine kann vom 
Landrat (in Stadtkreiſen der Ortspolizeibehörde) ge⸗ 
ſtattet werden. 

b) Schlächtern, Viehkaſtrierern, ſowie Händlern und 
anderen Perſonen, die gewerbsmäßig in Ställen ver⸗ 
kehren, ferner Perſonen, die ein Gewerbe im Um⸗ 
herziehen ausüben, iſt das Betreten aller Ställe 


und jonftigen Standorte von Klauenvieh im Sperr⸗ 


bezirke, desgleichen der Eintritt in die Seuchengehöfte 
verboten. In beſonders dringlichen Fällen kann die 
Ortspolizeibehörde Ausnahmen zulaſſen. BI 
cl Dünger und Jauche von Klauenvieh, ferner Gerät- 
ſchaften und Gegenſtände aller Art, die mit ſolchem 
Vieh in Berührung gekommen ſind, dürfen aus dem 
Sperrbezirke nur mit ortspolizeilicher Erlaubnis un⸗ 
ter den nach Benehmen mit dem Kreistierarzt poli 


4) Werden Tiere, über deren Standort die Sperre 
verhängt ijt oder Die abgeſondert ſind, außerhalb der 
ihnen angewieſenen Räumlichkeit oder an Orten be- 
troffen, zu denen ihr Zutritt verboten iſt, ſo kann ihre 
ſofortige Tötung angeordnet werden. 

5. Desinfektion. 


1) Die Ställe oder ſonſtigen Standorte der kranken 
oder verdächtigen Tiere ſind zu desinfizieren, die Aus⸗ 
rüſtungs⸗, Gebrauchs- ſowie ſonſtigen Gegenſtände, von 
denen anzunehmen iſt, daß ſie den Anſteckungsſtoff 
enthalten (§S 19 Abſ. 4 bis 6 der Anweiſung für das 
Desinfektionsverfahren), ſind zu desinfizieren oder un⸗ 
ſchädlich zu beſeitigen. Ferner iſt eine Desinfektion der 
durchgeſeuchten und ſonſtigen Tiere, die im Seuchen— 
ſtall untergebracht waren, vorzunehmen. Der beamtete 
Tierarzt hat die Desinfektion abzunehmen. 

2) Auch die Perſonen, die mit den kranken oder ver⸗ 
dächtigen Tieren in Berührung gekommen ſind, haben 
ſich zu desinfizieren. 

3) Von der Desinfektion kann abgeſehen werden 


a) wenn es ſich nur um der Anſteckung verdächtiges 
Klauenvieh in ſeuchenfreien Gehöften handelt; 

b) für Ställe in Seuchengehöften, in denen nur der 
Anſteckung verdächtiges Klauenvieh geſtanden hat, 
ſofern dieſes nach Ablauf der nachſtehend unter 6 zu 
b angegebenen Friſt ſeuchenfrei befunden worden iſt. 

6. Aufhebung der Schutzmaßregeln. 

1) Die Seuche gilt als erloſchen und die angeordne⸗ 
ten Schutzmaßregeln ſind durch den Landrat (in Stadt⸗ 
kreiſen durch die Ortspolizeibehörde) aufzuheben, wenn 
a) ſämtliches Klauenvieh des SG gefallen, 

getötet oder entfernt worden ijt oder 

bi binnen 3 Wochen nach Beſeitigung der kranken oder 
ſeuchenverdächtigen Tiere oder nach amtstierärztlicher 
Feſtſtellung der Abheilung der Krankheit eine Neu 
erkrankung nicht vorgekommen, 
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ter der Bedingung erteilt werden, daß eine früheſtens 
24 Stunden vor dem Abgange der Tiere vorzunehmende 
amts tierärztliche Unterſuchung die Seuchenfreiheit des 


geſamten Viehbeſtandes des Gehöfts ergibt und dak fi 


die Ortspolizeibehörde des Beſtimmungsortes mit der 
Einfuhr einverſtanden erklärt hat. Am Beſtimmungsorte 
find die Tiere auf die Dauer von 2 Wochen der pol 
zeilichen Beobachtung (§ 19 Abſ. 1, 4 des Geſetzes) zu 
unterſtellen. Auf den Transport und die Anmeldung 
der Tiere finden die Beſtimmungen des Abſ. 2 ſinn⸗ 
gemäße Anwendung. 


4) Bei Weidegang im Beobachtungsgebiet in der Wei⸗ 


un 
c) in beiden Fällen die Desinfektion (vgl. oben zu 5) 


vorſchriftsmäßig ausgeführt und durch den beamte- 

ten Tierarzt abgenommen iſt. 

2) Das Erlöſchen der Seuche wird in gleicher Weiſe 
wie der Ausbruch öffentlich bekannt gemacht. 


8 2 
Zuwiderhandlungen gegen rer viehſeuchenpolizei— 
liche Anordnung werden nach § 74 ff. des Viehſeuchen⸗ 
geſetzes vom 26. Juni 1909 (Reichsgeſetzblatt S. 519) 
mit Haft, mit Gefängnis bis zu 2 Jahren, oder mit 
Geldſtrafe bis zu 3000 Mark beſtraft. 


8 3. 

Die piehſeuchenpoltzeiliche Anordnung tritt ſofort 
in Kraft. Gleichzeitig treten meine viehſeuchenpolizei— 
lichen Anordnungen vom 23. Mai 1912 (Extra⸗Ausga⸗ 
be zum Amtsblatt vom 24. Mai 1912 und vom 17. 
Januar 1914 — Amtsblatt Seite 28 —) außer Kraft. 

Danzig, den 18. April 1914. 

Der Regierungs⸗Präſident. 


13. 


Viehſeuchen polizeiliche Anordnung. 


Zum Schutze gegen die Maul: und Klauenſeuche 
wird auf Grund der Së 18 ff. des Viehſeuchengeſetzes 
vom 26. Juni 1909 (Reichsgeſetzblatt Seite 519) fol 
gendes beſtimmt: 3 


8 

Nachdem unter dem Klauenviehbeſtande des Hofbe— 
ſitzers Rempel in Marienau die Maule und Klauen⸗ 
ſeuche amtstierärztlich feſtgeſtellt iſt, wird ein 0 
gebiet, beſtehend aus der geſchloſſenen Ortſchaft Ma— 
rienau mit ſämtlichen Ländereien und den weſtlich 
der Chauſſee Marienau— Brodſack gelegenen Ausbauten 
e Gemeinde Marienau mit ihren Ländereien, gebil- 

er, 

Ferner wird die Grenze des im § 168 der ۸ 
chenpolizeilichen Anordnung vom 1. 5. 1912 vorgeſehe— 
nen Schutzgebietes wie folgt feſtgeſetzt: Im Norden die 
Elbinger Weichſel, im Oſten die Nogat, im Süden die 
TT Kalthof—Ließau und im Weiten die 

eichſel. 


Nr. 


ſe, daß das Vieh unter Benutzung von Hirtenhunden 
täglich zur Weide und zurück getrieben wird, kann der 
Landrat (in Städten die Ortspolizeibehörden) die Feſt⸗ 
legung ſämtlicher übrigen Hunde im Beobachtungsge— 
biet unter ſinngemäßer Anwendung der oben unter 1 
C. zu a getroffenen Beſtimmungen anordnen. 


3. Schutzgebiet. 
1۱ Für das Schutzgebiet gelten die nachſtehend unter 
4 زین‎ Beſtimmungen“ getroffenen Anordnun⸗ 


190 Mit Zuſtimmung des Regierungspräſidenten kön⸗ 
nen außerdem die nachſtehenden Veranſtaltungen im 
Schutzgebiet verboten oder in der Weiſe beſchränkt Dere 
den, daß davon Perſonen und Tiere aus Sperrbezirken 
ausgeſchloſſen ſind: 

a) Viehmärkte, öffentliche Tierſchauen und Körungen, 
Gen fie andere Tiergattungen als Klauenvieh be⸗ 

en 

b) Sabre und Wochenmärkte, auch wenn auf ihnen Vieh 
nicht gehandelt wird. 

4. Allgemeine Beſtimmungen. 

1) In Sperrbezirken, Beobachtungs- und Schutzge⸗ 
bieten iſt verboten: 

a) Die Abhaltung von Klauenviehmärkten, mit Aus⸗ 
nahme der Schlachtviehmärkte in Schlachtviehhöfen, 
ſowie der Auftrieb von Klauenvieh auf Jahr⸗ und 
Wochenmärkte. Dieſes gilt auch für marktähnliche 
Veranſtaltungen. 

b) Der Handel mit Klauenvieh und Geflügel, der ohne 
vorgängige Beſtellung entweder außerhalb des Ge— 
meindebezirks der gewerblichen Niederlaſſung des 
Händlers oder ohne Begründung einer ſolchen ſtatt⸗ 
findet. Als Handel im Sinne dieſer Vorſchrift gilt 
auch das Aufſuchen von Beſtellungen durch Händler 
ohne Mitführen von Tieren und das Aufkaufen von 
Tieren durch Händler. 


c) Die Veranſtaltung von Verſteigerungen von Klauen⸗ 


vieh. Das Verbot findet keine Anwendung auf Vieh⸗ 

verſteigerungen auf dem eigenen nicht geſperrten 

Gehöfte des Beſitzers, wenn nur Tiere zum Ver⸗ 

kaufe kommen, die ſich mindeſtens 3 Monate im Be⸗ 
ſitze des Verſteigerers befinden. 

d) Die Abhaltung von öffentlichen Tierſchauen mit 
Klauenvieh. 

e) Das Weggeben von nicht ausreichend erhitzter Milch 
aus Sammelmolkereien an landwirtſchaftliche Betrie- 
be, in denen Klauenvieh gehalten wird, ſowie die 
Verwertung ſolcher Milch in den eigenen Viehbe— 
ſtänden der Molkerei, ferner die Entfernung der zur 
Anlieferung der Milch und zur Ablieferung der 
Milchrückſtände benutzten N aus der Molkerei, 
bevor ſie desinfiziert ſind. 

D Körungen von Klauenvieh. 

2) Ausnahmen von den Verboten des Abſ. 1 können 
in beſonderen Fällen von dem Regierungspräſidenten 
mit Ermächtigung des Miniſters zugelaſſen werden. 

3) Die Inhaber und Verwalter aller in einem aus 
Anlaß der Maule und Klauenſeuche gebildeten Sperr- 
bezirke, Beobachtungs- oder Schutzgebiete belegenen 
Sammelmolkereien ſind verpflichtet, die Vorplätze, auf 
denen die Milch anfahrenden Wagen halten, und die 
Rampen, auf denen die Milchkannen abgeſetzt werden. 
täglich zu reinigen. Die Reinigung iſt ſofort nach Been⸗ 
digung der Anlieferung der Milch auszuführen und 
die Vorplätze und Rampen ſind ſodann mit dünner 
Kaltmilch zu übergießen. Bei Froſtwetter kann an 
Stelle des Uebergießens mit Kalkmilch gepulverter 
friſch gelöſchter Kalk geſtreut werden. 


24. Verſteigerungsprotokoll. 

25. Zahlungsverbot. 

226: Heberweifungsbeiätuß; 

. 27. Abſchrift des e e und Ueberwei⸗ 
ſungsbeſchluſſes an den Schuldner. , 

.28. Benachrichtigung an den Schuldner über den 


Zuſtellungstag des Zahlungsverbotes. 


r. 28a. Abſchrift des Zahlungsverbotes an den Gläu⸗ 


29. 
. 29a. Abſchrift des vorläufigen Zahlungsverbotes an 


biger. 
Vorläufiges Zahlungsverbot. 


den Schuldner. 


. 30. Melderegiſter. 
. 31. Abmeldeſchein. ۹ 
32. Anmeldeſchein. 


. 2: Zuzugsmeldung. 

. 32b. Fortzugsmeldung. 

: 385 Fremdenmeldezettel. 
36a. Aerztl. Behandlungsſchein für Kriegshinter⸗ 


Urliſten für Schöffen oder Geſchworene. 


bliebene. 


Ee ⸗Behandlungsſchein für Kriegshinterblie⸗ 
bene: e e ۰ 


Abteilung A. 


Antrag auf Ausſtellung eines Waffenſcheines. 
Ehefähigkeitszeugnis. 

Zeugnis zur Erlangung des Armenrechts. 
Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Gei⸗ 
ſteskranken uſw. in eine Anſtalt. 

Aerztl. Nachrichten über einen Geiſteskranken 


uſw. 

Antrag auf Erteilung eines Wandergewerbe⸗ 
ſcheines. 

Perſonalbogen für den Antragſteller des Wan⸗ 

dergewerbeſcheines. 

Perſonalbogen für die Begleitperſon. 

Behördl. Beſcheinigung über den Antragſteller. 

Kataſterblatt für die gewerbliche Anlage. 

. Führungsatteſt. 

. GStrafverfügung. 

Verantwortliche Vernehmung. 

Genehmigung zur Veranſtaltung einer Tanz⸗ 

luſtbarkeit. 

Vorladung zur Vernehmung. 

1 ا ا ده‎ zur Einfuhr von Pferden 
nach Deutſchland 


SE e HT Ee 


Ba: Urſprungszeugnis (für Märkte). 
17. Strafaktenbogen. 

18. Paßverlängerungsſchein. 

18a. Unfallanzeigen.‏ .؛ 

19. Unfallunterſuchungs⸗Verhandlungen. 
20. Bauerlaubnis. 

. 20a. Todesbeſcheinigung. 

21. Beerdigungsſchein. 


Für Schiedsmänner: 


1. Vorladung für den Kläger. 
2. Vorladung für den Verklagten. 
3. Zäite. 


Nr. 
Nr. 


Nr. 


Die Herren Amts⸗ und Gemeindevorſteher werden 
gebeten, bei Beſtellung ſtets die Abteilung und Nummer 
anzugeben. 


R. Pech & W. Richert, Neuteich. 
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20.) Landwirt Erich iS BE 

21.) Leutnant Langbein⸗Tiegenhof, 

22.) Landw. Emil Reddig⸗ ا و‎ 
23.) Hofbefiger Heinrich Klaaßen⸗Schadwalde, 
24.) Hofbeſitzer Auguſt Alberti⸗Stadtfelde, 

25.) Landwirt Willy Epp⸗Herrenhagen, 

26.) Landwirt Otto Neufeldt⸗Gr. Leſewitz, 

27.) Landwirt Hellmuth Wiens⸗Kalthof, 

28.) Landwirt Joachim Bachmann⸗Ließau, 

29.) Kaufmann Karl Schulze⸗Platenhof, 

30.) Landwirt Edmund Bruntke⸗Pieckel, 

31.) Hofbeſitzer Johannes Trienke⸗Jungfer, 

32.) Landwirt Bruno Klaaßen⸗-Kl. Lichtenau, 
33.) Gaſtwirt Otto Krauſe⸗Jungfer, 

34.) Landwirt Heinrich Görſch-Keitlau, 

35.) Hofßeſkser Johannes Warkentin⸗Tiegenhagen. 


b. Tagesjagdſcheine. 
1.) Bankbeamter Guſtav Rogalski⸗Berlin, 
2.) Hofbeſitzer Johann Wiebe⸗Schönſee. 
6. Oktober 1930. 
Der Landrat. 


Formularverlag. 


Tiegenhof, den 


Folgende Formulare ſind am Lager: 


Abteilung G. 


Einladungen zur Gemeindeſitzung. 
Beſcheinigung über die Einladung zur Ge⸗ 
meindeſitzung. 

Beglaubigte Abschrift des Protokolls einer Ge⸗ 
meindeſitzung. 

Feſtſtellungsbeſchluß der Gemeinderechnung. 
Vernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Er⸗ 
mittelung des Unterſtützungswohnſitzes. 
Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe ei⸗ 
nes Hilfsbedürftigen. 

Rechnungen für auswärtige Armenverbände. 


۰ a. 
. 6b. Rechnungen für den Landarmenverband. 


F 


Bekanntmachung über die Art der Jagdver⸗ 
pachtung, über die Auslegung der Pachtbedin⸗ 
gungen, und über die Anberaumung des Ver⸗ 
pachtungstermins. 
8. Jagdpachtbedingungen. 


9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung. 
.10. ار‎ ۰ 
. 11, Antrags⸗ und Fragebogen auf Erwerbsloſen⸗ 
unterſtützung. 
EZ agin über Aufwendungen für Erwerbs⸗ 
12a. One über Erwerbsloſenunterſtützung. 
12b. Meldungen der Erwerbsloſen bis zum 22. je⸗ 
den Monats. 
. 13. Antrag auf Kleinrentnerunterſtützung. 
„14. ده‎ über Aufwendung für Kleinrent- 
Era Zahlungsliſte über Kleinrentner⸗Unterſtützung. 
16. Steuerzettel u. ee über Gemeinde 
teuern. 
17. ahnzettel. 
18. Oeffentliche Steuermahnung. 
19. Erſuchen an eine andere Gemeinde um Vor⸗ 
nahme einer Zwangsvollſtreckung. 
20. Pfändungsbefehl. 
. 21. Zuſtellungsurkunde. 
22. Pfändungsprotokoll. 
23. Pfändungsprotokoll b. fruchtloſem SE 
verſuch. 
* 


d 


Nr. 
Nr. 
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— für den Landkreis Großes Werder — 
P D Den 16, Oktober 1990 
Bekanntmachungen des Landratsamtes und des Kreisausſchuſſes. 


d Volkstagswahl. 


Zu der am 16. November d. Is. ſtattfindenden Volkstagswahl iſt durch Verfügung des Senats der 
hieſige Kreis in die ee ee Wahlbezirke eingeteilt worden: 


Kopf wie vor. 


Nr. des ? e E e ee ee 
ie: Bezeichnung des a Bezeichnung des 59. | Barwalde 82 RH eee 
Wahlbezirks Beie Wahlbezirks 60. | Fürſtenwerder ° | و‎ 
bezirks 8 61. | Jankendorf Schönfee 
62. | Brunau 83. | Neunhuben 
1. | Tiegenhof 1 4 20. Tannſee 63. ] Reimerswalde | ۹ 
2: | 17 31. | Brodjad 64. Platenhof 84. | Vierzehnhuben 
3. | Neuteich I 32. | Neuteihsdorf 65. | Petershagen Altebabke 
4. Neuteichll 33. Parſchau 66. | Tiegenhagen 85 Beiershorſt 
5. | Neuteich III 34. | Bordenau 67. | Altendorf Vogtei 
6. | Pieckel 35. | Barendt 68: | Siegenort 3 laECbéRGê 
. Se onion LS 70. | Stoßbenborf Sharan ` 
: r. Montau a ۱ > endor ۰ 2 
9. | Mielenz 38. | Prangenau 71. | Neuſtädterwald SCH RG e er 
10. | Schönau 20. Neuteicherhinterf. 72. | Wernersdorf awo 
11. ] Altmünſterberg 40. | Broeske 73 (Zeyersvorderkam. 87 (Reinland 
13 بر ۱ 5 ی ید‎ e ۰ ۱ ۵۵۵۵۵ 
V nojau ۰ ’ tege ۱ ieſterfelde 
14. Kalthof 43. | Marienau | 75. . ی‎ 88. P Sai Bags, 
15. | 6 44. | RI. Mausdorf Stadtfelde Junfer 
16. | Gr. Leſewitz 45. Krebsfelde Kaminke 89. Keitlau 
17. ] Warnau 46. | Einlage a N 76. Blumſtein Stuba 
18. | Seubuden 47. | Beyer Herrenhagen 90۰ | Neudorf 
19. | Simonsdorf 48. | Walldorf 77 ola ee m 91 Grenzdorf A 
Ae rn = ene Se . Grenzdorf B 
: eßau : oſenor albſta 
22. | Damerau 51. | Fürſtenau ۳ ‘er Leſewitz go, | Horſterbuſch 1 
23. | Kl. Lichtenau 52. | Rüdenau e a echt (Horſterbuſch) 
De Gr. Lichtenau 53. | Orloff Wiedau 93 Horſterbuſch II 
5. ] Tralau 54. | Drlofferfelde 1 80 Trappenfelde ۰ (Wolfsdorf) 
26. Eichwalde | 55. Ladekopp Altenau Horſterduſch li 
27. | Gr. Mausdorf 56. ] Schöneberg | cal 94. orſterbuſch 
28. Niedau 57. Schönhorſt 81. Leske ی‎ eh 
29. | Lindenau 58. | Neumünſterberg 


Für die aus mehreren Gemeinden zuſammengeſetzten Wahlbezirke habe ich auf Grund des § 10 des Volks⸗ 
tagswahlgeſetzes vom 6. 9. 1922 und des § 42 der Volkstagswahlordnung vom 20. 4. 1923 die nachſtehenden Wahl⸗ 
vorſteher und ſtellvertretenden Wahlvorſteher ſowie die Wahllokale beſtimmt: 


Nr. des e 
Wahl⸗ Wahlvorſteher Stellvertretender Wahlvorſteher Wahllokal 
bezirks 
73. | Gemeindevorſt. Faſt⸗Zeyers⸗ Schöffe Thießen II, Franz Zeyers⸗ Gaſthaus Hermann Thießen⸗ 
vorderkampen vorderkampen Zeyersvorderkampen 
ton ی‎ A Fieguth⸗Damm⸗ Schöffe Weiß⸗Dammfelde ei SET Wahl⸗Damm⸗ 
elde 
76. ee NN I Schöffe Becker⸗Kaminke Gaſthaus Schütz⸗Kaminke 
aminke 
vorh DE e ‚Zimmermann Schöffe Max Tornier⸗Tragheim Schule Tragheim 
ragheim : 
78. | Gemeindevorft. Thießen⸗ Schöffe Otto Majewski⸗Halbſtadt Gaſthaus Wall-Halbftadt 


Halbſtadt 


۱ Kopf wie vor. - 


Gemeindeamt Lupushorſt 

Gemeindeamt Trappenfelde 

Gemeindeamt Trampenau 

Gaſthaus Loeppke⸗Neuteicher⸗ 
walde 

Gaſthaus „Zur ſtumpfen Ecke“ 
Schönſee 

Gaſthaus Otto Rohde⸗Barenhof 

| Gajthaus Wedhorn-Altebabfe 

Gaſthaus „Paraskrug“ Kalteher⸗ 
berge 

Gaſthaus Penner⸗Reinland 

Gemeindeamt Neulanghorſt 

Gaſthaus Hohmann Jungfer 

Gaſthaus Liedtke⸗Stuba 

Gaſthaus Sellke⸗Grenzdorf B. 


Wohnortes, in den Fällen zu e) die Gemeindebehörde 


I Schöffe Emil Klein⸗Lupushorſt 
* Schöffe ade Kreutner⸗Trappen⸗ 
{ de 
Schöffe Reinhard Tornier⸗Tram⸗ 
e, penau 
| Schöffe Otto Wadehn⸗Neuteicher⸗ 
SCH walde 
Schöffe Eduard Wölke⸗Schönſee 
Schöffe Lickfett⸗Barenhof 
Schöffe Bielfeldt⸗Altebabke 
ل‎ Schöffe Heinrig Wiens I-Ralteher- 
| erge | 
Schöffe Jakob Loepp⸗Reinland 
Schöffe Sg Dahms⸗Neulang⸗ 
1 9 
Schöffe Johann Herbſt⸗Jungfer 
Schöffe Erich Jochim Stuba 


Schöffe Hermann Reimer-Grenz⸗ 
dorf B 


R 


des bisherigen Wohnortes. 


Gewählt wird mit Stimmzetteln in amtlich geſtem⸗ 
pelten Umſchlägen. Die Wahlumſchläge werden in den 
Wahllokalen bereit gehalten. 

Stimmzettel dürfen im Wahlraum weder ausgelegt 
noch verteilt werden; ſie ſind am Eingang zum Wahl⸗ 
raum oder davor auszulegen. Der Stimmzettel darf 


nur Namen aus einem einzigen Wahlvorſchlag enthal⸗ 


ten. Ein Name genügt. Anſtelle der Namen oder neben 
ihnen darf der Stimmzettel auch die Bezeichnung des 


۱ Wahlvorſchlages mit der Nummer aus der amtlichen 


Bekanntgabe enthalten. Die Angabe einer Partei auf 
dem Stimmzettel wird nicht beachtet. Weitere Angaben 
machen den Stimmzettel ungültig. Die Stimmzettel 
müſſen von weißem oder weißlichem Papier und dürfen 


mit keinem Kennzeichen verſehen ſein. Die Verwendung 
von Zeitungspapier iſt zuläſſig. Die Stimmzettel ſollen 


9:12 Zentimeter groß ſein. Die Umſchläge, die mit 


keinem unzuläſſigen Kennzeichen verſehen ſein dürfen, 


ſollen 12:15 Zentimeter groß und aus undurchſichti⸗ 


gem Papier hergeſtellt ſein. 


Der Wähler, der ſeine Stimme abgeben will, nimmt ۱ 


einen abgeſtempelten Umſchlag aus der Hand einer Per- 


ſon, die der Wahlvorſtand aufgeſtellt hat. Er begibt ſich 
ſodann in den Nebenraum oder an den Nebentiſch, 


ſteckt dort ſeinen Stimmzettel in den Umſchlag, tritt 


an den Vorſtandstiſch, nennt feinen Namen und auf 


Erfordern ſeine Wohnung und übergibt, ſobald der 
Schriftführer den Namen in der Wählerliſte aufgefun⸗ 
den hat, den Umſchlag mit dem Stimmzettel dem Wahl⸗ 


1 vorſteher, der ihn ſofort uneröffnet in die Wahlurne 


legt. Inhaber von Wahlſcheinen nennen ihren Namen 


und übergeben den Wahlſchein dem Wahlvorſteher. 


Wähler, die durch körperliche Gebrechen behindert 
ſind, ihren Stimmzettel eigenhändig in den Umſchlag 
zu legen und dieſen dem Wahlvorſteher zu übergeben, 
dürfen ſich der Beihilfe einer ſelbſtgewählten Vertrau⸗ 
ensperſon im Wahllokal bedienen. Abweſende können 
ſich weder vertreten laſſen noch ſonſt an der Wahl teil⸗ 


Nach Schluß der Wahlzeit dürfen nur noch die Wäh⸗ 
ler zur Stimmabgabe zugelaſſen werden, die in dieſem 
Zeitpunkt im Wahlraum ſchon anweſend waren. Hierauf 
Sec der Wahlvorſteher die Abſtimmung für geſchloſ⸗ 
en. f 


“ 


nehmen. 
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79. Gemeindevorſt. Albert⸗ 
) Lupushorſt 

80. | Gemeindevorſt. Winter⸗ 
۱ Trappenfelde: 


| 91 Gemeindevorſteher Lehr⸗Tram⸗ 


f penau 9 
82. | ®emeindevorit. Kretſchmar⸗ 
Neuteicherwalde 
83. [Gemeindevorſt. van Bergen⸗ 
Schönſee CH 
84. ee Alle Kuhn⸗Baren⸗ 
? séi Bae A SH RK 
85. | Gemeindevorſt. Kunz⸗Alte⸗ 
babke 
86. | Gemeindevorſt. Thießen⸗Kalte⸗ 
herberge SA A 
87. | Gemeindevorſt. Neubauer⸗Rein⸗ 


RR EL d 
88. . | ۰ Lingmann⸗ 2 


Neulanghorſt | 
89. | Gemeindevorft. Karſten⸗ 
Jungfer 
90. | Gemeindevorfteher Ohm⸗ 
us Stuba a 


91. | Gemeindevorſteher Schulle⸗ 
Grenzdorf ZS 


Für die aus einer Gemeinde beſtehenden Wahlbezirke 


erfolgt die Ernennung der Wahlvorſteher, der ſtellver⸗ 
tretenden Wahlvorſteher und die Beſtimmung des Wahl⸗ 


lokals durch die Gemeindebehörden. S 


Die Wahlzeit dauert von 9 uhr bis 18 Uhr (9 uhr 
vormittags bis 6 Uhr nachmittags): 

Wahlberechtigt ſind alle Danziger Staatsangehörige, 
die am Wahltage mindeſtens 20 Jahre alt ſind und im 
Gebiet der Freien Stadt Danzig ihren Wohnſitz haben. 
Als Wohnort im Sinne der Wahlordnung gilt der Ort, 
in dem der Wähler ſeinen Wohnſitz oder ſeinen gewöhn⸗ 
lichen Aufenthalt hat. Ein nur für Tage oder wenige 
Wochen bemeſſener oder nur gelegentlicher Aufenthalt 
iſt kein gewöhnlicher Aufenthalt im Sinne dieſer Be⸗ 
ſtimmungen. V ۱ 

Jeder Wähler hat eine Stimme. ۱ 
Der Wähler kann nur in dem Wahlbezirk wählen, in 
deſſen Wählerliſte er eingetragen iſt. Inhaber von 
Wahlſcheinen können in jedem beliebigen Wahlbezirk 
wählen. NE 1 e 
Mit einem Wahlſchein ſind insbeſondere zu verſehen: 

a) Wähler, die infolge Abweſenheit vom Wohnort am 


E 


Wahltage verhindert find, in ihrem Wohnort ihre ۱ 


Stimme abzugeben, 


p) Wähler, die wegen Ausſchluß oder Behinderung an 


der Ausübung des Wahlrechts (j. meine Rundverfü⸗ 


gung vom 1. d. Mts. — Tgb.⸗Nr. 6377 L —) in die 


Wählerliſte nicht eingetragen oder darin mit dem 
Vermerk „ausgeſchloſſen“ bezw. „behindert“ bezeich- ` 


net waren, wenn der Grund hierfür nachträglich weg⸗ 
KE I, ۰ OR | 
c) Wähler, die nach Ablauf der Auslegungsfriſt ihren 
Wohnort aus dem Auslande in das Inland verlegt 


haben, : WW 
d) Wähler, die in der Wählerliſte nicht eingetragen wa⸗ 


ren, aber nachweiſen, daß ſie ohne ihr Verſchulden 


die Einſpruchsfriſt verſäumt haben, * 
e) Wähler, die nach Ablauf der Auslegungsfriſt ihre 
ی‎ in einen anderen Wahlbezirk verlegt ha⸗ 
en. S ۱ 1 N 
Die näheren Vorausſetzungen für die Wahlſcheine 
enthalten die 88 5—7 der Volkstagswahlordnung; jie 


müſſen eintretendenfalls nachgeleſen und beachtet wer⸗ 


den. d 


Zuständig für die Ausſtellung des Wahlſcheines iſt 


in den Fällen unter a) bis d) die Gemeindebehörde des 


Wegen der Wahlbeſtimmungen verweiſe ich auf meine 
Bekanntmachung vom 4. September 1930 — Kreisblatt 
Nr. 37 und Kreisblatt Nr. 39 —. 

Tiegenhof, den 14. Oktober 1930. 

Der Vorſitzende des Verſicherungsamts. 
Nr. ۰ 
Reinigung öffentlicher Wege. 


Mehrfache Beſchwerden und meine perſönlichen Be⸗ 
obachtungen haben ergeben, daß namentlich innerhalb 
der Ortſchaften die Wege ſehr verſchlammt ſind, wodurch 
der Verkehr ſtark behindert und gefährdet wird. Ich 
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Haben alle in der Wählerliſte eingetragenen Wähler 
gewählt oder iſt anzunehmen, daß Inhaber von Wahl⸗ 
ſcheinen nicht mehr kommen oder, falls ſolche noch kom⸗ 
men ſollten, den Wahlraum eines benachbarten Wahl⸗ 
bezirks noch vor Schluß der allgemeinen Wahlzeit er⸗ 
reichen, ſo kann ihr Wahlvorſteher auf einſtimmigen Be⸗ 


ſchluß des Wahlvorſtandes die Abſtimmung ſchon vor 


weiſe daher erneut auf die Beſtimmungen des Geſetzes 


über die Reinigung öffentlicher Wege vom 1. 7. 1912 
— Gef. S. 187 — hin und mache den Herren Ortsvor⸗ 
ſtehern des Kreiſes die Reinhaltung der Straßen hier⸗ 
mit ſtrengſtens zur Pflicht. Die Verpflichtung der Ge⸗ 
meinden beſteht für alle innerhalb der geſchloſſenen Ort⸗ 
ſchaft belegenen Wege einſchl. der Chauſſeen. Es genügt 
nicht, daß der Schlamm nur zuſammengekratzt wird, ſon⸗ 
dern er muß auch abgefahren werden. Die Fußſteige 
müſſen eine genügende Sandſchüttung erhalten. Soweit 


die Verpflichtung zur polizeimäßigen Reinigung beſteht, 


hebt dieſe die Verpflichtung des Wegebaupflichtigen zur 
Reinigung der Wege aus Verkehrsrückſichten auf. 

Die Herren Amtsvorſteher und Landjägereibeamten 
erſuche ich eine ſtrenge Ueberwachung auszuüben. Gegen 
ſäumige Gemeinden iſt ſeitens des zuſtändigen Amts⸗ 
9 mit den geſetzlichen Zwangsmitteln vorzu⸗ 
gehen. 

Tiegenhof, den 14. Oktober 1930. ۱ 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
Nr. 3. 


Betrifft: Beantragung von Wander- 
gewerbeſcheinen für das Kalenderjahr 1931. 


Diejenigen Perſonen, die im Jahre 1931 ein der 
Steuer vom Gewerbebetrieb im Umherziehen unter⸗ 
liegendes Gewerbe ausüben wollen, werden hierdurch 
aufgefordert, die Anmeldung ſchon jetzt zu bewirken, 
da bei ſpäterer Anmeldung nicht damit gerechnet werden 
kann, daß die Wandergewerbeſcheine vor Beginn des 


dem Schluß der Wahlzeit für geſchloſſen erklären. 

Zutritt zum Wahlraum hat jeder Wähler. Anſprachen 
darin darf niemand halten. Nur der Wahlvorſtand 
darf über das Wahlgeſchäft beraten und beſchließen. 
Der Wahlvorſtand kann jeden aus dem Wahlraum ver⸗ 
weiſen, der die Ruhe und Ordnung der Wahlhandlung 
ſtört; ein Wähler des Wahlbezirks, der hiervon betroffen 
wird, darf vorher ſeine Stimme abgeben. 

Tiegenhof, den 13. Oktober 1930. 

Der Landrat. 


Nr. 2. —— 
Neuwahl der Vertrauensmänner und 
Erſatzmänner zur Angeſtelltenverſicherung. 


Zu der am Sonntag, den 26. Oktober er., vormit⸗ 


tags 10 Uhr bis nachmittags 13 Uhr beim Verſiche⸗ 


rungsamt in Tiegenhof ſtattfindenden Wahl der Ver⸗ 
trauensmänner und Erſatzmänner zur Angeſtelltenver⸗ 
ſicherung ſind die nachſtehenden Wahlvorſchläge der 
verſicherten Angeſtellten zugelaſſen: git 
I. Vorſchlagsliſte A. 
des Deutſchnationalen Handlungsgehilfen verbandes. 


1.) Adalbert Beider, Buchhalter, Neuteich, Marktſtr. 79, 


FER det, Schöneberg a. W., 


neuen Jahres zur Einlöſung bereit liegen. 
Die Anmeldung muß bei der Polizeibehörde des 
bb Wohnortes oder in Ermangelung eines ſolchen, des 


Aufenthaltsortes des Antragſtellers erfolgen. 


Bei der Beantragung des Wandergewerbeſcheines 
iſt folgendes zu beachten: 

Die Art des Gewerbebetriebes ſowie die Art der 
Fortſchaffungsmittel für Waren und Perſonen (Trag⸗ 
korb, Handwagen, Fuhrwerk, Auto, Anzahl und Art 
der Zugtiere uſw.) ſind genau anzugeben. 

Etwaige Begleiter ſind namhaft zu machen. 

Die mit den Anträgen einzureichenden Lichtbilder 
dürfen nicht auf feſtem Karton aufgezogen und ver⸗ 


ſchwommen oder beſchädigt ſein. Zweckmäßig iſt es, 
Lichtbilder einzureichen, die den Betreffenden in einer 


Kleidung zeigen, wie er ſie bei Ausübung ſeines Ge⸗ 


werbes trägt. 


Perſonen, die ein ſtehendes Gewerbe angemeldet 


haben, und zwar innerhalb ihres Wohnortes hauſieren 
wollen, bedürfen eines Wandergewerbeſcheines nicht. 
Auf die Verordnung des Senats vom 3. 9. 1925, betr. 
die Ausübung des Wandergewerbes (Staatsanzeiger für 
1925 S. 298), nach welcher die Gemeindebezirke Ohra, 


Emaus, Bürgerwieſen, Brentau, Gr. Walddorf, Kl. 
Walddorf und der Stadtkreis Zoppot hinſichtlich der 


Ausübung des Wandergewerbes im Sinne des § 55 


Abſ. I der Gewerbeordnung mit dem Stadtkreis Danzig 


gleichgeſtellt werden, wird hingewieſen. 

Suchen die Inhaber eines ſtehenden Gewerbes ſowie 
deren Reiſende oder Vertreter außerhalb des Ortes der 
gewerblichen Niederlaſſung Warenbeſtellungen auf und 
liefern ſie unmittelbar nach Entgegennahme der Beſtel⸗ 
lung die bereits mitgeführte Ware, ſo wird ein Wander⸗ 


gewerbeſchein auch benötigt. 


Ferner iſt für das Aufſuchen von Warenbeſtellungen 
unter Mitführung von Muſtern und Proben ein Wan⸗ 


۱ 1 


Verbandsangeſtellter, 


2.) Paul Dyck, Kaufmannsgehilfe, Platenhof, ۰ 

3.) Johannes Neumann, Kaufmannsgehilfe, Neuteich. 

4.) 5 Kaufmannsgehilfe, Tiegenhof, Feld⸗ 
traße 4. ۲ ۱ 2 

5.) Siegfried Weite, Bankbeamter, Neuteich, 

6.) Friedrich Meerwald, Kaufmannsgehilfe, Tiegenhof. 
Lindenſtr, : 

7.) Richard Thimm, n 

8.) Erich Pauls, Bankbeamter, Tiegenhof, 

9.) Erich Dyck, Bankbeamter, Platenhof. 

f II. Vorſchlagsliſte B. | 

des allgemeinen freien Angeſtelltenbundes LM). ` 

) Alfred Wiehler, Geſchäftsführer, Neuteich, 2 

) Paul Bogdanski, Juſtizangeſtellter, Tiegenhoß, 

) Richard Werner, Kaſſenangeſtellter, Neuteich, 

) Klara Preuß, Verkäuferin, Neuteich, 

) Johannes Kruppke, Kaſſenangeſtellter, Tiegenhof, 

۱ Erich Rokowski, Kaſſengehilfe, Neuteich, . 

) 

) 


1. 
2. 
8. 
4. 
5. 
6. 

7.) Otto Peters, Hilfsarbeiter, Eichwalde, ; 
a Paul Gramowski, Kaſſenangeſtellter, Neuteich, 


Wladislaus Wierſchowski, 
Gno jau. 
III. Vorſchlagsliſte C. 

des Gewerkſchaftsbundes der Angeſtellten (G2). 
) Alfons Hecht, Juſtizangeſtellter, Tiegendpf, 
Karl Urban, Juſtizangeſtellter, Tiegenhof, 
Mathilde Kirſchke, Verkäuferin, Tiegenhof, 
Artur Axt, Kataſtertechniker, Platenhof, 
Frieda Karſten, kaufm. Angeſtellte, Tiegenhof, 
Hermann Podzuweit, Buchhalter, Neuteich, 
Erich Grabowski, Juſtizangeſtellter, Tiegenhof, 
Käte Nickel, Verkäuferin, Tiegenhof, ۱ 
Artur Jaffke, Geſchäftsführer, Petershagen, 
Frieda Figelski, Bürogehilfin, Petershagen, ۱ 
Otto Murawski, Verwaltungsangeſtellter, Tiegen⸗ 


d 

2.) 
3.) 
4.) 
5.) 
6.) 
7.) 
8.) 
9.) 
) 
1.) 
2. 


hof, : 
) Artur Behrendt, Verkäufer, Tiegenhof, 


13.) Willi Lemke, Kataſtertechniker, Neuſtädterwald. 


Die Vorſchlagsliſten des Deutſchnationalen Hand⸗ 
lungsgehilfenverbandes und des Gewerkſchaftsbundes 
der Angeſtellten ſind miteinander verbunden. Seitens 
der Arbeitgeber der verſicherten Angeſtellten iſt nur ei⸗ 
ne Vorſchlagsliſte mit dem Kennwort „Vereinigter 
Wahlvorſchlag der Arbeitgeber“ eingereicht worden. Es 


findet ſomit gemäß $ 16 der Wahlordnung bei dieſer 


Gruppe keine Wahl ſtatt. 


ع0 


§ 3. det 
Ziele viehſeuchenpolizeiliche Anordnung tritt mit ſo⸗ 


fortiger Wirkung in u 

Vorſätzliche Zuwiderhandlungen gegen dieſe Anord⸗ 
nung werden gemäß § 74 Abſ. 1 Nr. 3 des Vieſeu⸗ 
chengeſetzes vom 26. 6. 1909 mit Gefängnis bis zu 
2 Jahren oder mit Geldſtrafe von 30.— bis zu 6000. - 
Gulden, im übrigen auf Grund des 8 76 Ziffer 1 a. a. O. 
bis zu 300 Gulden oder mit Haft beſtraft. 
Tiegenhof, den 8. Oktober 1930. 
So? Der Landrat. 
Nr. 7. ou 

Maul: und Klauenſeuche. 

In dem durch meine viehſeuchenpolizeiliche Anord⸗ 
nung vom 30. 9. d. Is. (Kreisblatt Nr. 40) wegen 
Maul⸗ und Klauenſeuche gebildeten Sperrbezirk Marie⸗ 
nau iſt ferner unter dem Klauenviehbeſtande des Hof⸗ 
beſitzers Guſtav Fiſcher in Marienau Maul⸗ und Klau⸗ 
enſeuche amtstierärztlich feſtgeſtellt worden. 

Eine Veränderung des Sperrbezirks findet deswegen 
nicht ſtatt. | 

Tiegenhof, den 10. Oktober 1930. 

Der Landrat. 


Bekanntmachung. 
Sonntag, d. 30. November 1930, 
von 9 bis 17 Uhr, 


Neuwahl des Kaſſenausſchuſſes 


der Allgemeinen Ortskrankenkaſſe für den 
Kreis Großes Werder. 

A Zum Wahlleiter iſt der Unterzeichnete beftellt wor⸗ 

En. 0 


Zu wählen ſind 18 Vertreter und zwar 6 Arbeit⸗ 
geber von den beteiligten volljährigen Arbeitgebern 
und 12 Verſicherte von den volljährigen Verſicherten 
in getrennter Wahlhandlung. ۱ 

Die Wahlen find geheim; gewählt wird auf Grund 
von Vorſchlagsliſten wirtſchaftlicher Vereinigungen von 
Arbeitgebern oder Arbeitnehmern oder von Verbänden 
ſolcher Vereinigungen nach den Grundſätzen der Ver⸗ 
hältniswahl. 

Dieſen Vorſchlagsliſten ſtehen Vorſchlagsliſten von 
Arbeitgebern, die von mindeſtens 150 Stimmen, oder 
von Verſicherten, die von mindeſtens 250 Wahlberech⸗ 
tigten der betreffenden Gruppe unterzeichnet ſind, gleich. 
Jeder Wahlberechtigte darf nur eine Vorſchlagsliſte un⸗ 


terzeichnen. Als Stichtag für die Feſtſetzung der Stim⸗ 
menzahl der Arbeitgeber ijt der 15. November 1930 


feſtgeſetzt. ۱ 

Beſondere Wählerliſten werden nicht aufgeſtellt. Zur 
Prüfung der Wahl⸗ und Stimmberechtigung dient das 
Arbeitgeber⸗ und Mitgliederverzeichnis. Die Einſicht⸗ 
nahme kann an Wochentagen von 9 bis 12 Uhr vor⸗ 
mittags im Geſchäftszimmer der Kaſſe, Elbingerſtraße 
Nr. 128, erfolgen. Einſprüche gegen die Richtigkeit der 
fic) aus dem Arbeitgeber⸗ und Mitgliederverzeichnis 
ergebenden Wahl⸗ und Stimmberechtigung ſind bei 
Vermeidung des Ausſchluſſes bis zum 1. November 
1930, mittags 12 Uhr, unter Beifügung von Beweis⸗ 
mitteln bei dem Vorſtand einzulegen. 

Der Wahlausſchuß iſt befugt, die Wahl⸗ und Stimm⸗ 
berechtigung jedes Wählers bei der Wahlhandlung zu 
prüfen. Es empfiehlt ſich daher, einen Ausweis hierüber 
zur Wahlhandlung mitzubringen. 

Es wird hiermit zur Einreichung von Vorſchlags⸗ 
liſten — Wahlvorſchläge — aufgefordert. Berückſichtigt 
werden nur Wahlvorſchläge, die ſpäteſtens am 1. No⸗ 
vember 1930 mittags 12 Uhr eingereicht worden ſind. 
Die Stimmabgabe iſt an dieſe Wahlvorſchläge gebunden. 
Die Wahlvorſchläge liegen nach ihrer Zulaſſung bis 


dergewerbeſchein dann erforderlich, wenn nicht nur Be⸗ 
ſtellungen bei Kaufleuten in deren Geſchäftsräumen 
oder bei ſolchen Perſonen getätigt werden, in deren 


Geſchäftsbetrieb Waren der angebotenen Art Verwen⸗ 


dung finden. 

Gleichzeitig wird darauf aufmerkſam gemacht, daß 
ſich jeder, der das Gewerbe ausübt, ohne im Beſitze 
eines Wandergewerbeſcheins zu ſein, gem. 88 6, 8 und 
12 des Geſ. vom 5. 5. 24 (Geſ. Bl. 1924 S. 247) ſtraf⸗ 
bar macht und daß die Einlegung eines Rechtsmittels 
gegen die Höhe der feſtgeſetzten Wandergewerbeſteuer 
die Verpflichtung zur Einlöſung des Wandergewerbe⸗ 


ſcheins nicht aufhält, wenn der Pflichtige ſchon vor der 


A dat des Rechtsmittels das Gewerbe ausüben 
will. ۱ 
Danzig, den 3. Oktober 1930. 
Steueramt III. 


Veröffentlicht. 
Die Ortsbehörden des Kreiſes erſuche ich, vorſtehen⸗ 
de Bekanntmachung zur öffentlichen Kenntnis zu brin⸗ 


gen. ۱ 

Die Ortspolizeibehörden erſuche ich ferner, die An⸗ 
träge auf Erteilung von Wandergewerbeſcheinen bis 
zum 15. 11. 1930 hier einzureichen, damit die Scheine 
rechtzeitig vor dem Januar zugeſtellt werden können. 
Wer im Jahre 1931 handelt, bevor er den neuen Ge⸗ 
werbeſchein in Händen hat, macht ſich ſtrafbar. 

Bei der Einreichung der Nachweiſungen erſuche ich 
um Angabe des ſchätzungsweiſen Jahresumſatzes, Jah⸗ 
ra Betriebskapitals und der Staatsangehö⸗ 
rigkeit. 

Tiegenhof, den 11. Oktober 1930. 

Der Landrat. 
Rr.) 
Aufenthaltsermittelung. 


Die Herren Amts⸗ und Gemeindevorſteher, ſowie 
die Schupokommandos und Landjägereiämter des Krei⸗ 
ſes erſuche ich, Ermittelungen nach dem Aufenthalt 
des am 20. Februar 1909 geborenen Fleiſchergeſellen 
Alfred Schönwieſe anzuſtellen und im Ermittelungsfal⸗ 
le zur Tgb.⸗Nr. 6480 L zu berichten. 

Tiegenhof, den 8. Oktober 1930. 


d Der Landrat. 
Nr. 5, 


Aufenthaltsermittelung. 


Die Ortspolizei⸗ und Ortsbehörden, ſowie die Land⸗ 
jägereiämter und Schupokommandos des Kreiſes erſuche 
ich, Ermittelungen nach dem Aufenthalt eines gewiſſen 
Maurers Bruno Bonskowitz anzuſtellen und mir im 
Ermittelungsfalle zu Tgb.⸗Nr. 6630 L bis zum 25. Ok⸗ 
tober d. Is. Bericht zu erſtatten. 

Tiegenhof, den 13. Oktober 1930. 

Der Landrat. 


Zum Schutze gegen die Maul⸗ und Klauenſeuche wird 
auf Grund der SS 18 ff. des Viehſeuchengeſetzes vom 
ef Juni 1909 (Reichsgeſetzblatt Seite 519) folgendes 

eſtimmt: ۱ 


§ 1. 

Nachdem unter dem Klauenviehbeſtande des Hofbe⸗ 
ſitzers Hermann Reimer in Niedau die Maul⸗ und 
Klauenſeuche amtstierärztlich feſtgeſtellt iſt, wird ein 
Sperrgebiet, beſtehend aus der Gemeinde Niedau mit 
ſämtlichen Ländereien nebſt den Gehöften und Lände⸗ 
reien von Kluh, Epp und Berg in Kl. Mausdorf ſowie 
den Gehöften und Ländereien von Gr. Mausdorf, die 
öſtlich der Chauſſee von Kl. Mausdorf bis Gr. Maus⸗ 
dorf bis zum Lindenauer Kanal liegen, gebildet. 

Das bereits für Marienau feſtgeſetzte Schutzgebiet 
bleibt beſtehen. 


§ 2. : 
Auf das Sperr⸗ foie auf das Schutzgebiet findet 
die viehſeuchenpolizeiliche Anordnung des Herrn Re⸗ 


gierungs⸗Präſidenten vom 18. April 1914 — abge⸗ 


druckt im Kreisblatt Nr. 40 von 1930 — Anwendung. 


3. Beglaubigte Abſchrift des Protokolls einer Ge- 
meindeſitzung. Aa DR 

4. Feſtſtellungsbeſchluß der Gemeinderechnung. 

5. Vernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Er⸗ 
mittelung des Unterſtützungswohnſitzes. 

6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe ei⸗ 
nes Hilfsbedürftigen. 

6a. Rechnungen für auswärtige Armenverbände. 

6b. Rechnungen für den Landarmenverband. 

7. Bekanntmachung über die Art der Jagdver⸗ 
pachtung, über die Auslegung der Pachtbedin⸗ 
gungen, und über die Anberaumung des Ver⸗ 
pachtungstermins. 

8. Jagdpachtbedingungen. 

9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung. 

10. Jagdpachtvertrag. 

. 11, Antrags⸗ und Fragebogen auf Erwerbsloſen⸗ 
unterſtützung. 

. 12. . über Aufwendungen für Erwerbs⸗ 
oſe. 

. 12a. Zahlungsliſte über Erwerbsloſenunterſtützung. 

.12b. Meldungen der Erwerbsloſen bis zum 22. jez 
den Monats. 

. 13. Antrag auf Kleinrentnerunterſtützung. 

. 14. Nachweiſung über Aufwendung für Kleinrent⸗ 
ner. 

1 Zahlungsliſte über Kleinrentner⸗Unterſtützung. 

. 16. Steuerzettel u. Quittungsbuch über Gemeinde- 
ſteuern. 

17. Mahnzettel. 

. 18. Oeffentliche Steuermahnung. ا‎ 

19. Erſuchen an eine andere Gemeinde um BOL 
nahme einer ۰ 

. 20. Pfändungsbefehl. 

. 21. ۰ 

۰ ار .22 . 

23. Pfändungsprotokoll b. fruchtloſem Pfändungs⸗ 
verſuch. 

. 24. Verſteigerungsprotokoll. 

اک .25 . 

. 26. Ueberweiſungsbeſchluß. 

.27. Abſchrift des Zahlungsverbotes und Ueberwei⸗ 
ſungsbeſchluſſes an den Schuldner. 

28. Benachrichtigung an den Schuldner über den 
Zuſtellungstag des Zahlungsverbotes. 

28a. Abſchrift des Zahlungsverbotes an den Gläu⸗ 
iger. 

29. Vorläufiges Zahlungsverbot. 

. 29a. Abſchrift des vorläufigen Zahlungsverbotes an 
den Schuldner. 

. 30. Melderegiſter. 

. 31. 1 ۰ 

. 32. Anmeldeſchein. 

. 32a. Zuzugsmeldung. 

. 32D. Fortzugsmeldung. 

. 320. 

.35. Urliſten für Schöffen oder ۰ 

. 36a. Aerztl. Behandlungsſchein für Kriegshinter⸗ 
bliebene. 

. 36b. EE ECKE? für Kriegshinterblie⸗ 
ene. 

Abteilung A. 

1. Antrag auf Ausſtellung eines Waffenſcheines. 

2. Ehefähigkeitszeugnis. 

3. Zeugnis zur Erlangung des Armenrechts. 

4. Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Gei⸗ 
ſteskranken uſw. in eine Anſtalt. 

5. Haben Nachrichten über einen Geiſteskranken 
uſw. 

6. Antrag auf Erteilung eines Wandergewerbe- 
ſcheines. 

7. Perſonalbogen für den Antragſteller des Wan⸗ 
dergewerbeſcheines. 

8. Perſonalbogen für die Begleitperſon. 

9. Behördl. Beſcheinigung über den Antragſteller. 

10. Kataſterblatt für die gewerbliche Anlage. 
11. Führungsatteſt. 

12. Strafverfügung. 

13. Verantwortliche Vernehmung. 
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zum Wahltage im Geſchäftszimmer der Kaſſe, Am 
Markt Nr. 80, zur Einſichtnahme aus. 

Die Vorſchlagsliſten ſind getrennt von den beteilig⸗ 
ten Arbeitgebern und Verſicherten einzureichen. Jede 
Vorſchlagsliſte darf höchſtens dreimal ſoviel Bewerber 
benennen als Vertreter zu wählen ſind. Die einzelnen 
Bewerber find nach Familien⸗ und Vor⸗(Ruf⸗) Namen, 
Beruf und Wohnort zu bezeichnen. Bei Verſicherten iſt 
auch der Arbeitgeber, bei dem ſie beſchäftigt ſind, anzu⸗ 
geben. Die Genannten ſind unter fortlaufender Num⸗ 
mer aufzuführen, welche die Reihenfolge ihrer Benen⸗ 
nung ausdrückt. Alle Bewerber müſſen Danziger 
Staatsangehörige ſein. Mit den Vorſchlagsliſten für 
Verſicherte iſt von jedem Bewerber die Erklärung vor⸗ 
zulegen, daß er zur Annahme der Wahl bereit iſt. 

Der Wahlbezirk iſt in Stimmbezirke eingeteilt wor⸗ 
den. Für die Verſichertenwahl iſt der Beſchäftigungs⸗ 
ort maßgebend. 

Es wählen: : 

Im Stimmbezirk J.: Gaſthaus Reiß, Neuteich, Die 
Wähler aus den Gemeinden: Stadt Neuteich, Leske, 
Tralau, Trampenau, Trappenfelde, Gr. Lichtenau, Par⸗ 
ſchau, Prangenau, Neuteicherhinterfeld, Neuteichsdorf, 
Bröske, Mierau, Brodſack, Eichwalde, Irrgang, Tann⸗ 
ſee, Lindenau, Niedau, Lupushorſt, Wiedau. 

Im Stimmbezirk II: Logenheim, Hermann Regehr, 
Tiegenhof, die Wähler aus den Gemeinden: Stadt 
Tiegenhof, Orlofferfelde, Orloff, Ladekopp, Tiege, Ma⸗ 
rienau, Rückenau, Kl. Mausdorf, Gr. Mausdorf, Hor⸗ 
ſterbuſch, Wolfsdorf, Hakendorf, Einlage, Krebsfelde, 
Laakendorf, Roſenort, Fürſtenau, Neulanghorſt, Neu⸗ 
ſtädterwald, Platenhof, Petershagen, Tiegenhagen, Al⸗ 
tendorf, Tiegenort, Kalteherberge, Scharpau, Rehwalde, 
Brunau, Vogtei, Altebabke, Neuteicherwalde, Beiers⸗ 
horſt, Pietzkendorf, Reimerswalde, Pletzendorf, Rein⸗ 
land, Küchwerder, Jankendorf. 

Im Stimmbezirk III.: Gaſthaus Krauſe, Jungfer, die 
Wähler aus den Gemeinden: Jungfer, Walldorf, Keit⸗ 


lau, Neudorf, Stuba, Zeyer, Zeyersvorderkampen. 
Grenzdorf A, Grenzdorf B, Stobbendorf, Holm, Kl. 
Mausdorferweide. 


Im Stimmbezirk IV.: Gaſthaus Wilhelm, Schöneberg, 
die Wähler aus den Gemeinden: Schöneberg, Schönſee, 
Neunhuben, Schönhorſt, Neukirch, Neumünſterberg, 
Barenhof, Bärwalde, Vierzehnhuben, Fürſtenwerder. 

Im Stimmbezirk V.: Gaſthaus Roſenke, Kalthof, die 
Wähler aus den Gemeinden: Kalthof, Kaminke, Blum⸗ 
ſtein, Schadwalde, Kl. Leſewitz, Gr. Leſewitz, Herren⸗ 
hagen, Halbſtadt, Tragheim, Warnau, Altenau, Simons⸗ 
dorf, Heubuden, Stadtfelde, Dammfelde, Schönau, Alt⸗ 
münſterberg, Mielenz, Wernersdorf, Montauerforſt, 
Pieckel. 

Im Stimmbezirk VI.: Gaſthaus Neumann, Ließau. 
die Wähler aus den Gemeinden: Ließau, Bieſterfelde⸗ 
Adl. Renkau, Altweichſel, Kunzendorf, Gnojau, Klein 
Montau, Gr. Montau, Kl. Lichtenau, Damerau, Porde- 
nau, Palſchau, Barendt. 

Alles weitere iſt aus der Satzung und Wahlordnung 
erſichtlich. Die Einſichtnahme kann ebenfalls an Wo⸗ 


chentagen von 9 bis 12 Uhr vorm. im Geſchäftszimmer 


der Kaſſe, Am Markt Nr. 80, erfolgen. 
Neuteich, den 16. Oktober 1930. 


Her Vorſtand der Allgemeinen Ortskrankenkaſſe 
für den Kreis Großes Werder. 


Stukowshi, 
Vorſitzender und Wahlleiter. 


Formularverlag. 
Folgende Formulare ſind am Lager: 


Abteilung G. 


1. Einladungen zur Gemeindeſitzung. 
2. Beſcheinigung über die Einladung zur Ge⸗ 
meindeſitzung. 


Nr. 
Nr. 


Nr. 21. ( 3 3۰ 

0 Für Schiedsmänner: 
Nr. 1. Vorladung für den Kläger. 
Nr. 2. Vorladung für den Verklagten. 
Nr. 3. Atteſt. J 


Die Herren Amts⸗ und Gemeindevorſteher werden 


gebeten, bei Beſtellung PS Die Abteilung und Nummer 
anzugeben. 


R. Pech & W. Richert, Neuteich. 
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14. Aa Nae zur Veranſtaltung einer Tanz⸗ 


luſtbarkeit. 


415, Vorladung zur Vernehmung. 
I. EIRENE zur Einfuhr von Pferden 


nach Deutſchlan 


. 16a. Urſprungszeugnis (für Märkte). 
17. Strafaktenbogen. 

kB. Ant ااا ر‎ 

. 18a. Unfallanzei 

.19. Unfallunter a و‎ RUE 
. 20. Bauerlaubnis. 

. 20a. Todesbeſcheinigung. 
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jede Gemeinde fie leiſten kann. Wenn ich daher noch⸗ 
mals empfehlend darauf hinweiſe, ſo hoffe ich, daß 
möglichſt viele Gemeinden von der günſtigen Gelegen- 
heit Gebrauch machen. 

Tiegenhof, den 18. Oktober 1930. Ma: 

Der Landrat als Vorſitzender des ۰ 


Nr. 6. 


Blinde Kinder. 


Die Magiſtrate und die Gemeindevorſtände werden 
erſucht, die Nachweiſung der in ihrem Bezirke vorhan⸗ 
denen ſchulpflichtigen blinden Kinder mir bis zum 10. 
. d. Is. einzureichen oder Fehlanzeige zu er⸗ 
tatten. 

Tiegenhof, den 16. Oktober 1930. 


Der Landrat. 


— —— beggen 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Bekanntmachung. 

Wegen Inſtandſetzung einer Wegſtrecke in Zeyers⸗ 
vorderkampen von Gaſthaus H. Thießen bis zur dor⸗ 
tigen Käſerei ijt der Weg bis zum 31. d. Mts. geſperrt. 

Zeyer, den 20. Oktober 1930. 

Der Amtsvorſteher. 


— — مت‎ H 


Bekanntmachung. 


Gemäß § 26 des Geſetzes über Arbeitsvermittlung 
vom 27. 6. 30 ijt die Aufnahme einer Arbeit ab 1.10.30, 
ſoweit ſich das Arbeitsverhältnis über die Dauer eines 
Tages hinaus erſtreckt, nur mit ſchriftlicher Genehmigung 
des Landesarbeitsamtes zuläſſig. Dieſe Beſtimmung er 
ſtreckt ſich nur auf Arbeitsplätze bei Arbeitnehmern, die 
der Kranken: oder Angeſtelltenverſicherung unterliegen. 


Zuwiderhandlungen ſind ſtrafbar. 


Gemäß $ 46 des vorgenannten Geſetzes hat jeder 
Arbeitgeber bis zum 31. 12. 30 für die am 30. 9. 30 in 
Stellung befindlichen Arbeitnehmer die nach § 26 vorge— 
ſchriebene Genehmigung des Landesarbeitsamtes einzu— 
holen. Geſchieht dieſes nicht, ſo iſt das Landesarbeitsamt 
berechtigt, von ſich aus dem Arbeitnehmer die Stelle ſür 
den nächſtzuläſſigen geſetzlichen oder vertragsmäßigen Ger, 
min zu kündigen. Die Einholung der Genehmigung er— 
folgt für die am 30. 9. 30 in Arbeit befindlichen Arbeit⸗ 
nehmer aufgrund von Sammelliſten. Die hierfür vorge— 
ſehenen Vordrucke können perſönlich, fernmündlich und 
ſchriftlich angefordert werden: 


a) In der Hauptſtelle des Landesarbeitsamtes Altſtädt. 
Graben 51—52, III. Stock, Zimmer 36, Tel. 279 41, 
in der Zeit von 8— 12 Uhr, 


b) In den Nebenſtellen des Landesarbeitsamtes: 
Oliva, Konradſtr.⸗Gasanſtalt Tel. 45192 von 8-12 Uhr 
Langfuhr, Weißer Weg 11 „ 42478 „ 8-12 „ 
Neufahrwaſſer, Bergſtr. 24 „ 35070 „ 8—12 „ 
Stadtgebiet, Altſchottland 47 „ 26997 „ 8-12 „ 
Heubude, Hortſtr. 13 „ 26802 „ 8—12 „ 


Neuteich, den 23. Oktober 


Nr. 43 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Nr. 1. 
Beratungsſtunde d. Kreiswohlfahrtsamtes. 
Tiegenhof: im Kreishauſe an jedem Freitag um 11½ 


r; 
Schöneberg: evg. Schule, Mittwoch, den 29. Oktober 
1930, 14½ Uhr nachmittags. f 
Die Beratung iſt unentgeltlich. 
In den Beratungsſtellen wird eventl. die Aufnahme 
in die Staatliche Frauenklinik Danzig⸗Langfuhr als 
Hausſchwangere vermittelt. Sie iſt jedoch nur dann 


möglich, wenn die Schwangere noch wenigſtens 4 Wo⸗ 


chen vor ihrer Niederkunft ſteht. ۱ 
Tiegenhof, den 17. Oktober ۰ 

a Kreiswohlfahrtsamt. 
Kir 


Bolkstagswahl. 


Ich habe als Wahllokal für den Wahlbezirk Nr. 1 
(Trampenau und Leske) anſtelle des Gemeindeamtes die 
Schule Trampenau feſtgeſetzt. 

Tiegenhof, den 16. Oktober 1930. 

Der Landrat. 
Nr. 3. — — 


Volkstagswahl. 


Ich habe für den Wahlbezirk Nr. 75 (Dammfelde. 
Stadtfelde) anſtelle des Schöffen Weiß⸗Dammfelde den 
Gemeindevorſteher Reimer in Stadtfelde zum ſtellv. 
Wahlvorſteher ernannt. 

Tiegenhof, den 17. Oktober 1930. 


Der Landrat. 
Nr! a E eh 


Für den Wahlbezirk Nr. 80 (Trappenfelde und Al⸗ 
tenau) habe ich anſtelle des Gemeindevorſtehers Winter 
in Trappenfelde den Gemeindevorſteher Brucks in 
Altenau zum Wahlvorſteher ernannt und ſtatt das 
Gemeindeamt die Schule in Trappenfelde als Wahl⸗ 
lokal beſtimmt. : 

Tiegenhof, den 17. Oktober 1930. 


Der Landrat. 


Volkstagswahl. 


Für den Stimmbezirk Nr. 77 (Tragheim und Irr⸗ 
gang) wird als ſtellv. Wahlvorſteher anſtelle des Schöf⸗ 
fen Max Tornier-Tragheim der Schmiedemeiſter Richard 
Fink⸗Tragheim beſtimmt. 

Tiegenhof, den 20. Oktober 1930. 

Der Landrat. 
Nr. E 


Spritzenmeiſterkurſe. 


Ich weiſe nochmals auf meine im Kreisblatt Nr. 40 
unter Ziffer 1a veröffentlichte Bekanntmachung hin, 
indem die Meldefriſt 

bis zum 20. 11. d. Is. 
hiermit verlängert wird. : 

Die früheren Kurſe haben ſich beſtens bewährt und 
ganz weſentlich zur Hebung des Feuerſchutzes beige⸗ 
tragen. Die entſtehenden Koſten find ſo gering, daß 


Nr. 4a. 


EZ 


. Ueberweiſungsbeſchluß. 


. Abſchrift des ود‎ e Ae? und Ueberwei⸗ 
ſungsbeſchluſſes an den Schuldner. 


. Benachrichtigung an den Schuldner über den 


Zuſtellungstag des Zahlungsverbotes. 


. 28a. Abſchrift des Zahlungsverbotes an den Gläu⸗ 


biger. 

29. Vorläufiges Zahlungsverbot. 

. 29a. SE 155 ee Zahlungsverbotes an 
den Schuldner 

. 30. Melderegiſter. 

. 31. Abmeldeſchein. 

. 32. Anmeldeſchein. 


. 32a. Zuzugsmeldung. 

. 32b. ۰ 

: SC Fremdenmeldezettel. 
. 36a. Aerztl. Behandlungsſchein für Kriegshinter⸗ 


Urliſten für Schöffen oder Geſchworene. 


bliebene. 


. 36b. N für Kriegshinterblie⸗ 


bene. 
Abteilung A. 


Antrag auf Ausſtellung eines Waffenſcheines. 


Zeugnis zur Erlangung des Armenrechts. 
Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Gei⸗ 
ſteskranken uſw. in eine Anſtalt. 

Aerztl. Nachrichten über einen Geiſteskranken 
uſw 


Ce auf Erteilung eines Wandergewerbe- 
eines. 

Perſonalbogen für den Antragſteller des Wan⸗ 
dergewerbeſcheines. 

Perſonalbogen für die Begleitperſon. 
Behördl. Beſcheinigung über den Antragſteller. 


. Kataſterblatt für ol gewerbliche Anlage. 

. Führungsatteſt. 

. Strafverfügung. 

e Seed Vernehmung. 

. Genehmigung zur Veranſtaltung einer Tanz⸗ 


luſtbarkeit. 


Vorladung zur Vernehmung. 
. Urſprungszeugnis zur Einfuhr von Pferden 


nach Deutſchland. 


E ما‎ BIE 


16a. Urſprungszeugnis (für Märkte). 


Strafaktenbogen. 
Paßverlängerungsſchein. 


NC. 
18. 


18a. Unfallanzeigen. 


Unfallunterjudungs-VSerhandlunger. 
Bauerlaubnis. 


19. 
20. 


20a. Todesbeſcheinigung. 


Beerdigungsſchein. 
Für Schiedsmänner: 


Vorladung für den Kläger. 
Atze. für den Verklagten. 
t 


21. 


P 
2. 
3. 


Nr. 
Nr. 
Nr. 
Nr. 
Nr. 
Nr. 
Nr. 


Nr. 
Nr. 


Nr. 
Nr. 
Nr. 
Nr. 
Nr. 
Nr. 
Nr. 
Nr. 


Nr. 
Nr. 
Nr. 


Die Herren Amts⸗ und Gemeindevorſteher werden 
gebeten, bei Beſtellung ſtets die Abteilung und Nummer 
anzugeben. 


R. Pech & W. Richert, Neuteich. 


Kaſſetten, Briefmappen 


und Briefkarten 


zu haben bei 


R. Pech & Richert. Neuteich. 


D 
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c) In den Zweigſtellen des Landesarbeitsamtes: 


Kahlbude Tel. Kahlbude 54 v. 8 - 12 Uhr 
Prauſt, Danzigerſtr. 5 „ Prauſt 137 „8-12 „ 
Gr. Zünder „ Gr. Zünder 65 „8 —12 „ 
Neuteich, neues Amtsger. , Neuteich 43 , 8—12 „ 
Tiegenhof, Lindenftr.216b,, Tiegenhof 138 „8 —12 „ 


Stutthof, Danzigerſtr.45 „ Stutthof 105 
Zoppot, Schulſtr. 12 , 51082 

d) In den Stützpunkten des Landesarbeitsamtes 
Marienſee, i. Gemeindeamt Tel. Marienſee 1 v.9— 11 Uhr 
Stangenwalde Nr. 43 „ Stangenwalde Poſtamt 
von 12—14 Uhr 
Meiſterswalde i. Gemeindeamt Meiſterswalde l 210 — 12, 
Lamenſtein im Gemeindeamt von 9—11, 
Hohenſtein 85⁰ 11 
Weßlinken im Gemeindeamt , Weblinken 27, 8 10, 
Bohnſack im Gemeindeamt „Bohnſack 40 بر‎ 18 — 13, 


Paſewark —10,, 
Brunau im Gemeindeamt D Brunau 35 „1290 _ 1477, 
Jungfer 2 Bi nm 
Schöneberg i. Gemeindeamt, Schöneberg „ 9 —11 „ 
Gr. Mausdorf „12 —14 , 
Ließau im Gemeindeamt „Ließau 35 „I —11 „ 
Kalthof im Gemeindeamt „Kalthof 688 , 9 —11 „ 
Danzig, den 6. Oktober 1930. 
Landesarbeitsamt 
Der Freier Stadt Danzig. 
Formularverlag. 


Folgende Formulare ſind am Lager: 
Abteilung G. 


Nr. 1. Einladungen zur Gemeindeſitzung. 

EE nae 1 über die Einladung zur Ge⸗ 
meindeſitzun 

NN . Sib dh cit des Protokolls einer Ge- 
meindeſitzung. 

Nr. 4. Feſtſtellungsbeſchluß der Gemeinderechnung. 
Nr. 5. Vernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Er⸗ 
e des Unterſtützungswohnſitzes. 

Nr. 6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe ei⸗ 
nes Hilfsbedürftigen. 

Nr. 6a. Rechnungen für auswärtige Armenverbände. 

Nr. 6b. Rechnungen für den Landarmenverband. 

Nr. 7. Bekanntmachung über die Art der Jagdver⸗ 
pachtung, über die Auslegung der Pachtbedin⸗ 
gungen, und über die Anberaumung des Ver⸗ 
pachtungstermins. 

Nr. 8. Jagdpachtbedingungen. 

Nr. 9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung. 

Nr. 10. Jagdpachtvertrag. 

Nr. 11. Antrags⸗ und Fragebogen auf Erwerbsloſen⸗ 

۱ unterſtützung. 

Nr. 12. ( eien über Aufwendungen für Erwerbs⸗ 

Nr. 12a. Zahlungsliſte über Erwerbsloſenunterſtützung. 

Nr. 12b. Meldungen der Erwerbsloſen bis zum 22. je⸗ 
den Monats. 

Nr. 13. Antrag auf Kleinrentnerunterſtützung. 

Nr. 14. ens über Aufwendung für Kleinrent⸗ 

Oe 15 Zahlungsliſte über Kleinrentner⸗Unterſtützung. 

*. 

Nr. 16. Steuerzettel u. Quittungsbuch über Gemeinde- 
ſteuern. 

Nr. 17. Mahnzettel. 

Nr. 18. Oeffentliche Steuermahnung. 

Nr. 19. Erſuchen an eine andere Gemeinde um Vor⸗ 
nahme einer Zwangsvollſtreckung. 

Nr. 20. Pfändungsbefehl. 

Nr. 21. Zuſtellungsurkunde. 

Nr. 22. Pfändungspkotokoll. 

Nr. 23. i b. GA, Pfändungs⸗ 

e ` نف‎ 
Nr. 24. Verſteigerungsprotokoll. 
Nr. 25. Zahlungsverbot. 
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Nr. 1a 
Baupolizei⸗ Verordnung über Anlagen zur 
Unterbringung von Kraftfahrzeugen. 


8 1. 

Kraftfahrzeuge dürfen — abgeſehen von vorüber⸗ 
gehender Aufſtellung außerhalb des Heimatſtandortes — 
nur in Räumen untergebracht werden, die den Vor⸗ 
ſchriften dieſer Verordnung entſprechen. 


§ 2. 

Jeder Kraftwagenraum darf bis zu einer Größe von 
100 Quadratmeter hergeſtellt werden. Seine Umfaſ⸗ 
ſungswände müſſen feuerbeſtändig ſein und dürfen keine 
Verbindung mit anderen Räumen erhalten. 


Sig: 
Für induftrielle und landwirtſchaftliche Betriebe dür⸗ 
fen Die Kraftwagenräume eine Größe von 200 Quadrat⸗ 
meter 1 


§ 4. 

In der Nähe von Kirchen, Schulen, ſonſtigen öffent⸗ 
lichen Gebäuden, Krankenhäuſern oder Heilanſtalten 
iſt für die Baugenehmigung zur Herſtellung derartiger 
Anlagen der Nachweis zu erbringen, daß das Bauvor⸗ 
haben gemäß $ 27 der Gewerbeordnung der Ortspoli⸗ 
zeibehörde angezeigt worden iſt. In der Regel ſind 
Kraftwagenräume von mehr als 100 Quadratmeter 


Größe unzuläſſig. 


Reparatur⸗, Lackier⸗ und ſonſtige Werkſtätten, in 
denen mit offenem Feuer gearbeitet wird, oder in denen 
leicht brennbare Stoffe verwendet werden, dürfen nur 
an offenen Höfen und Fahrſtraßen angelegt werden. 
Oeffnungen ſolcher Räume müſſen von gegenüberlie⸗ 
genden Oeffnungen von Wagenräumen mindeſtens 5 
Meter Abſtand halten. 


Der Fußboden der Wagenräume muß feuerbeſtändig 
und undurchläſſig ſein. 


Die Decken der Kraftwagenräume ſind, ſoweit ſie 
unterhalb von Räumen zum dauernden Aufenthalt von 
Menſchen oder von Lagerräumen für brennbare Stoffe 
liegen, feuerbeſtändig herzuſtellen oder, ſoweit ſie we⸗ 
niger als 5 Meter von Oeffnungen benachbarter Ges 
bäude entfernt liegen, innerhalb dieſer 5 Meter feuer⸗ 
beſtändig herzuſtellen. 


8. 

Türen und Fenſter der Wagenräume, über denen ſich 
Oeffnungen von Räumen zum dauernden Aufenthalt 
von Menſchen oder von Lagerräumen für brennbare 
Stoffe befinden, müſſen ausladende Schutzdächer aus 
feuerbeſtändigem Stoff erhalten, wenn nicht auf eine 
SCH Art ein Uebergretfen der Flammen verhindert 
wird. 


8 9. 
Wagenräume dürfen nur geheizt werden durch: 

a) fugendichte, von außen zu beheizende Oefen, wenn 
er Ofen keine Vorſprünge oder Flächen aufweiſt, 
die zum Auflegen von Gegenſtänden Gelegenheit 
bieten. f ۱ 

b) Niederdruckdampf⸗ und Warmwaſſerheizung mit au- 
ßerhalb des Raumes liegender Feuerung. Wenn die 
Heizkörper und Heizrohre tiefer als 2 Meter liegen, 
müſſen ſie in 20 Zentimeter Abſtand durch Draht⸗ 
aa oder durchlochte Eiſenbleche umſchloſſen wer- 
en. 1 


Neuteich, den 31. Oktober 


Nr. 44 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 


und des Kreisausſchuſſes. 


)) ˙ ul ee ee 
Wahlergebniſſe der 28۵ 
verſicherung. 

Die beim Verſicherungsamt ſtattgehabte Wahl der 
Vertrauensmänner und Erſatzmänner zur Angeſtellten⸗ 
verſicherung hatte das Ergebnis, daß auf die Vor⸗ 
ſchlagsliſte Ades Deutſchnationalen Handlungsgehilfen⸗ 
verbandes 91 Stimmen, auf die Vorſchlagsliſte B des 
Allgemeinen Freien Angeſtelltenbundes (AF A) 20 
Stimmen und auf die Vorſchlagsliſte C des Gewerk⸗ 
ſchaftsbundes der Angeſtellten (Gd A) 69 Stimmen als 
gültig vom Wahlvorſtand feſtgeſtellt worden ſind. Un⸗ 
ter Berückſichtigung der Verbindung der Liſten A und 
C find gewählt worden: 


1.) als Vertrauensmänner: 


Vor⸗ Zuname Wohnort 
Vorſchlagsliſte A. Adalbert Beider Neuteich 
Paul Dyck Platenhof 
Vorſchlagsliſte B. 
Vorſchlagsliſte C. Alfons Hecht Tiegeuhof 


2. Nals Erſatzmänner: 


Vorſchlagsliſte A. Johannes Neumann Neuteich 
Vorſchlagsliſte C. Karl Urban Tiegenhof 


Vorſchlagsliſte „ Mathilde Kirſchke Tiegenhof 
Vorſchlagsliſte A. Ernſt Jochem Tiegenhof 
Vorſchlagsliſte „ Siegfried Weitze Neuteich 
Vorſchlagsliſte B. Alfred Wiehler Neuteich 


Bezüglich der Wahl der Arbeitgeber iſt nur eine Vor⸗ 
ſchlagsliſte eingegangen und daher eine Wahl nicht er⸗ 
forderlich geweſen. 

Die in der Vorſchlagsliſte bezeichneten Perſonen gel⸗ 
ten ſomit nach $ 16 der Wahlordnung in der für den 


Wahlbezirk erforderlichen Anzahl in der Reihenfolge 


des Vorſchlages als gewählt und zwar 
als Vertrauensmänner 
Kaufmann Fritz Matzkuhn⸗Neuteich, Kaufmann 
Bernhard Stobbe-Tiegenhof und Gutsbeſitzer Ernſt 
Schülke⸗Tralau 
und als Erſatzmänner 
Kaufmann Albin Sagert⸗Tiegenhof, Kaufmann 
Willi Schmidt⸗Gr. Lichtenau, Gutsbeſitzer Dr. Ri⸗ 
chard Tornier-Trampenau, Kaufmann Heinrich 
Penner⸗Tiegenhof, Buchdruckereibeſitzer Willi Ri⸗ 
chert⸗Neuteich und Gutsbeſitzer Fritz Ebeling⸗Kun⸗ 
zendorf. 

Das Ergebnis der Wahl wird auf Grund des § 32 
der Wahlordnung hiermit bekannt gegeben mit dem 
Hinweis, daß gemäß § 34 a. a. O. die Gültigkeit der 
Wahl binnen 1 Monat nach dem Erſcheinen des Kreis⸗ 
blatts, in dem dieſes Ergebnis bekanntgemacht worden 
iſt, bei dem Verſicherungsamt des Kreiſes Gr. Werder 
in Tiegenhof angefochten werden kann. Die Anfechtung 
der Wahl hindert jedoch nicht, die Ausübung des Am⸗ 
tes als Vertrauensmann. 

Tiegenhof, den 29. Oktober 1930. 

Der Wahlleiter. 


— ندب تسم — 
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RE hee ۳۹ و‎ 
Licht und offenes Feuer verboten. 


| 8 20. 
In den Fahrſtraßen und auf den Höfen dürfen Fahr⸗ 


zeuge nicht aufgeſtellt werden; bei einer vorübergehen⸗ 


den Aufſtellung muß auf jeden Fall ein migehinderter 
Verkehr möglich bleiben. 


21. 
Für jeden Kraftwagenraum ijt geeignetes Löſch⸗ 


gerät bereitzuhalten. Weitergehende Forderungen zur 


Verhütung von Bränden und zu ihrer wirkſamen Be⸗ 
kämpfung können je nach Lage und Art der Kraftwa⸗ 
genräume gefordert werden. 

REDAN , N 

Werden Kraftwagenräume in Wohngebieten errichtet, 
ſo müſſen beim Ein⸗ und Ausfahren der Wagen die 
Auspuffklappen geſchloſſen ſein. Ein Signalgeben mit⸗ 
tels Hupe oder ähnlicher lärmender Vorrichtungen iſt 
verboten. 

Dieſe Vorſchriften ſind in den Wagenräumen und 
Fahrſtraßen und auf den Höfen durch Aushang an 
ſichtbarer Stelle bekanntzugeben. 

Das Laufenlaſſen der Motore in Wagenräumen iſt 
ſind dann geſtattet, wenn ſie ausreichend zu entlüften 
ind. 

In den Wagenräumen iſt folgender Aushang anzu⸗ 
bringen: 

„Vorſicht beim Laufenlaſſen der Motore, 
Vergiftungsgefahr“. 


§ 23. 
Die Vorſchriften dieſer Verordnung finden keine 


Anwendung: 


a) auf Räume, in denen Kraftfahrzeuge mit Betriebs⸗ 
ſtoffbehältern von weniger als 15 Liter Faſſungsver⸗ 
mögen einzeln untergebracht ſind, wenn dieſe Räu⸗ 
me feuerbeſtändige Wände erhalten, 

b) auf Ausſtellungsräume, wenn die Betriebsſtoffbe⸗ 
hälter der Kraftfahrzeuge ungefüllt ſind. 
Reparaturwerkſtätten unterliegen außer den Vor⸗ 

ſchriften in § 5 den allgemeinen Vorſchriften RS 0 

werbliche Betriebsſtätten. 


Uebertretungen der vorſtehenden Vorſchriften werden 
mit einer Geldſtrafe bis zu 60.— Gulden belegt, an 
deren Stelle im Unvermögensfalle eine verhältnismäßi⸗ 
ge Haft tritt, unter Wahrung der Befugniſſe der Bau⸗ 
polizei, die Herſtellung vorſchriftsmäßiger Zuſtände her⸗ 
beizuführen. ۱ 


25. 

Die Wi pots de beben tritt mit dem Tage der 
Veröffentlichung in Kraft. 

Danzig, den 5. Auguſt 1930. 

Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
Dr. Sahm. Dr.-Ing. Althoff. 
Veröffentlicht. 
Tiegenhof, den 18. Oktober 1930. 
Der Landrat. 


Nr. 1b. 
Unter} uchungstermine für Wandergewerbe: 
pferde. 

Für die Unterſuchung der im Wandergewerbe be⸗ 
nutzten Pferde werden für den Monat November fol⸗ 
gende Termine feſtgeſetzt: 

Tiegenhof: Montag, den 3. November 1930, 9 Uhr 
vor der Wohnung des Regierungs⸗ und e 
närrats. 

Simonsdorf: Montag, den 10. November 1930, 13,50 

Uhr vor dem Bahnhof. 

Neuteich: Freitag, den 28. ی نو‎ 1930, al, 25 

| Uhr vor dem Hotel „Deutſches Haus“. 

Die Polizeiverwaltungen Tiegenhof und Neuteich 
und die Herren Gemeindevorſteher des Kreiſes erſuche 
ich um ortsübliche Bekanntgabe. 

Tiegenhof, den 23. Oktober 1930. 

Der Landrat. 


ay 12 
liegender ö 
Feuerung, jedoch nur, wenn die Heizrohre mindeſtens 


ei Hochdruck⸗Dampfheizung mit außerhalb 
2 Meter hoch liegen. 


Schornſteinöffnungen und Reinigungstüren neh 
nicht im Wagenraum liegen. 


9 IL. ۱ 
Jeder Wagenraum muß dicht über dem Fußboden 
6 Entlüftung e gent von mindeſtens 400 Quadrat⸗ 
meter Geſamtgröße erhalten. Für die Entlüftung kön⸗ 
nen Schlitze unter den Türen oder Oeffnungen in dieſen 
von mindeſtens 5 Zentimeter Durchmeſſer der einzel⸗ 
nen Oeffnungen angebracht werden. 


§ 12. 

Wagenräume dürfen nur beleuchtet werden Rue, 

a) Elektriſche Glühlampen, wenn die Lampen mindeſtens 
1,50 Meter über dem Fußboden feſt angebracht ſind, 

b) tragbare elektriſche Glühlampen mit dichter Ueber⸗ 

۱ glocke, Drahtſchutzkorb und Kabelleitung mit waſſer⸗ 
dichter Iſolierhülle. 

c) Jede Art von Lampen als Außenbeleuchtung, wenn 
ſie durch feſt eingemauerte Fenſter von den Innen⸗ 
räumen dicht abgeſchloſſen ſind. 

Alle in den Wagenräumen angebrachten Steckdoſen, 
Sicherungen, Widerſtände uſw. müſſen gleichfalls min⸗ 
deſtens 1,50 Meter über dem Fußboden angebracht ſein 
oder es ſind entſprechende Sicherheitsmaßnahmen gegen 
Gasentzündungen zu treffen. 


172813. 

Für die Unterbringung nur eines Fahrzeuges auf 
einem Grundſtück gelten nur die Beſtimmungen der 88 
es ene 12 und 13 und die Vorſchriften in den SS 14 
bis 
Bei der Herſtellung von Räumen zur Unterbringung 
von Kraftwagen zum eigenen Bedarf auf Grundſtücken 
für Einfamilienhäuſer kann von den Beſtimmungen die⸗ 
ſer Baupolizeiverordnung abgeſehen werden, wenn der 
Kraftwagenraum von dem Einfamilienhaus feuerbe⸗ 
ſtändig abgeſchloſſen wird. 

Bei den in § 13 Abſatz 1 und 2 genannten Räumen 
kann — ſofern nicht die allgemeinen Baupolizeivor⸗ 
ſchriften entgegenſtehen — auf die Herſtellung feuerbe⸗ 
ſtändiger Umfaſſungswände verzichtet werden, ſofern 
dieſe Räume in für ſich beſtehenden Bauten eingerichtet 
werden und von anderen Gebäuden einen Abſtand von 
5 Meter erhalten. 


8 14. 

Fahrzeuge mit undichten Betriebsſtoffbehältern dür⸗ 
fen erſt nach völliger Entleerung in die Wagenräume 
eingeſtellt werden. 6 15 


Gebrauchte ölhaltige Putzwolle und Putzlappen ſind 
9 dichtſchließenden Blechgefäßen eee 
§ 16. 
Die Lagerung von Betriebsſtoffen bedarf beſonderer 
Genehmigung und wird nur in beſonderen, feuerbe⸗ 
E abgeſchloſſenen Lagerräumen oder nach einem 
behördlich anerkannten Sicherheitsverfahren zugelaſſen. 
In Kraftwagenräumen iſt nur die Unterbringung 
eines exploſionsſicheren Erſatzgefäßes (Kaniſters) bis 
zu 15 Liter Faſſungsvermögen, das jedoch am Wagen 
Auel bächt ſein muß geſtattet. 
Cer kä | 
Im Erdgeſchoß von Kraftwagenanlagen dürfen orts⸗ 
feſte Tankſtellen zugelaſſen werden. 
le 
Karbid darf in dichtſchließenden Gefäßen bis zu einer 
Höchſtmenge bis zu 5 Kilogramm in Wagenräumen 
aufbewahrt werden, wenn jede Einwirkung von Feuch⸗ 
tigkeit ausgeſchloſſen iſt. Die Karbidbehälter der La⸗ 
ternen dürfen in Wagenräumen nicht aufgefüllt oder 
entleert werden. ۱ Kap 


Außer in den in s 5 genannten Räumen iſt jedes 
ſonſtige Feuer oden Licht verboten. Dieſes Verbot ijt an 
den Zufahrten und innerhalb der Anlage durch folgen⸗ 
den Anſchlag augenfällig in dauerhafter Ausführung 
bekannt zu erben; 


Die Wahlen find geheim; gewählt wird auf Grund 
von Vorſchlagsliſten wirtſchaftlicher Vereinigungen von 
Arbeitgebern oder von Arbeitnehmern oder von Ver⸗ 


bänden ſolcher Vereinigungen nach den Grundſätzen der 


Verhältniswahl. Dieſen Vorſchlagsliſten ſtehen gleich 
Vorſchlagsliſten von Arbeitgebern, die von den Ver⸗ 
tretern von mindeſtens 75 Stimmen, oder von Ver⸗ 
ſicherten, die von mindeſtens 320 Wahlberechtigten un⸗ 
terzeichnet ſind. Jeder Wahlberechtigte darf nur eine 
Vorſchlagsliſte unterzeichnen. ۱ 

Wählbar als Vertreter der Arbeitgeber ijt, wer DET 
ſicherungspflichtige Perſonen beſchäftigt und ſie bei der 
Landkrankenkaſſe für den Kreis Großes Werder an⸗ 
gemeldet hat. Wählbar als Vertreter der Verſicherten 
iſt, wer bei der Landkrankenkaſſe für den Kreis Großes 
Werder verſichert iſt. ۱ f 

Wählbar ſind nur volljährige Perſonen, welche die 
Danziger Staatsangehörigkeit beſitzen und im Beſitze 
der Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Aemter ſind. 

Wahlberechtigt ſind die volljährigen Arbeitgeber und 
Verſicherten. ۱ 

Weder wählbar noch wahlberechtigt ſind Arbeitgeber, 
die mit der Zahlung der Beiträge für mehr als 8 
Wochen im Rückſtande ſind. 

Die Arbeitgeber führen für je einen verſicherungs⸗ 
pflichtig Beſchäftigten eine Stimme. Arbeitgeber, die 
mehrere Verſicherungspflichtige beſchäftigen, führen bis 
zu 100 verſicherungpflichtig Beſchäftigten für je ange⸗ 
fangene 10, und wegen der über 100 hinausgegange⸗ 
nen Zahl für je angefangene 20 Beſchäftigte eine Stim⸗ 
füh Mehr als 30 Stimmen kann kein Arbeitgeber 
ühren. , 

Als Stichtag für die Feſtſetzung der Stimmenzahl 
ijt der 6. Dezember 1930 feſtgeſetzt. 

Wir laden die hiernach wahlberechtigten Arbeitgeber 
und Verſicherten zur Teilnahme an der Wahl ein und 
fordern gleichzeitig zur Einreichung von Vorſchlags⸗ 
liſten (Wahlvorſchlägen) mit Hinweis auf, daß nur 
ſolche Vorſchlagsliſten berückſichtigt werden, die ſpä⸗ 
teſtens bis Sonnabend, den 15. November 1930, mit⸗ 
tags 12 Uhr, bei dem Vorſtand der Landkrankenkaſſe 
für den Kreis Großes Werder Neuteich, Elbingerſtraße 
128, eingereicht werden. Die Stimmabgabe iſt an dieſe 
Wahlvorſchlagsliſten gebunden. Die Wahlvorſchläge lie⸗ 
gen nach ihrer Zulaſſung vom 2. Dezember 1930 bis 
zum Tage vor der Wahl in den Geſchäftsräumen der 
Kaſſe aus. | 

Die Vorſchlagsliſten find getrennt für die Gruppe der 
beteiligten Arbeitgeber und Verſicherten einzureichen. 

Jede Vorſchlagsliſte darf höchſtens dreimal ſoviel 
Bewerber benennen, als Vertreter zu wählen ſind. Die 
einzelnen Bewerber find nach Familien-, Bors (Ruf⸗) 
Namen, Beruf und Wohnung zu bezeichnen. Bei Ver⸗ 
ſicherten iſt auch der Arbeitgeber, bei dem ſie beſchäf⸗ 
tigt ſind, anzugeben. Dre Benannten ſind unter fort⸗ 
laufender Nummer aufzuführen, welche die Reihen⸗ 
folge ihrer Benennung ausdrückt. Mit den Vorſchlags⸗ 
liſten für Verſicherte iſt von jedem Bewerber die Erklä⸗ 
rung darüber vorzulegen, daß er zur Annahme der 
Wahl bereit iſt. 

In jeder Vorſchlagsliſte von Arbeitgebern oder von 
Verſicherten ſoll ferner ein Vertreter der Vorſchlags⸗ 
liſte und ein Stellvertreter für ihn aus der Mitte der 
Unterzeichner bezeichnet werden. 

Die an Stelle beſonderer Wählerliſten tretenden Ar⸗ 
beitgeber und Mitgliederverzeichniſſe können an den 
Wochentagen von 9— 12 Uhr in den Geſchäftsräumen 
der Kaſſe eingeſehen werden. Einſprüche gegen die 
Richtigkeit der ſich aus den Arbeitgeber- und Mitglie⸗ 
derverzeichniſſen ergebenden Wahl⸗ und Stimmberech⸗ 
tigung ſind zur Vermeidung des Ausſchluſſes bis zum 
15. November 1930, mittags 12 Uhr unter Beifügung 
von Beweismitteln bei dem Vorſtand einzulegen. 

Der Wahlausſchuß iſt befugt, die Wahl⸗ und Stimm⸗ 
berechtigung jedes Wählers bei der Wahlhandlung zu 
prüfen. Es empfiehlt ſich daher, einen Ausweis hierü⸗ 
ber (letzte Quittung über Zahlung des Kaſſenbeitrages, 
Beſcheinigung des Arbeitgebers über die Mitglied⸗ 
ſchaft u. dergl.) zur Abſtimmung mitzubringen. Eine 
weitere Benachrichtigung der Wähler findet nicht ſtatt, 
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Nr. Be, | Auen. 
Perſonalien. 


Anſtelle des Hofbeſitzers Bernhard Reimer, der ſein 


Amt als Gemeindevorſteher niedergelegt hat, iſt der 
hl Guſtav Reimer zum Gemeindevorſteher Der 
andgemeinde Kl. Leſewitz gewählt und von mir beſtä⸗ 
tigt worden. | 
Tiegenhof, den 17. Oktober 1930. 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


. ` — سس‎ ۱ 
۱ Amtsbezirk ۰ 


Der Landwirt Otto Lemke in Tiegenort ijt zum 
Amtsdiener und Vollziehungsbeamten des Amtsbezirks 
non Scharpau beſtellt und von mir bejtätigt wor⸗ 

en. : 

Tiegenhof, den 27. Oktober 1930. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Nr. 4. : 
Viehſeuchenpolizeiliche Anordnung. 
Zum Schutze gegen die Maul⸗ und Klauenſeuche wird 
auf Grund der SS 18 ff. des Viehſeuchengeſetzes vom 
26. Juni 1909 (Reichsgeſetzblatt Seite 519) folgendes 
beſtimmt: 


. 

Nachdem unter dem Klauenviehbeſtande des Hofbe⸗ 
ſitzers Willi Meermann in Ladekopp die Maul⸗ und 
Klauenſeuche amtstierärztlich feſtgeſtellt iſt, wird ein 
Sperrgebiet, beſtehend aus folgenden Gehöften ein⸗ 
ee) der Inſtkaten im Abbau Ladekopp gebildet: 

Hofbeſitzer Willi Meermann, Hofbeſitzer Zeels, Hof⸗ 

beſitzer Eduard Klaaßen I, Molkereigenoſſenſchaft La⸗ 

dekopp, Hofbeſitzer Otto Dück, Hofbeſitzer Johannes 

Dück II, Hofbeſitzer Gröning, Kirchendiener Thießen, 

Rentiere Regehr. 2 . 


8 2. 

Auf das Sperrgebiet findet die viehſeuchenpolizeiliche 
Anordnung des Herrn Regierungs⸗Präſidenten vom 18. 
April 1914 — abgedruckt im Kreisblatt Nr. 40 von 
1930 — Anwendung. 


8 3. 
Dieſe viehſeuchenpolizeiliche Anordnung tritt mit ſo⸗ 
fortiger Wirkung in Kraft. 


س 


§ 4," 

Zuwiderhandlungen gegen dieſe Anordnung wer- 
den gemäß § 74, Abſatz 1, Nr. 3 des Viehſeu⸗ 
chengeſetzes vom 26. 6. 1909 mit Gefängnis bis zu 
2 Jahren oder mit Geldſtrafe von 30.— bis zu 6000.— 
Gulden, im übrigen auf Grund des 8 76 Ziffer ۰ 
bis zu 300 Gulden oder mit Haft beſtraft. 

Tiegenhof, den 27. Oktober 1930. 
Der Landrat. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Bekanntmachung 


betr. die Neuwahl des Aus⸗ 


ſchuſſes der Landkrankenkaſſe 


für den Kreis Großes Werder. 


Die Neuwahl der Mitglieder des Ausſchuſſes der 
Landkrankenkaſſe für den Kreis Großes Werder findet 
am 


Sonntag, den 14. Dezember 1930 
von vormittags 10 uhr bis nachmittags 4 uhr ſowohl 
für die Arbeitgeber wie für die Verſicherten ſtatt. 
Zum Wahlleiter im Rahmen der Wahlordnung iſt der 
unterzeichnete Vorſitzende beſtellt worden. 


Zu wählen ſind 8 Vertreter und 16 Erſatzmänner⸗ 


aus dem Kreiſe der Arbeitgeber und 16 Vertreter und 
32 Erſatzmänner aus dem Kreiſe der Verſicherten. 


Im Stimmbezirk 9: Gaſthaus Kornowski⸗Gr. Mausdorf, 
die Wähler aus den Gemeinden: Gr. Mausdorf, Tann⸗ 
Nei EC Lupushorſt, Halbſtadt, Wiedau, Horſter⸗ 
bu 

Im Stimmbezirk 10: Gaſthaus Krauſe⸗Jungfer, die 
Wähler aus den Gemeinden: Jungfer, Neuſtädterwald, 
Keitlau, Reinland, Walldorf, Neulanghorſt, Stuba, 
Neudorf, Zeyersvorderkampen, Kl. Mausdorferweide, 
Zeyer, Schlangenhaken. 

Im Stimmbezirk 11: Gaſthaus Löſchke⸗Lakendorf, die 
Wähler aus den Gemeinden: Lakendorf, Wolfsdorf, 
Hakendorf, Einlage, Krebsfelde, Roſenort, Fürſtenau. 
Im Stimmbezirk 12: Gaſthaus Wichmann ⸗Tiegenort, 
die Wähler aus den Gemeinden: Tiegenort, Tiegenha⸗ 
gen, Altendorf, Stobbendorf, Holm, Grenzdorf A und B, 
deed ee Küchwerder, Scharpau, Rehwalde, Alte⸗ 
abke. 


Im Stimmbezirk 13: Gaſthaus Funk⸗Jankendorf, die 
Wähler aus den Gemeinden: Jankendorf, Brunau, Für⸗ 
ſtenwerder, Vogtei. 


Im Stimmbezirk 14: Gaſthaus Reich⸗ Neukirch, die 
Wähler aus den Gemeinden: Neukirch, Pordenau, Pran⸗ 
genau, Neuteicherhinterfeld, Palſchau. 


Alles weitere ijt aus der Satzung und der Wahlord- 
nung, die bei der unterzeichneten Kaſſe an den Wochen⸗ 
tagen von 9— 12 Uhr eingeſehen werden können, er⸗ 
ſichtlich. 

Neuteich, den 30. Oktober 1930. 


Her Vorſtand der ۵ 


für den Kreis Großes Werder. 
Preiskowshi, 


Vorſitzender und Wahlleiter. 


| Tierarzt Bargums 


geſetzlich geſchütztes 


Viehreinigungspulver 


iſt nach glänzenden 
Anerkennungen 
vieler tauſender ۰ 
ner Landwirte u. Tievärzte 
das 
wirkſamſte Angeziefer⸗ 
mittel bei allen Haustieren 
Heine Waſchungen! 


Heine Erkältungen mehr! 


Niederlage Neuteich 
bei Herrn Arthur Toews. 


PPE 


Schrankpapier 


weiß und blau 
in Rollen zu 5 u. 10 Meter. 


Ferner 


Butterbrotrollen 


und 


Toilettenpapier 


in verſchiedenen Packungen 
empfehlen 


R. Pech > Richert, Neuteich. 
If 
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Leſewitz, Warnau, 


Herstellung aller 
handelsüblichen Drucksachen 
ein- u. mehrfarbig / Preislisten 
Kataloge, Zeitungen, Zeitfchrif- 
ten und Broschüren, Massen- 
Auflagen, sämtliche Formulare 


Der Wahlbezirk ift in Stimmbezirke eingeteilt wor⸗ 
den. Für die Verſichertenwahl iſt der EE 
ort maßgebend. 


Es wählen: 


Im Stimmbezirk 1: Gaſthaus Reiß⸗ Neuteich, die Wäh⸗ 
ler aus den Gemeinden: Stadt Neuteich, Neuteichsdorf, 
Trampenau, Leske, Tralau, Eichwalde, Brodſack, Mie⸗ 
rau, Bröske, Heubuden, Trappenfelde. 

Im Stimmbezirk 2: Logenheim Hermann Regehr⸗Tie⸗ 
genhof, die Wähler aus den Gemeinden: Stadt Tiegen⸗ 
hof, Platenhof, Petershagen, Orloff, Orlofferfelde, 
Pietzkendorf, Rückenau, Reimerswalde, Pletzendorf, 
Ladekopp, Neuteicherwalde, Beiershorſt. ۱ 
Im Stimmbezirk 3: Gaſthaus Richter⸗Marienau, Die 
Wähler aus den Gemeinden: Marienau, Tiege, Niedau, 
Kl. Mausdorf. 

Im Stimmbezirk 4: Gaſthaus Wilhelm⸗Schöneberg, die 
Wähler aus den Gemeinden: Schöneberg, Schönſee, 
Schönhorſt, Neumünſterberg, Neunhuben, Barenhof, 
Bärwalde, Vierzehnhuben. 

Im Stimmbezirk 5: Gaſthaus Schmidt⸗Gr. Lichtenau, 
die Wähler aus den Gemeinden: Gr. Lichtenau, Kl. 
Lichtenau, Damerau, Ließau, Barendt, Parſchau. 
Im Stimmbezirk 6: Gaſthaus Meyer⸗Gnojau, die Wäh⸗ 
ler aus den Gemeinden: Gnojau, Altenau, Simonsdorf, 
Altweichſel, Kunzendorf, Bieſterfelde, Adl. Renkau. 
Im Stimmbezirk 7: Gaſthaus Kaszubowſki⸗Mielenz, die 
Wähler aus den Gemeinden: Mielenz, Altmünſterberg, 
Schönau, Gr. Montau, Kl. Montau, Wernersdorf, Pi⸗ 
edel, Kalthof, Stadtfelde, Dammfelde. 

Im Stimmbezirk 8: Gaſthaus Steffens⸗Gr. Leſewitz, die 
Wähler aus den Gemeinden: Gr. 
Kaminke, Tragheim, Blumſtein, Schadwalde, Herren⸗ 
hagen, Irrgang, Kl. Leſewitz. 


NR. Pech & Richert 
Buchdruckerei / Buchbinderei 
Neuteicher Zeitung/Kreisblatt 


Neuteich 
Telefon Nr. 308 


Leistungsfähig und neuzeitlich 


eingerichtet. 


Buchhandlung und Formular-Lager, 
Stereotypie, Setzmaschinenbetrieb. 


Lieferung von Druckarbeiten jeder Art schnellstens 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden — Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig), Telefon ۰ 


Großes Werder — 


1930 


Zur Vermeidung zeitraubender und koſtſpieliger Ein⸗ 
ziehung der Koſten auf ſchriftlichem Wege ſind die Ge⸗ 
bühren für die angekörten Hengſte bereits am Termins⸗ 
tage von den Hengſtbeſitzern zu entrichten. Dieſe Ge⸗ 
bühren entſprechen nach § 1 der Körordnung vom 27. 
9. 1922 dem einmaligen Betrage, welcher als Deckgeld 
für den angekörten Hengſt erhoben werden ſoll. 

Etwaige Anmeldungen von Hengſten, die nach dem 
1. 12. 1930 eingehen, können nicht mehr berückſichtigt 
werden. 

Tiegenhof, den 4. November 1930. 

Der Landrat. , 
Nr. 3. u N 


Betrifft: Aufenthaltsermittelung. 

Die Herren Amts⸗ und Gemeindevorſteher, ſowie die 
Landjägereiämter und Schupokommandos des Kreiſes 
erſuche ich, Ermittelungen nach dem Aufenthaltsort des 
am 22. Juni 1904 geborenen Schmiedegeſellen Hans 
Bank anzuſtellen und im Ermittelungsfalle zu Tage⸗ 
buch⸗Nr. 6940 L zu berichten. 

Tiegenhof, den 27. Oktober 1930. 

Der Landrat. 


% „ Ae tat e i a 2 


Schonzeit. 

Der Beginn der Schonzeit für Rebhühner, Wachteln 
und ſchottiſche Moorhühner wird auf den 17. Novem⸗ 
ber 1930 feſtgeſetzt. ۳ 

Danzig, den 16. Oktober 1930. 

Das Verwaltungsgericht I. Kammer. 
Dr. Meyer⸗Barkhauſen. 
Nr. 5. — 
Amtsbezirk Marienau. 

Die Amtsvorſtehergeſchäfte des Amtsbezirks Marie⸗ 
nau führt bis auf weiteres vertretungsweiſe der ſtell⸗ 
vertetende Amtsvorſteher, Hofbeſitzer Frieſen in Rücke⸗ 
nau. 

Tiegenhof, den 1. November 1930. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
Nr. 6. 


Jagdſcheine. 
Im Monat Oktober d. Is. ſind folgende Jagdſcheine 


ausgeſtellt worden: f 


a. Jahresjagdſcheine. 
Landwirt Guſtav Lickfett⸗Barenhof, 
Sider Robert Kiehl⸗Stobbendorf, 
Rentier Johannes Kröker⸗Heubuden, 
Landwirt Hugo Schulle⸗Grenzdorf B, 
Landwirt Karl Könnecker⸗-Altmünſterberg, 
Landwirt Wilhelm Thiel⸗Schadwalde, 
Landwirt Gottfried Marienfeld⸗Jungfer, 
Landwirt Helmut Klaaßen⸗Tiegenort, 
Hofbeſitzer Corn. Driedger⸗Heubuden, 
Entenſchütze Johann Majehrke II⸗Jungfer, 
Entenſchütze Johann Majehrke III⸗Jungfer, 
Landwirt Heinrich Wiens⸗Petershagen, 
Hofbeſitzer Wilhelm Thießen⸗Grenzdorf B, 
prakt. Arzt Dr. Ritter⸗Schöneberg, 
Entenjäger Otto Schulz⸗Grenzdorf B, 
Entenjäger Guſtav Fietkau⸗Grenzdorf B, 
Landwirt Fritz Schülke⸗Neuteichsdorf, 
Hofbeſitzer Johannes Fieguth⸗Kl. Mausdorf, 


— für den Landkreis 


Neuteich, den 6. November 


Nr. 45 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 


und des Kreisausſchuſſes. 
N ee? 


| Bolkstagswahl. 

Zum Wahlvorſteher des Wahlbezirks Nr. 80, Des 
ſtehend aus den Gemeinden Trappenfelde und Altenau, 
habe ich anſtelle des Gemeindevorſtehers Brucks⸗Alte⸗ 
nau den Hofbeſitzer Arthur Behrend⸗Trappenfelde Des 
ſtellt. 

Tiegenhof, den 6. November 1930. 

Der Landrat. 


Nr. la. 


Wahlergebnis der Angeſtelltenverſicherung. 


Meine Bekanntmachung vom 29. Oktober 1930 — 
Kreisblatt Nr. 44 — wird dahin berichtigt, daß für 
die Gruppe der verſicherten Angeſtellten Alfons Hecht⸗ 
Tiegenhof als 2. Vertrauensmann, Paul Dyck⸗Platen⸗ 
hof als 3. Vertrauensmann, Karl Urban⸗Tiegenhof als 
1. Erſatzmann, Johann Neumann⸗Neuteich als 2. Er⸗ 
ſatzmann, Alfred Wiehler⸗Neuteich als 5. Erſatzmann 
und Siegfried Weitze⸗Neuteich als 6. Erſatzmann ge- 
wählt worden ſind. 

Tiegenhof, den 5. November 1930. 

Der Wahlleiter. 

Nr. 1b. 1 

Beratungsſtellen d. Kreiswohlfahrtsamtes. 

Tiegenhof im Kreishauſe an jedem Freitag um 111% 
Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder, 
für Krüppel und Lungenkranke; 

- Mittwoch, Den 12. November 1930 

Jungfer: in der Schule um 141% Uhr für Säuglinge, 
Schwangere und Kinder, Krüppel und Lun⸗ 
genkranke. : 

Die Beratung 1۱ ۰ 

In den Beratungsſtellen wird eventl. die Aufnahme 
in die Staatliche Frauenklinik Danzig⸗Langfuhr als 
Hausſchwangere vermittelt. Sie iſt jedoch nur dann 
möglich, wenn die Schwangere noch wenigſtens 4 Wo⸗ 
chen vor ihrer Niederkunft ſteht. 

Tiegenhof, den 31. Oktober 1930. 

Kreiswohlfahrtsamt. 
Nr. 2. — 
Hengſtkörung. 

Den Herren Hengſtbeſitzern gebe ich bekannt, daß dem⸗ 
nächſt eine Körung von Hengſten durch die allgemeine 
ſtaatliche Kommiſſion ſtattfinden wird. Der Körtermin 
ſelbſt wird beſonders bekanntgegeben werden. 

„Soweit im hieſigen Kreiſe Hengſte vorhanden ſind, 
die zum Decken fremder Stuten in der Deckperiode 1931 
verwendet werden ſollen und die nicht bereits von der 
Körkommiſſion einer Stutbuchgeſellſchaft an⸗ oder ab⸗ 
gekört worden ſind bzw. werden, ſind dieſelben ſchon jetzt 
bei mir anzumelden. Die Anmeldung muß enthalten: 
Name, Geburtsdatum, Geburtsort, Farbe, Abzeichen, 
Größe, Abſtammung und die Höhe des Deckgeldes. Die 
Ded- und Füllenſcheine find, ſoweit vorhanden, der An⸗ 
meldung beizufügen. 
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} Landwirtſchaftliche Fortbildungslehrgänge 


im Winterhalbjahr 1930/31. 

Wie bereits bekannt gegeben iſt, finden im kommen⸗ 
den Winterhalbjahr wiederum in Danzig und Tiegenhof 
landwirtſchaftliche Fortbildungslehrgänge ſtatt für jun⸗ 
ge Landwirte, die über eine praktiſche Vorbildung ver⸗ 
fügen. Für die Lehrgänge ſind nachſtehende Stunden⸗ 
pläne aufgeſtellt: 


Tortbildungslehrgang in Danzig. 


Zeit Montag Mittwoch Freitag 
9—9* Betriebslehre] Tierzucht⸗ Tierernäh⸗ 
lehre rungslehre 
10—10* | Acker⸗ und Milch⸗ Acker⸗ und 
Pflanzenbau] wirtſchaft Pflanzenbau 
11-11 Acker⸗ und Elementar- | Gemüſebau 
Pflanzenbau | unterricht 
125 —1 Düngerlehre | Elementar- | Bürgerfunde 
| | unterricht 
11° Buchführung | Elementar⸗ Genoſſenſch.⸗ 
unterricht | u. Kreditweſ. 
2—2* Maſchinen u.] Elementar- 
Gerätekunde unterricht 


Fortbildungslehrgang in Tiegenhof. 


Zeit] Montag | Donnerstag | Sonnabend 
10 — 11 Tierzucht⸗ 
lehre 
11—11* Tierernäh⸗ 
rungslehre 
115 —12˙ ] Acker⸗ und Milchwirt⸗[Bürgerkunde 
Pflanzenbau ſchaft 
128—1 | Acker⸗ und Geflügelzucht] Genoſſenſch.⸗ 
Pflanzenbau u. Kreditweſ. 
1*—2˙⁰ Pflanzener- | Clementar- 
nährungs⸗ u. unterricht Betriebslehre 
Düngerlehre | 


KÉ wé Pflanzener⸗ 
nährungs⸗ u. 
Düngerlehre 

4—4 Elementar⸗ 

unterricht 


5—6 Elementar⸗ 
unterricht 


Ueber den Beſuch des Kurſus wird am Schluß des 
Lehrganges ein Zeugnis ausgeſtellt. 

Das Schulgeld beträgt 25.— G. für Danziger Staats⸗ 
angehörige und 30.— G. für Auswärtige für den 
Kurſus. Anmeldungen ſind zu richten an die Ge⸗ 
ſchäftsſtellen der Kreiswirtſchaftsverbände. 

Die Lehrgänge beginnen in Danzig und Tiegenhof 
am Montag, den 17. November. 


Clementar- | Mafdinen- u. 
unterricht Gerätekunde 


Buchführung 


Lehrſtellen⸗Vermittelung. 


Die nach 88 26 und 37 des Geſetzes über die Ar⸗ 
beitsvermittlung vom 27. 6. 30 (Geſetzblatt S. 147 ff.) 
notwendige Genehmigung zur Aufnahme einer Arbeit 
ſowie die Vermittlung von Lehrſtellen wird für Lehr⸗ 
linge mit Danziger Staatsangehörigkeit vom 1. 11. 30 
ab im Gebiete der Stadtgemeinde Danzig einſchließ⸗ 
lich Ohra durch die Lehrſtellenvermittlung bei dem 
Berufsamt in Danzig, Wiebenkaſerne, Eingang Flei⸗ 
ſchergaſſe, Zimmer 24— 25, Anruf 242 51 erteilt. 

Danzig, den 29. Oktober 1930. 

Landesarbeitsamt der Freien Stadt Danzig. 


Landwirt Guftad Pohlmann⸗Gr. Leſewitz, 
Hofbeſitzer Georg Grübnau⸗Einlage, 
Gutsverwalter Eduard Hannemann⸗Gnojau. 

b. Tages jagpſcheine. 
Lehrer Hans Roman⸗Grenzdorf A, 
Landwirt Alfred Sachſe⸗Tragheim. 
Tiegenhof, den 4. November 1930. 

Der Landrat. 


Nr. 7. 
Viehſeuchenpolizeiliche Anordnung. 


Zum Schutze gegen die Maul⸗ und Klauenſeuche wird 
auf Grund der SS 18 ff. des Viehſeuchengeſetzes vom 
26. Juni 1909 (Reichsgeſetzblatt Seite 519) folgendes 
beſtimmt: d 


SL 
Nachdem unter dem Klauenviehbeſtande des Hofbe⸗ 
ſitzers Bernhard Reimer in Stadtfelde die Maul⸗ 


und Klauenſeuche amtstierärztlich feſtgeſtellt iſt, wird 
ein Sperrgebiet, beſtehend aus der Gemeinde Stadt⸗ 


felde und den Gehöften von Harder und Senger in 
Altmünſterberg, gebildet. 


8 2. | 
Auf das Sperrgebiet findet die viehſeuchenpolizeiliche 
Anordnung des Herrn Regierungs⸗Präſidenten vom 
18. April 1914 — abgedruckt im Kreisblatt Nr. 40 
von 1930 — Anwendung. 5 
Dieſe viehſeuchenpolizeiliche Anordnung tritt mit ſo⸗ 
fortiger Wirkung in Kraft. 


§ 4. ) 
Zuwiderhandlungen gegen dieſe Anordnung werden 
gemäß § 74 Abſ. 1 Nr. 3 des Viehſeuchengeſetzes vom 
26. 6. 1909 mit Gefängnis bis zu 2 Jahren oder mit 
Geldſtrafe von 30.— bis zu 6000 Gulden, im übrigen 
auf Grund des § 76 Ziff. 1 a. a. O. bis zu 300 Gul⸗ 
den oder mit Haft beſtraft. 
Tiegenhof, den 5. November 1930. 
Der Landrat. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Bekanntmachung. 


Infolge Fortfallens der Oſtpreußenhilfe (Frachtver⸗ 
billigung für Kohle) mit Wirkung vom 1. Oktober 1930 


ab, erfahren die Strompreiſe vom gleichen Zeitpunkt ab 


nachſtehende Aenderungen: 
A) In Orten, die vor dem 1. Juli 1929 angeſchloſſen 


wurden: 
Zählungsgebühr für Lichtzähler 1,20 G. (bis. 1. -G) 
d 7 | 71 für Kraft: U. Mehr⸗ 


phaſenzähler 2,50 G. (bis h. 2, -G) 
Strompreiſe unverändert. 
B) In Orten, die nach dem 1. Juli 1929 angeſchloſſen 
wurden: 
Lichttarif: I. Staffel Mindeſtgebühr 1,75 G. 
۷ (bisher 1,70 ©.) 
II. Staffel Mindeſtgebühr 4,00 G. 
(bisher 3,80 G.) 
III. Staffel Mindeſtgebühr 7,00 G. 


ö (bisher 6,60 G.) 
Krafttarif: Zählungsgebühr für : ۱ 
Kraftzähler 2,50 G. (bisher 2,— G.) 
übrige Strompreiſe unverändert. 


A. G.für Energiewirtſchaft 
Bauabteilung Neuteich. 


. Abſchrift des سین‎ N und Ueberwei⸗ 
ſungsbeſchluſſes an den Schuldner. 

. Benachrichtigung an den Schuldner über den 
Zuſtellungstag des Zahlungsverbotes. 

. 28a. oe des Zahlungsverbotes an den 2 
iger. 

. 29. Vorläufiges Zahlungsverbot. 

. 29a. Abſchrift des vorläufigen Zahlungsverbotes an 

den Schuldner. 

. 30. Melderegiſter. 

. 31. Abmeldeſchein. 

. 32. Anmeldeſchein. 

. 32a. Zuzugsmeldung. 

. 32b. Fortzugsmeldung. 

. 32c. Fremdenmeldezettel. 

. 35. Urliſten für Schöffen oder Geſchworene. 

. 36a. Aerztl. Behandlungsſchein für Kriegshinter⸗ 

bliebene. 

. 36b. از‎ für Kriegshinterblie⸗ 

ene. 


Abteilung A. 
Antrag auf Ausſtellung eines Waffenſcheines. 


Zeugnis zur Erlangung des Armenrechts. 


Perſonalbogen für die Begleitperſon. 
Behördl. Beſcheinigung über den Antragſteller. 


1 
Nr. 4. Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Get: 
ſteskranken uſw. in 61116 ۰ 
Nr. 5. a Nachrichten über einen Geiſteskranken 
uſw. 
Nr. 6. Antrag auf Erteilung eines Wandergewerbe- 
ſcheines. 
Nr. 7. Perſonalbogen für den Antragſteller des Wan⸗ 
۵ dergewerbeſcheines. 
9. 


Nr. 10. Kataſterblatt für die gewerbliche Anlage. 
Nr. 11. Führungsatteſt. 
Nr. 12. Strafverfügung. 
Nr. 13. Verantwortliche Vernehmung. 
Nr. 14. Genehmigung zur Veranſtaltung einer Tanz⸗ 
luſtbarkeit. 
Nr. 15. Vorladung zur Vernehmung. 
Nr. 16. ae re ee i zur Einfuhr von Pferden 
nach 6 
Nr. 16a. V (für Märkte). 
Nr. 17. Strafaktenbogen. 
Nr. 18. Paßverlängerungsſchein. 
Nr. 18a. Unfallanzeigen. 
Nr. 19. Unfallunterſuchungs⸗Verhandlungen. 
Nr. 20. Bauerlaubnis. 
Nr. 20a. Todesbeſcheinigung. 
Nr. 21. Beerdigungsſchein. 
` Für Schiedsmänner: 
Nr. 1. Vorladung für den Kläger. 
Nr. 2. Vorladung für den Verklagten. 
Nr. 3. Atteſt. 


Die Herren Amts⸗ und Gemeindevorſteher werden 
gebeten, bei Beſtellung ſtets die Abteilung und Nummer 
anzugeben. 


R. Pech & W. Richert, Neuteich. 


Odrankpapier 


weiß und blau 
in Rollen zu 5 u. 10 Meter. 


geſetzlich geſchütztes 


Viehreinigungspulver 
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Tierarzt Barguins 


iſt nach glänzenden Ferner 
va EE angefebe Butterbrotrollen 
ner Landwirte u. Tie va SC? 


das 
wivtfamite Ungeziefer⸗ 


Toilettenpapier 


in verſchiedenen Packungen 
empfehlen 


R. Pech & Richert, Neuteich. 


Heine Waſchungen! 


Niederlage Neuteich 
bei Herrn Arthur Toews. 


mittel bei allen Haustieren 


Heine Erkältungen mehr! 


۱ 


d 


Bekanntmachung. 


Gemäß § 26 des Geſetzes über Arbeitsvermittlung 
vom 27. 6. 30 (Geſ. Bl. S. 147) iſt die Aufnahme 
einer Arbeit ab 1. 10. 30, ſoweit ſich das Arbeitsver⸗ 
hältnis über die Dauer eines Tages hinaus erftreckt, 
nur mit jchriftlicher Genehmigung des Landesarbeitsam- 
tes zuläſſig. Dieſe Beſtimmung erftreckt fic) nur auf Ar⸗ 
beitsplätze bei Arbeitnehmern, die der Kranken- oder An⸗ 
geſtelltenverſicherung unterliegen. Zuwiderhandlungen ſind 
ſtrafbar. 

Gemäß ٩ 46 des vorgenannten Geſetzes hat jeder 
Arbeitgeber für die am 30. 9. 30 in Stellung befind⸗ 
lichen Arbeitnehmer, die nach § 26 vorgeſchriebene Ge- 
nehmigung des Landesarbeitsamtes bis zum 31. 12. 30 
einzuholen. 


Die Einholung der Genehmigung für die am 30. 9. 30 
in Arbeit befindlichen Arbeitnehmer erfolgt auf Grund 
von Sammelliſten. Die hierfür vorgeſchriebenen ۶ 
drucke können perſönlich, fernmündlich und ſchriftlich bei 
der Hauptſtelle, den Nebenſtellen und Stützpunkten des 
Landesarbeitsamtes angefordert werden. 


Danzig, den 31. Oktober 1930. 


Landesarbeitsamt 
der Freien Stadt Danzig. 


Formularverlag. 
Folgende Formulare ſind am Lager: 
Abteilung G. 


Nr. 1. Einladungen zur Gemeindeſitzung. 

Nr. 2. Beſcheinigung über die Einladung zur Ge⸗ 
meindeſitzung. 

Nr. 3. Beglaubigte “Ub jdhift des Protokolls einer Ge- 
meindeſitzung. 

Nr. 4. gettellungsbertuß der Gemeinderechnung. 
Nr. 5. Vernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Er⸗ 
mittelung des Unterſtützungswohnſitzes. 

Nr. 6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe ei⸗ 
nes Hilfsbedürftigen. 

Nr. 6a. Rechnungen für auswärtige Armenverbände. 

Nr. 6b. Rechnungen für den Landarmenverband. 

Nr. 7. Bekanntmachung über die Art der Jagdver⸗ 
pachtung, über die Auslegung der Pachtbedin⸗ 
gungen, und über die Anberaumung des Ver⸗ 

pachtungstermins. 

Nr 8. See e ی‎ 

Nr. 9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung. 

Nr. 10. Jagdpachtvertrag. 

Nr. 11. Antrags⸗ und Fragebogen auf Erwerbsloſen⸗ 
unterſtützung. 

Nr. 12. SEH über Aufwendungen für Erwerbs⸗ 

Nr. 12a. Zahlungsliſte über Erwerbsloſenunterſtützung. 

Nr. 12b. Meldungen der Erwerbsloſen bis zum 22. je⸗ 
den Monats. 

Nr. 13. Antrag auf Kleinrentnerunterſtützung. 

Nr. 14. Nachweiſung über Aufwendung für Kleinrent⸗ 
ner. 

Las 1 RE über Kleinrentner-Unterjtügung. 

1 I: 

Nr. 16. Steuerzettel u. Quittungsbuch über Gemeinde- 
ſteuern. 

Nr. 17. Mahnzettel. 

Nr. 18. Oeffentliche Steuermahnung. 

Nr. 19. Erſuchen an eine andere Gemeinde um Vor⸗ 
nahme einer Zwangsvollſtreckung. 

Nr. 20. Pfändungsbefehl. 

Nr. 21. Zuſtellungsurkunde. 

Nr. 22. Pfändungsprotokoll. 

Nr. 23. . b. fruchtloſem Pfändungs⸗ 
verſuch. 

Nr. 24. Verſteigerungsprotokoll. 

Nr. 25. Zahlungsverbot. 

Nr. 26. Ueberweiſungsbeſchluß. 


Bezugspreis menatlich 1,30 Danziger Gulden — Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig), Telefon 8 
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Hlatt 


— für den Landkreis Großes Werder — 


1930 


Die Landjägerei⸗ und Schutzpolizeibeamten haben 
die Innehaltung des Verbots ſtrengſtens zu überwachen. 
Tiegenhof, den 11. November 1930. 
Der Landrat. 


Nr. 2. — 
Bekanntmachung über Maßnahmen zur 
Sicherheit der Wahlfreiheit. 


Es iſt in den letzten Tagen mehrfach vorgekommen. 
daß Wahlverſammlungen gewaltſam geſtört worden 
ſind. Dies veranlaßt uns darauf hinzuweiſen, daß am 
Wahltage ſchon der bloße Verſuch der Störung des 
Wahlaktes für die Störer ſchwere ſtrafrechtliche Folgen 


nach ſich ziehen würde. 


Nach 5 107 des Strafgeſetzbuches wird mit Gefängnis 
nicht unter 6 Monaten oder Feſtungshaft bis zu 5 Jah⸗ 
ren beſtraft, wer einen Danziger Staatsangehörigen 
durch Gewalt oder durch Bedrohung mit einer ſtraf⸗ 
baren Handlung verhindert, in Ausübung ſeiner ſtaats⸗ 
bürgerlichen Rechte zu wählen oder zu ſtimmen. Der 
Verſuch iſt ſtrafbar. ۱ 

Wir erwarten, daß jedermann ſich durch die Kennt⸗ 
nis dieſer Strafbeſtimmung von irgendwelchen Unbe⸗ 
ſonnenheiten wird abhalten laſſen. Damit im übrigen 
jeder Wahlberechtigte in Ruhe und unbehelligt am 16. 
November ſein Wahlrecht ausüben kann, haben wir 
alle erforderlichen Maßnahmen zur unbedingten Auf⸗ 
rechterhaltung der Ruhe, Sicherheit und Ordnung ges 
troffen. Gegen jeden Ruheſtörer wird rückſichtslos ein⸗ 
geſchritten werden. 

Danzig, den 7. November 1930. 

Der Senat der Freien Stadt Danzig. 


Gehl. Arczynſki. 

Die Ortsbehörden erſuche ich, vorſtehende Bekannt⸗ 
machung ſofort in ortsüblicher Weiſe zur Kenntnis 
der Bevölkerung zu bringen. 

Tiegenhof, den 10. November 1930. 

Der Landrat. 
n ee 


Volkstagswahl. 

Ich habe zum ſtellvertretenden Wahlvorſteher des 
Wahlbezirks Nr. 83, beſtehend aus den Gemeinden 
Schönſee und Neunhuben, anſtelle des Schöffen Eduard 
Woelke in Schönſee den Gemeindevorſteher Werner in 
Neunhuben ernannt. 

Tiegenhof, den 10. November 1930. 

Der Landrat. . 
NP 3. 
Haushaltungskurſus in Tiegenhof. 

Ende November beginnt in Tiegenhof durch eine ge⸗ 
prüfte Lehrerin ein 3 monatlicher Lehrgang für junge 
Mädchen aus der Stadt und vom Lande. Unterrichts⸗ 
fächer ſind: Kochen, Backen, Nähen und Säuglings⸗ 
pflege; Gartenwirtſchaft und Geflügelzucht. Monatliches 
Schulgeld 16 G. und täglich 65 P. Koſtgeld. Unbemit⸗ 
telte Schülerinnen erhalten auf Antrag Ermäßigung 
oder ganze Freiſtellen. Anmeldungen nimmt Frau 
Amtsrat Güßfeld⸗Tiegenhof, Badowskiſtraße in der 
Zeit von 10— 12 Uhr vormittags entgegen. 

Tiegenhof, den 11. November 1930. 

Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder. 


Neuteich, den 13. November 


Nr. 46 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Nr. 1. 
Verkauf von friſchen Blumen und Krän⸗ 
zen am Totenſonntag. 

Aufgrund des § 3 des Geſetzes über völlige Sonn⸗ 
tagsruhe im Handelsgewerbe vom 16. 7. 1923 
Geſ. Bl. S. 774 — in Verbindung mit § 41a der 
Gewerbeordnung — wird der Handel mit friſchen Blu⸗ 
men und Kränzen am | ۱ 

Sonntag, den 23. November d. Is. (Totenſonntag) 

in der Zeit von 9 ی‎ und 11,30 bis 16,30 


1 d 
zugelaſſen. Während dieſer Beit dürfen Arbeitnehmer 
in dieſem Gewerbezweige beſchäftigt werden. 

| Für die Straßenhändler wird der Handel mit Diejen 
9 nen am Totenſonntag während derſelben Zeit zuge⸗ 
aſſen. ۱ 1 

Danzig, den 5. November 1930. 
d Der Senat der Freien Stadt ۰ 
gez. Strunk gez. Arczynski. 


Veröffentlicht. 
Tiegenhof, den 11. November 1930. 
Der Landrat. 
Nr. 1a. 
Polizeiverordnung betreffend Alkoholver⸗ 
bot anläßlich der Volkstagswahl 1930. 


Auf Grund der 88 137 und 139 des Geſetzes über 
die Allgemeine Landesverwaltung vom 30. Juli 1883 
in Verbindung mit den Së 6, 12 und 15 des Geſetzes 
über die Polizeiverwaltung vom 11. März 1850 wird 
vor Einholung der Zuſtimmung des Verwaltungsge⸗ 
richts, die nicht mehr rechtzeitig erlangt werden könnte, 
für ai Gebiet der Freien Stadt Danzig folgendes 
verordnet: 


SE 
Anläßlich der Wahl zum Volkstage wird der Aus⸗ 
ſchank von Branntwein und der Kleinhandel mit Trink⸗ 
branntwein für die Zeit von Sonnabend, den 15. No⸗ 
vember 1930, 11 Uhr bis Sonntag, den 16. November 
1930, 21 Uhr verboten. Das Verbot des Kleinhandels 
mit Trinkbranntwein trifft auch den Fall, daß dieſer 
in eee oder verſiegelten Flaſchen abgegeben 
wird. 
8 2 


We e gto asa gegen die Beſtimmungen des § 1 
werden mit einer Geldſtrafe bis zu 120 G., an deren 
Stelle im Nichtbeitreibungsfalle entſprechende Haft 
tritt, beſtraft. 


ES 
Dieſe Polizeiverordnung tritt mit der Veröffentli⸗ 
chung im Staatsanzeiger in Kraft. 
Danzig, den 10. November 1930. 
Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
Gehl. Arczynſki. 


Veröffentlicht. 


Ich erſuche die Ortsbehörden um ſofortige ortsübliche 
Bekanntmachung. 


DRAN 1. 


Kurkoſten innerhalb 
der erſten 13 Wochen 120,— ©. 
Beſoldungen und 


Verſicherungsbei⸗ 

träge 3.251,10 G. 
Reiſekoſten der Mit⸗ 

glieder und Verletz⸗ 

ten 222,75 G. 
Portokoſten 450,— G. 
Formulare u. Druck⸗ 

ſachen 248,25 G. 


ſonſtige ſachliche 
Koſten 475,— G. 9.306,10 G. 
3. infolge Abrundung des Bei⸗ 
tragsſatzes auf ganze Pfen⸗ 
nige 77,41 G. 


0 zuſammen: 61.381,08 G. 

4. Davon ſind die Einnahmen 

der Sektion in Abzug zu brin⸗ 

gen und zwar: 

a) die zurückerſtatteten Unfall⸗ 
entſchädigungen ۳ 
mit 895,75 G. 
b) der im Jahre 1928 

infolge Abrun⸗ 


dung desBeitrags⸗ 
ſatzes auf ganze 
Pfennige mehr um⸗ 
gelegte Betrag von 57,82 G. 953,57 G. 
Bleiben: 60.427,51 G. 
5. Zu der Geſamtſumme von I und 11 von 188.438,10 G. 
treten noch ۱ 


a) von der Sektion zur Bildung ei⸗ 
ner Rücklage (10% der Renten für 
Unfälle aus dem Sektionsbezirk) 9.235,66 G. 


RK zuſammen: 197.673,76 G. 
b) 2% SHebegebühren der Gemeinden 
von 197.673,76 G mit 3.953,47 ری‎ 
ſodaß auf die ſämtlichen Mitglie⸗ 
۱ der der Sektion 201.627,23 G 
umzulegen ſind. 
6. Auf 7.851.527,65 G Geſamtgeldwert 
der Sektion verteilt, ergibt dies 
für je 1.000 G des Geldwertes 


25,68 G Beitrag oder einen Beitrag 


von 0,0 25670 G für je einen Gulden 
Geldwert. d 


7. Zu dem umzulegenden Betrage von 201.627,23 G 
treten noch a 
a) die Zuſchläge zu den Beiträgen 
für die Nebenbetriebe gemäß 8 27 
Buchſtabe a und b der Satzung mit 22,15 G 
b) die Hebegebühr für die Zuſchläge mit 0,44 
ſodaß innerhalb der Sektion als 
Geſamtumlage 201.649,82 G 
von den Mitgliedern der Berufs⸗ 
genoſſenſchaft für das Jahr 1929 
aufzubringen ſind. 
III. Verrechnung des alten Vorſchuſſes und Berechnung 
des neuen Vorſchuſſes. 
Als Vorſchuß auf die Beiträge für 1929 
ſind von der Sektion mit der Umlage 
für das Jahr 1928 aufgebracht worden 63.575,79 G 
Zur Ergänzung der Rücklage, auf die 
der Genoſſenſchaftsvorſtand im Jahre 
1928 zurückgreifen mußte, ſind davon ge⸗ 
mäß 8 746 der Reichsverſicherungsordnung 20.100,24 بر‎ 
verwendet worden, ſodaß auf die Um⸗ 
1 lage für 1929 nur 43.420,65 8 
in Anrechnung kommen. Die Umlage 
für 1929 ſtellt ſich demnach auf 201.649,82 
43.420,65 G, mithin auf 158.229,17 G 
Als Vorſchuß für das Jahr 1930 ſind 
gleichzeitig mit der Umlage für 1929 
für je 1.000 G des Geldwertes 7,12 G, 


Nr. 4. 1 | 
Sonntagsruhe im Handelsgewerbe. 


Auf Grund der Verordnung des Senats über Sonn⸗ 
tagsruhe im Handelsgewerbe vom 3. November 1923 
(Staatsanzeiger Nr. 95) und vom 5. 8. 1925 (Staats⸗ 
anzeiger S. 267) habe ich für die Sonn⸗ und Feier⸗ 
tage mit Ausnahme des erſten Oſter⸗, Pfingſt⸗ und 
Weihnachtsfeiertages für die unten bezeichneten Waren 
die nachfolgenden Verkaufszeiten für den Kreis Gr. 
Werder mit Ausnahme der Städte Tiegenhof und Neu⸗ 
teich feſtgeſetzt: 

1.) für Back⸗ und Konditorwaren und Eis vorm. 

von 8—9 und 11—12 Uhr, 

2.) für friſche Side, friſches Obſt und Gemüſe, 
Milch, friſche Blumen, Kränze und Zeitungen 
vorm. von 8-9 Uhr. 

Zu andern Zeiten und auch zum Handel mit anderen 
Waren dürfen Verkaufsſtätten nicht geöffnet ſein. 

Die Ortsbehörden des Kreiſes erſuche ich um ortsüb⸗ 
liche Bekanntgabe. Die Ortspolizeibehörden und die 
Herren Landjägereibeamten des Kreiſes erſuche ich, die 
Innehaltung der Anordnung zu überwachen. 

Tiegenhof, den 4. November 1930. 

Der Landrat. 
Oe len 5 
Erläuterungen 


zur Amlage der Beiträge der Landwirtſchaftlichen 
Berufsgenoſſenſchaft — Freie Stadt Danzig — 
für 1929 nebſt der Vorſchußumlage für 1930. 
1. Innerhalb der Genoſſenſchaft ſind aufzubringen: 
Die gezahlten Unfallentſchädigungen einſchl. der 
Koſten der Fürſorge für Verletzte während der erſten 
13 Wochen nach dem Unfall haben im Jahre 1929 
innerhalb der ganzen Genoſſenſchaft 243 707,28 ©. 


betragen. Davon entfallen 50 Prozent auf diejenigen 


Sektionen, in deren Bezirk ſich die Unfälle ereignet 
haben, während die Entſchädigungen der von den 
deutſchen landwirtſchaftlichen Berufsgenoſſenſchaften 
übergegangenen Renten von allen Sektionen der Ge⸗ 
noſſenſchaft verhältnismäßig getragen werden. Ferner 
gelangen auf die ganze Genoſſenſchaft zur Verteilung 
die Verwaltungskoſten des Vorſtandes, die Koſten der 
Unfallverhütung, die Koſten des Verfahrens vor dem 
Oberverſicherungsamt, die Beitragsausfälle, die An⸗ 
ſammlung eines eiſernen Betriebsſtocks und die Bil⸗ 
dung einer 10 prozentigen Rücklage für die von den 
deutſchen landwirtſchaftlichen Berufsgenoſſenſchaften 
übergegangenen Renten. Insgeſamt ergibt ſich für 
den innerhalb der Genoſſenſchaft umzulegenden Be⸗ 
trag eine Summe von 286 854,50 G. 
Nach dem Verhältnis des beitragspflichtigen Geld⸗ 
wertes der Arbeitstage in den landwirtſchaftlichen 
Haupt⸗ und Nebenbetrieben einſchl. des anrechenba⸗ 
ren Entgelts der Betriebsbeamten und Facharbeiter, 
der innerhalb der geſamten Genoſſenſchaft 
17 594 216,48 G., innerhalb der Sektion Gr. Werder 
7851 527,65 G. beträgt, entfallen auf die hieſige 
Sektion 
a) von den Renten- und Verwaltungs⸗ 
koſten uſw. ۱ 

b) für den eiſernen Betriebsſtock 

c) von der 10% igen Rücklage der von 
den deutſchen landw. Berufsgenoſſen⸗ 
ſchaften übergegangenen Renten 778,0 


zuſammen: 128.010,59 G. 


II. Innerhalb der Sektion Kreis Großes Werder 
ſind aufzubringen: 
1. 50% der für Unfälle aus dem 
Sektionsbezirk gezahlten Ent⸗ ۱ 
ſchädigungen ۱ 51.997,57 G. 
2. Verwaltungskoſten 9.306,10 G, 
die ſich wie folgt zuſammen⸗ 


ſetzen: 
Arztkoſten 4.539,— G. 


82.202,30 G. 
45.035,19 „ 


Es kommen in Vetta: 

1. Adminiſtrationsbezirk Krebsfelderwei den 
benötigt werden ca. 22 Bullen, 
2. Adminiſtrationsbezirk Neulanghorſt 

benötigt werden ca. 14 Bullen, 

3. Adminiſtrationsbezirk Weichſeldurchſtich 
benötigt werden ca. 12 Bullen. 

Angebote ſind, für jeden Adminiſtrationsbezirk ge⸗ 
ſondert, bis zum 5. Dezember 1930 einzureichen. 

Die Bullen müſſen aus Freiſtaat⸗Herbuchherden ſtam⸗ 
men, im Alter von 1½ bis 3 Jahren ſtehen, die Hälfte 
der gelieferten Bullen muß das 2. Lebensjahr über⸗ 
ſchritten haben. 

Die näheren Bedingungen ſind durch die Domänen⸗ 
verwaltung des Senats, Danzig, Neugarten 12— 16, 
Zimmer 241, zu erhalten. 

Danzig, den 4. November 1930. 


Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
Landw. und Domänenverwaltung. 


Hinweis auf die im November 1930 fällig 
werdenden Steuerzahlungen. 


A. Fällig werden: 
Am 10. November 1930: 
die Umſatzſteuer der Gewerbetreibenden D 
Oktober 1930. 
Am 15. November 1930: 
Die Vorauszahlungen auf das „Gemeinſame 
Soll“ für das IV. Vierteljahr (Okt. / Dez.) 1930. 
Am 1. Dezember 1930: 
die IX. Rate der Notſtandsreſte für Landwirte 
einſchl. des 10% Zinszuſchlages. 
. Die zum Überweiſungsverhkehr zugelaſſenen Arbeitgeber 
haben abzuführen: 
a) Die Lohnſummenſteuer für die im abgelaufenen 
Monat gezahlten Löhne bis zum 5. des fol 
genden Monats. Z. B. für Oktober bis zum 5 
November. 
b) die vom Arbeitsverdienſt der Arbeitnehmer 
einbehaltene Lohnſteuer für Lohnzahlungen in 


der Zeit | 
v. 1. b. 10. eines Mts. b. z. 15. des ۰ 
" 11: uw 20. 2 7 N 25. / 7 

% Schuß, d ſolgds Mis 


Die nicht zum Überweiſungsverkehr zugelaſſenen Arbeit— 
geber haben für die Lohnſteuer und die Lohnſummen— 
ſteuer für jede Steuerart beſonders vorgeſehene, durch 
Format und Aufdruck ſich e EAE Steuer⸗ 
marken zu verwenden. 
Die Verwendung hat ſpäteſtens am 3. Tage nach der 
Lohnzahlung durch Einkleben der nach Steuerart ver— 
ſchiedenen Marken in die paſſenden Felder der Steuer— 
bücher für die Lohnſteuer bezw. die Lohnſummenſteuer 
zu erfolgen. 

C. Auf die Verzugsfolgen wird hingewieſen. 
Steuerkaſſe — Freie Stadt Danzig. 

Formularverlag. 
Folgende Formulare ſind am Lager: 
Abteilung G. 


Nr. 1. Einladungen zur Gemeindeſitzung. 

Nr. 2. Beſcheinigung über die Einladung zur Ge- 
meindeſitzung. 

Nr. 3. Beglaubigte Abſchrift des Protokolls einer Ge— 
meindeſitzung. 

Nr. 4. Feſtſtellungsbeſchluß der Gemeinderechnung. 

Nr. 5. Vernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Er⸗ 


mittelung des Unterſtützungswohnſitzes. 


133 


mithin 54.806,74 G 
aufzubringen. Als Geſamtleiſtung Der 
hieſigen un ergibt ſich ſonach e 
Summe erg 213.035,91 © 
die durch die jetzt laufende Beitragsumlage zur Ein⸗ 
ziehung gelangt. 
Tiegenhof, den 7. November 1930. 
Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder 
Sektionsvorſtand der Landw. Berufsgenoſſenſchaft. 
Nr. 6. 


Kollekte. 


Dem Kinder⸗ und Waiſenhaus pelonten, Danzig⸗ 
Oliva iſt vom Senat — Abt. des Innern — die Ge⸗ 
nehmigung erteilt worden, in der Zeit vom 1. No⸗ 
vember bis 31. Dezember 1930 eine Hauskollekte bei 
den Bewohnern des Gebiets der Freien Stadt Danzig 
zum Beſten der Weihnachtsbeſcherung der dort unter- 
gebrachten Kinder abzuhalten. 

Die Einſammlung der Kollekte hat durch polizeilich 
legitimierte Erheber zu erfolgen, die darauf hinzuwir⸗ 
ken haben, daß die Eintragungen in die Sammelliſten 
nach Möglichkeit mit Tinte (Tintenſtift) erfolgen. 

Tiegenhof, den 6. November 1930. 

Der Landrat. 
۲ — T ĩ—bꝓ! 


Kollekte. 


Dem Volksbund Deutſche Kriegsgräberfürſorge E. 
V., Danzig iſt vom Senat — Abt. des Innern — die 
Genehmigung erteilt worden, vom 23. November 1930 
ab eine Geldſammlung auf den Straßen, Plätzen und 
Friedhöfen im Gebiet der Freien Stadt Danzig zum 
Beſten des Vereins für deutſche Kriegsgräberfürſorge 
abzuhalten. 

Die Einſammlung der Kollekte hat durch polizeilich 
legitimierte Erheber zu erfolgen. ۱ 

Tiegenhof, den 31. Oktober 1930. 


Der Landrat. 


Nr. 


„Me. 8. 


Viehſeuchenpolizeiliche Anordnung. 


Zum Schutze gegen die Maul⸗ und Klauenſeuche wird 
auf Grund der SS 18 ff. des Viehſeuchengeſetzes vom 
26. Juni 1909 (Reichsgeſetzblatt Seite 519) folgendes 
Weve 


§ 1. 

Nachdem unter dem Klauenviehbeſtande des Hof⸗ 
beſitzers Hermann Reimer in Grenzdorf B die Maul- 
und Klauenſeuche amtstierärztlich feſtgeſtellt worden 
iſt, wird, ſoweit der Kreis Gr. Werder in Frage kommt, 
ein Sperrgebict, beftehend aus der Gemeinde Grenz- 
dorf B, gebildet. 


8 2. 

Auf das Sperrgebiet findet die viehſeuchenpolizeiliche 
Anordnung des Herrn Regierungs⸗Präſidenten vom 
18. April 1914 — abgedruckt im Kreisblatt Nr. 40 
von 1930 — Anwendung. A 


Dieſe viehſeuchenpolizeiliche Anordnung tritt mit ſo⸗ 
fortiger Wirkung in Kraft. 


§ 4. 

e e gegen dieſe Anordnung werden 
gemäß 5 74 Abſ. 1 Nr. 3 des Viehſeuchengeſetzes vom 
26. 6. 1909 mit Gefängnis bis zu 2 Jahren oder mit 
Geldſtrafe von 30.— bis zu 6000 Gulden, im übrigen 
auf Grund des 8 76 Ziff. 1 a. a. O. bis zu 300 Gul⸗ 
den oder mit Haft beſtraft. 

Wehe, den 8. November 1930. 

Der Landrat. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 
Ausſchreibung. 


Die Bullenlieferung für die domänenfiskali⸗ 
ſchen Weideländereien im Weidejahr 1931 wird hiermit 
öffentlich meiſtbietend ausgeboten. 


Nr. 3. Zeugnis zur Erlangung des Armenrechts. 

Nr. 4. Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Gei⸗ 
ſteskranken uſw. in eine Anſtalt. 

Nr. A et Nachrichten über einen Geiſteskranken 
uſw. | 

Nr. 6 ار وا‎ auf Erteilung eines Wandergewerbe- 

Nr. 7. Perſonalbogen für den Antragſteller des 02 
dergewerbeſcheines. 

Nr. 8. Perſonalbogen für die Begleitperſon. 

Nr. 9. Behördl. Beſcheinigung über den Antragſteller. 

Nr. 10. Kataſterblatt für die gewerbliche Anlage. 

Nr. 11. ۰ 

Nr. 12. Strafverfügung. 

Nr. 13. e Vernehmung. 

Nr. 14. Genehmigung zur Veranſtaltung einer Tanz⸗ 
luſtbarkeit. 

Nr. 15. Vorladung zur Vernehmung. 

Nr. 16. Urſprungszeugnis zur Einfuhr von Pferden 
nach Deutſchland. 

Nr. 16a. Urſprungszeugnis (für Märkte). 

Nr. 17. Strafaktenbogen. 

Nr. 18. Paßverlängerungsſchein. 

Nr. 18a. Unfallanzeigen. 

Nr. 19. Unfallunterſuchungs⸗ Verhandlungen. 

Nr. 20. Bauerlaubnis. 

Nr. 20a. Todesbeſcheinigung. 

Nr. 21. Beerdigungsſchein. 1 

Für Schiedsmänner: 

Nr. 1. Vorladung für den Kläger. 

Nr. 2. Vorladung für den Verklagten. 

Nr. 3. Atteſt. 


Die Herren Amts⸗ und Gemeindevorſteher werden 
gebeten, bei Beſtellung ſtets die Abteilung und Nummer 
anzugeben. 


R. Pech & W. Richert, Neuteich. 


SI erieren bringt Gewinn! 


gier? rät Bargums Sir; 


geſetzlich geſchütztes 


Viehreinigungspulver 


Shrankpapier 
weiß und blau 
in Nollen zu 5 u. 10 Meter. 


iſt nach glänzenden Ferner 
victes faufender aunefete B utterbrotrollen 
ner Sandwirte u. Tie va und 


das 
wirkſamſte Ungeziefer⸗ 
mittel bei allen Haustieren 
Heine Waſehungen! 


Toilettenpapier 


in verſchiedenen Packungen 


Heine Erkältungen mehr! empfehlen 
Niederlage Neuteich 
bei Herrn Arthur Toews. R. Pech & Richert, Neuteich. 
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6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe ei⸗ 
nes Hilfsbedürftigen. 

6a. Rechnungen für auswärtige Armenverbände. 

6b. Rechnungen für den Landarmenverband. 

7. Bekanntmachung über die Art der Jagdver⸗ 
pachtung, über die Auslegung der Pachtbedin⸗ 
gungen, und über die Anberaumung des Bers 
pachtungstermins. 

8. Jagdpachtbedingungen. 

9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung. 


. 10. Jagdpachtvertrag. 

. 11, Antrags⸗ und Fragebogen auf Erwerbsloſen⸗ 
unterſtützung. 

. 12. Nachweiſung über Aufwendungen für Erwerbs⸗ 


01, 
294 Zahlungsliſte über Erwerbsloſenunterſtützung. 
. 12b. Meldungen der Erwerbsloſen bis zum 22. jes 


den Monats. 

„13. Antrag auf Kleinrentnerunterſtützung. ۱ 

. 14. Nachweiſung über Aufwendung für Kleinrent- 
ner. 

Teck ام‎ über Kleinrentner⸗Unterſtützung. 

16. Steuerzettel u. Quittungsbuch über Gemeinde⸗ 
ſteuern. 

17. Mahnzettel. 

. 18. Oeffentliche Steuermahnung. 

19. Erſuchen an eine andere Beete 3 um Vor⸗ 

nahme einer Zwangsvollſtreckung. 

20. Pfändungsbefehl. 

. 21. Zuſtellungsurkunde. 

. 22. Pfändungsprotokoll. 

. 23. Pfändungsprotokoll b. fruchtloſem 2 
verſuch. 

. 24. Verſteigerungs protokoll. 

25. Zahlungsverbot. 

. 26. Ueberweiſungsbeſchluß. 

27. Abſchrift des SE und Ueberwei⸗ 
ſungsbeſchluſſes an den Schuldner. 

28. Benachrichtigung an den Schuldner über den 
Zuſtellungstag des Zahlungsverbotes. 

. 28a. Abſchrift des Zahlungsverbotes an den Gläu⸗ 


biger. 
Vorläufiges Zahlungsverbot. 


den Schuldner 
. ار‎ 
.Abmeldeſchein. 
Anmeldeſchein. 


8 324. Zuzugsmeldung. 
| ; EH Fremdenmeldezettel. 


Fortzugsmeldung. 


Urliſten für Schöffen oder Geſchworene. 
„Aerztl. Behandlungsſchein für Kriegshinter⸗ 
bliebene. 
ce für Kriegshinterblie⸗ 
bene. 


Abteilung A. 
e Antrag auf Ausſtellung eines Waffenſcheines. 


eg! 
. 29a. SE des SE Zahlungsverbotes an 


. 36b. 


Nr. 
Nr. 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden — Druck und Derlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig), Telefon 580 
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— für den Landkreis Großes Werder — 


Nr. 47 i Neuteich, den 20. November 1930 


Bekanntmachungen des Landratsamtes und des Kreisausſchuſſes. 


Nr. A. Steueranteile der Gemeinden. 


An Steueranteilen für die Gemeinden ſind durch die Freiſtadtſteuerkaſſe die in Spalte 3 aufgeführten Be⸗ 
träge überwieſen worden. Die Anteile ſind in der aus Spalte 5—8 erſichtlichen Höhe diesſeits einbehalten worden. 
Die auf Gemeindekonto überwieſenen Beträge ergibt Spalte 4. 

Ich erſuche um ordnungsmäßige Verbuchung der Beträge in der Gemeinderechnung des laufenden Jahres. 


2 Auf Ge⸗ 1 
Name der Steuer- 10 0 N 
Ei Ortſchaft anteil [über⸗ Kreis⸗ Pflege- | Wohnungs | e onſtiges 
Bia! wieſen ſteuern koſten bauabgabe 9 


— 


5 | 6 7 | 8 


2 EES ۱ 
۱ | 134071 


Altebabke 
Altenau 
Altendorf 
Altmünſterberg 
Altweichſel 
Barenhof 
Barendt 
Bärwalde 
Beiershorſt 
Bieſterfelde 
Blunfftein 
Brodſack 


Brösfe 


98/18 
28623 
1848011 

533/36 ; 
45|— | Sinfen für Wohnungsbaudarlehn 


OAO o 


201/03 92115 


— 
— 


55— ] Sinſen für wohnungsbaudarlehn 


— 
N 


566 62 300 — 


614/22 
946/84 
246/49 


— 
Co 


12062 
Brunau 


Damerau 
Dammfelde 


600. — bar 

Eichwalde 99107 ö 1 760 2 

| 21|— 
Einlage 228441 1861/74 42267 

۱ 0 
Kürftenau 920/25 776 55 { 12055 
Kürftenwerder 1233076 120919 | role 53022 
1 ۱ 


145/21 801163 


—— — 
بر ان S‏ 


17 


61/35 
Gnojau 529152 529152 
Grenzdorf A 451/10 310/37 140/73 
Grenzdorf B 643/96 475|85 168111 
Halbſtadt 22486 40/15 18471 
25 | Herrenhagen 159/02 15902 
26 | Heubuden 1035067 1035/67 
27 | Holm 440 92 440 92 
28 | ۴ 99/58 99/58 
29 Irrgang 2214 2214 
30 Jungfer 2571/21 | 90712 14959 92| 1000 — 925 00 Zinſen für Wohnungsbaudarlehn 


219095 
614 04 
700 09 


1546 77 
9450 


Kalteherberge 
Keitlau 
Krebsfelde 


Kunzendorf 
Küchwerder 


167/06 32698 


Lade kopp 1201113 


Lakendorf 735012 


1774.23 


401/47 
394.31 


1946 58 


401/47 
439/31 


Gr. Kejewit 


Kl. Leſe witz 


Leske 45 — [Sinſen für Wohnungsbaudarlehn 


Gr. Lichtenau 1695.08 


NNNN wo m .سر‎ 
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سس‎ E ee 
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SZinſen für Wohnungsbaudarlehn 
Sinſen für Wohnungsbaudarlehn 
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Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 
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489 24 
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2080 46 
340 45 
176135 
1062 48 
25 88 
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Gr. Mausdorf 


Hl. Mausdorf 
Mielenz 


Mierau 
Gr. Montau 


Kl. Montau = 
KI. Mausdorferweide 


Neudorf 
Neukirch 
Neulanghorſt 
Neunhuben 


Neumünſterberg 


Neuſtädter wald 
Neuteichsdorf 


Neuteicherhinterfeld 
Neuteicherwalde 


Niedau 
Orloff 


Orlofferfelde 
Palſchau 


Parſchau 
Petershagen 


Pieckel 


Pietzkendorf 
Platenhof 
Plegendorf 


Pordenau 


Prangenau 
Rehwalde 
Reimerswalde 
Reinland 
Rofenort 
Rückenau 
Schadwalde 
Scharpau 
Stadtfelde 


Schöneberg 


Schönhorſt = 
Schönſee 
Schönau 


Simonsdorf 


Stobbendorf 
Stuba 


Tannſee 
Tiege 


Tieaenhagen 


Tiegenort 
Traaheim 
Trampenan 
Crappentelde 
Dierzehnhuben 
Vogtei 
Walldorf 
Warnau 
Wernersdorf 
Wreoau 


Heyer 


A fampen 


Schlangenhaken 


Horſterbuſch 


Tiegenhof, den 13. November 1930. 
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§ 4. 

Zuwiderhandlungen gegen dieſe Anordnung werden 
gemäß § 74 Abi. 1 Nr. 3 des Viehſeuchengeſetzes vom 
26. 6. 1909 mit Gefängnis bis zu 2 Jahren oder mit 
Geldſtrafe von 30.— bis zu 6000 Gulden, im übrigen 
auf Grund des S 76 Ziff. 1 a. a. O. bis zu 300 Gul⸗ 
den oder mit Haft beſtraft. 

Tiegenhof, den 17. November 1930. 

Der Landrat. 


Nr SB: 


Maul⸗ und Klauenſeuche. 


Die Maul⸗ und Klauenſeuche unter den Rindviehbe⸗ 
ſtänden der Hofbeſitzer Rempel und Fiſcher in 
Marienau iſt erloſchen. Die Schlußdesinfektion iſt 
ausgeführt und vom beamteten Tierarzt abgenommen. 

Die mit meiner viehſeuchenpolizeilichen Anordnung 
vom 30. 9. d. Is. (Kreisblatt Nr. 40) angeordneten 
Schutzmaßregeln werden hiermit aufgehoben und die 
geſchloſſene Ortſchaft Marienau mit ſämtlichen Lände⸗ 
reien und den weſtlich der Chauſſee Marienau— Brod⸗ 
ſack gelegenen Ausbauten der Gemeinde Marienau mit 
ihren Ländereien hiermit als freies Gebiet erklärt. 

Tiegenhof, den 17. November 1930. 

Der Landrat. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Bekanntmachung. 

Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntnis gebracht, 
daß der auf der Krone des Elbinger Weichſeldeiches 
in den Gemeinden Brunau und Küchwerder führende 
Weg von der ſogenannten Klein⸗Brunauer Grenze in 
Brunau bis zur Gemarkungsgrenze Küchwerder —Kal⸗ 
teherberge nach Zuſtimmung der rechtlich Beteiligten 
— der Gemeinden Brunau und Küchwerder und des 
Marienburger Deichverbandes — für den öffentlichen 
Verkehr freigegeben worden iſt. 

Tiegenhof, den 8. November 1930. 

Der Deichhauptmann als Wegepolizeibehörde. 
F. Döhring. 


. 


die es noch nicht wissen: Das aus- 
führlichste Rundfunk-Programm der 
Welt und den weiteren interessanten 
reichillustrierten Inhalt finden Sie in der 
J ältesten deutschen Funkzeitschrift 
Der Deutſche Rundfunk 
Einzelheft 50 Pf., monatlich RM 2.—. Eine 9 
Postkarte an den Verlag Berlin N24 genügt £ 
und Sie erhalten kostenlos ein Probeheft 


Tierarzt Bumm Sprankpapıer 


geſetzlich acfchitttes 6 
weiß und blau 
Biehreinigungspuluer in Rollen zu 5 u. 10 Meter. 


ift nach glänzenden Ferner 


F B utterbrotrollen 


wer Landwirte u. Tierärzte 
und 


6 Toilettenpapier 


wirkſamſte Ungeziefev⸗ 
mittel bei allen Haustieren 
in verſchiedenen Packungen 


Heine Waſchungen! 


Heine Erkältungen mehr! empfehlen 
Niederlage BZerutet ch 
bei Herrn Arthur Cocws. R. Pech & Richert, Neuteich. 


NEN, 
Wohnungsbauabgabe. 

Die Abrechnungen über Wohnungsbauabgabe für die 
Vierteljahre April / uni und Juli / September 1930 
haben nunmehr ſpäteſtens bis zum 30. November d. Is. 
zu erfolgen. 

Innerhalb der gleichen Friſt ſind die nach Spalte 
4 der Abrechnungen ſich ergebenden Beträge an die 
Kreiskommunalkaſſe abzuführen. 

Tiegenhof, den 11. November 1930. 

: Der Vorſitzende ۵6۵ ۰ 
Nr. . 8 S 
Betrifft: ۰ 

Die nachſtehenden, als verloren gemeldeten Hunde⸗ 
marken für 1930 werden hiermit für ungültig erklärt: 
17 22 174 184 205 208 374 376 381 384 386 404 431 
695 702 709 718 772 773 844 983 990 1003 1020 
1046 1047 1171 1173 1192 1196 1199 1200 1201 
1204 1206 1214 1229 1392 1398 1417 1467 1489 
1823 1828 2097 2098 2108 2110 2112 2115 2117 
2119 2120 2121 2146 2358 2403 „2423 2558 2563 
822671 2674..2789° 2796 ů 2799 
2802 2865 2896 2912 2919 3175 3689 3760 3766 
3777 3779 3792 3797 3970 3983 3985 3988 3989 
4002 4019 4022 4023 4033 4198 4295. 

Perſonen, deren Hunde eine für ungültig erklärte 
Marke tragen, ſind hierher zur Anzeige zu bringen. 

Tiegenhof, den 7. November 1930. 

Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes 
Nr. 4. تست‎ 


Perſonalien. 


In den Schulvorſtand der Schule in Fürſtenau iſt 


der Hofbeſitzer Johannes Schröder aus Fürſtenau als 
Familienvater gewählt und für dieſes Amt von mir 
beſtätigt worden. “A 
Tiegenhof, den 6. November 1930. 
Der Landrat. 


NV. .d 
Perſonalien. 


In den Schulvorſtand der ev. Schule in Tralau iſt 
der Arbeiter Paul Schwarz aus Tralau als Familien⸗ 
vater gewählt und für dieſes Amt von mir beſtätigt 
worden. e ۱ 

Tiegenhof, den 7. November ۰ 


Der Landrat. 


Perſonalien. : 

Anſtelle des Hofbeſitzers Guſtav Reimer, der zum 
Gemeindevorſteher gewählt worden iſt, iſt der Hofbe⸗ 
ſitzer Peter Wall als Schöffe der Gemeinde Kl. Leſewitz 
von mir beſtätigt worden. 

Tiegenhof, den 12. November 1930. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
N 

Viehſeuchenpolizeiliche Anordnung. 

Zum Schutze gegen die Maul: und Klauenſeuche wird 

auf Grund der §§ 18 ff. des Viehſeuchengeſetzes vom 


Nr. 6. 


26. Juni 1909 (Reichsgeſetzblatt Seite 519) folgendes 


beſtimmt: 

Sf, 
Nachdem unter dem Klauenviehbeſtande des Hof⸗ 
beſitzers Erich Walter in Gr. Lichtenau die Maul⸗ 
und Klauenſeuche amtstierärztlich feſtgeſtellt iſt, wird 
ein Sperrgebiet, beſtehend aus dem Gehöft des Hof— 
beſitzers Erich Walter nebſt der Inſtkate, gebildet. 


8 2. 

Auf das Sperrgebiet findet die viehſeuchenpolizeiliche 
Anordnung des Herrn Regierungs-Präſidenten vom 
18. April 1914 — abgedruckt im Kreisblatt Nr. 40 
von 1930 — Anwendung. 1 

§ 


Dieſe viehſeuchenpolizeiliche Anordnung tritt mit ſo⸗ 
fortiger Wirkung in Kraft. 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden — Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig), Telefon 580. 


De Landkreis Großes Werder — 


1930 


Nr. 3 
Blinde Kinder. 


Die mit der Einreichung der Nachweiſung der ſchul⸗ 
pflichtigen blinden Kinder noch im Rückſtande befind⸗ 
lichen Gemeindevorſtände werden erſucht, meine Kreis⸗ 
ung vom 16. Oktober d. Is. — Kreisblatt 

43 — nunmehr ungeſäumt zu erledigen. 

„ iſt erforderlich. 

teg Det, den 21. November 1930. 

Der Landrat. 
Nr. 4. 


Betrifft: Beantragung von Wanderge⸗ 
werbejcheinen für das Kalenderjahr 1931. 


Die ſäumigen Ortspolizeibehörden werden hiermit 
unter Bezugnahme auf meine Kreisblattverfügung vom 
11. Oktober d. Is. — Kreisblatt Nr. 42 — an Einrei⸗ 


chung der Anträge auf Erteilung von Wandergewerbe⸗ 


für das Jahr 1931 bis zum ۰ Degember‏ ای 
un‏ ۰ . 
Tiegenhof, den 20. November 1930.‏ 

S Der Landrat. 
La 


Beiftiningsreiht der Schulleiter. 


Aus gegebener Veranlaſſung weiſe ih darauf hin, 
daß nach § 6 der Dienſtanweiſung für die Schul⸗ 
vorſtände der ländlichen Volksſchulen vom 28. 7. 1930 
(Kreisblatt Nr. 36) der Schulleiter nur über den im 
Haushaltsplan für Lehr: und Lernmittel vorgeſehenen 
Betrag ſelbſtändig verfügen kann. Ueber alle anderen 
Ausgaben hat der Schulvorſtand im Rahmen des Schul⸗ 
etats unter Verantwortung gegenüber dem Landrat 
und der Schulaufſichtsbehörde zu beſchließen. 

Tiegenhof, den 21. November 1930. 

Der Landrat. 
Nr. 6. —— 


Landjägereiamt ۰ 
Der Hauptwachtmeiſter Kitowski-Lupushorſt ijt 
zwecks Teilnahme an einem kriminaliſtiſchen Lehrgang 
in Danzig vom 1. Dezember d. Is. bis Ende Januar 
1931 beurlaubt worden. ۱ 
Die Vertretung ijt wie folgt geregelt: 
Landjägereiamt Zeyer für die Gemeinde Horſterbuſch 
einſchl. der Ortsteile Hakendorf und Wolfsdorf, 
Land jägereiamt Lindenau für die Gemeinden Lupus⸗ 
horjt und Wiedau, 
Landjägereiamt Marienau für die Gemeinde Krebsfelde, 
Schutzpolizeikommando⸗Tiegenhof für die Gemeinde Laz 
kendorf. 
Die beteiligten Ortsbehörden erſuche ich um ortsüb— 
liche Bekanntgabe. 
Tiegenhof, den 24. November 1930. 
Der Landrat. 
Nr. Dä. ee 
Landjägereiamt ۰ 
Der Oberlandjäger Behnert in Simonsdorf iſt in 
der Zeit vom 24. bis 30. Dezember d. Is. beurlaubt. 
Die Vertretung iſt wie folgt geregelt: 
e Kalthof für die Gemeinde Heu⸗ 
buden, 
Schutzpolizeikommando Neuteich für die Gemeinde Trap⸗ 
penfelde, 
Land jägereiamt Wernersdorf für die Gemeinde Alt⸗ 
münſterberg, 


Neuteich, den 27. November 


Nr. 48 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Nr 1. 
Beratungsſtellen des Kreiswohlfahrts⸗ 
amtes. 

Tiegenhof: im Kreishauſe an jedem Freitag um 11 
Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kin⸗ 
der, für Krüppel und Lungenkrank; 

Gr. Mausdorf: FC Mittwoch, den 3. Dezember 

930, um 14½ Uhr für Säuglinge, 
E nai und Kinder, für Krüppel 
und ۰ 

Die Beratung iſt unentgeltlich. 

In den Beratungsſtellen wird eventl. die Aufnahme 
in die Staatliche Frauenklinik Danzig⸗Langfuhr als 
Hausſchwangere vermittelt. Sie iſt jedoch nur dann 
möglich, wenn die Schwangere noch wenigſtens 4 Wo⸗ 
chen vor ihrer Niederkunft ſteht. 

Tiegenhof, den 21. November 1930. 

Kreiswohlfahrtsamt. 

JJC 

Betrifft Beſchäftigung ausländiſcher 
Wanderarbeiter. 


Mit Rückſicht auf die in den letzten Tagen hier ein⸗ 
gegangenen Anträge auf Beſchäftigung von ausländi⸗ 
ſchen Wanderarbeitern über den 15. 11. hinaus wei⸗ 
ſen wir darauf hin, daß auf Grund des Geſetzes über 
Arbeitsvermittlung vom 27. 6. 1930 die in dem Ge⸗ 
ſetz über die Beſchäftigung ausländiſcher Wanderarbei⸗ 
ter in der Landwirtſchaft vom 29. 10. 1929 den öffent⸗ 
lichen Arbeitsnachweiſen und ihren Organen zugewie⸗ 
ſenen Aufgaben auf das Landesarbeitsamt übergegan- 
gen ſind. 

Anträge auf Beſchäftigung ausländiſcher Wanderar⸗ 
beiter ſind daher an das Landesarbeitsamt in Danzig 
zu richten. 

Die Herren Gemeindevorſteher werden um ſofortige 
Bekanntgabe erſucht. 

Tiegenhof, den 18. November 1930. 

Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder. 


Nr. 242. — 
Unterſuchungstermine für Wandergewerbe⸗ 
pferde. 

Für die Unterſuchung der im Wandergewerbe be- 
nutzten Pferde werden für den Monat Dezember fol⸗ 
gende Termine feſtgeſetzt: 

Tiegenhof: Montag, den 1. Dezember 1930, 9 Uhr 
vor der Wohnung des Regierungs- und 
Veterinärrats. 

Simonsdorf: Montag, den 8. Dezember 1930, 13,50 

Uhr vor dem Bahnhof. 
Neuteich: Sonnabend, den 27. Dezember 1930, 13,25 
Uhr vor dem Hotel „Deutſches Haus“. 

Die Polizeiverwaltungen Tiegenhof und Neuteich 
und die Herren Gemeindevorſteher des Kreiſes erſuche 
ich um ortsübliche Bekanntgabe. 

Tiegenhof, den 21. November 1930. 

Der Landrat. 


Nr. 8. echt ZE et EA E "Se Ze RE و‎ ot 
Viehſeuchenpolizeiliche Anordnung. 
Zum Schutze gegen die Maul⸗ und Klauenſeuche wird 
auf Grund der SS 18 ff. des Viehſeuchengeſetzes vom 


26. Juni 1909 (Reichsgeſetzblatt Seite 519) folgendes 
beſtimmt: 


Ge 


§ 1. 

Nachdem unter den Klauenviehbeſtänden des Wach⸗ 
budenbeſitzers Albert Krakowski in Schönhorſt⸗Ab⸗ 
bau und des Hofbeſitzers Cornelius Löwen in Alt⸗ 
münſterberg⸗Abbau die Maul⸗ und Klauenſeuche amts⸗ 
tierärztlich feſtgeſtellt ijt, werden Sperrgebiete, be- 
ſtehend aus : 
1. dem verſeuchten Gehöft des Wachbudenbeſitzers 2 

bert Krakowski in Schönhorſt⸗Abbau und dem Ge⸗ 

höft von Dietrich Bergmann in Schöneberg- Abbau, 
2. dem verſeuchten Gehöft des Hofbeſitzers Cornelius 

Löwen und den Gehöften von Regehr und Neu⸗ 

feldt⸗Altmünſterberg⸗Abbau ſowie den Gehöften Rei⸗ 

mer⸗Heubuden und Baſteck⸗Kalthof, 
gebildet. 2 
5 2. 


Auf die Sperrgebiete findet die viehſeuchenpolizeiliche 
Anordnung des Herrn Regierungs⸗Präſidenten vom 
18. April 1914 — abgedruckt im Kreisblatt Nr. 40 
von 1930 — Anwendung. ۲ 


Dieſe viehſeuchenpolizeiliche Anordnung tritt mit ſo⸗ 
fortiger Wirkung in . ; 
§ 


Zuwiderhandlungen gegen dieſe Anordnung werden 
gemäß § 74 Abi. 1 Nr. 3 des Viehſeuchengeſetzes vom 
26. 6. 1909 mit Gefängnis bis zu 2 Jahren oder mit 
Geldſtrafe von 30.— bis zu 6000 Gulden, im übrigen 
auf Grund des § 76 Ziff. 1 a. a. O. bis zu 300 Gul 
den oder mit Haft beſtraft. 

Tiegenhof, den 20. November 1930. 

Se Der Landrat. 

. 


Zum Schutze gegen die Maul⸗ und Klauenſeuche wird 
auf Grund der SS 18 ff. des Viehſeuchengeſetzes vom 
26. Juni 1909 (Reichsgeſetzblatt Seite 519) folgendes 
beſtimmt: 1 

941. 

Nachdem unter dem Klauenviehbeſtande des Hofbe⸗ 
ſitzers Rudolf Thiel in Einlage a. N. die Maul⸗ und 
Klauenſeuche amtstierärztlich feſtgeſtellt iſt, wird ein 
Sperrgebiet, beſtehend aus dem Ortsteil der Gemeinde 
Einlage vom Seuchengehöft Thiel bis zum Wolfzagel⸗ 
weg und dem nördlichen Ortsteil von Horſterbuſch 
(Neuhakendorf) bis zum e gebildet. 


Auf das Sperrgebiet findet die viehſeuchenpolizeiliche 
Anordnung des Herrn Regierungs⸗Präſidenten vom 18. 
April 1914 — abgedruckt im Kreisblatt Nr. 40 von 
1930 — Anwendung. os 

Dieſe viehſeuchenpolizeiliche Anordnung tritt mit ۶ 
fortiger Wirkung in di 


Zuwiderhandlungen gegen dieſe Anordnung werden 
gemäß § 74 Abſ. 1 Nr. 3 des Viehſeuchengeſetzes vom 
26. 6. 1909 mit Gefängnis bis zu 2 Jahren oder mit 
Geldſtrafe von 30.— bis zu 6 000.— Gulden, im 
übrigen auf Grund des 8 76 Ziff. 1 a. a. O. bis zu 
300 Gulden oder mit Haft beſtraft. 

Tiegenhof, den 26. November 1930. 

Der Landrat. 
9. — سس‎ 


Maul- und Klauenſeuche. 


In dem durch meine viehſeuchenpolizeiliche Anord⸗ 
nung vom 5. 11. d. Is. (Kreisblatt Nr. 45) wegen 
Maul⸗ und Klauenſeuche gebildeten Sperrbezirk, be⸗ 
ſtehend aus der Gemeinde Stadtfelde und den Gehöften 
von Harder und Senger⸗Altmünſterberg, ijt ferner un⸗ 
ter dem Klauenviehbeſtande des Hofbeſitzers Otto Wie⸗ 


€ 


Nr. 


140 


träge. 
3 Gemeinde) Auf Ge-| Einbehalten auf 
5 Name der anteil meindekon⸗ Kreis- | Wohnungs- 
2 Ortſchaft to überw. ſteuern | bauabaabe 
— ۱ 3 Os 2 1 e TB: 
1] 2 EEE RE TI ET: 
11 520/20 22427 295193 | | 
. BBarenhof 261 — 2611— 
3 Bärwalde 135— 135 — 
4 Seiersborſt 709/26 | 442/39 286687 
5[Blumſtein 691087 691087 
61Bröske 1610/70 | 1188080 421190 
7 Dammfelde 73575 389029 346 46 
slEichwalde 56267 562/67 
9 Einlage 450 — 450 — 
101 Sürftenau 37791 377/91 
11] Fiirftenwerder 446 18 44618 
12 Halbſtadt 135 135|— 
13[Sorfterbufch 728133 54/74 673,59 
14] Irrgang 603 — 24302 13998 220 — 
150Jungfer 50344 50344 
160 Kalteherberge 91012 91012 
17]£adefopp 56/70 5670 
18 Ceske 1080 — 67289 40711 
` 19Gr. Lichtenau 321175 321175 
200Lindenan 175050 175150 
21ʃLießau 765 765 
22) Marienan 427 50 427 50 
23) Mierau 495|— 180151 314149 
24] ۲ 34162 3462 
25 Neukirch 1212/51 1212 51 
260 Neumünſterberg 89177 8977 
27 Neuſtädterwald 352/97 35297 
28) Teuteichsdorf 205103 205.03 
29 Neuteicherwalde 236/25 | 25 
30] Orlofferfelde 393/75 | 8 229 07 
310 Palſchau 630|— | 630 — 
32 Parſchau 45 — 4 — 
33] Petershagen 270/— 270 — 
34] Dordenau 951/25 551/25 
35|Prangenau 934/91 410179 524 12 
361Schöneberg 138401 1384 O1 
372 chonhorft 120| — | 120, — 
38 0Schönſee 158671 1005 83 580 88 
39 [Schönau 19349 193049 
dü Simonsdorf 180 — 180, — 
41|Stobbendorf 44506 48 07 396 99 
425 6 181/73 : 18173 | 
43] ۵ 13 50 1350 
440 Tiege 382288] 2567/16 955,72 300 — 
45] Tiegenhagen 1087/09 850,96 236013 
46!Ciegenort 124304 873 53 369051 
47 Warnau 675|— Gia 
A8iSeyer 53165 53 65 
49/Seversvorderfampen | 226/12 | 226 12 


Landjägereiamt Kunzendorf für die Gemeinden Siz 
monsdorf, Gnojau und Altenau. - 

Die beteiligten Ortsbehörden erſuche ich 
liche Bekanntgabe. 

Tiegenhof, den 24. November 1930. 

Der Landrat. 1 
Nr. 6b. N. ee Eg ee 
Landjägereiamt Schöneberg. 

Der Hauptwachtmeiſter Seffzig in Schöneberg ijt 
für die Zeit vom 27. 11. bis einſchließlich 5. 12. d. 
Is. beurlaubt. 

Seine Vertretung iſt dem Oberwachtmeiſter Schwich⸗ 
tenberg in Brunau übertragen worden. 

Die beteiligten Ortsbehörden erſuche ich um ortsüb⸗ 
liche Bekanntgabe. 

Tiegenhof, den 25. November 1930. 

۱ Der Landrat. 


- + 


VV 
Grundwechſelſteueranteile. 

An Grundwechſelſteueranteilen für das Vierteljahr 
Juli / September 1930 ſtehen den Gemeinden die in der 
nachfolgenden Zuſammenſtellung aufgeführten Beträge 
zu. Die Anteile ſind in der aus der Zuſammenſtellung 
erſichtlichen Höhe diesſeits einbehalten oder auf Ge⸗ 
meindekonto überwieſen worden. 

Ich erſuche um ordnungsmäßige Verbuchung der Be⸗ 


um ortsüb⸗ 


| 


Tiegenhof, den 20. November 1930. 
Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes 


meindeſitzung. | ۱ 
Beglaubigte Abſchrift des Protokolls einer Ge⸗ 
meindeſitzung. 

Feſtſtellungsbeſchluß der Gemeinderechnung. 
Vernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Er⸗ 


mittelung des Unterſtützungswohnſitzes. 


Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe ei⸗ 
nes Hilfsbedürftigen. 


„Rechnungen für auswärtige Armenverbände. 
Rechnungen für den Landarmenverband. 


Bekanntmachung über die Art der Jagdver⸗ 
pachtung, über die Auslegung der Pachtbedin⸗ 
gungen, und über die Anberaumung des Ver⸗ 
pachtungstermins. 


Jagdpachtbedingungen. 


Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung. 


. Jagdpachtvertrag. 
. Antrags: und Fragebogen auf Erwerbsloſen⸗ 


unterſtützung. 
Nachweiſung über Aufwendungen für Erwerbs⸗ 


loſe. 
. 12a. Zahlungsliſte über Erwerbsloſenunterſtützung. 
. 12b. Meldungen der Erwerbsloſen bis zum 22. je 


den Monats. 

Antrag auf Kleinrentnerunterſtützung. 
Nachweiſung über Aufwendung für Kleinrent⸗ 
ner. 

Zahlungsliſte über Kleinrentner-Unterſtützung. 


Steuerzettel u. Quittungsbuch über Gemeinde⸗ 
ſteuern. 
Mahnzettel. 


Oeffentliche Steuermahnung. 


Erſuchen an eine andere Gemeinde um Vor⸗ 
nahme einer Zwangsvollſtreckung. 
Pfändungsbefehl. ) 

Zuſtellungsurkunde. 
Pfändungsprotokoll. 

Pfändungsprotokoll b. fruchtloſem Pfändungs⸗ 
verſuch. 

Verſteigerungsprotokoll. 

Zahlungsverbot. 

Ueberweiſungsbeſchluß. 

Abſchrift des Zahlungsverbotes und Ueberwei⸗ 
ſungsbeſchluſſes an den Schuldner. 
Benachrichtigung an den Schuldner über den 
Zuſtellungstag des Zahlungsverbotes. 


„Abſchrift des Zahlungsverbotes an den Gläu⸗ 


iger. 
Vorläufiges Zahlungsverbot. 


„Abſchrift des vorläufigen Zahlungsverbotes an 


den Schuldner. 
Melderegiſter. 

Abmeldeſchein. 
Anmeldeſchein. 


a. Zuzugsmeldung. 


Fortzugsmeldung. 

Fremdenmeldezettel. 

Urliſten für Schöffen oder Geſchworene. 
Aerztl. Behandlungsſchein für Kriegshinter⸗ 
bliebene. 

Zahn⸗Behandlungsſchein für Kriegshinterblie⸗ 


bene. 
Abteilung A. 
Antrag auf Ausſtellung eines Waffenſcheines. 


Zeugnis zur Erlangung des Armenrechts. 
Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Gei⸗ 
ſteskranken uſw. in eine Anſtalt. 


an Nachrichten über einen Geiſteskranken 
uſw. 
Antrag auf Erteilung eines Wandergewerbe— 
ſcheines. 

Perſonalbogen für den Antragſteller des Wan⸗ 
dergewerbeſcheines. 


Perſonalbogen für die Begleitperſon. 
Behördl. Beſcheinigung über den Antragſteller. 
Kataſterblatt für die gewerbliche Anlage. 
Führungsatteſt. 

Strafverfügung. 
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be in Stadtfelde Maul⸗ und Klauenſeuche amtstierärzt⸗ 
lich feſtgeſtellt worden. $ 
Eine Veränderung des Sperrbezirks findet deswegen 
nicht ſtatt. ۱ 
Tiegenhof, den 20. November ۰ 
Der Landrat. 
Nr. 10. 


— — — — 


Maul⸗ und Klaueuſeuche. 


Die Maul⸗ und Klauenſeuche unter dem Rindvieh⸗ 
beſtande des Hofbeſitzers Hermann Reimer in Nie⸗ 
dau iſt erloſchen. Die Schlußdesinfektion iſt ausge⸗ 
führt und vom beamteten Tierarzt abgenommen. 5 

Die mit meiner viehſeuchenpolizeilichen Anordnung 
vom 8. 10. d. Is. (Kreisblatt Nr. 42) angeordneten 
Schutzmaßregeln werden hiermit aufgehoben und das 
gebildete Sperrgebiet als freies Gebiet erklärt. 

Tiegenhof, den 24. November 1930. 

Der Landrat. 
Nr. 10a. 


Mauls und ۰ 

Die Maul⸗ und Klauenſeuche unter dem Rindviehbe⸗ 
ſtande des Hofbeſitzers Willi Meermann in Lade⸗ 
kopp iſt erloſchen. Die Schlußdesinfektion iſt ausge⸗ 
führt und vom beamteten Tierarzt abgenommen. 

Die mit meiner viehſeuchen polizeilichen Anordnung 
vom 27. 10. d. 33. (Kreisblatt Nr. 44) angeordneten 
Schutzmaßregeln werden hiermit aufgehoben und das 
gebildete Sperrgebiet als freies Gebiet erklärt. 

Tiegenhof, den 26. November 1930. ۱ 

Der Landrat. 
Nr. 11. 


Druckfehlerberichtigung. 
Maule und Klauenſeuche. 


In der viehſeuchenpolizeilichen Anordnung vom 17. 
11. d. Is. (Kreisblatt Nr. 47) muß es ſtatt Hofbeſitzer 
Erich Walter in Gr. Lichtenau heißen: Hofbe⸗ 
fiber Erich Walter in Gr. Montau. 

Tiegenhof, den 24. November 1930. 

Der Landrat. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Bekanntmachung. 

Die Zulaſſung zur Ausführung von Inſtallationen 
in unſerem Verſorgungsgebiet iſt für nachſtehende Fir⸗ 
men erloſchen: 

Elektrobau, e. G. m. b. H., Danzig, 

Arno Heſſelbach, Tiegenhof. 
Tiegenhof, den 24. November 1930. 
Aktiengeſellſchaft für Energiewirtſchaft, Neuteich. 


Hausbeſitzer! 


Zur Reinigung der Bürgerſteige und Straßenzüge 
vermitteln wir vollkräftige Arbeiter ſowie Jugendliche 
und erwerbsbeſchränkte Perfonen. Auf Wunſch werden 
Arbeitskräfte mit Handwerkszeug geſtellt. 


Fernſprecher: 

Danzig 27941 Kahlbude 54 
Langfuhr 42478 Prauſt 137 
Neufahrwaſſer 35070 Gr. Zünder 65 
Heubude 26802 Stutthof 105 
Stadtgebiet 26997 Neuteich 43 
Dliva 45192 ۰.2۲ 138 
Zoppot 51082 i 

Landesarbeitsamt der Freien Stadt Danzig. 

Formularverlag. 


Folgende Formulare ſind am Lager: 
Abteilung G. 
1. Einladungen zur Gemeindeſitzung. 
2. Beſcheinigung über die Einladung zur Ge⸗ 


Nr. 
Nr. 


bt 1. ee 


BE IE. Genehmigung مه‎ einer den, | الا‎ Bargums Shrankpapier 


luſtbarkeit. 
Ar. 15. ee zur ی ی‎ ۱ Biehreinis او روز‎ bali aah: blak 
r. 16. Urſprungszeugnis zur Einfuhr von Pferden 
nach Deutschland. a e 8 Biehrein بت نش‎ ber in Rollen zu 5 u. 10 Meter. 
Nr. 16a. Urſprungszeugnis (für Märkte). f ۱ 
Nr. 17. ۰ 1 RE E Ferner 
Re Leer E A vieler tanfender و‎ 5 utterbrotrollen 
Nr. 40 JJ Ze UNO. 4 
. 20. auerlaubnis. 
Rr. 20a. Todesbeſcheinigung. e e 5 0 j | eiteny ap i er 
E ی‎ Mba Meine waſchungen! in verſchiedenen Packungen 
Für Schiedsmänner: Heine Erkältungen mehr! empfehlen 
Nr. 1. Vorladung für den Kläger. Niederlage Reute ich , 
Nr. Oe 4 8 für den Beulen. bei Herrn Arthur Toews. R. Pech & Richert, Neuteich. 
Ne. 3. Atteſt. ee 
Die Herren Amts⸗ und Gemeindevorſteher werden K ۱ b ch 
gebeten, bei Beſtellung ſtets die Abteilung und Nummer 0 n 0 u e 1 
anzugeben. empfiehlt 


R. Pech & W. Richert, ۰ R. Pech & Richert, Neuteich. 


Bezugspreis menatlich 1,50 Danziger Gulden — Druck und Verlag von X. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig), Telefon 580. 
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— für den Landkreis Großes Werder — 


Reuteich, den 4. Dezember 


Nr. 49 3 


Gleichzeitig fordern wir zur Einreichung von wei⸗ 
teren Vorſchlagsliſten auf. Dieſe Vorſchlagsliſten müſ⸗ 
ſen ſpäteſtens 4 Wochen vor dem Wahltage, das iſt 
bis zum 20. Dezember 1930, bei uns eingereicht wer⸗ 
den. Zur Einreichung von Vorſchlagsliſten ſind nur 
landw. Vereinigungen von Arbeitgebern oder Verbände 
ſolcher Vereinigungen berechtigt. Die Vorſchlagsliſte 
muß von ſämtlichen Mitgliedern der Vereinigung oder 
des Verbandes unterzeichnet ſein, ſofern nicht die Sat⸗ 
zung der Vereinigung oder des Verbandes beſtimmt. 
daß die Unterſchrift einzelner Mitglieder genügt. Die 
Unterzeichner der Vorſchlagsliſte haben ſich auf Erfor⸗ 
dern über ihre Vertretungsbefugnis auszuweiſen. 

Die Vorſchlagsliſte kann doppelt ſoviel oder mehr 
Bewerber nennen, als Vertreter im Wahlbezirk zu 
wählen ſind. Die einzelnen Bewerber ſind unter fort⸗ 
laufender Nummer aufzuführen, welche die Reihenfolge 
ihrer Benennung ausdrückt und nach Familien⸗ und 
Vor (Ruf⸗) namen. Beruf, Wohnort und Betriebsſitz 
zu bezeichnen. In jeder Vorſchlagsliſte iſt ein Liſten⸗ 
vertreter und ein Stellvertreter für ihn zu bezeichnen. 
Iſt dies unterblieben, ſo gilt der erſte Unterzeichner 
Hoi Vorſchlagsliſte und der zweite als ſein Stellver⸗ 
treter. 1 

Die Stimmabgabe ijt an die eingereichten und Auge: 
laſſenen Vorſchlagsliſten gebunden. Die Vorſchlagsli⸗ 
ſten können nach ihrer Zulaſſung von den Wählern im 
hieſigen Kreishaus, Zimmer 18, eingeſehen werden. 
Die Wahl erfolgt durch Stimmzettel. Dieſe müſſen mit 
einer der zugelaſſenen Vorſchlagsliſten vollſtändig über⸗ 
einſtimmen; ſie ſollen von weißer Farbe und 9 mal 
12 Zentimeter groß ſein. ۱ 

Der Wahlvorſtand iſt befugt, die Wahlberechtigung 
jeden Wählers bei der Wahlhandlung zu prüfen. Ein 
ausreichender Ausweis iſt daher mitzubringen. 

Das Unternehmerverzeichnis für die Sektion Kreis 
Großes Werder liegt im Kreishaus, Zimmer 18, aus 
und kann wochentags in der Zeit von 10—13 Uhr ein⸗ 
geſehen werden. Etwaige Einſprüche gegen die Rich⸗ 
tigkeit der ſich aus dem Unternehmerverzeichnis erge⸗ 
benden Wahl⸗ und Stimmberechtigung ſind bei Ver⸗ 
meidung des Ausſchluſſes. 

ſpäteſtens 4 Wochen vor dem Wahltage 


alſo bis zum 20. Dezember 1930, unter Beifügung 
von Beweismitteln bei uns einzulegen. 

Werden außer der Vorſchlagsliſte des Sektionsvor⸗ 
ſtandes auf gültige Vorſchlagsliſten keine weiteren Be⸗ 
werber vorgeſchlagen, ſo gelten die in ihr bezeichneten 
Bewerber als gewählt. Eine Wahlhandlung findet als⸗ 
dann nicht ſtatt. Eine entſprechende Bekanntmachung 
wird gegebenenfalls rechtzeitig erfolgen. 

Tiegenhof, den 1. Dezember 1930. 

Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder 
als Sektionsvorſtand der Landw. Berufsgenoſſenſchaft 
me Freie Stadt Danzig. 

n 


Kollekte. 


Dem Vorſtand der Klein⸗Kinder⸗Bewahranſtalten 


Danzig iſt vom Senat die Genehmigung erteilt wor⸗ 


den, in der Zeit vom 15. November bis zum 20. De⸗ 
zember d. Is. eine Hauskollekte bei den Bewohnern 
des Freiſtadtgebietes zum Beſten einer Weihnachtsbe⸗ 
ſcherung der Klein⸗Kinder⸗Bewahranſtalten abzuhalten. 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Nr. 1. 
Landwirtſchaftliche Berufsgenoſſenſchafts⸗ 
Dë beiträge. 


Die Herren Gemeindevorſteher werden hiermit an 
Einziehung der J. Rate der Beiträge zur Landwirt⸗ 
ſchaftlichen Berufsgenoſſenſchaft für das Umlagejahr 
1929/30 und um Abführung an die hieſige Kreiskom⸗ 
munalkaſſe | 

ſpäteſtens bis zum 15. Dezember d. Js. 
erinnert. ۱ 

Da bereits über 4 Wochen ſeit Fälligkeit der ۰ 
Rate verſtrichen ſind, erſuchen wir, den Termin unter 
allen Umſtänden einzuhalten, andernfalls zwangsweiſe 
vorgegangen werden müßte. 

Gleichzeitig erinnern wir an umgehende Rückreichung 
der Beitragsheberolle. 

Tiegenhof, den 30. November 1930. 
Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder 
als Sektionsvorſtand der Landw. 
Berufsgenoſſenſchaft. 


Nr. 2. 
Wahl der Vertreter zur Genoſſenſchafts⸗ 
verſammlung der Landw. Berufsgenoſſen⸗ 


ſchaft Freie Stadt Danzig. 


Auf Grund der §§ 5 und 10 der Wahlordnung, ver⸗ 
öffentlicht im Staatsanzeiger für 1930, Teil II S. 
445, werden die Mitglieder der Landw. Berufsgenoſſen⸗ 
ſchaft, Sektion Kreis Gr. Werder zu einer Wahlbezirks⸗ 
verſammlung zwecks Vornahme der Wahl von Vertre⸗ 
tern und Erſatzmännern zur Genoſſenſchaftsverſamm⸗ 
lung der Landw. Berufsgenoſſenſchaft 

am Sonnabend, den 17. Januar 1930 
im Sitzungsſaale des hieſigen Kreishauſes mit dem 
Hinweis eingeladen, daß die Wahl eine Stunde nach 
ihrem Beginn geſchloſſen werden kann. Von der ein⸗ 
zelnen Einladung jedes wird abgeſehen. 

Wahlberechtigt ſind die Unternehmer landwirtſchaft⸗ 
licher Betriebe in der Sektion Großes Werder oder 
deren bevollmächtigte Betriebsleiter oder geſetzlichen 
Vertreter. Für jeden Betrieb darf eine Stimme abgege⸗ 
ben werden. 

Es ſind in dem Bereich der Sektion Kreis Großes 
Werder 10 Vertreter und 10 Erſatzmänner zu wählen. 
Wählbar ſind nur volljährige Danziger Staatsange⸗ 
hörige, die als Unternehmer eines landw. Betriebes 
in das Betriebsunternehmerverzeichnis für den Kreis 
Gr. Werder eingetragen ſind und regelmäßig einen 
Verſicherungspflichtigen, der bei der Landw. Berufs⸗ 
genoſſenſchaft Freie Stadt Danzig verſichert ijt, be⸗ 
ſchäftigen. Den Unternehmern ſtehen gleich ihre geſetz⸗ 
lichen Vertreter oder bevollmächtigten Betriebsleiter. 

Gemäß S 7 der Wahlordnung hat der Sektions⸗ 
vorſtand eine Vorſchlagsliſte für die Wahl der Ver⸗ 
treter und ihrer Erſatzmänner aufgeſtellt. Dieſe Bors 
ſchlagsliſte liegt vom 8. bis 20. Dezember 1930 im 
hieſigen Kreishaus, Zimmer 18, aus und kann von 
10—13 Uhr eingeſehen werden. 
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26. Juni 1909 (Reichsgeſetzblatt Seite 519) folgendes 


beſtimmt: 


8 1. 

Nachdem unter dem Klauenviehbeſtande des Hofbe⸗ 
ſitzers Albert Friedrich in Gr. Lichtenau die 
Maul⸗ und Klauenſeuche amtstierärztlich feſtgeſtellt 
worden iſt, wird ein Sperrgebiet, beſtehend aus der 
Gemeinde Gr. Lichtenau, ا‎ ۱ 


Auf das Sperr⸗ ſowie auf das Schutzgebiet findet 
die viehſeuchenpolizeiliche Anordnung des Herrn Re⸗ 
gierungs⸗Präſidenten vom 18. April 1914 — abge⸗ 
druckt im Kreisblatt Nr. 40 von 1930 — Anwendung. 


§ 3. 
Dieſe viehſeuchenpolizeiliche Anordnung tritt mit ſo⸗ 
fortiger Wirkung in . 


8 4. 

Zuwiderhandlungen gegen dieſe Anordnung werden 
gemäß § 74 Abſ. 1 Nr. 3 des Viehſeuchengeſetzes vom 
26. 6. 1909 mit Gefängnis bis zu 2 Jahren oder mit 
Geldſtrafe von 30.— bis zu 6000 Gulden, im übrigen 
auf Grund des 8 76 Ziff. 1 a. a. O. bis zu 300 Gul⸗ 
den oder mit Haft beſtraft. 

Tiegenhof, den 28. November 1930. 

Der Landrat. 


Nr. 8. 
Viehſeuchenpolizeiliche Anordnung. 


Zum Schutze gegen die Maul⸗ und Klauenſeuche wird 
auf Grund der SS 18 ff. des Viehſeuchengeſetzes vom 
26. Juni 1909 (Reichsgeſetzblatt Seite 519) folgendes 
beſtimmt: 


§ 

Nachdem unter dem Klauenviehbeſtande des Hofbe⸗ 
fiers Otto Andres in Fürſtenwerder Die Maul⸗ 
und Klauenſeuche amtstierärztlich feſtgeſtellt iſt, wird 
ein Sperrgebiet, beſtehend aus den Ausbauten, die 
nördlich der Chauſſee Brunau—Schönbaum liegen und 
dem geſchloſſenen Dorf . gebildet. 


§ 2. 

Auf das Sperr⸗ ſowie auf das Schutzgebiet findet 
die viehſeuchenpolizeiliche Anordnung des Herrn Re⸗ 
gierungs⸗Präſidenten vom 18. April 1914 — abge⸗ 
druckt im Kreisblatt Nr. en 1930 — Anwendung. 


8 
Dieſe viehſeuchenpolizeiliche Anordnung tritt mit ſo⸗ 
fortiger Wirkung in ا بو‎ 


Zuwiderhandlungen gegen dieſe Anordnung werden 
gemäß 8 74 Abſ. 1 Nr. 3 des Viehſeuchengeſetzes vom 
26. 6. 1909 mit Gefängnis bis zu 2 Jahren oder mit 
Geldſtrafe von 30.— bis zu 6000.— Gulden, im übri⸗ 
gen auf Grund des § 76 Ziffer 1 a. a. O. bis zu 300 
Gulden oder mit Haft beſtraft. 

Tiegenhof, den 28. November 1930. 

Der Landrat. 


Nr. 8a. 


Viehſeuchenpolizeiliche Anordnung. 
Zum Schutze gegen die Maul⸗ und Klauenſeuche wird 
auf Grund der SS 18 ff. des Viehſeuchengeſetzes vom 
Gm Juni 1909 (Reichsgeſetzblatt Seite 519) folgendes 
eſtimmt: 


8-17, 

Nachdem unter dem Klauenviehbeſtande des Hofbe⸗ 
fiers Heinrich Loewen in Blumſtein die Maul⸗ 
und Klauenſeuche amtstierärztlich feſtgeſtellt iſt, wird 
ein Sperrgebiet, beſtehend aus der Gemeinde Blumſtein 
mit ſämtlichen Ausbauten gebildet. 
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eee 
Auf das Sperr⸗ ſowie auf das Schutzgebiet findet 
die viehſeuchenpolizeiliche Anordnung des Herrn Re⸗ 
gierungs⸗Präſidenten vom 18. April 1914 — abge⸗ 
druckt im Kreisblatt Nr. „ 1930 — Anwendung. 


§ 3. 
Dieſe viehſeuchenpolizeiliche Anordnung tritt mit ſo⸗ 
fortiger Wirkung in . 


Zuwiderhandlungen gegen dieſe Anordnung werden 
gemäß § 74 Abſ. 1 Nr. 3 des Viehſeuchengeſetzes vom 


Die Einſammlung der Kollekte hat durch polizeilich i 


legitimierte Erheber zu erfolgen, die darauf hinzuwiv⸗ 
ken haben, daß die Eintragungen in die Sammelliſten 
nach Möglichkeit mit Tinte (Tintenſtift) erfolgen. 
Tiegenhof, den 26. November 1930. 
Der Landrat. 
Nr. 4. ب‎ 


Trichinenſchau. 

Anſtelle des ausgeſchiedenen Trichinenſchauers An⸗ 
dreas Hoog in Bröske habe ich den Schuhmacher Auguſt 
Kirſch in Mierau als Trichinenſchauer für den Be⸗ 
zirk Nr. 19 Bröske, beſtehend aus den Gemeinden 
Mierau, Bröske und Neuteicherhinterfeld mit ſoforti⸗ 
ger Wirkung beſtellt. 

Stellvertreter für dieſen Bezirk iſt die Trichinen⸗ 
ſchauerin Marie Schulz in Neuteich. 

Gleichzeitig habe ich dem Trichinenſchauer Kirſch 
die Stellvertretung in der Trichinenſchau bezügl. der 
Gemeinde Prangenau im Trichinenſchaubezirk Nr. 
15. Gr. Lichtenau übertragen. 

Ich erſuche die in Frage kommenden Ortsbehörden 
um ortsübliche Bekanntgabe. 

Tiegenhof, den 24. November 1930. 

Der Landrat. 


Standesamtsbezirk Ließau. 


Seitens des Senats der Freien Stadt Danzig iſt 
anſtelle des verſtorbenen Rentiers Otto Kuhnke der 
CAE Ee Hermann in Ließau zum ۲ 

tandesbeamten des Bezirks Ließau ernannt worden. 

Tiegenhof, den 24. November 1930. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes 


RI. Da. 


Nr. 5. 


Amtsbezirk Wernersdorf. 

Anſtelle des aus Kl. Montau verzogenen Hofbeſitzers 
Herbert Grunwald iſt ſeitens des Senats der Freien 
Stadt Danzig der Hofbeſitzer Adalbert Volkmann in 
Wernersdorf zum ſtellvertretenden Amtsvorſteher des 
dortigen Amtsbezirks auf die Dauer von 6 Jahren, und 
oe vom 1.12.1930 bis 30. 11. 1936 ernannt wor- 

en. 

Tiegenhof, den 29. November 1930. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Pr. 6. 
Viehſeuchenpolizeiliche Anordnung. 
Zum Schutze gegen die Maul⸗ und Klauenſeuche wird 
auf Grund der §§ 18 ff. des Viehſeuchengeſetzes vom 
26. Juni 1909 (Reichsgeſetzblatt Seite 519) folgendes 
beſtimmt: 


SZ 
Nachdem unter dem Klauenviehbeſtande des Hofbe⸗ 
ſitzers Rudolf Harder in Heubuden die Maul- 
und Klauenſeuche amtstierärztlich feſtgeſtellt worden iſt, 
wird ein Sperrgebiet, beſtehend aus der Gemeinde Heu⸗ 
buden gebildet. f 


§ 2. : 

Auf das Sperr⸗ ſowie auf das Schutzgebiet findet 
die viehſeuchenpolizeiliche Anordnung des Herrn Re⸗ 
gierungs⸗Präſidenten vom 18. April 1914 — abge- 
druckt im Kreisblatt Nr. a sili 1930 — Anwendung. 


$ 3. 
Dieſe viehſeuchenpolizeiliche Anordnung tritt mit ſo⸗ 
fortiger Wirkung in Kraft. ۳ 


Zuwiderhandlungen gegen dieſe Anordnung werden 
gemäß § 74 Abſ. 1 Nr. 3 des Viehſeuchengeſetzes vom 
26. 6. 1909 mit Gefängnis bis zu 2 Jahren oder mit 
Geldſtrafe von 30.— bis zu 6 000.— Gulden, im 
übrigen auf Grund des § 76 Ziff. 1 a. a. O. bis zu 
300 Gulden oder mit Haft beſtraft. 

Tiegenhof, den 28. November 1930. 

Der Landrat. 


Zum Schutze gegen die Maul⸗ und Klauenſeuche wird 
auf Grund der SS 18 ff. des Viehſeuchengeſetzes vom 


ebenfalls abgedruckt im Kreisblatt Nr. 40 — feſtgeleg⸗ 
ten Beſchränkungen hin. 

Die Herren Ortsvorſteher erſuche ich um ortsübliche 
Bekanntgabe Die Landjägereiämter und Schutzpolizei⸗ 
kommandos erſuche ich nochmals, die Durchführung der 
einſchränkenden Beſtimmungen ſowohl für die gebil⸗ 
deten Sperrbezirke als auch für das ganze Schutzgebiet 
ſtrengſtens zu überwachen. 

Tiegenhof, den 1. Dezember 1930. 

Der Landrat. 


Maule und Klauenſeuche, 


In dem durch meine viehſeuchenpolizeiliche Anord⸗ 
nung vom 28. 11. d. Is. (Kreisblatt Nr. 49) wegen 
Maul⸗ und Klauenſeuche gebildeten Sperrbezirk, be⸗ 
ſtehend aus der Gemeinde Heubuden, iſt ferner unter 
dem Klauenviehbeſtande des Hofbeſitzers Johannes 
Driedger in Heubuden Maul⸗ und Klauenſeuche 
amtstierärztlich feſtgeſtellt worden. 

Eine Veränderung des Sperrbezirks findet deswegen 
nicht ſtatt. 

Tiegenhof, den 1. Dezember 1930. 

Der Landrat. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Gefunden. 


Auf der Chauſſee in Neumünſterberg iſt ein Auto⸗ 
reifen gefunden worden. 
Der rechtmäßige Eigentümer kann denſelben hier 
gegen Erſtattung der Unkoſten in Empfang nehmen. 
Bärwalde, den 24. November 1930. 
Der Amtsvorſteher. 


ی 


ab 1. Januar 1931: 


zu täglicher Verfügung: 3½¼% 
mit monatlicher Kündigung: 4% 
mit 3 monatlicher Kündigung: 6% 


Dieſe Zinsſätze finden auch auf alle bereits beſtehen⸗ 
den Einlagen Anwendung. 


Sparkaſſe des Kreiſes Gr. Werder. 


Nr. 12. 


Formularverlag. 
Folgende Formulare ſind am Lager: 
Abteilung G. 


Einladungen zur Gemeindeſitzung. 
Beſcheinigung über die Einladung zur Ge⸗ 
meindeſitzung. 
Beglaubigte stéet des Protokolls einer Ge- 
meindeſitzung 
Fee geben der Gemeinderechnung. 
Vernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Er⸗ 
mittelung des Unterſtützungswohnſitzes. 
Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe ei⸗ 
nes Hilfsbedürftigen. 
a. Rechnungen für auswärtige Armenverbände. 
b. Rechnungen für den Landarmenverband. 
Bekanntmachung über die Art der Jagdver⸗ 
pachtung, über die Auslegung der Pachtbedin⸗ 
gungen, und über die Anberaumung des Ver⸗ 
pachtungstermins. 


Nr. 
Nr. 


Le? 
م هو دم‎ oop س‎ Ir 


96: 6. 1909 mit Gefängnis bis di 2 Jahren oder mit 
Geldſtrafe von 30.— bis zu 6000.— Gulden, im übri⸗ 
gen auf Grund des 8 76 Ziffer 1 a. a. O. bis zu 300 
Gulden oder mit Sch beitraft. 
Tiegenhof, den 1. Dezember 1930. 
Der Landrat. 


Nr. 9. 


Viehſeuchenpolizeiliche Anordnung. 


Zum Schutze gegen die Maul⸗ und Klauenſeuche wird 
auf Grund der §§ 18 ff. des Viehſeuchengeſetzes vom 
26. Juni 1909 (Reichsgeſetzblatt Seite 519) Je bore 
beſtimmt: 


81. 

Nachdem unter dem Klauenvpiehbeſtande des Hofbe⸗ 
ſitzers Johann Wiebe in Schönſee⸗Niederfeld die 
Maul⸗ und Klauenſeuche amtstierärztlich feſtgeſtellt ijt, 
wird ein Sperrgebiet, beſtehend aus dem Ortsteil Schön⸗ 
ſee⸗Niederfeld mit dem geſchloſſenen Dorf Schönſee und 
ein Beobachtungsgebiet, Gestehen aus dem Ortsteil 
Schönſee⸗Oberfeld, gebildet. 


8 2. 

Auf das Sperr-, Beobachtungs- und Schutzgebiet fin⸗ 
det die viehſeuchenpolizeiliche Anordnung des Herrn Re⸗ 
gierungs⸗Präſidenten vom 18. April 1914 — abge⸗ 
druckt im Kreisblatt Nr. E 1930 — Anwendung. 


5 
Dieje یه ید‎ shay il Anordnung tritt mit 
ſofortiger Wirkung in ۰ 


Zuwiderhandlungen gegen dieſe Anordnung werden 
gemäß 8 74 Abſ. 1 Nr. 3 des Viehſeuchengeſetzes vom 

26. 6. 1909 mit Gefängnis bis zu 2 Jahren oder mit 
Geldſtrafe von 30 bis zu 6000 Gulden, im übrigen auf 
Grund des § 76 Ziff. La. a. O. bis zu 300 Gulden 
oder mit Haft beſtraft. 

Tiegenhof, den 3. Dezember 1930. 

Der Landrat. 


Maule und Klauenſeuche. 


In dem durch meine viehſeuchenpolizeiliche Anord⸗ 
nung vom 5. 11. d. Is. (Kreisblatt Nr. 45) wegen 
Maul⸗ und CHE gebildeten Sperrbezirk, be⸗ 
ſtehend aus der Gemeinde Stadtfelde und den Gehöften 
von Harder und Senger in Altmünſterberg, iſt ferner 
unter dem Klauenviehbeſtande des Hofbeſitzers Al⸗ 
berti in Stadtfelde Maul⸗ und Klauenſeuche amts⸗ 
tierärztlich feſtgeſtellt worden. 

Eine Veränderung des Sperrbezirks findet deswegen 
nicht ſtatt. 

Tiegenhof, den 28. November 1930. 

Der Landrat. 


Nr. 1. ü ͤũ 
Maule und Klauenſeuche. 


In dem durch meine viehſeuchenpolizeiliche Anord⸗ 
nung vom 1. 12. d. Is. (Kreisblatt Nr. 49) wegen 
Maul⸗ und Klauenſeuche gebildeten Sperrbezirk, be⸗ 
ſtehend aus der Gemeinde Blumſtein mit ſämtlichen 
Ausbauten, iſt ferner unter dem Klauenviehbeſtande 
des Hofpächters Warda in Blumſtein⸗Ausbau Maul⸗ 
und Klauenſeuche amtstierärztlich feſtgeſtellt worden. 

Eine Veränderung des Sperrbezirks findet ی‎ 
nicht ſtatt. 

Tiegenhof, den 3. Dezember 1930. 

Der Landrat. 


Maule und Klauenſeuche. 


Anläßlich des Fortſchreitens der Maul⸗ und Klau⸗ 
enſeuche wird in Erweiterung meiner viehſeuchenpoli⸗ 
zeilichen Anordnung vom 30. 9. d. Is. — Kreisblatt 
Nr. 40 — auf Grund des § 168 der viehſeuchenpolizei⸗ 
lichen Anordnung zum Viehſeuchengeſetz vom 26. 6. 
1909 hiermit der ganze Kreis Gr. Werder als Schutz⸗ 
gebiet erklärt. 


Nr. 10. 


i LAT 


Ich weiſe in dieſem Zuſammenhange nochmals auf 


die in der viehſeuchenpolizeilichen Anordnung des 
Herrn Regierungs⸗Präſidenten vom 18. 4. 1914 — 


Amtliche Nachrichten zur و او‎ eines Gei⸗ 
ſteskranken uſw. in eine Anſtalt. 
Nee Nachrichten über einen Geiftestranten 
w 


4 
5 
Nr. 6. Antrag auf Erteilung dines Wandergewerbe- 
ſcheines. 
7. Perſonalbogen für den Antragſteller des Wan⸗ 
dergewerbeſcheines. 
. 8. Perſonalbogen für die Begleitperſon. 
Nr. 9. Behördl. Beſcheinigung über den Antragſteller. 
Nr. 10. Kataſterblatt für die SEH Anlage; 
Nr. 11. ۰ 
Nr. 12. Strafverfügung. 
Nr. 13. Verantwortliche Vernehmung. 
Nr. 14. Genehmigung zur Veranſtaltung einer Tanz⸗ 
luſtbarkeit. 
Nr. 15. Vorladung zur Vernehmung. 
Nr. 16. . zur Einfuhr von Pferden 
; nach Deutſchla 
Nr. 16a. 5 (für Märkte). 
Nr. 17. Strafaktenbogen. 
Nr. 18. Paßverlängerungsſchein. 
Nr. 18a. Unfallanzeigen. 
Nr. 19. Unfallunterſuchungs⸗ Verhandlungen. 
Nr. 20. Bauerlaubnis. 
Nr. 20a. Todesbeſcheinigung. 
Nr. 21. Beerdigungsſchein. 
Für Schiedsmänner: 
Nr. 1. Vorladung für den Kläger. 
Nr. 2. Vorladung für den Verklagten. 
Nr. 3. Atteſt. 
Die Herren Amts⸗ und Gemeindevorſteher werden 
gebeten, bei Beſtellung ſtets die Abteilung und Nummer 
anzugeben. 


R. Pech & W. Richert, Neuteich. 


5۱۳۱0۲1 Zum Smrankpapier 


gefetzlich geſchütztes if 
d Weiß un lau 
( in Rollen zu 5 u. 10 Meter. 
ift nach glänzenden Ferner 


wise kater rette. Butterbrotrollen 


ner SE 1.Cierärz 
und 


Toilettenpapier 


in verſchiedenen Packungen 
empfehlen 


R. Pech & Richert, Neuteich. 


ede ی‎ 
mittel bei allen Haustieren 
Heine Waſehungen! 
Beine Erkältungen mehr! 
Niederlage Neuteich⸗ 
bei Herrn Arthur Toews. 


Nr. 8. Jagdpachtbedingungen. 

Nr. 9. Bietungsverhandlungen uber مکی‎ RE NR 
Nr. 10. Jagdpachtvertrag. 

Nr. 11. Antrags⸗ und Fragebogen auf Erwerbslosen, 
i unterſtützung. 

Nr. 12. و تفع ی و‎ über Aufwendungen für Erwerbs⸗ 


Dj 
Nr. 12a. Zahlungsliſte über Erwerbsloſenunterſtützung. 
Nr. 12b. Meldungen der Erwerbsloſen bis zum 22. je⸗ 
den Monats. 
Nr. 13. Antrag auf Kleinrentnerunterſtützung. 
Nr. 14. NEE über Aufwendung für Kleinrent⸗ 


Nr. ECH Zahlungsliſte über Kleinrentner⸗Unterſtützung. 


Nr. 16. Steuerzettel u. Quittungsbuch über Gemeinde⸗ 
ſteuern. 

Nr. 17. Mahnzettel. 

Nr. 18. Oeffentliche Steuermahnung. 

Nr. 19. Erſuchen an eine andere Gemeinde um Vor⸗ 
nahme einer Zwangsvollſtreckung. 

Nr. 20. Pfändungsbefehl. 

Nr. 21. Zuſtellungsurkunde. 

Nr. 22. Pfändungsprotokoll. 

Nr. 23. . b. fruchtloſem Pfändungs⸗ 

verſu 

Nr. 24. Verſteigerungsprotokoll. 

Nr. 25. Zahlungsverbot. 

Nr. 26. و بر‎ Eug. 

Nr. 27. Abſchrift des e e und Ueberwei⸗ 

ſungsbeſchluſſes an den Schuldner. 

Nr. 28. Benachrichtigung an den Schuldner über den 
Zuſtellungstag des Zahlungsverbotes. 

Nr. 28a. ao des Zahlungsverbotes an den Glau- 


ger 

Nr. 29. Vorläufiges Zahlungsverbot. 

Nr. 29a. Abſchrift des vorläufigen Zahlungsverbotes an 
den Schuldner. 

Nr. 30. Melderegiſter. 

Nr. 31. Abmeldeſchein. 

Nr. 32. Anmeldeſchein. 

Nr. 32a. Zuzugsmeldung. 

Nr. 32b. Fortzugsmeldung. 

Nr. 320. Fremdenmeldezettel. 

Nr. 35. Urliſten für Schöffen oder Geſchworene. 

Nr. 36a. Aerztl. Behandlungsſchein für Kriegshinter⸗ 
bliebene. 

Nr. 36b. ی ی مر‎ ee für Kriegshinterblie⸗ 
ene. 


Abteilung A. 


1 3 Antrag auf Ausſtellung eines ۰ 
5 24 
Nr. 3. Zeugnis zur Erlangung des Armenrechts. 
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latt 


— für den Landkreis Großes Werder — 


1930 


hange darauf hin, daß auch im Schulvorſtande die Ver— 
tretung der Gemeindevorſteher durch einen der gemäß 
8 74 Abſ. 2 der Landgemeindeordnung vom 3. 7. 1891 
borgeſehenen Schöffen erfolgt. 

Tiegenhof, den 9. Dezember 1930. 

Der Landrat. 
Nr. .d 
Kreishundeſteuer. 

Die mit der Abführung der Kreishundeſteuer für 
das II. Steuerhalbjahr ſäumigen Herren Gemeinde⸗ 
vorſteher werden erſucht, die Zahlung 

ſpäteſtens bis zum 20. d. 
an die Kreiskommunalkaſſe hierſelbſt zu leiſten. 

Tiegenhof, den 3. Dezember 1930. 

Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 
Nr. 4. A 
Berichtigung. 

In der Bekanntmachung vom 1. Dezember 1930 
(Kreisblatt Nr. 49) betr. Wahl der Vertreter zur 
Genoſſenſchaftsverſammlung der Landw. Berufsgenoſ— 
ſenſchaft Freie Stadt Danzig ſoll es nicht Sonnabend, 
den 17. Januar 1930, ſondern 

Sonnabend, den 17. Januar 1931 


heißen. 
Tiegenhof, den 5. Dezember 1930. 
Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder 
als Sektionsvorſtand der Landw. 
Berufsgenoſſenſchaft. 
Nr. a. — „ 
Kreistagſitzung. 


Am 

Montag, den 22. Dezember 1930, vorm. 101/ Uhr 
findet im Saale des Kreishauſes hierſelbſt eine Sitzung 
des Kreistages ſtatt. 

Der Zutritt zum Zuhörerraum ſteht nur den Inha⸗ 
bern von Eintrittskarten offen. Dieſelben ſind von den 
Herren Kreistagsabgeordneten zu erhalten. 

Tiegenhof, den 5. Dezember 1930. 

Der Landrat des Kreiſes Gr. Werder. 
Nr. 5 
e Anordnung. 


Zum Schutze gegen die Maul⸗ und Klauenſeuche wird 
auf Grund der 88 18 ff. des Viehſeuchengeſetzes vom 
26. Juni 1909 (Reichsgeſetzblatt Seite 519) folgendes 
beſtimmt: 


Sl, 

Nachdem unter den Klauenviehbeſtänden der Hofbe— 
ſitzer Guſtav Enß in Brodſack⸗Ausbau und Gebr. 
Froeſe in Gr. Mausdorf die Maule und Klauen⸗ 
ſeuche یم‎ RE aed feſtgeſtellt ift, werden Sperr⸗ 
gebiete, beſtehend aus 
1.) dem geſchloſſenen Dorf Brodſack mit ſämtlichen Aus⸗ 

bauten und den Gehöften von Gerhard und Guſtav 

Eng in Marienau⸗Ausbau, 

2.) dem geſchloſſenen Dorf Gr. Mausdorf mit ſämt⸗ 
lichen Ausbauten und dem Gehöft des Jakob Rei⸗ 
mer in Lindenau⸗Ausbau, 

gebildet. 


§ 2. 
Auf die Sperrgebiete ſowie das Schutzgebiet findet 
die viehſeuchenpolizeiliche Anordnung des Herrn Re⸗ 


Neuteich, den 11. Dezember 


Nr. 50 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Nr. 1. 
Geſchäftsſonntag und Ladenſchluß vor 
Weihnachten. 


Aufgrund des Geſetzes zur einheitlichen Durchfüh— 
rung des 6⸗Uhr⸗Ladenſchluſſes vom 16. 7. 1923 bezw. 
25. 9. 1925 wird genehmigt, daß die offenen Ver⸗ 
kaufsgeſchäfte im Gebiet der Freien Stadt Danzig 
am 16., 17., 18., 19., 20., 22. und 23. Dezember 1930 

bis 19 Uhr 
offen gehalten werden können. Die achtſtündige Ar⸗ 
beitszeit darf nicht überſchritten werden. 

Ferner wird aufgrund des Geſetzes über die Sonn⸗ 
tagsruhe im Handelsgewerbe vom 16. 7. 1923 

für Sonntag, den 14. Dezember 1930 
eine Geſchäftszeit von 13 bis 18 Uhr zugelaſſen. Für 
die Geſchäfte, die bereits an 4 Sonntagen im Jahre 
1930 einen Geſchäftsverkehr gehabt haben, gilt die 
Ausnahmegenehmigung für dieſen Sonntag nicht. 
Danzig, den 6. Dezember 1930. 
Der Senat der Freien Stadt Danzig. 

gez. Unterſchriften. 
Die Ortsbehörden des Kreiſes erſuche ich GH orts⸗ 
übliche Bekanntgabe. 

Tiegenhof, den 8. Dezember 1930. 

Der Landrat. 
Nr. 2 Seege 
Feuerlöſchweſen. 


Nach den Beſtimmungen der im Kreisblatt Nr. 44 
für 1929 zuletzt abgedruckten Polizeiverordnung be⸗ 
treffend die Regelung des Feuerlöſchweſens in den 
ländlichen Ortſchaften des Kreiſes Gr. Werder hat die 
Gemeindebehörde alljährlich für die Feuerlöſchdienſt⸗ 
pflichtigen und die Geſpanne eine Einteilung für die 
einzelnen Zwecke des Feuerlöſchdienſtes, insbeſondere 
auch für die auswärtige Feuerlöſchhilfe zu treffen, über 
welche jeder einzelne in genügender Weiſe zu unter- 
richten iſt. 

Dieſe Beſtimmungen ſind vielfach nicht genügend 
beachtet. 

Ich weiſe die Herren Gemeindevorſteher hierdurch 
an, die obige Einteilung, ſoweit ſie für das Jahr 1931 
noch nicht getroffen ſein ſollte, ſchleunigſt vorzunehmen 
und auch für die genügende Unterweiſung der Feuer- 
bee e ne Sorge zu tragen. 

Die Herren Amtsvorſteher erſuche ich, für die genaue 
Durchführung der Feuerpolizeiverordnung Sorge zu 
tragen und mir nötigenfalls zu berichten. 

Tiegenhof, den 6. Dezember 1930. 

Der Landrat. 
Nr. a. سا‎ 
Vertretung der Gemeindevorſteher im 
Schulvorſtande. 

Nach § 1 Ziff. 2 der Dienſtanweiſung für die Schul⸗ 
vorſtände der ländlichen Volksſchulen vom 28. 7. 1930 
— Kreisblatt Nr. 36 — ſind die Gemeindevorſteher 
der zu einer Schule gehörigen politiſchen Gemeinden 
Mitglieder des Schulvorſtandes und zwar ohne weite- 
res kraft ihres Amtes. Ich weiſe in dieſem Zuſammen⸗ 


machung vom 15. Mai v. Is. für die Dauer der Bau⸗ 
zeit erfolgte Sperrung des öffentlichen Weges auf der 
Deichkrone in Kalteherberge hiermit aufgehoben. 
Tiegenhof, den 2. Dezember 1930. 
Der Deichhauptmann. 
F. Döhring. 


Viehzählung im Dezember 1930. 


Auf Grund des Geſetzes über die Vornahme regel⸗ 
mäßiger Erhebungen im Bereiche der Landwirtſchaft 
vom 13. März 1925 findet im Dezember im Gebiete 
der Freien Stadt Danzig die diesjährige Viehzählung 
nach dem Stande vom 1. Dezember 1930 ſtatt. Die 
Erhebung erfolgt mittels Sammelliſten durch von den 
Ortsbehörden beauftragte Zähler (in den Stadtgemein⸗ 
den Danzig und Zoppot, ſowie in der Landgemeinde 
Ohra durch Revierpolizeibeamte). 

Viehhalter und Bienenzüchter, deren Vieh und Bie⸗ 
nenvölker (nicht Stöcke oder Beuten) bis zum 15. De⸗ 
zember nicht gezählt ſind, haben dies unverzüglich ih⸗ 
rer Ortsbehörde (ihrer Revierpolizei) anzuzeigen. Ge⸗ 
meindevorſtände, denen die Vordrucke für die Zählung 
nicht bis zum 12. Dezember zugegangen ſind, haben 
die erforderlichen Zählpapiere umgehend von uns an⸗ 
zufordern. 

Danzig, den 6. Dezember 1930. 

Das Statiſtiſche Landesamt. 


Bekanntmachung. 

Gemäß § 26 des Geſetzes über Arbeitsvermittlung 
vom 27. 6. 1930 (Geſ. Bl. S. 147) iſt die Aufnahme 
einer Arbeit ab 1. 10. 1930, ſoweit ſich das Ar⸗ 
beitsverhältnis über die Dauer eines Tages hinaus 
erſtreckt, nur mit ſchriftlicher Genehmigung des Lan⸗ 
desarbeitsamtes zuläſſig. Dieſe Beſtimmung erſtreckt 
ſich nur auf Arbeitsplätze bei Arbeitnehmern, die der 
Kranken- oder Angeſtelltenverſicherung unterliegen. Zu⸗ 
widerhandlungen ſind jtrafbar. . 

Gemäß § 46 des vorgenannten Geſetzes hat jeder 
Arbeitgeber für die am 30. 9. 30 in Stellung be⸗ 
findlichen Arbeitnehmer, die nach § 26 vorgeſchriebene 
Genehmigung des Landesarbeitsamtes bis zum 31. 12. 
1930 einzuholen. i 

Die Einholung der Genehmigung für die am 30. 
9. 30 in Arbeit befindlichen Arbeitnehmer erfolgt auf 
Grund von Sammelliſten. Die hierfür vorgeſehenen 
Vordrucke können perſönlich, fernmündlich und ſchrift⸗ 
lich bei der Hauptſtelle, den Nebenſtellen und Stütz⸗ 
punkten des Landesarbeitsamtes angefordert werden. 

Es wird beſonders darauf aufmerkſam gemacht, daß 
die einzureichenden Antragsformulare Urkunden im 
Sinne des Strafgeſetzbuches ſind, bei deren unrichtiger 
Ausfüllung Strafverfolgung eintritt. 

Landesarbeitsamt der Freien Stadt Danzig. 


Einſtellung ausländiſcher Wanderarbeiter. 
(Saiſonarbeiter) im Jahre 1931. 


Nach $ 48 des Geſetzes über Arbeitsvermittlung vom 
27. 6. 30 (Geſetzblatt 147 ff.) ſind die in dem Geſetz 
über die Beſchäftigung ausländiſcher Wanderarbeiter 
in der Landwirtſchaft vom 29. 10 29 (Geſetzblatt 139) 
nebſt Ausführungsbeſtimmungen (Staatsanzeiger Nr. 
84) den öffentlichen Arbeitsnachweiſen und ihren Or: 
ganen zugewieſenen Aufgaben auf das Landesarbeits⸗ 
amt übergegangen. ۱ 

Nach den Beſtimmungen des Geſetzes vom 29. 10. 
29 muß derjenige Arbeitgeber, der ausländiſche Wan⸗ 
derarbeiter einſtellen will, vorher die Genehmigung 
des Landesarbeitsamtes in Danzig, Altſtädt. Graben 
Nr. 51— 52, (Tel. Nr. 279 41) einholen. 

Die Anträge auf Genehmigung nach dieſem Geſetz ſind 
bei den Herren Amtsvorſtehern zur Beifügung der er- 
forderlichen Beſcheinigung (§ 8 Abſ. 3 des Geſetzes) 
bis zum 15. 12. 1930 einzureichen. 

Nach 8 8 a. a. O. hat die Beſcheinigung zu enthal⸗ 
ten, daß — unter Beachtung der in § 2 des Geſetzes 
aufgeſtellten Grundſätze — die Anzahl der ausländi⸗ 
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gierungs⸗Präſtdenten vom 18. April 1914 — abge⸗ 


druckt im Kreisblatt Nr. 40 von 1930 — Anwendung. 


e „ 
Dieſe viehſeuchenpolizeiliche Anordnung tritt mit ſo⸗ 
fortiger Wirkung in Kraft. ١ 


8 4. 

Zuwiderhandlungen gegen dieſe Anordnung werden 
gemäß § 74 Abi. 1 Nr. 3 des Viehſeuchengeſetzes vom 
26. 6. 1909 mit Gefängnis bis zu 2 Jahren oder mit 
Geldſtrafe von 30.— bis zu 6 000.— Gulden, im 
übrigen auf Grund des § 76 Ziff. 1 a. a. O. bis zu 
300 Gulden oder mit Haft beſtraft. 

Tiegenhof, den 8. Dezember 1930. 

۱ Der Landrat. 
Nr. 5a. 


Viehſeuchenpolizeiliche Anordnung. 
Zum Schutze gegen die Maul⸗ und Klauenſeuche wird 
auf Grund der §§ 18 ff. des Viehſeuchengeſetzes vom 
26. Juni 1909 (Reichsgeſetzblatt Seite 519) folgendes 
beſtimmt: 


9 E 
Nachdem unter den Klauenviehbeſtänden der Guts⸗ 
beſitzerin Frau Zimmermann⸗Tragheim, des 
Gutsbeſitzers Flindt⸗Lindenau und des Hofbe⸗ 
ſitzers Erich Dück⸗Einlage a. N. die rout: und 
Klauenſeuche amtstierärztlich feſtgeſtellt iſt, werden 
Sperrgebiete, beſtehend aus 
1.) der Gemeinde Tragheim, 


2.) der Gemeinde Lindenau mit ſämtlichen Ausbauten, 


3.) der ganzen Gemeinde Einlage a. N. und dem Ge⸗ 
höft des Beſitzers Schienke in Zeyer⸗Ausbau (in 
Erweiterung meiner viehſeuchenpolizeilichen Anord⸗ 
nung vom 26. November d. Is. — Kreisblatt Nr. 
48) ۱ 

gebildet. 


8.2. 

Auf die Sperrgebiete findet die viehſeuchenpolizeiliche 
Anordnung des Herrn Regierungs⸗Präſidenten vom 
18. April 1914 — abgedruckt im Kreisblatt Nr. 40 
von 1930 — Anwendung. ! 


Dieje viehſeuchenpolizeiliche Anordnung tritt mit ſo⸗ 
fortiger Wirkung in Kraft. d 


Zuwiderhandlungen gegen dieſe Anordnung werden 
gemäß § 74 Abi. 1 Nr. 3 des Viehſeuchengeſetzes vom 
26. 6. 1909 mit Gefängnis bis zu 2 Jahren oder mit 
Geldſtrafe von 30.— bis zu 6000.— Gulden, im übri- 
gen auf Grund des § 76 Ziffer 1 a. a. O. bis zu 300 
Gulden oder mit Haft beſtraft. 

Tiegenhof, den 9. Dezember 1930. 

Der Landrat. 
Nr. 6. 


Maule und Klauenſeuche. 

In dem durch meine viehſeuchenpolizeiliche Anord⸗ 
nung vom 8. 11. d. Is. — Kreisblatt Nr. 46 — we⸗ 
gen Maul- und Klauenſeuche gebildeten Sperrbezirk, be⸗ 
ſtehend aus der Gemeinde Grenzdorf B, ſoweit der 
hieſige Kreis in Frage kommt, iſt ferner unter dem 
Klauenviehbeſtande des Hofbeſitzers Eduard Schulz 
in Grenzdorf B Mauls und Klauenſeuche amtstier⸗ 
ärztlich feſtgeſtellt worden. 


Eine Veränderung des Sperrbezirks findet deswegen 


nicht ſtatt. 
Tiegenhof, den 8. Dezember 1930. 
Der Landrat. 
Ne 


Schweinepeſt. 
Die Schweinepeſt unter dem Schweinebeſtande des 
Käſereibeſitzers Andörſch in Schöneberg iſt erlo- 


eo, den 8. Dezember 1930. 
Der Landrat. 
Bekanntmachungen anderer Behörden 
Bekanntmachung. 


Nachdem das Schöpfwerk für den Unterdeichverband 
Linau fertiggeſtellt iſt, wird die durch meine Bekannt⸗ 


Bekanntmachung. 


Ergebnis über die Wahl zum ۰ 
ſchuß der Allgemeinen 6 
für den Kreis Großes Werder am 
30. November 1930. 


a) Vertreter der Verſicherten. 

Als gültig erklärt wurden 1394 Stimmen, die auf 
zugelaſſene Wahlvorſchläge abgegeben worden find, wäh⸗ 
rend 400 Stimmen als ungültig erklärt werden muß⸗ 
ten, weil ſie mit einem der zugelaſſenen Wahlvor⸗ 
ſchläge durch den Wahlvorſtand nicht übereinſtimmten. 

Zu wählen waren 12 Vertreter der Verſicherten. Ab⸗ 
gegeben waren auf 

Liſte V 1 934 Stimmen, 

Liſte ۷ 2 460 Stimmen. 
Gemäß § 16 der Wahlordnung erfolgt die Vertei⸗ 
lung der Stellen auf die zugelaſſenen Wahlvorſchläge 
wie folgt: 

Wahlvorſchlag D 1 8 Vertreter, 

Wahlvorſchlag D 2 4 Vertreter. 
ſind daher gewählt worden: 

Liſte Di 
. Wiehler, Alfred, Geſchäftsführer, Neuteich. 
Henkel, Wilhelm, Arbeitsvermittler, Tiegenhof. 
. Weihjel, Johann, Gemeindediener, Ließau. 
. Hogenfeld, Adolf, Maurer, Schöneberg. 
Bachus, Johann, Zimmerer, Neuteich. 
. Kruppfe, Johann, Arbeiter, Tiegenhof. 
. Hohmann, Guſtav, Maurer, Jungfer. 
Prohl, Heinrich, Müller, Neuteich. 
KE ۱ Lijte ۷ 2 
9. Jochem, Peter, Zimmerer, Tiegenhagen. 

10. Kuhn, Hermann, Kleinbahner, Kl. Leſewitz. 

11. Mayer, Johann, Zimmerer, Fürſtenwerder. 

12. Groth, Wilhelm, Arbeiter, Tiegenhof. 

bh) Vertreter der Arbeitgeber. 

Zu wählen waren 6 Vertreter der Arbeitgeber. 

Für die Vertreter der Arbeitgeber iſt eine Wahl ohne 
Stimmabgabe gemäß § 9 a. a. O. erfolgt. 

Somit gelten als Vertreter der Arbeitgeber: 

1. Schröter, Auguſt, Auktionator, Tiegenhof. 

2. Albrecht, Otto, Molkereibeſitzer, Neuteich. 

. Thiel, Alfred, Geſchäftsführer, Tiegenhof. 
Wenzel, Eduard, Tiſchlermeiſter, Tiegenhof. 
Gräf, Anton, Hotelbeſitzer, Neuteich. 

. Seglin, Oskar, Drogeriebeſitzer, Tiegenhof. 

Die Gültigkeit der Wahl kann innerhalb zwei Wochen 
angefochten werden. Anfechtungen ſind bei dem unter⸗ 
zeichneten Vorſtande oder beim Verſicherungsamt in 
Tiegenhof anzubringen; das Verſicherungsamt ent⸗ 
ſcheidet. 

Neuteich, den 5. Dezember 1930. 


Der Borftand 
der Allgemeinen Ortskrankenkaſſe für den 
Kreis Großes Werder. 


Stukowshi, 
Vorſitzender und Wahlleiter. 


Gi 
Sv 


CO AI OD 01 ۲ نت‎ DOR 


SOU Oo 


Formularverlag. 
Folgende Formulare ſind am Lager: 
Abteilung G. 


Nr. 1. Einladungen zur Gemeindeſitzung. 

Nr. 2. Beſcheinigung über die Einladung zur Ge⸗ 
meindeſitzung. ۱ 

Nr. 3. Beglaubigte Abſchrift des Protokolls einer Ge⸗ 
meindeſitzung. 

Nr. 4. Feſtſtellungsbeſchluß der Gemeinderechnung. 
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ſchen Wanderarbeiter als angemeſſen für den Betrieb 
des Antragſtellers beſtätigt wird. ; 

Die Herren Amtsvorſteher werden erjucht, die bei 
ihnen eingehenden Anträge ſorgfältig zu prüfen, in 
eine Nachweiſung nach dem in den Kreisblättern am 
21. bezw. 22. bezw. 26. 11. 1929 veröffentlichten 
Muſter einzutragen und dem Landesarbeitsamt dieſe 
mit den beſcheinigten Einzelanträgen (§ 7 der Ausfüh⸗ 
rungsbeſtimmungen) bis ſpäteſtens 20. Dezember 1930 
einzureichen. 

Formulare für dieſe Muſter können auch von der 
Firma A. Müller vormals Wedel'ſche Hofbuchdruckerei, 
Danzig, Jopengaſſe 8, bezogen werden. 

Fehlanzeige iſt erforderlich. 

Danzig, den 2. Dezember 1930. 

Landesarbeitsamt. 


Bekanntmachung. 


Unter Bezugnahme auf das Wahlausſchreiben für die 
Neuwahl des Ausſchuſſes der Landkrankenkaſſe für den 
Kreis Großes Werder vom 30. Oktober 1930 geben wir 
hiermit bekannt, daß nachſtehende Wahlvorſchläge zuge— 
laſſen ſind: 

a. 1 Wahlvorſchlag des Landw. Kreiswirtſchafts⸗ 
verbandes Großwerder e. V. 
für die Arbeitgebervertreter 
Liſtenvertreter: die Herren Heinrich Wiebe, Eichwalde 
und Heinrich Wiebe Parſchau. 

Da für die Arbeitgebervertreter nur dieſer eine ۲۰ 
vorſchlag eingegangen iſt, gelten die in dieſem bezeichneten 
Perſonen als gewählt. 

Die Wahl für die Arbeitgebervertreter fällt ſomit 
aus. 

Für die Wahl der Verſichertenvertreter find 
vier Wahlvorſchläge eingegangen und von dieſen drei zu— 
gelaſſen und zwar: 

D I Wahlvorſchlag des Deutſchen Landarbeiter⸗ 

verbandes Bezirk Danzig. 

Liſten vertreter: die Herren Wierſchowski, Gnojau und 
| Kolms, Danzig. 

UU Wahlvorſchlag des Bezirkskartells der chriſt⸗ 
lichen Gewerkſchaften Freie Stadt Danzig. 
Liſtenvertreter: die Herren Hermann Waßmund, Danzig 

und Johann Sadowski, Damerau, 
U Ml Wahlvorſchlag des Danziger Land⸗ und 
Forſtarbeiterverbandes 
Liſtenvertreter: die Herren Karl Mufewski, Einlage und 
Jacob Dyck, Damerau. 

Der Wahlvorſchlag V IV der Arbeitnehmergruppe 
des Kreiswirtſchaftsverbandes Großwerder ijt für un— 
gültig erklärt worden. 

Für die Gemeinden Kalthof, Stadtfelde Damm: 
felde, Warnau, Kaminke und Blumſtein iſt ein 
15. Stimmbezirk eingerichtet worden. Wahlbe⸗ 
rechtigte, die in dieſen Gemeinden beſchäftigt ſind, 
wählen im Gemeindeamt Kalthof. 

Neuteich, den 10. Dezember 1930. 


Der Vorſtand 
der Landkrankenkaſſe für den Kreis 
Großes Werder. 


/ Preiskowshi, 
Vorſitzender und Wahlleiter. 


— —— — — 


Vorladung zur Vernehmung. 
زد‎ e le zur Einfuhr von Pferden 
nach Deutſchland 


„18a. Urſprungszeugnis (für Märkte). 


Strafaktenbogen. 
Paßverlängerungsſchein. 


. 18a. Unfallanzeigen. 


Unfallunterfuhungs-VBerhandlungen. 
Bauerlaubnis. 


20a. Todesbeſcheinigung. 


Beerdigungsſchein. 


Für Schiedsmänner: 


Vorladung für den Kläger. 
Vorladung für den Verklagten. 
Atteſt. 


Herren Amts⸗ und Gemeindevorſteher werden 


DZ 
BO. 


„12. 
18. 


„N, 
20. 


21. 


. 
NT 2. 


er. . 
Die 


gebeten, bei Beſtellung ſtets die Abteilung und Nummer 
anzugeben. 


R. Pech & W. Richert, Neuteich. 


انا 


bie überlegen noch 7 


wem Sie Ihre Buchbinderarbeiten e 


übertragen wollen 


Wir fertigen in eigener 
Werkjtatt alle Arten Cin’ 
bände vom einfachen 
Schulbande bis zum 
kompliz. Kontobuche 


„Pech & Richert 


NN 


Veihnachtskarten 


u. Krippen 


in großer Auswahl zu billigen Preiſen bei 


R. R. Pech & Richert, Neuteich. & Richert, Neuteich. 


Eingefunden 


hat ſich bei dem Melker des 


Viehreinigungspulper ome Erich Ebeling⸗Kun⸗ 


ndorf ein ca. 2½ Ztr. 
se Schwein. 


Dasſelbe ijt gegen Anzeige 


iſt nach glänzenden 
Anerkennungen 
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E 


Tierarzt ievargt Bargums| Eingefunden 


geſetzlieh geſehütztes 


vieler tauſender angeſehe | und Futterkoſten von dort 
nter Landwirte u. Tierärzte abzuholen. 


= Der Amtsvorſteher. 


E. Willems. 


Inſerteren bringt Gewinn 


deuteich (Freie Stadt Danzig), Telefon ۰ 


wirkſamſte Ungeziefer⸗ 
mittel bei allen Haustieren 
Keine Waſehungen! 
Ne ine Erkältungen mehr! 
Niederlage Neuteich 
bei Herrn Arthur Toews. 


Vernehmung eines Hilfsbedürftigen au Er⸗ 
mittelung des Unterſtützungswohnſitze 

Anfrage über die Aufenthaltsverhälkniſſe ei⸗ 
nes Hilfsbedürftigen. 


„Rechnungen für auswärtige Armenverbände. 
„Rechnungen für den Landarmenverband. 


Bekanntmachung über die Art der Jagdver⸗ 
pachtung, über die Auslegung der Pachtbedin⸗ 
gungen, und über die Anberaumung des Ver⸗ 
pachtungstermins. 


شا 
Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung.‏ . 


Jagdpachtvertrag. 


. Antrags⸗ und Fragebogen auf Erwerbsloſen⸗ 

12. 
۱ Die. 

. 122. Zahlungsliſte über Erwerbsloſenunterſtützung. 


EE Meldungen der Erwerbsloſen bis zum 22. je- 
den Monats. 


unterſtützung. 
Nachweiſung über Aufwendungen für Erwerbs⸗ 


Antrag auf Kleinrentnerunterſtützung. 
i daa über Aufwendung für Kleinrent⸗ 


E 14a. a. Babiumgalite über _ ۰ 
. Steuerzettel ۰ si ی وی‎ über Gemeinde- 


ſteuern. 


. Mahnzettel. 
. Oeffentliche Steuermahnung. 
. Erſuchen an eine andere Gemeinde um Vor⸗ 


nahme einer Zwangsvollſtreckung. 


رش 

. Zuſtellungsurkunde. 

. Pfändungsprotokoll. 

. 23. Pfändungsprotokoll b. fruchtloſem Pfändungs⸗ 


verſuch. 


. Verſteigerungsprotokoll. 
. Zahlungsverbot. 

. Ueberweiſungsbeſchluß. 
. Abſchrift des de Ee und Ueberwei⸗ 


\ 


ſungsbeſchluſſes an den Schuldner. 


. Benachrichtigung an den Schuldner über den 


Zuſtellungstag des Zahlungsverbotes. 


. 28a. Abſchrift des Zahlungsverbotes an den Gläu⸗ 


29. 
. 29a. Abſchrift des vorläufigen Zahlungsverbotes an 


biger. 
Vorläufiges Zahlungsverbot. 


den Schuldner. 


. 30. Melderegiſter. 
31. Abmeldeſchein. 
Anmeldeſchein. 
. 32a. Zuzugsmeldung. 
. 32b. Fortzugsmeldung. 
. 32c. Fremdenmeldezettel. 
. 35. Urliſten für Schöffen oder ۰ 
. 86a. Be. Behandlungsſchein für Kriegshinter⸗ 
e Behandlungsſchein für Kriegshinterblie⸗ 
x 
Abteilung A. 

1 Antrag auf Ausſtellung eines Waffenſcheines. 

3. Zeugnis zur Erlangung des Armenrechts. 

4. Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Gei⸗ 

ſteskranken uſw. in eine Anſtalt. 

5. N Nachrichten über einen Geiſteskranken 

6. Antrag auf Erteilung eines Wandergewerbe— 

ſcheines. 

7. Perſonalbogen für den Antragſteller des Wan⸗ 

dergewerbeſcheines. 

8. Perſonalbogen für die Begleitperſon. 

9. Behördl. Beſcheinigung über den Antragſteller. 
10. Kataſterblatt für die gewerbliche Anlage. 
11. Führungsatteſt. 

12. Strafverfügung. 
13. Verantwortliche Vernehmung. 
14. Genehmigung zur Veranſtaltung einer Tanz⸗ 


luſtbarkeit. 


18. 
14. 


Bezugspreis menatlich 1,50 Danziger Gulden — Druck und Derlag von R. Pech & W. Richert, > 


Blatt 


1930 


Nr. 2. 

Ausäſtung von Baumpflanzungen in der 

Nähe von Telegraphen⸗ und Fernſprech- 
anlagen. 


Den Beſitzern von Baumpflanzungen, in deren Nähe 
Telegraphen= und Fernſprechanlagen der Freien Stadt 
Danzig verlaufen, wird anheimgeſtellt, die zur Siche⸗ 
rung des Telegraphen⸗ und Fernſprechbetriebes erfor- 
derlichen Ausäſtungen bis zum 15. April 1931 unter 
Berückſichtigung des Nachwuchſes in ſolchem Umfange 
auszuführen, daß die Zweige noch im Herbſt nach allen 
Richtungen mindeſtens 60 Zentimeter von den Lei⸗ 
tungen entfernt ſind (8 4 des Telegraphen-Wegege⸗ 
ſetzes vom 18. Dezember 1899 und Punkt 1 der zu⸗ 
gehörigen Ausführungsbeſtimmungen). Ausäſtungen, 
die innerhalb dieſer Friſt nicht oder nicht genügend 
ausgeführt ſind, werden von der Telegraphenverwal— 
tung vorgenommen werden. 

Tiegenhof, den 9. Dezember 1930. 

Der Landrat. 
Nr. 3. یسب‎ 
Auszeichnung für langjährige, treugeleiſtete 


Dienſte in der Landwirtſchaft. 
Die nachgenannten landwirtſchaftlichen Arbeitnehmer 


jind vom Senat der Freien Stadt Danzig mit Urkunde 


und Medaille ausgezeichnet worden: 


Des Arbeitnehmer Arbeit⸗ بوخ‎ Medaillen 
رم‎ 
SC Era, | Stand | Wohnort] geber a= Bronze| Silber 
Karl landw. Tiegen⸗ Loewen | 32 | — | 1 
Thoms Arbeiter hagen 
Auguſte Mel⸗ Einlage Dyck 28 ] 1 — 
Froſt kerin ۱ 
Ludwig Vieh⸗ Lin⸗ Grunau 25 1 | — 
Hernes pfleger denau 
Johann Land⸗ Gr. Lich Bachmann 25 | 1 — 
Schwarz arbeiter tenau | 
Wilhelm Land» Gr. Lich⸗ Bachmann 25 | 1 | — 
Borchard arbeiter tenau 
Helene Haus⸗ Pal⸗ Nickel 25 1 — 
Schulz gehilfin | {Dau 


Tiegenhof, den 6. Dezember 1930. 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
Nr. 4. 


Aufenthaltsermittelung. 


Der am 11. Februar 1914 geborene Erich Janz aus 
Zoppot iſt am 4. Dezember 1930 aus der Staatlichen 
Erziehungsanſtalt Tempelburg entwichen. 

Die Herren Amts⸗ und Gemeindevorſteher ſowie 
Landjagerbeamten des Kreiſes werden erſucht, nach dem 
Aufenthalt des Janz Ermittelungen anzuſtellen, ihn 
im Ermittelungsfalle aufzugreifen und der vorgenann⸗ 
ten Erziehungsanſtalt zuzuführen, ſowie hiervon zum 
wre „Zeichen K. A. II 5005 ſofort hierher zu berich⸗ 


ehe, den 15. Dezember 1930. 
Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder 
Kreisjugendamt. 


Neuteich, den 18. Dezember 


— für den Landkreis Großes Werder — 


Nr. 51 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 


und des Kreisausſchuſſes. 
J. [nn 
Verkehr mit Gift. 


15 liegt Veranlaſſung vor, auf folgendes hinzu⸗ 
weiſen: 

Zum Handel mit Gift iſt eine Erlaubnis erforder⸗ 
lich, die nach 8 114 des Zuſtändigkeitsgeſetzes in der 
Faſſung der Rechtsverordnung zur Vereinfachung der 
Verwaltung vom 7. Januar 1927 (Geſ. Bl. S. 42 ff.) 
für den Kreis Gr. Werder von dem Landrat als Bors 
ſitzenden des Kreisausſchuſſes erteilt wird. Der An⸗ 
tragſteller hat vom Kreisarzt, dem die Ueberwachung 
des Gifthandels obliegt, ein Zeugnis über die erforder⸗ 
liche Sachkenntnis als Unterlage zur Prüfung ſeiner 


Nr. 


Zuverläſſigkeit in Beziehung auf den Gifthandel bei⸗ 


zubringen. Die Konzeſſionsbehörde kann im Einzel⸗ 
falle auch noch die Vorlage anderweitiger Zeugniſſe 
verlangen. Welche Gifte konzeſſionspflichtig ها‎ be- 
ſtimmt die Miniſterial⸗Polizeiverordnung vom 22. 2. 
1906 (M. Bl. S. 42), die ſpäter durch die Polizeiver⸗ 
ordnungen vom 15. 2. 1927 (St. A. Teil I Nr. 16) 
und 7. 2. 1928 (St. A. Teil I Nr. 12) hinſichtlich des 
Verzeichniſſes der Gifte (Anlage 1) ergänzt worden 
iſt. Die Miniſterial⸗Polizeiverordnung vom 22. 2. 1906 
beſtimmt weiter, daß derjenige, der auf Grund einer 
Konzeſſion mit Giften handelt, ein Giftbuch zu führen 
hat. (Anlage 2). Gift darf von dem Geſchäftsinhaber 
oder den von ihm hiermit Beauftragten nur an ſolche 
Perſonen abgegeben werden, die als zuverläſſig be⸗ 
kannt ſind und das Gift zu einem erlaubten gewerb⸗ 
lichen, wirtſchaftlichen, E oder künſtle⸗ 
riſchen Zweck benutzen wollen. Sofern der Abgebende 
von dem Vorhandenſein dieſer Vorausſetzungen ſichere 
Kenntniſſe nicht hat, darf er Gift nur gegen einen von 
der Ortspolizeibehörde nach ſtattgefundener Prüfung 
auszuſtellenden Erlaubnisſchein (Anlage 3) abgeben, 
worüber der Erwerber durch Unterzeichnung des vor⸗ 
geſchriebenen Giftſcheines (Anlage 4) dem Geſchäfts⸗ 
inhaber zu quittieren hat. An Kinder unter 14 Jahre 
dürfen Gifte überhaupt nicht ausgehändigt werden. 

Ich erſuche die Ortspolizeibehörden, vor Ausſtellung 
der Erlaubnisſcheine den Zweck des Gifterwerbes ge— 
nau zu prüfen. 

Die Ortsbehörden erſuche ich um ortsübliche Be⸗ 
kanntmachung. 

e den 12. Dezember 1930.‏ و 


Der Landrat. 
Nr. 


Offenhalten der Blumengeſchäfte. 


Senatsbeſchluß. 


Dem Antrage des Verbandes Deutſcher Blumen- 
geſchäftsinhaber auf Verlängerung der Verkaufszeit 
am 24. Dezember 1930 bis 18 Uhr wird REN 

Danzig, Den 16. Dezember 1930. 

Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
Sahm. Arezynski. 


Veröffentlicht, en 
Tiegenhof, den 18. Dezember 1930. 
Der Landrat. 


— ۳ 


— 


26. Juni 1909 lee: Seite 519) folgendes 
beffimmt: 


§ 1. 

Nachdem unter den Klauenviepbeftänden der Hof⸗ 
beſitzer Bernhard Regier in Altenau und Hermann 
Frieſen⸗Niedau die Maul⸗ und Klauenſeuche amtstier⸗ 
ärztlich feſtgeſtellt iſt, werden Sperrgebiete, i 
aus: 

1.) der Gemeinde Altenau, 
2.) der Gemeinde Niedau und Ausbauten 

mit Ausnahme der Gehöfte der Hofbeſitzer Reimer, 

SN Warm, Peter Warm und Taubenjee, 
gebilde 


2. 
Auf die Sperrgebiete EH das bereits beſtehende 
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Schutzgebiet findet die viehſeuchenpolizeiliche Anord⸗ 


nung des Herrn Regierungs⸗Präſidenten vom 18. April 
1914 — abgedruckt im Kreisblatt Nr. 40 von 1930 — 
Anwendung. 


§ 3 
Dieſe viehſeuchenpolizeiliche Anordnung tritt mit Ze 
fortiger Wirkung in ۰ 


Suwiderhanblungen gegen dieſe Anordnung werden 
gunê § 4 1 Nr. 3 des Viehſeuchengeſetzes vom 
26. 1909 ei Gefängnis bis zu 2 Jahren oder mit 
Geldſtrafe von 30.— bis zu 6 000.— Gulden, im 
übrigen auf Grund des § 76 Ziff. 1 a. a. O. bis zu 
300 Gulden oder mit Haft beſtraft. 

Tiegenhof, den 15. Dezember 1930. 

Der Landrat. Pr 
Nr. 8. 


Maule und Klauenſeuche. 

Die Maul⸗ und Klauenſeuche unter dem Klauen⸗ 
viehbeſtande des Hofbeſitzers Bernhard Reimer in 
Stadtfelde iſt erloſchen. Die Schlußdesinfektion iſt 
ausgeführt und vom beamteten Tierarzt abgenommen. 

Das Gehöft gilt als ſeuchenfrei innerhalb des be⸗ 
ſtehenden Sperrgebiets. 

Tiegenhof, den 11. Dezember 1930. 

Der Landrat. 
Nr. 8a. 


Maul- und Klauenſeuche. 


In dem durch meine viehſeuchenpolizeiliche Anord⸗ 
nung vom 28. 11. d. Is. (Kreisblatt Nr. 49) wegen 
Maul⸗ und Klauenſeuche gebildeten Sperrbezirk, be⸗ 
ſtehend aus der Gemeinde Heubuden, iſt ferner unter 
den Klauenviehbeſtänden der Hofbeſitzer 

Heinrich Reimer in Heubuden und 
Johannes Klaaßen in Heubuden 


ieee und 3۲۰ ی‎ feſtgeſtellt 
worden. 

Eine وس‎ uy des Sperrbezirks findet deswegen 
nicht ſtatt 


Tiegenhof, den 16. Dezember 1930. 
Der Landrat. 


Jagdſcheine. 
Im Monat November d. Js. ſind folgende Saab 
ſcheine RENT worden: 
Jahresjagdſcheine. 


Nr. 9. 


1. Landwirt Wilhelm Tornier⸗Parſchau, 

2. Betriebsleiter Oskar Schmidthuber⸗Tiegenhof, 
3. Lehrer Heinrich Lindloff⸗Stuba, 

4. Landwirt Hermann Jantzen⸗Palſchau, 

5. Landwirt Cornelius Claaßen⸗Kl. Montau, 

6. Landwirt Guſtav Bergen⸗Orloff, 

7. Hilfsbuſchwärter Otto Raap⸗ Neumünſterberg, 
8. Amtsvorſteher Georg Grunau⸗Simonsdorf, 
9. Hofbeſitzer Friedrich Klein⸗Grenzdorf B, 

10. Landwirt Johannes Adler⸗ Meuſtädterwald, 
11. Landwirt Bernhard Brucks⸗Altenau, 

12. Landwirt Max Fieguth⸗Neuteich, 

13. Hofbeſitzer Guſtav Brucks⸗Marienau, 

14. Hofbeſitzer Adolf Dück⸗Altmünſterberg, ۱ 
15. Hofbeſitzer Hermann Staeß⸗Einlage a. d. N., 
16. Landwirt Richard Behrend⸗Holm, 

17. Landwirt Emil Preiskorn⸗ ru a. d. Nog., 


Nr. 3. 
Auszeichnung für P treugeleiſtete 


Der Senat der Freien Stadt Danzig — Abteilung 
für Soziales — hat die Hausangeſtellte Marie Schulz 
für eine 25-jährige ununterbrochene Dienſtzeit bei dem 
Hofbeſitzer Ernſt Frowerk in Prangenau mit einem 
B eee nebſt role ausgezeichnet. 

Tiegenhof, den 9. Dezember 1930. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
Nr. 6. 
Viehſeuchen polizeiliche Anordnung. 

Zum Schutze gegen die Maul⸗ und Klauenſeuche wird 
auf Grund der SS 18 ff. des Viehſeuchengeſetzes vom 
26. Juni 1909 (Reichsgeſetzblatt Seite 519) folgendes 
beſtimmt: ۱ 


8 1. 

Nachdem die Maul⸗ und Klauenſeuche unter dem 
Rindviehbeſtande des Hofbeſitzers Ernſt Neumann 
in Altweichſel amtstierärztlich feſtgeſtellt worden 
iſt, wird ein Sperrgebiet, beſtehend aus der Gemeinde 
Altweichſel, gebildet. 


8 2. 
Auf das Sperrgebiet findet die viehſeuchenpolizei⸗ 


liche Anordnung des Herrn Regierungs⸗Präſidenten 


vom 18. April 1914 — abgedruckt im Kreisblatt Nr. 
40 von 1930 — لو رین‎ 


Dieſe viehſeuchenpolizeiliche Anordnung tritt mit 2۶ 
fortiger Wirkung in 8 

Zuwiderhandlungen gegen dieſe Anordnung werden 
gemäß § 74 Abſ. 1 Nr. 3 des Viehſeuchengeſetzes vom 
26. 6. 1909 mit Gefängnis bis zu 2 Jahren oder mit 
Geldſtrafe von رد‎ bis zu 6000.— Gulden, im übri- 
gen auf Grund des 8 76 Ziffer 1 a. a. O. bis zu 300 
Gulden oder mit Haft beſtraft. 

ER den 11. Dezember 1930. 

Der Landrat. 


et. cys 


Biehſeuchenpolizeiliche Anordnung. 


Zum Schutze gegen die Maul⸗ und Klauenſeuche wird 
auf Grund der SS 18 ff. des Viehſeuchengeſetzes vom 
26. Juni 1909 (Reichsgeſetzblatt Seite 519) folgendes 
beſtimmt: 


i 8 1. 

Nachdem unter dem Klauenviehbeſtande des Hofbe⸗ 
ſitzers und Amtsvorſtehers Grunau in Simons⸗ 
dor die Maul⸗ und Klauenſeuche amtstierärztlich 
feſtgeſtellt iſt, wird ein Sperrgebiet, beſtehend aus 
dem Bahnhof Simonsdorf und der geſchloſſenen Ort⸗ 
ſchaft Simonsdorf mit den Ausbauten der Gebr. Loe⸗ 
wen, Foth und Steiniger ſowie den Gehöften der Be⸗ 
ſitzer Janzen, Warkentin und Driedger in Gnojau⸗Aus⸗ 
bau, gebildet. : 


8 2. 

Auf das Sperrgebiet findet die viehſeuchenpolizei⸗ 
liche Anordnung des Herrn Regierungs⸗Präſidenten 
vom 18. April 1914 — abgedruckt im Kreisblatt Nr. 
40 von 1930 — . 


8 3 
Dieſe viehſeuchenpolizeiliche Anordnung tritt mit ſo⸗ 
fortiger Wirkung in Kraft. 


Zuwiderhandlungen gegen dieſe Anordnung werden 
gemäß § 74 ABI. 1 Nr. 3 des Viehſeuchengeſetzes vom 
26. 6. 1909 mit Gefängnis bis zu 2 Jahren oder mit 
Geldſtrafe von 30.— bis zu 6000 Gulden, im übrigen 
auf Grund des § 76 Ziff. 1 a. a. O. bis zu 300 Gul⸗ 
den oder mit Haft beſtraft. 

Tiegenhof, den 13. Dezember 1930. 

Der Landrat. 


Nr. 7a. 


Viehſeuchen polizeiliche Anordnung. 


Zum Schutze gegen die Maul⸗ und Klauenſeuche wird 
auf Grund der §§ 18 ff. des Viehſeuchengeſetzes vom 


Formularverlag. 


Folgende Formulare ſind am Lager: 


Abteilung G. 
Einladungen zur Gemeindeſitzung. 
Beſcheinigung über die Einladung zur Ge⸗ 
meindeſitzung. AR 
Beglaubigte Abſchrift des Protokolls einer 62 
meindeſitzung. 
Feſtſtellungsbeſchluß der Gemeinderechnung. 
Vernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Er⸗ 
mittelung des Unterſtützungswohnſitzes. 
Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe ei⸗ 
nes Hilfsbedürftigen. 


„Rechnungen für auswärtige Armenverbände. 
Rechnungen für den Landarmenverband. 


Bekanntmachung über die Art der Jagdver⸗ 
padtung, über die Auslegung der Pachtbedin⸗ 
gungen, und über die Anberaumung des Ver⸗ 
pachtungstermins. 


. Jagdpachtbedingungen. ` 
Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung. 
. Jagdpachtvertrag. 


Antrags⸗ und Fragebogen auf Erwerbsloſen⸗ 
unterſtützung. b ۱ 
REN ENG über Aufwendungen für Erwerbs⸗ 


oſe. 

Zahlungsliſte über Erwerbsloſenunterſtützung. 
Meldungen der Erwerbsloſen bis zum 22. je⸗ 
den Monats. ۱ 

Antrag auf ۰ 
Nachweiſung über Aufwendung für Kleinrent⸗ 


ner. ۱ 
Zahlungsliſte über Kleinrentner-Unterftügung. 
Steuerzettel u. Quittungsbuch über Gemeinde⸗ 
ſteuern. 


Erſuchen an eine andere Gemeinde um Vor⸗ 
nahme einer Zwangsvollſtreckung. 
Pfändungsbefehl. 


. Zuſtellungsurkunde. 
. Pfändungsprotokoll. 


Pfändungsprotokoll b. fruchtloſem Pfändungs⸗ 
verſuch. ? 
Verſteigerungsprotokoll. 


. Zahlungsverbot. 
. شش‎ 


ſchluß. 

Abſchrift des Zahlungsverbotes und Ueberwei⸗ 
ſungsbeſchluſſes an den Schuldner. 
Benachrichtigung an den Schuldner über den 
Zuſtellungstag des Zahlungsverbotes. 


Abſchrift des Zahlungsverbotes an den Gläu⸗ 


biger. 
Vorläufiges Zahlungsverbot. 


Abſchrift des vorläufigen Zahlungsverbotes an 


den Schuldner. 


. Melderegiſter. 


Abmeldeſchein. 

Anmeldeſchein. 

Zuzugsmeldung. 

Fortzugsmeldung. 

Fremdenmeldezettel. : 

Urlijten für Schöffen oder Geſchworene. 
Aerztl. Behandlungsſchein für Kriegshinter⸗ 
bliebene. 

Bene ا ا‎ für Kriegshinterblie⸗ 
ene. 


Abteilung A. 
Antrag auf Ausſtellung eines ۰ 


Zeugnis zur Erlangung des Armenrechts. 
Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Gei⸗ 
ſteskranken uſw. in eine Anſtalt. 

Aerztl. Nachrichten über einen Geiſteskranken 
uſw. : 


Antrag auf Erteilung eines Wandergewerbe⸗ 
ſcheines. 


IN O Oe 9 DO ra. 
۰ on ۰ ۰ D D D D 


„12. 


ged Der, 
125. 


18. 
.14. 


14a, 
SED 
16 


. Mahnzettel. 
Oeffentliche Steuermahnung. 5 


82 
SAA. 
325. 
32e. 
35. 
362. 


. 36b. 


GD e 


Nr. 
Nr. 


Nr. 
Nr. 
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ید تا 


a 


18. Landwirt Johann Staeß⸗Einlage a. d. Nog., 
19. Landwirt Albert Enß⸗Prangenau. 
Be b. Tagesjagdſcheine. 
1. Landwirt Conrad Vollerthun⸗Mielenz, 
2. Landwirt Johannes Toews⸗Leske, 
3. Hofbeſitzer Erich Regier II-Leske, 
4. Hofbeſitzer Johannes Faſt⸗Leske. 


Tiegenhof, den 8. Dezember 1930. 
E ö Der Landrat. 


Kollekte. 

Dem Evangel. Kirchl. Hilfsverein in Danzig ijt vom 
Senat — Abt. des Innern — die Genehmigung erteilt 
worden, in der Zeit vom 1. Januar bis 31. März 
1931 eine Hauskollekte bei den evangeliſchen Bewoh⸗ 
nern der Freien Stadt Danzig zum Beſten der ſozia⸗ 
len Arbeiten des Evangl. Kirchl. Hilfsvereins abzuhal⸗ 
ten. f ۱ 

Die Einſammlung der Kollekte hat durch polizeilich 
legitimierte Erheber zu erfolgen, die darauf hinzuwir⸗ 
ken haben, daß die Eintragungen in die Sammelliſten 
nach Möglichkeit mit Tinte (Tintenſtift) erfolgen. 

Tiegenhof, den 15. Dezember 1930. 


Nr. 10. 


Der Landrat. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Eingefunden 
hat ſich bei dem Melker des Herrn Erich Ebeling⸗ 
Kunzendorf ein ca. 2½ Zentner ſchweres Schwein. 
Dasſelbe iſt gegen Erſtattung der Anzeige⸗ und Fut⸗ 
terkoſten von dort abzuholen. 

Bieſterfelde, den 4. Dezember 1930. 
Der Amtsvorſteher. 
E. Willems. 


Die Ausgabe der Steuerbücher für 1930 


erfolgt in den Landkreijen bei den Ortsbehörden 

der einzelnen Gemeinden, für den Stadtkreis 

Zoppot in Zoppot, Rathaus, Zimmer 56, für die 

Gemeinde Ohra im Gemeindeamt Ohra, Hauptſtr. 

212 in der Zeit vom 29. 12. 1930 bis zum 15. 1. 1931 

Von der Verpflichtung zur Empfangnahme 
eines Steuerbuches ſind befreit: 

1. Arbeitnehmer, deren Geſamtbezüge einſchließlich Ver⸗ 
pflegung und Unterkunft 100, —G monatlich oder 24,—G 
wöchentlich nicht überſteigen. 

Sämtliche bei Behörden, Gemeindeverbänden und Kör⸗ 
perſchaften des öffentlichen Rechts tätige Beamten, An- 
geſtellten und dauernd beſchäftigte Arbeiter. 

Alle übrigen Arbeitnehmer ſind verpflichtet ſich das 

Steuerbuch von der obenbezeichneten Stelle abzuholen. 

Die Arbeitgeber ſind verpflichtet, die Ausſtellung 
eines Steuerbuches bei den Ortsbehörden zu beantragen, 
falls einer ihrer Arbeitnehmer bei der erſten Lohnzahlung 
im Jahre 1931 nicht im Beſitze eines Steuerbuches iſt. 

Die Ablieferung der Steuerbücher für 1930 
hat, wie die Empfangnahme, in der gleichen Zeit bei den 
obengenannten Ausgabeſtellen zu erfolgen. 

Alle zur Ablieferung gelangenden Steuerbücher müſſen 
aufgerechnet und die Zuſammenſtellung auf der letzten Seite 
des Umſchlages ausgefüllt ſein. | 

Wer vorſtehender Anordnung vorfäßlich oder fahr- 
läſſig zuwiderhandelt, ſetzt ſich der Gefahr einer Beſtrafung 
aus. 

Danzig, den 29. November 1930. 


Steueramt II. 


ID 


8 


104 — 


Sierarzt Bargums Shrankpapier 


geſetzlich geſchütztes 


weiß und blau 
Biehreiniquugspulver in Rollen 3u 5 u. 10 Meter. 
iſt nach glänzenden Ferner 


vieles tanfender angeſehe. Butterbrotrollen 


ner Landwirte u. Tievärzte 
und 


das e 2 
wirkſamſte Angeziefer⸗ T H ۱ 
mittel bei allen Haustieren 0 | cit ۲ N ۱ ier 
Meine ۲ in verſchiedenen Packungen 
Heine Erkältungen mehr! empfehlen 


Niederlage Neuteich 
bei Herrn Arthur Toews. R. Pech & Richert, Neuteich. 


Weihnachtskarten 


u. Krippen 


in großer Auswahl zu billigen Preiſen bei 


R. Pech & Richert, ۰ 


—— — 


. 7. Perſonalbogen für den Antragſteller des Wan⸗ 


dergewerbeſcheines. 
8. Perſonalbogen für die Begleitperſon. 
9. Behördl. Beſcheinigung über den Antragſteller. 


۰. 10. Kataſterblatt für die gewerbliche Anlage. 
11. Führungsatteſt. 1 

.12. ۰ ۰ 

r. 13. Verantwortliche Vernehmung. 

14. Genehmigung zur Veranſtaltung einer Tanz⸗ 


luſtbarkeit. 


15. Vorladung zur Vernehmung. ۱ 
. 16. Urſprungszeugnis zur Einfuhr von Pferden 


nach Deutſchland. 


2 


16a. Urſprungszeugnis (für Märkte). 

17. Strafaktenbogen. 

18. Paßverlängerungsſchein. 

18a. Unfallanzeigen. 
19. Unfallunterſuchungs⸗Verhandlungen. 
. 20. Bauerlaubnis. 

. 20a. Todesbeſcheinigung. 

. 21. Beerdigungsſchein. 


Für Schiedsmänner: 


1. Vorladung für den Kläger. 
2. Vorladung für den Verklagten. 
3. Atteſt. 


Nr. 
It, 
Nr. 


Die Herren Amts⸗ und Gemeindevorſteher werden 


gebeten, bei Beſtellung ſtets die Abteilung und Nummer 


anzugeben. 


R. Pech & W. Richert, Neuteich. 


Bezugspreis menatlich 1,30 Danziger Gulden — Druck und Verlag von K. Dech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig), Telefon 508. 


1930 


ſtädterwalder-Chauſſee bis einſchließlich Johann 
Lemke 1 und Auguſt ais 


۱ H § $ 
Auf die Sperrgebiete ſowie das Schutzgebiet findet 
die viehſeuchenpolizeiliche Anordnung des Herrn Re⸗ 
gierungs⸗Präſidenten vom 18. April 1914 — abge⸗ 
druckt im Kreisblatt Nr. 40 von 1930 — Anwendung. 


8 3. 
Ziele viehſeuchenpolizeiliche Anordnung tritt mit ſo⸗ 
fortiger Wirkung in dae a . 


Zuwiderhandlungen gegen dieſe Anordnung werden 
gemäß § 74 Abſ. 1 Nr. 3 des Viehſeuchengeſetzes vom 
26. 6. 1909 mit Gefängnis bis zu 2 Jahren oder mit 
Geldſtrafe von 30.— bis zu 6000 Gulden, im übrigen 
auf Grund des 8 76 Ziff. 1 a. a. O. bis zu 300 Gul⸗ 
den oder mit Haft beſtraft. 

Tiegenhof, den 19. Dezember 1930. 

Der Landrat. 


Nr. 2a. 


Viehſeuchenpolizeiliche Anordnung. 
Zum Schutze gegen die Maul⸗ und Klauenſeuche wird 
auf Grund der SS 18 ff. des Viehſeuchengeſetzes vom 
26. Juni 1909 (Reichsgeſetzblatt Seite 519) folgendes 
beſtimmt: 


ek 
Nachdem unter den Klauenviehbeſtänden 

1.) des Hofbeſitzers Guſtav Enß-Neumünſter⸗ 

berg⸗⸗Abbau, 

2.) des Kuhhalters Auguſt Kutſch-Hakendorf, 

3.) des Kaufmanns Rudolf Thiel II⸗Hakendorf 

die Maul⸗ und Klauenſeuche amtstierärztlich fejtge- 

ſtellt worden iſt, werden folgende Sperrgebiete gebil- 
det bezw. erweitert: 

Zu 1.) Außer dem Seuchengehöft des Hofbeſitzers 
Guſtav Enß⸗Neumünſterberg⸗Abbau die Gehöf⸗ 
te der Mitteltrift in Neumünſterberg, ferner 
die Gehöfte Gygax, Hübert und Schalt in Neu⸗ 
münſterberg⸗Abbau ſowie die Gehöfte Loße und 
Mau in Schöneberg-Feld. 

Zu 2.) Der Sperrbezirk, der durch meine viehjeuchen- 
polizeiliche Anordnung vom 9. Dezember d. ۰ 
(Kreisblatt Nr. 50) § 1 Ziffer 3 wegen Maul⸗ 
und Klauenſeuche gebildet ijt, wird erweitert be- 
züglich der Ortsteile Hakendorf und Robach der 
Gemeinde ee, 


§ 2. 

Auf die Sperrgebiete findet die viehſeuchenpolizeiliche 
Anordnung des Herrn Regierungs⸗Präſidenten vom 
18. April 1914 — abgedruckt im Kreisblatt Nr. 40 
von 1930 — Anwendung. 


5 3. 
Dieſe viehſeuchenpolizeiliche Anordnung tritt mit ſo⸗ 
fortiger Wirkung in de, Lë 


Zuwiderhandlungen gegen dieſe Anordnung werden 
gemäß § 74 Abſ. 1 Nr. 3 des Viehſeuchengeſetzes vom 
26. 6. 1909 mit Gefängnis bis zu 2 Jahren oder mit 
Geldſtrafe von 30.— bis zu 6000.— Gulden, im übri⸗ 
gen auf Grund des § 76 Ziffer 1 a. a. O. bis zu 300 
Gulden oder mit Haft beſtraft. 

Tiegenhof, den 22. Dezemher 1930. 

Der Landrat. 


Neuteich, den 23. Dezember 


Nr. 52 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 
Nr. 1. F RM 
Offenhaltung der Geſchäfte für 
Se warenverkauf. 
Auf den Antrag des Verbandes der Konzeſſionäre 
des Danziger Tabakmonopols E. V. Danzig, geneh⸗ 
migt der Senat die Offenhaltung der Geſchäfte für 
den Tabakwarenverkauf am Mittwoch, den 24. De⸗ 
zember 1930 ۲ thi 
bis 18 Uhr 


1 

Die 8⸗ſtündige Arbeitszeit darf nicht überſchritten 
werden. g 

Danzig, den 20. Dezember ۰ 

Der Senat der Freien Stadt Danzig. 

3 gez. Sahm. gez. Arezynski. 

Veröffentlicht 

Tiegenhof, den 23. Dezember 1930. 
Der Landrat. 


| Aufenthaltsermittelung. 

Die am 20. Mai 1914 in Zoppot geborene Auf⸗ 
wärterin Erika Preuß wird zwecks Unterbringung in 
. vom Jugendamt der Stadt Zoppot 
geſucht. 

Die Herren Amts⸗ und Gemeindevorſteher ſowie 
Landjägerbeamten des Kreiſes werden erſucht, nach dem 
Aufenthalt der Preuß Ermittelungen anzuſtellen und 
im Ermittelungsfalle hierher ſofort zum Geſchäfts⸗ 
zeichen K. A. 11 5096 Anzeige zu machen. 

Tiegenhof, den 20. Dezember 1930. 

Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder. 
Kreisjugendamt. : 
Nr. 2. 


Viehſeuchenpolizeiliche Anordnung. 
Zum Schutze gegen die Maul⸗ und Klauenſeuche wird 
auf Grund der SS 18 ff. des Viehſeuchengeſetzes vom 
besten 1909 (Reichsgeſetzblatt Seite 519) folgendes 
eſtimmt: 


den Tabak- 


Nr. 1a. 


8 1. 

Nachdem unter den Klauenviehbeſtänden des Pfarr⸗ 
hufenpächters David Falkowski⸗Tiege, des Land⸗ 
wirts Johann Elfert⸗Unterlakemndorf und des 
Hofbeſitzers Erich Albrecht -Nieder⸗-Peters⸗ 
hagen die Maul⸗ und Klauenſeuche amtstierärztlich 
feſtgeſtellt iſt, werden Sperrgebiete wie folgt gebildet: 
1.) die Gemeinde Tiege mit Ausbauten ausſchließlich 

Tiegerfelde, 1 
2.) von der Gemeinde Lakendorf der Ortsteil Unters 

lakendorf, von der Gemeinde Neulanghorſt die Ge⸗ 

höfte des Beſitzers Jochem, der Witwe Hanne⸗ 
mann, des Beſitzers Cornelius Schmidt und des 

Weideverwalters Nerger, 

3.) von der Gemeinde Petershagen der Ortsteil Nie⸗ 
der⸗Petershagen ausſchließlich des Gehöfts des Hof⸗ 
beſitzers Gerhard Epp, ferner Kl. Stobbendorf, 
Reinland nördlich der Reinländer Trift, Neuſtäd⸗ 
terwald nordweſtlicher Teil, Grenze Stobbendorfer 
Damm, Weiter Strichwall, Neuſtädtertrift, Neu⸗ 


RL LS 

Nr. 16. Steuerzettel u. Quittungsbuch über Gemeinde⸗ 
ſteuern. n 

Nr. 17. Mahnzettel. 

Nr. 18. Oeffentliche Steuermahnung. 

Nr. 19. Erſuchen an eine andere Gemeinde um Vor⸗ 
nahme einer EE 

Nr. 20. Pfändungsbefehl. 

Nr. 21. Zuſtellungsurkunde. 

Nr. 22. Pfändungsprotokoll. 

Nr. 23. te b. تساه مهد‎ Pfändungs⸗ 
verſu 

Nr. 24. Verſteigerungsprotokoll. 

Nr. 25. Zahlungsverbot. : 

Nr. 26. Ueberweiſungsbeſchluß. 

Nr. 27. Abſchrift des ann a und Ueberwei⸗ 
ſungsbeſchluſſes an den Schuldner. 

Nr. 28. Benachrichtigung an den Schuldner über den 


Zuſtellungstag des Zahlungsverbotes. 

8a. SEN des Zahlungsverbotes an den Gläu⸗ 

iger 

. 29. Vorläufiges Zahlungsverbot. 

. 29a. وی‎ el vorläufigen GEET an 
den Schuldner. 

. Melderegiſter. 

Abmeldeſchein. 

۲ Anmeldeſchein. 

. 32a. Zuzugsmeldung. 

. 32b. Fortzugsmeldung. 

. 32c. Fremdenmeldezettel. 

. 35. Urliſten für Schöffen oder Geſchworene. 

. 36a. Aerztl. BEHOBEN eet für Kriegshinter⸗ 

bliebene. 
4 فا ار‎ ⸗Behandlungsſchein für Kriegshinterblie⸗ 
ene 


Abteilung A. 
Antrag auf Ausſtellung eines Waffenſcheines 


Perſonalbogen für die Begleitperſon. 


E 
Nr. 
N Be ae Sey zur Erlangung des ۰ 
Nr. 4. tliche Nachrichten zur 9 0 eines Gei⸗ 
ſteskranken uſw. in eine Anſtalt 
e Oo. DCH Nachrichten über einen Geiſteskranken 
uſw 
Nr. O: 1 auf Erteilung eines Wandergewerbe⸗ 
eines 
Nr. 7. Perſonalbogen für den Antragſteller des Wan⸗ 
8 dergewerbeſcheines. 
Nr. 9. Behördl. Beſcheinigung über den Antragſteller. 
Nr. 10. Kataſterblatt für die eerie Anlage. 
Nr. 11. _ 3۰ 
Nr.12. Strafverfügung. 
N. 13. Perg ene Vernehmung. 
Nr. 14. Genehmigung zur Veranſtaltung einer Tanz⸗ 
1 luſtbarkeit. 
Nr. 15. Vorladung zur Vernehmung. 
Nr. 16. ee ante zur Einfuhr von Pferden 


nach Deutſchland 
16a. Urſprungszeugnis (für Märkte). 
. 17. Strafaktenbogen. 
MS, Paßverlängerungsſchein. * n 


. 18a. Unfallanzeigen. 
Nr. 1 9. ۰2 Verhandlungen. 
Nr. 20. Bauerlaubnis. 
Nr. 20a. Todesbeſcheinigung. 
Nr. 21. Beerdigungsſchein. 
Für Schiedsmänner: 
Nr. 1. Vorladung für den Kläger. 


Nr. 2. Vorladung für den Verklagten. 
Nr. 3. Atteſt. 


Die Herren Amts⸗ und Gemeindevorſteher werden 


gebeten, bei Beſtellung ſtets die ae und Nummer 
anzugeben. 


R. Pech & W. Richert, Neuteich. 


— — — — 5 
۲ — 
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Nr. 3 


Landjägereiamt Brunau. 


Den Oberwachtmeiſter Schwichtenberg in Brunau ha⸗ 


be ich zwecks Teilnahme an „einem اتید مش‎ at 

kurſus für die Zeit vom 7. Januar bis 1. April 1 

zur Staatl. Polizeiſchule Lanz Danzig kommandiert. 

Die Vertretung iſt wie folgt geregelt: 

ige tat Tiegenhof für die Gemeinden 
Brunau, Jankendorf, Vogtei, Beiershorſt, Altes 
babke und Neuteicherwalde, 

Landjägereiamt Schöneberg für die Gemeinden Für⸗ 
ſtenwerder und Vierzehnhuben, 

Landjägereiamt Tiegenort für die Gemeinde Küchwer⸗ 


der. 
Tiegenhof, den 18. Dezember 1930. 
Der Landrat. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Gerichtstage in Kalthof. 


Die Gerichtstage in Kalthof, im Lokal Eſau, Damm⸗ 
ſtraße 1 finden im Jahre 1931 an folgenden Tagen ſtatt: 


3. Januar, 4. Juli, 

17. ۳ 18. ۲ 

31. 1. ۰ 
14. Februar, 15. 1 

28. a ۰ 29. bk A 

14. März, 12. September, 
28. = 26. 7 

11. April, 10. Oktober, 
25. H 24. ‘3 

9. Mai, 7. November, 
23. 1 2 

6. Juni, 5. Dezember, 
20. a 19. و‎ 


Amtsgericht Neuteich, den 12. 12. 1930. 


Formularverlag. 


Folgende Formulare ſind am Lager: 
Abteilung G. 


. 1. Einladungen zur Gemeindeſitzung. 

Nr. 2. . über die Einladung zur Ge⸗ 
meindeſitzun 

Nr. 3. Beglaubigte pfeift des Protokolls einer Ge⸗ 
meindeſitzung. 

Nr. 4. Feſtſtellungsbeſchluß der Gemeinderechnung. 
Nr. 5. Vernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Er⸗ 
mittelung des Unterſtützungswohnſitzes. 

Nr. 6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe ei⸗ 
nes Hilfsbedürftigen. 

Nr. 6a. Rechnungen für auswärtige Armenverbände. 

Nr. 6b. Rechnungen für den Landarmenverband. 

Nr. 7. Bekanntmachung über die Art der Jagdver⸗ 
pachtung, über die Auslegung der Pachtbedin⸗ 
gungen, und über die Anberaumung des Ver⸗ 

pachtungstermins. 

Yr. 8. ee 

Nr. 9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung. 

Nr. 10. Jagdpachtvertrag. 

Nr. 11. Antrags⸗ und Fragebogen auf Erwerbsloſen⸗ 

unterſtützung. 

Nr. 12. 1 über Aufwendungen für Erwerbs⸗ 

Nr. 12a. Zahlungsliſte über e ee eee 

Nr. 12b. Meldungen der Erwerbsloſen bis zum 22. je⸗ 

den Monats. 

Nr. 13. Antrag auf Kleinrentnerunterſtützung. 

Nr. 14. 1 über Aufwendung für Kleinrent⸗ 


Nr. 14a. Zahlungsliſte über Kleinrentner⸗Unterſtützung. 


Gezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden — Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig), Telefon 508. 


۷ 


Nr. 53 Neuteich, den 31. Dezember 1930 
f RES 
Bekanntmachungen des Landratsamtes Unterſuchungstermine für Wandergewerbe⸗ 


pferde. 

Für die Unterſuchung der im Wandergewerbe be— 
nutzten Pferde werden für den Monat Januar 1931 
folgende Termine feſtgeſetzt: 

Tiegenhof: Montag, den 5. Januar 1931, 9 Uhr vor 
der Wohnung des Regierungs⸗ und Veterinärrats. 

Simonsdorf: Montag, den 12. Januar 1931, 13,50 
Uhr vor dem ۰ 

Neuteich: Freitag, den 30. Januar 1931, 13,25 Uhr 
vor dem Hotel „Deutſches Haus“. 

Die Polizeiverwaltungen Tiegenhof und Neuteich 
und die Herren Gemeindevorſteher des Kreiſes erſuche 
ich um ortsübliche Bekanntgabe. 

Tiegenhof, den 23. Dezember 1930. 

۱ Der Landrat. 
Nr. 4. 


Viehſeuchenpolizeiliche Anordnung. 
Zum Schutze gegen die Maul⸗ und Klauenſeuche wird 
auf Grund der §§ 18 ff. des Viehſeuchengeſetzes vom 


26. Juni 1909 (Reichsgeſetzblatt Seite 519) folgendes 
beſtimmt: 


SE 
Nachdem unter den Klauenviehbeſtänden der 2 
beſitzer Adolf Daniel in Marienau und Bruno 

Wiehler in Oberpetershagen die Maul⸗ und Klauen⸗ 

ſeuche amtstierärztlich feſtgeſtellt iſt, werden Sperrgebie⸗ 

te, beſtehend aus 

1. dem geſchloſſenen Dorf Marien au. 

— Sämtliche Ausbauten werden zum Beobachtungs⸗ 
gebiet erklärt. — 

2. dem Ortsteil Ober⸗Petershagen ſüdlich der Grenze 
der Beſitzer Bruno Schulz — Gerhard Regier 
einſchl. dem Gehöft des Beſitzers Julius Wiens. (In 
Erweiterung meiner viehſeuchenpolizeilichen Anord⸗ 
ge vom 19. Dezember d. Is. — Kreisblatt ۰ 
D 


— Der übrige Teil des Dorfes bildet ein 1۵۵۵۵ 
tungsgebiet —. 
gebildet. 
2 


§ 2. 

Auf die Sperr⸗ ſowie Schutzgebiete findet die 
viehſeuchenpolizeiliche Anordnung des Herrn Re⸗ 
gierungs⸗-Präſidenten vom 18. April 1914 — abge- 
druckt im Kreisblatt Nr. 40 von 1930 — Anwendung. 


8 3 

Dieſe viehſeuchenpolizeiliche Anordnung tritt mit ſo⸗ 

fortiger Wirkung in Kraft. 
§ 4. 

Zuwiderhandlungen gegen dieſe Anordnung werden 
gemäß § 74 Abi. 1 Nr. 3 des Viehſeuchengeſetzes vom 
26. 6. 1909 mit Gefängnis bis zu 2 Jahren oder mit 
Geldſtrafe von 30.— bis zu 6000 Gulden, im übrigen 
auf Grund des § 76 Ziff. 1 a. a. O. bis zu 300 Gul- 
den oder mit Haft beſtraft. 

Tiegenhof, den 24. Dezember 1930. 

Der Landrat. 
Nr. 5. 


Viehſeuchenpolizeiliche Anordnung. 
Zum Schutze gegen die Maul⸗ und Klauenſeuche wird 
auf Grund der SS 18 ff. des Viehſeuchengeſetzes vom 


& —— مت‎ EE 
—— — nn nn nn ne nn nn nn nn nn nennen 


und des Kreisausſchuſſes. 


. 
Aufhebung des Wahltermins für die 
Landw. Berufsgenoſſenſchaft. 

Wir nehmen auf unſere Bekanntmachung vom 1. 12. 
d. Is. im Kreisblatt Nr. 50 betr. Wahl der Vertreter 
zur Genoſſenſchaftsverſammlung der Landw. Berufs⸗ 
genoſſenſchaft — Freie Stadt Danzig — Bezug. Es 
ſind außer der vom Sektionsvorſtand aufgeſtellten Vor⸗ 
ſchlagliſte keine weiteren Vorſchlagliſten eingereicht 
worden. Gemäß § 9 der Wahlordnung gelten die in 
der Vorſchlagliſte des Sektionsvorſtandes benannten 
Bewerber daher als gewählt. Die Wahlhandlung und 
der auf Sonnabend, den 17. 1. 1931 feſtgeſetzte Wahl⸗ 
termin fallen aus. : 

Die Herren Ortsvorſteher des Kreiſes werden um 
entſprechende Bekanntgabe erſucht. ۱ 

Tiegenhof, den 30. Dezember 1930. 

Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder. 

Sektionsvorſtand der Landw. Berufsgenoſſenſchaft. 


Nr. la. 


Kontrolle der Schulkinder. 

Die Magiſtrate und die Herren Gemeindevorſteher 
erſuche ich, zu⸗ oder abgegangene ſchulpflichtige Kinder 
den Schulen namhaft zu machen. 

Tiegenhof, den 22. Dezember 1930. 

Der Landrat. 


Nr. 2. 8 
Verzeichnis der im Kreiſe Gr. Werder im 
Jahre 1931 abzuhaltenden Märkte. 


Datum und Dauer 


| 


= | 
E Marktort e 19 De der i. Jahre 1931 ab⸗ 
= E zubaltendeniMärkte 
1. Neuteich [Kram⸗, Rindvieh-u.| Dienstag, den 27. 
Pferdemarkt Sanuar 1931 
Rindvieh⸗ u. Pfer⸗ Sonnabend, den 14. 
demarkt März 1931 
i Kram⸗, Rindvieh- u.| Dienstag, den 23. 
Pferdemarkt Juni 1931 
Kram⸗, Rindvieh- u.| Dienstag, den 28. 
Pferdemarkt Juli 1931 
Rindvieh⸗ u. Pfer⸗ Dienstag, d. 1. Sep⸗ 
demarkt tember 1931 
Kram⸗, Rindvieh⸗ u.| Dienstag, den 27. 
Pferdemarkt Oktober 1931 
2. Tiegenhof [Krammarkt 1 tela Juni 
Krammarkt Dienstag, d. 8. Sep⸗ 


tember 1931. 


Tiegenhof, den 23. Dezember 1930. 
Der Landrat. 


Setanntmacangen mb Behörden. 


a) Beſteuerung der Weihnachts⸗Neujahrs⸗Grati⸗ 
fikationen und ſonſtiger einmaliger Einnahmen 
und Vergütungen. 


Erhalten Arbeitnehmer neben ihren laufenden Be⸗ 
zügen Weihnachts⸗Neujahrs⸗Gratifikationen oder ſonſtige 
einmalige Einnahmen bezw. Vergütungen, ſo ſind dieſen 
11 v. H. ohne Anrechnung von Ermäßigungen als Steuern 
einzubehalten. In den Fällen, in denen die laufenden Bec 
züge zur Berückſichtigung der Ermäßigungen nicht aus⸗ 
gereicht haben, können die nicht berückſichtigten Ermäßi⸗ 
gungen bei der Berechnung des Steuerabzuges von den 
einmaligen Einnahmen entſprechend in Anrechnung ge— 
bracht werden. Die für einmalige Einnahmen einbehalte⸗ 
nen Steuerbeträge find entweder an das Arbeitsgeberkonto 
bei der Steuerkaſſe B zu überweiſen oder durch Steuer- 
marken zu verwenden. 


Zuwiderhandlungen werden gemäß § 87 E. St. G. 
beſtraft. 


b) Nachprüfung und Berichtigung der Steuerbücher 
für das Steuerjahr 1931. 

Jeder Arbeitnehmer iſt verpflichtet, fic) von der ۰ 
tigkeit der auf ſeinem Steuerbuch unter Abſchnitt A II 
Ziff. 1 vermerkten Ermäßigungen zu überzeugen. Auf die 
unter Abſchnitt „C“ „Zur weiteren Beachtung“ aufge⸗ 
führten Beſtimmungen wird hierbei beſonders hingewieſen. 
Eintragungen in die Steuerbücher, die nachweislich un⸗ 
richtig ſind (Schreibfehler, Rechenfehler und andere offen— 
bare Unrichtigkeiten) können jederzeit auf Antrag durch 
die Stelle, die das Steuerbuch ausgehändigt hat, berichtigt 
werden. In dieſem Falle findet die Berichiigung ſtets mit 
rückwirkender Kraft vom Beginn des Kalenderjahres ab 
ſtatt. 

Anträge auf Erhöhung der Ermäßigungen infolge 
wirtſchaftlicher Verhältniſſe oder auf erhöhte Werbungs- 
koſten ſind, wenn die Vorausſetzungen für 1931 gegeben, 
bis ſpäteſtens 31. Januar 1931 beim zuſtändigen Steuer- 
amt zu ſtellen; Berichtigung der Steuerbücher erfolgt fo- 
dann mit Wirkung vom Beginn des Kalenderjahres ab. 
Werden die Anträge ſpäter geſtellt, jo wirkt die Berichti⸗ 
gung erſt von der Lohnzahlung ab, bei der das berich- 
tigte Steuerbuch vorgelegt wird. 


Danzig, den 18. Dezember 1930. 
Steueramt I. Steueramt II. 


Steuermarken. 


I) Für das Steuerjahr 1931 werden mit dem 1. Januar 
1931 neue Steuermarken in den Verkehr gebracht und 
zwar: 

a) Einkommenſteuermarken (20,5 zu 17 mm) 
im Werte von 


5 Pfg. violettlack (blauviolett) 

10 „ illuſtrationsgrau (dunkelgrau) 
20 „ conzentrablau (ultramarinblau) 
25 „ bordeauxrot mit glanzblau (braun) 
50 „ viktortarot (dunkelorange) 

1 Gld. viridinlack (nachtgrün) 

2 , gelblack (gelb) 

5 „ carmoiſinlack (rotviolett) 

10 „ echt grünlack (maigrün) 

20 „ conzentrarot (dunkelrot) 

50 „ glanzblau (ſtahlblau). 
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26. Juni 1909 Geichsgeſezblat Seite 519) kenge 
beſtimmt: 


1. 

leer oben u unter den Klauenbiehbeſtänden der Hofbe⸗ 

itzer 
1. Görgens⸗Altebabke, 

2. Hermann Fröſe⸗Schönhorſt, 
3. Reinhard Tornier⸗ Tram pena 
die Maul⸗ und Klauenſeuche ane erz feſtgeſtellt 
it, werden Sperrgebiete, beſtehend aus 
1. dem nördlichen Teil von Altebabke bis zu dem Wege, 
der von der Chauſſee Reimerswalde —Brunau an der 
Schule vorbei nach Bärwalde führt, 

2. dem geſchloſſenen Dorf Schönhorſt — in Erweiterung 
er Hiehſeuchenpolizeilichen Anordnung vom 20. 
11. d. Is. (Kreisblatt Nr. 48) —, 

3. der Gemeinde Trampenau, 

gebildet. ‘ae 


Auf die Sperrgebiete findet die viehſeuchenpolizeiliche 
Anordnung des Herrn Regierungs⸗ Präſidenten vom 
18. April 1914 — abgedruckt im Kreisblatt Nr. 40 
von 1930 — Anwendung. N 


Dieſe viehſeuchenpolizeiliche Anordnung tritt mit ſo⸗ 
fortiger Wirkung in dal be? 


Zuwiderhandlungen gegen dieſe Anordnung werden 
gemäß § 74 Abſ. 1 Nr. 3 des Viehſeuchengeſetzes vom 
26. 6. 1909 mit Gefängnis bis zu 2 Jahren oder mit 
Geldſtrafe von 30.— bis zu 6000.— Gulden, im übri- 
gen auf Grund des 8 76 Ziffer 1 a. a. O. bis zu 300 
Gulden oder mit Haft beſtraft. 

Tiegenhof, den 29. Dezember 1930. 

Der Landrat. 
6. سب‎ 


Maul⸗ und Klauenſeuche. 


Die Maul- und Klauenſeuche iſt erloſchen unter den 
Klauenviehbeſtänden der Hofbeſitzer: 

1. Walter ⸗ Gr. Montau, 

2. Hermann Reimer⸗Grenzdorf B, 

3. Otto Wiebe⸗Stadtfelde. 

Der zu l.) durch viehſeuchenpolizeiliche 1 ON 
vom 17. 11. d. Is. — Kreisblatt Nr. 47 — (vergl. auch 
Drudjehlerberichtigung vom 24. 11. 30 — Kreisblatt 
Nr. 48 —) gebildete Sperrbezirk wird aufgehoben und 
das Gehöft Walter nebſt der Inſtkate als freies 
Gebiet erklärt. 

Eine Veränderung der beſtehenden Sperrbezirke fin⸗ 
det wegen der unter Ip. Nr. 2) und 3) aufgeführetn 
Fälle nicht ſtatt. Dieſe Beſitzungen gelten als ſeuchen⸗ 
freie Gehöfte innerhalb der beſtehenden Sperrbezirke. 

Tiegenhof, den 29. Dezember 1930. 


Der Landrat. 
[| 


Maule und ۰ 
Es ijt weiter unter den Klauenviehbeſtänden folgen⸗ 
der Hofbeſitzer amtstierärztlich der Ausbruch der Maul⸗ 
KÉ Klauenſeuche feſtgeſtellt worden: 
1. Adolf Fiedler⸗Heubuden, 
2. E. Grunau⸗ Lindenau, 
1 Johann Reimer-Altenau, 
4. Oskar Sönke⸗Simonsdorf. 
Eine Veränderung der bereits beſtehenden Sperrbe- 
zirke findet deswegen nicht ſtatt. 
Tiegenhof, den 29. Dezember 1930. 
Der Landrat. 


Maul- und Klauenſeuche. 


Es iſt weiter unter dem Klauenviehbeſtande des Hof⸗ 
beſitzers Ernſt Claaßen in Niedau amtstierärztlich 
der e der Maul⸗ und Klauenſeuche feſtgeſtellt 
worden 

Eine Veränderung des bereits beſtehenden Sperr⸗ 
bezirks findet aus dieſem Anlaß nicht ſtatt. 

Tiegenhof, den 30. Dezember 1930. 

Der Landrat. 


Nr. 


Nr. 


Nr. 8. 


„12a. Zahlungsliſte über Erwerbsloſenunterſtützung. 


Nr. 12b. Meldungen der Erwerbsloſen bis zum 22. je⸗ 


den Monats. 

13. Antrag auf Kleinrentnerunterſtützung. 

14. Nachweiſung über Aufwendung für Kleinrent⸗ 
ner. 

5 Zahlungsliſte über Kleinrentner⸗Unterſtützung. 

16. Steuerzettel u. Quittungsbuch über Gemeinde⸗ 
ſteuern. 

. 17. Mahnzettel. 

18. Oeffentliche Steuermahnung. 

19. Erſuchen an eine andere Gemeinde um Vor⸗ 
nahme einer Zwangsvollſtreckung. 

. 20. Pfändungsbefehl 

. 21. Zuſtellungsurkunde. 

. 22. Pfändungsprotokoll. 

. 23. Pfändungsprotokoll b. fruchtloſem 2 
verſuch. 

. 24. Verſteigerungsprotokoll. 

25. Zahlungsverbot. 

. 26. Ueberweiſungsbeſchluß. 

27. Abſchrift des تج و اد رو‎ und Ueberwei⸗ 
ſungsbeſchluſſes an den Schuldner. | 

. 28. Benachrichtigung an den Schuldner über den 


Zuſtellungstag des Zahlungsverbotes. 


Sa. Abſchrift des Zahlungsverbotes an den Gläu⸗ 


iger. 


29. Vorläufiges Zahlungsverbot. ö 
. 29a. SE des e ی‎ ee an 
den Schuldner 
30. Melderegiſter. 
31. Abmeldeſchein. 
. 32. Anmeldeſchein. 
32a. Zuzugsmeldung. 
. 32b. Fortzugsmeldung. 
. 32c. Fremdenmeldezettel. 
. 85. Urliſten für Schöffen oder Gef ۰ 
36a. Aerztl. Behandlungsſchein für Kriegshinter⸗ 
bliebene. 
. 36b. ee en für Kriegshinterblie⸗ 
ene. 
Abteilung A. 
e Antrag auf Ausſtellung eines Waffenſcheines. 
3. Zeugnis zur Erlangung des Armenrechts. 
4. Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Gei⸗ 
` ſteskranken uſw. in 611۲6 ۰ 
. 0 Nachrichten über einen Geiſteskranken 
uſw. 
6. Antrag auf Erteilung eines Wandergewerbe⸗ 
ſcheines. 
7. Perſonalbogen für den Antragſteller des Wan⸗ 
dergewerbeſcheines. 
8. Perſonalbogen für die Begleitperſon. 
9. Behördl. Beſcheinigung über den Antragſteller. 
. 10. Kataſterblatt für die gewerbliche Anlage. 
. 11. Führungsatteſt. 
12. Strafverfügung. 
13. Verantwortliche Vernehmung. 
14. Genehmigung zur Veranſtaltung einer Tanz⸗ 
luſtbarkeit. 
15. Vorladung zur Vernehmung. 
16. Urſprungszeugnis zur Einfuhr von Pferden 


nach Deutſchland. 


. 16a. Urſprungszeugnis (für Märkte). 


. 17. Strafaktenbogen. 

. 18. Paßverlängerungsſchein. 

. 18a. Unfallanzeigen. 

. 19. Unfallunterfuhungs-Berhandlungen. 

. 20. Bauerlaubnis. 

. 20a. Todesbeſcheinigung. 

را .21 . 

Für Schiedsmänner: „ Weg 

1. Vorladung für den Kläger. n 
2. Vorladung für den Bertlagten. * 
3. Atteſt. 
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0 fteuetmarkett (15 zu 20 mm) 
im Werte von 


5 Pf. 16 
10 D | 7 2 D 
20 D Ou | 
50 D 10 ig 

20 „ 
50 „5 
100 


Der Farbton ift derſelbe wie bei den Einkommen- 
ſteuermarken. Die 100 G Marke hat den ۰ 
ton der 25 Pfg. Einkommenſteuermarke. 
Sämtliche Marken haben weiter einen grauen 

Unterdruck ſowie im ſchwarzen Überdruck die 
Jahreszahl 1931 und zwar von links oben nach 
rechts unten. 
Die neuen Steuermarken find wie bisher ledig⸗ 
lich bei g 

1) den Poſtanſtalten, 

2) den mit beſonderen Ausweis verſehenen 


Ermittlungsbeamten der Steuerverwaltung 


zu erhalten. 

Wer ſich von anderen Stellen bezw. Perſonen 
Steuermarken beſchafft, läuft Gefahr, gefälſchte oder 
verfälſchte Marken zu erwerben und ſich ſelbſt 
ſtrafbar zu machen. 

Im Steuerbuch und in der Arbeitgeberkarte 1931 
ſind nur Steuermarken für 1931 zu verwenden. 
Die Steuermarken für 1930 werden mit dem 31. 
Januar 1931 aus dem Verkehr gezogen. Bis zu 
dieſem Termin ſind die bei den Verbrauchern noch 


۷ ga 


c) 


DIE, 


vorhandenen Beſtände bei den Poſtämtern gegen 


neue Steuermarken einzutauſchen. Die bei den 
Poſtanſtalten zum Umtauſch vorgelegten Steuer- 
marken müſſen ſo gut erhalten ſein, daß ſie ohne 
weiteres als nubenutzte Marken erkennbar ſind. 
Soweit Arbeitgeber mit dem Verwenden von 
Steuermarken für 1930 im Rüchſtande find, iſt 
das Verſäumte zur Vermeidung von Beſtrafungen 
unverzüglich nachzuholen. 

Im Steuerbuch und in der Arbeitgeberkarte für 
1930 dürfen nur Steuermarken dieſes Jahres ver— 
wendet werden. 


Danzig, den 18. Dezember 1930. 
Steueramt II. 


Formularverlag. 


b) 


Steueramt I. 


Folgende Formulare ſind am Lager: 


Abteilung G. 


Einladungen zur Gemeindeſitzung. 
Beſcheinigung über die Einladung zur Ge⸗ 
meindeſitzung. 

Beglaubigte Abſchrift des Protokolls einer Ge- 
meindeſitzung. 

Feſtſtellungsbeſchluß der Gemeinderechnung. 
Vernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Er⸗ 
mittelung des Unterſtützungswohnſitzes. 
Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe ei⸗ 
nes Hilfsbedürftigen. 

Rechnungen für auswärtige Armenverbände. 
Rechnungen für den Landarmenverband. 
Bekanntmachung über die Art der Jagdver⸗ 
pachtung, über die Auslegung der Pachtbedin⸗ 
gungen, und über die Anberaumung des Ver⸗ 
pachtungstermins. 


Jagdpachtbedingungen. 

k Dietungsverhandlungen über Jagdverpachtung. 
. Jagdpachtvertrag. 

. Antrags⸗ und Fragebogen auf Erwerbsloſen⸗ 


unterſtützung. 


Nachweiſung über Aufwendungen für Erwerbs⸗ 


loſe. 


sr 


a. 
b. 


> 
Le? 
NQP m vum w 


Nr. 
Nr. 


Nr. 
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Die Herren Amts- und Gemeindevorſteher werden 
gebeten, bei Beſtellung ſtets die Abteilung und Nummer 
anzugeben. ۱ . 


A. Pech & W. Nichert, Neuteih. | „ , th 
Shean en D überlegen noth 7 


8 [ 0 1 1 1 ۱ | k Sie Ihre Buchbinderarbeiten e 


geſetzlich geſchütztes 


e weiß und blau übertra 
in Rollen zu 5 u. 10 Meter. Biehreiniguagspulver d la dief 
Ferner it nach glänzenden 


Wir fertigen in eigener 


Butterbrotrollen bien, * Werkſtatt alle Arten Ein⸗ 
ne 


und r and wivte u. Tierärzte bände vom einfachen 


A e das : Schulbande bi 
Toilettenpapier irren: zunaesierer- SE e 


mittel bei allen Haustieren 
& Richert 


in verſchiedenen Packungen Meine ول وه‎ eanem 5 
empfehlen Heine Erkältungen mehr! 
۳ Niederlage Neuteich ER. Pech 
R. Pech & Richert, Neuteich. bei Herrn Arthur Toews. — = — 
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